
Lamberts Prachtmalven 

in herrlichen Farben, in Pflanzen und Samen 
lieferbar. Beschreibung und Preise siehe Seite 9 


Unten: Buntfarbige Wucherblumen 

Chrysanthemum carinacutn, herrliche 
blumen. 1 Port. 10 Pfg., 10 g 50 Pfg M siehe 























Nachdruck dieser Preisliste, auch auszugsweise, verboten. 







Wir wurden auf allen Ausstellungen der letzten Jahre, an denen wir uns mit 
Sämereien, Pflanzen, Stauden oder Schnittblumen aller Art beteiligt haben, 
stets mit höchsten Preisen und Ehrenpreisen ausgezeichnet. 

Mitglied des Reichsverbands der gartenbaulichen Pflanzenzüchter und der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe. 
Vom Reichsverband der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe anerkannte und zugelassene Vermehrungs- und 
Vertriebsfirma für Futterpflanzensämereien (V.V.- Firma). 

Vom Reichsnährstand anerkannte Abfüllfirma. 

Allgemeine Lieferungsbedingungen: 

Mit Genehmigung des Reichsnährstandes festgesetzt vom Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter, 

angegliedert der Hauptabteilung II des Reichsnährstandes. 


1. Sämtliche Sämereien werden nur zur Heranzucht von Gartenbauerzeug¬ 
nissen, die zum Verbrauch bestimmt sind, verkauft; ihre Verwendung 
zur Saatgewinnung (Samennachbau) ist ausdrücklich untersagt. 
Der Weiterverkauf der Sämereien darf nur unter gleichen Bedingungen 
erfolgen. 

2. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. 
Hierbei erkennbare Mängel der Ware und der Verpackung sowie Ge¬ 
wichtsunterschiede sind spätestens am 5. Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Tage des Empfangs 
der Ware zu beanstanden. Mängel, die erst später erkennbar sind, 
müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar sind. 

Im Streitfall ist eine Nachuntersuchung durch die Agrikultur-che¬ 
mische Kontrollstation Halle a. d. S. oder Hamburg oder München vor¬ 
zunehmen, deren Analyse für beide Teile maßgebend ist. — Die Kosten 

der Untersuchung trägt der unterliegende Teil, 

* 

8. Falls der Käufer wegen erkennbarer Mängel oder mangelhafter Keim¬ 
kraft die Ware mit Recht beanstandet, ist der Verkäufer zur Zurück¬ 
nahme der Ware, nicht aber zu Ersatzleistung, Preisnachlaß oder 
Schadenersatz verpflichtet. 

4. Bei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für recht¬ 
zeitig nachgewiesenen Schaden bis zur Höhe des für den be¬ 
treffenden Artikel berechneten Betrages; eine weitergehende 
Haftung wird abgelehnt. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die be¬ 
dungene Ware geliefert wird. — Für die Entwicklung im freien Lande 
Übernimmt der Verkäufer keine Gewähr, da diese von äußeren Ein¬ 
flüssen abhängig ist, die nicht kontrollierbar sind. 

■ 

5. Zahlung#- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie Gerichts¬ 
stand für beide Teile ist Trier, Mosel. 

8. Aufträge auf Artikel, die noch nicht gedroschen und gereinigt sind, 
werden nur unter Voraussetzung einer Durchschnittsernte marktfähiger 
Ware angenommen. Bei geringerem Ertrag ist Verkäufer zu verhältnis¬ 


mäßiger Minderung berechtigt. Der Verkäufer hat nach Feststellung der 
Minderemte den Auftraggeber unverzüglich zu benachrichtigen. Miß¬ 
ernte befreit von der Lieferung. 

7, Der Verkäufer ist berechtigt, ohne Entschädigung des Käufers vom 
Vertrage zurückzutreten oder die Lieferung hinauszuschieben, falls ihm 
durch Verkehrsstockungen, behördliche Maßnahmen oder sonstige 
Fälle höherer Gewalt ohne eigenes Verschulden eine rechtzeitige Lie¬ 
ferung unmöglich gemacht wird. — Der Verkäufer ist ferner zum Rück¬ 
tritt vom Vertrage ohne Entschädigung des Käufers berechtigt, falls bei 
ihm nach Kaufabschluß begründete Zweifel über die Kreditwürdigkeit 
des Käufers entstehen und der letztere dem Verlangen des Verkäufers 
nach Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung nicht nachkommt. Dies 
gilt auch dann, wenn andere Zahlungsbedingungen vereinbart waren oder 
die Ueberschuldung oder Zahlungsunfähigkeit des Käufers bereits zur 
Zeit des Kaufabschlusses bestanden hatte. 

8, Der Verkäufer bleibt Eigentümer der Ware bis zu deren vollständiger 
Bezahlung, bei Hingabe von Schecks und Wechseln bis zu deren Ein¬ 
lösung. 

9, Falls der Käufer vor erfolgter Bezahlung gelieferter Ware seine Zah¬ 
lungen einstellt, hat der Verkäufer die in § 46 der Konkursordnung an¬ 
geführten Rechte auf Aussonderung bzw. Abtretung des Rechts auf die 
Gegenleistung. 

10. Der Käufer ist nicht berechtigt, die Ware zu verpfänden oder die Ware 
zur Sicherung zu übereignen. Er ist zur Weiterveräußerung nur im ord¬ 
nungsmäßigen Geschäftsbetrieb berechtigt. Für den Fall, daß die ge¬ 
lieferte Ware vermischt, verarbeitet oder sonstwie verändert wird, er¬ 
wirbt der Verkäufer das Miteigentum gemäß §§ 947, 948 BGB. Der 
Käufer ist verpflichtet, die Ware für eigene und fremde Rechnung gegen 
Feuer zu versichern. Die Forderung aus der Weiterveräußerung der 
Ware geht mit ihrer Entstehung auf den Verkäufer bis zu dessen voller 
Befriedigung über. Das gleiche gilt für etwaige Forderungen aus dem 
Versicherungsvertrag. 


Besondere Lieferungsbedingungen für das Hauptpreis Verzeichnis: 

/rAMtiicA Ol 11 Mit Genehmigung des Reichsnährstandes festgesetzt vom Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter, 

^UvllllISC UIICI Blumen; angegliedert der Hauptabteilung II des Reichsnährstandes. 

4*/ 4 kg und mehr der I0-kg-Preis 


1. Die Angebote dieser Preisliste sowie sonstige Angebote sind freibleibend 
und ohne Rückwirkung auf früher getätigte Käufe. Frühere Preise ver¬ 
lieren mit Erscheinen dieser Liste ihre Gültigkeit. 

2. Der Versand geschieht nach deutlich zu erteilenden Versandvorschriften 
auf Gefahr des Bestellers. Wird die Versandart der Lieferfirma über¬ 
lassen, so handelt diese nach bestem Ermessen, ohne jedoch eine Ver¬ 
antwortung zu übernehmen. 


Preise dieses Verzeichnisses sind in Reichsmark gestellt, sie ver¬ 
stehen sich ausschließlich Verpackung. Wird Nachnahme nicht ge¬ 
wünscht, so ist ditfs ausdrücklich zu bemerken, bei unbekannten Be¬ 
stellern unter Angabe von Referenzen. Nachnahmegebühren werden in 
jedem Falle berechnet. 


Die Preise sind 1t. Genehmigung des Reichskommissars für die 
düng (Aktenzeichen R. f, Pr. II # -120-9064/37) bei Erbsen, Bohnen und 
Spinat bis zu 1 kg herunter, bei allen anderen Gemüsesamenarten bis 
zu 10 gr herunter Verbraucher - Festpreise, die weder über- noch 
unterschritten werden 


5. Berechnungen. 

a) Bei Erbsen, Bohnen und Spinat werden berechnet: 
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Andere Preise werden nicht zugrunde gelegt. 

Die Berechnung hat für jede Sorte getrennt nach der in einem ge¬ 
schlossenen Auftrag zur Ablieferung kommenden Menge gemäß der Preis- 
staffel zu erfolgen. 

c) Halbe Portionen oder Beutel unter 10 Pf. werden nicht abgegeben. Der 
1 indestpreis von 10 Pf. ist d. Anordnung der Hauptvereinigung festgelegt. 
6. Zahlungsbedingungen; Bei Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen 
im Werte von RM. 10. — und darüber in einer Sendung geschieht die 
Lieferung portofrei, sofern diese in Mengen geliefert werden, die nach 
den Brutto-l-kg- oder darunter liegenden Preisen zu berechnen sind. 
Dies versteht sich für Nachnahmelieferung oder Zahlung innerhalb von 
14 Tagen, Sondergebühren,wie Nachnaiune,Eilboten, Expreß usw.,gehen 
zu Lasten des Bestellers. 


Zusätzliche Lieferungsbedingungen unseres Hauses: 


7. 


8 . 


1. Die Preise für Pflanzen verstehen sich ab Gärtnerei ohne Verpackung. 

Die Pflanzenpreise gelten nicht bei persönlichem Aussuchen 
ln unserer Gärtnerei. 

2. Skonto-Abzüge, Abzüge für Porto, Verpackung oder Ueberweisunga- 
gebühren sind ohne unsere ausdrückliche Einwilligung nicht gestattet. 

S. Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen ist 
bei der Uebernahme zu prüfen. Etwaiges Mindergewicht oder die Zahl der 
fehlenden Stücke muß bahn- bzw, postamtlich bescheinigt werden. 

4. Bei Beschwerden, gleich welcher Art, ist der Original-Bestellzettel mit ein¬ 
zu senden, da sonst eine!Bearbeitung der Beschwerde nicht möglich ist . 

5. Verpackung wird billigst berechnet, aber nicht zurückgenommen. 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äußerlich als Paket den Namen des Absenders zeigen, sondern auch im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort 
des Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen ganz, d. h. lochfrei und für die be¬ 
stellte Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 

8. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht angängig,- 
vom gleichen Artikel in verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammenztiziehen, um dadurch Berechnung nach einer 
günstigeren Preistafel zu erreichen. 

Jede Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. 

Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig aner¬ 
kannt werden. Abweichungen bedürfen besonderer Vereinbarungen. 

Trier/Mosel, Merzig/Saar, Saarbrücken 1, im Januar 1939 J* LEIflbCft & SÖhtl6 

Fernr. 3507/08 Femr. 249 * Femr. 21694 

Die Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. 


Für fehlende Sorten geben wir gleichwertigen Ersatz, wenn 
dies der Besteller nicht ausdrücklich verboten hat. 

Für die Lieferung von Saatgetreide, Pflanzkartoffeln und Runkel¬ 
samen gelten die Lieferungs-, Verkaufs- und Zahlungsbedingungen 
des Reichsverbandes der deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, ange¬ 
gliedert dem Reichsnährstand. 

Für die Lieferung von Klee- und Grassamen, Futterleguminosen, 
Mais, Leinsaat usw. gelten die Vorschriften und Lieferungsbedin¬ 
gungen der zuständigen Stellen des Reichsnährstandes. 

Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen. 
Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen be¬ 
stätigt. Akzepte nehmen wir nur zahlungs halber. Gutschrift erfolgt erst 
am Tage der Einlösung. Stempel und Diskont gehen zu Lasten des Akzep¬ 
tanten. Zahlungen in ausländischen Währungen werden zum amt¬ 
lichen Tageskurs gutgeschrieben. 

Zahlungen können geleistet werden an: 

Postscheckkonten: Köln Nr. 5293 (RM.) 

Saarbrücken Nr. 4036 (RM.) 

5 Luxemburg Nr. 5570 (Luxemb. Franken). 
Bankkonten: Deutsche Bank, Fil. Trier, Nr. 3200 

Deutsche Bank, Filiale Saarbrücken, Nr. 4535 
Städtische Sparkasse Trier Nr. 2742. 

Kreissparkasse Merzig/Saar Nr. 193 
Reichsbank-Girokonto Trier. 
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W39 J. £mt&ect <£ Sühne, JxieczWlecz&Saac&cücken 


Hauptverzeichnis für das Jahr 1939 

Merkblatt für die Empfänger des vorliegenden Verzeichnisses. 


lie heutigen Inhaber and Leiter 








Arthur Lambert 

geb, 3. August 1891 
Leiter seit 1920 


ikofaus Lambert 

geb.19. Januar 1861 
Leiter seit 1885 


und . Frau Aenny Lambert 

geb. 22. August 1869 
die unermüdliche Helferin 


Dr. H. Lambert 
geb. 22. Oktober 1897 
Leiter seit 1924 





Porta nigra 
Trier 


Fräulein Maria Lambert 

geb. 8. März 1866 

Leiterin des Blumengeschäfts seit 1888 


Kaiserthermen 

Trier 


Merken Sie sich bitte, daß Trier die älteste Stadt Deutschlands ist, mit zahlreichen einzigartigen Römerbauten, 

daß Trier in reizvoller landschaftlicher Umgebung liegt, 

daß Trier die weltbekannte Rosen- und Weinstadt ist, 

daß ein Besuch Triers jedem Erholung und Freude bereitet, 

daß unser großer Betrieb im Sommer jeden Gartenfreund entzückt. 

Darum besuchen auch Sie Trier! 

Merken Sie sich bitte, daß der Gartenbaubetrieb, das Samenfachgeschäft 


J. LAMBERT & SOHNE 


Abt. 
Abt. IV 
Abt. V 
Abt. VI 


seit mehr als 100 Jahren an derselben Stelle inmitten der Stadt von den direkten Nachkommen des Gründers Nikolaus 
Lambert, gestorben 1874, in der vierten Generation betrieben wird. Die fünfte Generation wächst bereits heran. 

Merken Sie sich bitte, daß aus dem Familienbetrieb von vor über 100 Jahren heute ein Betrieb mit einer Gefolgschaft von über 120 

Personen geworden ist. 

Merken Sie sich bitte unsere verschiedenen Abteilungen : 

Abt. I Gartenbaubetrieb: Topfpflanzenkulturen, Palmen, Blühende Pflanzen 

Abt, II Samenfachgeschäft: Samenzucht, Samenhandel, Landwirtschaftliche Saaten 

Gartengestaltung: Planung, Ausführung gärtnerischer Anlagen jeder Art und Größe 
Staudenkulturen: Schnittblumen, Dahlien, Stauden, Begonien, Gladiolen, Canna usw, 

Blumengeschäft: Blumenladen — Hauptmarkt-Ecke, Blumenspendenvermittlung 

Sonderabteilung: Hochzucht Saatkartoffeln, Saatgetreide, Deutsche Klee- und Grassamen, Oel- und Ge- 
k, spinstpflanzen. 

Merken Sie sich bitte, daß wir in Landwirtschaftlichem Saatgut den höchsten Anforderungen entsprechen können; daß wir die 

Deutschen Zuchtgräser und Kleearten seit ihrer Einführung förderten. 

Merken Sie sich bitte, daß unsere Abteilung Landwirtschaftliche Saaten seit Jahrzehnten führend in Hochzucht- und Aner¬ 
kannten Saaten ist. 

Merken Sie sich bitte, daß unsere Abteilung Gartengestaltung In besonderem Maße Planung und Ausführung von GroGanlagen 

bei Kasernenbauten, Schulgebäuden, Heimen, Schulungslagern usw. übernimmt. 

Merken Sie sich bitte, daß das vorliegende Verzeichnis jährlich in etwa 60 000 Exemplaren erscheint, daneben in jedem Jahre 

viele Tausende Sonderverzeichnisse, Blumenzwiebelverzeichnisse, Getreidesonderlisten, Pflanzenangebote usw. 

Merken Sie sich bitte, daß Sie Ihren Bedarf an Samen, Pflanzen und Bedarfsartikeln aller Art zu gleichen Preisen und Bedingungen 

und bei gleich zuverlässiger Bedienung in unseren Zweiggeschäften in 


decken können 


Saarbrücken 1, Hohenzollernstraß© 5 
Merzig/Saar, Adolf-Hitler-Straße 44 


Jede Abteilung wird sorgfältigst von geschulten Kräften geleitet. Ein großer Versuchsgarten dient zur Prüfung und Kontrolle aller 
zum Verkauf gelangender Samen und Saaten. Ä fs I R ; 

Geben Sie uns daher vertrauensvoll Ihren Auftrag. Unsere Sorge wird stets sein, der 


Dienst am Kunden 


J. LAMBERT & SOHNE 
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Mäh zeitige Auftcagsecteiiung sichert rechtzeitige jBef iefecung! 


HAUPTPREISVERZEICHNIS 1*939 

Vierjahresplan, Erzeugungsschlacht, Großdeutschland sind die Leitworte, unter denen das wirtschaftliche Ringen um Deutsch¬ 
lands Freiheit im vergangenen Jahr gestanden hat und auch im kommenden Jahre stehen wird. Es ist selbstverständliche Pflicht jedes 
Volksgenossen, an seiner Stelle mitzuhelfen an der Erreichung dieses Zieles. Jeder kann und muß mithelfen im 

Kampf gegen den Verderb, 

jeder kann und muß mitkämpfen in der _ ErzßUQUnQSSchlochti 

Für den Erwerbsgärtner, den Kleinsiedler und Kleingärtner wie überhaupt für jeden Gartenbesitzer heißt die Parole: 

Richtige Bodenbearbeitung, ausreichende Düngung/über¬ 
legte Sortenwahl, allerbestes Saatgut, vorbeugender 
Pflanzenschutz, rechtzeitige Schädlingsbekämpfung. 

Für den Bauern und Landwirt gelten auch im Jahre 1939 die Leitsätze zur Erzougungsschlacht 1937/38. 


1. Halte den Boden gesund ! 

a) Bearbeite den Boden sorgfältig ! 

b) Gut gepflegter Stallmist und starke Gründüngung er¬ 
halten dem Boden die alte Kraft! 

c) Kalk ist die Grundlage der Düngung! 

d) Dünge mehr und dünge richtig! 

2. Steigere die Erträge im Hackfruchtbau ! 

a) Hackfrüchte lohnen die Düngung am besten! 

b) Gründüngung erhöht die Hackfruchterträge! 

c) Volle Kartoffelernten nur bei regelmäßigem Pflapzgut- 
wechsel! 

d) Die Zuckerrübe ist ein hochwertiges wirtschaftseigenes 
Futter! 


3. Ernte dreimal in zwei Jahren durch Zwischenfruchtbau I 

a) Zwischenfrucht ersetzt Kraftfutterl 

b) Der Gärfutterbehälter ermöglicht verstärkten Zwischen¬ 
fruchtbau! 

c) Süßlupine, das Eiweißfutter des leichten Bodens! 


4. Im Grünland liegen die größten Reserven I 

a) Pfleg' das Grünland wie den Acker! 

b) Trockengerüst und Gärfutterbehälter schützen vor Nähr¬ 
stoffverlust! 

c) Erzeugungssteigerung durch Umbruch des schlechten 
Grünlandes! 

d) Erzeugungssteigerung durch doppelte Nutzung des 
Grünlandes als Mähweide! 

Wir haben uns bemüht, auch im vorliegenden Hauptpreisverzeichnis den Erfordernissen des Vierjahresplans und der Erzeugungs¬ 
schlacht Rechnung zu tragen. Dieses Verzeichnis will nicht nur eine Preisliste sein. Es soll vielmehr unseren vielen, vielen treuen 
Kunden in Stadt und Land ein zuverlässiger, sachverständiger Ratgeber in allen Fragen der Sortenwahl, der Verwendung der 
Feld- und Gartenfrüchte, der Schädlingsbekämpfung sein, ein Nachschlagewerk für den Gartenfreund. Besonders auf landwirtschaft¬ 
lichem Gebiet haben wir es uns wieder angelegen sein lassen, den Bauern Alles zu bieten, was fortschrittliche Landbautechnik und 
Erzeugungsschlacht von ihm verlangen: 

Süßlupinen, deutsche Grünlandsaaten, erprobte Getreide- und Kartoffelsorten, Zwischenfruchtsaaten, 

alles findet der Bauer in diesem Verzeichnis in bester Qualität. Unser Samen- und Saatgutanbau wird stets geprüft und über¬ 
wacht. Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser Haus, das nicht durch Keim- und 
Feldprobe geprüft worden ist. 

Unsere Gartenanlagen (Paulinusgarten) stehen allen Blumen- und Pflanzenliebhabern ohne Kaufzwang offen. Mit Freude beobachten 
wir stets den Besucherstrom, der sich an den Sonntagnachmittagen durch den Paulinusgarten ergießt, sich an der Blumenpracht 
erfreuend und lernend. Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Kleinsiedler, Kleingärtner und Landwirte ein, sich von der 
Größe des vorzüglich eingerichteten Gartenbaubetriebes in Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätten und 
Kulturen, von dem sehenswerten Samen- und Saatgut-Versuchsgarten durch zwanglose Besichtigungen zu überzeugen. Ein Besuch 
wird sicher Alle davon überzeugen, daß in unserem Betrieb aüe Vorbedingungen erfüllt sind, die zuverlässigste und beste Lieferungen 
gewährleisten. 

Unsere Zweiggeschäfte in Merzig^Saar, Adolf-Hitler-Straße 44 und Saarbrücken 1, Hohenzollernstraße 5, haben auch 1938 
einen erfreulichen Aufstieg genommen. Wir sehen darin einen Beweis, daß unsere saarländische Kundschaft mit unserer Bedienung 
zufrieden war. 

Wir danken allen unseren alten Kunden für das uns 1938 erwiesene Vertrauen und bitten sie, uns auch in diesem Jahr wieder ihr 
Vertrauen durch Erteilung eines Auftrags zu beweisen. Wir hoffen aber auch neue Kunden zu Dauerfreunden zu gewinnen. 


Trier-Merzig-Saarbriicken, Januar 1939 


J. LAMBERT & SOHNE 


Portofreie Lieferungen innerhalb Deutschlands. 

Bei Postversand von Aufträgen auf Gemüse- und Blumensamen im Werte von RM10.— und darüber in einer Sendung geschieht 
die Lieferung portofrei, sofern diese in Mengen geliefert werden, die nach dem Brutto-1-kg- oder darunter liegenden Preisen 
zu berechnen sind. Dies versteht sich für Nachnahmelieferung oder Zahlung innerhalb von 14 Tagen. Sondergebühren 
wie Nachnahme, Eilboten, Expreß usw. gehen in jedem Falt zu Lasten des Bestellers. 

Runkelsamen wird an Verbraucher ab 50 kg aufwärts; Kohlrüben- und Feldmöhrensamen einer Sorte ab 25 kg aufwärts, 
frachtfrei jeder Reichsbahnstation innerhalb Deutschlands geliefert. 

Nicht porto- und frachtfrei geliefert: werden 

Landwirtschaftliche Saaten (mit Ausnahme von Runkeisamen, Kohlrüben- und Feldmöhrensamen), Saatgetreide, Pflanz- 
kartoffeln, Pflanzen und Stauden aller Art, Obstbäume, Beerensträucher, Blumenzwiebeln- und Knollen (Dahlien, Gladiolen), 
Geräte, Düngemittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel. 

Unvermeidliche Nachsendungon werden nicht portofrei geliefert, es sei denn, daß es sich um Gemüse- und Blumensamen 
im Wert von mehr als RM 10.— handelt. 

Verpackung wird billigst berechnet, aber nicht zurückgenommen. Genaue Versandanweisung erbeten (ob Post, Fracht-, Eil¬ 
oder Expreßgut). Vorschriftsmäßige Angabe des Post- oder Bahnorts erforderlich. 



Festpreise! Oie Verbraucherpreise für Gemüsesamen sind it. Genehmigung des Reichskommissars für die Preis- 
” — biIdung (Aktenzeichen R.f.Pr. 11/6-120-9064 37). Festpreise, die weder über- noch unterschritten werden dürfen. 

Wir macnen unsere verehrten Kunden hierauf ganz besonders aufmerksam. 

Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch mehrere Verzeichnissel 

Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten; Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden. 

Draht-Anschrift für Trier; Lambert Söhne Trier Postscheckkonto: Köln Nr. 5293 (Rmk.) 

Fernruf-Nr. Trier 3507—3508 ,, Saarbrücken Nr. 4036 (Rmk.) 

,, i, Merzig 249 ,, für Belgien und Luxemburg: 

,, ,, Saarbrücken 21694 Luxemburg Nr. 5570 (tux. od. beig. Franken:i 


Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe und dergleichen werden nicht angenommen. 
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Was wir dem Marktgärtner empfehlen: 



Stangenbohne Lamb. „Ohnegleichen“, 
10 Kg 37.50 Jt, t kg 4.70 .k, 1 Paket 0.80 .k, 

1 Portion 0.50 .k. 


Stangenbohne 
Lamberts Ohnegleichen 

Sonderzucht, unsere Züchtung von 1907. Unsere Ohne* 
. gleichen ist eine sehr früh (Anfang bis Mitte August) rei¬ 
fende, außerordentlich reichtragende grünhülsige, gegen 
Krankheiten aller Art u. Witterungseinflüsse sehr wider¬ 
standsfähige Sorte mit runden, fleischigen, sehr schmack¬ 
haften Hülsen, die durchschnittlich 15—18 cm lang sind. Oer 
Ertrag ist tatsächlich ohnegleic hen ! Mit jedem Griff hat man 
die Hand voll mit den fleischig-zarten, runden Hülsen. Oie 
trockenen Bohnen sind hellederfarbig. — Bei den mehr¬ 
jährigen Anbauversuchen an der Gemüsebauschule der 
Prov. Lehranstalt für Weinbau, Obstbau u. Landwirtschaft in 
Trier stand „Ohnegleichen" stets an der Spitze aller Ver¬ 
gleichssorten hinsichtlich Frühreife u. Ertrag. Die Mehr¬ 
erträge betrugen 25—50 Prozent. Unsere „Ohnegleichen“ 
ist besonders für rheinische Anbauverhältnisse zu 
empfehlen. Wir liefern nur Saatgut, das aus der von uns 
gezüchteten Elite bei unserem langjährigen Vermehrer für 
uns angebaut worden ist. 100 kg 300.— .t, 10 kg 37.50 .k, 
1 kg 4.70 .k, 1 Paket 0.80 .k , 1 Portion 0.50 .k . 


Was unsere Kunden ..gen: . 16 Mal 1936 

M $ie wollen mir bittenachErhaltdieserKartewiederl 1 Pfund 
ihrer Stangenbohne „Lamberts Ohnegleichen“ senden 
lassen. Ich war mit denselben so zufrieden wie nie mit einer 
Bohne zuvor! Besonders als Einmachbohne findet sie wirk¬ 
lich nicht ihresgleichen! Die Bohnen sind heute noch so 
grün, wie frisch im Garten gepflückt. Ich teile Ihnen dieses 
mit, da es jeden Züchter freut, denn ich weiß wieviel Mühe 
damit verbunden ist, bis eine Züchtung in der Vollkommen¬ 
heit erreicht ist.“ Mit deutschem Gruß 

Baronin M. Loen, Schloß Caspersbroich. 

„Ich war auch im vorigen Jahr mit Ihrem Samen sehr zu¬ 
frieden; aber die Stangenbohne „Ohnegleichen“ brachte 
mit einen Ertrag, der meine Erwartungen noch übertrag.“ 

Heil Hitler! 

Reil, 4. 3. 37. Nie. Ostermann 


LJ 



Treib- und Freilandmöhre Lamberts Gonsenheimer, 
Sone erzucht (natürl, Größe) halb ange, tiefdunkelrote halb¬ 
spitze frühe Treib- u. Freilandmöhre mit kleinem Herz; färbt 
sich am frühesten rot von allen halblangen Sorten, hervor¬ 
ragende Marktsorte, für rheinische Anbauverhältnisse be¬ 
sonders zu empfehlen. 

1 kg 22.— .4, 100 g 3.20 .k, 10 g 0.50 .k, 1 Port. 0.20 .k. 



Möhre Lamberts lange rote 
stumpfe späte(Hammer)ohne 

Herz, Sonderzucht, prachtvoll 
dunkelrote späte süße Speise- 
möhre von großer Haltbarkeit, 
daher vorzüglich zur Oberwinte» 
rung geeignet, außerordentlich 
ertragreich, auch als Futter¬ 
rohre vorzügl. Sie beherrscht 
bei uns im Herbst die Märkte, 
für rhein. Anbauverhältnisse 
besonders zu empfehlen. 

1 kg 25.—.k, 100 g 3.75-k. 

10 g 0.45 X, 1 Port. 0.25 X 
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c den cK a us Q acten vom Quten das Obe&te! 




1 2 3 4 

Winterspinat Lamberts Münsterländer (früher Zurlaubener Markt) 
(Nr, 4) im Vergleich mit drei anderen Sorten. 

10 kg 20.— M , 1 kg 2.50 M , 1 Paket 0.25 .«. 


Herbst- und Winter-Spinat 

Münsterländer (früher Lamberts Zurlaubener 

Markt) Sonderzucht 

Dieser Spinat wird seit Jahren von den hiesigen Marktgemüse¬ 
gärtnern für den eigenen Spinatbau auf dem Zurlaubener Gemüse¬ 
land gebaut. Winterspinat Münsterländer (früherZuriaubener Markt) 
ist einhalb scharf-, halb rundsamiger, löwenzahnblättr. Spinat, der 
alle bisher.Sort. an Schnellwüchsigkeitu. Winterfestigkeit übertrifft. 
Das Bild zeigt: 

unter Nr. 1 Spinat Universal und Viktoria; 
unter Nr. 2 Viroflay; 

unter Nr. 3 Langblättriger scharfsamiger Winter; 
unter Nr. 4 Münsterländer (früner Lamberts Zurlaubener Markt). 
Zu gleicher Zeit gesät, war, wie aus dem Bild ersichtlich, Nr. 4 
10 Tage früher schnittreif, daher gewinnbringender und das Feld 
früher raumend. Hochwachsend, daher leicht zu schneiden. 
Winterspinat Münsterländer (früher Lamberts Zurlaubener Markt) 
100 kg 1 b0«— .«, 10 kg 20.— .«, 1 kg 2.50 .«, 1 Paket 0.25 Jt 



Herbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt (Hammer) 
(Aufnahme aus unserem Versuchsfeld), Sonderzucht 
1 kg 48.— .K, 100 g 6.40 .«, 10 g 0.90 M , 1 Portion 0.30 .«. 


Herbst- und Uberwinterungswirsing 
Lamberts Zurlaubener Markt 

(Hammer), ganz später dunkelgrüner, Sonderzucht. 

Zurlaubener Markt bringt außerordentlich große, saftig-grüne und 
sehr feste Köpfe von ausgezeichneter Haltbarkeit, eignet sich also 
sehr gut zur Lagerung. Er wird mittelhoch. die Blätter sind feinrippig 
und vorzüglich im Geschmack. Bei Kultur zur Oberwinterung Aus¬ 
saat nicht vor Anfang September, um Schosser zu vermeiden. Er 
ist winterhart, wird etwas später erntereif als Fischenischer Ad¬ 
vents. Bester Großmarkt-Wirsing, 

1 kg 48. — Ji f 100 g 6.40 .4, 10 g 0.90.«, 1 Portion 0.30.« 





Rosenkohl 
Lomberts 
Trierer Markt 

(Gonsenheimer), 

Sonderzucht, 

halbhohe Sorte, 
dicht besetzt mit 
gut ausgebildeten, 
festen, halbspät 
kommenden Rosen. 
Sehr sichere Sorte, 
die gerade dann 
größtä Erträge 
bringt, wenn andere 
Gemüsesorten auf 
dem Markt fehlen. 


1 kg 
100 g 
10 g 


22 . — M 
Z.— M 
0.50 M 


Rosenkohl ,, Lamberts Trierer Markt 11 

(Gonsenheimer) Sonderzucht 

1 kg 22.— Jt, 100 g 3.— * , tO g 0.50 * , 1 Portion 0.25 #. 


1 Portion 0.25 



Zuckererbse ,,Lamberts Trierer Kristallglas* 1 , Sonderzucht 
10 kg 20.20.«, 1 kg 2.40 H , 1 Paket 0.40 M , 1 Portion 0.25 «. 

Zuckererbse „Lamberts Trierer Kristallglas" 

Sonderzucht, unsere Einführung von 1916. 

Unsere Trierer Kristallglas ist eine Zucker-Brecherbse, deren 
etwa 5—8 cm lange Hülsen ungewöhnlich dicke (2 mm) fleischig- 
saftige Wandungen von zuckersüßem Geschmack haben. Sie ist 
ungeheuer reichtragend. Infolge der dicken, fleischig-saftigen 
Wandung der Hülsen wird sie nicht so leicht strohig und hart wie 
die flachhülsigen Zuckererbsen. Ein Versuch wird Sie überzeugen. 
100 kg 162.—.«, 10 kg 21,20.«, 1 kg 2.50.ft ,1 Pak.0.40 «, 1 Port. 0,25 M 



Knollen-Sellerie Lamberts Trierer Markt 
1 kg 44.— Jt, 100 g 5.60 .«»10 g 0.80 -K, 1 Portion 0.30 .«. 

Knollen-Sellerie Lamberts Trierer Markt 

(Hammer) Sonderzucht, 

starkwüchsige, aus Imperator heraus gezüchtete Sorte mit oval¬ 
runden dicken glatten Knollen, sehr widerstandsfähig gegen 
Meltau und Rost. 

1 kg 44.—.«, 100 g 5,60 .«, 10 g 0.80 .«, 1 Portion 0.30.« 

Neu! Neu! 



Kopfsalat t ,Edelstein“, Sonderzucht. 

Eine neue frühe Sorte mit festen, innen gelben Köpfen mit einem 
silbrigen Schimmer. Die Blätter sind sehr glatt und zart, von fein¬ 
stem Geschmack. Die Köpfe halten sehr lange, ohne zu schießen. 
Die Sorte eignet sich für Kastenkultur, aber auch für Sommerkultur. 
Bei Frühjahrsaussaat im Freien entwickelt sie sich fast gleichzeitig 
mit Maikönig. 100 g 4.20.«, 10 g 0.50 Jt, 1 Portion 0.25 .«. 
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Dem lUacktgäctnec das Sieste vom Siesten! 






Neuheit! Neuheit! 

Etwas ganz Besonderes für den 

Marktgärtner 



Buschbohne ,,Wachs-Goldhorn" 

1 kg 3.45.*, 1 Paket 0.55 1 Port. 0,35 .* 

Buschbohne „Waehs-Goldhorn", Neuheit 
von 1930, fadenlos, gelbhülsige Sorte mit 
gelbem Korn. Niedriger, gedrungener 
Wuchs. Runde, bis 15 cm lange Hülsen, 
übertrifft an Frühzeitigkeit und Ertrag 
(bis 40 Hülsen an einer Pflanze) alle 
anderen Wachs-Buschbohnen. Für den 
Gartenbesitzer wie für den Marktgärtner 
gleich wertvoll. 




Rosenkohl ,,Perle von Holstein" 

100 g 3.— Jt, 10 g 0.45 .*, 1 Port. 0.25.* 

Rosenkohl ft Perle von Holstein", Neuheit! 
Originalsaat des Züchters. (Name ges. 
gesch.). Sehr schnellwachsende früheste, 
ziemlich hohe Sorte. Bei Pflanzung Ende 
Juli kann bereits Ende September mit der 
Ernte begonnen werden. Diese Sorte ist 
daher fürden Marktgärtner die am meisten 
Gewinn bringende. 

pflanzt werden und 
Herz wird dann von 
daß sie bei richtiger 


Früh-Herbst-Endivie „Weltflug" 

1 kg 10.40 .*, 100 g 1.40.*, 10 g 0.30 .*, 
1 Port. 0.10 .* 

Diese vorzügliche Neuheit ist eine ausgespro¬ 
chene Sorte für Früh-Aussaaten. Für 
Herbstaussaat und Oberwinterung ist sie 
nicht geeignet. Bei Aussaat Anfang bis 
Mitte Mai kann sie Mitte Ende Juni aus¬ 
gepflanzt werden und ist Mitte Juli ver¬ 
kaufsfertig. „Weltflug" ist früher und 
zarter als Escariol. Infolge ihres ge¬ 
schlossenen Baues kann sie enger ge¬ 
braucht nicht aufgebunden zu werden. Das 
selbst gelb. Ihr Hauptvorzug liegt aber darin, 
Früh-Aussaat überhaupt nicht schießt. 


Was unsere Kunden sagen: 

, . Der Wuchs von Weltflug ist mit Escariol ziemlich gleich, aber 
durch mehr Zartheit, und in sich geschlossener, ist Weltflug 5 bis 
6 Tage früher verkäuflich. Aber die kleinen Vorteile fallen nicht ins 
Gewicht gegenüber dem großen Vorteil, der der Sorte Wettflug 
eine gute Zukunft verspricht, nämlich, sie schießt nicht, eine 
Sorte, die der Gärtner schon lange sucht .... die ganzen 3 Reihen 
Escariol oder wenigstens 80 Prozent geschossen durch die ge¬ 
waltige Hitze, bei Weltflug, was mir sonderbar erschien, kein Stuck, 
und darin liegt der Hauptwert derSorte . . . falls etwas enger ge¬ 
pflanzt, ist ein Zubinden nicht nötig, wird leicht von selbst gelb . 

Die Sorte kann nur bestens empfohlen werden und wird den Gärtner 
vor Ärger und Verlust bewahren. Mit deutschem Gruß 
Trier, 3. August 1938 gez. Josef Kaurisch, Gartenbaubetrieb 



eißkohl „Delfter Spitzkohl, allerfrühester, stumpfspitzer" 

Für Frühjahrs- und Herbstaussaat gleich gut. Neue holländische 
Sorte, die sich durch außerordentliche Frühe, Gleichmäßigkeit und 
Festigkeit der Köpfe auszeichnet. „Delfter" ist etwa 14 Tage früher 
als alle anderen spitzen Sorten. Für die Oberwinterung darf erst ab 
Mitte August ausgesät werden, da sonst Fehlschläge unvermeidlich 
sind. 1 kg 36..*, 100 g 5.40, 10 g 0.80 .*, 1 Port. 0.35 ,* 

Wertvolle Sorte für den Marktgärtner. 


Cichoriensalat „Brüsseler Edelloof" 

eine wertvolle Verbesserung der altbekannten Sorte Brüsseler 
Witloof, Der Kopf ist bei „Edeltoof" fester und dicker als bei „Wit- 
loof", nicht so flatterig. Für den Mar tgärtner besonders zu emp¬ 
fehlen, aber auch im Herrschaftsgarten nicht zu entbehren. 
1 kg 16.80.*, 100 g 2.50.*, 10 g 0.40.*, 1 Port. 0.20.* 
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"U&ecteyte ScetetuualU ist die Quindlaye füt .den £cfo£a! 




Buschbohne Schreibers „Granda" 

t kg 3.75 .«, 1 Pak. 0.55 M , 1 Port. 0.45 « 


Samenträger von Kopfsalat „Laibacher Eis 11 . Unsere Elite für die 
Weiterzucht. 100 g 2.— .«, 10 g 0.30 1 Port. 0.15 M 


Buschbohne Schreibers „Granda". Name gesetzlich geschützt, 
Nachbau zur Samengewinnung verboten. Völlig fadenlos, weiß* 
körnig. Wuchs hochstaudig. Die Hülsen werden daher aufrecht 
über dem Erdboden getragen und sind leicht pflückbar. Da sie in 
der Frühzeitigkeit und im Ertrag der beliebten Sorte „Erste Ernte 
(St. Andreas)" gleichkommt, aber längere fadenlose Hülsen und 
weißes Korn hat, ist sie für Marktgärtner besonders wertvoll. Nur 
in Portionen lieferbar. 

10 kg 35.— .*,1 kg 4.20 .«,1 Pak. 0.70 JC, 1 Port. 0.45 


Laibacher Eissaiat, Lamberts Marktgärtnersaat, Einführung J. Lam¬ 
bert & Söhne, unübertroffen an Zartheit, Größe, Dauer und Ge¬ 
schmack. Wer Ihn einmal gegessen, wird ihn nicht mehr missen 
wollen. Es gibt bis heute noch keinen Kopfsalat der dem Laibacher 
Eissalat an Größe, Zartheit und Widerstandsfähigkeit gegen das 
Schießen gleichgestellt werden kann. Man nennt ihn auch wegen 
der saftigen Blätter und Rippen Krachsalat. Bester Sommersalat, 
da er nur sehr schwer in Samen schießt, Saatgut aus eig. Anzucht. 
10 kg 102.—Jt, 1 kg 13.20.«, 100g 2.—Jf, 10g 0.30^, 1 Port.0.15 M 



Wirsing „Winterfürst" 100 g 6.40 .K, 10 g 0.90 .«, 1 Port. 0.40 .« 


Wirsing t ,Winterfürst", später dunkelgrüner. Neuere holl. Sorte 
für die Überwinterung. „Winterfürst" ist völlig winterhart, über¬ 
wintert unbedeckt auf freiem Felde, verträgt bis 10—12 Grad Kälte. 
Runde, dunkelgrüne, festgeschlossene Köpfe mit einem Durch¬ 
schnittsgewicht von 1 1 ^ —2 *2 kg. Verlangt guten Boden, gute Nach¬ 
frucht nach Frühkartoffeln oder Gerste. Bei Mai-Aussaat von Juni 
bis Mitte Juli verpflanzen. 

Holl. Orig.-Saat: 1 kg 48.— .«, 100 g 6.40.*, 10 g 0.90.K, 1 Port.C.40.« 



Stangenbohne ,,Blockperle" 1 kg 4.95.« , 1 Paket0.80.«, IPort.O.SOA 


Stangenbohne „Blockperle". Sehr frühe grün- und Janghülsige, 
mittelbreite Schwertbohne, halbhochwachsend, sehr reichtragend. 
Für frühe und späte Aussaat im Blockhaus, daher für Marktgärtner 
besonders geeignet. 1 kg 4.95 Jt, 1 Paket 0.80.«, 1 Port. 0.50.« 






























Neuheiten 7 

——— 

Neu-Einführungen 1938-39 

Wiederum bringen wir eine kleine Anzahl bester Neueinführungen. Wir haben uns größte Beschränkung dabei auferlegt in dem Bestreben 
■ nur das wirklich Empfehlenswerte zu bringen. 


iUstand bedeutet Jlüc&gang) 



3t80 I Cynoglossum Firmament 1 Port. 0.70 Ji 4395/9T Begonia Käthe Teicher 1 Port. 0.80 A 


4395 9T Begonia semperflorens Käthe Teicher, die erste riesen¬ 
blumige Begonia semperflorens, Neuheit 1939. Sie unter¬ 
scheidet sich von allen bekannten Arten der semperflorens 
durch die Größe ihrer Blüten, die einen Durchmesser von 6 cm 
und darüber erreichen. Kräftiger Wuchs der Pflanze, ganz 
regelmäßig geformt, nur etwa 25 cm hoch. Kräftige dunkel¬ 
grüne Belaubung gibt wirkungsvollen Hintergrund für das 
reine klare Karmin der Blüten. Hält sich bei Regenwetter be¬ 
sonders gut. Für größere Blumenrabatten besonders geeignet. 
Mit ,,Sehr gut** im Reichsversuchsfeld Friesdorf bewertet. 

1 Port. 0.80 Ä 

318011 Cynoglossum amabile compactum ,,Firmament". Dieses 
neue Cynoglossum mit seinem reichen Flor in leuchtendem 
Indigoblau gibt eine hervorragende Schmuckwirkung auf 
Beeten, Rabatten und Schauanlagen. Airs gesund belaubten, 
gedrungenen Büschen sprießen gleichmäßig verteilt, zahlreiche 
vom Grund auf reichverzweigte, 30—40 cm hohe Blütenstände 
hervor. Die Blumenrispen sind übersät imit leuchtend blauen 
vergißmeinnichtähnlichen Blumen, gut geeignet für Vasen¬ 
schmuck, Anzucht und Pflege bieten keine Schwierigkeiten. 
Nach Vorkultur im Frühbeet oder Freilandaussaat blüht Cynog¬ 
lossum Firmament in mäßig feuchtem Boden am besten. 
Vorzügliche Bienennährpflanze.. 1 Port. 0.70 'M 

3215/i* Oimorphoteca Beauty“, eine liebliche Kap Ringel¬ 

blume mit ganz niedrigem Wuchs von nur 10—12 cm Höhe. 
Die Pflanzen Überzieher} das Beet buchstäblich und bieten der 
Sonne unzählige reizend reinaprikosenfarbige Strahlenblüten 
dar. Für Einfassungen und zum Ausfüllen von Lücken in frisch¬ 
bepflanzten Steingärten ist die Sorte bestens geeignet. In 
durchlässigem Gartenboden, bei voller Sonne entfaltet sie ihre 
ganze Blütenpracht und Blütenfülle.1 Port. 0.70 A 

4083 HeteropappusdecipiensSpielarten,eine hochwertige Stauden- 
Neueinführung, die an Schönheit als Herbstblume kaum über¬ 
troffen werden kann. Sie blüht zu einer Zeit, wo die meisten 
anderen Pflanzen aufgehört haben zu blühen. Die Einzelpflanze 
bildet in ihrem Wuchs ein Muster von Symmetrie. Der Ausbau 
dieses Idealtyps ist konisch und ganz ebenmäßig. Höhe der 
Pflanze 60 cm, Höhe des Blütenstandes 30 cm. Durchmesser 
der einzelnen herbstasterähnlichen Blüte 5 cm. Farbe von hell¬ 
blau bis lavendelblau mit leuchtend gelber Mitte 1 Port. 0.80.44 

4120/4 Russell Lupinen. Der langjährigen Mühe und Auslese eines 
englischen Züchters ist es gelungen dieser Mischung aus¬ 
dauernder Lupinen ein überaus reichesFarbenspielzu verleihen. 
In gelben, orangefarben und leuchtend roten Farbtönen und 
wundervoll zweifarbigen neben hell- und dunkelblauen Exem¬ 
plaren, erregen die mit wohlgeformten Blumen dichtbesetzten 
Rispen berechtigtes Aufsehen. Sie wurden mit der Großen 
Goldmedaille ausgezeichnet . . . . 1 Port ca. 25 K. 0.90 A 



4120 4 Russell Lupinen 1 Port. ca. 25 K. 0.90 .4 



« 
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3336m # Microsperma „Goldquaste“ 1 Port. 0.90 .ft 34t1/4m* Petunia hybr. nana Safmon Supreme t Port. 0.60 .ft 



3336m* Microsperma „Goldquaste“. Diese Neuheit wird sich durch 

ihre vielseitige Verwendungsmöglichkeit schnell einen großen 
Liebhaberkreis erwerben. Die Pflanzen bilden schöne kom¬ 
pakte Büsche von 20—22 cm Höhe; eine kräftige grüne Be¬ 
laubung bildet einen guten Gegensatz zu den rein goldgelben 
trompetenförmigen Blumen, welche mit den dichten gelben 
Bündel der strahlenförmigen Staubgefäße ein herrliches Bild 
geben. ,.Goldquaste“ läßt sich sowohl als Topfpflanze sowie 
auch fürs freie Land verwenden, liebt sonnige Lage und nicht 
zu kräftigen Boden. Nach dem Aufgehen pikieren, nicht zu 
warm und feucht halten, wächst sehr willig. Blüht ca, 10 bis 
12 Wochen nach der Aussaat.1 Port. 0.90.ft 


34l1/4m* Petunia hybr. nana Satmon Supreme. Diese neue Beet¬ 
petunie bringt eine ganz neue Farbe in die niedrigen kompakten 
Petunien. Sie wurde in Amerika als eine der besten Neuheiten 
des vergangenen Jahres preisgekrönt. Die Farbe der Knospe 
ist korallenrot und geht bei der ganz geöffneten Blume in ein 
reiches Lachsrosa über. Die neue Farbe fällt sehr treu und ist 
wirklich empfehlenswert Die Pflanze ist buschig und reich¬ 
blühend mit mittelgroßen Blumen 1 Port. 0.60.1t, 10 Port.5.—.« 


3581/2 Tagetes patula nana fl. pl. Orangeflamme. Ern neuer 100%ig 

gefülltfallendes Tagetes von niedrigem, ausgeglichenem 
Wuchs. Höhe ca. 25 cm. Die-sehr zahlreich an der dicht be¬ 
laubten Pflanze auftretenden Blumen sind einem ganz kleinen 
gefüllten Chrysanthemum ähnlich, haben eine schöne tief¬ 
orange Farbe und werden von dunkelsamtroten nach unten 
hängenden Blüttenblättern sehr wirkungsvoll umgeben. Tagetes 
Orangeflamme wird überall wo gepflanzt, begeistert aner¬ 
kannt werden.1 Port. 0.90 .ft, 10 Port. 8.— M 

3658 Xanthisma texanum. Die hervorragend gärtnerisch wertvollen 

Eigenschaften der Xanthisma lassen eine weitgehende Ver¬ 
breitung dieses einjährigen Kornblüters wünschenswert er¬ 
scheinen. Buschiger, vom Grunde aus verzweigter Wuchs, 
feines lanzettliches Laub und ein beispielloser Blütenreichtum 
den ganzen Sommer hindurch, zeichnen die etwa 40 cm hohe 
Pflanze aus. Die schön geformten, leuchtend goldgelben 
margaretenähntichen Blumen haben einen Durchmesser von 
etwa 5 cm. Bei einfacher Kultur etwa wie Zinnien, ergibt Xan¬ 
thisma texanum einen wirkungsvollenBeetschmuck.DiePflanzen 
lassen sich noch in voller Blüte in Töpfe pflanzen und wachsen 
ohne Störung zu wahren Schaustücken heran. 1 Port. 1.20 M 


Bewährte Pfitzersche Gladiolen Neuheiten. 

Blaue Schönheit, avlendelblau, veilchenblau durchflossen, in knospi¬ 
gem Zustand rein dunkelblau. Blumen sehr groß und von edel¬ 
ster Form. Blütenrispen bis zu 50 cm Länge, Wuchs kräftig 

und gesund. . ... 1 St. 1.— .ft, 10 St. 9.— .ft 

Isola Bela, zart cattleyenfarbig mit feinem Lifaschein, besondere 
Bindefarbe. Blüten sehr groß. Rispen lang und tadellos gebaut, 
8 bis 10 Blüten gleichzeitig offen, Ausstellungssorte, mittel¬ 
früh . ..1 St. 1.— .ft, 10 St. 9.— .ft 

Maria Stuart, schieferfarbig, kupferrot leuchtet, eigenartig schöne 
Farbwirkung, sehr große weitoffene Einzelblumen, kräftiger, 
aufrechter Wuchs, eine Sorte von ganz besonderem Reiz, 
mittelfrüh .1 St. 0.80 .ft, 10 St. 7.— JL 



3581 2 Tagetes patula nana fl. pl. Orangeflamme 1 Port. 0.90 .ft 



4595'T Sedum ,,Dondo“. Topfpflanze ersten Ranges. Sukkulente. Die 

Pflanze bildet hellgrüne mit matt-silbrigem Schimmer über¬ 
hauchte Büsche, die sich zur Blütezeit in unzählige feine weiße 
Blütenbüsche auflösen und verästeln. Blütezeit von Januar ab. 
In votier Blüte zeigt die Pflanze leicht hängenden Charakter und 
ihre wundervoll mit Blüten besetzten Zweige überdecken den 
ganzen Topf. Sedum Dondo ist eine selten schöne, in der 
Hauptsache wegen ihrer außerordentlichen Reichbiütigkeit, 
sehr wertvolle Neuerscheinung unter den vielen Sedum Arten. 

1 Port. 0.75 .ft, 10 Port. 6.— .ft 
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Cs qik auch in det fyiamemucfit keinen Stillstand 



Calla Weißer Herkules. 


Calla aethiopica Weißer Herkules. 

Eine Neuheit, die auf dem Gebiet der Schnittblumen das aller¬ 
größte Aufsehen erregen wird.Von allen weißbtühenden Calla- 
Varietäten bringt diese Sorte die größten Blumen hervor. Der 
Durchmesser der Blüten in bestem Kulturzustand beträgt ca. 
22 cm. Die Farbe ist ein reines Weiß. Die Stiele werden ca. 
1 m lang. Starke, gut kultivierte Pflanzen bringen 9—11 Blüten. 
Schon vonAnfang Dezember ab ist es möglich, schöne Pflanzen 
in Blüte zu haben. Auch für Topfkultur ist die Sorte ver¬ 
wendbar. Die Blumen eignen sich in abgeschnittenem Zu¬ 
stand besonders gut für den Versand und sind sehr halt¬ 
bar. Weißer ..Herkules“ * 1 ist schon zweimal preisgekrönt. 

Alles in allem hat diese Neuheit durch ihre wirkungsvollen 
Riesenblüten von weitgeöffneter Form, ihre große Reich- 
blütigkeit und ihre vielseitige Verwendbarkeit als Schnitt¬ 
blume die größte Zukunft. Sie wird inkurzer Zeit alle anderen 
weißen Calla-Sorten auf dem Schnittblumenmarkt verdrängen 

m * 

und sich bald die ganze Welt erobern. 


Die Neuheit wurde in Essen ausgezeichnet! 


Preise: für Jungpflanzen: 

1 St. 1.50.Ä, 10 St. 13.50 M, 100 St. 120.— Jt 
für kräftige Pflanzen zur Weiterkultur: 

1 St. 2.50 , 10 St. 23.— .K 


Sensationelle Rosen-Neuzüchtung 
„Orange Triumph". 

Diese Polyantha Hybride ist eine Weltsorte wie sie in ihrer Art 
und ihrer Farbe bisher noch nicht unter den Rosen gewesen ist; 
überall da wo diese Sorte gezeigt wurde hat sie großes Auf¬ 
sehen erregt. Die Blumen sind groß für die Art, vollgefüllt und 
sitzen in gewaltigen Sträußen bis zu 80 Blumen in einer Dolde 
zusammen. Diese großen Dolden stehen wieder auf sehr langen 
Stielen, so daß sich die Sorte auch für den Schnitt eignet. Die 
Farbe ist ein unveränderliches unvermischtes Orangeschar¬ 
lachrot von großer Leuchtkraft und aparter anziehender Wir¬ 
kung. Die Pflanze wächst sehr stark, sie erreicht eine Höhe 
von 60 cm und wird ebenso breit. Die Belaubung ist glänzend, 
vollkommen krankheitsfrei. Ausgezeichnete Winterhärte, eine 
Beet- und Rabattenrose von großer Zukunft. Sie remontiert bis 
zum Frost. Den Verkauf dieser Sorte, die unter Züchterschutz 
steht, haben nur vier Firmen in Deutschland. Orange Triumph 
darf In Deutschland nicht zum Pflanzenverkauf vermehrt werden 
bis zum Sommer 1939. Starke Pflanzen, niedrig, veredelt 

1 St. 1.75 M 


Gypsophila pan. rosea plena Flamingo. — Schleierkraut. 

Endlich ist das lang ersehnte rosafarbene gefüllte Schleier¬ 
kraut Wirklichkeit geworden. Gypsophila pan. rosea Flamingo 
bildet Büsche von 1,50 m Höhe, ist ebenso reichblühend wie 
stark wachsend wie das bekannte Gypsophila Bristol Fairy. 
Die frischrosa Farbe der duftigen Blüten aber machen diese 
Neuheit weit wertvoller und zu einer der begehrtesten Schnitt¬ 
stauden der Zukunft.. 1 St. 2.60 Jf 



Unser Titelbild 

zeigt 2 wertvolle Gartenblumen 

für die überall noch ein Plätzchen gefunden werden kann. 

Gefüllte Chatersche Preismalven 
Althaea rosea fl. pl. 

4136 Prachtmischung..1 Prise 0.35 • W, 10 g 3.— M 

1 reinweiß, 2 rosa, 3 Scharlach, 4 go’dgelb, 5 reindunkellachs, 
6 aprlkosenfarben je Farbe ... 1 Prise 0.30 .ft, 10 g 3.20 .k 
ferner Pflanzen in Mischung und getrennten Farben 

1 St, 0.30 10 St. 2.50 Jt, 100 St. 22.— M 

Diese herrlichen Malven nehmen mit jedem Platz vortieb. 
Selbstverständlich entfalten sie ihre Blütenpracht in der Sonne 
an Mauern, Zäunen und auf der bunten Blumenrabatte am 
schönsten. 

Buntfarbige Wucherblumen 

Chrysanthemum carinatunv 

3162 Prachtmischung 1 Prise 0.10 Ji , 10 g 0.50 ,K, 100 g 2.20 Jt 
pikierte junge Pflanzen ab 15. Mai 10 St. 0.50 Jt, 100 St. 4.— M 

Diese buntfarbigen Wucherb’umen sind dankbarste Schnitt** 
und Rabattensommerblumen, die vom Juni ab bis zum Spät¬ 
sommer blühen. Die einzelnen Blumen weisen prachtvolle 
Farbtönungen auf, die noch erhöht werden durch anders¬ 
farbige Ringzeichnungen. Für Vasen-Tischschmuck prachtvoll. 



Neue Polyantha-Hybride „Orange Triumph*', ein herrliches orange- 
scharlach, bisher unerreichte Farbe. 



Chrysanthemum koreanum hybridum — eine neue winterharte 

Chrysanthemum-Rasse. Die neuen Koreanum Hybriden zeich¬ 
nen sich als einfachblühende winterharte Chrysanthemum aus. 
Sie sind besonders reichblütig, als Schnittblume außerordent¬ 
lich haltbar in der Vase und wohlriechend. Sie eignen sich 
sowohl für Blumenbeete und zum Schnitt, als auch In zart- 
farbigen Sorten für Naturgärten aller Art. 

,, Autokrat, orangescharlachrot mit gelbem Ring , 1 St. 2.50 .k 

,, Apollo, feurig rot. 1 St. 2,— Jt 

,, Ceres, bernsteingelb. 1 St. 2.— Jt 

,, Daphne, prächtig lachsrosa. 1 St. 1.50 Jt 

,, Orion, dunkelgelb.. 1 St. 2.— M 
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Die Preise für Gemüsesamen sind vom Reichskommissar für die Preisbildung als 
F estpre'se genehmigt. Sie dürfen daher weder über* noch unterschritten werden! 



GEMÜSE-SAMEN. 


Sortenbesctirankuncy. Der Reichsnährstand hat es zielbewußt unternommen, auf allen Gebieten der landwirtschaftlichen Erzeuauna 

7" ; ._ _ * eine weitgehende Sorteneinschränkung durchzuführen. Auch bei Gemüsesamen wird allmählich eine Sorten- 

Sfl?irI?*i*?« V c r9 ? nomr ?u n ( * un ^ ® j Sortenregister geschaffen, das ein Standard-Sortiment der bewährtesten und besonders für den Großanbau 
P*^ e !P n e Sorten ent ha-ton wird. Für Spinat, Gurken und Buschbohnen ist die Reichssortenliste bereits abgeschlossen. Ab 1. August 1938 

!?ii o^/5.ui?. Uh9 Stangenbohnen, Prunkbohnen, Schalerbsen, Markerbsen, Radies und Zwiebeln durchgeführt, ab 1. August 1939 

Ahlnln^nnlmo Roteiben ur, d Sellerie. Die übrigen Gemüsearten folgen 1940 und später. Wir werden künftig dann alle in die Reichssortenliste* 
autgenommenen Arten und Sorten fuhren. 



Lamberts Marktaärtner-Saaten Für v * rw öhnte Ansprüche, und ganz besonders für Marktgärtner führen 

Her« jtiicnAcnrM« , in j _ **. ' Ai ..... , . wir unter dieser Bezeichnung von einer Anzahl Gemüsesamensorten beson- 

B Un -lu USflepr0bt .- Qualitäten, die wir ohne Jede Einschränkung zum Anbau empfehlen können. Unsere Marktqärtnersaaten 

v.?!iJh*£n . !!?!£ B®*>*Hung zuverlässigsteGemüsesaatgut. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die Bezeichnung ,, Marktgärtnersaat" 
zu achten und sie bet Bestellung ausdrücklich anzugeben. 



n 


Lamberts Gartenfreund" 


unser bekanntes und beliebtes Gartenbuch, ist jetzt in 10. Auflage neu bearbeitet und erweitert (Abt. „Der Obstbau im Kleingarten“) 
erschienen. Der Preis betragt bei 256 Seiten nur mehr RM 1.50. 50 000 Gartenfreunde bedienten sich seit seinem ersten Erscheinen 
dieses bewahrten Ratgebers. „Lamberts Gartenfreund" wird in der Holl. Reichsgartenbauschule als Lehrbuch benutzt. 


Was unsere Kunden sagen; 

*5^ ze ^'^J 3e JT' e . r ^ e noch, daß Ihr Gartenfreund als wirklicher Gartenfreund bezeichnet werden kann. Er ist das beste Buch, das ich 
auf diesem Gebiet und zu diesem Preis bis jetzt in die Finger bekam. 

2. Mai 1938. j an Bormann, Dortmund-Brechten, EvingerstraOe 498. 


GemifSeSamen**SortimPntP unsern Kunden Zeit und Kosten und die für den Laien oft recht schwierige Auswahl 
Anichnn fm^ n c - „ ...... I ' , , . zu ersparen, haben wir wieder Gemüsesamen-Sortiment« zusammengestellt, die viel 

V;?„ ?rS-Vr« T S gewährleisten dem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjährigen Erfahrungen als die vor- 
xugliclisten erwiesen haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten in allerbester Beschaffenheit. DerErtrag der darin 

enthaltenen Samenmengen ist für ein Jahr berechnet. 

Wir bieten an Nr. 1 Gemüsesamen-Sortiment für kleine Gärten, Größe«bis 100 qm in 20 Sorten 3.50 M 

Nr. 2 Gemüsesamen-Sortiment für mittlere Gärten, Größe bis 200 qm in 30 Sorten .K 

c M . Packunps- und portofrei jeder deutschen Poststation gegen Nachnahme oder Vorauszahlung. 

?Äi! i Nr *J ® ntba, * : B umenkoh], Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Glaskohlrabi, Rosenkohl, Radies, Rettich, Petersilie, Möhren, Rote Rüben, 

Zwiebeln Lauch, Kopfsalat, Winterendivien, Gurken, Tomaten, Spinat, Erbsen, Buschbohnen. 

2 D " t: 0b jp e 20 Sorten und weiter Weißkraut spät, Winterkohl, Möhren spät, Sellerie, Mausohr, Gurken, Markerbsen, 
Stangenbohnen, Puffbohnen, Kopfsalat spat. ’ 



Tropen-Sortlment Nr. 3: Sommerblumen enthaltend 10 Sorten 2.50 ft Tropensortiment Nr* 4: Sommerblumen und Stauden, enthaltend 

Andere Blumensamensortimente finden Sie in der Abteilung Blumensamen angeboten. 20 Sorten 6._A 

Änderungen in diesen Zusammenstellungen können nicht gemacht werden, da sie bereits vor Beginn der Versandzeit fertiggestellt 
und einheitlich verpackt sind. Bei besonderen Wünschen bitten wir daher Zusatzbestellungen zu machen. Bei noch größeren Gemüse¬ 
garten sind die Bedürfnisse der einzelnen Gartenbesitzer so verschieden, daß die Lieferung von feststehenden Sortimenten nicht zweckmäßig 
scheint; solche Besitzer bestellen am besten genau ihren besonderen Bedarf. 



Was wir dem Kleingärtner u. Kleinsiedler, aber auch jedem Gartenbesitzer raten: 

Gründliche Bodenbearbeitung, ausreichende Düngung sind Vorbedingung für jeden Erfolg im Garten! 

. . Deshalb: Im Herbst und vor jedem Pflanzen umgraben, richtig und rechtzeitig düngen. 

Richtige Sortenwahl, bestes Saatgut! 

Die Sortenwahl soll Ihnen nachstehende Aufstellung erleichtern. 

Das beste Saatgut bekommen Sie bei uns, die wir seit über 100 Jahren Gartenbau und Samenzucht betreiben. 

Wir empfehlen: 

Stangenbohnen: Lamberts Ohnegleichen, Phänomen, Wachs-Goldkrone o. F. Aussaat: Mai—Juni ins Freiland. 

Buschbohnen: Saxa o. F., Schreibers Granda, Wachs-Rheinland, Wachs-Goldhorn o. F. Aussaat: Mai bis Mitte Juli ins Freiland 
Prunkbohnen: Preisgewinner, Weiße Riesen. Aussaat: Mai—Juli Ins Freiland. 

Puff- ode r Dicke Bohnen! Drelfachwerße, Hangdown. Aussaat: von Mitte bts Ende Februar bis Mitte Aprit ins Freiland* 
Schalerbsen: Vorbote, Allerfrühste Mai, Großhülsige Schnabel. Aussaat: März—April alle 14 Tage ins Freiland. 

Markerbsen: Aldermann, Wunder von Kelvedon. Aussaat: März—April alle 14 Tage ins Freiland. 

Zuckererbsen: ; Lamberts Trierer Kristallglas, Graue Riesen-Delikateß, Engl. Säbel.Aussaat: März—April alle 14 Tage ins Freiland. 
Radies; Saxa Treib, Non plus Ultra. Aussaat: ab März—September ins Freiland. - 

Rettich: Mairettich Weißer oder Rosa Ostergruß, Sommerrettich Halblanger weißer, Erstling, Herbstrettich Münchener Bier. Winter- 
rettrch langer schwarzer. Aussaat: März—August ins Freiland. 

Zwiebeln: Zittauer gelbe, Stuttgarter Riesen, Weiße Königin. Aussaat: Mitte März bis Ende April ins Freiland. 

w a [°.rf en (Mohren): Gonsenheimer Treib, Nantaiser, Lange rote stumpfe ohne Herz. Aussaat: Februar—August ins Freiland. 
Rotriiben: Rote Kugel, Halblange Gonsenheimer. Aussaat: Mitte April—Juni ins Freiland. 

Schwarzwurzeln: Einjährige Riesen. Aussaat: März—April ins Freiland. 

Breitlauch: Elefant, Carentan. Aussaat: März—April ins Freiland, Mai—Juni Pflanzung ins Freiland. 

Gurken: Vorgebirgstrauben, Ohinesische Schlangen. Aussaat: März ins warme Mistbeet, Mai ins Freiland, Mai—Juni Pflanzung i. Freiland 
Kürbis: Riesen-Melonen genetzter gelber. Aussaat: Februar—April ins warme Mistbeet, Mai—Juni ins Freiland, Mai—Juni Pflanzung ins 

Spinat: Juliana, Matador, Münsterländer. Aussaat: März—Mai, August—Oktober ins Freiland, 

Kopfsa'at: Maikönig, Laibacher Eis, Trotzkopf, Nansen; Aussaat: Februar ins Mistbeet, März—September ins Freiland, Pflanzung 
Ende April bis Mitte Oktober. 

Mausohr (Feldsalat): Holländischer breitblättriger, Etampes dunkelster. Aussaat: August ins Freiland für Winterernte, September bis 
Oktober ins Freiland für Frühjahrsernte. 

Winterendivien: Escariol dunkelgrüne vollherzige, Früh-Herbst-Endivie „Weltflug“ Aussaat: Aprih-Juli ins Freiland, Pflanzung Mai bis 
Juli ins Freiland. 

S^? rie "i a,at: Brüsseler Edelloof. Aussaat: Mitte Mai ins Freiland, Pflanzung von Mitte Juli ab, Anfang November einschl. zum Treiben. 
Frühkartoffeln: Juli, Frühmölle, Sieglinde, Frühgold. Aussaat: Im Februar Aufsetzen zum Vorkeimen, im Mai Pflanzen ins Feld. 

Pflanzen-Anzucht bzw. Pflanzen*«auf empfehlen wir für folgende Sorten: 

Pflanzzeit Anfang bis Mitte April: Weißkohl Juni Riesen, Rotkohl Erfurter früher, Wirsing Eisenkopf, Blumenkohl Erfurter Zwerg, 
Kohlrabi Delikateß blau und weiß 

Pflanzzeit Ende April bis Anfang Mai: Weißkohl Glückstädter, Rotkohl Kopenhagener Markt, Wirsing Kölner Markt, Tomaten Rhein¬ 
lands Ruhm, Knollsellerie Imperator, Breitlauch Elefant. 

Pflanzzeit Anfang Juni: Weißkohl Westfalia, Rotkohl Westfalia, Wirsing Winterfürst, Blumenkohl Wunder der 4 Jahreszeiten, Rosen¬ 
kohl Fest und Viel. 

Pflanzzeit Ende Juni bis Mitte Juli: Winterkohl halbhoher grüner, Glaskohlrabi Goliath blau und weiß, Kohlrüben Gelbe Perfektion. 
Pflanzzeit Oktober/November: Weißkohl Delfter, Erstling, Rotkohl Erfurter, Wirsing Advent, Kölner. 

Zum Schluß noch ein guter Rat: Schädlingsbekämpfung nicht vergessen! Wir ernten in unserem Garten nur, was uns die vielen 
tierischen und pflanzlichen Schädlinge übrig lassen. 

Und noch ein allerletzter guter Rat: Ein gutes Gartenbuch spart Zeit, Arbeit und Geld, verhütet Verluste und bewahrt vor Ärger und 

Enttäuschungen. Drum: Nimm Lamberti Gartenfreund, das bekannte und beliebte Gartenbuch, in 10. Auflage erschienen mit 
vielen Bildern, nur 1.50 M 
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Wir liefern nach den Vorschriften der Hauptvereinigung der Deutschen Garten bau Wirtschaft 


Kohlarten 11 




Klärten. 

Pflanzen für 1 Morgen 


Kohlsamen säe man nicht dicht und lasse die Sämlinge auch nicht zu lange gedrängt stehen; letzteres verursach 
leicht frühes Stengeln und AufschieOen. Bei Frühaussaaten in Treibkästen säe man in halbwarmen Kasten und 
gebe früh Luft; nicht in frische Mistbeeterde. 150—200 Gramm Samen von Kohlgewachsen genügen zur Heranzucht 
- 180 Quadratruten Land. Ausführliche Kulturanweisung siehe ,,Gartenfreund". $, 24—33. 


Blumenkohl (Chouxfieur). 

l g hat ungefähr 250-300 Korn, 1 Port, ungefähr 200 Korn, Zum Treiben sät.man Anfang Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar-März-April 
ins Freie, bei warmem Wetter reicht. Bewässerung, gut gedüngt. Boden unerläßlich. Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts ,.Gartenfreund", S. 25 



Blumenkohl Helios. 


Blumenkohl Le Cerf. 


Dänische Originalsaat, Lamberts Marktgirtnersaat. Für Mist* 
beet und frühes Freiland. Kreuzung zwischen Bl.-Schneeball und 
Großer Dänischer. Frühe Sorte mit großen festen, schneeweißen 
Blumen. Sicherer Ertrag. Auch für Sommerkultur. Wurde 
gleichzeitig mit im November des vorhergehenden Jahres ausge¬ 
säten Sorten wie ,,Sechswochen" und f ,Erfurter Zwerg" geerntet. 
Die Blumen bleiben länger weiß als bei anderen Sorten. Von hiesigen 
Marktgärtnern nach Vergleichsanbau empfohlene Sorte. 

100 g 28.— .*, 10 g 3.60 .*, 1 g 0.60 .*, 1 Portion (ungefähr 100 
Korn) 0.45 .*. 


Holländische Originalsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, eine 
hochwertige neuere Sorte, die sich ausgezeichnet bewährt hat, 
so daß wir sie besonders empfehlen können. Le Cerf ist gleich 
nach ,,Sechswochen" und ,.Erfurter frühester Zwerg" schnittreif, 
halb hoch, große Blumen, di« sieh selbst decken. Besonders 
widerstandsfähig gegen Hitze und Dürre. Ist etwa 14 Tage später 
als Helios reif. Aussaat März/April ins Freiland. Auch als Herbst¬ 
sorte für September ganz besonders zu empfehlen. 

100 g 14.40 10 g 2.20 .ft, 1 Portion (ungefähr 200 Korn) 0.30 .* 


Blumenkohl, Sechswochen, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat (Holl. Orig.-Saat). Eine der 
besten frühesten Blumenkohlsorten, groß- 
köpfig, niedrig, sicherer Ertrag. Sehr wi¬ 
derstandsfähig gegen Hitze und Trocken¬ 
heit, Treibsorte.1 Port. 0.35.* 

Erfurter frühester niedrigster, Sonderzucht, 
Lamberts Marktgärtnersaat, zum Treiben, 
sowie fürs freie Land, altbekannte weitest- 
verbreitete Sorte. Treibsorte. 1 Port. 0.50.* 

Erfurter früher Zwerg, I. Qual., bekannte 
frühe Marktsorte, für Mistbeet und frühes 
Freüand .......... 1 Port. 0.15.* 

4 LTj * 

Wunder der 4 Jahreszeiten. (Holl. Orig.-Saat) 
Lamberts Marktgärtnersaat. Besonders für 
Sommer- und Herbsternte und für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, 
haltb. l festgeschl. Die Blätterdeck. d. Köpfe 
sehr schnell. Freilandsorte, Aussaat März/ 
April, Juni/Juli. 1 g 0.50.*, 1 Port. 0.40 .* 

Enkhuizer Markt, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat (Holl. Orig.-Saat), prachtvoller, kurz- 
strunkiger, früher, großköpfiger Blumen- 


1 Kilo 

.K 

100g 

A 

10 g 
.* 

112.— 

16.— 

2.40 


28.— 

4.20 

112.— 

16.— 

2.40 

, * 

180.— 

24.— 

3.60 



Biumenkohl Erfurter frühester Zwerg, Sonderzucht Lamberts 
Marktgirtnersaat, 100 g 28.— .*, 10 g 4.20 A, 1 Portion 0.50 A 


Enkhuizer Markt (Fortsetzung) 

kohl, 14 Tage später als Erfurter frühester. 
Kann im Spätherbst bis zu den ersten 
Frösten auf d. Felde bleiben. 1 Port. 0.20.* 
Dippe's Erfolg, Lamberts Marktgärtnersaat, 
neue, schnellwachsende Freifandsorte, 
auffallend weiße feste Köpfe, mit gut¬ 
schütz. Umhüllungsblättern, .Für Mistbeet 
und frühes Freiland, auch für späte Herbst¬ 
und Winterernte.1 Port. 0.50 A 

Primus (ital. Riesen), kurzstrunkig, mittelspät, 
früheste Herbstsorte, Aussaat März/April. 

1 Port. 0.15.* 

Frankfurter, verbesserter Italien. Riesen, 

gute Köpfe, spät, halbh., vorzügl.Marktsorte, 
weit .zu pflanzen, Herbstsorte. Aussaat 
März/April, Ernte ab Mitte Okt. 1 Port. 0.10 .* 
Allerheiligen. Lamberts Marktgärtnersaat, 
(Holl. Orig.-Saat). Hochwertige Herbstsorte 
aus dem italienischen Riesentyp, große 
schneeweiße, feste Köpfe, späteste Riesen¬ 
sorte, weit pflanzen. Ernte von Mitte Sept. 

bis Ende Oktober.1 Port. 0.30 A 

Blumenkohlpflanzen siehe Seite 32. 


1 1 Kilo 

Ji 

100 g 
.* 

10g 

V* 

42.— 

6.— 

0.90 

* 

28.— 

4.20 

24.— 

3.60 

2.70 

0.59 

1 0.40 

- 

18.— 

90.- 

13.60 

2.- 



Blumenkohl, Dippes Erfolg, Lamberts Marktgärtnersaat, 

100 g 28.— A, 10 g 4.20 A, 1 Port. 0.50 A 






























































12 Kohlarten (Forts.) VAec 100 Jahce Gacten&au und Sammhandel itt decseC&en 9xmUit! 



Weißkohl BraunscnWfger 100 g 1.60 J<, 10go!5^T, 1 Port. 0.10. ft Weißkohl Juni-Riesen 100 g 3.60^*10 gffiOi, 1 Port.0.35Jt 


Weißkohl (Kappus) • Choux Capus od. Pomme. Aussaat März—April. 

Eine zweite Aussaat kann noch im August vorgenommen werden. Die Pflanzen werden später auf Beste in tiefe Rillen gepflanzt und über¬ 
wintern dann im l-reien. Schnittreifer Kopfkohl dann im Juni. Ausführliche Kulturanweisung siehe ,.Lamberts Gartenfreund", S. 26 27. 
Aussaatmenge 150—200 g zur Pflanzenzucht für 1 Morgen zu bepflanzen. — 1 g hat 250—300 Korn. « 


Runde und plattrunde Sorten: 

Amager (Dänisch. Winterweißkohl), Holsteiner 
Saat, Lamberts Marktgurtnersaat, halb¬ 
hoch, bester überwintei ungskohl, fest, 
feinrippig, zeichnet sich durch große Festig¬ 
keit und Haltbarkeit aus. Aussaat April bis 

Mai.. 1 Port. 0.30 .ft 

Amager, Dänischer, kurzstrunkig, großköpf. 

Wint., sehr feste Köpfe . . 1 Port. 0.15 Jt 
Böckelmanns Westfalia Dauerweißkohl, 
Lamberts Marktgärtnersaat, anerkannte 
Saat. Aussaat April. Erntezeit von Ende 
Oktober ab. Bester überwinterungskohl. 
Strunk mittel bis hoch. Blatt groß, Kopf 
flachkugelig, sehr fest, feinrippig. Hält sich 
bis April. Ertrag bis 250 Ztr. je preußischen 
Morgen. Gute Versandsorte. 1 Port. 0.30 Jt 
Braunschweiger, I. Qual., plattrunder, be¬ 
kannte Sorte, liefert sehr große, feste, kurz- 
staudige Köpfe, extra für Hausgarten und 
Feldkultur, ist unter allen Verhältnissen zu 
empfehlen (siehe Abbildung). 

10 kg 84.—Jt 1 Port. 0.10 Jt 
Büdericher, für rauhe Gegenden, früh, niedr. 
Büdericher ist eine sehr gute sichere Sorte 

1 Port. 0.10 Jt 

Dithmarscher September- oder Herbstweiß¬ 
kohl, Holsteiner Saat, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat. Aussaatzeit April-Mai, liefert 
höchste Erträge, Köpfe bis zu 10 kg schwer. 
Jeder Gemüsebauer sollte einen Versuchs¬ 
anbau machen, in unserem Versuchsgarten 
gleich bewährt ...... 1 Port. 0.35 Jt 

Dithmarscher, allerfrühester Riesen, Lamberts 
Marktgärtnersaat, steinfest, bringt die erst, 
und besten Köpfe, niedrig, entwickelt unter 
den rundköpfigen Frühsorten die größten 
Köpfe, feinste Einschneidsorte 1 Pt. 0.25 Jt 
Dithmarscher, früher, gute Qual., feinrippig 

1 Port. 0.15 Jt 

Glückstädter, große schwere Köpfe, extra für 
Krautfabrikation, spät, feinrippig. Ausge- 
zeichn. Sorte f.d. Großanbau 1 Port, 0.15 Jt 
Holländischer, groß, nied., spät, sehr gut, 
festköpfig, zum Einschneiden 1 Port. 0.10 Jt 
Johannistag, sehr früh, fest, rund, mittelgroß 

1 Port. 0.15 J* 

Juni-Riesen (Erste Ernte), Original-Saat des 
Züchters, Lamberts Marktgärtnersaat, frü¬ 
heste aller Weißkohisorten, gleichmäßig 
runde Form, platzt nicht leicht, für frühe 
Marktbelieferung, niedrig, sehr feinrippig 
u.fest. Bei Frühjahrsaussaat Ernte im Juni, 
bei Maiaussaat gut. Späternte. 1 Port. 0.35 Jt 
(siehe Abbildung) 


1 Kilo 

.ft 

100 g 
Jt 

10 g 

.ft 

32.— 

4.- 

0.60 

1 

11.— 

1.70 

0.30 

58.70 

6.30 

1 .— 

10.40 

1.60 

0.30 

10.40 

1.60 

0.30 

44.— 

5.50 

0.80 

16.20 

2.45 

0.35 

11.— 

1.70 

0.30 

11.— 

1.70 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

11.- 

1.70 

0.30 

20.— 

3.60 

0.60 



Original Langendijker Dauerweißkohl (Holl. Orig. Saat) 
100 g 14.40 Jt, 10 g 2.20 .ft, 1 Port. 0.50 Jt 


Weißkohl (Fortsetzung). 

Kopenhagener Markt, großer, rundköpfiger 
Kohl, sehr gute Marktsorte frühe Sommer¬ 
sorte. 1 Port. 0.15 .ft 

Orig. Langendijker Dauerweißkohl (Hofl. 
Orig. Saat), ausgezeichneter Oberwinte¬ 
rungskohl. Aussaat Anfang April. Sehr 
feste, schwere Köpfe, flachkugelig. Bei 
sachgemäßer Einlagerung Haltbarkeit bis 
Mai, wenig Verluste durch Abblättern. Zu 
starke Stickstoffdüngung, wie bei allen 
Uberwinterungskohlen, vermeiden. 

(siehe Abbildung) 1 Port. 0.50 Jt 

Magdeburger, großer fester runder, vor¬ 
züglich zum Einmachen als Sauerkraut 

1 Port. 0.15 Jt 

Nürburger, Eifeier Saat, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, halbhoher, früh, fest, vorzüg¬ 
lich für rauhes Klima, feinrippig. 

1 Port. 0.20 .ft 

Ruhm von Enkhuizen, (Holl. Orig.-Saat), 
Lamberts Marktgärtnersaat. Früh und groß, 
zur Adventssaat geeignet, auch für Groß¬ 
anbau für Überwinterung, besonders fein¬ 
rippig und zart, hat wenig Außenblätter. 
Marktsorte 1. Ranges 1 Port. 0.15 Jt 

Spitze Sorten: 

Delfter Spitzkohl, sehr früh, stumpfspitz. Für 
Frühjahrs- und Herbstaussaat gleich gut. 
Etwa 14Tage früher als alle anderen spitzen 
Sorten. Aussaat für Überwinterung erst ab 
Mitte August. (Genaue Beschreibung und 
Abbildung siehe S. 5) 1 Port. 0.35 Jt 

Erstling, früher, stumpfspitzer.auch für Herbst¬ 
saat, wird von kaum einer anderen spitz- 
köpfigen Sorte an Frühreife erreicht. In 
nicht zu rauhen Lagen kann Herbstpflanzung 
auch im Freien vorgenommen werden; 
sonst ist Überwinterung im Frühbeet zu 
empfehlen.1 Port. 0.15.ft 

Etampes, früher, mit spitzem festem Kopf, 
für Herbstsaat und Frühjahrverbrauch bes. 
geeignet.1 Port. 0.20 .ft 

Ochsenherz, Lamberts Marktgärtnersaat (s. 
Abb.), früher mittelgr., halbspitzer, auch für 
Adventgemüse, äußerst zart. 1 Port, 0.20 .ft 

W innigstädter, spitzer großer, spät, halbh. 

1 Port 0.15 Jt 

Zucker-Maispitz (Choupain), früher, spitzer, 
kleiner, feine Sorte .... 1 Port. 0.10 Jt 
Weißkohlpflanzen siehe Seite 32 


11 Kilo 

i Jt 

100 g 
Jt 

10g 

Jt 

11.— 

1.70 

0.30 

96.— 

14.40 

2.20 

10.40 

1.60 

0.30 

1 18.— 

| 2.70 

0.40 

10.40 

1.60 

0.30 

36.— 

5.40 

0.80 

13.40 

2.— 

0.30 

18.- 

2.70 

0.40 

15.60 

2.40 

0.35 

11 — 

1.70 

0.30 

13.20 

2— 

0.30 



Weißkohl Ochsenherz, halbspitz, Lamberts Marktgärtnersaat 
100 g 2.40 «ft, 10 g 0.35 Jt, 1 Port. 0,20 JC 

























































































Kohlarten (Fortsetzung) 1 3 


cKaiteu Sie den SBodett mit lüoips Qartenqeeäten lacket! 



Chinesischer Kohl Cantoner Chinesischer Kohl Pe-Tsai, 

Granat 100 g t JO .ft, 10 g 0.30 .ft, gelbgrün. 100g 1.25 ~ft , 10 g0.20 M 
1 Portion 0.15.« 1 Portion 0,10 M 


Was unsere Kunden sagen: 

Mit dem Chin. Kohl habe ich sehr guten Erfolg gehabt; er kann nicht 
genug empfohlen werden. 

Traben-Trarbach, 1.6.37. Decker, Oberpostschaffner 


Chinesischer Kohl (s. Abb.) 

Diese Einführung ist eine wertvolle Be¬ 
reicherung des Gemüsetisches. Aussaat 
Ende Juli bis Mitte August, auf Saatbeet, 
später verpflanzen in Reihen in 45 cm Ent¬ 
fernung; in den Reihen 40 cm Abstand. 
Ernte in 2 Monaten, schöne geschlossene 
Köpfe, längliche Form. Zubereitung wie 
Wirsing gedämpft, oder mit Rahmtunke, 
ferner als Salat wie Endivien. Sehr gut als 
Nachfruch nach Frühgemüse oder Früh¬ 
kartoffeln, s. ,.Gartenfreund", S. 30. 
Cantoner, Granat verb. Pe-Tsai, selbstschließ. 

(siehe Abbildung) 1 Port. 0.15 .ft 

Pe-Tsai, gelbgrüner, bild. Köpfe wie Zichorien 
(siehe Abbildung) 1 Port. 0.10 .ft 

Da«I#aUI Ausführl. Kulturanweis, siehe 
KOlKUnli ,.Gartenfreund", S. 28. 

Böckelmanns Westfalia- Dauerrotkohl, 

Lamberts Marktgärtnersaat, anerk. Saat. 
Aussaat April, eignet sich aber auch zur 
Herbstaussaat. Bester überwinterungskohl. 
Strunk mittethoch. Blatt feinrippig, Kopf 
dunkelrot, s.fest, hochkugelig 1 Port. 0.80 ft 
Dänischer Steinkopf, Lamberts Marktgärt- 
nersaat, ausgezeichnete Dauersorte mit 
sehr großen, feinrippigen tiefschwarzroten 
Köpfen, halbhoch . . . . 1 Port. 0.15.ft 

Dithmarscher Spätrotkohl (Dauerrotkohl), 
Holsteiner Saat, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, schwere dunkle Sorte, bes. geeignet 
zum Einwintern ...... 1 Port. 0.45 .ft 

Erfurter, frühester blutroter, die bekannteste 
Frühsorte . . 10 kg 160.— .ft, 1 Port. 0.15.ft 
Holland, Export, holländische Originalsaat, 
Lamberts Marktgärtnersaat, später ganz 
dunkelroter Winter, bes. für Winterbedarf 
der beste (siehe Abb.) ... 1 Port. 0.40 M 
Holland. Export, bester Nachbau, spät 

1 Port. 0.25 .ft 


Kilo 

M | 

100 0 i 

Jt 

10 g 
.ft 

11.— 

1.70 

0.30 

8.60 

1.25 

0.20 

116.— 

16.— 

2.20 

20.— 

3.— 

0.40 

80.— 

9.30 

1.35 

I 20.— 

3.— 

0.40 

48.- 

6.80 

0.90 

37.50 

I 5.30 

0.&5 



Rotkohl, Holländischer Export Lamberts Marktgärtnersaat 
1 Port. 0.40 -ft, 10 g 0.90 -ft, 100 g 6.80 .ft 



Rotkohl „Langendijker Dauer“ 

100 g 17.20 .ft, 10 g 2.20 .ft, 1 Port. 0.60 .ft 

Rotkohl (Fortsetzung) 

Kopenhagener Markt (Haco-Typ), dänische 
Orig.-Saat, Lamberts Marktgärtnersaat, sehr 
früh, feinrippig, groß, dunkelrot. Bei April¬ 
pflanzung im Juli schnittreif. 1 Port. 0.20.ft 
Orig. Langendijker später Dauer-Rotkohl, 

(Holl. Orig.-Saat), vorzüglicher Überwinte¬ 
rungskohl mit dunkelrotem festem Kopf u. 
feinrippigem Blatt.Aussaat u. Auspflanzung 
möglichst früh,Vorzügliche Haltbarkeit, kann 

bis Ende April aufbewahrt werden. 

(siehe Abb.ldung) 1 Port. 0.60 .ft 

Schwarzkopf, die dunkelste späte gr. Sorte 

10 kg 160.-.ft, 1 Port. 0.15.ft 
Rotkohlpflanzen siehe Seite 32. 

Rosenkohl SÄ, 

Wird Mai-Juni ausgesät, im Juni-Juli ge¬ 
pflanzt ; frühes Säen nicht zu empfehlen. 

1 g enthält 200—300 Korn. Ausführliche 
Kulturanw. s. Lamb. Gartenfreund, S. 30. 

Fest und viel, hoh. früh, bis mittelfrüh. Sorte, 
dicht besetzt m.fest. Rosen. Eignetsich gut 
für Zwischenpflanzungen, aber nicht für 
rauhe Lagen 10 kg 100.— ft , 1 Port. 0.10.ft 
Herkules, halbhohe mittelfrühe Sorte für rauhe 
Lagen. Die festen Rosen sitzen dicht spiral¬ 
förmig um den Stiel. 

10 kg 100.— 'U, 1 Port. 0.15.ft 
Lamberts Trierer Markt (Gonsenheimer), 

I Lamberts Marktgärtnersaat, halb nohe mittel¬ 
späte Sorte. Beschr. u. Abb. s. S. 4. Eignet 
sich besonders für leichtere, selbst sandige 

Böden, winterfest.1 Port. 0.25.ft 

Lamberts Trierer Markt, eigener Nachbau 

10 kg 100.— M, 1 Port. 0.10.ft 
Spiral, holländische Originatsaat, Lamberts, 
Marktgärtnersaat, halbhone mittelfr. Sorte 
mit festen, spiralig am Stiel sitzenden Rosen 
von feinstem Geschmack. Eignet sich be¬ 
sonders für feuchte, schwere Böden. 

(s. Abb.) 10 kg 100.— .ft , 1 Port. 0.10 -ft 
Perle von Holstein, Orig.-Saat des Züchters, 
Beschreibung u. Abb. S4. 1 Port. 0.25 .ft 

Rosenkohlpflanzen siehe Seite 32 
Baum- oder Kuhkoni, Strunkkohl, Markstammkoht 
siehe landwirtschaftliche Futtersaaten Seite 41. 


1 Kilo 
M 

100 g t 

M 

10 g 
.ft 

25.— 

3.75 

0.45 

j 128.— 

17.20 

2.20 

20.— 

3.- 

0.40 

13.- 

2.— 

0.30 

13.— 

2.- 

0.30 

22.— 

3.— 

0.50 

13.— 

j 

2.— 

0.30 

13.— 

2.— 

0.30 

20.— 

3.— 

I 

i 

0.45 



Rosenkohl ,,Spiral“ 

100 g 2.—-ft, 10 g 0.30.«, 1 Port. 0.10.ft 



































































































14 Kohlarten (Forts.) £(unfact& Samen sind in uieten SausendenSamUiendnqe^ühct und letie&t! 



Wirsing Eisenkopf, Lamberts Marktgärtnersaat 
t Port, 0.10 Jt, 10 g 0.30 Jt, 100 g 1.65 .« 


Wirsing Aubervilliers, Lamberts Marktyärtnersaat 
1 Port. 0.15 .«, 10 g 0.3 J Jt, 100 g 1.70 .« 


Wirsing. (Savoy, Choux de Milan). 

Ausführl. Kulturanweisung siehe „Garten¬ 
freund“, S. 28 29. — 1 g ungef. 300 Korn. 
Johahnistag, allerfr. nied. grün., beste Treib¬ 
sorte, mittelgr,, zart und von feinstem Ge¬ 
schmack .1 Port. 0.10 .ft 

Kitzinger, früh., halbspitz, niedrig, mittelgroß, 

gute Versandsorte.1 Port. 0.10.« 

Eisenkopf, Lamberts Marktgärtnersaat (siehe 
Abb.), früh, groß, zart, fest, niedrig, Uni- 
versalsorte für jedermann. Bester u. größter 
früh.Wirs. Zartheit u. fnst.Geschm, mach, 
ihn zur best. Tafelsorte für Herbst u.Winter. 
... 10 kg 86.— ,K, 1 Port. 0.10.« 

Fischenicher Advents, allerfrühester, anerk. 
Stammsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, 
nur zur Herbstsaat geeignet. Überwintert 
vorzüglich, 14 Tage früher als andere Sort., 
liefert von Mitte Mai ab schöne große feste 

Köpfe . . , ..1 Port. 0.35.« 

Advents, bester Nachbau 10 kg 102.— 

_ . 1 Port. 0.15 M 

Aubervilliers, Lamberts Marktgärtnersaat, sehr 
großer, mittelfrüh bis mittelspät, sehr fest- 
köpfig, wenig Außenblätter, bleibt lange 
verbrauchsfähig (s. Abb.) . 1 Port. 0.15 rt 
Lamberts Zurfaubener Markt (Hammer) anerk. 

I Stammsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, ist 
Hauptsorte der großen Gemüsemärkte. Sehr 
groß, für späte Herbsternten, Beschreibung 
und Abbildung Seite 4 ... 1 Port. 0.30 .« 
Vertus, größter grüner später, weitzu pflanzen, 

späteste Sorte.1 Port. 0.10.« 

Kölner Markt, großer grüner krauserisehr spät, 
zarte Blätter, aber sehr frostwiderstands- 
fäh. u.imEinschl.iangehaltb. 1 Port.0.10 « 
Böckelmanns Westfalia-Dauerwirsing an- 
anerk. Saat, Lamberts Markgärtnersaat, 
Aussaat April, eignet sich aber auch zur 
Herbstaussaat. Bester Überwinterungswir¬ 
sing. Strunk mittelhoch, Blatt gelblichgrün. 
Kopf flachkugelig, sehr fest, feinrippig. 

Ä . 1 Port. 0.50,« 

Orig. Langendijker Dauerwirsing, holländ. 
Originalsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, 
großer, gelber außerordentlich fester Kopf, 
hält sich bei sachgemäßer Behandlung bis 

Mai, Versandsorte.1 Port. 0.60.« 

Winterfürst, holl. Neuheit. . . 1 Port. 0.40.« 

Abb. und Beschr. s. S, 6. 
Wirsingpflanzen siehe Seite 32 


Winterkohl SÄÄ 

Aussaat Mitte Juni, nicht früher; verpflanzt 
im Juli, bleibt er den Winter durch auf den 
Beeten und wird nach Bedarf geschnitten. 
Ausführliche Kulturanweisung siehe Lam¬ 
berts Gartenfreund, S. 31 32. 

„ Niedriger, feinstgekraustergrüner(s.Abb.) 
zarte und ertragreiche Sorte, eignet sich am 
besten zum Überwintern . . 1 Port. 0.10 Jt 
,, Fischenicher Sonderzucht, Lamberts 
Marktgännersaat, niedriger, grüner, feinst 
gekraust, pracntvolle Blätter, beste Sorte 
unter den Blätterkohlen, wird erst gegen 
Ende des Wachstums dicht gekraust (s. 

Abbildung).1 Port. 0.15 .« 

„ Erfurter, halbhoher, grüner, mooskrauser 
siehe Abbildung 1 Port. 0.10 « 

,, Moosbacher, halbhoch, feinkrauser, hell¬ 
grüner 1 Port. 0.15.« 

Winterkohlpflanzen siehe Seite 32 


Butterkohl, 


gelbfaubiger, selbst¬ 
schließend., nicht vor 
Mai säen, da für Herbst- u. Winterbedarf 
s. „Gartenfreund“, S. 32 1 Port. 0.10.« 


| Kilo 
Jt 

100 g 

10g 

.« 

10.60 

1.65 

0.30 

10.60 

1.65 

1 0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

36.— 

5.40 

0.80 

13.20 

2.- 

0.30 

11.— 

1.70 

0.30 

48.- 

6.40 

0.90 

11.— 

1.70 

0.30 

| 11.— 

1.70 

0.30 

j 

j| 1 



94.- 

11.30 : 

1.75 

128.— 

48.— 

17.20 

6.40 

2.20 

0.90 

5.40 

0.80 

0.20 

13.80 

2.05 

0.30 

7.80 

1.20 

0.20 

8.20 

1.20 

0.20 

8.- 

1.40 1 

0.25 



Winterkohl, Fischenicher, Sonderzucht, Lamberts Marktgärtnersaat 
1 Port. 0.15 Jt, 10 g 0.30 .«, 100 g 2,05 Jt 



Winterkohl „niedrig grüner feingekrauster". 
1 Port. 0.10 Jt, 10 g 0.20 Jt, 100 g 0.80 Jt , 


Winterkohl 



1 Port. 0.10 Jt, 10 g 0.20 A* 100.g 1.20 .« 


grüner jnooskrauser“. 



Was unsere Kunden sagen: 

Da wir im vorigen Jahr sehr gutenErfolg mit Ihrem Samen hatten, 
spreche ich hiermit meine vollste Hochachtung aus. Ihr Pulver 
gegen Ko.hlhernie (Cyanid-Schwefelkalk-Putver) hat sich gut 
bewährt. Der nächste Auftrag im Sommer. 

Kelkheim Taunus, 29.1.37 Franziskaner-Kloster 


















































































J. £amUet 6. Söhne, Jciec-Vlecai^-Saac&cücken _ Glaskohlrabi 15 



Glaskohlrabi, Original Optimus, Lamberts Marktgärtnersaat 
1 Port 0.50 .ft ,10 g 2.— .« 


Glaskohlrabi, Delikateß blauer, Sonderzucht, Lamberts Marktgärt* 
nersaat 1 Port. 0.30.ft, 10 g 0.70.K 


Winter-Pflückkohl 

krausgrüner, bildet immer wieder neue 
Triebe in den Blattwinkeln, die man zur Ver¬ 
wendung ausbricht, hält den Winter aus 
und treibt auch im Frühjahr aus den Blatt¬ 
winkeln, gutes Gemüse. ,,Gartenfreund“, 
S. 32. .. 1 Port. 0.15 .ft 


1 Kilo 1 

100 g 1 

10 g 

.ft 

1 -ft 

JH 

8.40 

1.40 

0.25 


Glaskohlrabi, |?„ b Ä h 11 <äho„x 

Raves), 1 g hat 250—300 Korn, 1 Port. 
3—5 g. Frühe Sorten im Februar-März ins 
halbwarme Mistbeet säen und im Mai 
pflanzen.Spät, säe man in verschied.Zeit* 
abständen ins Freie bis gegen Mitte Mai. 

Glaskohlrabi darf nicht dicht gesät werden, 1 
darf im Saatbeet nicht holzig werden. 
Wenn im Wachstum der Glaskohlrabi im ; 
Saatbeet oder bei Aussaat im Freien eine 
Stockung eintritt, sei es durch Trocken¬ 
heit oder Frost oder wenn*im Saatbeet zu 
dicht gestanden, dann stengein Glaskohl¬ 
rabi 1 , das Stengeln liegt nicht am Samen. 
Ausfuhr!. Kulturanweisung siehe Lam¬ 
berts Gartenfreund, S. 32. 

Glaskohlrabi Orig. Optimus, Lamberts 
Marktgärtnersaat, weiß u. blau. Von kein, 
anderen Sorte an Frülireife, Zartheit und 
Wohlgeschmack übertroffen, sowohl zum 
Treiben wiefürs freie Land; keine Neigung 
zum Piatzen und Blühen, für Marktgärtner 
bes. empfohl. Gibt als erster marktfähige 
Knollen. 

Optimus, weiß (s. Abb.) . 1 Port. 0.50 .ft 
Optimus, blau (s. Abb.) . 1 Port. 0.50 .ft 

„Original Dvorskys Prager Treib, Lam- i 
berts Marktgärtnersaat, von Marktgärtn. 
bevorzugt, für Frühtreiberei, mit wenigen 
feingestielten Blättern,flachrundeKnollen. 
Die früheste u. feinste Sorte zum Treiben. 
Nachbau zur Samengewinnung verboten. 

1 Port. 0.60 .ft 

„ Original Praga, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat. Allerfrüh, weißer Treib- u. Freiland¬ 
kohlrabi für Haus-, Kasten- und Freiland¬ 
kultur. Diese Sorte ist für den Treibge¬ 
müsezüchter unentbehrlich. Erstaunlich 
schnelle Entwicklung. Plattrunde Knollen, || 
butterzart, sehr wohlschmeckend mit ii 


16.80 

16.80 


28. 



3.60 


Glaskohlrabi Original Praga (Fortsetzung) 

wenigen, feingestielten Blättern; größte 
Widerstandsfähigkeit gegen Frost. Erst- 
Aussaaten Im Oktober, auch Sommer¬ 
kultur sehr lohnend. Nachbau zur Sa¬ 
mengewinnung verboten 1 Port. 1.— .ft 

,, Delikateß blauer, Sonderzucht, 

Lamberts Marktgärtnersaat (s. Abb.) 

1 Port. 0.30 -ft 

,, Delikateß weißer, Sonderzucht, 

Lamberts Marktgärtnersaat. 1 Port. 0,30.ft 
Die be’den Delikateß-Sorten sind frühe 
vorzügliche Freilandsorten, auch zum 
Treiben geeignet, mit äußerst zarten 
Knollen, besonders wertvoll, weil sich 
noch zwischen dem halbhohen Laub klein¬ 
blättriges Laub entwickelt, das beim 
Kochen mitverwendet werden kann. 

„ Delikateß blau, best. Nachbau, gleiche 
Eigenschaften wie Sachs 1 Sonderzucht. 

1 Port. 0.20 ft 

,, Delikateß weiß, best. Nachbau, gleiche 
Eigenschaften wie Sachs' Sonderzucht. 

1 Port. 0.20 .ft 

i, Englische frühe blaue, I. Qualität. Für 
Feldanbau besonders geeignet, da sehr 
ertragreich, für Herbst- u. Winterbedarf. 

1 Port. 0.15 -ft 

11 Englische frühe weiße, I. Qualität, gleiche 
Eigenschaften wie blaue englische. 

1 Port. 0.10 .ft 

t , Wiener blauer Treib, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, wenige u. kleine Blätter, sehr 
dünne Knollenschale, zartes wohlschmek- 
kendes Fleisch.1 Port. 0.20 .ft 

,, Wiener weißer Treib, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, Eigenschaften wie vor. 

1 Port. 0.20 -ft 

beide früh, Mistbeet- u. Freilandsorten 
fl Goliath blaue verbesserte Riesen, größte 
und späteste Sorte, sehr zartes Fleisch, 
von großer Haltbarkeit im Wintereinschlag 

1 Port. 0.15 .ft 

,, Goliath weiße verbesserte Riesen, gleiche 
Eigenschaften wie blauer Goliath. 

1 Port. 0.10 .ft 

Beide erreichen bis 5 kg Gewicht. 
Glaskohlrabipflanzen siehe Seite 32 


1 Kilo 

.ft 

100 g 
.ft 

10 g 
j* 


25.— 

3.25 

32.— 

4.80 

0.70 

j 32.- 

4.80 

0.70 

j 25.— 

3.75 

0.45 

25.— 

3.75 

0.4S 

20.— 

3.- 

0.40 

13.20 

2.— 

0.30 

25.— 

3.75 

0.45 

22.50 

3.25 

0.45 

20.— 

3.- 

0.40 

13.20 

2.— 

0.30 
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16 Kohlrüben, Herbstrüben 
Kohlrüben (Steckrüben, Erd kohl* 


wuivii « ui imjjo, If I Ui-r\^i[ ( VllUUÄ FL 

vets). 1 g 300—350 Korn. Aussaat: April 


n 


tt 


11 


f i 


if 


i* 


Spe 


i | p | n || i p | 4 p p n p | j p jj | I | | ^- ji | | | j ^ " 

zur Pflanzenanzucht % kg für 1 Morgei 
Ausführl. Kuituranweisung siehe Lan 
berts „Gartenfreund“, S. 33. 

Erdkohlrabi (Steckrüben) Speisekohlrüben 
ftotgratihäutige gelbe, bish. Bangholmer, 
groOe gelbe viotettkopfige gleich gut für 
Speise* wie f. Futterzwecke 10 Kilo 26.—.« 
Universalsorte für alle Zwecke, beson¬ 
ders haltbar. 

Perfektion, gelbe Schmalz, beste Sorte für 
Speisezwecke, glatte, runde Rübe mit 
graugrünem Kopf und feiner Belaubung 
(siehe Abbildung) 10 Kilo 26.— .« 

Perfektion, weißeSchmalz.sehr zart,beste 
Sorte für Speisezwecke . 10 Kilo 26.— .« 
Grünköpfige gelbe, bisher Wilhelmsburger 
Schmalz (siehe Aob.) 10 Kilo 26.— M 
HofVmanns gelbe Riesen, hoher Ertrag, 
oval-runde glatte Rübe mit grünlich-vio¬ 
lettem Kopf 

100 kg 188.—, 50 kg 104.—, 10 kg 26.— .« 
Hoffmanns weiße Riesen. 

100 kg 188.- .«, bO kg 104.—, M 10 kg 26.— 
Weitere ausschließl. für Futterzwecke 
geeignete Sorten siehe Seite 35. 

Kohlrübenpflanzen siehe Seite 32. 

isertihfkti (Weißrüben). 
Idvrupen (Navetäpotage) 

Frühe Speiserüben sät man bereits Im 
April, späte Wirtschaftssorten für groß. 
Kultur und zum Einmieten für Winter¬ 
bedarf im Mai, Juni und Juli, s, Lamberts 
,,Gartenfreund“, S. 33. 

1 g enth, 300—400 Korn, für 1 qm 3—4 g. 
nuben, Münchener Treib, plattrunde weiße rot- 
köpfige früheste, auch für Herbstsaat, 
sehr zart und wohlschmeckend. 

__ . 1 Port. 0.10 .« 

Mai, runde weiße, frühe, I. Qual., Mai¬ 
rübchen . .1 Port. 0.10 .K 

Mai, runde gelbe.1 Port. 0.10 ,K 

Teltower, kleine echte, zum Einmachen, 
eine bes. in Norddeutschland beliebte und 

weitverbr. Sorte (s. Abb.) 1 Port. 0.10.«. 

^tlplmnc RübstSel wird als Kochge- 
v ciiiiudi müse geschnitten, dicht 

säen, bleibt dann zarter, s. Gartenfreund,S.33, 

10 kg 39.— .«, 1 Port. 0.10 Jt 
Besonders im Rheinland beliebtes und in 
großen M'engen verbrauchtes wohl¬ 
schmeckendes Gemüse, 

Futter-, Herbst- oder 

Stoppel-Weißrüben. 

(Wasserrüben) . Aussaat auf den Mor¬ 
gen 1—1 f, Kilo, Aussaat im Juni-Juli- 
Augustin die umgebrochenen Stoppel¬ 
felder. Auch diese weißen Futterrüben 
liefern vorzügliches Gemüse, eignen sich 
sehr zum Einwintern u. auch zum Ein¬ 
schneiden u. Konservieren wie Sauer¬ 
kraut. Siehe ,.Gartenfreund“, S. 34. 

Bortfelder, lange gelbe, bes. geeignet für 
Speisezwecke.10 Kilo 22.— ,« 

Ulmer lange weiße Herbst, rotköpfig 
Ochsenhörner Art (s. Abb.) 

10 Kilo 22,— .« 

Ulmer lange weiße rotköpfige, mit hoch¬ 
stehendem Laub (s. Abb.) 

10 Kilo 22.-.« 

Ulmer halblange weiße, rotköpfige 

10 Kilo 22.—.« 

Ulmer runde weiße Herbst, rotköpfig 

Äi _. 10 Kilo 22.— .« 

Chiemgauer, bayr. Originalsaat, aus 
verpflanzten Rüben, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, plattr., weiße, rotköpfige, 
sehr schön und gut (s. Abb.) 

10 Kilo 43.40.« 

Wir führen nur echte deutsche Herbst¬ 
rüben, die bekanntlich die besten und er¬ 
tragreichsten sind. 


c 

<D 

-O 


m 

-Q 

<u 

X 


||1 Kilo 
.« 

1 100 g 
.« 

i 

r 

1 • 

[ 


3.— 

0.45 

3.— 

0.45 

j 3.— 

0.45 

: 3.— 

0.45 

3.- 

0.45 

3.- 

0.45 

5.20 

0.80 

4.80 

0.70 

4,80 

0.70 

4.40 

0.70 ! 

4.80 

* 

0.70 

2.80 

0.45 

2.80 

0.45 ' 

1 2.80 

0.45 

2.80 

0.45 

2.80 

0.45 

5.20 

0.80 


Achtung: Bei Kohlrüben werden Mengen einer Sorte von 25 kg auf- 
warts frachtfrei jeder deutschen Reichsbahn-Vollbahn-Station geliefert. 


10 g 
JC 


0.10 


0.10 

0.10 

0.10 


0.10 

0.10 


0.20 

0.15 

0.15 


0.15 


0.15 


0.10 


0.10 


0.10 

0.10 

0.10 


0.20 


Der ärgste Feind 
der jungen Kohlpflanzen 

ist der Erdfloh. Besonders in trockenen Jahren vernichten sie alle 
aufgehenden Pflanzen- Rechtzeitige Bekämpfung ist deshalb unbe- 
dingt notwendig. Wir empfehlen die Anwendung von Cyanid- 

(32.50.« J e5 0 »»Terrasan" (10kg7.80.«, 

50 kg 33.50 .«). Siehe beiliegende Drucksachen und Seite 135. 



Erdkohlrabi Grünköpfige, gelbe 
100 g 0.45.«, 10 g 0.10.« 


Erdkohlrabi Perfektion, gelbe 
Schmalz 

100 g 0.45.«, 10 g 0.10-« 





f 



Herbstrüben Ulmer Ochsen¬ 
hörner 100 g 0.45 .«,10 g 0.10 ,« 


Herbstrübin Ulmer lange 

100 g 0^45 .£, 10 g 0.10.« 




Herbsfrüben Chiemgauer, 

bayr. Originalsaat 

100 g 0.80.«, 10 g 0.20.« 


Speiserüben Teltower, kleine 
echte, zum Einmachen 
10 g 0.15.«, 1 Port, 0.10 Ji 
























































































A «Uiihm I Bei Futter« oder Feldmöhren werden Mengen einer Sorten von 25 kg 
MvMTUng! aufwärts frachtfrei jeder deutschen Reichsbahn-(Voltbahn-)Station geliefert* 


Karotten, Möhren 17 




Trierer Glühstrümpfchen 
Lamberts Marktgärtnersaat 
10 g 0.40 .tt, 1 Port. 0.15 -K 


Möhre (Carotte) Amsterdamer 
Treib t Lamberts Marktgärtnersaat 

10 g 0.40 jft, 1 Port. 0.20 .ft 


Feldmöhre Loöbericher goldgelbe, lange stumpfe 

100 g 1.20 .ft t 10 g 0.20 .ft , 1 Port. 0.10 -ft 


Karotten oder Möhren {Zuckermöhren, Corot, Carotte). 

Rein abgeriebener Samen. 

Aussaat im Garten auf 1 qm 2—3 g, bei Feldsaat 8 / t —1V 4 kg auf den Morgen bei Drillsaat. Reihensaat ist vorzuziehen wegen der Reinhaltung 
und Bearbeitung der Beete. Reihenentfernung bei kurzen und halblangen Sorten 12—15 cm, bei langen und Feldsorten 20—25 cm. Für ganz früh 
säe man die ersten 6 Sorten, die jedoch auch fürs Freie geeignet sind, ins Mistbeet, doch nicht zu dicht, bereits Ende Januar. Ins Freie beginne 
man mit der Aussaat im März, für den Herbst- und Winterbedarf säe man noch Im Juni-Juli. — Der Boden muß tief gelockert, aber nicht frisch 
gedüngt sein. Näheres siehe „Gartenfreund”, S. 36 37. 


Treib-und Freilandmöhren. 

Abgeriebener Samen, 1 g abgerieb. Samen 
enthält etwa 200 Korn, 1 Port, ungef.4—5 g. 
Pariser früheste Markt, Lamb. Marktgärtner¬ 
saat, runde, rote, kurze, ausgesprochene 
Mistbeet-Treibsorte, zart und zuckersüß, 
beste Sorte zum Einmachen, etwas für 

Feinschmecker.1 Port. 0.25 JC 

Trierer Glühstrümpfchen (verb. Bellot), Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, Treib- u. Freiland¬ 
karotte, die in der Größe zwischen Pariser 
Treib u. Amsterdamer Treib steht, leucht. 

rote Farbe, sehrsüß, schwache Herzbildung. 

Unsere Spezialität. Als Markttreibsorte und 
fürs Freie gleich gut, vorzügl. Geschmack 
(Abb. oben). 10 kg 140.— J, 1 Port. 0.15 M 
Amsterdamer Treib, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, halblange, stumpfe, kurzlaubige, die 
beste Treibmöhre, auch fürs Freie, dunkel¬ 
rot, fein (Abb. oben) ... 1 Port. 0.20 .K 
Lamberts Gonsenheimer Treib, Lamberts 

I Marktgärtnersaat, Sonderzucht, ganz bes. 
schöne dunkelrote halbiange, kurzl. Treib- 
u. Freilandsorte; hervorragende Marktsorte, 
für rhein. Anbauverhältnisse besonders zu 
empfehlen. Siehe Abb. u. Beschreib. S. 3. 

| 10 kg 180.— M , 1 Port. 0.20 .ft 

onsenheimer, halblang, leuchtendrot, früh, 
bester eig, Nachbau, gleich gute Eigen¬ 
schaften 10 Kilo 140.—.ft, 1 Port. 0.15.tt 
Chantenay, halblange, rote stumpfe; eignet 
sich besonders zum Wintereinschlag, ist 
nicht so lang wie Nantes, hat dafür aber 
zarteres Fleisch und schönes Aussehen. 
r 10 kg 75.— .ft, 1 Port. 0.10 M 

Nantaise (Marktgärtner), Lamberts Marktgärt¬ 
nersaat, halb)., stumpfe rote, ohne Herz 
(Abb. nebensteh.), bekannteste und beste 
derspät. Sort., b.Folgeaussaat.Verbrauchs¬ 
zeit Juli—Sept. 10 kg 129.— .tt, 1 Port. 0.15-ft 
Nantaise, halblange, stumpfe, rote, Gute Oual. 

10 kg 101.60 Jt, 1 Port. 0.10 .« 
Lamberts lange rote stumpfe späte (Hammer) 

I I ohne Herz, Sonderzucht, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, wird etwa 20 cm lang. Beschrei¬ 
bung u. Abb. Seite 3. Die Prachtsorte für 
den Markt, für rhein. Anbauverhältnisse be- 
| sonders zu empfehlen ... 1 Port. 0.25 .ft 
ange rote stumpfe ohne Herz (Hammer), 
eigener Nach bau 10 kg 101.60.tt ,1 Port. 0.15. ft 
Braunschweiger lg. rote, f. Speise- u. Futter¬ 
zwecke, s. schön 10 Kilo75-—.ft, 1 Pt.O.IO.tt 
Sudenburger, lange rote dicke glatte. Sehr 
ertragreiche, wohlschmeckende Möhre. 
Eignet sich ausgezeichnet für den Winter¬ 
bedarf 10 kg 75.— .ft , 1 P9ort. 0.10 .ft 

(Futtermöhren). Für 
Anbau im großen. 
Aussaat */,—1% kg auf den Morgen. Das 
Feld muß tief gegraben oder gepflügt sein. 
Achtung ! Bei Futter- od. Feldmöhren werden 
Mengen einer Sorte v. 25 kg aufwärts fracht¬ 
frei j. deutsch. Reichsb.-Vollstation geliefert. 


Feldmöhren. 


1 Kilo 

.ft 

100 g 1 
M 

10 g 
.ft 

: 



1 30.— 

4.40 

0.55 

^ i 

17.50 

2.65 

0.40 

20.— 

3.- 

0.40 

22.— 

3.20 

0.50 

17.50 

2.65 

0.40 

8.50 

, 1.25 

0.20 

15.90 

2.45 

0.35 

13.20 

2.— 

0.30 

fj 25.— 

3.75 

0.45 

13.20 

2.— 

0.30 

8.50 

>> 

1.25 

0.20 

8.50 

; 1.25 

0.20 


Lobbericher, Hochzucht, iangegoldgelbedicke 
stumpfe, wird 25-30 cm lang, d. ergieb. best. 
Futtermöhre, Bei unserem Vergleichsan¬ 
bau übertraf sie alle anderen. Sorten. 450Ztr. 
pro Morg. Auch als Speisemöhre geeignet 
(Abb. oben) 10 kg 74. — M , 1 Port. 0.10.ft 
Weiße verb., grünköpfige Riesen, halb aus 
der Erde wachsend, daher leicht zu ernten, 
sehr ertragreich. 10 kg 66.—, 1 Port. 0.10.ft 


!l Kilo 

100 g 

10 g 

.ft 

.ft 

-ft 

8.20 

1.20 

0.20 

[ 7.40 

1.— 

0.20 



Möhren Nantaise (Marktgärtner), hlbfg. stumpf., Lamberts Markt- 
gartnersaat 100 g 2.45 .ft , 10 g 0.35 .ft , 1 Port. 0.15 .ft 



Lamberts Gonsenheimer Treib, Sonderzucht, Lamberts Mark! 
gärtnersaat 100 g 3.20 .ft, 10 g 0.50 -ft, 1 Port. 0.20 .tt, 












































































18 Wurzelgewächse 


Salat- oder Rotrüben. 

(Rotwurzel, Beete), Betterave satade, 
Ausführl. Kulturanweisung siehe Lamberts 
..Gartenfreund", S. 37 38. Aussaat April bis 
Mai, nicht früher säen, da sonst sie zu dick 
und holzig werden. Tief gegrabener kräftiger 
Boden sagt am besten zu, im Herbst in 
Gruben oder Kellern überwintern. 

Salatrübe, Aegyptische, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, plettrunde .dunkelrote, Schwarz¬ 
fleisch., Hauptsorte (s. Abb.) 1 Port. 0.10.* 
,, Rote Kugel (verbesserte ägyptische), 
Lamberts Marktgärtnersaat, Neuheit 1 
Vollständig rund, ganz tief-dunkel-blut 
rotes Fleisch ohne jeden hellen Ring, 
sehr zart und süß. Kleines, niedriges grau¬ 
grünes Laub. Die beste Sorte für die feine 
Küche (s. Abb,). In diesem Jahre garantiert 

echt lieferbar!.1 Port. 0.15 *H 

,, Schwarzrote, runde (Khedlve), rund wie 
ägyptische, jedoch mit schwarzrot. Laub, 
plattrunde dunkelfleischig. 1 Port.0.10.* 
„ Halblange rote, Lamberts Gonsen* 
heimer Birn, Lamberts Marktgärtnersaat, 
bimförmig, feines, tiefdunkles, zartes 
und wohlschmeck. Fleisch, ohne Ringe. 
Etwas für Feinschmecker. In diesem Jahr 
wieder aus eigener Anzucht lieferbar (siehe 

Abb.).t Port. 0.15.* 

,, Erfurter, lange schwarzrote, ist im Laub 
etwas heller, die Rüben aber um so dunkler 
i, schwarzrote, lange dunkellaub. Rübe, glatt 
und schwarzrot und das Laub dunkelrot 
i. lange, rote, grünlaubige (Kamerun), 
lange, schwärzrote, Laub dunkel-grün. 
Fleisch ist von tiefstem Schwarz 

1 Port. 0.10 .* 

Rotrübenpflanzen siehe Seite 32. 

Verschiedene Wurzelgewächse 

Cichorienwurzel (Chicoree sauvage) Aussaat 

April—Juni in Reihen .. 

,, Magdeburger lange verbesserte 

1 Port. 0.10 .* 

Haferwurzel, lange, in Reihensaat säen. Kultur 
u. Zubereitung wie bei Schwarzwurzel, sieh. 
,,Gartenfreund", S. 41 1 Port. 0.20.* 

Pastinaken (Panais), lange weiße große, 
Reihensaat, siehe M Gartenfreund", S. 40 

Petersilienwurzel, kurze dicke, im Winter im 
Keller einschlagen oder in Töpfe "pflanzen. 

Suppenwürze .. 

Schnittpetersilie siehe unter Küchenkräuter 

Rapontica, große gelbe. Aussaat April—Mai. 
Reihensaat. Wurzeln werden als Salat zu¬ 
bereitet, keimt sehr schwer, siehe ,,Garten¬ 
freund", S. 41 .1 Port. 0.15.* 

Schwarzwurzel 

oder Scorzoner (Salsffis noir). Schwarz¬ 
wurzeln sät man im Mai in Reihen von 25—30 
cm Entfernung oder breitwürfig auf tief ge¬ 
grabene Beete. Man kann auch noch im 
Spätsommer säen. Ausführl. Kuituranweis. 
siehe Lamberts „Gartenfreund", S. 40. 

Schwarzwurzel Einjährige Riesen, Lamberts 
Marktgärtnersaat, sehr lange, dicke, glatte, 
fast nicht schießende Sorte, die im ersten 
Jahr bereits dicke Wurzeln liefert, (s. Abb.) 

1 Port. 0.20 10 kg 140.— .* 

,, russische Riesen, große u. dicke Wurzeln 

1 Port. 0.15 .*, 10 kg 126.— Jt 
,, feine, dicke, lange, gewöhnliche 

1 Port. 0.10 .*, 10 kg 88.— M 

CaIIafSa (CAIerie). Sellerie kann schon 

im Januar ins warme Mistbeet 
oder in Schalen gesät werden und zwar 
meistens vermischt mit etwas Breitlauch; 
der Samen liegt lange. Verlangt nahrhaften 
Boden und zeitweises Behacken. 1 Portion 
Samen genügt für eine Haushaltung. Ausf. 
Kulturanweisung siehe Lamberts „Garten¬ 
freund", S. 38. 

Knollen-Sellerie Trierer Markt (Hammer), 

I anerk. Stammsaat, Lemb. Marktgärtnersaat, 
weiß., frühest., weißfleisch., glatt, extra 
zarte Knollen (Abb. S. 4) . .1 Port. 0.30.* 
,, Trierer Markt.eigen.Nachbau 1 Port. 0.10.K 
,, Alabaster, kurzlaubige Sorte, sehr große 

weiche Knollen.1 Port. 0.15 X 

„ Imperator, Originalsaat des Züchters, 
außerordentlich großknoll., weißfleischig, 
. widerstandst. Sorte, Lamberts Marktgärt¬ 
nersaat .1 Port. 0.20 .* 

.. Original Victrix, in Gemüsegärtnerelen als 
vorzügl. anerkannt; Knollen mit reinweißem 
Fleisch von vorzüglichem Geschmack, mit 
wenig Wurzeln. Widerstandsfähig gegen 
Rost Lamb.Marktgärtnersaat, 1 Port.0.50.* 
Selleriepflanzen siehe Seite 32. 


1 Kilo 

j .* 

100 g 

10 g 

,K 

1 ' 

3,75 

0.60 

0.15 

8.50 

1.25 

0.20 

4.80 

0.70 

0.15 

8.— 

1.20 

0.20 

3.25 

0.50 

0.10 

3.25 

0.50 

0.10 

* 

3.40 

0.60 

0.15 

5.40 

0.80 

0.20 

24.— 

3.60 

0.45 

2.20 

0.35 

0.10 

2.80 

0.45 

0.10 

10,— 

1.50 

0.25 

17.50 

i'i 

2.65 

# 

0.40 

15.60 

2.40 

0.35 

10.80 

• *»•- 

1.65 

0.30 

■ i * 

44.— 

5.60 

0.80 

13.20 

2.— 

0.30 

16.20 

2.45 

0.35 

25.— 

3.75 

0.45 

— 

20.— 

3.— 



Wie die Saat, sa die Cut 



Rotrübe Ägyptische, Lamberts 
Marktgärtnersaat 10 kg 30.20.*, 
100 g 0.60.*, 10 g 0.15.*, 1 Port. 0.10. * 









Rotrübe, Italblange rote, 
(Lambert^ Gonsenheimer 
Birn), uns“. Stammsaat 
100 g 1.20 .*, 10 g 0.20 .*, 
1 Port. 0.15.* 



Rotrübe, Rote Kugel (verb. ägyptische) 
100 g 1.25 .« , 10 g 0.20 .« , 1 Port. 0.15 .« 



Schwarzwurzel, Einj. Ries., Lani- Bleichsellerie Weiße Feder, i 
berts Marktg.-S. 100 g 2.65.*, 100 g 5.— 10 g 0.70 .*, 

10 g 0.40 .*, 1 Port. 0.20 .* 1 Port. 0.15 .* 


Schnittselferie, aromatischer, krausblättrig, 
Suppenkraut, zum Schneiden, bildet keine 

Knollen.1 Port. 0.10.* 

Bleichsellerie. Die gebleichten Stengel wer¬ 
den verzehrt. Das Bleichen geschieht, in¬ 
dem man in Gräben pflanzt, die nach und 
nach angehäufelt werden, oder man stülpt 
Gefäße über die Pflanzen (s. Abb.). Aus¬ 
führl. Kulturanw. s. „Gartenfreund", S. 39. 
Weiße Feder (White Plume) weiß. z. Steng. 

1 Port. 0.15 .* 

Bleichselleriepflanzen siehe Seite 32 


1 Kilo 

100 g 

10 g 

.* 


JL 

13.20 

IM 

K 

2.— 

0.30 

34.— 

5.- 

0.70 


Eine der unangenehmsten 
Gemüsekrankheiten ist der Sellerierost. 

Sie bekämpfen ihn am besten, billigsten und wirksamsten durch 

Kupferkalk-Wacker 

Ein 2-kg-Paket kostet nur .* 1.30. ] 

- - —- 

f 

Was unsere Kunden sagen: 

Ich bitte um möglichst baldige Erledigung der Sendung und hoffe 
gerne, daß sie wieder so zu meiner Zufriedenheit ausfallen wird, 
wie in den vergangenen Jahren. Heil Hitler 

Theley, 14. März 1938. Reinhold Dewes, Lehrer. I 




















































































ist MutbiSdend, gesund und bekömmlich! 



Salate 19 


■ ” ■ ^ Xf I ' " w ' w ' 

C||| m a (Laitue pommöes). Kop 

wQiai Mausohr, Cichoriensalc 


Kopfsalat Maikönig, Lamberts Marktgärtnersaat, 1 kg 10.60 ,«, 

100 fl 1.65 10 g 0.30 M t 1 Port, 

fsaat, Endivien, 

Aussaat in Mistbest Januar—März. Ausgepflanzt ins Mistbeet Januar 
bis März. Aussaat ins Freie von Februar bis Ende Mai in Zeitabständen. 
Leichter Boden, reicht. Bewässerung erfordert. Für Wintersaat Aussaat 
Im August u. Sept. Aussaat für Endivien Mai-Juni u. für Cichorien Mai 
bis Juni. Ausf. Kulturanw, s. Lamberts „Gartenfreund“, S. 41 43. 

Kopfsalat,Treibsorten m stb eet .HHUjH 

1 g Salatsamen enthält 400—500 Korn. * 

(w. weißes, s. schwarzes, g. gelbes Korn). 

BÖttners Treibsalat. Früheste Sorte mit groß, 
goldgelben festen Köpfen, sehr zart und 
wohlschmeckend .... 1 Port. 0. 20.it w 

Vaikönig-Treib, Originalsaat des Züchters, 

Lamberts Marktgärtnersaat, der gute Frei- 
land-Maikönig als T'reibsalat. Ergiebigste 
Sorte, saftig-gelbgrüner Kopf, Herz gold¬ 
gelb ........... 1 Port. 0.20 w 

Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, früh, 
altbekannte gute Sorte . . 1 Port. 0.15.« w 
Viktoria Original, Originalsaat des Züchters, 

Lamberts Marktgärtnersaat, für kalte Treibe¬ 
rei, Mistbeet u. frühen Freilandanbau wie 
Malhönig, hellgelb, feste Köpfe in der 
Größe des Maikönig, etwa 5—7 Tage früher. 

Auch für Herbstsaat ... 1 Port. 0.40.« w 
In unseren Feldern zeichnete Viktoria sich 
aus d, Gleichmäßigkeit u. beste feste Köpfe. 

Frsitandsorten 

Kopfsalat Maikönig, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, überrasch, schnelle Entwickl. Größe, 

Schwere, Zartheit u. Unempfindlichkeit so¬ 
wohl bei Treib- wie Freilandkultur gleich 
hervorragend; schießt nicht leicht, Kopf 
fest geschlossen. Blätter gelblichgrün, fein- 
ripp., im Innern gelblich. Bes., für kalte 
Kästen, aber nicht für Sommerkuitur! 

1 Port. 0.10 J(, 10 kg 86.— .« w 
Sohemia, Originalsaat d. Züchters, Lamberts 
Marktgärtnersaat, eine ausgez. Sommer-, 
bes. aber Herbstsorte, die sehr spät schießt, 
verträgt große Hitze; eignet sich aber auch 
sehr gut zum Treiben im kalten Kasten oder 

Block ..1 Port. 0.20 « s 

Edelstein, Beschreibung siehe unt. Neuheiten 

Seite 4.1 Port 0.25.« 

Laurentianer, Lamberts Marktgärtnersaat, eine 


J ianz hervorrag. durchgezücht.gelbe groß- u. 
estköpf. Sorte. Wir hatt* dav. bis Ende Nov. 

8 anze Felder gleichmäßig ausgebild. Köpfe, 
jr früh u. spät.1 Port. 0.15 K s 


1 Kilo ' 

.« 

100 g 

M 

10 g 

.tt . 

11.20 

1.70 

i * 

0.30 

16.— 

2.45 

0.35 

10.60 

1.65 

0.30 

72.— 

10.— 

1.20 

10.60 

1.65 

0.30 

i 15.60 

2.40 

0.35 


4.20 

0.50 

i 13.20 

2.- 

0.30 



Laibacher Eissalat, Lamberts Marktgärtnersaat (Einführung J.Lam¬ 
bert & Söhne) 1 kg 13.20.tt, 100 g 2.—.tt, 10 g 0.30.«, 1 Port. 0.15 .« 


i 


Kopfsalat Freilandsorten (Fortsetzung) 

Laibacher Eissalat, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, Einführung J. Lambert & Söhne, un¬ 
übertroffen an Zartheit,Größe, Dauer u. Ge¬ 
schmack. Wer ihn einmal gegessen, wird 
ihn nicht mehr missen wollen. Es gibt bis 
heute noch keinen Kopfsalat der dem Lai¬ 
bacher Eissatat an Größe, Zartheit u.Wider¬ 
standsfähigkeit gegen das Schießen gleich¬ 
gestellt werden kann. Man nennt ihn auch 
wegen der saftigen Blätter u, Rippen Krach¬ 
salat. Bester Sommersalat, da er nur sehr 
schwer in Samen schießt (s. AbbjSaatguta. 
eig. Anzucht. 10 kg 102.-.« , 1 Port.0.15.tt w 
Trotzkopf, großer gelber, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, fester, sehr zart 

1 Port.' 0.10 .tt, 10 Kilo 86.— .tt w 
Trotzkopf, großer brauner, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, sehr groß und fest 

1 Port. 0.10.«, 10 Kilo 86.—.« w 
ie Trotzkopfsorten sind die bekanntesten 
fauerhaften Sommersalate. 

Stuttgarter Dauerkopf, ganz hervorragende 
Sorte, die im Versuchsfeld aus alten Sorten 
hervorleuchtet durch ihre Größe, schöne 
helle Farbe, festen Kopf und Haltbarkeit, 
ausgezeichneter Sommersalat, beste Sorte 
zum Nachsetzen im Sommer. ,f 

1 Port. 0.15.« s 
Wunder von Stuttgart (Name gesetzt, gesch.), 
Originalsaat des Züchters, Lamberts 
Marktgärtnersaat. Bildet gelbe, große, feste 
Köpfe, hält sich sehr lange, ohne zu 
schießen. Vorzüglicher Sommersalat, (siehe 

Abb.).1 Port. 0.40.« s 

Wunder von Stuttgart, I. Qual., gleich gute 
Eigenschaften.1 Port. 0.15 « s 

Winterkopfsalat. 

Winter, brauner für Winterpfl. 1 Port.0.10 .« w 
Winter, gelber für Winterpfl. 1 Port. 0.10 M w 
Widerstandsfähige, bekannte u. beliebte 
Wintersalate. 

Winterkopfsalat Nansen oder Nordpol. Be¬ 
sonders widerstandsfähig gegen ungünst. 


Witterung und Kälte 


Winter-Butterkopf, eine bes. emp 
Wintersorte, die sich'im 
entwickelt . . . 


1 Port, 0.15,« w 



ensw 
r zue 



111 Kilo 
.« ! 

100 g 
.« 

10 o 
M 

] 



13.20 

# 

2.— 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

10.60 

1.65 

0.30 

30.— 

« 

4.- 

0.80 

13.20 

2.— 

0.30 

10.60 

10.80 

1.65 

1.65 

0.30 

0.30 

10.80 

1.65 

0.30 

«10.80 

1.65 

0.30 


Kopfsalat Trotzkopf braun, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat, 1 kg 10.60 M , 100 g 1 .65 M , 10 g 0.30 M , 1 Port. 0.10 .tt 



Kopfsalat Wunder von*Stuttgart, Lamberts Markt 
gärtnersaat, 100 g 4.— M, 10 g 0.80 .tt, 1 Port. 0.40 A 















































































20 Salate (Fortsetzung) 


Cichotieasalat kamt, man leicht im 'lüuttec im JCetlec treiben 


Winterkopfsalat. (Fortsetzung) 

Wlnter-Eiskopf, der größte Wintersalat, fest u, 
widerstandsfähig, auch ais Sommersalat 
vorzüglich, ebensogut wie Nansen, aber 

größere Köpfe..1 Port. 0.25.ft w 

Winter-Maiwunder, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat. Aussaat Sept.-Nov, ins Freie oder 
unter Glas; in kalten Kästen überwintern u. 
als ersten Salat, sobald die Witterung es er¬ 
laubt, ins freie Land pflanzen. Frühjahrs¬ 
aussaat spätestens im März. Ernte aus dem 
Freien von Mitte Mai an, . 1 Port. 0.40.ff w 
Winterkopfsalat Riesen-Herkules (Name ge¬ 
setzt. geschützt), Originalsaat des Zücht., 
Lamberts Marktgärtnersaat, großer zarter 
Kopf, erreicht einen Umfang von 90-100 cm, 
innen goldgelb, sehr früh und ertragreich, 
daher gewinnbringende Wintersalatsorte. 

1 Port. 0.30 .ff w 
Satatpflanzen siehe Seite 32, 

Pflliflrcnln* amerikanischer, kraus. 
• B ■/braungelber, [Laitue ä 
cueillir). Zur Treiberei-Aussaat Anf. Febr. 
ins Mistbeet, sonst Anf. März in kalte 
Kästen oder Ende Marz ins Freiland, Nur 
die Blätter werden gepflückt, die Gipfel¬ 
knospe bleibt stehen. Pflückzeit vom Früh¬ 
jahr bis in den Oktober hinein. (S. „Garten¬ 
freund“, S. 43 .1 Port. 0.10.ff w 

Schnitt- oder Stechsalat. 

Aussaat Febr. bis März, breitwürfig mög¬ 
lichst dicht, im März ins Freiland, ins Mist¬ 
beet, bildet keine Köpfe, liefert nur lose, 
sehr zarte Blätter, die geschnitten, einen 
äußerst wohlschmeckenden Salat liefern. 
Butter-, hohlbf. gelber Rupf-, Stech- oder 
Schnittsalat, der schönste Frühsalat, 
wertvolle Sorte für Marktgärtner, bildet 
keine Köpfe, 1 Port.0.TO ft, 10 Kilo 49.40.« w 
früher gelber runder ... 1 Port. 0.10.ft w 
gelber franz. krauser ... 1 Port.O.IO.ff s 

Bindsalat / Sommerendivien. 

(Laitue romaine) Römischer Salat. Aussaat 
April-Mai-Juni. Schließt sich von selbst, 
die Blattrippen sind besonders zart. Kann 
auch gebunden werden. Siehe Lamberts 
„Gartenfreund“, S. 43. 

Pariser, gelb, selbstschließ. . 1 Port. 0.10.ft w 
Ballon, großer, selbstschließ. 1 Port. 0.15 .ft s 

Winter-Endivien. 

(Endivie, Chicoree frisäe et Scarole). 

Zu frühe Aussaaten schießen regelmäßig 
in Samen. Man säe nicht vor Ende Mai bis 
Mitte Juni. Das Binden soll nur bei trock, 
Wetter geschehen. Bei Eintreten von Frost 
hebt man die gebundenen Salate aus und 
schlägt sie umgestülpt lose geb. in sand, 
Boden ein. S. „Gartenfreund“, S. 43/44. 
Früh-Herbst-Endivien ,,Weltflug", Neuheit! 
Abb. u. Beschreib, s. S. 5 . Originalsaat des 

Züchters. ..1 Port. 0.10 ft 

Escariol, breite grüne vollherzige, Lamberts 
Marktgärtnersaat, dicht gefüllt, schießt 
nicht leicht in Samen, widerstandsfähig 
gegen Fäulnis. 10 kg 84.— .Ä f 1 Port. 0.10 .M 
„ Breite gelbe vollherz, naturg.1 Port.0.10 « 
Von Natur getbe, extra krause 1 Port. 0.15 f< 
Meaux, feine krause, grüne, sehr gute 

Marktsorte.1 Port. 0.10 .ft 

talienische, feine krause, grüne, sehr 
vollh. u, feinblättr., Lamberts Marktgart- 
nersaat, sehr zart u. wohlschmeckend, 
widerstandsfäh. geg. Nässe. 1 Port.O.IO.ft 
Winterendivienpflanzen siehe Seite 32. 


1 

1 Kilo 

.ff 

100 g 

Jl 

14.— 

2.40 



30.— 

4.50 

23.— 

3.— 

13.20 

2.- 

r 

| 

] 1 


5.80 

0.85 

5.80 

0.85 

5.80 

0.85 

i 


10.60 

1.65 

11.— 

1.70 

10.40 

1.40 

10.40 

1.60 

10.40 

1.60 | 

11.20 

1.70 

8.- 

1.20 

8.30 

1.25 


0.40 


0.70 


o.eo 


0.30 


0.20 

0.20 

0.20 


6.30 

0.30 


0.30 


0.30 

0.30 

0.30 

0.20 


0.20 




Mausohr (Rapunzel) holl., breitbl. Lamberts Marktgärtnersaat. 

10 Kilo 75.-.ft, 1 Kilo 8.50.ft, 100 g 1.25 .ff, 10 g 0.20 1 Port. 0,10 .Ä 

t 

Gartenkresse (Cresson alenois), 

krause gefüllte, dicht säen. 

Junge Gartenkresse, schmeckt vorzügl, als 
Salat od. auf Butterbrot, eignet sich sehr gut 
zur Ausschmückung v. Platten u.Schüsseln. 

Brunnenkresse (Cresson de fontaine), beste 
Erfurter, liefert einen feinen, wohlschmec¬ 
kenden Salat vom Herbst bis Frühjahr, ver¬ 
langt aber weiches, klares Wasser. Aussaat 
Juni-Juli, spät, pikier, u. nach einiger Zeit 
pflz. S. „Gartenfreund“, S. 46 1 Port. 0.40 K 

Mausöhrchen, Rapunzel (Feldsalat) 

(Mache). Aussaat Juli-November in Reihen, 

Saatbedarf bei Drillweite von 15 cm 3 kg, bei 
Breitsaat 4 kg. Ausgezeichn. Satat f. Winter 
u. zeitiges Frühj., s. ,.Gartenfreund“, S. 45. 

Gewöhnliche, voilherzlge, kleinkörnige 
schnellwachsend, kleinblättrig 

1 Port. 0.10. ft, 10 Kilo 41.20-ft 
Dunkelgrüne, breitblättr., vollherz., von ge¬ 
drungenem Wüchse, kleinkörnig, in gut. 

Lehm- u. kalkhaltigem Boden kl. Köpfe 
bildend 1 Port. 0.10 .« , 10 Kilo 45.40 M 
Holland., breitblättr., Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat, voflherzig, grobkörnig, die 
Sorte für den Großanbau, kräftiger Wuchs 
sehr widerstandsfähig gegen alle Witte¬ 
rungsunbild. 1 Port. 0.10, 10 Kilo 87.—.ft 
Löffelblättriger (Koblenzer) große dunkel¬ 
grüne zarte Blätter, sehr winterhart 

1 Port. 0.10 .ff, 10 Kilo 48.40-K 
Etampes, tief-dunkelgrün, breitbiätt., sehr 
zart, die Sorte für den verwöhnten Ge¬ 
schmack 1 Port. 0.10 ft, 10 Kilo 45.40 .ft 

Löwenzahn (Pissenlit), verb. breitbl. vollherzig 
liefert gebleicht einen sehr guten und ge¬ 
sunden Frühlingssalat, s. „Gartenfreund“, 

S. 45 .1 Port. 0.25 M 

Cichoriensalat (Chicoree) 

Brüsseler Witloof, breitblättriger, gelber. 

10 kg 6B.—.« , 1 Port, 0.10 .ft 
Brüsseler Edelloof, verb. Witloof, holl. Originalsaat, Lamberts 
Marktgärtnersaat, Abb. u. Beschr. s. S.5. 

1 Port. 0.20 ft, 1 Kilo 16.80.ff , 100 g 2.50 .ft, 10 g 0.40 .ft 
Wird im Juni gesät und später pikiert; liefert im Winter im Keller 
in Erde od. Sand eingeschlagen u. dunkel gehalten, einen ausge¬ 
zeichnet zarten saftigen Schnittsalat, den man öfters schneiden 
kann. Auch als Gemüse zubereitet, ist er sehr wohlschmeckend. 
Man lege alle 3—4 Wochen entsprechende Anzahl Pflanzen zum 
Treiben ein. Siehe „Gartenfreund“, S. 44 45. 
Cichoriensalatpflanzen siehe Seite 32. 


Kilo 

M 

100 g 
M 

10 g 

.ff 

2.20 

0.35 

0.10 


18.— 

2.40 

5.— 

0.75 

0.20 

5.40 

0.80 

0.20 

10.70 

1.65 

0.30 

5.70 

0.85 

0.20 

5.40 

0.80 

0.20 

: 18.— 

2.60 

0.40 

7.80 

1.20 

0.20 



Winterendivie Escariol, breite grüne vofherzlge, Lamberts Markt¬ 
gärtnersaat i Kilo 10.40 100 g 1.60.K., 10 g 0.30 *K. 1 Port. 0.10 Jf 


Winterendivien, ital., feinkrause, grüne, 

Lamberts Marktgärtnersaat 100 g 1.25 .ff, 10 g 0.20 .ff, 1 Por;.0.10 .ff 












































































































insiediecu empfehlen wie die ^Beachtung imseeee Ratschläge auf S. 10. Rad ies, Rettiche 21 


mä 



Treib- und Freilandradies „Saxa Treib 11 , 
Sonderzucht, Lamberts Marktgärtnersaat, 
1 Port. 0.15 Ui, 10 g 0.20 Ui, 100 g 0.80 Ui 




Frühwinterrettich Münchner Bier, Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, Ba/erische Origi¬ 
nalsaat. 100 g 2.40, 10 g 0.40,1 Port.0.25 .K 


Fünf-Wochen-Rettig, Rosa Ostergruß, 

Originalsaat des Züchters (Name ges. gesch.) 
10 g 0.60 .K, 1 Port. 0.30 Ui 


RADIES (Radish, Radis h&tif) 

lieben feuchten, tiefgründigen, lockeren, aber nicht frisch gedüng¬ 
ten Boden. 

Treibsorten von Dezember ab als Zwischenkultur ins Mistbeet, 
Freilandsorten von April ab als Zwischenkultur etwa alle 14 Tage, 
im Sommer an schattige Stellen, im Spätherbst nochmals Kasten- 
Aussaat. Reichliches Gießen bei Trockenheit. Radies sollen nicht 
zu lange stehen, da sie sonst leicht pelzig oder holzig werden. 
Ausführl. Kulturanweisung siehe „Lamberts Gartenfreund", S. 34. 


RETTICH (Radish, Radis d’Otä, d’hiver) 

brauchen feuchten, gut gelockerten, aber nicht frisch gedüngten 
Boden. 

Mairettich im April und Mai ins Freiland. Sommerrettich im Mal 
und Juni, Herbstrettich. Juni-Juli, Winterrettich Juli-August, Früh¬ 
sorten auf 10 cm verziehen, Spätsorten auf 30—35 cm. Die Haupt¬ 
sache bei der Rettichkultur ist Wasser und immer wieder Wasser. 
Rettichessen ist der Gesundheit sehr zuträglich. 

Ausf. Kulturanweisung siehe „Lamberts Gartenfreund", S. 35 


Radies. 

„ Rundes weißes, schnellwachsend, feine 

Sorte . , ..1 Port. 0.10 H 

Dreienbrunnen. Frühes Treibradies, aber 
auch für Freiland geeignet. Scharlach¬ 
dunkelrot, rund. Kräftiges Laub, würziger 
Geschmack. Etwa 8 Tage später als Saxa. 
Rascheste Entwicklung . 1 Port. 0.10 M 
„ Nonplusultra, kugelrund, leuchtend schar¬ 
lachrot, zart und wohlschmeckend, aus¬ 
gezeichnete Treibsorte,feines Laub, wür¬ 
zig, etwas später als Saxa, wird nicht 

leicht pelzig.1 Port. 0.10.ft 

,, Riesen-Butter, Lamberts Marktgärtner- 
saat, größtes rundes Radies, karminrot, 
kräftiges Laub. Freilandsorte, wird nicht 

pelzig.. . 1 Port. 0.10.H 

„ „Saxa-Treib, Sonderzucht, Lamberts 
Marktgärtnersaat, feurig Scharlach, rein, 
kugelförm., ganz kurzlaub., in 3-4 Wochen 
fertig für die Tafel; auch für das freie 
KL-, Land, bekanntestes und frühestes Treib- 

radies.1 Port. 0.15 .H 

„ „ovales rotes, scharlachrot, kurzes Laub, 
sehr früh, Treib- und Freilandradies. 
4 Wochen nach Aussaat gebrauchsfertig. 
I - 1 Port. 0.10. H 

„rundes, scharlachrotes mit weißer Spitze, 
frühe, äußerst zarte Sorte, lockende Tafel¬ 
sorte. Treib- und Freilandradies. 

K 1 Port. 0.10. K 

,, ovales, rotes mit weißer Spitze, kurzlaubig, 
sehr früh, Treib- und Freilandradies. 

1 Port. 0.10. K 

„Eiszapfen. In Frühzeitigkeit und Wohlge¬ 
schmack den andern frühen Sorten 
gleich, schön durchsichtig-weiße Farbe. 
Selbst in der heißesten Jahreszeit bleibt 
„Eiszapfen" Infolge seiner langen Form 
zart u. wohlschmeck., wird 10-12 cm lang 

1 Port. 0.10 vH 


11 Kilo 
A 

100 g 
M 

10 g 

vH 

4.80 

0.70 

0.15 

4.80 

0.70 

0.15 

5.20 

0.80 

0.20 

5.20 

0.80 

0.20 

5.20 

0.80 

0.20 

§ 

4.80 

0.70 

0.15 

4.80 

0.70 

0.15 

4.80 

0.70 

0.15 




4.80 

0.70 

0.15 


Was unsere Kunden sagen: 

Balve, den 5. März 1938. 

.... Im vorigen Jahr hatte ich eine ganz wunderbare Maierbse 
(Allerfrüheste), hoffentlich führen Sie diese noch. — Dann hatte ich 
ca. 60 Köpfe Stuttgarter Dauerkopf-Sälat: jeder Kopf wog über 
400 g. — Meinen Winterwirsing (späte Sorte von Ihnen) gebrauche 
ich jetzt noch, wunderbare, dicke feste Köpfe, wie man Sie in 
dieser Gegend nicht kennt. Leider habe ich die Sorte vergessen. 
Ist das die Sorte Zurlaubener Markt (Hammer)? .... Alles war 
wunderbar! Mit deutschem Gruß 

gez. Frau M. van Bommel 


Rettiche. 

Mai-Rettich, Delikateß, weißer, halblanger 
frühester..1 Port, 0.10.H 

Fünf-Wochen-Rettich, Rosa Ostergruß, 

Originalsaat des Züchters (Name gesetzt, 
geschützt), Dieser neue Sommerrettich 
leuchtet auf den Märkten überall unter 
allen Sorten durch seine schöne rosa 
Farbe hervor und verleitet zum Kauf. 

1 Port. 0.30 M 

Monatsrettich Ostergruß, ovaler schnee¬ 
weißer, zum Treiben und fürs freie Land; 
Frühstücksrettich .... 1 Port. 0.10.H 
Die Sorten „Ostergruß weiß und rosa“ 
sind die besten Treibsorten, 

Frühlingsrettich, Erstling (Jothoho), Lamb. 
Marktgärtnersaat, ovaler weißer, sehr frü¬ 
her großer Rettich, prachtvoll 

i Port. o.io. k 

Sommerrettich ,,Genetzter Sedan“ (Lerch.). 
mittelfrühe, sehr zarte und milde Sorte. 
Schale ist grauschwarz genetzt, ausgez., 

1 Port. 0.10 A 

|p schwarzer runder, früh verwendbar 
,, Japanischer, halblanger, schwarze Schale 
extra früh, kann vom März ab zum Treiben, 
von April ab fürs freie Land verwendet 
werden.1 Port. 0.10.H 

Herbstrettiche. 

„ Chines., rosenroter langer 1 Port. 0.10.H 
„ langer violetter Gournay, 25—30 cm groß, 
sehr zartes Fleisch, dabei sehr lange halt¬ 
bar .1 Port. 0.10.H 

„ Stuttgarter weißer Riesen, halblanger, zart, 
mittelfrühe Sorte, für alle Gegenden pass. 

i. 1 Port. 0.10.H 

Früh-Winterrettich Münchener Bier, echter 
Münchener „Radi", Originalsaat aus 
München, Lamberts Marktgärtnersaat. Er 
ist von angenehm rassigem u. doch mild. 
Geschmack u. schneidet sich butterweich. 
Der Rettich kann im Mistbeet wie im Frei¬ 
land gezog. werd. (s. Abb.) 1 Port. 0.25 A 

Winter-Rettich, langer schwarzer 

1 Port. 0.10.H 

.. Pariser langer kohlschwarzer, bis 25 cm 

1 Port. 0.10 A 

„ Langer grauer von Laon, extra schön 

1 Port. 0.10 A 

Runder schwarzer, Erfurter, früher 

1 Port. 0.10 A 

Meerrettich s. u. Gemüsepflanzen S. 32. 

Kulturanweisung für Meerrettich s. Lamberts 


1 1 Kilo 
A 

100 g 
A 

1 0 g 
A 

4.- 

0.60 

0.15 

23.— 

3.— i 

0.60 

5.60 

0.85 

0.20 




4.40 

0.70 

0.15 

; 4.— 

3.50 

i 

0.65 

0.55 

0.15 

0.10 

4.40 

0.70 

0.15 

3.75 

0.60 

0.15 

4.40 

0.70 

0.15 

j 3.75 

0.60 

0.15 

12.— 

! 2.40 

0.40 

3.75 

0.60 

0.15 

4.40 

0.70 

0.15 

4.40 

0.70 

0.15 

3.75 

0.60 

0.15 


„Gartenfrunde", S. 35. 
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Spinat, das naAcAafte Gemüse, leswdecs Uiect ooU iüc kleine 



Blatt- oder StieSgeinCse (Spinat, Mangold, Melde 


SauerampfeT und Spinat werden in Reihen gesät und bleiben dort stehen. Mangold kann von März—-J 
Reihen gepflanzt. Ausführliche Kulturanweisung siege Gartenfreund". S. 46“ 


gesät werden und wird später I 



Mangold ,.Lukullus", 100 g 0.70 Jt, 10 g 0.15 M, 1 Port. 0.10 ,* 


Blatt- oder Stielgemüse. 


Artischocken große grüne, sehr ergiebig 
tl große violette 


ippen 
Beet. 


Aussaat Febr.-April ins Mistbeet, später 
ins Freie; spätere Pflanzenweite 1 m, gut 
düngen, viel Wasser. Die Blütenböden 
bieten einen feinen und begehrten 
bissen. S. Gartenfreund, S. 46. 

Artischockenpflanzen siehe Seite 32 

Carden oder Cardy (Carden), m. vollen 

Aussaat April-Mai auf sonniges _ 

Die durch Strohpackung und Anhäufein 
mit Erde gebleichten Stengel geben ein 
feinschmeckendes Gemüse. 

Kulturanweis, im ,.Gartenfreund", S. 47. 

Gartenmelde, große goldgelbe, wohlschmek- 
kendes und gesundes Spinatgemüse, s. 
,,Gartenfreund", S. 49 . . 1 Kilo 3.50 .* 

Mangold (Poiräe oder Beete), Römischer Kohl, 
Aussaat März-Juni ins Freie, Reichlich 
• gießen und hacken. Die Blätter liefern ein 
schmackhaftes Spinatgemüse. Die Blatt¬ 
stiele werden wie Spargel oder als Kom¬ 
pott zubereitet. S. „Bartenfreund", S. 49. 

,, Silber, mit breiten weißen Rippen, verbess. 
dunkles Laub, fast winterhart, vorzügl. 
im Geschmack . . ... 1 Kilo 4.40 .* 

„Lukullus", bringt 6. mast, krause getbgrüne 
Blätter mit kräftigen breiten weißen Rippen, 
beliebte Speisesorte .... 1 Kilo 4.40 M 


1100 g 
.* 

10 g 
JA 

1 Port 

M 

4.6Ö" 

4.60 

0.60 

0.60 

0.25 

0.25 

3.- 

0.40 

0.25 

0.55 

0.10 

— 

0.70 

0.15 

0.10 

0.70 

0.15 

0.10 


Was unsere Kunden sagen 

Senden Sie bitte umgehend 200 g stacheligen Spinatsamen 
(Winterspinat Zurlaubener Markt). Mit dem vorjährigen Spinat war 
ich außerordentlich zufrieden. 

Gräfelfing b. München, 7. 9. 36 Frau Oberstlt. Else Kern 


P K ll Kl fl i*ii A v Rhabarber säe man Ende März in Kasten oder 
niiUMiirilori j n8 f re j e |_ ant j f pikiert die kleinen Sämlinge 

später und nach genügender Erstarkung werden sie nochmals 
1 fortgepf anzt. Erst im zweiten Jahre beginnt der Ertrag der Stengel 
Rhabarber ist außerordentlich gesund, fördert die Verdauung, 
siehe „Gartenfreund", S. 47/48. > 


I 


II 

II 

tf 


Rhabarber Riese von Cannstatt, außerordtl. 
dicker Stengel, hellrot gefärbt, gibt beim 
Kochen einen rötlichen Saft 1 Kilo 8.— .* 
Monarch, riesige br. Stengel 1 Kilo 8.— .* 
Rosen, rosenrote lg. St., s. gut 1 Kilo 9.—.* 
... Vierländer, rosastieliger, bekannter lang¬ 
stieliger, der sich auch zum Treiben eign. 
h Rotfleischig, Delikateß. Zartes rotes 
Fleisch, dunkelrote Stiele. 80°/ fl der Säm¬ 
linge fallen echt. 1 Kilo 10.60.* 

„ Viele Sorten gemischt . . 1 Kilo 6.— .* 
Wir bieten ferner an: 

n Sutton, der allerschönste, rot-dickstengl. 
Rhabarber, Riesenstangen, bes. saftreich, 
s. Abb. S. 32, gibt keinen Samen, nur in 
Pflanz, lieferb. 10 St. 9.—ff, 1 St. 1.— .* 

Rhabarberpflanzen siehe Seite 32. 

Sauerampfer, breitblättriger deutscher . 
„ von Bellevillo, sehr großer, ausgezeichnet 
für Suppen, nach ausreichender Wässe¬ 
rung auch als Spinatgemüse zuverwend. 
Von den ausgetrockneten Blättern kann 
man einen blutreinigenden und blutver¬ 
bessernden Tee bereiten.. 1 Kilo 3.80 JA 
Kulturanweisung s. „Gartenfreund", S.49 


100 g 

10 g 

«A 

1 Port. 

Jt 

1.20 

1.20 

1.40 

1.80 

0.20 

0.20 

0.25 

0.30 

0.10 

0.10 

0.10 

0.10 

1.65 
0.90 

0.30 

0.1S 

0.15 

0.10 

0.60 

0.15 

0.10 

0.00 

0.15 

0.10 




Spinat Matadordunkel 1 kg 2,50*, 1 Pak. 0.25.* 


* J r ,MUI saat breitwürflg oder in Reihen mit 25—30 cm Abstand: 
für Sommerbedarf im März-April, für Herbstbedarf im Juni, für 
Winter- u. Fruhjahrsbedarf von August-Oktober. Saatmenge reichlich 
bemessen, da der Samen ziemlich schwer wiegt, Aussaat je preuß 
Morgen 8—10 kg, für 100 qm etwa V* kg. Spinat ist ein nahrhaftes und 
bekömmliches Gemüse, besonders wertvoll für kleine Kinder, da eisen- 
njiltig und blutbildend. Die Sortenbereinigung bei Spinat ist beendet, 
die Reichs^Sortenlisto steht fest- Die untenstehend ungebetenen 
Sorten sind In die Reichs-Sortenliste aufgenommen. Ausführliche KuH 
turanweisung siehe „Lamoerts Gartenfreund", $. 49/50. 


Juliana, Lamb. Marktgärtnersaat, dickfleisch., 
runde, tief-dunkelgrüne Blätter, sehr wohl¬ 
schmeckend, schießt fast nicht, Für Früh¬ 
jahrs- und Sommeraussaat. 

100 kg 180.— .* 


Spinat Matador dunkel 

Neuheit! Lamberts Marktgärtnersaat. Ist 
heute wohl die beste Spinatsorte, vollkom¬ 
men winterhart, dunkelgrün, mit ungeheur. 
Blattreichtum. Blätter dickfleischig und 
saftig, sehr spät aufschießend, winterfest. 
Ein Versuch wird Sie überzeugen. Für Früh¬ 
jahrs- und Herbstaussaat gleich gut geeig¬ 
net. Auch für Treibzwecke geeignet. 

' 100 kg 150.— .* 


Universal, dunkelgrüne, spätaufschleßende 
Sorte, breitblättrig, für Herbstaussaat und 
Oberwinterung, a. f. Sommerernte geeign. 

kg-136.— .* 


100 


Vikloria ( dunkelgrüner, Blattform mittelbr., 
spät aufschieß., sehr ergiebig, besond. füp 
Frühjahr- und Sommeraussaat. 

100 kg 165.— M 


Vlroflay, Lamb. Marktgärtnersaat, rund¬ 
blättriger, rasch wachs., sehr ertragreich 
jr zeitige Frühjahrs- und späte Nachsom¬ 
meraussaat. 100 kg 132.— .* 


Münsterländer (früher Lamberts Zurlaubener 

■ Markt), Sonderzucht (Abbi'dung und 

I Beschreibung Seite 4), schnetlwachsend 

■ und widerstandsfähig. Winterspinat von 

■ größtem Wohlgeschmack. Winterfst., selbst 

■ in rauhen Lagen und auf leichten Böden. 

■ 100 kg 150.— .* 
Hat sich in dem sehr rauhen Klima Ost¬ 
preußens hervorragend bewährt.. 

Neuseeländer (Tetragona exp.). Keimt .sehr 
schwer, so daß man ihn am besten in 
Töpfch. od. ins Mistbeet aussät u. anzieht 
u. spät im Mai auf 50 cm Entfernung sorg¬ 
fältig mit dem Wurzeiballen pflanzt. Die 
einzelnen Pflanzen bilden blätterreiche, 
bis 1 m lange Ranken, mit außerordentl. 
reichem Blattwerk, daher außerordentl. er¬ 
giebig. Geschmack ausgezeichnet. Man 
kann den ganzen Sommer über schneid., 
da dieser Spinat immer wieder nach¬ 
wächst. Kuituranweisung siehe „Garten¬ 
freund", Seite 50 .... 1 Port. 0.10 .* 


Spinat Engl, ausdauernder Winter» (Rumex 
pat.),ähnelt dem Sauerampfer, auch im Ge¬ 
schmack, ist im Frühjahr vor allen anderen 
Spinatsorten verwendbar. 1 Port. 0.10 .* 


10 Kilo 
1 A 

1 Kilo 
JA 

1 PakJ 

i .* 

23.50 

2.95 

0.30 

20.— 

2.50 

0.25 

16.20 

2.10 

0.25 

21.50 

2.70 

0.30 

15.80 

2.10 

0.25 

20.- 

2.50 

0.25 


i 



1 kg 

100 g 

10 g 

8 .- 

1.20 

0.20 

4.(0 

0.70 

0.15 
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Zwiebeln (Setzzwiebeln), 

runde Kleinste, beste Setzzwiebel, 
liefert die schönsten größten und halt- 
ten Zwiebeln zum frühen Verbrauch, 
s. Abb, Die kl. Zwiebeln werd. im zeitigen 
Frühjahr in Reihen in die Erde gedrückt, 
ergeben dann schon im Juni-Juli schöne, 
roße Speisezwiebeln. Etwa sich zeigend, 
amentriebe sind abzubrechen, damit die 
Ausbild, der Zwiebel nicht behindert wird. 
3. Gartenfreund, S. 51. 

Januar-Lieferung * . . 100 Kilo 110.— .ft 
Februar-Lieferung . . 100 Kilo 116.— .ft 
März-Lieferung . . . . 100 Kilo 124.— „ft 
Steckzwieb. sind infolge Mißernte u. Ein* 
fuhrschwierigk. sehr knapp. Wir emptehi. 
daher vermehrt. Aussaat v. Zwiebelsamen. 
Steckzwiebeln, 

,i russische braune (Schalotten), sehr 

schmackhaft.100 Kilo 90.— .ft 

Schalotten, deutsche graue (Eschlauch) von 
feinstem Geschmack, vorzüglich zur 
Wurstbereitung. 100 Kilo 90.— M 

Knoblauch, silberw., In Knoll. Um das ganze 
Jahr Knoblauch ernt.zu können, pflanze 
man die Zehen z. T. im Apr., z. T. im Okt. 
Knoblauchsaft ist außerord. gesundheits¬ 
fördernd. Für 1 qm benöt. man etwa 100 g. 
s. Gartenfreund, S. 53. 

Perizwiebeln und Jonannlslauch sind nur im 
August, September lieferbar, 
s. Gartenfreund, S 52 u, 53, 

Zwiebelsamen. Ap“?* 

I.kräft.iock. Bod. i, sonn.Lage.Bei zu dicht. 
Saat bleiben die Zwiebeln klein. Wer es 
irgendwie machen kann, soll die jungen 
Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag 
wird sicherer und nochmal so groß. Ge¬ 
naue Kulturanweisung s. ,,Lamberts 
Gartenfreund", S. 51. 

Weg. d.Mißernte i.Steckzwiebejn empfehl. 
wir vermehrte Aussaat v. Zwiebelsamen. 
Braunschweiger dunkelrote, feste haltbare 
Zwiebel, plattrunde Form; tief dunkel- 
blutrot, s. Abbildung . . 1 Port. 0.15.ft 
Weiße Königin (Queen), sehr frühe kleine, 
weiße zum Einmachen, gibt die schöne 
kleine Perlzwiebel .... 1 Port. 0.20 .ft 
Frühlingszwiebel, Allerfrüheste weiße große. 
Bei Herbstaussaat (Aug.) liefert sie im 
Frühjahr die ersten frischen Zwiebel¬ 
schosse sowie bereits in den Monaten 
April-Mal die ersten Verbrauchszwiebeln. 
Auch für Frühjahrssaat geeignet wie die 

anderen Sorten . 1 Port. 0.20 .ft 

Stuttgarter Riesen, Originalsaat des Züchters. 
Lambert9 Marktgärtnersaat. Hervorrag, 
hoher Ertrag, ungewöhnlicher Größe der 
Zwieb.,gr. Haltbark., Zwiebeln dunkelgelb, 
lattrund, außerordentl. festfleisch., wes- 
alb sie sich auch bis zur Ernte neuer Zwie¬ 
beln aufheben lassen ... 1 Port. 0.30 .ft 
Stuttgarter Riesen, bester Nachbau 

_ 1 Port. 0.20 .ft 

Strohgelbe plattrunde harte, holländische 

1 Port. 0.15 .ft 

Zittauer runde gelbe Riesen, Lamberts 
Marktgärtnersaat, große kugei. Form, die 
verbreitet.Sorte, gleich wertvoll f.Massen¬ 
anbau wie f. d. Kleingarten. Fest, weißes 
Fleisch, milder Geschmack, äuß. haltbar, 
s. Abb. . 10 Kilo 108.—«, 1 Port. 0.10J4 
Ewige Winter - Zwiebel, Winterheckzwiebel, 
soll nur zu jed. Jahreszeit frisch. Zwiebel¬ 
kraut liefern, bildet keine größ, Zwiebeln, 
Aussaat März, wächst büschelweise, 
bleibt mehr. Jahre an Ort u. Steile; treibt 
immer wieder aus .... 1 Port. 0.10.ft 

Breitlauch (Pos-re). 

1 Port, ungef. 5 g. Verlangt gut gedüngt. 
Bod. Lauch wird im Febr. bis März gesät, 
meist mit Sellerie ins Mistbeet u. später 
ausgepflanzt. S. „Gartenfreund", S. 52. 
Sommerlauch,fr,franz.,dick 1 Port.0.15 ft 

10 kg 102.— W 
Brabanter,gr.Schäft.,winterh, 1 Port.0.15,« 

10 kg 102.— M 
Riese von Carentan, Lamberts Markt- 
ärtnersaat, sehr winterhart, liefert dicke 
ange Scniosse, sichere Sorte, s. Abb. 
f 10 Kilo 102.— .ft, 1 Port. 0.10 .ft 

,i Elefant, Riesen, Lamberts Marktgärtner¬ 
saat. Schnellwüch$.,winterh.Riesenlauch; 
auflall, dicke lange Stangen 

10 kg 132.— .«, 1 Port. 0.20.« 
Siegfried .verbessert. Elefant, bringt noch 
stärkere Schäfte, die sich erst im Frühjahr 
richtig entwickeln, kann daher sehr spät 
gepflanzt werden. Das derbe, blaugrüne 
Laub ist völlig winterhart, wohtschmeck. 
Sorte . . 10 kg 132.—.ft, 1 Port. 0.20.« 
Breitlauchpflanzen siehe Seite 32. 
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17.50 
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13.80 


5.40 


13.20 

13.20 


13.20 


16.20 


16.20 


10 Kilo 

IKilo 

100 g 

.ft 

jft 

! .ft 

12_ 

1.40 

0.25 

13.40 

1,60 

0.30 

14.40 

1.80 

0.30 

; 10.— 

1.20 

0.20 

10.60 

1.20 

0.20 

9,— 

1.— 

0.20 




1 Klio 

100 g 


1.60 


3.25 


3.25 


3. 


2.65 

2 .— 


2.05 


0.80 


2. 


2.45 


10 g 


0.45 


0.45 


0.60 

0.40 

0.30 


0.30 


0.20 


0.30 

0.30 


0.30 


2.45 1 0.35 


0.35 



Steckzwiebeln, Gelbe, .runde, kleinste, 
10 Kilo. 12.— .«, 1 Kilo 1.40 .ft. 100 □ 0.25.« 



% 






0.30 Zwiebeln, dunkelrote Braunschweiger 10g 0.30 .ft, 1 Port. 0.15 X 



Zwiebeln, 2ittauer gelbe Riesen 10 g 0.30.« , 1 Port.0.10 -ft 



Breitlauch Riese von Carentan, Lamberts Marktgärtnersaat 
10 g 0.30 .ft, 1 Port. 0.10 « 

Schnitttauchsamen 

(ins Mistbeetauszus&en u.spät.auszupfl.) 

Kann a. ins Freie gesät werden. Vorteilhaft 
Ist der Bezug von Pflanzen Port.0*15.« 
s. „Gartenfreund", S. 53. 

Schnittlauchpflanzen siehe Seite 32. 
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JCUchms, Qewücas und 9(eiikcäutec geboten in jeden Coden 
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Basilikum 


Bohnenkraut Dill 


Eierfrucht 


Esdragon 


Kerbel 


Majoran 


Petersilie 


If i'irlion - ftauiiirT. unrl (Herbes potageres). Die Behandlung jederSorte Ist im „Gartenfreund" 

*^^'** 1 ^* 1 / Wr,£ unu nollKraUTcr s.53-fi2 beschrieben. Küchenkräuter werden fast ohne Ausnahme an Ort 


und Stelle gesät und bleiben auf den Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie sät man in Reihen. Einzelne Küchen¬ 
kräutersamen keimen sehr schwer, andere liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. Sorgfalt ist überhaupt bei 
diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, feinbearbeiteten Garten¬ 
boden zu säen sind und nicht tief gesät werden dürfen. Gemüse- und Küchenkräuterpftanzen siehe Seite 32. 


Ausführliche Beschreibung und Verwendungsart im ,.Kräutergarten“ Rezeptbüchlein über Heilpflanzen, Giftpflanzen und Küchenkräuter für 
Jedermann, von Gartendirektor Rudolf Körte. Preis geh. 0.20 X 


Lehrmeister-Bücherei Nr. 267. Würz- und Arzneipflanzen 
Lehrmeister-Bücherei Nr. 931/02. Würz- und Küchenkräuter 


0.35 X 
0.70 JK 


Artischocken ti. Carden s. unter Stielgemüse 

Angelika (Engelwurz, Archangelica offic.), 
keimt sehr schwer, Wurzel als Arznei und 
Hausmittel (schleimlösend), zum Ein¬ 
machen in Zucker. 

Anis (Pimpinella Anisum), zu Backzwecken u. 
zur Likörherstellung. Gegen Aufstoßen u. 

Magenbeschwerden.. . 

Basilikum (Ocimum basilicurq), feinbl. krauses 
grünes, feinste Suppen- u. Tunkenwürze. 
Als Tee bei Halsentzündung, Husten, 

Verschleimung. Einjährig . .. 

Bohnenkraut oder Pfefferkraut-Kölle, ge¬ 
wöhnliches (Satureja hortensis), ausge¬ 
zeichnetes Würzkraut bei Bohnen und 
Essiggurken. Einjährig . . 1 Kilo 5.20 X 
,, perennierendes (ausdauerndes) .... 
Boretsch (Gurkenkraut), (Borago offic,), zu 
grünem Salat und Kohlgemüsen, zu Rahm- 
und Senftunken. Für Blutreinigungstee, 

Einjährig ..1 Kilo 8.20 X 

Cardobenedikten (Benediktenkraut, Cnicus 
benedictus), gegen Brechreiz, bei Magen- 

und Leberbeschwerden .. . 

Dill (Anethum graveoiens), zu Dillkräuter- 
Suppen, Zusatz zu Einmachgurken und als 
Salatwürze; reife Samen zu Sauerkraut 
und anderen Speisen. Gegen Blähungen 
und Leibschmerzen. Einjährig 

1 Kilo 3.25 X 

Eierfrucht, Aubergine, Solanum melongena. 
Eine in Deutschland wenig verbreitete 
Delikatesse; Früchte haben Eierform, pik,, 
würzige Zutat zu Tunken, auch als Salat 
und Gemüse zu verwerten. Verlangt viel 
Feuchtigkeit und sonnigen Platz im 
Garten, wenn möglich unter Glas. Aus¬ 
saat im Februar-April, später pikieren u. 
ln Töpfe verpflanzen; fleißig gießen und 
mit flüssigem Dünger düngen. Einjährig 
Eierfrucht, gemischte Sorten (Aubergine) 

Esdragonsamen, russischer (Artemisia dra- 
cunculus), ausgezeichnetes Gewürzkraut 
(Esdragon-Essig an Essiggurken,Heringe, 
Enten- und Gänsebraten, an Salate und 
Tunken). Als Tee bei Wassersucht. Aus¬ 
dauernd ... 

Fenchel, süßer, (Foeniculum offic.) Samen als 
Würze zu Gebäck und Gurken, zur Berei¬ 
tung von Likör und Essenzen. Fencheltee 
gegen Leibschmerzen, bei Erkältung, als 
Augenwasser. Junge Stengel wie Bleich- 
sellerie, als Salat oder Spargel. Ausd. 
Isop (Hysopus offlcinalis), ausdauernd, wohl¬ 
riechend, aber bitter im Geschmack. Das 
Kraut findet als Gewürz an Suppen, 
Soßen und Salaten, sowie zur Her Stellung 
von Likör Verwendung, als Heilmittel bei 
Flechten, Husten und Lungenleiden . . 
Kamille, Matricaria Chamomilla. Als Tee zu ver¬ 
schiedenen Heilzwecken. Ausdauernd . 
Kerbel (Anthriscum cerefolium), ausgezeich¬ 
netes Suppen- und Würzkraut, nur vor 
der Blüte schmackhaft, daher öftere Aus¬ 
saat. Als Tee bei Lungenleiden und 

Wassersucht. Einjährig. 

„ mooskrauser gefüllt . . . .1 Kilo 1.90 X 
Koriander (Coriandrum sat.), Magen- und 

Fiebermittel, gegen Blähungen. 

Kresse siehe unter Salat, .. 

Kümmel (Carum carvi). Zum Backen und zur 
Likörhereitung. Junges Grün als Suppen¬ 
würze. Kümmeltee bei Blutarmut, nerven¬ 
stärkend. Zweijährig .......... 


100 g 
X 

10 g 
X 

1 Port. 
X 

4.60 

0.60 

0.25 

0.75 

0.15 

0.10 

< 

1.50 

0.25 

0.15 

0.80 

4.20 

0.20 

0.50 

0.10 

0,25 

1.20 

0.20 

0.10 

0.75 

0.15 

0.10 

0.50 

0.10 


4.— 

• 

0.50 

0.15 

. | ir 1 ^ 

11.- 

1.60 

0.25 

0.70 

0.15 

0.10 

1.80 

0.30 

0.15 

8.40 

1.25 

0.35 

0.35 

0.15 , 

0.10 

0.70 

0.15 

0.10 

0.90 

0.15 

• 

0.10 


Vom Kräuterbeet in die Küche: 100 Rezepte warten schon, von Dr. 
Gausebeck. Carl6, Bonn-Altenkirchen, Reichsnährstandsverlag, 

1 St. 0.10 JE 


Krausemünze (Mentha crispa), als Tee bei 
Magenbeschwerden .zweckmäßig in Scha¬ 
len säen und dann pflanzen. 

Lavendel oder Spicke (Lavandula Spica), 
echt, stark duftend. Blätter zu Fisch¬ 
suppen. Blüten als Mottenschutz, Als Tee 

bei Schwindelanfällen. 

Liebstock (Lev. offic.), keimt schwer. Würze 
zu Fleisch, Suppen , Gemüsen u. Tunken. 
Als Tee bei Harn- und Lungenleiden, 

Magenbeschwerden. 

Majoran (Origanum Majorana), französischer. 
Zur Wurstfabrikation, Beigabe zu Suppen 
und Tunken. Als Tee bei Blähungen, Ko¬ 
lik und Krämpfen ........... 

,, perennierender (ausdauernder). 

Melissen, Zitronen (Melissa offic.). Blätter zu 
Obstsuppen. Gegen Insektenstiche. Tee 
bei Magenbeschwerden. Ausdauernd . 


Petersilie (Petroselinum sat.), zu Suppen 

und anderen Speisen, zur Garnierung 
einfache Schnitt .... 1 Kilo 2.70.ft 
,,Mooskrause gef. 10 Kilo 30.20,1 Kilo3.75.# 
,, Zwerg-Rerfektion 10 kg 30.20,1 Kilo 3.75.11 
,, Wuschelkopf, prachtv. gekr. 1 Kilo 4.40 X 
• Edelstein, feinst, mooskr. niedr. 1 kg5.80.it 

Pfeffer (Capsicum annuum), eckiger, roter. . 

,, Cardinal, milder.. 

,, Kaleidoskop .. 

Die Frucht liefert den bekannten Paprika, 
vorzügiiche Würze. Die grünen Früchte 
werden ähnlich wie Eierfrucht zubereitet. 

Pfefferminze (Mentha piperita), ausdauernd. 
Das Kraut findet als' Würze bei Speisen 
Verwendung, auch zur Likörbereitung. 
Als Tee bei Magenbeschwerden und Ver¬ 
dauungsstörungen .50 Korn 

Pimpinelle (Poterium Sanguisorba), feine Gar¬ 
ten-, Die frischen Blätter finden zu Tun¬ 
ken und Salaten Verwendung. Ausdau¬ 
ernd .. . . . , 

Portulak (Portulaca aleacea), beliebtes Sup¬ 
penkraut, gekocht als feine Delikatesse 
und Spinat, als Salat (roh). Einjährig. 

,, geiber breitblättriger .. 

,, grüner ,, . 

Rosmarin (Rosmarinur.i offic.), ausdauernd. 
Als Gewürz zu Tunken, Seefischen und 
Braten. Als Tee bei Schwindel u. Nerven¬ 
entzündung, Magenverstimmung, Blut¬ 
andrang zum Kopf .. . . . 

Salbei (Salvia officinal), ausdauernd. Verwen¬ 
dung ähnlich wie Dill,auch zu Bratfischen, 
Kräuteressig, sauren Suppen. Als Tee 
gegen Durchfall und Magenverstimmung, 
als Gurgelwasser bei Katarrhen und Ent¬ 
zündungen in der Mundhöhle . 

Thymian (Thymus vulg,), deutscher Winter-, 
ausdauernd. Würzkraut zu Wurst, Tun¬ 
ken, Braten, Ragouts. Als Tee zu ver¬ 
schiedenen Heilzwecken (Husten, Asth¬ 
ma), auf Spiritus angesetzt, gutes Ein¬ 
reibemittet bei Rheumatismus, Glieder¬ 
reißen, Nervenschwäche 1 Kilo 22.50 X 

Weinraute (Ruta graveoiens). Als Salat und 
als Würze zu Speisen. Tee bei Arterien¬ 
verkalkung, Augenleiden. Ausdauernd . 

Wermith (ArtemisiaAbsinthium).ausdauernd. 
Zur Herstellung bitterer Tunken, Likören 
und Essenzen. Als Tee zu verschiedenen 
Heilzwecken (Gallenleiden, Gelbsucht, 
Magenbeschwerden u, a.) . .. 


100 g 

10 g 

|1 Port 

ji M 

X 

X , 

— 

— 

0.40 

4.80 

0.70 

■> 

0.25 

5.80 

0.90 

0.25 

2.80 

0.40 

0.10 

, 6.40 

1.- 

0.30 

4.30 

0.70 

0.20 

! 0.45 

0.10 

r " * 

! 0.60 

0.15 

0.10 

0.60 

0.15 

0.10 

0.70 

0.15 

0.10 

0.90 

0.30 

0.15 

2.60 

0,40 

0.25 

3.— 

0.50 

0.25 

3.— 

0.50 

0.25 


— 

0.30 

0.70 

0.15 

0.10 

f 

2.20 

0.35 

0.15 

1 2.20 

0.35 

• 1 

0.15 

6.— 

0.90 

0.40 

1.25 

0.20 

0.10 

3.25 

0.45 

0.10 

1.80 

0.30 

0.10 

1.80 

0.30 

0.1 
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Tomate, Rheinlands Ruhm Tomate, Bonner Beste 

5 g 2 .- 4 , 1 Port. 0.70 4 10g 1 . —4,1 Port.0.30. K 

Tomaten (Liebesapfel). 

Es gibt kaum eine andere Frucht, die so vielseitig verwendbar ist 
wie die Tomate; sie ist Nahrungs- und Gsnußmittel, roh oder 
gekocht zu verwenden; besonders geeignet zur Konservierung 
für Suppen und Soßen im Winter. Jeder Gartenbesitzer sollte 
einige Stöcke ziehen. Tomatenpflanzen Seite 32. 

Tomaten sät man am besten im März-April in Schalen und Töpfe, 
wenn nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später tm Mai vor eine 
sonnige Wand oder frei in den Garten; vertragen keinen Frost. 
Jede Pflanze binde man an einen kräftige'n Stab. Seitentriebe 
beim Wachsen abschneiden. Sie verlangen nahrhafte Erde, reich¬ 
liche Bewässerung und öfteren Dungguß. Gegen Pilze frühzeitig 
mit Kupferkalkbrühe spritzen. Ausführl. Kulturanweisung siehe 
,,Gartenfreund", S. 57/58. 

Tomate Heterosis, Originalsaat des Züchters. Ähnelt der.Tomate 
Lukullus, ist jedoch um mehrere Tage früher als diese, sowohl 
im Treibhaus wie im Freien immer ein großer Gewinnvorteil, 
trägt meist in doppelten Trauben, oft 20—22 Früchte an einer 
Traube. Festfleischige Frucht, hält daher auch weiteren Trans¬ 
port aus. 10 g 6.40 4, 10 Portionen 3.504, 1 Portion0.40.lt 
Tomaten Bonner Beste. Reift sowohl unter Glas wie im Freien etwa 
10 Tage früher als die meisten andern Sorten. Die Früchte sind 
leuchtend rot, glattmittelgroß, daher besser für den Verkauf und 
Verbrauch, fest und widerstandsfähig gegen Witterungsverhält¬ 
nisse und Druck. 1 Portion ungefähr 100 Korn. 

100 g 6.40 dt, 10 g 1.“ dt, 1 Portion 0.30 dt 


Gurken, Russische Trauben (Muromsche), dänische Originalsaat 

1 Kilo 10.40 Jt, 100 g 1.60 dt, 10 g 0.30 Jl, 1 Port. 0.104 

Tomaten Lukullus, Lamberts Marktgärtnersaat, Hauptsorte, mittelfrüh, 
besonders f. d. Hausgarten geeignet, da sehr widerstandsfähig 
gegen jede Witterung, auch auf ungünstigem Standort gut ge¬ 
deihend. Bringt in langen Trauben mittelgroße, glatte, scharlach¬ 
rote Früchte mitfestem Fleisch und ausgezeichnetem Geschmack. 
Sehr reichtragend. Bringt bei dreitriebiger Kultur die größten 
Erträge. 100 g 6.40 4, 10 g 1,-4, 1 Portion 0.15 di 
,, Rheinlands Ruhm, Neu. Originalsaat des Züchters, anerkanntes 
Saatgut des Reichsnährstandes. Früheste Sorte von größter 
Widerstandsfähigkeit. Prachtvolle runde, intensiv rote, glatte 
Früchte. Sie beherrscht die GroßmärkteundGroßversteigerungen. 
Wir können diese Sorte uneingeschränkt empfehlen. Name ge- 
set 2 l. geschützt. Nachbau zur Samengewinnung ist verboten 
und wird strafrechtlich verfolgt. Diese Sorte ist in Gemüsebau¬ 
gegenden des Rheinlands die Standardsorte geworden 
100 g 26.—ff, 10 g 3.404, 5 g 2.—4,1 Portion 0.70dt 
,, T uckswood (Kondine Red). Mitte lg r. frühe, reichtr., ges. Wuchs, 
sowohl f. Treiberei wie fürs freie Land, gr. Erträge f. Gartenbau 
und Freiland. 100 g 6.40 df, 10 g 1.— dt, 1 Portion 0,30dt 
ii Standard, Originalsaat des Züchters, Lamberts Marktgärtnersaat, 
hat einen ungewöhnlich reichen Fruchtbehang, mittelgroße glatte 
Früchte, wie der Markt sie verlangt, sowohl für Hauskultur wie 
fürs Freiland; hochrote Farbe, gesunder Wuchs. 

100 g 25.— df, 10 g 3.—df, 1 Portion 0.60df 


Was unsere Kunden sagen: 

Belg. Kongo (Afrika). — Tomate Bonner Beste hat sich sehr gu 
bewährt. Auch mit den anderen Sämereien bin ich sehr zufrieden 
Kath. Mission, Lokandu. Bruder A. M 


■ (Concombre, Cucumber). Gurken sät man Anfang bis Mitte Mai Ins Freie in Rillen 

buricen. s0daß mandie i un 9 en Pflanzen im Mai bereits auspflanzen kann. Kälte und 

w ^ * nachteilig. Näheres siehe Lamberts Gartenrreund, S. 62 64. 


oder im April in Töpfe oder Schalen, 
sind dem gesäten Samen stets sehr 


Einmachgurken (Cornichon). 

Deutsche Trauben (Pariser) kurze grüne, 

in der Reife gelbwerdend, kleine walzenför¬ 
mige Frucht .1 Port. 0.10 dt 

Russische Trauben (Muromsche), dänische 
Originalsaat, Lamberts Marktgärtnersaat, 
extra schöne Einmachgurke, besonders im 
Saarland in groß. Maßst. angepflanzt, bleibt 
gesund u. ist besond. ertragreich, früheste 
ovalrunde Einmachgurke, moosgrün, in der 
Reife gelbwerdend (s. Abb.) 1 Port.0.10dt 
Vorgebirgs - Trauben - Einmachgurke, Lam¬ 
berts Marktgärtnersaat, hervorr. kurze Ein¬ 
machgurke, dunkelgrüne Farbe. Standard¬ 
sorte f. d. Großanbau u. die Großmärkte. 
Schöne, schlanke, gleichmäßige Form, 
Pflückgröße bei 8—12 cm, ausgewachsen 
16—20 cm Jang als Salatqurke zu verwerten. 

10 kg 126.—, 1 Port. 0.15 dt 
Delikateß-Veni, Vidi, Viel, Originalsaat des 
Züchters. Lamberts Marktgärtnersaat, Ein¬ 
leg- u. Salatgurke. Die Konservenindustrie 
braucht sie in großem Maße zum Einlegen 
als Essig- und Gewürzgurke. Gurken in der 
Größe von 6—12 cm, schlanke Form, wenig 
Kerne, walzenförmig. Widerstandsfähig ge¬ 
gen Befall u.Witterungseinfl. 1 Port. 0.25.ft 
DeÜkateß-Robusta, Originalsaat des Züch¬ 
ters, dunkelgrüne Salat-, Senf- u. Gewürz¬ 
gurke. Widerstandsfähig gegen Befall und 
andere Krankheiten, selbst in den ungün¬ 
stigsten Jahren, große Ertragsfähigkeit, wie 
bei keiner anderen Sorte. Verwendungs¬ 
fähigkeit in jedem Wachstumsstadium; in 
jung. Zustande ebenso gut als Einmach¬ 
gurke, wie später als tadellose Salz-, Senf¬ 
oder Salatgurke.1 Port. 0.40 dt 


Hl Kilo 

4 

100 g 

4 

10 g 
4 

10.40 

1.60 

0.30 

10.40 

1.60 

0.30 

15.60 

2.40 

0.35 

I 

22.50 

3.25 j 

0.45 

1* ‘ 



1 

35.- 

5.25 

— .75 


Veni, Vidi, Vici u. Robusta eignen sich besonders gut z. Einlegen 
als Gewürzgurke (süßsauer, mit vielen Gewürzkräutern, Zwiebeln, 
Lorbeer usw.).— Gewürzgurken sind schmackhafter, länger haltbar 
und fester im Fleisch als Salzgurken. Die Herstellung von Ge¬ 
würzgurken verdient auch im Rheinland größere Verbreitung. 


Lfllldfflll l L r Pn 1 9 enthält 30—40 Korn. Nicht die größten 

und schwersten Gurken sind die besten und 

begehrenswertesten, sondern solche mit wenig Kern, viel Fleisch 
mitteldick und schlank. Diese sind für jeden besser verwendbar, als 


. , V* ■ iw M W | I | TT vy I II II Ol U M VI II I V 1/ , w I vUC t. 

Mittellange volltragende (s. Abb.), Ouedlin- 
burger Typ, fast ohne Hals, schlanke Form, 
Oberhaut glatt, gelbabsterbend, reichtragd. 

10 kg 108.—4,1 Port. 0.104 

Chinesische Schlangen, grünbleibend, be¬ 
kannteste Sorte, starkwüchsig, hart und 
unempfindlich, bis Frostbeginn tragend, 
schlanke Form, ausgezeichnete Salatgurke 

10 kg 140.—, 1 Port. 0.15 4 

Deutsche Schlangen,Lamberts Marktgärtners. 
Universalsorte für den Kleingärtner; bei 
12—15 cm Länge alsEinlegegurke.etwas grö¬ 
ßer als Salatgurke, im Reifezustand als 
Senfgurke verwendbar, gelbabsterbend. 

10 kg 160.—, 1 Port. 0.204 

Grochfitzer, lange grüne 

Die Grochlitzer Gurke ist die Hauptgurke 
als Einlegegurke für Konservenfabriken; 
äußerst dünnschalig, wenig Kerne, liefert 
sehr zeitig gebrauchsfertige Früchte, gelb¬ 
absterbend, siehe Abbild. 1 Port.0.204 

Rothenseer, grüne Schlangen, Originalsaat 
des Zücnters, Lamberts ivarktgärtnersaat, 
extra lange, ausgezeichnete Salat- u. Ein¬ 
legegurke .1 Port. 0.20 4 


o 

ÜE 5 * 

100 g 
4 1 

10 g 

4 

13.80 

2.05 

i 1 1 1 MUJJf 

0.30 

17.50 

2.65 

0.40 

1 

20.- 

3.— 

0.40 

17.5 

2.65 

j 0.40 

1 20.— 

3.— 

0.40 


ist abgeschlossen. Die vorstehend aufgeführten Sorten sind in die 
Reichs-Sortenliste aufgenommen. 

Was unsere Kunden sagen: 

Mit Ihrer vorjährigen Sendung waren wir sehr zufrieden, so daß wir 
fast dieselben Sorten wieder bestellen. Die Bohnen sind wirklich 
„Ohnegleichen", u. solche schöne Einmachgurken hatten wir vorher 
nie. Waldhausen, 3. 3. 37 Freundliche Grüße Fam. Schelm 
Ich brauche nur wenig, aber ich weiß, daß ich das bei Innen gut 
bekomme. Bitte senden Sie mir diese Kleinigkeit. 

£. _Andernach, 4. 3. 37 Anton Schweitzer. 
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J. £antbect <£ Söhne, Samens und Qactenhau, Jxiec 





Treibgurken. 


Vorgehirg$*Trauben-Einmachgurkc 

10 g 0.35 M , 1 Port. 0.15 H> 

Halbe Port, nicht ab- 
gebbar. freibgurken 
sät man bereits im Januar in Schalen oder 
Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen 
sind. Die jungen Pflanzen setzt man in 
kleine Töpfchen und nachher mit vollen 
Ballen auf ein warmes Mistbeet oder in 
Gurkenhäuser. Vorsichtige Behandlung u. 
Schutz vor Frost erforderlich. Ausf. Kultur¬ 
anweisung siehe „Gartenfreund". S.63 64 

ArnStädter Riesenschlangen, grüne, sehr lg., 
auch fürs Freie, eine der allerbest., 15 Korn 

Beste von Allen, Originalsaat des Züchters, 
Lamberts Marktgärtnersaat. Beste aller 
Treibhaus- und Mistbeetgurken, außer¬ 
ordentlich ertragreich, ganz hervorr. Sorte 

100 Korn 7.60 .K, 10 Korn 

Beste von Allen, beste Nachzucht 15 Korn 

Bonner Sensation, Lamberts Marktgärtnersaat. 
Durch die Bonner gärtnerische Versuchs¬ 
station der Landwirtschafts-Kammer durch¬ 
gezüchtete, reingrünschal, halblange Sen¬ 
sation. Sensation bleibt bei jedem Wetter 
vollkommen gesund, bringt besten Ertrag 
schöner halb!, grüner Früchte . . 15 Korn 

Deutscher Sieger, extra Treibs.f.Häuser ISKorn 

Noas Treib, ertragr. bekannte Marktsortei 5Korn 
Vom Marktgärtner bevorzugt, die Früchte 
werden im Mistbeet bis 70 cm lang, sehr 
widerstandsfähig. 

Spotresisting. Hervorrag. Treibhausgurke, 
schöne lange glatte Früchte, dunkelgrün. 
Besonders gut für Versand . . . ISKorn 

Mistbeetgurke Trier. Sensation, Lamberts 
Marktgärtnersaat, verbesserte Bonner Sen¬ 
sation, ganz hervorragende Trierer Lokal- 
sorte für Mistbeet, gleichmäßig halblang, m. 
wenig Kern., auchfürs Freie (s.Abb.) 20Korn 

Mistbeetgurke Trier. Marktgärtnerfreude für 
Kastenkultur, Lamberts Marktgärtnersaat, 
prachtvolle bis 60 cm lange Frucht, gleich¬ 
mäßiger, ungeh. Ertrag.20 Korn 

Beide Trierer Sorten werden hier von her¬ 
vorrag. Spezialgemüsegärtnern gezogen. 

Kürbisse (Courges ä manger). 

Aussaat in Töpfe im April oder ins Freie 
Anfang Mai, Kulturanweisung s. „Garten¬ 
freund". S.65 

Feld- oder Küchenkürbis, gew. (auch für 
Heilzwecke) .1 kg 3.75 

Riesenmelonen, genetzter, gelber. Beste 
Sorte zum Einmachen; wird bis 50 kg schwer 

Speisekürbis grüner Zentner . . 1 kg 8.50 Ji 

Speisekürbis gelber Zentner . . 1 kg 8.50 

werden bis 50 Kilo schwer. 

Schmeer, großer gelber, zum Einmachen. 
Kürbis eignet sich auch als Kleintierfutter. 

■y* mI«(• m tk !# zu Lauben. Kulturanw. 

Z.ierKUrgiS, s. „Gartenfr.", S. 65 66 

Angurien, gefleckter 
Apfel, gestreift . . 

Apfel, kleine Sorten gemischt 

Apfelsinen, kleiner . ... 

Birn, gestreift. 

Birn, kleine Sorten gemischt. 

Bischofsmütze (Kaisermütze), dreifarbige 
bunte . . . . * ... . * . 

Flaschen, weißblühend, lang 
Herkuleskeule, großer weißblühender, lang 
Kleiner chinesischer, rot mit gelb u. grün . 
Pulverhorn, weißblühend . 

Siphon, weißblühend 

Türkenbund, buntfarbig. 

Warzen, halb grün, halb gelb, versch. Sorten 
Viele Sorten gemischt aller Formen .... 

1 Kollektion Zierkürbisse in 12Sorten 1.20.K 

Alle anderwärts angeb. Sorten a. Wunsch. 


* * * 


* * 


» 4 « 




• « 


* * * 
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• •*•**« + * * 




Mittellange grüne volltragende 
10 g 0,30.ft, 1 Port. 0.15.k 


Grochlitzer lange grüne 
10 g 0.40 .K, 1 Port. 0.20 .Ä 




Treib-Beste von Allen, Originaisaat des Züchtest Por.. 0.90 .ft 



Treibgurke Spotresisting 
10 g 6.— Jl , 1 Port. 0,50 .1« 



Mistbeet- und FreTiand gurke 
Trierer Sensation 10g 2.20.k, 

1 Fort. 0.30 .« ■ 


jkM p|onAn (Mälons). Halbe Port, werden 

wilCil nicht abgegeben. Melonen ge¬ 
deihen am besten im Mistbeet, wo man sie 
gegen nasse Witterung schützen kann, 
sonst an warmen Stellen im Garten. Kultur¬ 
anweisung siehe „Gartenfreund". S. 64/65 
Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte . . 
Cantafoup de Paris, vorzügliche Pariser 

Marktmelone, große gelbe.. . 

Netzmelone Berliner, gestr., gelbe Marktsorte 
Zuckermelone von Tours, rotfleischige . . . 

Melonen, viele Sorten gemischt. 

Alle anderen angebot. Sorten auf Wunsch. 


Zuckermais 


früher gelber . . . . 

In jungem Zustand äußerst zartes u. wohl¬ 
schmeckendes Gemüse. Sie werden in Salz¬ 
wasser gekocht und, mit Butter bestrichen, 
ganz gegessen, können aber auch in ganz 
jungem Zustand wie Pfeffergurken (Mixed. 
Pickles) eingemacht werden. Aussaat im 
März in Töpfe, im Mai nach den Eisheiligen 
ins freie Land pflanzen. 


i | 100 g 

I 10g 

tr 

o 

0. 

Ji 
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! .ä ;| 

4.20 

0.65 

0.30 


1.— 

0.35 
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0.80 
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Mies Qemüse:Saatgut sollte mit „Cetxstm” (SondecpackuHg 68&fo.) gefeint uieccUn 
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Uiil#Ai«Cwai#L4A P„L rnn (Peas, Pois nains et ä rämes). Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von 

nUISemTUGriTe EiDSBIIi Januar an in Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die 

( „„ frühen Sorten in Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im März 

bis Mai. Für sehr spät ist Aldermann, Delikaten, und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50—60 cm Entfernung oder in 
"Ine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen auf gegangen sind, erhalten 


kleine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. Sobaid die Pflanzen aufgegangen sind, erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser oder man läßt sie 
an entlang den Erbsenreihen gespanntem weitmaschigen Maschendraht heraufranken. Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts „Gartenfreund 
Seitefc6-68. Die Sortenbereinigung ist bei Erbsen beendet. Sämtliche hier angebotenen Sorten sind in die Reichssortenliste aufgenommen. 


Schalerbsen 


(Auskernerbsen, Perlerbsen) 

Aussaat ab Mitte März. 

S.ene „bartenfreund" Seite 67 

Buchsbaum frühe. Wuchs sehr niedrig(25—30 
cm) braucht keine Reiser, sehr früh reifend 
(Entwicklungszeit 60—65 Tage), gelbes 
Korn. Beste Sorte für Treiberei und Klein¬ 
anbau .1 Port. 0.2 J.« 

Allerfruhste Mai. Höhe 70—80 cm. Früheste 
Sorte (Entwicklungszeit 55—60 Tage), gelb. 
Korn, Reichsttragende Sorte, vorzügliche 
Marktsorte (Frischmarkt). 

100 kg 138.—, 1 Port. 0.20.« 

Saxa. Höhe 60—70 cm, sehr frühe Sorte (Ent¬ 
wicklungszeit 60—70 Tage), gelbes Korn, 
überwiegend doppelhülsig. Vorzügliche 
Marktsorte mit sehr reichem Behang. 
Wegen des gelben Kernes für Konserven¬ 
industrie weniger geeignet 

100 kg 134.— f 1 Port. 0.20.« 

Buchsbaum-Schnabel. Höhe 35—40 cm (Be¬ 
darf keiner Reiser) Mitte späte Sorte (Ent¬ 
wicklungszeit 70—75 Tage), gelbes Korn. 
Mittellange schnabelförmige Hülsen, Reich¬ 
tragend, wertvoll für den Kleinanbau. 

100 kg 138.—.«, 1 Port. 0.20.« 

Schnabel, großhülsige mit gedrücktem Korn. 
Höhe 120—140 cm. Späte, widerstandsfäh. 
Sorte (Entwicklungszeit 70—75 Tage), gelb. 
Korn.Lange schnabelförmige Hülsen,Reich- 
tragend, gute Marktsorte, besonders für 
spätere Aussaat gut. 

100 kg 138.—,1 Port. 0.20 

Flämische Riesen. Höhe 130—150 cm. Gelbes 
Korn. Lange, breite schmalförmige Hülsen, 
reichtragend, gute Marktsorte.1 Port. 0.25.« 

Vorbote. Höhe 60—70 cm, Beste frühe Sorte 
(Entwicklungsz. 55—60 Tage), zuerst pflück¬ 
reif, sehr widerstandsfähig, verträgt einige 
Grad Frost. Grünes Korn, daher besonders 
geeignet für Großanbau (Markt und Konser- 
vemnoustr.). Verlangt guten Boden, da 
sonst Ertrag beeinträcht. wird.1 Port. 0,20.« 

Oberreich. Höhe 70—80 cm. Früh bis mittelfrüh 
(Entwicklungszeit 60—65 Tage), grün. Korn. 
Langhülsig, auffall.dicke, gutgefüllte Hülse. 
Sehr gut im Ertrag. Sehr gute Marntsorte, 
für Großanbau.100Kg 138.—.« ,1 Port. 0,20.« 

Braunschweiger grünbleibende. Höhe 90-100 
cm. Spätreifend (Entwicklungszeit 75—80 
Tage), grünes Korn, mittellange, gut ge¬ 
füllte Hülsen, sehr widerstandsfähig und 
reichtragend, mit die beste Sorte tür Ein¬ 
machzwecke, für Großanbau u. Konserven¬ 
industrie. 100 kg 13d.—« f 1 Port. 0.20.« 


Markerbsen (Pois rides). 

Die Bezeichnung „Mark" rührt von dem 
markartig zarten und feinen Geschmack der 
Kerne ner. Sie kochen sich selbst dann 
noch zart, wenn die äußere Hülse bereits zu 
reifen beginnt. Aussaat nicht vor MitteApril, 
nur in günstigen Lagen auch schon Anfang 
April. Eignen sich auch für Spätaussaaten. 
Slene „bartenfreund" Seite 67-68 

Wunder von Witham. Höhe 30—40 cm, bedarf 
keiner Reiser. Frühreifend (Entwicklungszeit 
65—70 Tage), grünes Korn. Mitteliange 
schnabelförmige Hülsen, sowohl zum Trei¬ 
ben wie auch fürs freie Land. Gute Markt¬ 
sorte, sehr gut für Großanbau. 

100 kg lol.—, 1 Port. 0.30.« 

Gradus. Höhe 90—100 cm. Reift fast zusammen 
mit den ersten Maierbsen (Entwicklungszeit 
65—70 Tage). Weißlich-grünes Korn. Hüls, 
von 12—15 cm Länge u. tiefgrüner Farbe, m. 
10—11 großen runzl. grün. Erbsen. Gute 
MarKtsorte 100 kg 166.— Ji, 1 Port. 0.25.« 

Wunder von Kelvedon, Höhe 30—40 cm, bed. 
keiner Reiser. Früh bis mittelfrüh (Entwick¬ 
lungszeit 68—75 Tage). Dunkelgrünes Korn. 
Schönste und reichsttragende niedrige 
Markerbse, verlangt nicht zu schweren 
Boden. Sowohl für den Großanbau wie auch 
für den Kleingärtner sehr zu empfehlen, 

100 kg 166.-, 1 Port,0.25.« 


10 Kilo 

.« 


1 Kilo 

Ji 


Pake* 

.« 


16.40 


16.40 


2.10 


0.40 


2.10 


16.40 


2.10 


16.40 


16.40 


16.80 


16.40 


2.10 


2.10 


2.20 


0.40 


0.40 


0.40 


0.40 


0.40 


2.10 


16.40 


16.40 


2.10 


0.40 


0.40 


2.10 


0.40 


23.10 


2.85 


21.60 


2.55 


21,60 


2.55 


0.45 


0.40 



Auskernerbse Allerfrühste Mai. 1 Paket 0.40 .« , 1 Port. 0.20 H 

Markerbsen (Pois rides) (Fortsetzung) 

Senator. Höhe 70—90 cm. Mittelfrüh (Entwick¬ 
lungszeit 68—75 Tage). Gelb u. grünes Korn. 

Lange.schnabeiförmige gut gefüllte Hülsen, 

Reichtragende Sorte, für den Großanbau 
sehr geeignet. 100 kg 166.—, 1 Port. 0.25.« 

Delikateß. Höhe 60—70 cm. Mittelfrüh b. mittel¬ 
spät (Entwicklungszeit 70—75 Tage), mittel¬ 
lange Hülsen, stark doppelhülsig, besond. 
zum Einmachen, für die Konservenindustrie 
und für den Frischmarkt gleich wertvoll. 

Hellgrünes Korn. Höhe 70—80 cm. 

100 kg 166.—,1 Port. 0.25.« 

Edelperle, Höhe 70—100 cm, Mittelspät (Ent¬ 
wicklungszeit 70—75 Tage), gelbes Korn. 

Mitteliange bis lange schnabelförmige 
Hülse, sehr reichtragend, verlangt guten, 
nicht zu schweren Boden . . 1 Port. 0.25 •« 

Aldermann. Höhe 120—130 cm. Späte Sorte 
(Entwicklungszeit 70—75 Tage). Gelb und 
grünes Korn. Langhülsig, gut gefüllt, sehr 
gut für den Hausgarten, da wegen ihres 
vorzüglichen Geschmacks besonders gut 
z. Ein machen 100 kg 166,—, 1 Port. 0.25.« 


10 Kilo 

.« 

1 Kilo 

M 

1 Paket 

.« 

21.60 

2.55 

0.40 

21.60 

2.55 

' 0.40 

21.60 

,t 

2.55 

0.40 

21.60 

2.55 

0.40 



0.40 


Markerbse Senator, 1 Pak. 0,40.«, 1 Port. 0.25 .« 
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Stangenbohnen Phänomen. 10 kg 37.50 .ft, 
1 kg 4.70 .ft, 1 Paket 0.80 .ft, 1 Portion 0.50 


Erb5en (Fortsetzung) 

Zuckererbsen (Pois Sans parchemin) 
süße, mit den Hülsen zu essen. 

Siehe lt Gartenfreund" S. 68. 

Säbel, engl,, frühe große krummhülsige, eine 
der besten großhülsigen Zuckererbsen, 
außerordl. ertragreich u. wohlschmeck., 
Höhe140cm . .100 kg 146.—, 1 Port. 0.25 M 
Buchsbaum (frühe, 1 Fuß hohe) volltragend, 

1 Port. 0.25 .ft 

Fürst Bismarck, hellaubige früheste halbhohe, 
sehr zart, Höhe 70-80 cm . . 1 Port. 0.25 .ft 
Zucker-Delikaten, graue Riesen, großhülsig. 
Hülsen 15 cm lang, breit, nicht verwechs. 
m. Markerbse Delikateß, violettblüh., Höhe 
^80—100 cm 100 kg 162.— M , 1 Port, 0.25 .ft 

Trierer Kristallglas/ anerkannte 

I Stammsaat, Einführung J. Lambert & 
Söhne. Beschreibung Seite 4 

100 kg 162.—,1 Port. 0.25 JC 
Schweizer Riesen, graue, sehr große saftige 
Hülsen, prachtvoll, Höhe 100 bis 130 cm 

1 Port. 0.25 .ft 

Moerheims Riesen. Die Hülsen erreichen eine 
Länge v. 15-18 cm. Von bes, Schmackhaftigk., 
Höhe 140cm 100 kg 146.— 1 Port. 0.25 ft 


Bohnen. 


Stangenbohnen-Aussaat im Mai-Juni in 
Reihen von zirka 80 cm Entfernung, in den 
Reihen 60 cm Abstand. — Ausführl. Kultur¬ 
anweisung s. ..Gartenfreund“ S. 68—73. 


Stangenbohnen. ÄlÄ 


Grünhülsige Sorten mit Fäden: 

Lamberts Ohnegleichen, Eigene Züchtung 

■ (1907), anerk. Stammsaat. Die ertragreichste 

■ grünhülsige Stangenbohne überhaupt 

■ 100 kg 300.— .ft, 1 Port. 0.50 M 
Siehe Abbildung auf Seite 29 und Abbil¬ 
dung und Beschreibung Seite 3. 


Was unsere Kunden sagen: 


HetUdUi düngt und oee&esseci den %odm. 50 kg 6.80 7177 ! 




Stangenbohnen Blockperle. 10 kg 40.50 ff, 1 kg 4.95 1 Paket 0.80 ft, 1 Portion 0.50 .ft 

1 kg 4.95 -ft, 1 Paket 0.80 -ft, 1 Portion 0.50-ft. Stangenbohnen Mulstopper. 10 kg 40.50 .ft 


£ 

© 

t Kilo 11 
.ft 

i 


17.20 

2.20 

21.20 

2.50 

21.20 

2.50 

21.20 

2.50 

21.20 

2.50 

t7.20 

2.20 

17.20 

2.20 

37.50 

4.70 


.ft 


Bohnen (Fortsetzung) 


0.40 


0.40 


0.40 


0.40 


Blockperle. Frühe, langhülsige reichtragende* 
halbhochwachsende Sorte, die sich be¬ 
sonders für Gewächshausblocks eignet. 

A bb. u. Beschr. S. 6. 1 Port. 0,50 .ft 

Phänomen. Eine wetßsamige, mittelspätreif., 
grünhülsige Sorte. Die Hülsen dieser Sorte 
sind dickfleischiger u. länger als die der 
verbesserten rhein. Riesen-Zuckerbrech, 
Einmach- und Schneidbohne, siehe oben¬ 
stehende Abbildung. 

-»00 kg 300.—,ft, 1 Port. 0.50 
Korbfüller, verbess. Zuckerbrech-Bohne, 
längste breite, volltragende, 20—30 cm lang, 
sehr reichtragend, frühe ausgezeichnete 
Marktsorte, wenig Fäden, weißes Korn, 
zum Einmachen vorzüglich 

100 kg 300.—, 1 Port. 0.50 .ft 


0.40 


Grünhüls. Sorten ohne Fäden: 


0.40 


0.40 


0.80 


Kapitän Weddigert. Hochwachsende Sorte 
mit inittellangen Hülsen. Weißes Korn. 
Mittelfrüh bis mittelspätreifend. 

100 kg 330.— M , 1 Port. 0.50 .ft 
Meisterstück, lange dickfleischige, dunkel¬ 
grüne, bis 26 cm lange Hülsen, sehr ertrag¬ 
reich und äußerst widerstandsfähig, weißes 
Korn, sehr hoher Wuchs, mittelspätreifend. 

100 kg 330.— .ft, 1 Port. 0.50.ft 
Mulstopper. (Orig.-Saat des Züchters), die 
Hü sen haben durchschnittlich eine Länge 
von 28—30 cm und eine Breite von 2 cm, sehr 
reichtragend, Korn weiß. Wuchs sehr hoch; 
spätreifend. Für die Konservenindustrie ist 
sie wegen ihrer „Fadenlosigkeit“ von höch¬ 
stem Werte, s. Abb, S. 29 

100 kg 330.—, 1 Port. 0.50.ft 
Zucker-Perl-Prinzeß, kleine weiße, vorzügl. zu 
Salatbohnen, kleine schmale, dunkelgrüne, 
äußerst zarte Hülse, mittelspätreifend. 

1 Port. 0.50 .ff 


1110 Kilo 

.ft 

1 Kilo 

Jt 

40.50 

4.95 

37.50 

4.70 

37.50 

4.70 

40.50 

4.95 

■ 

40.50 

4.95 

40.50 

4.95 

1 40.50 

4.95 


1 Paket 
.ft 


0.80 


0.80 


0.80 


0.80 


0.80 


0.80 


0.80 


7 L i*f r ! l5erts Ohnegleichen“ wird allgemein als früh und ihrem Namen Ehre machend geschildert. Die Hülsen werden gegenüber ..Frühe 
Juli langer . . . • -. „Lamberts Ohnegleichen“ wird als eine Übergangssort ? zur Salatspeckbohne geschildert und infolge seiner hervor- 
ragenden, lange anhaltenden Zartheit der Bohnen einstimmig in dieser Richtung gelobt * * ... Es wird berichtet, dal sie sich als 
Breeh- und Schneidbohne gut eignet.“ Aus dem Bericht der Rhein. Gartenbauvereine über einen Versuchs- und Vergleichsanbau 

von Stangenbohnen „Lamberts Ohnegleichen“ und „Frühe Juli“, veröffentlicht im Dezemberheft 1936 der Rhein. Monatsschrift für Gemüse-, 
Obst- und Gartenbau. 

































































[er angebotenen Stangen- und Prunkbohnen 
sind m der Reichssortenliste enthalten. 
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Fadenlose Stangenbohne 
10 Kilo 40.50 .ft, 1 Kilo 4.95 1 Pa£ 

1 Port. 0 



Stangenbohne Lamberts Ohnegleichen, 

Eigene Züchtung, anerkannte Stammsaat 
10 Kilo 37.50.#, 1 Kilo 4.70 1 Pak. 0.80«, 

1 Port. 0.50 M 


Prunkbohne Preisgewinner 

10 Kilo 33.5«.*, 1 Kilo 3.95 .*,1 Pak. 0.60 M % 

1 Port. 0.40^ 


Stangenbohnen (Forts.) 

GelbhülsigeSorten mit Fäden: 

Wachs-Flageolet, gelbhülslg, zart und wohl¬ 
schmeck,, schnellwüchsig, m. rot. Bohnen, 
spätreifend 100 kg 270.— .Ä, 1 Port. 0.45 .K 

Wachs-Goliath (Goldschwert), ausgezeich¬ 
nete mittelfrühe Sorte, mit etwa 30 cm 
langen goldgelben Hülsen, ertragreich und 
widerstandsfähig, braunes Korn 1 Port.0.45 

GelbhtHs. Sorten ohne Fäden: 

Wachs-Goldkrone. Wuchs mittelhoch, lange 
Hülsen. Weißes Korn, mittelfrüh bis mittel¬ 
spätreifend. Sehr zart. 1 Port. 0.50 Ji 


10 Kilo 
; Ji 

1 Kilo 

Ji 

1 Paket 
Jt 

35.— 

4.20 

0.70 

35— 

4.20 

0.70 

40.50 

4.95 

0.80 


Was unsere Kunden sagen: 

Frau Stud.-Rat Geiss-Bender, Solingen* 

14. 2. 38. 

Im vorigen Jahre wurden mir 2 mal die prima geratenen Stangen¬ 
bohnen Ohne-Gleichen gestohlen, der Dieb hatte einen sehr guten 
Geschmack. L 


DbiiinI#UaUmah sind sehr schmackhafte, zarte, aber wider- 
rrunKQOnnen standsfähige Stangenbohnen. Für rauhe 

Gegenden, Spätsommer und Herbst. Wegen ihrer Schnellwüchsig- 
keit und ihrem Blütenreichtum bilden sie einen schönen Garten¬ 
schmuck zur Berankung von Gartenzäune 
Fenstern, s. ,,Gartenfreund“ S. 70. 


Rotblühende Prunk. Wuchs sehr hoch; Hülse 
mittellang bis lang, flach, fleischig. Korn 
violettgrundig und schwarz. Sehr spätreif. 

100 kg 180.—, 1 Port. 0.30.8 

■ 

Preisgewinner (rotblühende). Wuchs sehr 
hoch; Hülse lang bis sehr lang, flach, flei¬ 
schig. Korn violettschwarz gesprenkelt. 
Sehr spätreifend, siehe obenstehende Abb. 

100 kg 255,—, 1 Port. 0.40 M 

Zweifarbig blühende Prunk. Wuchs sehr 
hoch; Hülse kurz b. mittellang, flach, 
fleischig; Korn gelblichweißgrund. u. braun 
Sehr spätreif. 100 kg 180.—, 1 Port. 0.30 

Weiße Riesen. Wuchs sehr hoch; Hülse sehr 
lang, flach, fleischig; Korn weiß. Sehr spät¬ 
reifend. 100 kg 255.—,1 Paket0.40J£ 


| VMI fc v 

JtO Kilo 

Ji 

1 Kilo 

M 

1 Pake« 

i *# 

23.50 

2.95 

0,50 

1 33.50 

3.95 

■ 

0.60 

23.50 

2.95 

0.50 

33.50 

3.95 

o.ao 
















































Schädtitigs&eAähiptuHQ ist TfUcht jedes QactenAesitz 



Grünhülsige Sorten ohne Fäden: 


110 Kilo 

1 Kilo 

.« * 

.« 


l 


Alpha, weißgrundig, reichtragend (Rundb.) 
mittelfrüh, mittelspätreifend; für den Frisch* 
markt wie für die Konservenindustrie gleich 
ut geeignete Sorte, bevorzugt als Trocken- 
ohne . . 100 kg 240.— .«, 1 Port. 0.40 M 
„Granda“, Schreibers, Name gesetzlich ge* 
schützt, Nachbau zur Samengewinnung 
nicht gestattet, zur Anerkennung als Hoch¬ 
zucht angemeldet, s. Abb. S. 6. — Vorzügt, 
Neuzüchtung, weißkörnig u. völlig fadenlos 
mit bis zu 23 cm langen Hülsen. Hochbusch, 
daher hoch über dem Erdboden hängende, 
leicht pflückbare Hülsen. Da sie in der 
Frühzeitigkeit und im Ertrag der beliebten 
„Ersten Ernte (St. Andreas)* 1 gleichkommt, 
dürfte diese Neuheit eine wertvolle, beson¬ 
ders bei Gemüsegärtnern beliebte Sorte 
werden . . 100 kg 270 k — .«,1 Port. 0.45.« 
Hinrichs Riesen weißgrundige (Rund¬ 
busch). Eine für die Konservenindustrie wie 


31.50 


35. 


3.95 


4.20 


0.60 




0.70 




'Buschbohne Schreibers „Granda** 
1 Paket 0.55.«, 1 Port, u.35 A 



Buschbohnen Wachs-Rheinland (Goldelfe) 
1 Paket 0.M .«, 1 Port. 0.30 .« 


CI■ ,#^UUmUnam (Krup- oder Strauchbohnen, haricot 

DUSCriDOnnen na ins) ohne Stangen, ohne Reiser. 

Aussaat zum Treiben Anfang März in warmen Kasten; Frühaussaat 
im Freien von Mitte April an, durch Töpfe oder Decken gegen 
Frost schützen; Hauptaussaatzeit v.d. ersten Hälfte Mai an b. Mitte 
Juli. 5—6 Bohnen in Vertiefungen legen. Ausführl. Kulturanweisung 
siehe Lamberts „Gartenfreund" Seite 68-69, 71-72. 


Grünhülsige Sorten mit Faden: 


St. Andreas, Hochbusch, Hülsen daher 
frei über der Erde hängend, lange zarte 
Hülse, Korn hellgelb. Erste Ernte ist die 
Sorte des Großanbauers u. Marktgärtners 
f. d. Frühverkauf; reift etwa gleichzeitig mit 
Saxa, auch für Sommeraussaat vorzüglich 
geeignet . . 100 kg 195.—, 1 Port. 0.35.« 

Kaiser Wilhelm Riesen, weiße Schwert-, 
(Rundbusch), mittelfrüh b. mittelspät. Für 
den Frischmarkt u. d. Konservenindustrie, 
aber auch als Trockenbohne geeignet, erfr. 
sich größter Beliebtheit 

100 kg 180.—, 1 Port. 0.30.« 


Metis (Maireau, Marktbeherrscher.), Hoch-, 
busch, Hülsen daher überderErdehängend 
früh, zart und sehr ertragreich. Besonders 
im Saarland sehr beliebt. Korn schwarz¬ 
weiß gefleckt 100 kg 210.— .«, 1 Port. 0.35.« 


10 Kilo 


1 Kilo 
.« 


i 


1 Paket 
.« 


25.50 


23.50 


27.50 


3.20 


0.55 


2.95 


3.45 


0.50 


0.55 


Nordstern, allerfrüheste weiße Schwertbohne, 
sehr breithülsige Treib- und Freilandsorte, 
reichtragend und für den Markt sehr beliebt 

100 kg 210.—,1 Port. 0.35.« 


27.50 



0.55 


für den Frischmarkt gleich wichtige Sorte 
mit sehr dickfleischigen, leicht gebogenen 
mittellang bis langen Hülsen, ziemlich spät 
pflückreif, dah. als späte Brechbohne bes. 
geeignet 100 kg 210.— .«, 1 Port. 0.35 .« 
Holländische doppelte Prinzeß (Rund¬ 
busch), eineweißkörnige, für die Konserven¬ 
industrie besonders geeignete Massensorte 
mit mittellangen, leicht gebogenen Hülsen, 
dickfleischig. Die Hülsen hängen frei von 
der Erde 100 kg 210.— 1 Port. 0.35 .« 

Konserva mit weißen Bohnen (Konser- 
vanda), (Rundbusch). Sehr frühe u. gegen 
Krankheit, besond. widerstandsfähig. Sorte. 
Für Markt u. Konservenindustrie besond. 
geeignet 100 kg 210.—,«, 1 Port. 0.35 .« 

Konserva weißgrundig (Rundbusch). So¬ 
wohl für den Markt wie für die Konserven- 
industrie vorzüglich geeignete und beliebte 
Sorte. Mittellange, rund- u. grünhülsige mit¬ 
telfrühe Brechbohne, sehr widerstandsfäh. 
gegen Krankheiten aller Art, 

100 kg 210.— .«, 1 Port. 0.35 « 
Saxa ohne Faden, sehr früh, sehr zarte und 
reichtr. Brechb. Korn hellgelb, Hauptsorte f 
d. Märkte, ab. a. v. d. Konservenind. sehr 
geschätzt 100 kg 195.— 1 Port. 0.35 « 

Zucker-Perl-Perfektion (Kugel-Rundbusch).. 
Feinste weiß- und kleinkörnige, rundhülsige 
Perlbohne. Beste Konservensorte, aber 
auch für den Frischmarkt sehr beliebt, 
mittelspätreifend : . . . 1 Port. 0.40.« . 


27.50 

27.50 | 

27.50 

27.50 

25.50 


31.50 


3.45 


3.45 


3.45 


3.45 


3.20 


3.95 


Gelbhüls.( Wochs)Sort. mit Fäden: 





0.55 


0.55 




0.55 



Wachs-Flageolet mit violetten Bohnen> 

(Hoch-Rundbusch). Altbekannte und be¬ 
liebte mittelfrühe Sorte, sehr reichtragend 
und widerstandsfähig. Lange, zarte Hülsen 

100 kg 195.— .«, 1 Port. 0.35 .« 

Wachs-Rheinland (Goldelfe) (Hochbusch). 
Für den Markt geeignet, mit klein, weißgrun¬ 
digen, braungeschecktem Korn. Hülsen 
flach, lang und gerade. Sehr frühreifend 
und ertragreich. Muß rechtzeitig gepflückt 
werden, da sie sonst hart wird 

100 kg 180.« , 1 Port. 0.30.« 

Gelbhüls.(Wachs) Sort» ohne Fäcl«: 

Wachs-Goldhorn (Hoch-Rundbusch). Sehr 
frühe u. ertragreiche Sorte (b. 40 etwa 15 cm 
lange Hülsen an ein. Pflanze). Gelbes Korn. 
Für d. Gartenbesitz, wie f. d. Marklgärtner 
gleich wertv., s. Abb. S. 5. 1 Port. 0.35 « 

Wachs-Mont d'or (Rundbusch). Mittelspäte, 
für den Markt geeignete Sorte mit weißgelb¬ 
fleischigen kurzen, ovalrunden, geraden 
Hülsen. D le Hülse wird in der Farbe von 
keiner anderen Wachsbohne übertroffen. 
Korn schwarzbraun 

100 kg 195.—.«, 1 Port. 0.35.« 


25.50 


23.50 


27.50 


25.50 


3.20 


2.95 


0.55 


0.50 


3.45 


0.55 


3.20 


0.55 


Was unsere Kunden sagen: 

Die Im Frühjahr bezogenen Sämereien sind alle, soweit die Witt 
rung es erlaubt, sehr schön. Die Zuckererbsen Trierer Kristallgla: 
haben eine Höhe von 1,50 m und darüber erreicht. Die Sorte Moer« 
heims Riesen sind schon 1,70 m hoch und wachsen noch dauernd, 
zur Bewunderung der Vorübergehenden, da dieselben am Wegi 
stehen. Bis zur nächsten Bestellung verbleiben als Ihr treuer Kundi 

mit Heil Hitler 

Faid bei Kochern, den 1. 7. 1938 gez. Jakob Mund 

Wir haben in meinem Elternhaus solange ich mich erinnern kann, 
unsere Gartensämereien, Saatkartoffeln usw. von ihnen bezogei 
und waren stets vollauf zufrieden. Ich bin nach hier verheirat 
und ich weiß schon im voraus, das Sie mich gut bedienen werden, 
Ich bin vorläufig noch wenig bekannt hier, werde Sie jedoch, wi 
ich kann, empfehlen. Mit deutschem Gruß 

Köln-Höhenhaus, 14. 3. 1938 gez. Frau Schneider 




















































































ienenzucht 



des O&st&aues! {Bienenzucht hilft (Devisen späten 


31 


Puff- oder dicke Bohnen • (Föve de marais) 

Je früher man Dicke Bohnen pflanzt, umso weniger werden sie 
von den schädlichen schwarzen Läusen (Milben) befallen. Im 
Februar mit dem Legen beginnen, Folgeaussaaten bis Anfang April. 
Ausführliche Kulturanweisung s. ,,Lamberts Gartenfreund“ $.72. 

Wir haben in diesem Jahrausreichende Vorräte an Puffbohnen, so daß 
wir alle Aufträge ausführen können, sofern sie frühzeitig erteilt 
werden. 


Gegen schwarze Läuse bei Puffbohnen hilft 

10 Kilo 

1 Kilo 

1 Paket 

„Spruzit" (s. Seite 136) 



i M 

Holländische, schwarzkeimige, breite lang- 
hülsige, gew. 1 Pt. 0.15 .*, 100 kg 100.— .* 

12.— 

1.40 

0.25 

Hangdown, lange abhäng., reichtrag, zarte 
Sorte, extra langhülsig, bis 35 cm lang 

1 Port. 0.20 .*, 100 Kilo 110.—.* 

13.20 

1.60 

0.30 

Zwyndrechter, früheste breite weißkeimige. Ist 
die früheste, ertragreichste, wohlschmeck., 
von den Gemüsegärtnern bevorzugteGarten- 
bohne . . . 1 Port. 0.20 .*, 100 Kilo 103.—.* 

13.— 

1.60 

0.30 

Drtifachweiße, weißkörnige, weißblühend und 
weißbieibend. Äußerst zarte wohlschmek- 
kende Sorte. Beste Einmachbohne, da sie 
als einzige auch im Glase die weiße Farbe 
behält. . 1 Port.0.25.*, 100 Kilo 156.— .* 
Windsor, grüne runde Bohne, grünbleibend 

1 Port. 0.20 .*, 100 Kilo 128.— M 

18.60 

2.20 

0.40 

15.20 

1.80 

0.35 


Was unsere Kunden sagen ; 


Senden S e bitte an mich unter Nachnahme der Kosten 4 Stück 
des von Ihnen herausgegebenen Bucnes,.Lamberts Gartenfreund". 
Ich habe das Buch durch ein Vereinsmitglied kennen gelernt und 
halte es für ausgezeichnet. Heil Hitler 

Bad Godesberg, 17.5.38. Dr. Lange 

Ich war voriges Jahr mit Ihren Bohnen herzlich zufrieden; be¬ 
sonders kann ich die Buschbohne Granda-Schreibers u. Gold¬ 
horn bestens empfehlen, an Güte und reichem Ertrag, 

Mit Deutschem Gruss 

Merchweiler, 16.3,38. gez. Peter Lambert, pens. Bergmann 


Erdbeersamen. 

10 g 

J .* / 

1 Port. 
.* 

Ausführl. Kulturanweisung s. „Gartenfreund". S.77/78 



Kuituranleitung wird jeder Sendung beigefügt. 

Monatserdbeeren, rote, ohne Ranken. 

3.- 

0.40 

„ weiße, ohne Ranken. 

3.— 

0.40 

Seile de Meaux, mit Ranken. 

1 2.50 

0.30 

„ rote, mit Ranken.. 

Edel-Monatserdbeeren Rügen, bei Februar Aussaat 

3.— 

0.40 

bereits im Sommer Früchte, ohne Ranken, 

Riesen-Monatserdbeere „Baron Solemacher", 

3.60 

0.25 

Jw 10 Portionen 3.80.* 

— 

0.45 

Erdbeerpflanzen s, Pflanzenverzeichnis S. 121 | 

\ 



Immertragende rankenlose 

Riesen-Monatserdbeere „Baron 

Neuheit 1935. 



Riesen-Monatserdbeere 

„Baron Solemacher". 1 Port 0.45 .*, 


Solemacher“ 

Die bisher unüber¬ 
troffene rankenlose 
Monatserdbeere 
Rügen hat in „Ba¬ 
ron Solemacher" 
eine sieghafte Ri¬ 
valin erhalten. An 
immerwährendem 
Tragen bis in den 
Herbst — am 1. No¬ 
vember konnten wir 
noch Rügen ernten 
— wird diese nicht 
übertroffen, aber an 
Größe der Früchte 
und Schönheit der 
Form übertrifft Bar- 
ron Solemacheralle 
and. Sorten,Der ver¬ 
dienstvolle Züchter 
B.v.Solemacher.der 
zwar auch ohnedies 
nie vergessen wird, 
hat sich mit dieser 
Sorte ein dauerndes 
Andenken gesichert 
Frühz.im Frühjahr in 
Topf od. Schals od. 
ins Mistbeet gesät, 
trägt sie schon früh 
Im ersten Sommer. 
Wir liefern 
10Portionen 3.80 JH 



Spargelsamen (Asperges). 

Man sät in möglichst sandigen, unkrautfreien Boden. Der Samen wird 
u orher einige Tage eingeweicht und im März-April in Reihen von 10 cm 
Entfernung gesät. Die jungen Pflanzen müssen auf Abstand verzogen 
oder pikiert werden. Siehe „Gartenfreund" S. 75 76. Kuituranleitung 
wird jeder Sendung beigefügt. 

Spargel, Ruhm v. Braunschweig, bekannte Sorte 1 Kilo 5.20 .*, 
100 g 0.80 .*, 10 g 0.20 .* , 1 Port. 0.10 JUL 
m Schneekopf, hält die Köpfe länger weiß und zart 1 Kilo 30. — H . 
100 g 4.50 .*, 10 g 0.60 .*, 1 Port. 0.15 .* 

Spargelpflanzen siehe Seite 32. 


Bienenfuttergewöchse. 

3817 Anchusa (Ochsenzunge) . . 

Bartonia aurea, einjährig. 

Borago officinalis, Boretsch (Gurken¬ 
kraut) .. 

3151 Centaurea Cyanus, blaue Kornblume . .- 
3156 Centaurea odorata, wohlriechend, groß¬ 
blumig . 

3166 Ctarkla elegans, gemischt.. . 

3180 Cynoglossum coelestinum, Sommer- 

Vergißmeinnicht .. 

3999 Dracocephalum, Drachenkopf. 

4001 Echinops Ritro, Kugeldistel, violett . . , 
Echium plantagineum, Natternkopf, pur¬ 
purfarben .. 

3222 Escholtzia californica.. 

4074 Hedysarum coronarium, rotblühend . . 
3378 Nigella damascena, Jungfer im Grünen 
3456 Phacelia tanacetifolia . 1 kg 3.40 .* 

Polemonium coeruleum, Himmelsleiter 

3502 Reseda odorata, wohiriechend. 

Salvia horminum, Salbei. 


100 g 
.* 

10 g 
.* 

1 Port. 

_.* 

4.80 

0.90 

0.20 

2.60 

0.50 

0.10 

1.30 

0.20 

0.10 

1.60 

! 0.35 

0.10 

4.80 

0.90 

0.20 

2.20 

0.50 

0.10 

1.80 

0.40 

0.10 


2.60 

0.30 


0.50 

0.1S 

3.60 

0.70 

0.20 

1.80 

0.50 

0.10 

3.60 

0.70 

0.20 

1 .- 

0.35 

0.10 

0.50 

0.10 

— 

3.20 

0.60 

0.15 

1.40 

0.35 

0.10 

I 1.40 

0.35 

0.10 


Verbessert die Bienenweide! 

In Gebieten mit Früh- und Sommertracht sind die Frühpollenspender 
anzureichern, also vornehmlich Weiden aller Art, aber auch Krokus, 
Schneeglöckchen, Scilla und viele andere Frühblüher, welche den 
Bienenvölkern im März und April den Pollen spenden, der für die recht¬ 
zeitige Brutentwicklung unentbehrlich ist. 

Die nächstwichtigste Arbeit ist die Ausfüllung der Trachtlücken, denn 
in den tracntlosen Zeiten zwischen Volltrachten verzehren die mächtig 
anschwellenden Bienenvölker den Ertrag der Vortracht und neigen zum 
Schwärmen just vor Beginn der Haupttracht! 

Wichtig ist auch eine gute Spätpollentracht im August und September. 
Sie muß für die Spätbruten das unentbehrliche „Bienenbrot" liefern 
und einen ausreichenden Pollenvorrat für das Frühjahr. 

Den Imkern steht für die Verbesserung der Bienenweide eine reiche 
Auswahl guter Nektar- und Pollenspender zur Verfügung; für jeden 
Sonderfall, sei er bedingt durch Blütezeit, Klima oder Bodenart, finden 
sich zusagende Pflanzen. Die Auswahl wird erleichtert durch das 
imkerlicne Schrifttum über Bienenweide: 

Das Bienenweidebüchlein der Reichsfachgruppe Imker, 0,40 
Durch bessere Bienenweide zu besseren Honigerträgen, 0,20 .ft. 

Flugblätter über Bienenweide sind durch die Reichsfachgruppe 
Imker, Berlin W 50, Neue Ansbacher Straße 9, und Verlag der Leipziger 
Bienenzeitung Leipzig, zu beziehen. 


Zander: Landwirte, treibt Bienenzucht! 

„ Sicherung der Rotkleesamenernte. 

Koch: Raps und Rübsen, eine güte Frucht! Raps und iRübsen, 

eine gute Bienenweide! 

Kahsnitz: Die Steigerung der Aussaat von Bienennährpflanzen in 

der Landwirtschaft. 

„ Baut Inkarnatklee! 

„ Sicherung der Klee-Ernten. 

„ Mehr und besseres Futter. 

Wohlgemuth: Die Förderung der Bienenweide bei Bepflanzung von 

Straßen, öffentlichen Anlagen usw. 

Fechtner: Merkblatt zur Verbesserung der Bienenweide im Waide. 

Rhein. Bienenzeitung, Monatsschrift der Imker-Landesgruppe 
Rheinland, Preis postfrei 2.40 ,* jährlich. 

Weitere Literatur über Bienenzucht und Bienenpflege weisen wir auf 
Wunsch gerne nach. Siehe auch „Gartenfreund" S. 93/94. 


Tabäksamen. 


1 100 g 

: ■* | 

10 g 

.* 

1 Port. 
.* 

Havana ........... 

Rano von Sumatra. 

1 

2.60 

2.60 

0.40 

0.40 

0.15 

0.15 


Wald-, Gehölz- u. Obstbaumsamen. 

Wir besorgen alle Wald-, Gehölz- und Obstbaum-Samen zu den vom 
Reichsnährstand bzw. vom Reichsforstmeister festgesetzten 
Festpreisen. 


. • . _ Ausfuhr!. Kulturanweisung siehe 

ChamDianOn-BrUt. ..Lamb. Gartenfreund". S. 94 96 

** ** Kulturanweisung wird beigefügt, 

Edelpilzbrut Marke Ideal, aus Reinkulturen gezogen, größte Lebens¬ 
kraft. Die sicherste, beste echte deutsche Brut, frei von allen 
fremden Bakterien 

Kartons zu */* Kilo ä 1.50 JC, lose 100 g 0.30 1 Kilo 2.— JL, 

in Tafeln gepreßt: 1 Tafel 0.3Q.*, 10 Tafeln 2.50.*, 100 Tafeln 22.—.* 
Laborbrut in Cellophanpackung. 

Eine Champignon-Brut, die auf sterilisierter Nährunterlage aus 
Sporen-Reinkulturen hergestellt ist und dadurch gegenüber der 
durch vegetative Vermehrung erzeugten Nachzuchtbrut eine Reihe 
von Vorteilen bietet, wie z, B. Bakterienfreiheit und Nichtbesatz 
der Brut mit tierischen-Schädlingen sowie Sicherheit der größten 
Wachstumskraft. 


1 Riegel „Laborbrut", ausreichend für 1 qm Beetfläche 1.60.8 
10 Riegel „Laborbrut". .. 14.— .* 
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Qemüse- und $aUecpf£atuzett (iic Qactm&au und £andwictschafl 


Gemüsepflanzen, Futterpflanzen, Küchenkräuter, Gewürz« u. Heilpflanzen 

Bestellungen mit den Samenaufträgen, aber auf getrenntem Zettelaufgeben. Gemüse- und Futterpflanzen werden zur jeweiligen Pflanzzeit ge¬ 
liefert; Küchenkräuter, Gewürz- und Heilpflanzen können auch im Winter geliefert werden. Die Preise sind veränderlich, soweit nicht etwa 
vom Reichsnährstand Preise festgesetzt werden. Bei fortschreitender Jahreszeit ändern sie sich zeitgemäß 


Gemüsepflanzen. 


Blumenkohl, Erfurter Zwerg, Sechswochen, 
Lecerf, Erfolg, Frankfurter, Allerheiligen, 
Vierjahreszeiten. 

Weißkohl, Braunschweiger, Glockstädter, 
Dithmarsches, Juni-Riesen, Westfalia, 
Erstling, Ochsenherz, Delfter Spitzkohl . . 

Rotkohl, Erfurter, Koenhagener Markt, West¬ 
falia, Holl. Export. 

Wirsing, Eisenkopf, Vertus, Kölner Markt, 
Winterfürst, Advents, Zurlaubener .... 

Rosenkohl, beste Sorten, nicht vor Juni lieferb. 
Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt wer¬ 
den, da die Rosen sonst zu früh erscheinen. 

Winterkohl, niedrig, krausgrün, erst von Juni- 
Juli ab lieferbar .. 

Glaskohlrabi, weiße u. blaue, frühe u. späte . 

Erdkohlrabi, die besten Sorten,.ab Juni 
lieferbar. 

Salatrüben, rote Beete, beste Sorten, nicht 
vor Ende Mai-Anfang Juni, da sie sonst 
holzig werden.. . 

Sellerie, verb. dick. Knollen-, pikierte (ver¬ 
pflanzte). Nicht vor Mitte Mai pflanzen. 
Bleichsellerie, in Gräben pflanzen und nach 
und nach anhäufeln. 

Kopfsalat, best, Sorte,Maikönig,Trotzkopf usw. 

,, Freilandpflanzen. 

Zichoriensalatpflanzen, zum Einl. im Winter 
in Sand oder leichte Erde eingeschl. in den 
Keller oder Gewächshaus. Der Salat ist 
vorzüglich in Geschmack, fertige pikierte 
Pflanzen, im Oktober lieferbar. 

Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni- 
Juli pflanzen. 

Rhabarber, beste Sorte zu Kompott, 

starke jüngere Pflanzen . 1 Stück 0.50 .H 

sehr starke Pflanzen ... 1 Stück 0.60 .ft 

Sutton, der schönste langstengeligste rote 
Rhabarber.1 Stück l.— .ft 


f t 


1000 

100 

10 

Stück 

Stück 

Stück 



M 


1.50 

0.20 


1 .- 

0.15 


1 .— 

0.15 


1 .- 

0.15 


0.80 

0.12 


0.80 

0.12 

o 

05 

1.— 

0.15 

19 






c 



< 






3 

<9 

0.80 

0.12 

4» 

(0 
■ M 

2 .- 

0.25 

« 



£ i 

2 ,— 

0.30 


0.80 

0.12 


0.60 

0.10 


2.50 

0.30 


0.80 

0.12 


35.- 

4.— 


40.- 

5.— 


85.— 



I I 



Rhabarber Sutton. Aus unserem Versuchsgarten 1935. Diese 
Sorte vermehrt sich nur durch Teilung. Man sieht auf dem Bild die 
kräftigen, breiten Stiele, leuchtendrote, saftige wohlschmeckende 
Stengel bis zu 80 cm Länge. Das sehr starke Blattwerk ist abge¬ 
schnitten, damit man die Stengel besser sieht. 


Schnittlauchpflanzen, starke Büsche 
Breitlauch, Garentan und andere; nicht vor 

Mitte Mai pflanzen.. 

Spargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig, 
beste Sorte, starke einjährige Pflanzen . . 
Für den Großanbau besond, empfehlendw.: 
i, Schneekopf, weißköpftge Riesen, die 
Spargelköpfe werden in der Luft nicht blau. 
Einjährige SpargeJpflanzen wachsen besser 
an als zweijährige. Wir liefern daher nur 
starke einjährige Pflanzen ....... 

starke zweijährige Pflanzen. 

Bei größeren Mengen Preis auf Anfrage. 
Artischockenpflanzen, grüne oder violette 
ab April lieferbar .. 

Tomaten/ beste Sort, pikierte Pflanzen 

beste Sorten (aus Töpfchen). 

nicht vor Mai ins Freie setzen an sonn. Stell, 

Küchenkräuter/ Gewürz- und 
Heilpflanzen. 

Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanz. 
Esdragonpflanzen, echter, aromatischer . . 

Lavendel, überwinterte Pflanzen. 

Liebstock, überwinterte Pflanzen ...... 

Majoran, ausdauernder, zweijährig. 

Meerrettich-Fechser, v.feinst.bayr.Meerrettich 

Melissen, überwinterte Pflanzen. 

PetersiMenwurzel. 

Plectranthus fruticosus, s. stark duftend, wird 
z.Vertreibung v. Motten i.Zimmeraufgestellt, 
da. auchMottenkÖnig gen.(Zimmerpflanze) 

Rosmarin, überwinterte Pflanzen. 

Salbei, überwinterte Pflanzen 

Tymian, überwinterte Pflanzen . .. 

Weinraute .. 

Wermut, überwinterte Pflanzen.i . 

f Sortiment Küchenkräuter (5 Sorten je 1 St.) 

Lamberts 
Arznei¬ 
pflanzen 

als Hausapotheke, 
für Hausmittel 1 Kol¬ 
lektion in 6 Sorten 
2 .— M . Diese Kol¬ 
lektion enthält die 
gebräuchlichsten 
Arzneikräuter zur 
Bereitung v. Tee u. 

Salben. Aussaat in 
Schalen oder Töpfe, 
später auspflanzen. 

Futter¬ 
pflanzen. 

Erdkohlrabi, ertrag¬ 
reichste Sorten, ab 
Juni lieferb. 1000St. 

4.— .#, 100 St. 0.5016 
Runkelpflanzen, beste 
Sorten, ab Juni lie¬ 
ferbar. Tagespreis 
Markstammkohl, Juni 
b. August lieferbar 
100 St. 0.45 J6, 1000 
Stück 4.— M, 10000 
Stück 35.— M 


100 St. 

10 st. 

M 

10 .- 

1.50 

0.80 

0.10 

3.50 

0.50 

3.50 

4.50 

0.50 

0.60 


4.50 

8 .- 

1.- 

12 _ 

1.50 

i i i i i L i i. 

N 

2 .— 

3.50 

4.50 

4.50 

2.50 

1.50 

2.50 

1.50 

— 

4.50 

3.50 

2.50 
2.50 

2.50 

3.50 


1 St. 
Jt 


0.20 


0.50 

0.15 

0.20 


0.25 

0.40 

0.50 

0.50 

0.30 

0.20 

0.30 

0.20 


0.50 

0.40 

0.30 

0.30 

0.30 

0.40 

1.50 





Lavendelpflanze 


Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herbst g^n^somÄ 

gemüse) Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Winterkopfsalat — Preis im Herbst auf Anfrage — Im Herbst (Oktober-November) in tiefe Rillen ge¬ 
pflanzt (etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflanzen sehr gut im Freien und liefern im Mai-Juni-Juli das erste Freilandgemüse, 


Pflanzen für Wildfütterung. 


m f rpv (Symphitum asperrimum), das ergiebigste Grünfutter für Schweine. Hält 15—20 Jahre auf einer Stelle aus. Das Laub bietet 
BI111 ^ / grün oder mit anderen Futterstoffen gekocht, ein von den Schweinen gern genommenes Futter. 1000 Stecklinge genügen, um von 
dem Ertrag ein Schwein den ganzen Sommer hindurch füttern zu können. Das Setzen der Stecklinge erfolgt im April—Juni, ähnlich wie 
bei Kartoffeln, 4 cm tief; Entfernung 40—50 cm. Auf einen Morgen gehen etwa 15000—20000 Stecklinge; die Entwicklung ist im ersten 
Jahre mehr auf die Erstarkung der Wurzeln wie auf die Laubbildung gerichtet, daher ist im ersten Jahre der Ertrag geringer; im zweiten 
Jahre kann man jährlich auf 4—6 gute Schnitte rechnen, auch für Pferde und Rindvieh wertvolles Grünfutter. Alle zwei Jahre gebe man 
eine Kopfdüngung in Form von Jauche oder kurzen Stalfdung, der im Frühjahr unterzuhacken ist. Die Pflanzarbeit ist sehr einfach. Er¬ 
friert nicht, ist das früheste Grünfutter, vor der Blüte zu schneiden. 

Wir bieten an: 10 Stecklinge 0.15 .Ä, 100 Steckl. 1.20 M , 1000 Steck!. 10.— 10000 Steckl. 80.— 


Sachalin-Knote rieh, gute Wild-Aesungspflanze, ausdauernd. Stecklinge 10 Stück 1.50 Jl t 100 Stück 12. 




Heliantniknoen 


Top 


10 Stück 0.25 M , 100 Stück 1.80 1000 Stück 16.— 

Helianthi können sowohl im Frühjahr wie im Herbst gelegt werden. Das Pflanzen erfolgt nach dem Eggen des Bodens, indem man In 
Abständen von 1 Meter mit dem Spaten 4—8 cm tiefe Löcher aushebt und die Knolle hineinlegt, die Löcher dann immer mit dem nächsten 
Lochaushub füllt. Knollenbedarf 2500 Stück auf 1 Morgen, gedeiht überall, eine Idealpflanze für den Wildpfleger. 

irmmhnrlf nnll^n (Erdbirne), eine Futterknotle ersten Ranges, wie Kartoffel gepflanzt, kann Topinambur im Winter 
iiiuiiiMui aiiuiian^ im Freien bleiben und nach Bedarf geerntet werden. Im Sommer können die bis 2 Meter hohen kraut- 

artigen Stengel ähnlich wie Sonnenblumenstengel geschnitten und verfüttert oder in Silos aufbewahrt werden, während die Knollen 
intT Winter verfüttert werden. */* Kilo 0.15 5 Kilo 1.20 M, 5Ö Kilo 10.— J6 
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Hochzucht v. Borries Eckendorfer, gelb oder rot 

Futter-Runkelrüben (Dickwurz). 

Runkelrüben sind für die Wintermonate das beste, vitaminreichste 
Viehfutter, da sie Saftreichtum mit hohem Zucker- und Trocken¬ 
substanzgehalt verbinden. Runkelrüben gedeihen auf fast allen, 
einigermaßen in guter Kultur befindlichen u. ausreichend gedüngten 
Böden. Die Feldbestände sind oft zu hacken, der Boden ist offen 
und unkrautfrei zu halten. 

Saatbedarf je * Hektar: 5—6 kg breitwürfig, 4—5 kg bei Drillsaat. 
Die walzenförmigen Sorten werden vielfach im Gartenbeet heran¬ 
gezogen und im Juni aufs Feld verpflanzt. Die ovalen und Halb- 
zucker-Sorten eignen sich nicht so gut zum verpflanzen, sie werden 
daher unmittelbar ins Feld gesät. Reihenabstand etwa 40 cm, in 
dem Reihen möglichst frühzeitig auf etwa 30 cm verziehen. 

GesetzU Absatzregefung für Futterrüheilsamen 
(Runkelsamen) für die Aussaat 1939 

(Anordnung des Sonderbeauftragten des Reichsministers für Er¬ 
nährung und Landwirtschaft und des Reichsbauernführers für die 
Saatgutversorgung im Rahmen der Erzeugungsschlacht vom 
23. Dezember 1938. 

Für die Aussaat 1939 sind nur Hochzuchten in verplombten oder 
versiegelten Packungen zugelassen. Die mit Zustimmung d. Reichs- 
u. Preuß, Ministers für Ernährung u. Landwirtschaft und des Reichs¬ 
kommissars für die Preisüberwachung festgesetzten Verbraucher¬ 
preise sind Festpreise, die weder über- noch unterschritten werden 
dürfen. Die Preise verstehen sich einschl. der Orig.-Packung des 


I 


Züchters und Übersäcken. Ab 50 kg aufwärts wird frachtfrei der 
Reichsbahnstatton des Verbrauchers geliefert. Nachnahme¬ 
gebühren sowie die bei Lieferung durch die Post oder bei Stück¬ 
gutversand unter 50 kg und auf Nebenbahnen entstandenen Porto¬ 
oder Frachtauslagen werden berechnet bzw. beim Käufer ein¬ 
gezogen. Sämtliche Verkäufe von Hochzucht-Runkelsamen unter¬ 
liegen den Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen des 
Reichsverbands der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. Futter¬ 
rüben. Nachbau zur Samengewinnung ist verboten. Sonder¬ 
abmachungen oder Vergütungen jeder Art sind ausdrücklich 
untersagt. 

Hochzucht-Runkelsamen darf nur in verplombten und versiegelten 
Packungen abgegeben werden. Zur Erleichterung des Vertriebs im 
Direktgeschäft (Handverkauf über den Ladentisch) dürfen aber 
Mengen bis zu 5 kg je Sorte auch lose verwogen (ohne Plombe 
oder Siegelmarke) verkauft werden. Es wird jedoch ausdrücklich 
darauf hingewiesen, daß als Verkäufe über den Ladentisch nur 
solche gelten, die im Laden oder Lager des Verkäufers getätigt 
werden. Beim Versand oder bei sonstiger Zustellung an den Ver¬ 
braucher dürfen nur ordnungsmäßig verplombte bzw. versiegelte 
Packungen abgegeben werden. 

Der durch das allmähliche Eintrocknen des Samens hervorgerufene 
natürliche Gewichtsverlust der Original-Packungen von Runkel¬ 
samen ist unvermeidlich und berechtigt nicht zu Beanstandungen 
oder Ersatzforderungen, da die Körnerzahl, daher die Keim¬ 
zahlen dabei ja nicht verringert worden sind. 

Zu diesen Bedingungen liefern wir in diesem Jahr die folgenden 

zum Anbau und Vertrieb zugelassenen Sorten : 

Auf dem Boden wachsende: 

1. Gelbe Massenwalzen: v„ Borries Eckendorfer, gelb 

v. Arnims Criewener, gelb 

2. Rote Massenwalzen: v. Borries Eckendorfer, rot 

Peragis, rot 

Gelbe Gehaltswaizen: Kirsches Ideal, geib 


3. 

4. 

5. 


Gelbe Massentonnen: Kirsches Koloß, gelb 


Gelbe Kugeln: 


Oberndorfer, gelb 


II. Mehr in den Boden wachsende: 


1. Weiße Zuckerfutter: 


2 . Gelbe Flaschen: 

3. Rote Pfahl: 


Ovana 

Rheinische Lanker 
Veni, Vidi, Vici 

Deutsche Barres (Teutonia) 

Mammuth 


i 


H 


1 


2! 2 


10 


25 


50 


kö 


Verbraucher-Festpreise für alle Sorten: 

Packungen von 100 g 1 U ______ 

0.20 0.50 6.74 1.48 3.70 6.50 13.— 27.50 55.— ,H 

alles einschließlich Originalpackung und Übersäcken. Ab 50 kg aufwärts an Verbraucher frachtfreie Lieferung jeder Reichsbahnstation. 

Die Preise für Runkelrüben- und Erdkohirabiesamen für den Samenhandel und Wiederverkäufer sind in unserer Sonderliste für den 
Handel angegeben. Die Preise sind ebenfalls amtlich festgesetzt. 


v. Borries Eckendorfer, gelb oder rot, Hochzucht. 

Sor'enbeschreibungen: 

Hochcucht v. Borries Eckendorfer Runkelsamen, gelb oder rot, ist die älteste aller Runkelsorten, Sie ist das Ergebnis einer fast ein Jahrhundert 

langet planvollen und erfolgreichen züchterischen Arbeit. «... .. ,. ...... , 

Zuchtziel: Hohe Nährwerterträge je Flächeneinheit in möglichst großer Masse. Die glatte, flachsitzende Walzenform ermöglicht leichtes Roden 
und geringsten Schmutzansatz, Weichheit und Saftigkeit des Fleisches gestatten unzerkleinerte Verfütterung, sichern Verdaulichkeit und Be¬ 
kömmlichkeit für alle Tierarten. Bei sachgemäßer Einmietung stellt sie den Saftfuttervorrat bis zum Anschluß an das erste Grunfutter sicher. Die 
Rübe eignet sich für jeden Betrieb, jeden rübenfähigen Boden und für jeden Verwendungszweck. 
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SamenanAau aus 9Cachzuüit-Jlunkeicü&eti und StuUeceü&en ist oecfoten 




Hochzucht Kirsches Ideal, gelb 
Hoher Nährstoffgehalt 


Hoc tzucht Peragis-Runkelrübe, rot Hochzucht Kirsches Koloß, gelb .1 

Massenwalzensorte Kirsches Koloß, war in diesem Jahre in un- I 

serem Versuchsfeld eine der besten im Ge- 

• wichtsertrag 

1 - 

Hi 1 


Hochzucht Kirsches Ideal gelb. 

Zuchtziel: Höchste Erträge an Trockensubstanz in Verbindung mit 
Masse und Saftreichtum, Blattreiche Rübe mit früher Jugend¬ 
entwicklung, deckt daher früh den Boden und fördert die Gare, 
wächst zu bis */, über dem Boden, daher leicht und schmutzfrei 
zu ernten. Bei sachgemäßer Einmietung bis tief ins Frühjahr haltbar. 

Hochzucht v. Arnims Criewener Runkelsamen, gelb. 

Zuchtziele: Massenertrag, Widerstandsfähigkeit gegen Dürre, 
geringe Anfälligkeit gegen Krankheiten und ausreichende Haltbar¬ 
keit, Wurzelreinheit, d. h. geringste Verschmutzung, 

Hochzucht Peragis rot. Die rote walzenförmige Rüben vereinigt 
guten Massenertrag mit hohem Trockensubstanzgehalt, daher 
vorzügliche Haltbarkeit. Wächst ziemlich über der Erde und ist 
leicht zu ernten, 

4 

Hochzucht Kirsches Koloß gelb. Gestreckte Kugelform, gelbe bis 
goldgelbe Farbe; bringt große Massenerträge. Sie ist die Futter¬ 
rübe der Übergangszeit vom Grün- zum Winterleistungsfutter 
(für Herbstfütterung). Frohwüchsig, widerstandsfähig, auch bei 
Dürre auffallend frisch bleibend. Gute Drillrübe, schnell anwach¬ 
sende Pflanzrübe, daher besonders geeignet für den Zwischen¬ 
fruchtbau. . 

Hochzucht Oberndorfer gelbe. Eine für schwere Böden besonders 
empfehlenswerte Sorte mit großen Erträgen und von ausgezeich¬ 
neter Haltbarkeit. Da auf der Unterseite abgeplattet, wurzelt die 
Rübe sehr flach und ist deshalb leicht und schmutzfrei zu ernten. 


Hochzucht Ovana, weiße grünköpfige, mit sehr hohem Zucker- I 
gehalt, daher nährstoffreichste und somit auch haltbarste weiße j 
Zucker-Futterrübe. Da sie halb aus der Erde wächst, ist sie leicht | 
und schmutzfrei zu ernten. Wird nicht gepflanzt, sonefern un¬ 
mittelbar ins freie Feld gesät und später verzogen. 1 

Hochzucht Rheinische Lanker, weiße grünköpfige, die bekannte j 
und beliebte rhein. Dauer-Zucker-Futterrübe von gleichmäßiger | 
Form, hohem Zuckergehalt und Nährwert und größter Haltbarkeit. I 
Ebenfalls an Ort und Stelle auszusäen, da sie verpflanzen weniger 1 
gut vertragen, 

Hochzucht Veni, Vidi, Vici, lange weiße Halbzucker, steht in 
Bezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nähr¬ 
wert, mit an erster Stelle, hält sich bis Juni-Juli, ohne wesentlich 
an Nährstoffgehalt zu verlieren. Soll an Ort und Stelle gesät werden. 

Hochzucht Deutsche Barres (früher Teutonia), dunkelorangegelb, ; 
oval, sehr haltbare Massenrübe für mittlere humose Ackerböden, 
zu */„ über der Erde wachsend, daher leicht u. schmutzfrei zu ernten. 

Hochzucht Mammuth, lange rote Riesen, sehr zuckerhaltig und satt- j 
reich, trotzdem gut haltbar, mit nur einer Saugwurzel, daher leicht 
zu ernten, 

Zuckerrüben 100 g % kg 5 kg 

(Preise ab Trier) 0.15 0.50 4.50 .H 

100 g Samen liefern genügend Rüben zur Herstellung des be¬ 
kannten und beliebten ,,Rhein. Rübenkrautes", für einen kleinen 
Haushalt. Rübenkraut ist billig, nahrhaft, schmackhaft, braucht 
keinen Zucker, da die Rüben selbst 18—20% Zuckergehalt haben. 



Hochzucht Oberndorfer, runde gelbe 


Hochzucht Deutsche Barres 
ovale, dunkelorangegelb 



Hochzucht Ovana, weiße grünköpfige 
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Laut Anordnung des Reichsnährstandes wird! Kohlrübensamen bei Abnahme von 25 kg nnd mehr einer Sorte frachtfrei 
der Reich$bahn-(Vollbahn-)Station des Verbrauchers geliefert. * , 






Hochzucht Rheinische Lanker, 
weiße grünköpfige 



Hochzucht Veni,Vidi,Vici, Kohlrüben, Ostmärkische weiße (früher 

lange weiße Halbzucker Altmärker Riesen) 


Futter-Kohlrüben. 

(Steckrüben, Erdkohlrabi, Wrukenj 

Aussaat: April-Juni in kräftige fette Erde, Aussaatmenge etwa 
’ i kg auf den preußischen Morgen. Ausführliche Kulturanweisung 
siehe Lamberts ,,Gartenfreund“ S. 39/40. Sehr wertvolles, nanr- 
haftes und haltbares Viehfutter. Anbau vor allen Dingen in den 
Höhengebieten und rauheren Lagen sehr zu empfehlen. 


Kohlrüben, Ostmark, weiße, 

10 g 

100 q 

1 kg 
M 

10 kg 

50 kg 

früh. Altm. Riesen, altbekann- 

A 

A 

A 

A 

te u. bewährte von hohem 
Ertrag u. bestem Nährwert. 
Hat sich überall bewährt, . . 

0.10 

0.45 

3.- 

26.— 

104.— 

Westerwälder weiße rotköpfige 1 
Riesen, bekannte u. beliebte 
Sorte mit besonders großen 
glatten Knollen .. 

0.10 

0.45 

3.— 

26.— 

104.- 

Hochzucht v, Arnims Criewe¬ 
ner Pommersche Kannen, 

weiße grünköpfige. Eignet sich 
bes. für rauhe Lagen und ge¬ 
ringere Böden. Hat daher et¬ 
was stärkeren Blattkopf und 
etwas stärkere Bewurzelung. 
Ihre Widerstandsfähig^ geg. 






Dürreu.Frost ist besond. groß | 

0.10 

0.50 

3.50 

30.— | 

110 .- 


Hochzucht Endress' ,,Franken¬ 
stolz“, langoval-kannenför- 
mig, weißfleischig mit grün- 
violettem Kopf und mittel¬ 
starker, aufrechter Belaubung 
starker Halsansatz; die große 
Überlegenheit im Massen- u. 
Trockensubstanzertrag.sowie 
d.Eignung f. alle Anbaugebiet, 
ist durch umfangr. Prüfungen 
u. Anoauversuche erwiesen . 

Hochzucht v. Borries Ecken¬ 
dorfer ,,Vogesa“, gelbe rot- 
grünköpfige. Ertragreiche, 
frohwüchsige gesunde Sorte, 
mit gelbem zartem Fleisch. 
Die Form ist dick-olivenförmig 
mit kl. Blattkopf, wächst etwa 
s /, über der Erde, ist daher bei 
schwacherBewurzelung leicht 
u, sauber zu ernten. Sie eignet 
sich bes. z. Anbau als Nach¬ 
frucht (nach Wintergerste, 


10 g 

1 100 g 

: 1 kg 

1 10 kg 

50 kg 

A 

A 


A 

M 

0.10 

0.50 

3.50 

30.— 

110 .— 

0.10 

0.50 

3.50 

30.— 

110 .— 


Flachs usw.), hält sich gut im 
Winterlager.. 


Auf vorstehende Verbraucherpreise von Futterkohlrüben erhalten 
Erwerbsgärtner den gleichen Rabatt wie auf Gemüse- u. Blumen¬ 
samen. Runkelsamen u. Futterkohlrübensamen wird an Wieder¬ 
verkäufer zu den Preisen unseres Sonderangebots geliefert. 
Fordern Sie das Sonderverzeichnis an. 



Kohlrübe H ochzucht v. Arnims Criewener, weiße, Kohlrübe Hochzucht v. Borries 

Pommersche Kannen Eckendorfer ..Vogesa** 





Kohlrübe Hochzucht Endreß’ 
,,F> ankenstolz“ 
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fassen Sie füc JCaus&edacß ‘Jxiihsocten iwAeimen, Sie ernten dann schon im Jcud 

Pflanzkartoffeln - Eine Besonderheit unseres Hauses 

Achtungi Kampf dem Verderb Achtung! p 


und ganz besonders dem KartofFeSVerderb. 








/ 


Kartoffel krebs 


Kartoffelkäfer und Larve 


Die Bilder wurden uns von der Biol. ReichsanstaltzurVerfügung gestellt. ^' n S*“ c i'9 u ^ - V ersan dtag von Pflanzkartoffeln Anfang April 1937 


Unter den vielen Schädlingen an unserer wichtigsten Ernährungs- 
pflanze, der Kartoffel, sind die beiden oben abgebildeten, Kar¬ 
toffelkrebs und Kartoffelkäfer, die gefährlichsten. 

Jeder Kartoffelpflanzer, ganz gleich ob Bauer, Kleingärtner oder 
Privater, wird vom Reichsnährstand auf^efordert jede verdächtige 
Erscheinung, im Kartoffelfeld, Erkrankt ng der Staude oder der 


Knollen, Blattfraß, unverzüglich der nächsten amtlichen Stelle. 
Ortsbauernschaft oder der Polizeiverwaltung zu melden. ] 

Es gilt die schlimmsten Feinde des Kartoffelbaues abzuwehrenj 
Jeder Deutsche muß ein Interesse an der Bekämpfung dieser Schäd¬ 
linge haben. Flugblätter über Bekämpfungsart und Mittel dazu 
stehen zur Verfügung. 1 


tMur Hochzucht Saatgut 

Auszug aus den Geschäftsbedingungen des Reichsnährstandes 
für den Kartoffelhandel: 

Sortierung, Ziff. 3: Runde Sorten nicht unter 3,4 cm u. nicht über 7 cm 
größt. Durchm., lange Sorten nicht über 8cm größt. Durchm. haben. 
Abweichung, bis zu 4% d. Gewichts berecht. nicht z. Beanstandung. 

Besatz mit beschädigten, faulen oder kranken Kartoffeln, Ziff.4/5: 
Bis zu 4% des Gewichts berechtigt nicht zu Beanstandungen, 
Besatz mit als krank erkennbaren Kartoffeln berechtigt biszu' 2 % 
des Gewichts nicht zur Beanstandung; Besatz mit naßfaulem oder 
erfrorenen Kartoffeln bis zu 3% des Gewichts nur zur Minderung, 
nicht zur Annahmeverweigerung. 

Schorf usw., Ziff. 6: Den Pflanzwert nicht beeinträchtigende Eigen¬ 
schaften, wie leichte Schalenrissigkeit, Eisenfleckigkeit (Stip¬ 
pigkeit, Rost), Schorf und Pfropfenbildung berechtigen nicht zur 
Beanstandung. Knollen bet denen weniger als 10% der Oberfläche 
mit Schorfpusteln bedeckt sind, gelten als schorffrei. Schorf darf 
nicht mit Kartoffelkrebs, siehe Abbildung oben, verwechselt 
werden. 

Schadenersatz, Ziff. 11: Als Schadenersatz kann bei Pflanzkartoffeln 
höchstens der Kaufpreis zuzüglich der Frachtkosten gefordert 
werden. 

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen unseres Hauses für 
Pflanzkartoffeln: 


1. Lieferung und Zahlung; Die Lieferung von Pflanzkartoffeln erfolgt 

grundsätzlich unter Nachnahme, sofern wir nicht vor Lieferung 
ausdrücklich ein Ziel bis höchstens 30 Tagen zugesagt haben, 

2. Füllsäcke, die sauber, lochfrei und mit Namen und Wohnort des 

Bestellers gekennzeichnet sein müssen, können eingesandt werden. 
Eine Gewähr für eingesandte Säcke wird jedoch nicht übernommen. 
Bei Verwendung unserer Säcke werden diese billigst berech¬ 
net, aber nicht zurückgenommen. 

3. Der allgemeine Versand der Pflanzkartoffeln beginnt im März bei 

frostfreiem /Vetter, sofern bis dahin die Anlieferungen aus den 
nord- und jstdeutschen Anbaugebieten bereits erfolgt sind. Die 
Lieferung erfolgt auf alle Fälle rechtzeitig zur Pflanzzeit, doch 
können wir eine Gewähr zur Einhaltung von Lieferfristen nicht 
übernehmen. Frühkartoffeln können, soweit der Vorrat reicht, 
sofort nach Erscheinen des Verzeichnisses bei frostfreiem Wetter 
geliefert werden. — 

Unvermeidliche Nachsendungen von Kartoffeln gehen stets 
auf Kosten und Gefahr des Empfängers. 

4. Als Verteiler, die auf Anerkennung und Sortierung des Pflanzgutes 

keinen Einfluß haben, können wir bei Hochzuchten und anerk. 
Saatware unseren Abnehmern gegenüber keine weitergehende 





c) Deutsche Erstling, Hochzucht 

Diese in Deutschland in geeigneten Böden gezogenen Erstling 
haben sich überall recht gut eingeführt; sie sind ebenso früh wie 
die holländischer Herkunft. 

ab Erzeugerstation 50 kg 9.20.ff, ab Trier 25 kg 6.— .« , 5 kg 1.40.1t. 
c) Deutsche Erstling, anerkannte Saat 

ab Erzeugerstation 50 kg 7.—.«, ab Trier 25 kg 4.80.« , 5 kg 1,20.«, 


Haftung übernehmen, als sie Züchter und Anbauer uns gegenüber 
übernehmen. ] 

Kartoffeln sind stets sofort nach der Ankunft zu untersuchen.] 
Mängel sind bei Stückgutsendungen innerhalb 24 Stunden zu 
melden, bei Waggonladungen vor der Entladung. 

Für Frostschädenauf demTransport übernehmen wirkeineHaftung, 
da alle Sendungen au Gefahr des Empfängers reisen. Nach der 
Pflanzung der Kartoffeln hört jede Gewähr und Haftung für uns auf.; 
Beschwerden werden von uns stets entgegenkommend erledigt.! 
Streitfälle, die sich nicht auf gütlichem Wege erledigen lassen, 
werden durch das Schiedsgericht des Reichsverbands deutscher 
Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. Kartoffeln, geregelt. 


Wichtige Winke für Bestellung und Behandlung von Kartoffeln: 

1 . Sofort nach Erhalt des Verzeichnisses bestellen, nicht bis zur Pflanz 

zeit warten; Das erleichtert uns die Einkaufsdisposition und ge 
währleistet dem Käufer Erfüllung aller Sortenwünsche. 

2. Kartoffeln stets sofort nach der Ankunft in frostfreien, kühlen, halb 

dunkeln Raume ausschütten! Niemals in den Säcken — etwa 
gar bis zur Pflanzzeit — stehen lassen! 

3 Zur Verhütung von Pilzkrankheiten, die für Kartoffeln bestimmten 
Felder vor dem Pflanzen 2—3 mal mit Kupfervitriol-Kalklösung be¬ 
spritzen. 

Preisfestsetzung für anerkanntes Saatgut von Pflanzkartoffeln 
für das Anbaujahr 1939. 

1. Die Preise für anerkanntes Saatgut (Hochzucht und anerkannte 

Nachbau) von Pflanzkartoffeln richten sich 
a) nach dem Anbaugebiet b) nach Sortengruppen. 

2 . Sortengruppen sind 

Gruppe a) Mittelspät- und spätreifende Sorten: Ackersegen, Edda 

Erdgold, Goldwährung, Industrie, Ostbote, Parnassia 
Prisca, Treff-Aß, Voran, Edelgard. 

Gruppe b) Früh- und mittelfrüh reifende Sorten: Flava, Frühgold, 

krebsfeste Kaiserkrone. 

Gruppe c) Gelbfleischige Sorten frühester Reifezeit: Aal, Erstling 

Frühbote, Frühe Hörnchen, Frühmölle, Juli, Sieglinde 
Die Buchstaben vor den einzelnen Sorten geben die Gruppe an, 
zu der die betreffende Sorte gehört. 

Bei Mengen über 70 Zentner (3500 kg) und mehr ermäßigt sich de 
Preis um 0.50 .« je 50 kg. | 

>ie 50 kg Preise ab Erzeugerstation gelten für Mengen von 50 —3450 kg 
Bei Stückgutheferung ab Merzig oder Saarbrücken erhöhen sich di 
Preise weiter um die Fracht Trier-Merzig bzw. Trier-Saarbrücken 
Für Sack und Sackungsgebühr »,'prden je 50 kg 0.60 .« berechnet. 
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c)"Frühmölle, Hochzucht, krebsfest. Die krebsfeste Schwestei 

der Erstling. 

Frühmölle ist die früheste deutsche krebfeste Ersatzsorte für di 
nicht krebsfeste Erstling und berufen, diese nach deren Streichun 
in der Reichssortenliste zu ersetzen. Hellgelbes Fleisch, langoval 
mittlere Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit. Zum Vorkeimei 
für den zünftigen Frühkartoffelanbau besonders geeignet (Erst¬ 
lingsreife). 

ab Erzeugerstation 50 kg 8.60 «, ab Trier25 kg 5.50 « , 5 kg 1.40 « 

















ire Preise verstehen **?h einschließlich Pberwlnterungszuschlag und Kleinmengenzuschlag, 
msern unten angegebenen 50 Kilopreisen kommt nur noch die Vorfracht vom Erzeuger bis Trier hinzu 
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:) Frühbote, Hochzucht, eine gelbfleischige krebsfeste Frühkartoffel 
ersten Ranges, Reife wie Erstling, rundoval, Wuchs buschig, daher 
weit pflanzen. Ertrag bis 135 Zentner je Morgen, hervorragender 
Speisewert, widerstandsfähig gegen Krankheiten, zum Vor- 
keimen geeignet. 



c) Aal, krebsfest, Hochzucht 


b) Zwickauer Frühe Gelbe und Böhms allerfrühste gelbe. 

Da diese nicht krebsfest sind, dürfen sie von 1940 ab nicht mehr 
angebaut werden. Da sie sich außerdem in leztten Jahren als wenig 
widerstandsfähig erwiesen haben und der Ertrag enttäuschte, 
führen wir sie schon heute nicht mehr. 


ab Erzeugerstation 50 kg 8,90 .ft, ab T rler 25 kg 5.60 M , 5 kg 1 .30 .ft 

c) Frühe Hörnchen, Müllers, Hochzucht, krebsfest. Feinste Delikateß-, 
Salat-, Fisch- und Bratkartoffel. Früh, hellgeJbfleischig, lange, 
nierenförmige Knolle, mittlerer Ertrag, für gartenmäßigen Anbau. 

ab Erzeugerstation 50 kg 8.60 .ft, ab Trier 25 kg 6.50.ft , 5 kg t.'.O/f. 



c) Frühe Hörnchen, krebsfest 


c) Frühgold, Raddatz', Hochzucht, krebsfest. Mehligfeste, mittel¬ 
frühe Speisekartoffel vom Industrietyp. Tiefgelbfleischig, rundovale 
Knollen mit flachen Augen. Massenertragssorte für alle Böden. 
Eignet sich auch recht gut zum Vorkeimen. * 

ab Erzeugerstation 50 kg 6.85.« , ab T rier 25 kg 4.50 X , 5 kg 1.20.ft. 

b) Flava, P.S.G.-Hochzucht, krebsfest. Feine Speisekartoffel von 
vorzüglichem Geschmac*. Mittelfrüh, tiefgelbfleischig, rundovale 
Knollen. Hohen Ertrag, gute Winte rhaltb arkeit. Für mittlere bis gute 
Kartoffelböden, reichlich aüngen^rtHfiM.anzen. 



c) Sieglinde, krebsfest 


c} Aal, Modrows, krebsfest, ziemlich anpassungsfähige wohl¬ 
schmeckende Speisekartoffel. Früh, gelbfleischig, nierenför¬ 
mige, groß fallende Knollen, besonders schorffest. Verlangt trotz 
besserer Haltbarkeit Überwinterung wie Erstling, Vorkeimung, 
kräftige Düngung, enge Pflanzung. Auch für leichteste Böden 
geeignete Vorkeim-Frühkartoffel 

c) Da Aal in Hochzucht bereits ausverkauft ist, bieten wir ausnahms¬ 
weise davon anerkannten Nachbau an, da Aal als Frühsorte sehr 
geschätzt ist. 

ab Erzeugerstation 50 kg 6. — .ft. ab Trier 25 kg 4.— A, 5 kg 1. — X. 

Sieglinde, Böhms, Hochzucht, krebsfest. Feine Speise- und Salat¬ 
kartoffel. Früh, gelbfleischig, nierenförmige, etwas platte Knollen. 
Sehr ertragreich, von guter Haltbarkeit, für mittlere und bessere 
Böden in guter Kultur, dankbar für kräftige Düngung. Auch zum 
Vorkeimen geeignet, 
c) Sieglinde ist nur etwa 8—10 Tage später reif wie Erstling. Sie wird 
bestimmt eine der meistgepflanzten Frühkartoffeln, 
ab Erzeugerstation 50 kg 7.80 .ff , ab T rier 25 kg 5.60.ft , 5 kg 1.30 .ft. 



a) Edelgard Hochzucht, krebsfester Ersatz für Industrie, eine ausge¬ 
zeichnete gut kochende, auch als Pellkartoffel sehr geeignete, 
mittelspäte, gelbfleischige Sorte. 

ab Erzeugerstation 50 kg 6.20 .ft, ab Trier 25 kg 4.50 .ft ,5 kg 1 .20 .ft 

b> Erdgold, P.S.G.-Hochzucht, krebsfest. Gute Speisekartoffel. 
Mittelspät, gelbfleischig, länglich-rundovale Knollen. Hochertrag¬ 
reich, dabei sehr anspruchslos in Bezug auf Bodengüte, jedoch 
nicht für ganz leichte, saure Böden sandigen Charakters. 

ab Erzeugerstation 50 kg 5.80 X, ab Trier 25 kg 3. 80.ft, 5 kg 0.90 X. 

* 

a) Goldwährung, Muttriner, Hochzucht, krebfest. Sehr gute Speise¬ 
kartoffel. Mittelspät, tiefgelbfleischig, rundovale, etwas platte 
Knollen. Hochertragreich mit geringen Boden- und Feuchtigkeits¬ 
ansprüchen, jedoch nicht für etwas saure sandige Böden. 

ab Erzeugerstation 50 kg 5.70 «ft, ab Trier 25 kg 4.— X , 5 kg 1 .— X 



b) Flava, Hochzucht, krebsfest 
























b) Frühgold, Hochzucht, krebsfest. 


a) Hdda, Hochzucht,krebsfest 


a) Edda, Lembke’s, Hochzucht, krebsfest. Sehr gute Speisekartoffel 
von vorzüglichem Geschmack. Mittelspät, tiefgelb, langovale, 
mittelgroße Knollen, die dicht am Stock sitzen, daher leicht zu 
ernten. Ausgezeichnete Erträge, liebt mittlere bis bessere Böden, 
ab Erzeugerstation 50 kg 5.75 «, ab T/ier 25 kg 4.— .«, 5 kg t. — 

a) Industrie. Altbekannte, äußerst wohlschmeckende Speisekartoffel 
Mittelspät, tiefgelbfleischig, runde, mittelgroße Knollen. 

Industrie wird in Hochzucht nicht mehr geliefert, da sie als nicht 
krebsfest von 1940 an nicht mehr angebaut werden darf. Wir führen 
daher in diesem Jahre noch ausnahmsweise. 

a) Industrie anerkannten Nachbau. 

ab Erzeugerstation 50 kg 4.80.« , ab Trier 25 kg 3.50 Jf, 5 kg 0.80 M . 

a) Parnassia, v. Kamekes, Hochzucht, krebsfest. Wirtschaftskartoffel 
mit hohem Stärkegehalt, die mittefspäte und winterfeste Kartoffel 
für Wirtschaft, Futter, Stärke und Brennereibetriebe, Weißfleischig 
rundoval. Für leichte bis mittlere Böden. 

ab Erzeugerstation 50 kg 5.80 M , ab Trier 25 kg 4.— ..ff, 5 kg 1 JC , 



b) Erdgold, Hochzucht, krebsfest 


a) Voran, Raddatz, Hochzucht, krebsfest. Gute Speise- und Wirt- 
schaftskartoffei mit mittlerem Stärkegehalt. Mittelspät, gelb¬ 
fleischig, langoval, flache Augen. Anspruchslose Massensorte 
mit höchsten Stärke- und Knollenerträgen. 

ab Erzeugerstation 50 kg 6.20.« , ab Trier 25 kg 4. —, 5 kg 1 . — .ft. 

a) Ostbote, Raddatz, Hochzucht, krebsfest. Gute Speise- und gehalt¬ 
volle Wirtschaftskartoffel. Mittelspät, gelbfleischig, platt-rundovale 
Knollen mit flachen Augen, Hochertragreich bei geringen Boden¬ 
ansprüchen. Hoher Stärkegehalt und Stärkeertrag. Widerstands¬ 
fähig gegen Eisenfleckigkeit und Krautfäule. 

ab Erzeugerstation 50 kg 6.20 M , ab Trier 25 kg 4.—.«, 5 kg 1,— 



a) Goldwährung, Hochzucht, krebsfest 


a) Ackersegen, Böhms, Hochzucht, krebsf. Gute Speise-, aber auch I 
Wirtschaftskartoffel. Mittelspät bis spät, gelbfleischig, rundoval, | 
mittelgroß bis großfallende. j 

Knollen. Hochertragreich, stärkereich, anpassungsfähig, für alle j 
Böden geeig., jedoch nicht für saure, sand. Böden, zieml, schorffest. ! 

ab Erzeugerstation 50 kg 5.90.« , ab Trier 25 kg 4.— .«, 5 kg 0.90 .*. ] 

Pepo, Hochzucht, gedeiht überall, krebsfest, auch für leichte Böden 
gute Wirtschaftskartoffel, für früh und spät, weißfleischig. j 

ab Erzeugerstation 50 kg 6.— .« , ab Trier 25 kg 4.— .#, 5 kg \ 

a) Prisca, Pohl's, Hochzucht, krebsfest. Gute Speise- und Wirt¬ 
schaftskartoffel. Spät, hellgelb, Knolle rund, rundoval, ziemlich ] 
flache Augen. Hohen Knollenertrag, guter Stärkegehalt, hohen ] 
Stärkeertrag, geringe Ansprüche an Boden und Feuchtigkeit. 1 
Widerstandsfähig gegen Eisenfleckigkeit. ] 

ab Erzeugerstation 50 kg 5.60.« , ab Trier 25 kg 4.— M , 5 kg f M 





a) Voran, Hochzucht, krebsfest 


Wir bemerken nochmals ausdrücklich, daß unsere Preise sich verstehen 
einschließlich Uberwinterungsgebühr und Kleinmengenzuschlag, j 
bei Abnahme in Mengen von 50 kg bis 3500 kg ohne Sack ab 
Erzeugerstation. | 

Die Vorfracht vom Erzeuger nach Trier wird besonders berechnet 
bei Mengen von 50 kg aufwärts. Sie ist je nach Herkunft ver- ' 
änderlich. Bei Mengen unter 50 kg gilt der angegebene Preis 
einschließlich aller Nebenkosten, Vorfracht, Überwinterungs¬ 
gebühr, Kleinmengenzuschlag, j 



a) Prisca, Hochzucht, krebsfest 



















Die Preise aller auf Seite 34—40 angebotenen Saaten sind veränderlich, 

soweit sie nicht vom Reichsnährstand als Höchst- oder Festpreise festgesetzt sind. 
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Zwischenfruchtbau, das Gebot der Stunde. 


Zwischenfruchtbau gibt uns die Möglichkeit, eiweißreiches Futter zu gewinnen, ohne die Anbaufläche für Brotgetreide, Ol- und Gespinst¬ 
pflanzen einschränken zu müssen. • 

Zwischenfruchtbau schafft in zwei Jahren drei Ernten. 

Zwischenfruchtbau gibt nicht nur im Herbst große Futtermengen, 

Zwischenfruchtbau gibt auch zeitiges Futter im Frühjahr. Folgen Sie vertrauensvoll den Ratschlägen und Forderungen des Reichsnährstandes; 
er will bestimmt nur Ihr Bestes! 

Zu den wichtigsten Gewächsen in der Erzeugungsschtacht gehören Ölfrüchte, Winterölraps und Winterölrübsen und darunter sind die Lemb- 
kes Hochzuchten die besten. Unübertroffen In Widerstandsfähigkeit und im Ertrag. Aussaat im August—September, Raps für bessere Böden 
und bessere Lagen, Rübsen für spätere Aussaat und leichtere Böden. Aussaatmenge bei Drillsaat Wt —2 Kilo je V 4 ha. 

Alle Preise nachstehender Saaten unterliegen den Bestimmungen des Reichsnährstandes. 

Beim Druck dieses Verzeichnisses November-Dezember sind noch nicht alle Preise festgesetzt; angegebene sind daher freibleibend 



Hochzucht Lembkes Winter raps in Blüte. Links gewöhnt. 
Winterraps, rechts Lembkes. Aus unserem Versuchsfeld 
1935; bis 1.80 m hoch. 

Winterrübsen, Lembkes Hochzucht, hat kleineres Korn, 
etwas niedrigeren Wuchs, ist aber widerstandsfähigergegen 
Frost, kann auch später gesät werden und ist in den Boden¬ 
ansprüchen genügsamer. 

Winterraps | _100 g_*/ a k g 5 kg 25 kg 

Winterrübsen i 0.20 0.45 3.50 15.— 

ab Trier ab Züchterstation 



Saathanf, Hochzucht Schurigs. 
Hervorragend durchgezüchteter, hoch¬ 
wachsender Hanf, aus unserem Ver¬ 
suchsfeld 1938, wurde über 2 m hoch 



Hochzucht Lembkes Winterraps, rei¬ 
fende Rispen.l,80mhoch. Aus unserem 
Versuchsfeld 


Zum Anbau von Ölfrüchten, 


Gespinstfaserpflanzen, Sojabohnen, Süßlupinen. 

Die Preise sind veränderlich, soweit sie nicht vom Reichsnährstand festgesetzt sind. 


Olsaaten. 

Saatmohn, Hochzucht, MahndorferViktoria 
Schließmohn. Der Original Mahndorfer 
Viktoria Schließmohn ist auf höchsten 
Samenertrag und Olgehalt gezüchtet (siehe 
Abbildung)... . . . 

Schließmohn, Nachbau, blaubiühend. Preis 
freibleibend, Handelssaat ........ 

Aussaat April, 1—1 Y* Kilo je *4 ha 
Mohn wird bekanntlich viel in Bäckereien zu 
den beliebten Mohnbrötchen verwendet. 

Olrettich, Aussaat Mai, 7 Kilo je V* ha ... . 

Sommerrüiben, Aussaat 1'4-2 Kilo je ’ , ha . 

Sommerraps, Aussaat 1‘%2 Kilo je % ha. . 

Winterraps, Hochzucht Lembkes, Aussaat 
l‘a-2 Kilo je *4 ha, Ernte 9-10 Zentner 
Samen = etwa 4 Zentner Ol. 

Winterrübsen, Hochzucht Lembkes . . . . . 
Neben Stallmist ist Raps besonders dank¬ 
bar für 40% Kalidüngung, % Zentn. Super¬ 
phosphat oder Thomasmehl u. % Zentner 
eines Stickstoffdüngemittels. 

Rübsen ist anspruchsloser, wie der Raps, 
auch für leichtere und trocknere Böden ge¬ 
eigneter. 

Senfsaat, Deutscher, ostfriesischer, weißer, 
gelbblühender, je % ha 7—10 Kilo, Preis 

veränderlich. 

,, ausländischer, holländisch.,97%R.,90%K. 
Aussaatzeit während des ganzen Sommers 
bis zum Spätherbst. Preis veränderlich 
Ganz außerordentlich schneliwachsend, her¬ 
vorragender Grünfutter- und Gründünger¬ 
ertrag. Auch für Weinberge (s. Bild Seite 45) 


*4 Kilo i 5 Kilo 

Jl . fi 


50 Kilo 


ab Trier 


!,— 

9.— 

80.— 

0.80 

7.50 

70.— 

0.45 

4.— 

36.— 

0.45 

4.— 

136.— 

ab Züchterstation 

0.45 

3.50 

30.— 

0.45 

3.50 

30.— 


Die Verbraucher- 
Festpreise von Raps 
u.Rübsen verstehen 
sich bisSkg einschl. 
ab Züchterstation 


0.40 

0.30 


ab Trier 
3.50 132.— 
2.60 24.— 


Gespinstfaserpflanzen. 

Hanfsaat, Badischer, hoher, großer 
„ Schurigs Hochzucht Preis auf Anfrage 
,, gewöhnlicher .... Preis auf Anfrage 
Aussaat 20—25 Kilo je Morgen, Aussaat 
Ende April—Mai in Reihen. 


Leinsaat “ Flachs* (Ab Erzeugerstation) 


Hochzucht Daros II Reichsnährstandspreise 
Daros II, anerkannte Absaat . . . 

Math is Edelflachs, anerk. Absaat . 

Hochzucht Eckendorfer Frühflachs 


1 1 


11 


0.40 

3.80 1 

0.40 

3.20 

0.40 

3.20 

I 0.40 

3.80 


27. 

23. 

23. 

27. 


Kle mengenpreis gilt ab Trier, 50-Kiio-Preis ab Erzeugersbtion. 



Flachs in der Gelbreife ernten. Flachs raufen,*nicht mähen. Flachs 
gründlich trocknen, nicht feucht einfahren. Gedeiht nach allen 
Vorfrüchten. Aussaat Mitte April — Ende Mai; bei Drillsaat 20 bis 
25 Kilo je % ha. Bei Breitsaat 10—15% mehr. 

Aus 100 Kilo Leinsamen werden außer dem Leinöl 70 Kilo Lein¬ 
kuchen gewonnen. Strohflachs-Gespinstfaserernte je % ha 
ungefähr 25 Ztr. Faser. Ernteertrag an Samen 200—250 Kilo. 

Die deutsche Hochzucht Süßlupine. 

(Name gesetzlich geschützt) 

Diese Süßlupine braucht nicht entbittert zu werden, liefert größte 
Eiweißmengen, auch das Kraut ist fast bitterstoffrei, daher un¬ 
bearbeitet als Grünfutter verwendbar. 

Die Hochzucht Süßlupine kann zu Grünfutter und Körnergewinnung 
angebaut werden. Der hohe Eiweißgehalt macht die Süßlupine zu 
einem hochwertigen, bekömmlichen, wirtschaftseigenen Futter¬ 
mittel. Anbau wie bei der gewöhnlichen Lupine. Düngung Kali¬ 
phosphat. Samen-Aussaat 35—40 Kilo je V.% ha. 

Der Name Hochzucht Süßlupine gelbe Grünfutter-Süßlupine ist 
ges. geschützt. Das Saatgut darf nur zur Aussaat in der eigenen 
Wirtschaft verwendet werden. 













































40 Soweit Verbraucherpreise vom Reichsnährstand nicht festgesetzt sind, sind die nachstehend genannten Preise veränderlich 




Wintersandwicke Vicia villosa, 
größte Grün- und Futtermasse. Aus 
unserem Versuchsfeld. 


Buchweizen, in der Blüte, schnitt¬ 
reif. Sommeraussaat, aus unserem 
Versuchsfeld 1938. — Davor Futter- 
genienge: Ackerbohne,Peluschken, 
Sommerwicken,Hafer; daneben Fut¬ 
termalve vor dem zweiten Schnitt 




Deutsche Hochzucht Süßlupine 


Sojabohnen, schwarze 
Delttzsche Hochzucht 


Die deutsche Hochzucht-Süßlupine (Fortsetzung 

(Name ges. geschützt) ist nur in plombierten Packungen lieferbar 

Gelbe Hochrucht-Süßlupine 

ab Erzeugerstation ab Trier 

: 50 25 10 

22. _ 11.— fi 

B aue Hochzucht-Süßlupine 

ab Erzeugerstation ab Trier 

50 25 10 

11 


i • u 
_ j _ 

0.65 0.40 


Kilo 

M 


1 

0.65 


t 

0.40 


Kilo 

M 


22.— 11.— 6.— .3. w ., v 

Die Säcke u. sonstige Packungskosten werd. besonders berechnet. 

Sojabohne Hochzucht Delitzschs schwarze 

Aussaat Anfang April — Mitte Mai, mittlerer lehmiger Sandboden 
bis schweren Boden, — Lohnt reiche Düngung durch reich!. Erträge, 
Nicht zu dicht säen, Reihenabstand 40 cm; in der Reihe 15—20 cm. 
Saattiefe 3—5 cm; Anfangswuchs langsam, später sehr schnell. Die 
Reife beginnt Ende August. Saatgutbedarf je * , Hekt. 12'-15 Kilo. 
— Wir raten sehr zur Anpflanzung, wenn auch anfangs auf kleineren 
Flächen. Preise gemäß Bestimmung. 

Hochzucht Delitzsche schwarze Sojabohne 
ab Erzeugerstation ab Trier 

50 kg 25 kg 10 kg 5 kg 

41.— 21.— 9.50 5.50 

mit Kulturanweisung. 

Hülsenfrüchte zur Gründüngungs- 


1 kg 100 g 
1.50 0.30 


M 


und Grünfuttergewinnung. 


II 
f t 


Lieferungen erfolgen nach Vorschrift des 
Reichsnährstandes, Preis ab Trier. 

Pferde-,Acker- oder Feldbohnen 

Aussaat 40—50 Kilo je y A Hekt. 

Hochzucht Wadsacks kl. Thüringer Feld¬ 
bohne, plombiert. 

Hochzucht Lohmanns Weender Feldbohne, 

R. 100%, K. 98 %, plombiert ....... 

Pferdebohnen,Ackerbohnen gewöhn!., plomb. 
Es empfiehlt sich Acker-Feldbohnen mit 
15 Kilo Hafer oder Gerste auszusäen. 

Feld erbsen, Hochzucht Mahndorfer Vik¬ 
toria, große, gelbe.frühe, großkörnige Feld- 
erbse.viel höher im Stroh und liefert reichere 
Körnererträge, wohlschmeckende Koch¬ 
erbse. Auss. 30-50 Kilo je '4 Hekt., plomb. 
n FOLGER, Hochzucht Lohm. Weender, 
,, grünbleibende, Auss, 35-40 Kilo, plomb. 
gewöhnliche kleine gelbe, plombiert . . 

graue, plombiert. 

Wintererbsen, plombiert, Preis veränderlich . 
Diese werden ähnlich wie Winterwicken mit 
Winterroggen im Herbst ausgesät um im 
Frühjahr früh mit dem Roggen große 
Mengen besten Futters zu ernten. 
Peluschke, Sanderbse, für leichte Böden, 
Ersatz für Lupine, Aussaat früh mit Hafer 
oder Sommerroggen, plombiert, 87 89 % 
Auss. b. Reinsaat 30-40 Kilo je % Hekt., 
mit Hafer od. Rogg. 10-12“ 2 Kilo je % Hekt. 
Linsen, gewöhnliche, 16-22 Kilo je 1 , Hekt. . . 
Hellerlinsen, Große Thüringer, 20—25 Kilo 

je y 4 Hekt.. 

Linsen liefern selbst noch auf Boden, auf 
dem Erbsen unsicher sind, große Erträge. 
Die Fu^ter-Hülsenfrüchte werden gemäß den 
Bestimmungen d. Reichsnähr st. geliefert. 
Lupinen, gelbe, I. Qualität, Aussaat35—40Kilo 

je HHakt., plombiert * • .. 

,, weiße, ertragreicher u. schnellwüchsiger, 
Aussaat 40-50 Kilo je % Hekt., plombiert 
t , blaue, angustifoiium, sehr geschätzt, 
schnellwachs., Aussaat 35—40 Kilo, auch 
für schwere Böden geeignet, plombiert . . 
Die Lupinenpreise sind unverbindlich. 

Die gelbe Lupine wurzelt tiefer. Die weiße und 
blaue Lupine sind die ertragreichsten und 
gedeihen auf ganz leichtem Boden und ver¬ 
tragen besser anhaltende Trockenheit. 


% Kilo 5 Kilo 

M 


50 Kilo 
M 


Ab Trier 


0.35 

0.35 


2.80 

2.80 


0.40 

0.40 

0.30 

0.30 

0.35 


0.30 


0.35 

0.40 


0.25 

0.25 


3.50 

3.60 

2.60 
2.60 
2.80 


2.50 


3.20 

3.60 


2.20 

2.20 


0.25 


I 


2. 


24. 

25. 


30. 

34. 

22 . 

22 . 

24. 


22 


30 

34 


18 

20 


17. 


Grünfutter- u. Gründung ung-Pflanz. (Forts.) 

Lupinen, perennierende, ausdauernd (Aus¬ 
saat 10-15 Kilo je % Hekt.), vorzüglich zu 
Wildfutter, besonders auch an Eisenbahn- 
dämmen zu empfehlen, erfriert nicht. . . 

Serradella, Ornithopus sativus, Aussaat 
8—10 Kilo in Mischungen, bei Reinsaat 
.15—18 Kilo je ' , Hekt. Hochzucht .... 

,, deutsche, »plombiert, Handelssaat . . . , 

Serradella ist besonders geeignet als Unter¬ 
saat-Winter- und Sommergetreide; liefert 
dann sehr große Grün- und Futtermassen. 

Sommerwicke, große graue, deutsche, 

plombiert, 1180.ab Trier 

Sommerwicken sind mit die besten Grün¬ 
futterpflanzen zur Aussaat mit Sommer¬ 
getreide. Aussaat 40-54 Kilo je v, Hekt. 

Zweckmäßig sät man in die Wicken 15 Kilo 
Sommerroggen.Haferod. Gerste je '4 Hekt. 

Winterwicke, Sandwicke, Vicia villosa, I, Qualität, rein. Aussaat 
35—40 Kilo je % Hekt. Sie gibt ein weitvolles Grün- und Trocken¬ 
futter, gedeiht selbst auf trockenem Sande sehr gut. Der 
Sommeranbau gescnieht am besten mit Sommerroggen oder Hafer, 
etwa 30 Kilo Winterwicken u. 20 Kilo Sommerroggen oder 25 Kilo 
Hafer. Als Gründüngung und Grünfutter äußerst wertvoll. 

*2 Kilo 0.45 Jt, 5 Kilo 4.20 -ff, 50 Kilo 39.— M , ab Trier. 

Pörnbacher pannonische Winterwicke. 

'4 Kilo 0.50 « , 5 Kilo 4.50 «, 50 Kilo 40.— .«, ab Trier. 

Wertvoll zur Einsaat in Winterroggen. 


'■2 Kilo 

M 

5 Kilo 

M 

50 Kilo 
.ft 

ab Trier 

1.30 

12.- 

110.— 

0.40 

0.35 

3.50 

3.20 

32.- 

28.— 

0.30 

2.50 

20.— 
b. 21.- 
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Poppelsdorfer Winterwicke Zottelwicke. Aus unserem Versuchsfeld 

Poppelsdorfer Zottelwicke, anerkannte Saat; eine hochgezüchtete 
deutsche Winterwicke, besonders zur Grünfütterung. 

% Kilo 0.45 .«, 5 Kilo 4.20 « , 50 Kilo 37.— Ji , ab Trier. 

Gleichsfalls wertvoll zur Einsaat in Winterroggen. 

Buchweizen, Eitler brauner, wächst sehr üppig. Vorzügliche Grün¬ 
futter- und Gründüngungspflanze. Aussaat je % Hekt. 20—25 Kilo. 
% Kilo 0.35 ft, 5 Kilo 3.— M , 50 Kilo 26.— Jl, ab Trier. 
Buchweizen, silbergrauer, i. Qualität, je 1 , Hekt. 20—25 Kilo 
Vt Kilo 0.40 5 Kilo 3.50 50 Kilo 30.— .ft. (siehe Abb. oben) 

Kümmel, Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat 1—3 Kilo, in kleinen 
Mengen auf Wiesen und Weiden verwendet als Gewürzpflanze. 

100 g 0.20 % kg 0.70 Jt 



Markstammkohl Original 
aus unserem Versuchsgarten 


Tausendköpfiger Kohl 

aus unserem Versuchsgarten im Mai 







































































Jxeise tue- die Jutieesaaten sind veeändeetich ; SondecUsten {edeezeit zu Diensten 
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1. Landsberger Gemenge 

Aussaat Ende August 1937 — Aufnahme Anfang November 1937. 
Gibt einen Herbstschnitt 1937, und 1—2 Schnitte Frühjahr 1938. 

2. Landsberger Gemenge 

Aussaat Ende September 1937 — Aufnahme Anfang November 1937. 

Grünfutter- und Gründüngungs-Pflanzen (Fortsetzung) 



ab T rier 

10 g 

100 g 

% kg 

1 kg 

glattblättrig 

0.15 

0.70 

3 — 

5.— 

krausblättrig 

0.25 

1.— 

4.50 

8. — 

ur auf schm 

Elles 

und vollständiges 

Auskei 


Futtermalve. Aussaat Anfang Mai 1938. Vor dem zweiten Schnitt im 
August. Auf der Seite links einige beim ersten Schnitt stehen¬ 
gelassene Pflanzen, etwa 2 m hoch. Nach dem zweiten Schnitt 
gibt es noch einen dritten Schnitt. Aus unser. Versuchsgarten 1938. 
Man kann Futtermalve im Laufe des Sommers 1 bis3mal schneiden. 
Der Hauptschnitt ist im Spätherbst. 

Futtermalve, Lampes. — Als Hauptfrucht, Sommerzwischenfrucht 
und Stoppelfrucht als Untersaat geeignet; einjährige Pflanze; 
verträgt aber bis 5 Grad Frost. Aussaat Mai; liebt Wärme; wächst 
auf allen Böden. Anfangsentwicklung langsam, später ungeheuer 
rasch, so daß die Pflanzen bald die Höhe von 1,50—2,50 Meter 
erreichen. Reihenentfernung bis 50 cm. Das Saatbeet muß fest 
sein; Feld unkrautfrei halten. Aussaatmengen V*— 5 “Vv Kilo je Morg.; 
flache Saat; Kalkdüngung, Ätzkalk zu empfehlen; auch Kalkstickstoff. 
Das Futter soll man häckseln u. mit anderen Futtermitteln mischen. 

5 kg 

23. — M 
37.— .« 
eimen be¬ 
handeltes Saatgut. Unbehandelte Saat führen wir nicht. 

Phacelia tanacetifolia. Bienenfutter und Gründüngung. Aussaat je 
Morgen 3—4 Kilo. Um das ganze Jahr Bienenweide zu haben, sät 

man in drei Zeitabschnitten._100 g % kg_5 kg 10 kg 50 kg_ 

ab Trier 0.40 1.50 14.— 25.— 120.—*4 

Pimpinelle, Wiesen-, Poterium sanguisorba, ist mehrjährig, besond. 
für trockene Wiesen u. Esparsettfelder in kleinen Mengen beigesät. 

Kohlortige Futterpflanzen. 

Hochzucht deutscher Markstammkohl. 

Der Stamm enthält ein 2artes süßes Mark, wird deshalb gerne von 
allen Viehgattungen verzehrt. — Geeignet als Grünfutter für 
herbst und Frühwinter durch Abblatten der Blätter; er ist frost¬ 
sicher und kann auch im Winter vom Felde weg gefüttert werden; 
er hat höhere Eiweißmengen als Futterrüben. Der bis über 20 cm 
Umfang und bis 150 cm hohe saftige Stamm kann später mit den 
Blättern geschnitten, (gehäckselt) verfüttert werden. — Aussaat 
Ende April bis Ende Mai; zweckmäßig säe man auch im Juni- 
Juli aus. Beim Drillen, Reihenweite 50 cm, Vereinzelung in den 
Reihen auf 30—40 cm. — Saatbedarf 1—1% Kilo je *4 Hekt. Man 
kann auch auf Saatbeete aussäen und später auspflanzen. 
Hervorragendes Futter für Rindvieh, Schweine, Hühner (legeförd.). 

Hochzucht Markstammkohl, deutscher, grüner 

E 10 g 100 g 1 kg 5 kg 

0.20 1.20 8 . 

Von Mai ab können wir liefern: 


37750 


10 kg_ 

70.— Jfc 


MarKstammkohlpflanzer* in jeder Menge von Mai ab. 

Der Preis wird sich stellen: 100 Stück 0.45 Jt, 1000 Stück 4.— .ff, 
10000 Stück 36.— M . 

Hochzucht Sprengelraps. Außerord. großw. sowohl im Herbst wie 
im Frühjahr, als Gründüngungs- wie als Grünfutterpflanze zu 
verwenden, Aussaat August; im Frühjahr erste Futterpflanze. Für 
gute Stickstoffdüngung sehr dankbar. Aussaat 2-2' 2 Kilo je Hekt. 
£ 10 g 100 g 1 kg 5 kg 

0.10 0.35 2,20 10.— M 

Kuhkohl, grüner, Hochz. (Typ „Hydra“). Größter Blattreichtum, gr. 
Winterfestigkeit, hoher Futterwert, bringt ungeheure Blattmassen, 
verlangt guten Boden. Aussaatzeit April bis Mai, Pflanzzeit Juni 
bis Ende Juli. Aussaat 1 %—2 Kilo je 14 Hekt., siehe Abbildung. 

10 g 100 g 1kg 5 kg 10 kg 

0:20 1.05 7.— 32.50 60.— dt 

Schafkohl, Hochzucht (Typ „Gefion“)- Starke Blattentw.vor d.Blüte. 
Für Herbst- und Frühjahrsnutzung. Bei guter Düngung liefert 
Gefion-Kohl anfangs Mai bis zu 350 Zentner Grünmasse je Morgen. 
Aussaat Juli bei Herbstnützung; August für Winter- und Frühjahrs¬ 
nützung, bevorzugt gute Böden. 1 fä—2 Kilo je % Hekt. 

£ • 10 g 100 g 1kg 5 kg 10 kg 

0.25 1.50 10.— 45.— 80.— dt 

Rapko 10 g 100 g_ % kg 1 kg_5 kg 10 kg 


0.10 0.60 2. 

Kuhkohl, grüner hoher, Handelssaat _ 

Diepholzer Strunkkohl, blauer 


4.* 

10 g 

0.18 

0.32 


18.- 

100 g 


35.- 

1 kg 


dt 


0.95 

1.90 


6.30 M 
12.60 dt 


Senf, Sinapis atba, gelbblühend, deutscher. Preis veränderlich. 

y t Kilo 0.40 dt, 5 Kilo 3.50 dt, 50 Kilo 32.— dt. 

Senf, ausländischer, 97% Reinneit, 90% Keimkraft. 

% Kilo 0.30 dt, 5 Kilo 2.60 dt, 50 Kilo 24.— dt. 
Im Herbst sät man denselben in umgebrochenes Stoppelfeld, wo 
er bis züm Eintritt starken Frostes weiter wächst. Auch kann man 
im April säen. Zur Gründüngung ausgezeichnet. Aussaat 7 bis 
10 kg e % Hekt. Vorzüglich für Weinberg-Gründüngung. 

Sonnenblumen zur Saat, gestreifte. Aussaat 4—6 Kilo je Morgen. 
Aussaat Mai-Juli. % Kilo 0.30 dt, 5 Kilo 2.50 df, 50 Kilo 22.— dt. 

Sonnenblumen, weiße. Eine der sichersten Futterpflanzen auf allen 
Böden, namentl. auch auf ganz leicht., ist d. Sonnenblume. Eig- 
net sich sehr gut z. Einsäuerung, auch in Verbindung m. Mais. 
Wächst ungeh. schnell. Reihenentfern. 50—60 cm, in jedem Loch 
4—5 Körner, Grünmasse soll gehäcks. werden. Grünfutterpflanze, 
Aussaat Mai-Juli. % Kilo 0.35 M, 5 Kilo 3.— dt, 50 Kilo 25.— dt. 

Schafgarbe, Achillea millefolium. Als Futterkraut in Wiesenmiseh. 
Aussaat % Kilo je Morgen, für landwirtschaftliche Nutzung un¬ 
geeignet. Preis auf Anfrage.. 100 g 1.— dt, 54 Kilo 4.50 dt. 

Spitzwegerich, Plantago lanceolata, wird häufig in geringen Mengen 
unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) für landwirtschaftliche 
Nutzung ungeeignet, 100 g 0.20 dt, % Kilo 1.60 dt. 

Acker-Spörgel, gewöhnt. Spergula arvensis, liefert reichliches Futter. 
Aussaat 8—10 Kilo je % Hekt. Auch für leichte Böden. 

% Kilo 0.40 dt, 5 Kilo 3.50 dt, 50 Kilo 30.— dt. 

Riesen-Spörgel liefert größere Massen. Kann noch im Frühherbst in 
die Stoppein oder nach frühen oder mittelfrühen Kartoffeln gesät 
werden, um im Herbst als Gründüngung umgepflügt zu werden, 
wächst sehr schnell, Spörge! wird jetzt sehr viel in Futtermischungen 
verwendet. % Kilo 0.45 dt, 5 Kilo 4,— , 50 Kilo 35.— dt. 

Zuckerhirse (Sorghum saccharatum), gelb, s. ertragreich und nahrhaft, 
als Grünfutter zu verwenden wie Mais, widerstehen in trockenen 
Lagen der Dürre besser als Mais. Aussaat 10—12 Kilo je Morgen. 
Preis auf Anfrage. 



So sieht unser Landsberger Gemenge aus! 


Landsberger Gemenge, Versuchsfeld J. Lambert & Söhne, 1936. 
Aussaat September 1935; Feldbestand 30. April 1936 vor dem ersten 
Schnitt. Man beachte die große Menge saftigen, nährstoffreichen 
Futters. Zweiter Schnitt Juni 1936; später Weide; Inkarnatklee, 
Winter-Wicke, Westerwoldisches Weidelgras od.WelschesWeidel- 
gras — deutlich sichtbar, 

Zusammenstellungen für Sommer-u.Herbstfutter 


Sommersaat mit raschwachsend. 
Futterpflanzen für Sommer- und 
Herbstschnitt. 

Aussaat: Juli —August 
Für leichten Boden je 14 Hekt. 

20 Kilo Ackerbohnen 

12*2 Kilo Sommerwicken 

12% Kilo Felderbsen 

12% Kilo Hafer od.Sommergerste 

Für mittleren u. schweren Boden 

15 Kilo Ackerbohnen 

10 Kilo Feiderbsen 

10 Kilo Peluschken 

12% Kilo Sommerwicken 

10 Kilo Hafer od, Sommergerste 


Herbstsaaten für Frühjahrsfutter 
Aussaat: August — September — 
Oktober. 

|7 % Kilo Seradella 
7 % Kilo Welsches-oder Wester- 
1 woldisches Reygras 

25 Kilo Winterroggen oder 
,1 Wintergerste 

30 Kilo Winterwicken oder 

Wintererbsen 

oder 

1 15 Kilo Winterroggen 
6 Kilo Inkarnatklee 
120 Kilo Wintersandwicken 

je !4 Hekt. 


I 5 


oder 

Kilo Senf I 6 Kilo Inkarnatklee 

6 Kilo Spörgel l • ,/ h «l+ l 5 ,, Welsches Weidegras 

(6 Kilo Buchweizen i Je ' 4neR1, je % Hekt. 

Landsberger Gemenge f. Aussaat Aug.-Sept.-Okt., Ernte Frühj., Mai- 
Juni. Darf It. Anordnung d. Sonderbeauftragten f. d. Saatguterzeug, 
nur in den nachstehend aufgef. 2 Mischungen abgegeben werden. 


Mischung I 

7 kg Inkarnatklee 
11 kg Welsches od.We¬ 
sterwold, Weidelgras 
je % Hekt. 18.— M 


Mischung II 

4 kg Inkarnatklee 

8 kg Welsches od.Westerw.Weidelgras 
12 kg Wintersandwicken 
je 14 Hekt. 24.— K 


Weinberg-Gründüngung« (Abbildung Seite 46) 

Ackerbohne oder Lupine blau oder weiß, für die äußeren Reihen 
u. Peluschken oder Wicken für die inneren Reihen, zwischen 
den Rebenreihen. Aussaat 50 Kilo je ’ j Hekt. zusammen. 
Ferner auch Senf, weißer, eignet sich für Weinbergdüngung. 

Aussaat August-September zwischen die Rebenreihen. 

754 Kilo Senf weißer, gelbblüh, je % Hekt. Senf erreicht im Sept. 
gesät, im November-Dezember eine Höhe von 40—50 cm. 

Nach neuesten Versuchen bei der Staat!. Weinbaudomäne Avelsbach 
hat sich Gründüngung für Weinberge außerordentlich bewährt. 
Sowohl die Grünmasse wie die Wurzelbestände im Boden hinter¬ 
lassen ausgezeichnete Düngestoffe. Man sät zwischen den Reben¬ 
reihen u. zwar in ein über die and. Rebenreihe, so daß eine Zwischen¬ 
reihe frei bleibt. Die aufrechtwachsende Lupine oder Feldbohne 
kommen in die der Rebenreihe zunächst entlanglaufenden Reihen; die 
Peluschken oder Winterwicken kommen zwischen diese beiden äußeren 
Reihen; dann können die rankenden Peluschken oder Wicken sich nicht 
an den Reben hochranken; im folgenden Spätsommer oder Herbst 
kommen die in einem Jahre nicht besäten Reihen in die gleiche Behand¬ 
lung. Jeder Winzer sollte einen Versuch machen. 
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tcseugung. mm Wieds ist 2f£idU'füc dm 3$auec 



Die deutschen Körner 



und Silo-Maissorten. 


(Eigene Aufnahmen. Die Kolben 
stammen aus uns.Versuchsfeld.) 



Hochzucht 

Pommern-Mais 


Hochzucht gelber HochzuchtCaspersmeyers Hochzucht Pfarr- 

Badischer Landmais gelber Silomais kirchner Silomais 


Hochzucht Janetzki 

früher Silo-Körnermais 


Mais zu Saatzwecken. 


Verkauf nur nach den Vorschriften des Maisgesetzes. Der Anbau von 
Mais zur Körnergewinnung und Siloeinlage gewinnt Infolge der be¬ 
schränkten Einfuhr von Mais eine erhöhte Bedeutung. Sie werden 
überall, in nicht zu rauher Lage, reichlich reife Kolben bringen. Wir 
verkaufen Mais nur zu Saatzwecken. Die Preise richten sich nach den 
Reichs-Maismonopolbestimmungen, 

Wir bieten nachstehend die vom Reichsnän-stand zur Anerkennung 
und damit zum Handel als Saatgut zugelasjenen Sorten zu den vom 
Reichsnährstand festgesetzten Preisen an. 


Nebenstehende Preise sin"; die letztjährigen. 


Preis ab Erzeugerstation 
von 25 Kilo und mehr 

Hochzuchten: 

Frühreifende Gruppe: 

Hochzucht Chiemgauer Körner¬ 
mais, auch für rauhe Ge¬ 
genden ... 

Hochzucht Pfarrkirchner Körner¬ 
mais .. . . 

Mittelfrühreifende Gruppe: 

Hochzucht Dr. Deliüc’s Körner¬ 
mais . . . 

Hochzucht Pommern-Mais für 
milderes Klima. 

Normalreitende Gruppe: 

Hochzucht Janetzkis Körner- u. 

Silomais. 

Hochzucht Gelber Badischer 
Landmais, Silo- oder Körner¬ 
mais . 

Spätreifende Gruppe, für Silos: 

Hochzucht Caspersmeyers deut¬ 
scher Silomais. 

Hochzucht Caspersmeyers deut¬ 
scher Silo-Zahnmais, der beste 

deutsche Silomais .. 

Hochzucht Pfarrkirchner früher 
Silomais.. 


m Kilo 

.ft 

5 Kilo 

.ft 

ab ' 

Trier 

0.35 

2.80 

: 0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 

0.35 

2.80 


25 Kilo 
.ft 

50 Kilo 

.ft 

ab Erzeuger- 

stal 

tion 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .— 

11 .- 

21 .- 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .— 

11 .— 

21 .- 


Es kommt in diesem Jahre gemäß Bestimmung nur Hochzucht 
Saatmais ln den Verkehr. 


Zuckermais, früher gelber. In jungem Zustand äußerst zartes und 
wohlschmeckendes Gemüse. Sie werden in Salzwasser gekocht 
und, mit Butter bestrichen, ganz gegessen; können aber auch in 
ganz jungem Zustand wie Pfeffergurken (Mixed. Pickles) einge¬ 
macht werden. Aussaat im März in Töpfe, im Mai nach den Eis¬ 
heiligen ins freie Land pflanzen. 

t Kilo 3.60 M , 100 g 0.60 M , 10 g 0.15 .ft 

Die Preise für Hochzucht-Saatmars verstehen sich ab Zucht- bzw. 
Anbaustation. Bei Lieferung von Trier bzw. Saarbrücken oder 
Merzig aus, kommen also noch diese Frachtkosten hinzu. Bei 
H-Kilo- und 5-Kilopreisen sind die Vorfrachten ab Erzeuger ein¬ 
begriffen. 


Jugoslavischer Pferdezahnmais (Silomais) wächst bis 2.50 m hoch 
Gilt als bester Ersatz für amerikanischen und afrikanischen Pferde¬ 
zahnmais. Wenn Einfuhr möglich. Preise später auf Anfrage. 

Wktke für den Anbau von Mais: 

Mais liefert nach Frühkartoffeln, Raps, Wintergerste noch wert¬ 
volles Grünfutter für den Herbst oder zur Silierung. 

Mais kann auf allen Böden mit Ausnahme von Böden mit stauender 
Nässe, strengemTon od. Lehm und sterilem Sand angebaut werden. 

Er gedeiht am besten an Südhängen bzw. in geschützter Lage. 
Mais liebt gut gedüngten Boden mit leichtaufnehmbaren Pflanzen¬ 
nährstoffen. Stalldung, Gründüngung und Jauche sind vorteilhaft. 
Empfehlenswert außerdem 25—50 Kilo 40 ,J /„ige Kalidüngesalz, 
75—100 Kilo Superphosphat, 50—75 Kilo eines 20%igen Stickstoff¬ 
düngers je 1 , Hektar. Spätwirkende Stickstoffdüngung verzögert 

die Reife. Vorbedingung für gutes Gedeihen des Maises ist 
ausreichender Kalkgehalt des Bodens. 

Beste Aussaatzeit Ende April bis Ende Mai. 

Saatmenge beim Anbau zur Körnergewinnung: bei Drillsaat 20 bis 
25 kg; Santmenge beim Anbau zur Silierung und für Grünfutter: 
bei Drillsaat 30—35 kg je */ 4 Hektar. 

Nach der Saat anwalzen, später leicht und vorsichtig eggen. Die 

Felder gut unkrautfrei halten, daher häufig hacken. Öfteres Hacken 
steigert den Ertrag. 

Maisstroh soll restlos gehäckselt mit anderen Grünpflanzen gefüttert 
oder siliert werden. Die Entkörnung der Kolben ist Heimarbeit für die 
Kleinbauern. 



Silo-Saatmais mit Futtermalve. Ungeheuere Futtermassen. 


Preise gemäß den Festsetzungen des Reichsnährstandes, 

Zu den festgesetzten 50-KiIo- und 25-Kilopreisen kommt der Frachtzuschlag ab Erzeuger-Lieferstation bis Trier hinzu. 


























































iamfact <£ Sohne, Südwestdeutsches Saatquthaus, Jciec, Vlecziq. u. SacuAcücken 





Samen-Kontrolle 
in Bonn und Hamburg 


Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 
Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden. 
Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlag- 
seite festgelegten Lieferungsbedingungen, die für jeden Bezug 

maßgebend sind* 


Samen-Kontrolle 
in Bonn und Hamburg 


Die Anordnung des Reichsnährstandes für den Verkehr mit Klee- und Grassamen. 

Sach einer Anordnung des Reichsnährstandes vom 11. Juni 1935 sind für landwirtschaftliche Nutzung (Futterwiesen, pauerweiden, Feld¬ 
gras- und Kleeanlagen) nur mehr die nachstehend aufgeführten Klee- und Grasarten zugelassen. Der Bauer kann sich selbstverständlich die 
für seine Zwecke geeignet erscheinenden Sorten selbst aussüchen. Wir dürfen sie aber nicht mehr fertiggemischt liefern, sondern müssen 
die Sorten einzeln auswiegen und getrennt liefern. Bei Auftragserteilung sind also Sorten und Mengen einzeln anzugeben. 

Die Aufstellung der einzelnen, für den anzugebenden Zweck geeigneten Sorten kann auch durch uns erfolgen. 

Fertige Mischungen für Futterzwecke dürfen also nicht mehr hergesteilt, angeboten und verkauft werden; die für die jeweiligen Anlagen 
notwendigen Klee- und Grassamen werden daher einzeln geliefert. Preisangebote von Zusammenstellungen für die Anlage von Futterwiesen, 
Dauerweiden usw. bei getrennter Lieferung der einzelnen Sorten siehe Seite 47—48. Mengen von 5 kg abwärts können gemischt geliefert werden. 


Mischungen für Gartenrasen, Parkrasen, Spielplätze, ferner für Böschungen, Dämme, Straßenrandansaaten können nach wie vor her* 
gestellt und verkauft werden. Wir bitten alle Besteller von vorstehend angegebenen Verordnungen des Reichsnährstandes Kenntnis zu nehmen. 



Eine von uns gelieferte Zusammensetzung für eine Grünland- Dieselbe Grünlandanlage Im Aussaatjahr 

anlage im Aussaatjahr vor dem Schnitt im August nach dem ersten Schnitt als Dauerweide 


9 * » 

Untersuchungen und Mangelrüge, Fehlergrenze, Spielraum. 


1. Jede Sendung ist unverzüglich nach der Ablieferung zu unter¬ 
suchen. Äußerlich erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werk¬ 
tage, mangelhafte Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang 
der Ware zu beanstanden. 

Soll die Prüfung der Reinheit und Keimkraft durch eine Kontroll¬ 
station vorgenommen werden, so muß die ordnungsmäßig gezogene 
Probe spätestens am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware 
übersandt werden; sollte die Untersuchung ein von der Garantie erheb¬ 
lich abweichendes Ergebnis haben, so sind wir berechtigt, eine Schieds- 
analyse zu beantragen. Zu diesem Zwecke sind doppelte Proben zurück¬ 
zustellen. Mängel, die erst später erkennbar sind, müssen unverzüglich 
gerügt werden, sobald sie sich erkennen lassen. Bei Versäumung einer 
dieser Fristen gilt die Ware als genehmigt. 

2 . Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung 
erkennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keim¬ 
probe mit Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie 
auf unsere Kosten zurückzunehmen. Ersatzlieferung behalten wir uns, 
wenn möglich vor. Dagegen könnenwirPreisnachlaßoderSchaden¬ 


ersatz nicht gewähren. Bei allen sonstigen Mängeln (eisten wir nur 
bis zur Höhe des für die betreffende Saat berechneten Betrages 

Gewähr; Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus müssen 
wir ablehnen. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat 
geliefert ist, sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschrei¬ 
bungen oder für einen etwa vorgekommenen Irrtum. 

3 . Mit dem Verbrauch (der Aussaat) hört jede Gewähr auf, be¬ 
sonders bei solchen Saaten, deren Äußeres die Art ln unzweideutiger 
Weise erkennen läßt. (Siehe auch Lieferungsbedingungen, zweite 
Umschlagseite,) 

4 , Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der 
Reinheit und Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser 
Prozentzahlen als vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungs¬ 
mäßigen rechtzeitigen Untersuchung einer zu bestimmenden Samen- 

rüfungsstation keine Seidesamen nachweist und die Reinheit und 
eimfähigkeit mit den Garantien innerhalb der Fehlergrenze überein¬ 
stimmen. 



Grünland! 


Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt und gedüngt werden 
wie die Äcker, sollen sie eine gute Rente bringen. Von besonderer Be¬ 
deutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. Wir führen von 
nahezu allen Arten die besten deutschen Herkünfte. Bel der Anlage 


Grünland! 


von Wiesen und Weiden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im Einkauf scheinbar teuerste Saat auf die Dauer die billigste Ist, 
weil sie die größeren und besseren dauernden Erträge bringt. 

Falls uns Mischungsrezepte eingesandt werden, müssen wir jede Klee- und Grassamensorte getrennt liefern. Wir selbst sind ebenfalls aus 
langjähriger Erfahrung auch in der Lage, zuverlässige Zusammenstellungen der einzelnen Sämereien für Grünlandanlagen aufzustellen, die 
unbedingt befriedigen müssen. 



L v . Spezial-Abteilung: Deutsches Grünlandssaatgut. 

Der Reichsnährstand fördert die deutsche Klee- und Grassamenzucht. Der Anbau wird so vermehrt, daß der deutsche Bedarf bestimmt in 
einigen Jahren vollständig befriedigt werden kann, —* Die deutschen Züchtungen zeichnen sich aus durch Widerstandsfähigkeit gegen 
Witterungseinflüsse, Wuchsigkeit, Bestockungsfähigkeit und durch ihre ausläufertreibende Bewurzelung. 

Dis Leistungsfähigkeit der deutschen Gras- und Kleezüchtungen beruht auf langjähriger yerantwortungsvoller Arbeit. Das Saatgut der ver¬ 
schiedenen Gras- und Kleearten wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter landwirtschaftlicher Behörden, die 
mit der Futterpflanzenzüchtung und Grünlandwirtschaft besonders vertraut sind. 















QemUuuing urittschafUeigmm Suttecs duccfi Vecmcndtmq deutschec Zuc ht&ociml 

Wir sind Vermehrungs- und Vertriebsfirma für Deutsche Klee- und Grassamenzuchten (V.V. Firma). 

Deutscher Kleesamen: Hochzuchten und anerk. Laindsortep 

Vorfrachten nach Trier müssen daher besonders berechnet werden. 

4 

Vertragsanbau von Klee- u. Grassaaten 

zur Verstärkung der heimischen Futtergrundlage ist zwingende 
Notwendigkeit! 


25—50 


Kleesamen, Deutsche 


Die Preise für Mengen von 25 Kilo bis 
50 Kilo und darüber verstehen sich für 
Lieferung ab Erzeugerstation. 

Bei den Mengen von */« Kilo bis einschließlich 
24’/.j Kilo ist der Frachtzuschlag und Klein¬ 
mengenzuschlag bis Trier bereits mit ein¬ 
gerechnet. 

Luzerne ist die Königin der Futterpflanzen. 

Saatgutbedarf je Morgen 6-8 Kilo. 

Eifeier, bodenständige Saat von den Eifelhöhen, 
anerkannte Saatware. Infolge Mißernte ist 
- ,JI .. er Luzerne in diesem Janre nicht lieferbar. 
Altfränkische, ,.Frankenwarte“, anerkannte 
Landsorte, bodenständige Zucht, lange Aus¬ 
dauer, besonders st. Bestockung, seidefrei, 

Lieferung unbestimmt ... 

h ahndorfer Viktoria, Hochzucht, höchst.Ertrag, 
widerstandsfest bei stärkster Kälte, feinstengl., 
blattreich, daher eiweißreiche deutsche Luzerne 

Andere Herkünfte folgende Seite. 

Rotklee/ Lembkes deutscher Rotklee, Hoch- 

zucht, besonders winterfest, Massenertrag und 
größerer Blattreichtum. 


% % 


•» Niederrheinischer, anerkannte Saatware. 

bekanntlich besteWiderstandsfähigkeit, reichst. 

Futterertrag, plomb.. 

,, Eifeier u. Hunsrücker, bodenständig.plombiert, 
anerkannte Saatware 

„Westdeutscher (Pfälzer), Handelssaat ! ! ! [ 
Schwedischer Klee (Alsike), Mitteldeutsch. 798 

zugelassene Handelssaat.. 

Weißklee, norddeutscher, anerk. Saatware 302 . 
Andere Herkünfte siehe folgende Seite. 
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Vertragsanbau, besonders bei Grassamen, bringt gute und sichere 
Rente, weil: 

1. Abnahmegarantie für die ganze Ernte die vorhanden ist; 

2. das fertiggestellte Saatgut sofort bar bezahlt wird; 

3. stetige Preise die Wirtschaftlichkeit auch bei Durchschnitts¬ 
erträgen sichern; 

4. der Anbau arbeitsverteilend jst; 

5. mehrjährige Kultur die Anbauplanung erleichtert; 

6. verbesserte Anbautechnik, Einpassung in die jeweilige Wirt¬ 
schaftsweise ermöglicht; 

7. keine Spezialmaschinen notwendig sind, da die Reinigung bei 
uns als VV-Firma erfolgen kann; 

8. das Anbaugebiet klimatisch nicht begrenzt ist. Samenbau ist im 

Sommergerstengebiet möglich. j 

Der Anbau erfolgt unter Anleitung und Beratung des Anbau- und 

Beratungsringes der zuständigen Landesbauernschaft. 

Wir suchen ständig Anbauer für den vertragsmäßigen Anbau 
von Klee- und Grassaaten. 

Interessenten erhalten ausführliche Auskunft durch uns. 

Betrifft Ankauf von Kleesamen aller Art aus heimischer Ernte: 

Wir sind ständig Käufer von Feldsaaten aller Art und aus Ihren 
Ernten. Schicken Sie uns bitte, umgehend möglichst große Muster 
unter Angabe der lieferbaren Menge, Der Ankauf erfolgt zu den 
vom Reichsnährstand festgesetzten Preisen. 

Wir sind vom Verwaltungsamt des Reichsbauernführers und vom 
Reichsverband der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe anerkannte 
und zugelassene Vermehrungs- und Vertriebs-(VV-) Firma für 
Futterpflanzensämereien. 

J. Lambert & Söhne. 


Deutsche Grassamen: Hochzuchten und anerk. Landsorten 


Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation. 


Die Preise für Mengen unter 25 Kilo verstehen 
sich für Lieferung ab Lager Trier - Merzig 
oder Saarbrücken einschl. aller Zuschläge 


Grassamen. 


»T 


11 
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Glatthafer, Deutscher Hochzucht (franz. Ray- 
gras) . 

,, anerkannte Saatware. 

Glatthafer ist eines der besten, ertragreichsten 
Gräser für Futterwiesen und Feldgrasanlagen. 
Bei Reinsaat je ] /i Hektar 15—17'. Kilo. 
Knaulgras Kirsches, Hochzucht(Dactylisglome- 
rata), anerkannt und plombiert 1112a und 1107 . 

Hochzucht Schwietzkes, 1102. 

Hochzucht Petkuser, 1101 ......... 

Knaulgras ist eines der wertvollsten Obergräser, 
wird bis 1,20 rh hoch, horstbildend, ausdauernd, 
für trockene bis leichte Böden, auch für Klee-und 
Feldgras gleich wertvoll, je l j x Hektar Reinsaat 

10—r12 Kilo... 

Lieschgras, Ttmothee, Hochzucht (Wiesen- 

lieschgras, Phfeum pratense) ,.. 

bayer. Landsorte, anerk. Saat .. 

Für Grünland etwa VA —2 Kilo je 7* Hektar bei¬ 
fügen; bei Reinsaat 5—6 Kilo je % Hektar. Ober¬ 
gras, bis 120 cm hoch, mehrjähriges Mähe- und 
Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und 
mehrjährige Kleegrasgemenge. • 

Andere Herkünfte Seite 45. 

Wiesenschwingel, Hochzucht Dr.v. Schmieders 
Steinacher (Festuca pratensis) besonders rasch- 
und hochwüchsig, sehr widerstandsfähig gegen 
Frost u. Schneeschimmel 10-12‘ij Kilo je V 4 Hekt. 
Wiesenschwingel, Hochzucht Tabertshausener 
G e ch hervorragende Eigenschaft; Wiesen¬ 
schwingel ist das wertvollste Wiesen- und Weide- 

gras, noher Futterwert. 

Wiesenschwingel, deutsch, anerkannte Saat 1131 
Rotschwingel (Festuca rubra), ausläufertreibend 
Hochzucht Dr. v. Schmieders Steinacher 
Hochzucht Tabertshausener 1109 
«, Weihenstephaner anerkannte Saat, ausläufertr. 
Mehrjähriges Untergras, 60—70 cm hoch, ge¬ 
deiht am besten auf trockenen Böden, sehr gutes 
Mähe- und Weidegras. Bei Reinsaat 12*/a Kilo je 
, / 1 Hektar. Auch für Gartenrasen und Sportplätze 
wertvoll. i 

Wiesenrispengras (Poa pratensis), ausläufertrbd. 
Hochzucht Dr. v. Schmieders Steinacher .... 
Hochzucht Tabertshausener ,, . . 

Mehrjähriges ausläufertreibendes Wiesen- und 
Weidegras, Untergras, 50—70 cm hoch. Wider- 
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Die 25—'50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation. 

Die Preise für Mengen unter 25 Kilo verstehen 
sich ab Lager Trier, einschließlich aller Zu¬ 
schläge. 

Wiesenrispengras (Fortsetzung) 

standsfähig, liebt mehr trockenen als feuchten 
Boden, besonders geeignet für leichtere Böden. 
Bei Reinsaat 7*2—8 Kilo je V* Hektar. Für Garten¬ 
rasenmischungen sehrzu empfehlen. 

Wiesenrispengras ist das beste UntergraS für 
Wiesen und Weiden und Rasenanlagen. 

Fruchtbare Rispe (Poa serotina fertilis) obb. 
Landsorte, anerkannte Saatware, besonders 
für feuchte Böden und niederschlagsreiche 
Gegenden . 87 

Rasenstraußgras, weißes, deutsches. 

Rasenstraußgras, weißes (Floringras, Agr.stolon, 
alba) Hochzucht Tabertshausener,« ausläufertr. 

Fioringras, Deutsches, plombiert, ausläufer¬ 
treibend, süddeutsches. 

Ausläufertreibendes Untergras, 50—70 cm hoch, 
gedeiht auf allen Böden, bevorzugt aber reichen, 
lockeren, etwas feuchten Boden. Bildet durch 
kriechende Ausläufer eine dichte, filzige Rasen¬ 
narbe, sehr gutes Gras für Weidezwecke. Bei 
Reinsaat 4— 5 Kilo je 1 t Hektar, in Mischungen 
1-1 Va Kilo. 

Goldhafer echt, ausläufertreibend (Avena fla- 
vescens) Hochzucht Dr. v. Schmieders Steinacher 

Ausdauernd, feinstengelig, rasch- und hoch¬ 
wüchsig. Gutes, nahrhaftes Untergras für Mi¬ 
schungen, eignet sich besonders für Bewässe¬ 
rungswiesen, gedeiht aber auch auf trockenen, 
kalkhaltigen und fruchtbaren Sandböden. 

Deutsches Weidelgras (Engl. Raygras, Lolium 
perenne), Hochzucht Lembkes. 

Deutsches Weidelgras, Norddeutsch., anerkannte 
Saatware .. 

Welsches Weidelgras, Hochzucht, Lembkes. Die 
Lembkes’sche Züchtungen sind bekanntlich be¬ 
sonders hochgezüchtete Sorten, die Höchst¬ 
leistungen vollbringen. . 

Welsches Weidelgras, Niederrh. anerk. Saatware 

Welsches Weidelgras (jtal. Reygras, Lolium itali- 
cum) Deutsches, zugel. Handelssaat, plombiert . 

Westerwoldisches Reygras, Norddeutsch. Dieses 
Gras wächst viel schneller und höher wie das 
Welsche Weidelgras, bringt daher noch früher 
reichen Ertrag, zugelassene Handelssaat 47/48 

Westerwoldisches Reygras, anerkannte Saat¬ 
ware D.S.Z. ...... . 
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Inkarnatklee darf laut Anordnung des Reichsnährstandes nicht in 
sondern nur in LandsbergerGemenge (s. S. 41) ausgesät werden. 


Rein- oder Untersaat, 
Reinsaat ist verboten! 


45 


Klee 



Seidefrei 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten sind alle seide- 
frei, — Unter 25 kg wird der 5 - Kilo-Preis berechnet 


Die Keimkraftzahlen verstehen sich einschließlich der harten Körner, die unter natürlichen Verhältnissen meist alle keimen werden. 
Alle Verkäufe erfolgen nach den Vorschriften des Reichsnährstandes. Sämtliche Saaten sind zum Handel als Saatgut zugelassen. 

Die Saaten werden, soweit vorgeschrieben, plombiert geliefert. 

Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Erzeugerstation; Vorfracht nach Trier wird hierfür besonders berechnet. 

Für Mengen unter 25 Kilo verstehen sich die 
Preise ab Lager Trier einschl. Vorfracht. 


Andere Herkünfte. 


Für Mengen unter 25 Kilo verstehen sich die 
Preise ab Lager Trier einschl. Vorfracht. 


Kleescmen 


seidefrei 

Luzerne« 

Luzerne (30jähriger Klee, ewiger Klee, Medicago 
sativa). 

in Luzerne, Rotklee und Weißklee haben 
wir im letzten Jahre eine ausgesprochene 
Fehlernte, so daß unter allen Umständen auf 
ausländisches Saatgut zurückgegriffen wer¬ 
den muß. 

Ferner wird die Provencer Luzerne wieder 
für die rheinischen Verhältnisse empfohlen. 
Die Einfuhr ist nurbeschränktzugelasser». 

Luzerne Ungarische, zugelassene Handelssaat 
Seit 10 Jahren bauen wir sie mit den 6 anderen 
Herkünften an, und konnten bis jetzt volle 
Gleichwertigkeit feststellen. 

Ungarische Luzerne darf einstweilen nur außer¬ 
halb der Landesbauernsc.iaften Rheinland, 
Hessen-Nassau, Baden, Württemberg und 
Saarpfalz zum Vertrieb und Verbrauch 
kommen. 

Luzerne Provencer, seit Jahrzehntenjn Deutsch¬ 
land eingeführt, für das Rheinland und 
Saarpfalz, Hessen-Nassau besonders emp¬ 
fohlen . . ... .. 

Provencer Luzerne nur in Württemberg, Baden, 
Hessen-Nassau, Rheinland und Saarpfalz. 

Luz. Jugoslawische, der ungarischen gleich¬ 
wertig, wenn freigegeben.. 

Rotklee, 3jähriger Deutscher Kopfklee (Trifolium 
pratense), Wiesenklee, Breitklee. 

,, Luxemburger seidefrei .......... 

Rotklee-Herkünfte aus Luxemburg sind 
wohl den Eifeier Herkünften als gleichwertig 
zu schätzen, da die Eifeier Höhengebiete sich 
bis tief in das Luxemburger Land hinein¬ 
ziehen. 

Westdeutscher, bodenständ. Saat, plomb., 

zugel. H.-Saat.. . . - .. 

Schwedischer Klee, (Trifolium hybridum), 

Alsike, seidefrei 

1. Qualität, seidefrei, deutsch, plomb. . . 789 
zugel. Handelssaat, Mitteldeutschland . . . 
Luxemburger, zugel. Handel ss., 1 938er Ernte 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 4-5 kg je V% Hekt. 
Weißklee, weißer niedriger Steinklee (Trifolium 
repens), niedriger, bester Weidenklee . . . 
,, I. Qualität, zugel. Handelssaat Nr. 308 . . . . 
I. Qualität, plombiert, zugel. Handelssaat .50 
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Weißklee, Morsö, deutscher, I. Qual. Nr. 305 . • 
Aussaatmenge b. Reinsaat 4-5 kg je 1 1 Hekt. 
Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee (Lotus 
corniculatus) ausdauernder, niederer gelb¬ 
blühender Klee, widersteht Trockenheit und 
Feuchtigkeit, für Untersaat, rumänischer . . 

,, I. Qualität seidefrei, plomb. Handelssaat . . 
auch als Honigpflanze geschätzt, 
Sumpfschotenklee, wolliger zottiger (Lotus 
villosus, ulig.), ausdauernder Weideklee 
I. Qualität, seidefrei, Deutscher .... 90 

I. Qualität, Norddeutscher.. . 700 

In Mischungen etwa 1 kgauf 1 1 Hekt. beifügen 
Getbklee, gelb. Hopfenklee (Medicago lupul.) 

Westdeutscher, seidefrei, Handelssaat 1092 

deutscher, anerkannte Landsorte. 

Saatgutbedarf b. Reinsaat 6-8 kg je ‘t Hekt. 
Bockharaklee, Riesen-Honigklee (Meli ot. albus), 
weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung. 

„ I. Qualität.335 

Zweijähr.; Saatgutbedarf b. Reinsaat 6-7 kg je 
1 , Hekt. T Bienenfutter, sonst wenig Futterwert 
Gelber Steinklee (Melilotus offic.) Bienenfutter 
wohlriech. Saatgutbedarf bei Reinsaat 6-8 kg 
je *■, Hekt. Wenig Futterwert. 

Inkarnat- oder russischer Notklee (Trifolium 
incarnatum), rotblühend, Preis veränderlich 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 8-9 kg je ', Hekt. 
Inkarnat kann fast zu jeder Jahreszeit gesät 
werden sow. als Rein- wie als Unter- u. Misch¬ 
saat. Darf 1939 nur in Landsberger Gemenge 
ausgesät werden (s.S.41). Reinsaat verboten! 
Wundklee oderTannenktee( Anthyllis vulneraria) 
,, ,, I. Qualität, für leichten Boden, Ungar. 

Saatgutbedarf beiReinsaat 6-7 kg je 1 Hekt. 
Serradella (Ornithop.sativa) deutsche I.Qual. 480 
Serradella eignet sich ganz besonders zur 
Aussaat mit Sommergetreide. Sie entwickelt 
sich ungemein rasch. Saatgutbedarf bei 
Reinsaat 15 kg je 1 « Hekt. 

Esparsette (Onobrychis sativa), ewiger Klee, 
Steinklee, einschüriger, für trockenen, kalk¬ 
haltigen Boden . 

* ,, Einschürige, pimpinellefrei, ungarische . . . 

Esparsette übertrifft an Futterwert alle Klee¬ 
arten, besonders auf trockenem Boden. Liebt 
besonders trockenen Untergrund. Saatgut¬ 
bedarf bei Reinsaat 35-40 kg je ' ( Hekt. 
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Gras-Samen 


Fertige Mischungen für Futterwiesen und Weiden dürfen gemäß Verordnung nicht mehr hergestellt und verkauft werden. Die Gras- und 

Vorbereltung*der*FeId*er zur JSj^%ies«n und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitun^I. kräftiger Oun^d und 
reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbst tief zu pflügen und den n c?L t U hf* XI 

zu iasspn Was die Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. Dichte Saat hat den g oßen 

Vorzug, daß dabei der Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut "*® t ^y. re !?|ü"ffuidie V^ltfäv’ethamiisse de’r 
ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden vernaunisse aer 

einen Pflanzenart weniger Zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. A . unn R q ~p nn iät 7 fm 

Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern medern Grasern zur Anlage von Rasenp at e . 


Oberg 


Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation ohne Säcke. 

Unter 25 Kilo sind die Preise einschl. Vorfracht. 

Bitschreibungen einzelner Sorten Seite 38. 

Knaulgras (Dactylis hlomerata) 

„ Dänisches, I. Qualität, plombiert . . . .1020 
„ Märkisches deutsch, anerkannte Saat. . . 
etwa 10—12' 2 Kilo je Hektar, i. Qualität, 

plombiert . .._.***•• 1022 W 

Glatthafer, Raygras, Französisches (Avena ela- 
tior, Fromental) I. Qual., plomb. . . . . 970 

Franz. Raygras, I. Qualität, plombiert, anerk. 

Saatware.. 

Mehrjähriges ausgezeichnetes Schnittgras, da 
es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen 
Futtergräser übertrifft. Es gedeiht, außer auf 
trockenem Sand- und Sumpfboden, überall. 
Wird in Kleegrasgemengen vorzugsweise an¬ 
gewandt; auch in lückenhafte Luzerne- und 
Rotkleefelder gesät, liefert es große Futter¬ 
mengen. Saatquantum je Vi Hekt. 15—17V-* Kilo, 
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Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er- 
zeugerstation ohne Säcke. 

Unter 25 Kilo sind die Preise einschl. Vorfracht. 

Timotheegras (Phleum. prat.), Wiesenlieschgras 
L. Qualität, plomb., sächsisch zugel. Sp. . . 

schwedisches.1052 

Für Grünland etwa 1 ‘ä—2‘4 Kilo je «i Hektar 
beifügen. Reinsaaf je Lj Hektar 5—6 Kilo. 

Wiesenschwingel (Festuca pratensis) dänisch. 

M |, Qualität, zugel. Handelssaat. 

Deutsch.Weidelgras, Engl.Raygras,s.u.Untergrä. 

Schwingel hoher (Festuca arundin. elatior) Rohr¬ 
schwingei, deutscher . . . ..W 

Mehrjähriges Obergras, bis 200 cm Höhe, 
wenig empfindliches Futtergras mit hohen Er¬ 
trägen, für nasse Bodenarten, Marschwiesen, 
Bewässerungswiesen, muß früh gemäht wer¬ 
den. Reinsaat je 1 1 Hekt. etwa 12' * Kilo. 

Raygras Italienisches (Lolium italicum) 
(Welsches Weidelgras) 

,, Welsches, niederrhein., zugel. Handelss. . 
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46 Vermehrungs- und Vertriebsfirma (V. V.) 


S.üdmestdeutsches Stamms und Suatqut=9iaus 



Zugelassene Handelssaaten 


Obergräser (Fortsetzung) 


Die 25 50-Kilo-Preise gelten ab Erzeuger* 
Station ohne Säcke; unter 25 Kilo ab Trier. 

Raygras Welsches, niederrhein., |. Qual, Sp. . . 
Anerkannte Saat. Außerordentlich schnell’ 
wachsend, so daß es bei einer Aussaat im 
April schon gegen Mitte oder Ende Juli ge¬ 
schnitten werden kann. Viel Verwendung in 
Landsberger Gemenge. Reinsaat t2>—15 Kilo 
je '/ 4 Hekt. 
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Welsches Weidelgras, nordd. bodenst. Landsorte 
plombiert, zugel. Handelssaat. 


Westerwoldisches Raygras, Westdeutschland 
•» Plemb., zugel. Handelssaat . . , 

Einjähriges Futtergras, ist sehr schnellwüch¬ 
sig, dient als Ersatz für ausgewint. Klee oder 
Aussaat mit Klee. (Landsberger Gemenge). 

Wiesenfuchsschwanz (Alopecurus prat.) finnisch 
la Qualität, zugel. Handelssaat. ..... 685 

Mehrjährig. Es ist das nahrhafteste aller hoch¬ 
wachsenden Gräser, gedeiht am besten auf 
frischem, feuchten und fruchtbarem Boden 
Reinsaat je Hekt. 15-17!, Kilo. (Hauptsäch¬ 
lich in Mischungen 2-2 1 , Kilo je > , Hekt.). Die 
Keimkraf tisi oeim Wiesenfuchsshwanz der 
Natur nach nie höher. 
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Weinberg- 
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Sudangras... 

Die beste Saatzeit ist die erste Maihälfte, spät 
Saal zeit Anf. Juni. Wicken u, Peluschken 
können beigemischt werden u. zwar wie folgt; 

Je .*\ a “1 40 J< 9 Sudangras u. 40 kg Peluschken 
u.40 kg Sandwicke(Vicia sativa). Sudangrasver- 
langt einen nährstoffreich. Ack. in gut.Zustand, 

Soweit Plombierungszwang vorgeschrieben ist, werden diese 

Saaten plombiert geliefert. 


üngung der Staatsdomäne Avelsbach 

Ä aufgenommen am 10. Dezember 1937. 
Der Weinberg in einer Größe von etwa 100 Morgen bot an diesem 
Tag einen geradezu herrlichenAnblick mit seinen üppigsn, leuch- 
tend grünen, etwa 50 cm hohen Reihen größter Grünfuttermassen, 
bestehend aus Senfsaat, ausgesät im September. Wir sehen die 
Aussaat in jeder zweiten Reihe in flachen Rillen ausgesät. Die in 
diesem Jahre unbesät gebliebenen Reihen kommen im nächsten 
Jahre zur Ansaat Man braucht auf diese Welse je Morgen etwa 
7 - Kilo Senfsaat für ungefährt 6. — Jf, Wenn man nach dem Auf¬ 
gang noch ein übriges tun will, dann gebe man noch eine ganz 
«hwache Stickstoffbeigabe. Die Blattmasse wird dadurch noch 
erheblich gefordert. Außer der großen Grünmasse hat die Saat 
von Sen saat noch einen weiteren großen Vorteil. Die Wurzeln 
des Senfs gehen bis über 1 Meter tief in die Erde, durchlüften 
daher den Boden gründlich, erschließen weitere Dünqer des 
fooejis und geben selbst noch reichlich Düngermasse. 

Auf der Domäne Avelsbach werden durch den Domäneninspektor 
Steimer weitere ausgedehnte Gründüngungsversuc le angestelit 
geben 6 ns P e ^ or oc ^ er die Domänenverwaltung gerne Auskunft 

Deutsche Winzer, versucht die Gründüngung eurer Weinberge! 


b) Untergräser für Fütterwiesen und Weiden. 


Widerstandsfähigkeit etnerseftV'del^VWesen'ifnd besonders den Weiden Ihren^iÜräh reich * Best ? c 1 | (un 9• durch ihre Winterfestigkeit 

WjMrtli? in einer Hohe SßKÄÄ 


und 
wachsenden 


Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation ohne Säcke. 


Rotschwingel, deutscher, ausläufertreibend, siehe 
beite 38. 


Wiesenrispengras (Poa pratensis) 
R ,, Amerikanisches 


W 


Mehrjähriges 30-60 cm hoch. Ein Wiesen-und 
Weidegras I, Ranges. Für Rasenmischungen 
sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 7‘i.—8 Kilo je % Hektar. 
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saftige Zartheit sichern. 1 imotheegras, Franz. Reygras, 
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Die 25—50-Kilo-Preise verstehen sich ab Er¬ 
zeugerstation ohne Säcke. 


Fioringras, Straußgras (Agrost. stolon. alba) 
Amerikaniscnes 


R ,, I. Qualität, deutsch, zugel. Handelssaat 1175 
Ausläufertreibendes Untergras von 40—60 cm 
Höhe. Fioringras ist ein vorzügliches Gras für 
Weidezwecke. Reinsaat 4—5 Kilo je *Hekt., 
m Mischungen ‘/ 2 —1 Kilo. 

R Rasenstraußgras (Agrostis capillaris) weißes 

Deutsches, Ausläufer treibend. 
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Goldhafer (Avena flavescens), siehe unt. Deutsch. 
Hochzucht Saaten. 

Raygras engiisenes (Lolium perenne). 
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ff 


Ja. Qua ität, Irisch, plombiert, zugelassene 
Handelssaat . . . 
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Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau 
ist es ein gleich vorzügüches Gras. Auch liefert 
es wenn kurz geschnitten gehalten, einen hüb¬ 
schen und dauernaften Gartenrasen. Saat- 
quantum für Futterwiesen, je '/, Hekt. 12', bis 

n J 5 ^ ,lo v^ r Gartenrasen 60-75 Kilo je % Hekt. 

Deutsches Weidelgras, norddeutsche anerk. Saat 
plombiert. 


70 85 


Rispengras-Gemeines (Poa trivialis), deutsch. 
Ausläufen reibendes Untergras, 60—80 cm 
hoch. Weidegras von guter Futterqualität, 
liebt feuchte Lehm-, Ton- und Moorböden. 
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Deutscher Lcindwirtl sichere u. steigere den Ertrag 

llUWin« des Futtermittelanbaus durch 


Impfung der Schmetterlingsblütler. 


' en i ns K bes 9 nde / 1 e bei Rotklee, Weißklee, Inkarnatklee, 
Esparsette, Schwedenklee, Bokharaklee, Luzerne, Serradella 

Süß| l up l inen ,Cken ’ Erbsen p * e|, debohnen, Linsen,Sojabohnen, 


B^Scbmeiterlmgsblutler nutzen durch Zusammenieben mit den 
rvnolfchenbakterien den kostenlosen Stickstoff der Luft zu 
ihrem Aufbau und wurden daher schon frühzeitig als Stickstoff- 

fJluy, er 7 fl a H c b £ ls wertvolle Vorfrüchte erkannt. Fehlen jene nütz- 
hchen Kleinlebewesen im Boden, so kann der Luftstickstoff 

" e . rden und diR Schmetterlingsblütler gedeihen 
auch bei üblicher Dungung nur mangelhaft. 


Radicin (in Flaschen); 
Preise : 

Großsamiges Saatgut 
Erbsen, Bohn., Wiek., 
Peluschken, Lupinen 

Kleinsamiges Saatgut 
alle Kleearten, 
Luzerne. Seradella 

ausreichend fürSaatgut 

je Flasche 
Preisnachlaß : 
ab 10 Flasch, je Fische 
ab 20 Flasch, je Flasche | 

kl. Flasche 
bis 50 kg 

1.80 

t 

gr Flasche 
bis 100 kg 
3.50 .« 

3.40 M 
3.20 H \ 

kl. Flasche 
bis 7,5 kg 

1.80 Ji 

} 2 ! 

gr. Flasche 
bis 15 kg 
i 3.50 .« 

3.40 

3.20 « 


9 I m w - - -w 

t jf .. | f ^ ng.Bei Flächenangabe wird 1 kleine 

Flasche für ,, ha (1 Morgen) und 1 große Flasche für */a ha gerechnet. 

Bei Bodenimpfung benötigt man je V, ha - 1 große Flasche - 3.50.#. 
Preise einschließlich Verpackung ab Institut oder Auslieferungslager. 


Die Vorteile der Impfung sind: 

Sicherung und Steigerung des Ertrags. - Beste Stickstoffanreiche 
rung und damit gute Wirkung auf die Nachfrucht. — Erhöhte Eiweiß 
bildung. — Ersparnis von künstlichem Stickstoffdünger. — 

Biogen (in Dosen): 

Preis: 1.80-#, ausreichend fürSaatg. bis 50kg großk.,7 , / i ,kg kleink 

3.50«, 

7 .—.«, 


Als notwendig erweist sich eine Impfung, 


fl 
V I 


If 

ff 


i r 

fl 


fi ioo , t 
200 
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ii 

r i 


15 „ 
30 „ 


H 

II 


wenn die Pflanzen erstmalig angebaut werden, 

wenn die Anbaujahre einer Pflanze zu weit auseinanderliegen, 

wenn die Pflanzen sich schlecht entwickeln und nur spärlichen 
Knöllchenbesatz zeigen, 

wenn Bodensäure, ferner zu trockene oder zu nasse Jahre die Wirk¬ 
samkeit der Bakterien geschwächt haben, welches oft auf 
altem Kulturland der Fall ist. 
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iam&ect <£. Söhne, Seiet, Wlecziq 


Für landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet. 


Gräser u. Kleesamen für besond.Verwendungszwecke 


Für Garten-/ Park-, Zierrasen und Böschungen* im Gemenge mit anderen Gräsern und Kleearten 


Die 25—50-Kilo'Preise ab Erzeugerstation. 


Mischungen für Böschungen, Dämme usw 
siehe Seite 48. 


V, 

kg 


5 

kg 


M M 


50 

kg 

JC 


Ui 

.E l E 


a> 


0 ) 


Bullenklee .. 1097 

Schwedischer Klee, Böhmischer.1086 

Geruchgras, L. echtes, ausdauerndes Untergras 
von 30-50 cm Höhe.in Mischungen nimmt man 

4—1 Kilo je 1 1 Hekt... 

Honiggras (Holcus lanatus) gute Qualität .... 
Kammgras (Cynos. cristatus) Irisches 
R „ sehr gute Qualität, Irisches ... 91 und 1100 
Mehrjährig, horstbildend, 30—60 cm hoch, 
wächst sehr gut auf trockenem wie feuchtem, 
torfigem, besonders aber auch auf Lehmboden 
für feine Gartenrasen sehr wertvoll. Reinsaat 
74—8 Kilo je V\ Hekt., in Mischungen 1-2 Kilo. 
Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoral). 

R ,, gute Qualität, plombiert, deutsch .... 34 

R „ ia. ,, Hdls., ,, sp 

Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras 
für schattige Lagen, Bildet feinen, sehr dichten 
Rasen (Parkrasen). Reinsaat etwa 15 Kilo je 


0.90 


1 .- 


8 .~ 

9.50 


3.50'3.- 
0.55 4.80 


1.40 


Hekt., in Mischungen von 4—5 Kilo. 


Fioringras/amerik.56 

Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea) 

,, (Havelmiliz) I. Qualität deutsche . 


Mehrjähriges Ausläufer treibendes Obergras 
von 1—2 m Höhe, sehr gut für alle feuchte 
Böden. Für Weiden nicht geeignet. 

Bei Reinsaat 3 — 3 1 •* Kilo je 4 Hekt. 

Rotschwingel, horstbildend, deutsch .... öl 
„ horstbildend, Sp. . . . . .. 

Waldrotschwingel, ausläufertr. . ... • 

Mehrjähriges Untergras von 50—70 cm Höhe, 
für trockene Böden, liefert ein Mäh- und 


1.45 

1.55 


1.50 


13.- 
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Weidelgras. Reinsaat 124 Kilo je 4 Hektar. 


Für Gartenrasen u. Sportplätze wertvolles Gras 
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80 
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Die 25—50-Kilo-Preise ab Erzeugerstation. 

Gräser für besondere Verwendungszwecke 
(Fortsetzung) nicht für Futterwiesen. 


Trespen. Acker-Trespe (Bromus arvensis) 
,, I. Qualität. Preis auf Anfrage .... 


Einjähriges Obergras für leichte Böden. Mittel¬ 
maß. Futterwert. Reinsaat etwa 15 Kilo Je Morg. 

Wiesen-Trespe (Bromus pratensis) . 

Riesen-Trespe (Bromus inermis), grannenlos, 
l.Qual.,WehrI,Trespe,zugel.Handelss. . . . 
Ausdauerndes Obergras von geringem Futter¬ 
wert, sehr gut zur Befestigung von Böschung., 
graben usw, geeignet. 

Weiche Trespe (Bromus mollis). 

Ausdauerndes Obergras für alle ärmeren Bo¬ 
denarten, hauptsächlich geeignet zur Aussaat 
von Böschungen. Reinsaat je '/i Hekt. 15 Kilo. 

Gebogene Schmiele, gute Qualität.23 

Untergras f. Waldböden, m. auf trock. Stellen 
Rasenschmiele gute Qualität ....... 78 

Rasenschmiele, I. Qualität.W 

RSchwinget, feinbl. (Festuca ovlna tenuifolia) 

feinblättriger, I. Qualität (angustif.). 

Für trockene, leichte Böden mehrjähriger, 
Untergras, besonders bevorzugt v. Schafen. 
RSchwingel, verschiedenblättriger (Festuca 

heterophytla), I. Aual.. 

RSchwinget, härtlicher (Festuca duriuscula), 

„ härtlicher, I. Qualität.78 

Schafschwingel (Festuca ovina) ...... 345 

I. Qualität, deutscher.. . . 

Ausdauerndes, horstbildendes Untergras. Eig¬ 
net sich f. trock., leichte Sandböden, haupt¬ 
sächlich für Schafweiden und Böschungen. 
Reinsaat etwa 12 1 /» Kilo auf den Morgen. 

Sudangras.. . . .. 

Schafgarbe (Achi lea millefolium) . .. 

Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen u. 
Weidenmisch. (50 g je Morgen). 100 g 1.20 .ft 
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Zusammensetzungen für dauernde Futterwiesen und Weiden. 

Die Lieferung der einzelnen Sorten erfolgt gemäß den Anordnungen des Reichsnährstandes grundsätzlich getrennt verpackt und einzeln berechnet 
Sachgemäße Zusammenstellungen von Feld- und Kleegrassamen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als 
Spezialität betrieben und bei der Lieferung solcher Zusammenstellungen leitet uns stets als oberster Grundsatz: „Nur beste zuverlässigste 
Samen sichern guten Erfolg“. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man unbedingt 12—15 Kilo Samenmischung je Vi Hektar — 1 Morgen, Die beste Zeit 
zur Aussaat sind die Monate März—April, auch bis Mitte Mai; auch frühe Herbstsaat kann noch empfohlen werden. 

Von einzelnen Sachverständigen werden geringere Aussaatmengen je V% Hekt. empfohlen. Wir halten dies, auch nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur in besonders günstigen Fällen für angebracht; man säe nach unsern Angaben 12—15 Kilo je 4 Hekt. In den ersten Jahren 
hat man sicher höhere Erträge, ohne in späteren Jahren dabei kleinere Ernten zu haben. 

Wir verwenden in unseren Sortimenten für Futterwiesen, Dauerweiden, Kleegras* und Feldgrasanlagen nur Deutsche Hochzucht, 
anerkannte Saaten und. zugelassene Handelssaaten. 


Normal-Sortimente f« Dauerfutterwiesen 


Preise ab Lager Trier. 

Die Lieferung der einzelnen Sorten er¬ 
folgt getrennt. 

Saatbedarf durchschnittlich 1212-15 Kilo 
je V, Hekt. 

Nr. Eigene Zusammensetzung. 

2000 Für Dauerfutter - Wiesen für trockenen 

Boden, gute Qualität . 

2002 Für Dauerfutter-Wiesen für mittelschwe¬ 
ren trockenen Boden, I. Qualität . . . • 
2005 Für Lamberts Dauerfutter-Wiesen für 
mittelschweren trockenenBoden, hoch- 

prima . . . L. 

Bei sandigem Lehmboden; Saatbedart 

12*4 Kilo je V 4 Hekt. 

2008 Für Dauerfutter-Wiesen f. feucht. Boden 
2010 Für Dauerfutter-Wiesen für mittelschwe¬ 
ren feuchten Boden, I. Qualität . . . . 
2012 Für Lamberts Dauerfutter-Wiesen für 
mittelschweren feuchten Boden, beste 

Qualität . . L. 

Lehm,halbschwerer Boden mit Ton ver¬ 
mischt; Saatbedarf 124 Kilo je 4 Hekt. 
2015 Für Dauerfutter-Wiesen für Baumwie¬ 
sen, Obstgärten, hochprima . ... L. 
Diese Zusammensetzung enthält beson¬ 
ders auch solche Gräser, welche zeitw. 
die Beschattung durch Bäume vertragen. 
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85.— 
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Normal-Sortimente für Dauerweiden. 

Diese Dauerweiden-Sortimente enthalten besonders reichlich die aus¬ 
läufertreibenden weidebildenden Gräser wie Wiesenrispengras, Rot¬ 
schwinge!, Goldhafer,Wiesenschwingel usw. und geeignete Kleearten, 
die langdauernde Beweidung vertragen. 

Infolge der erhöhten Preise für die deutschen ausiäufertreibenden 
Gräsersorten sind die Preise dieser Zusammenstellungen entsprechend 
höher; die Sorten müssen getrennt geliefert werden. 


N r Preise ab Lager Trier 1 

V ä Kilo 

5 Kilo 

50 Kilo 

2020 Sortiment für Dauerweiden, gute aus¬ 
dauernde Qualit., eig. Zusammensetzung 

2022 Dauerweiden, 1. Qualität, eigene Zusam- 


M 

M 

1.15 

10.50 

92.— 

mensetzung. 

2025 Lamberts Grünlandsortiment (in eigener 
Zusammensetzung), allerbeste zuverläs- 

1.30 

12.— 

110.— 

sigste Weidensorten, hochprima . L. 
Saatbedarf 124 Kilo je 4 Hekt. 

1.35 

1 

12.50 

118.— 


Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser und Kräuter 
verwendet, die das beste Weidefutter liefern und das Beweiden 
vertragen; von außerordentlicher Dauer und Haltbarkeit. 

Gewöhnlichere Qualität wird nur auf Verlangen zusammen¬ 
gestellt. 

Eingesandte Rezepte werden bereitwilligst nach den Angaben 

ausgeführt.- 
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Düngen Sie den Rasen zweimal im Sommer mit HUMINAL B, 1 Karton 8 kg 2.20 M für 100 qm 



Klee- und Feldgras-Neuanlagen 
für Massenfutterbau. 


Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, 
ob schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden¬ 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt, 
Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 

Eingesandte Rezepte. . 

bereitwilligst ausgeführt. 

Preise ab Lager Trier. 

Nr. 

2028 Kleegrassortiment für 1— 2jährige Nutzg. 

Kleegrassortiment für 3-4jährigen Nutzg. 

2030 für mittelschweren feuchten Boden . . . 

2032 für mittelschweren trockenen Boden . . . 

Feldgrassortiment für längere Nutzung mit 
Kleezusatz, 5—8jähriger Ertrag. 

Saatquantum je ‘, Hekt. 12’,—15 Kilo. 

Nr. Feldgrassortiment für 5-8jährigen Ertrag: 

2036 für mijtelschweren feuchten Boden . . . 

2038 für mittelschweren trockenen Boden . . . 

Wir führen darin keine gewöhnliche 
Qualität, sondern nur beste Qualität. 

Kräftige Düngung in den Jahren nach de* von wiesen 

und Weiden ist unerläßlich, soll nicht ein Zurückgehen der Erträge 
die Folge sein. Vor allen Dingen ist eine Düngung mit Stallmist, 
Jauche oder Kompost für gute Grünlandflächen unbedingt notwendig. 

Fertige Mischungen f. die nachsteh, angegebenen 
Zwecke dürfen hergestellt und verkauft werden. 

Wir legen besonderen Wert darauf, diese Mischungen zweck¬ 
entsprechend aus den geeigneten Sorten in guten Qualitäten zusam- 


1 ", Kilo 

Ji 

5 Kilo 

50 Kilo 

M 

0.95 

8.50 

78.— 

1.10 

9.50 

88.— 

II 1.10 

II 

9.50 

88.— 

1.10 

9.50 

88.— 

1.10 

9.50 

88.— 


Nr. 

2050 


Preise ab Lager Trier. 

Lamberts Grasmischung für Geflügel¬ 
weide (Hühnerauslauf) hochprima . L. 
Saatbedarf 15—20 Kilo je 1 f Hekt. 

Für eine erfolgreiche Geflügelzucht ist 
der Weideauslauf unerläßlich. Gerade 
für diese Anlagen muß man die ausdau¬ 
ernden Grassamen und Kleesamen ver¬ 
wenden, da bei diesen durch den Lauf 
des Geflügels die unterirdischen Aus¬ 
läufer gefördert werden. Man muß dicht 
säen und die Weide abwechselnd be- 
weiden lassen. Das Geflügel nicht zu 
früh auf die Wiesen lassen. 

2052 Schafweidenmischung, I. Qualität . . . 

2055 Schweineweidenmischung, besonders 

geeignete Zusammensetzung. 

2056 Grüntutter für Schweine, Luzerne, 

Serradella, Timothee 14 Kilo je ' , Hekt. 

19.— M 

Kaninchenfutter-Dauerwiesen mischg. 

In dieser Mischung sind Gras- u. Klee¬ 
saaten, sowie Futterpflanzen, Spitz¬ 
wegerich, Schafgarbe u. andere Wurzel¬ 
gewächse enthalten . . 50 Kilo 82.— Ji 

2058 Kaninchen - Grünfuttermischung , ent¬ 

hält Felderbsen Sommerwicken, Hafer 
und Sonnenbumen ... 50 Kilo 35.— 

2059 Futtermischung für Wildackeranlagen 

für einjährige Nutzung. . 50 Kilo 28.— 


2057 


! 7a Kilo 

|j; Ji 
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0.50 

4.— 
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uchweizen, Linsen, Lupinen einjährige, Lupinen peren 
nierende, Mais Badischer, Sommerwicken, Johannisrogqen 
Serradella, Besenginster. 


Mischungen für Böschungen, 


Nr. 

2060 


2062 


2065 


2070 


Autobahnen usw. 

Preise ab Lager Trier, 
ischung zur Anlage von Eisenbahn- 
däm men-Böschungen m. entsprechen¬ 
dem Kleezusatz, gute Qualität. 

Mischung zu Böschungen, I. Qual., vor¬ 
zügliche Zusammensetzung, die auch 
größeren Futterwert hat, Saatbedarf 
25 Kil f V A Hekt., dicht säen. 

Uferböschungsmischung, zur Befesti¬ 
gung von Uferböschungen, Straßen- 
dämmen, die gegen Abschwernmen u. 
Rutschen befestigt werden sollen . . . 
Saatbedarf je Hekt. 25 Kilo. 

Bei der Wahl für vorstehende Mischung 
wurde besonders darauf Bedacht ge¬ 
nommen, solche Sorten zu nehmen, 
deren Wurzelbildung zur Festhaltung 
von Böschungen, Abhängen u. Dämmen 
am besten geeignet sind und die doch 
gleichzeitig einen guten Ertrag liefern. 
Denselben ist ein Teil Luzerne, Weiß¬ 
klee, Rotklee und Esparsette sowie 
Schafgarbe und Wegerich beigefügt,die 
besonders auch für Böschungen geeig¬ 
net sind, siehe Abbildung. 

Autobahnmischung ; fürdiegroßen Grün¬ 
flächen der Autobahnen liefern wir eine 
besonders geeignete Mischung von 
Klee- und Grassamen .. 
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Betrifft; Besamung von Böschungen. 

Auf Grund der Erfahrungen, die die Straßenbauabteilung für den Regie¬ 
rungsbezirk Trier in Pr. im vorigen Jahre mit Ihrer Uferböschunqs- 
mischung zur Befestigung von Uferböschungen und Straßendämmen 
d'egeg. Abrutschungen befestigt werden sollen, gemacht hat.beabsich- 
*' r fu / d,e Böschung der Umgehungsstraße im Kreise Schl die¬ 
selbe Mischung zu verwenden. Landesbauamt Pr. 

Grasmischungen für Gartenrasen. 


Wer Freudean prachtv. Rasen, dieser schönsten 
Zierde ein.Gartens, haben will, der spare ja nicht 
an der Qualität und Quantität des Samens. Saat¬ 
quantum: 75-100 Kilo je Hekt., 30-40 g je qm. 

2C80 Garten- oder Bleichrasen. 

Mischung zur Anlage eines schönen und 
dauerhaften Rasens für alle Zwecke. 

2082 Dauer-Gartenrasen, feiner niedriger, 

Park- und Gartenrasen, I. Qual. . . . . 

2084 Tiergarten-Mischung, Mischung f, große 
Flächen, für große Parkanlagen, beste 
Qualität. 

2086 Teppichrasen, Zierrasenmischung, 

Mischung für feinsten dauerhaften dun¬ 
kelgrünen Rasen, auch für Lawnplätze 

geeignet, I. Qualität.. . . 

2C88 Lamberts Teppichrasen, das feinste für 
dauerhaften niederen Rasen . 

2090 Schattenrasen, feinster, für schattige 
Stellen.. 

2092 Spielwiesen (Stadion)mischung, Erste 
Qualität. 

Die hierzu verwendeten Grassorten ver¬ 
tragen das Betreten besonders gut. 
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Hervorragendes Ergebnis einer Böschungssaat, mit unserer 
Mischung für Uferböschungen, an einem Kanaldamm in Sachsen- 

^ US iA^ a !£ u g us *" ~ -September 1934, erster Schnitt im Frühjahr 1935. 

Wir bitten den wunderbaren Bestand an Grünmasse zu beachten 
Man sollte auch für derartige Anlagen, Bahndämme, Kanaldämme, 
Böschungen, Flußdämme, nur gute Zusammensetzungen und qute 
Samen verwenden; auch das rentiert sich. 

Die Baugesellschaft schreibt am 9. 8. 1935: 

An k e ' ® enden w ' r Ihnen ein Lichtbild, das den tadellosen Zu¬ 
stand der Dammbegrünung zeigt. Der von Ihnen gelieferte Samen 
wurde im August-September 1934. gesät. Das Bild zeigt die erste 
Emte im Frühjahr 1935, Mit deutschem Gruß 

Baugesellschaft Kallenbach. 


Spezialmischungen. 

Außer vorstehend angeführten Gartenrasenmischungen führen wir 
noch nachstehend bezeichnete Spezialmischungen für besondere 
/.wecke. Die Zusammenstellungen sind nach den englischen und 
amerikanischen Erfahrungen gemacht. 


Mischung für Tennis- und Croquetplätze. 

Mischung für Golfplätze, Greens .. 

Mischung für Sportplätze. 

Mischung für schattige Lawnplätze 

Mischung für besonders sonnige Lawnplätze . 


I Preise 
p* I auf 

c i A "- 

r frafle 


Bei Bedarf in diesen Spezialmischungen bitten wir um frühzeitiae 
Auftragserteilung. * 


Anlage von Gräsergärten. 

Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Eine 

Graser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leicht 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten beziehen 
und die Samen aussäen. Beschreibung über Aussaat und Behandlung 
wird jeder Sendung beigefügt. Wir liefern Ihnen Lamberts Lehr- 

^ Sorten zu 2.50. Ä frei ins Haus. Im Lehrgräsergarten 
soll der Landwirt die wichtigsten einheimischen Gräser- und Klee- 
arten kennenlernen, ebenso das Wesen der Sorten, deren Aufgang 

Wachstum, Blütezeit, Reifezeit. Die Samenmengen sind berechnet 
für je 1 qm Fiache. 

















































































































den Sie möglichst (Hochzuchtsaaten, wenigstens teilweise 
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Japanischer 

Bluntenrasen. 

Der Japanische Blumenrasen 
ist eigentlich kein Rasen, er 
enthält eine sorgfältige Zu¬ 
sammenstellung Ziergras-Ar¬ 
ten vermischt mit den lieblich¬ 
sten Sommerblumen, durch 
dessen Aussaat man von An¬ 
fang Juni an bis spät in den 
Herbst hinein ein ununter¬ 
brochenes Blütenbeet erzielt. 

Kein eigentlicher Rasen. 

Abgeblühte Blumen < 
entferne man. 

Japanischer Blumenrasen 

1 Portion 0.15 

10 Gramm 0.50 J(> 

100 Gramm 2.— Jl 

1 Kilo 18.— Jl 

Für 5 qm braucht man etwa 

10 Gramm 


Fragebogen 

furdie Anlage vonWiesen u.Weiden 

Außer den von uns selbst zusammengestellten Sortimenten geben 
wir Ihnen gerne Sonderaufstellung von Sorten für Ihre Anlage, 
wenn Sie uns die nachstehenden Fragen beantworten. 

1. Genaue Adresse des Fragestellers? 

2. Wie groß ist die anzulegende Fläche? 

3. Soll die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als 
Wiese oder Weide genützt werden, oder als Kleegrasschlag, 
auf welche Dauer? 

4. In welcher Höhe liegt die Fläche? 

5. Bodenbeschaffenheit der Ackerkrume (Ton, Letten, Sand, 
Lehm, Kies, Moor), wie tief ist die Ackerkrume? 

6. Beschaffenheit des Untergrundes? 

7. Ist der Boden kalkhaltig? 

8. Welches wären die Vorfrüchte in den letzten vier Jahren? 

9. Kurze Angaben über die Düngung der letzten vier Jahre? 

10. Wie sind die Wasserverhältnisse? 

11. Ist die Lage trocken oder feucht? 


Noch einige Anerkennungen von vielen: 


Wirerlauben uns anzufragen, ob Sie gewillt sind, uns Ihren Katalog 
1937 zu schicken. Wir sprechen Ihnen auch hiermit unsere größte 
Zufriedenheit aus über den Samen vom vorigen Jahre und möchten 
auch dieses Jahr Lamberts Samen nicht missen. Ihrer geneigten 
Antwort entgegensehend zeichnet hochachtungsvoll 

Echternach, den 23. Jan. 1937 Redemptoristen-Kloster 

Die von Ihnen 1936 bezogene Grasmischung hat sich ausgezeichnet 
entwickelt, ebenso die 1935, wofür meinen verbindlichsten Dank. 
Kirchweiler, Post Gerolstein, Land Balthasar Z. 

Teile Ihnen mit, daß im vorigen Jahr von Ihrem Samen die Runkel¬ 
rüben sehr gut waren und von Ihrem Samen die Futteranlage sehr 
gut bis jetzt steht. Hoffentlich wird der Mais jetzt auch gut werden. 
Worswiesen J. Jos. R 

* 

Senden Sie mir bitte Ihren neuesten Katalog über Sämereien usw. 
Ich bin vor einigen Jahren, als ich noch in der Prignitz wohnte, sehr 
gut von Ihnen bedient worden. Heil Hitler! 

Magdeburg-N. f 21. 11, 1938 Martin G. 

Da ich mit den von Ihnen bezogenen Saatkartoffeln sehrzufrieden 
bin, bitte ich um Zusendung der Preisliste für Früh- u. Spätkartoffeln. 
M.Gladbach-Rheindahlen, 12. 9.1938 • Heil Hitler! 

Heinr. R. 

Senden Sie mir bitte 12* '■> kg Lochows Petkuser Winterroggen sowie 
2 kg Inkarnatklee. Für die im Frühjahrvon Ihnen bezogenen Deutsche 
Erstlinge meinen besten Dank, denn sie waren sehr gut. 

Werlau bei St. Goar a. Rh. Heil Hitler! 

m. Heinr. W. 


Das im vorigen Jahr von Ihnen bezogene Landsberger Gemenge 
ist vorzüglich geraten. Den ersten Schnitt haben wir verfüttert und 
der zweite ist auch schon groß genug zum Mähen. Dieses ist aber 
nur reines „Westerwoldisches Raygras". Heil Hitler! 

Oppenhausen, den 12. 7. 1938 Josef B. 

■ 

Mit Ihrem Mohnsamen bin ich sehr zufrieden. Er ist über 1 m hoch 
und bringt große Köpfe. Besten Gruß 

Mannheim, 18. Juli 1938 Heinrich H. 

. . . will noch hinzufügen, daß der im Herbst 1937 von Ihnen be¬ 
zogene Siegerländer Weizen ausgezeichnet steht. 

Usch üb. Kyllburg-Land, 12. 7.1938 Mit Deutschem Gruß 

gez. Math. Meier 

Durch Dummheit eines Gehilfen habe ich Grassamen auch hier 
gekauft mit gänzlichem Mißerfolg. Ihr Samen war hervorragend. 
Ich danke Ihnen. 

Geflügelhof Jülich, 3. 7. 1938 gez. M. E. 

Sie sandten mir im vorigen Jahr Mais zum Anbau, der für unsere 
Höhenlage ca. 280 m der Richtige war. Er wurde über mannshoch 
und hatte herrliche Kolben. 

Forstenhöhe, Post Kürten, Berg, Land, 21.5.1938 Frau E. W. 

Ich komme aber doch immer wieder auf Ihre Firma zurück, da ich 
in Sorten und Güte nirgends so gut bedient wurde und zufrieden 
war wie gerade mit Ihren Sämereien. Ich hoffe auch diesmal zu¬ 
frieden zu sein und bleibe in Zukunft treue Kundschaft. 

Haan, 3. 2. 1938 Mit Deutschem Gruß 

Frau Fritz D. 


Saatgetreide. 


Durch die unermüdliche Arbeit der Sortenregisterkommission des Reichsnährstands ist die Sorten- 
vielheit und derSortenwirrwarr bei Saatgetreide zum Wohle des Züchters und desVerbrauchers, 
vor allem aber im Interesse der Ernährungswirtschaft und der Erzeugungsschlacht beseitigt 
worden. Nur mehr wenige Sorten sind zum Anbau und Vertrieb als Saatgut zugelassen. Diese führen die Bezeichnung „Hochzucht 11 . Der 
Bezug von hochwertigstem Hochzucht-Saatgut ist durch wesentliche Ermäßigung der Preise und Zuschläge für jeden Bauer möglich und 
damit zur Pflicht geworden. Die ausgedehnteste Verwendung von Hochzucht-Saatgut ist gebieterisch Notwendigkeit zur Sicherung unserer 
Nahrungs- und damit auch unserer politischen Freiheit! 


Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen. 

Die Lieferungen erfolgen gemäß den Bedingungen des Reichsverbandes der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. Saatgetreide, bzw. 
nach den Anordnungen des Verwaltungsamtes des Reichsbauernführers. 

Anerkanntes Saatgut (Hochzucht) und anerkannte Saatware wird, soweit möglich, in den Originalsäcken des Züchters bzw. Anbauers mit 
Reichsnährstandsplombe geliefert. Diese Originalsäcke werden z.Originalpreis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da die Züchter sie auch 
nicht mehr zurücknehmen. Anerkanntes Saatgut wird auf den Reichsbahnstrecken bei Verwendung abgestempelter Frachtbriefe zum halben 
Frachtsatz befördert. Wir verwenden abgestempelte Frachtbriefe. 

Bei anerkanntem Saatgut (Hochzucht) gilt nur die Gewähr des Züchters bzw. Anbauers, da die Saaten unverändert weitergegeben 
werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landesbauernschaft) befreit uns von jeder Haftung für Reinheit, 
Keimfähigkeit und Sortenechtheit. Beanstandungen über die äußere Beschaffenheit des Saatgutes müssen innerhalb von3Tagen nach Empfang 
des Saatgutes erfolgen. Nach Aussaat ins Feld erlischt für uns jede Gewähr bezüglich der Keimfähigkeit und der weiteren Entwicklung, 
da Aufgang und Entwicklung des Saatgutes dann durch Boden-, Witterungs- und Düngungsverhältnisse sowie durch Ungezieferbefali bestimmt 
und beeinträchtigt werden können, die sich unserer Beeinflussung entziehen. 

Der Anbau von Hochzucht-Saatgut zur Saatgutgewinnung ist nur mit ausdrückl. Genehmigung des Züchters u. der zuständigen Reichs¬ 
nährstandsstellen gestattet. Die Sortennamen der Züchter sind als Warenzeichen gesetzlich geschützt. Sie dürfen für Absaat aus Hochzucht nicht 
verwandt werden. Der Verkauf ins Ausland darf nur mit Zustimmung des Züchters erfolgen.. 

Die Lieferung von Saatgetreide erfolgt grundsätzlich unter Nachnahme, sofern wir nicht vor der Lieferung ausdrücklich ein Ziel bis 
höchstens 30 Tage zugesagt haben. 


Die Preise für Saatgetreide sind wieder, wie in den vergangenen Jahren, vom Reichsverband der Deutschen Pflanzenzuchtbetriebe, Abt. 
Saatgetreide, zusammen mit dem Verwaltungsamt des Reichsbauernführers festgesetzt. Bei größerer Abnahme liefern wir zur Verringerung dfsr 
Frachtkosten nach Möglichkeit ab Züchter- bzw. Anbaustation; kl. Stückgutposten werden ab Trier, Saarbrücken oder Merzig unter Hinzurech- 
rung der Frachtkosten geliefert. Für Hochzucht Saatgetreide berechnet die Bahnverwaltung bei Aufgabe mit abgestempeltem Frachtbrief nur 
die halben Frachtkosten. 

Die Verbraucher-Höchstpreise verstehen sich gemäß Anordnung für Lieferung ab Erzeugerstation. 

Bei Mengen unter 25 Kilo versteht sich der Preis ab Trier zuzüglich Kleinmengenzuschlag. 
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ScuUgututecAseC eehcht, Saatg u tbeizung sichert den tcnteecUag 


Zu vorstehenden Bedingungen liefern wir: 

Hochzucht-Saathafer: 

Gelbhafer: 

| Preis für 50 Kilo und mehr-rt 13.65 ohne Sack, ab Erzeugerstation"] 

Lochows Petkuser Flämingsgold, gelbkörnig. Verbesserung des 
bekannten Lochows Petkuser Gelbhafer, für den allgemeinen 
Anbau anerkannt und empfohlen. Mittelspätreifend, von mittlerer 
S andfestigkeit und sehr guter Ertragsleistung. Mittlerer bis hoher 
Strohanfafl. Anpassungsfähig an alle, auch trockene Lagen. Für 
jedes Klima geeignet. 

Die bekannte alte Sorte ,,v. Lochows Petkuser Gelbhafer“ ist durch 
Petkuser Flämingsgotd ersetzt und nicht mehr in die Reichs¬ 
sortenliste aufgenommen worden. Petkuser Gelbhafer ist daher 
nicht mehr lieferbar. 

Svalöfs Goldregenhafer. Dünnhülsig, oval, kurz und stumpf, 
grannenlos, goldgelb, Bestockung vorzüglich, Halm hoch, wider¬ 
standfähig. Größte Anspruchslosigkeit. Für schweren und Mittel¬ 
boden. Nur in beschränkten Mengen lieferbar. 

P.S.G. Golckornhafer. Diese prachtvolle, vollkörnige, gelbkörnige 
Sorte hat sich überall bestens bewährt, sehr gute Bestockung, 
kräftiger Halm, vollbesetzte Rispen. Mittelfrühreifend, mit sehr 
guten Erträgen auch in weniger günstigen Haferfagen. 

i 

Goldkornhafer hat weiteste Verbreitung in Deutschland gefunden. 

Kraffts F heimischer Gelbhafer. Mittelfrüh bis früh reifend. Ertrag¬ 
reich unj ertragsicher. Keine Lagergefahr in rheinischen Anbau- 
gebielen. 


Hochzucht-Sommerweizen: 


Preis für 50 Kilo und mehr M 14.15—14.50 ohne Sack, ab Erzeuger¬ 
station. Für Kleberweizen kommt ein Kleberzuschlag vonJM.— 
je 50 Kilo hinzu. 


Strubes roter Schlanstedter Sommerweizen, hervorragende, 
ertragreiche, dickährige Sorte. Spätreifend. Bei früher Aussaat 
auf guten Böden sichere Erträge. Auch für Spätherbst-Aussaat 
geeignet. .. 


Hochzucht-Sommergerste: 


Preis für 50 Kilo für zweizeilige Braugerste .u 14.50—15.— ohne 
Sack, ab Erzeugerstation. 

Preis für 50 Kilo für vierzeilige Sommergerste.ff 13.55 ab Erzeuger¬ 
station, 


Hado-Strengs-Sommergerste, zweizeilig. Züchtung aus Hanna¬ 
gerste, hochertragreich, extraktreiche Braugerste, lagerfest, für 
alle Böden; auch gute Industriegerste. Mittelfrüh bis mittelspät¬ 
reifend. ‘ ] 

Ackermanns-Isaria, zweizeilig, mittelspät bis spät, hohe Korn- und 
Stroherträge, für alle Lagen. i 

Hohenfinower vierzeilige Sommergerste. Guter Ertrag, großes | 
schweres Korn mit hohem Eiweißgehalt; besondere Frühreife,] 
hohe Bestockungsfähigkeit, Auch für geringe Lagen geeignet. 


* 


Weißhafer: 



eseler Weißhafer II für etwas feuchte Lagen, mittelspät bis spät 
reifend, standhaft, sehr wertvoll. 


Dippes früher Weißhafer, gelblich-weiß, mittellanges Stroh, hohe 
Lagerfestigkeit, frühreifend, geeignet für alle Bodenarten, be¬ 
sonders widerstandsfähig gegen Flugbrand und Trockenheit, 
Hoher Körnerertrag, glattes Korn. 



Anerkannte Saatware (Nachbau) 

wird bei Saatgetreide nicht mehr zum Handel zugelassen. 
Falls von einer Sorte nicht genügend Hochzucht-Saatgut zu,r 
Verfügung steht, wird vom Verwaltungsamt des Reichsbauern¬ 
führers Handelssaat zugelassen und zum Verkauf freigegeben. 
Mitteilungen hierüber erscheinen zu gegebener Zeit in den 
Tageszeitungen und den Fachblättern. Vorherige Anfragen 
und Bestellungen sind zwecklos. 








Svalöfs Siegeshafer, ist ein weißkörniger Hafer, dessen überragende 
Ertragsfähigkeit und Ertragstreue ihn mit an die erste Stelle der 
weißkörnigen Sorten stellt; hohes Hektolitergewicht. Mittelspät¬ 
reifend, strohreich und ertragssicher. Besonders für schwere und 
mittelschwere Böden bei ausreichender Feuchtigkeit, 

Fichtelgebirgshafer. Dieser Gebirgshafer (aus 550—600 m hoher Lage) 
ist besonders für die rauhe Eifel, für die neubelgischen Gebiete 
und für den Hunsrück geeignet. Das Korn ist weißlichgelb, fein- 
spelzig. Mittelfrühreifend, feinstrohig und strohreich. Für Höhen¬ 
lagen und ärmeren Boden bestgeeignet, verlangt enge und starke 
Aussaat. 

p 

Hochzucht-Sommerroggen: 

I Preis für 50 Kilo und mehr.tf 13.50—13.85 ohne Sack, ab Erzeuger- 

I Station. I 


v. Lochows Petkuser Sommerroggen. Hohe Ertragsfähigkeit, 
mittellange, vollbesetzte vierzeilige Ähre; mittellanges, lagerfestes 
Stroh. Volles Korn. Widers andsfähig gegen Pflanzenkrankheiten. 
Bekanntester und verbreitetster Sommerroggen. 

Karishulder Sommerroggen. Frohwüchsige, genügsame Sorte mit 
hohen Korn- und Stroherträgen. Widerstandsfähig und anspruchs¬ 
los, kann daher auch in rauhen Lagen und auf armen Böden ange¬ 
baut werden. Frühaussaat (Februar bis Anfang April) zu empfehlen. 
Bei früher Saat genügen 25—30 kg je V, Hektar. 

Hessdörffers Johannisroggen, für Herbst- und Frühjahrssaat. 

Waldstaudenroggen für Wildäsung. Preis auf Anfrage. 


Wir machen schon jetzt aufmerksam auf unser 

Herbst-Saatgetreide 

das wir in. jedem Herbst ebenfalls nur in Hochzucht liefern. Die 

Preise werden auch dafür vom Reichsnährstand festgesetzt, i 

* 

Wir bieten Herbst-Saatgetreide an; 
Winterroggen. ]] 

Hochzucht Lochows Petkuser Winterroggen j 

Hochzucht Lochows Petkuser Kurzstroh 

Hochzucht Deutscher Ringroggen 

Johannisroggen 

Waid-Staudenroggen 

Winterweizen. 

Hochzucht Carstens Dickkopfweizen V 
Hochzucht Strubes General v. Stocken-Weizen 
Hochzucht Strubes-Dickkopfweizen 
Hochzucht Strubes Schlahstädter Frühweizen 
Hochzucht Häuters Frühweizen 
Hochzucht Kraffts Siegerländer Winterweizen 

Wintergerste. 

Hochzucht Meyers Friedrichswerther Berggerste 
Hochzucht Eckendorfer Mammuth-Wintergerste II 
Tschermacks Wintergerste, Hochzucht j 

Peragis Wintergerste, Hochzucht 

* B 

« , _-_ _ . _- _ < _f 


Bitte lesen! 


Beizen von Saatgetreide. 


Wir raten jedem Landwirt dringend, sein 
Saatgetreide vor der Aussaat zu beizen. 

Er erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge. 

In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können daher 
auf Bestellung jedes Saatgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, gegen Fusarium und Auswintern, Flugbrand Streifenkrankheit usw. 
gebeizt liefern und bitten dieis bei Auftragserteilung genau anzugeben Der Beizzuschlag beträgt je 50 kg: bei Weizen und Roggen 0.75 Jf, bei Hafer 
H 1.25, bei Gerstel.— .H je Zentner. — Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Ceresan, Germisan, Tutan, Abavit) zum Selbstbeizen mit dem 
Saatgut mit. 


Die Erzeugungsschtacht verlangt den Einsatz aller Mittel zur Er¬ 
höhung der Ernte-Erträge und zur Sicherung der Ernte. Deshalb 


Kornkäfer-Bekämpfung 


RAPHANIT gegen Hederich-Ackersepf 

und alle anderen Acker-Unkräuter. Vom Deutschen Pflanzen¬ 
schutzdienst seit Jahren gleichzeitig in flüssiger (3 \,ige Lösung) 
und Pulverform (1,5%ige Lösung) gegen Hederich-Ackersenf 
geprüft und anerkannt (800 Liter Spritzlösung pro Hektar). 

Preise: „Raphanit“ flüssig 

_ 50 kg 1 0 0 kg 2 00 kg _ ‘ 

*M 32.50 65,— 130.— ab Fabrik ohne Original- 

„Raphanit“-Pulver zum Spritzen Behälter 

5 kg-Dose 25 kg 50 kg 100 kg ab Fabrik einschließlich 

»ft 7.75 34.— 68.— 136.— Original Verpackung 



unter gleichzeitiger Vertilgung sonstiger 
Speicherschädlinge (Kornmotte,Getreide¬ 
motte, Getreidenager, Reiskäfer, Maiskäfer, 
Getreideplattkäfer) mit 

Grodyl-Neu! UngiftigI 

amtlich empfohlen. Wirksamer als das 
giftige Anilinöt. ,,Grodyl-Neu“ ist nur 

für leere Lagerräume verwendbar. 


Ltr. 1 5 einschl.Blechkanne 10 25 50 ausschl. Verpckg, 


,1t 2.90 13.75 19.50 48.75 97.50 ab Fabrik. 
































Sohne, Seiet, Ttleeaia, Saaehtüchen 


Einjähriger Blumensarnen 51 


Blumensamen 



1. Sommergewachse (Einjahrsblüher) Seite 51 —68 

2. Stauden oder Perennen (Mehrjahrspflanzen) Seite 69—75 

3. Topfgewächse Seite 75—81 


Erfolg nur bei Beachtung der Kulturvorschriften, die allen Blumensamenportionen beigegeben sind. Ausführliche praktische Anweisungen 

' enthält unser „Lamberts Gartenfreund“, 9. verb. Aufl. 1.80 Jt 

Zeichenerklärung: Es bedeuten hinter den Ziffern 

m müssen zuerst in Töpfe, Schalen oder Mistbeet und zwar in lockere Mistbeeterde und etwas Sand vermischt, gesät werden, um dann 
im Mai ins Freie ausgepflanzt zu werden, 

F können direkt ins Freie gesät werden. Aussaatzeit von Mitte April ab, 

| Schlinggewächse, • 

* eignen sich für Einfassungen, 

z sind zweijährige Arten, die meist im Sommer gesät werden und im darauffolgenden Jahr blühen, 

T bedeutet Topfgewächse. ' ■ 

Dort wo der 1-gr-Preis nicht angegeben ist, berechnen wir Mengen bis zu 3 gr nach dem 10-gr-Preis mit 33 l / 3 % Aufschlag. Halbe Prisen und 
Gewichtsteile unter Prisenpreis werden nicht abgegeben* 


Blumensamensortimente in fertiger Zusammenstellung zur Erleichterung der Wahl. Diese Sortimente sind von uns nach langjährigen 
Erfahrungen sorgfältig aufgesteNt worden. Gerade der Laie findet sich oft aus den vielen Namen und Sorten nicht zurecht. Hier sollen ihn 
diese Zusammenstellungen der Mühe entheben und ihn vor vielleicht unnützen Ausgaben bewahren. 


Fertige Sortimente mit meist bunten Abbildungen und Kultur»Anleitungen. 


1 Sortiment der schönsten Sommerblumen 

für Schnitt 

Stauden u. Perennen, ausdauernde, reichbl. 

Stauden f. Steingärten .. 

Blattpflanzen für Gruppen im Freien .... 
Topfpflanzen für Kalt- und Warmhaus . . . 

Palmen ..* 


I 

I 


aus 10 
20 
50 
12 
20 
6 
6 

12 
6 


tf 

I f 
»l 

11 
I« 

II 
I f 
f f 


Sort 


ff 

tf 

I r 

I I 
11 
II 
f l 
tt 


1.— .M 

2.20 Jt 

6.—■ t M 

1.50 Jt 
2.80 Jt 
1 .— M 
1.50 Jt 
3.— Jt 

1.20 


1 Sortiment 

Sommergewachse für Balkonkasten . 
Schlinggewächse für den Garten . . . 
Einfassungspflanzen, Sommergewächse 
Sommergewachse für Bienenfutter . 

Ziergräser . 

Zierkürbisse .. 


in 6 Sorten 

0.80 Jt 

I! ® 

ff 

0.80 Jt 

.« 12 

fl 

1.50 Jt 

H 12 

ff 

1.20 Jt 

6 

ff 

0.50 Jt 

6 

11 

0.60 Jt 



100 g 

10 g 

Prise 


j Jt 

Jt 

Jt 

2000m Acrolinium roseum, gemischt Immor* 

? teile, 45 cm. 

2.- 

- 

0.40 

0.10 

3002F Adonis aestivalis, Sommerblutströpf- 

chen, rot. 

1.- 

0.35 

0,10 

3003F ,, autumnalis, Herbst-Adonisrösch, 

1.- 

0.35 

0.10 

Ageratum, Leberbalsam, ist eine anspruchs¬ 
lose und dankbare Sommerblume, 
Die höheren Sorten Finden Verwen¬ 
dung in Rabatten oder als Einfassung 
von höh. Blattpflanzengruppen. Die 
niedrig, Sorten sind ganz Vorzug), für 
Gruppen.Teppichbeet. u.Beefeinfass. 

3005m* Ageratum mexicanum nanum, Leber¬ 
balsam, blau, niedrig . . . 

• 

3— 

0.60 

0,10 

3010 „ ,, Blausternchen, dichte Massen 

rein hellbl. Blüten (s. Abb.) 

19.20 

2.50 

0.25 

3011 ,, ,, BlaueKugel.reinbl.Kiss.,15cm 

5.80 

1.10 

0.25 

3012 ,, ,, Klein Dorrit,reinweiß,Gegen- 1 

stück zu Eslausternchen . . 

5.60 

1.10 

0.25 

3021*F AlyssumBenthami,compactum,wejß 

schön, gedrungen, kugelig , 

3.20 

0.60 

0.15 

3022 ,, ,, procumbens, kriechend, 8 cm, 

prachtv. niedrigste, weißbl. 

3.60 

0.70 

0.15 

3022 1 ,, „ minimum, nur 5 cm hoch, 

blüht den ganzen Sommer, schnee¬ 
weiße Polster bild. entzückende, ganz 
niedere Einfassungspflanze. Beide 
Sorten können wirk!, jedem Garten¬ 
liebhaber empfohlen werden .... 

5.60 

1.— 

0.20 

3027m* Amaranthus tricolor (Fuchsschwanz) 

Blatt gelb, grün und rot, effektv., 
20—4^ LiYI hoch. 

2.20 

0.50 

0.10 

3Ö28F ,, caudatus, dunkelroter, hängender 

Hj Fuchsschwanz (s. Abb.). 

2.20 

0.50 

0.10 

3028/1 ,, Wienholtzi, gelb grünes L-'.ub, oliv 

grüne lange hängend.Blütenähren, 
sonst wie caudat., 40—50 cm hoch 

2.20 ! 

0.50 

0.10 

3029 ,, salicifolius, feingeschlitzte braun¬ 
st rote Blätter. Weidenähnl. Wuchs. 

60 cm sehr dekorativ ...... 

3.20 

0.60 

0.15 

3030m Ammobium alatum grandiflor, rein¬ 
weiß, Immortellen . . . * .. 

1.60 

0.35 

0.10 

Antirrhinum (Löwenmäulchen). 

Diese herrl. dankbare Pflanzengatt, 
darf in keinem Garten fehlen. IhreVer- 
wendungsmöglichkeit als Schnittbl., 
zur Gruppenbepflanz, oder als Ein¬ 
fassung macht sie unentbehrlich. Aus 
der großen Zahl der Arten u. Sorten 
haben wir ein Sortiment der besten 
zusammsngestellt, so daß jd.Gartsn- 
liebhab. das Geeign. herausfind, kann 

Antirrhinum majus grandifl., großblumiges 
hoh. Löwenmaul, hoh. aufr. Wuchs 
60—30 cm hoch 

3032m Prachtmischung großbl. hoh. Löwen¬ 
mäulchen-Sorten . 

4.80 

0.80 

0*15 

Antirrhinum maximum, Riesenlöwenmaul. 

Dieses riesenbl. Löwenmaul wurde im 
Laufe der letzten Jahre zu der hohen 
Vollkommenheit hinaufgezüchtet. Sie 
sind für Schnittzwecke ganz hervorr. 
geeign. Einzelne Farben fallen noch 
nicht ganz treu ausSamen,70-80 cm h. 





H*- • T 



3010 Ageratum mexicanum, Blausteiliehen 



3028F Amaranthus caudatus, dunkelroter Fuchsschwanz 
3028/1 Amaranthus Wienholtzi, olivgrüner Fuchsschwanz 
























































































52 Sommerblumensamen 


£öwettmäuichm füc jeden 



Blumensamen. (Fortsetzung) 

Antirrhinum maximum (Fortsetzung) 

3036mz Prachtmischung der besten Farben . 

1. Cerberus, tiefkarminrosa mit gelber 

Lippe und weißem Schlund, 

2. Schneeflocke, reinweiO, 

3. Purpurkönig, samtig dunkelpurpur, 

4. Gotelinde, hellorange, 

5. Maralda, kupfer karmin, 

6. Kanarienvogel, rein kanariengelb, 

7. Aprikose, prachtv. aprikosenf. 

8. Kupferkönig, samtig glänzendes 

Kupferscharlach, 

9. Die Rose, reines zartes Rosa, bes, 

großblumig. 

Vorstehende Sorten jede Sorte . , . , 

Antirrhinum, amerik, riesenblum. Treib¬ 
löwenmäulchen. Hervorrag.Einführ,, 
die in Amerika bereits allgemein für 
früheste Treib, gepflanzt wird, Kon^mt 
auch im Freien 3-4 Wochen früher. 

3037m Prachtmischung der besten Farben, 
t. White Rock, reinweiß . .. 

2. Jennie Schneider, seidenartig rosa 

3. Chapmanns Pink, lebhaft rosa . , 

4. Ceylon Court, kanariengelb .... 

5. Roman Gold, tiefes altgold .... 

6. Penn Orange, orangescharlach . . 

Antirrhinum maximum perfectum. 

3038m Neues riesendoldiges Löwenmaul in 

Prachtmischung feinster heller Binde¬ 
farben. Eine neue Rasse, die durch 
große dichtgeschlossene Blütenstände, 
ihre Blühwilligkeit und Eignung zur 
Schnittblumentreiberei die alten Sorten 
weit in den Schatten stellt. Blüten¬ 
stutzen 18—20 cm lang, in großer An¬ 
zahl an den buschigen etwa 80 cm 
hohen Pflanzen. 

Prachtmischung.lg 2.60 .ff 

Antirrhinum majus nanum grandifl., halb¬ 
hohes großbl. Löwenmaul, 50 cm 

hoch. Die halbhohen neuen Sorten 
bedeuten einen großart. Fortschritt. 
Sie eignen sich ganz bes. für große 
Beete, können aber auch geschnitten 
werden. Die Pflanzen bilden gleich¬ 
mäßige Büsche, fast ohne Mitteltrieb 
und sind über und über mit Blumen 
bedeckt. Z.T. sind es en gl. Züchtung. 

3040m Prachtmischung bester Farben . . . 

1. Fascination, fleischfarbig rosa . . . 

2. Fortschritt, leucht, orangescharlach, 

3. Gold-Monarch, leuchtend gelb . . 

5. Reinheit, schimmernd weiß ..... 

6. Roter Kaiser, tiefdunkelscharlach. . 
9. Malmaison, wohl das schönste rosa 

Löwenmaul der Klasse, rein silber- 
rosa, Farbe besonders schön mit d. 
dunklen Laub kontrastrierend, straff. 
Wuchs, starkstielig.. . 

10. Willkommen, leuchtend reines kar¬ 
minrot, mit den gleichen guten Eigen¬ 
schaften wie Malmaison .. 

11. Scharlachtriumph, scharlachrotes 
Beetlöwenmaul, welches zur Zeit von 
keiner anderen Sorte übertroffen wird. 
Gedrungener, gleichm. Wuchs, dicht¬ 
geschlossene Rispen etwa 50 cm hoch 


3041m 


um nanum max. neues riesenbl. 
halbhohes Löwenmaul tMajestic 
Klasse). Diese neue Rasse ist im 
Gegensatz zu dem bekannten Riesen- 
Löwenmaul nur mittel hoch, besitzt 
aber riesige Blumen. Die Blüten sitzen 
dicht beieinander u. die Rispe gleicht 
einer Hyazinthe. Erstklass. Beetpfl. in¬ 
folge des geschloss. Wuchses, aber 
auch zum Schnitt geeignet. 
Prachtmischung. 

1. Entzücken, zartlachsrosa, aprikosen¬ 

farbig angehaucht . . . . . . 

2. Eldorado, tief goldgelb ....... 

3. Rosemarie, zartlachsrosa m.'fl. Mitte 

4. Roter Häuptling, tief Scharlach . . . 

5. Schneesturm, reinweiß. 

6. Rosa Schönheit, herrl. remrosaFärb. 

Antirrhinum maj. pumilum (Tom Thumb), 

Zwerglöwenmäulchen. Die Pflanzen 
sind mit Blüten übersät, so daß sie 
eine erstklass. Gruppenpfl. abgeben. 
Sie bilden regelmäßig gewachsene 
bl Uten überdeckte rundeBü sehe. Wenn 
man den Samenansatz immer entfernt, 
blühen sie unentwegt bis zum Frost, 
15—20 cm hoch. 

Prachtmischung der besten niederen 
Beetlöwenmäulchen ...... 

1. briUantrosa.3.Schneeflocke, reinweiß, 
4. sulphureum, reingetb, 5. krapprot, 
helles orangescharlach, 6. Feuerfliege 
orange mit gelb, 7. Dunkeigranatpurpur. 
Jede getrennt.. 


8042m 


100 g 

10 g 

6.40 

1.20 


1.80 

7.20 j 

1.30 

— 

1.40 


1.40 jj 


1.80 

— 

1.80 

— 

1.40 | 

— 

2.— 




■ 

| 5.60 | 

1.— i 

— 

1.10 


1.30 


1.30 

— 

1.30 

1 l 

1.30 


3.20 

2 — 

1 

• 

F 



4.— 



6.40 

1.20 


1.40 

9 

1.40 

— 

2.— 

— 

1.80 

—- 

1.80 ; 

— 1 

1.80 | 

* 

* 

12.60 

2.— 



1 l 

2 80 


1 Port, 

c# 


0.25 


0.25 


0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 


0.50 


0.20 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 


0.30 


0.25 


0.50 


0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 


0.25 



3036 Riesenblumiges Löwenmaul 



3040/11 Halbhohes großbl. Beetlöwenmaul Scharlach 

Triumph, 1 Pr. 0.50 M 



0.30 


3042 3 Zwerglöwenmäulchen — A, maj. pum., Schneeflocke 

15—20 cm hoch für Beete. 1 Port. 0.30 A 
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XchemoUeenasteeH sind aon Besondecec Schönheit 




3043 Sommerzypresse — Artemisia. 1 Port. 0.10 .ft 


Blumensamen. (Fortsetzung) 

3043F Artemisia sacrorum viridis, Sommer« 
! tanne. Bildet schöne pyramidale 

Büsche bei EinzelpfL von regelmäßig 
i bis zu 1,50 m hohem tannenbaumart. 

j Wuchs u. dunkelgrüner Färbung. 

[ Kann auch heckenmäßig geschnitten 

| werden. Daher bei gärtn. Neuanlagen, 

[ die im ersten Sommer fertig wirken 

sollen, als kleine Hecken besonders 
empfehlenswert (s, Abb.) 

Act orn (siehe Gare nfreund). 

AdlCIII Reine Maryuerite. 

1. Hohe und halbhohe Astern. 

Komet-Aster. Diese Kl. ist von pyramidal. Bau 
3068m und sehr reichblühend. Die Blüten 

i ähneln der jap. Chrysanth, und er¬ 

reichen einen Durchm. von 10—12 cm 
gemischte Farben, Höhe 45 cm 
Prachtmischung .... 100 g 10.60 J6 
Riesen-Komet-Aster, noch größere Blumen, 
3072m Höhe 60 cm. 

Prachtmischung .... 100 g 9.40.« 
Kalifornische Riesen-Aster. Wer bis zum 
3105m Frost schöne Astern schneiden 

| will, pflanze diese hervorragende neue 

| amerikanische Züchtung. Sie blüht 

[ nach der Hohenzollern-Aster, so daß 

beide unentbehrlich sind; b. 40 cm h. 

[ Prachtmischung.. 

i • ' 1.dunkelblau, 2. hellblau, 3. pfirsich- 

[ biüten, 4. reinrosa, 5. reinweiß . . 

Aster Frühwunder, neu. Die früheste Schnitt- 
3109 aster, blüht Anfang Juli, große schön 

| geformte etwas gelockte Blumen von 

| 10 cm Durchmesser, auf langen festen 

I Stielen, 35—40 cm hoch. 

Prachtmischung . .. 

II /I weiß. • . 

2 Apfelblüte, Neuheit. 

I,-, 1 3 rosa. 

/4 lavepdelbiau .. 


100 g I 

10 g 

.« 

1 Prise 

Ji 

.« 

2.60 

0.50 

0.10 

1000 K. 

10 g 

1 Prise 

— 

1 60 

0.15 


1.40 

0.15 

1.50 

4 

4.— 

0.35 

1.60 

4.60 

0.35 

1.75 

4.50 

0.35 

1.00 

2.80 

0.30 

2.00 

6.00 

0.40 

1.75 

4.50 

0.35 

1.75 

4.50 

0.35 



3110 Riesen-Hohenzollern-Aster, Lamberts verbessert 2 



# 

Lamberts verbesserte 

Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich aus durch 
ihre Größe, die durchschnittl. 12—15 cm im Durchm. beträgt. Die schön 
eformten Blumen stehen auf langen Stielen, Farbentönung leuchtend 
risch und fein, 70—80 cm hoch 

Prachtmischung 1 Port. 0.25, 1000 K. 0.75, 10 g 2.—, 190 g 10.20.« 
1 Sortiment in 6 getrennten Farben 1.20.« 


I 


3110 


1 


1 t 


10 


1. reinweiß, 

2. leuchtendrosa, 

3. lachsrosa, 

4. weiß mit rosa 
Schein, 

5. hellsilberlila, 


f I 


6. dunkelblau, 

7. dunkelviolett, 

8. purpurviolett, 

10. purpurlila, 

11. lila, 


tf 


2 .— .« 

14. chamois, 

15. malmaisonfarben 

17. kupferscharlach, 

18. terrakottenfeirben 


12. Scharlach, 
feine Farbe, extra 13. gelb 
je Portion 0.25, 1000 K. 0.80, 10 g 2.40, 100 g 12.60 dl 

Amerikanische Busch-Aster, Weißer Ball, 60—70 cm hoch, ganz 
3111 hervorragend^ Verbesserung der weißen amerikanischen Busch¬ 
aster, große dichtgeföüte, sehr haltbare Blumen auf langen 
Stielen. Die schönste weiße Schnittaster. Auf Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Welkekrankheit durchgezüchtet. 


1 Prise 0.30 M , 1000 K. 1 M , 10 g 2.40.« 
Aster Goldgarbe, fest gegen Asternkrankheit, vorzügliche, späte 
3112 Schnittsorte, 80 cm hoch. Die dichtgefüllten hochgewölbten und 
geröhrten Blumen werden auf sehr langen und straffen Stielen 
getragen und sind von cremegelber, nach der Mitte goldgelber 
Farbe, unübertroffen haltbare Schnittsorte. 


1 Prise 0.30.«, 1000 K. 1.20 .«,10 g 3.20 .« 
Aster Herzblut, fest gegen Asternkrankheit, gut gefüllte, dunkelblut- 
3113 rote Blumen auf kräftigen Stielen, sehr gute Schnittsorte. 

1 Piise 0.20 .«,.10 g 2.— .« 


3109 Aster Frühwunder, früheste Schnittaster 



3112 Schnittaster Goldgarbe, Cremegelb, nach der Mitte zu Gold¬ 
gelb. 1 Pr. —.30 M 
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J. £ant&ect £ Sühne, Hxiet='JUecfziasSaacBcückm 


Blumensamen (Fortsetzung) 


3117m 


3076m 

/I 


12 


Herkules-Aster, dicht gefüllte feinlockige 
3115m Blumen bis zu 20 cm Durchmesser. 

Pflanzenwuchs kräftig und kugelig, 
40 cm hoch. 

reinweiß. 

Deutsche Riesen - Aster, die größte und 
3116m dabei bisher vollkommenste Aster. 

Einzelblüte auf starkem Stiel, hoch- 
gewölbt und dicht gefüllt, bis 25 cm 
Durchmesser. Eine ganz neue Klasse. 

/I Rosa. 

/2 weiß (s. Abb. rechts).*. 

Amerikanische Schönheits-Astern. Verbes¬ 
serung der amerik. Buschaster, Eine 
in Amerika außerordentlich beliebt ge¬ 
wordene Schnittsorte, spätblühend 
von Anfang September bis zum Frost; 
sehr lange Stiele u. gut gefüllte große 
Blumen, Ml—90 cm. 

Auf Widerstandsfähigkeit gegen 
Welkekrankheit durchgezüchtet. 
Prachtmischung.. . . . 

1. Feenkönigin, hellblau. 

2. Pfirsichblüte ........... 

3. leuchtendrosa. 

4. tiefblutrot. . 

5. weiß ******* 

3118m Aster Gelbe Schönheit. Siehe Abbil- 

dung Seite 5; von allen bisherigen 
eingeführten Astern wohl die schön¬ 
ste. Großblumig, kanariengelb in 
schwefelgelb übergehend, starkstieüg 
halbhoch. 

Rosen-Aster, großbl. Art von pyramidalem 

Wuchs, rosenförmig, besonders gut 
gefüllte Blume. 

Prachtmischung . . 100 g 12.40 -ft 

Leuchtfeuer, leucht., dunkelscharlach 
mit rosenroter Mitte, lange, starke 
Stiele. Hervorragende Schnittsorte . 
Rosenknospe, reinrosa Typ der so be¬ 
liebten Leuchtfeuer, außerordentlich 
empfehlenswerte Schnittsorte . . . 

3 Jugend, hell incarnatrosa mit chamois 
und Lachstönen, haltbar. Wer sie 
sieht, kauft sie (s. Abb. rechts) . . . 

Remontant Kugel-Aster, gelb. Bau der Blume 
3075m wie der einer Pompondahlie, die un- 

zähl, kleinen Blütenbl. sind geröhrt u. 
bilden eine dichte Halbkugel, die von 
einer Reihe größerer Blütenblätter 
reizvoll eingerahmt wird. Wunderbar 
für Dekoration und zum Schnitt, 
gelb (s. Abb. rechts). 

Liliput-Aster, kleinblumige,sehr reichblühende 

Gattung von pyramidalem Wuchs, für 
Beet- und Gruppenpflanzungen, aber 
auch für Bindezwecke hervorragend, 

ca. 40 cm hoch, siehe Titelblatt. 
Prachtmischung . . 

1. weiß mit rosa Herz 

2. weiß mit dunkelblau 

3. rosa. 

4. feurigscharlach , . 

5. Sonnenlicht, gelb . 

Sonnenschein-Aster, mit Bl. aus locker gew. 
3079m Kranz einf. kometasterähnl. Blumen- 

bl. u. aus einer gold. Mitte geröhrter 
Bl. besteh., feine, aparte Schnittbl., 
an Pyrethrum erinnernd. 
Prachtmischung . . 100 g 5.60 .ft 

Truffauts Paeonien-Perfektion, aufrechter 
3082m Bau, Blumenblätter paeonienart. nach 

innen gedreht wachsend, sehr gute 
Schnittsorte, 60 cm hoch. 
Prachtmischung . . 100 g 15.40 .ft 
Surprise-Aster Goldlachs. Im Aufblühen rein 
3083m lachsgelb, später lachsrosa. Neue 

Farbe. Blütengröße 7—8 cm Durchm., 
kreisrund u. edelgeformt. Form der 
Paeonienaster, langstielig u. haltbare 
Büte. Feines Bindematerial. 


3077 


2. Niedrige Sorten. 


3088m* Zwerg - Allerheiligen - Aster. Diese 

wertvolle Neuheit zeichnet sich durch 
kompakt, kugelf. Wuchs aus. Die Pfl. 
sind über und über mit für eine Zwerg¬ 
aster auffall, großen, gut gefüllten Bl. 
bedeckt. Der bes.Vorzug dieser Sorte 
liegt in der späten Blüte. Bei Aussaat 
Ende Mai blüht sie zu Allerheiligen. 
Sehr gute Topf-, Rabatten- und 
Gruppenpflanze 

Prachtmischung .. 

hellblau. 

rosa.. 

reinweiß.. 

dunkelblau. 


3088 

3088/1 

12 

/3 

/4 


1000 K 

.ft 

10 g 

Jt, 

2.— 

6.60 

! 2.50 

7.20 

2.50 

7.20 

1.20 

3.— 

1.20 

3.20 

1.20 

3.20 

1.20 

3.20 

1.20 

3.20 

1.20 

3.20 

3.- 


1.- 

2.60 

1.20 

3.20 

1.20 | 

3.— |j 

2.— 

6.- 

1 

I . ' 

■ B ' 

2.80 


2.60 

— 

2.90 

! , - 

2.90 

— 

2.90 

* 

2.90 


2.90 

-— 

1.- 

i.- 

2.80 

1.— 

2.50 

1.50 

4.— 

1.50 

4.50 

1.50 

4.50 

1.50 

4.50 

1 1.50; 

4.50 


1 Prise 

M 


0.40 


0.40 

0.40 


0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 


0.60 


0.25 


0.30 


0.30 


0.35 


0.30 


0.80 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 


0.15 


0.25 


0.25 


0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 



3116m Deutsche Riesen-Aster, weiß 





3076/3 Rosen-Aster Jugend 



3075 Remontant Kugel-Aster, gelb 
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3090* 

/I 

12 

/3 

/4 

/5 




Niedrige Astern (Fortsetzung) 

Zw*ry-Bouquet f verbesserte, schöne niedrige 

3089* Art, ca. 25 cm hoch.volfendeteBukett- 
form, reich blühend. z. Topfkultur und 
Einfassung empfehlenswert, 
gemischte Farben . . 100 g 17.40,ft 

Zwerg-Cirysanthemum, niedrig, 30 cm hoch. 
Beliebte Art unter den niedrigen 
Astern. Besonders für Töpfe geeignet 
Prachtvolle Mischung 100 g 16.— ..ft 
weiß. 

rosa * # • * * « • * * m * 

feurigscharlach .. 

dunkelblau. 

hellblau . . . . ... . . , 

Gnom-Aster, bildet entzückende niedrige 
Büsche mit Massen hochgefüllter 
Blütchen, 30 cm hoch, spätblühend. 

3092 1 * rosa .. 

,2 hellblau.. 

Graf Waldersee-Aster, kugelrunder geschlos¬ 
sener Bau, außerordentlich reichblüh. 
Für Beetbepflanzung u. Topfverkauf 
mit die Beste, 25 cm 

Prachtmischung. 

1. reinrosa . . .. 

2. dunkelkarmesin. 

3. heilblau . .. 

4. dunkelblau. 

«rg-Astern Triumph, 25 cm hoch, paeo- 
nienförmige Blume, für Einfassungen 
und Töpfe geeignet. 

*1 dunkelscharlach ....... 

12 reinweiß. 

Sonnen-Kugel-Aster, hervorragende Neu- 

3ö78m* erscheinung. Die Blumenform ist der- 

Hfc jenigen der Sonnenschein-Aster ahn- 

^R'~ lieh, während ihr W.kugelrund ist, so 
daß die Pfl. ganz mit Blüten überdeckt 
ist. Eignet sich für Beete besonders 
aber auch zum Eintopfen. 
Prachtmischung . . . 100 g 11.60 .ft 

Zwerg-Astern, niedere. 

3096* beste Sorten gemischt 100 g 9.60 .ft 


3. Einfache Astern. 

Elegans-Astern, einfachblüh. Sommerastern, 
mit langen kräftigen Stielen. Prachtv. 
für Schnitt- und Rabattzwischen- 
B Pflanzung, 50 cm hoch. 

3059 Prachtmischung ....... 


Balsaminen. 

Balsaminen, CameHien, verb., gefüllt, ge- 

3122m mischt. .. 

3128 ,, Rosen-, großblumige, gemischt 

Begonien, siehe Samen für Topfge- 
wäcnse. 

Brachyeome, iberidifolia, Kurzschopf, 

3134F Australische Marguerite, purpurblau 
mit dunkler Mitte, einer kleinen 
Chrysanthemumblüte ähnlich, sehr 

schön gemischt. 

3136m§ Calampetis scabra, siehe u. Samen 
für Schlingpflanzen Seite 81, 





1000 K 
.ft 

10 g 

1 Prise 
M 

120 

3.- 

0.30 

0.80 

1 

1 

1 

1.— 

2.20 

2.40 

2.40 

2.40 

2.40 

2.40 

0J20 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

2.40 

2.40 

__ 

0.40 

0.40 

2.- 

2.- 

2.- 

2,— 

2.— 

5.— 
5.20 
5.20 
5.20 
5.20 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

1.20 

1.20 

3.50 

3.50 

0.30 

0.30 

1.— 

2.20 

0.25 


1.60 

0.15 

i 

5.40 

1.— 

0.10 

100 g 

10 g 

1 Prise 

4.50 

2.60 

0.80 

0.50 

0.15 

0.15 

6.80 

1.20 

¥ , 

0.25 


Sommerb u mensamen (Fortsetz.) 



Calendula offlcinalis fl. pl. — Gefüllte 

Ringelblume. Alle Calendu a zeuhn. 
sich durch ihre Anspruchslosigkeit 
aus. Sie geben prachtvolle Vasenbl. 
ab. Die ungeheure Blühwilligkeit 
bringtes mitsich.daß die Blütengröße 
nach einer gewissen Zeit abnimmt. 
Es ist daherempfehlenswert, im Laufe 
des Sommers eine Folgesaat zu 
machen. 


3138F 

3140/1 

12 

73 

/4 


/ 5 


Feinste Mischung gefüllter .... 

Balls Supreme, hellorange m. braun 

Mitte.. . 

Balls Orange, rein orange (s. Abb.) 
,, Zitronenkönigin, zitronengelb . 
Campfire, dunkelorange mit Schar¬ 
lach Schein, besonders großbl. und 
starkstief lg r sehr gut zu T reibzwecken 
chrysantha-Sonnenschein, neu, a. 
kräftigen langen Stielen sitzen die 
großen langpetaiigen lockeren, kana¬ 
riengelben Blüten, die der Chrysanth, 
ähnlich sind. Hervorragend f. Schnitt 


100 g 

,U 

10 g 





1.60 

0.35 

2.20 

0.50 

2.20 

0.50 

4.— 

0.70 

4 

2.20 

0.50 

2.20 

0.50 


1 Pr 

M 


0.10 

0?15 

0.15 

0.20 


0.15 


0.15 



314* Calliopsis — Schöngesicht, Schönauge 


3140 2 Calendula Balls Orange, rein orange, riesenblumig 

1 Prise 0.15 «ft, 10 g 0.50 .ft 


CaIliop$is-Schöngesicht t Schönauge, reich¬ 
blühende Beei- und Gruppenpfl., aber 
auch geeignet zum Schnitt (s. Abb.) 
3141F hohes Schöngesicht, Prachtmischg. 

3141F/1 Orummondii, goldgelb m.braunrotem 

Ring. 

/2 bicolor nana Sultan, dunkelkarmes., 
großbl, 30 cm, den ganzen Sommer 
blühend . . . .. 

Campanula speculum, blauer Venusspiegel, 
3142F* 20 cm hoch . . .. 

Campanula medium annua, neue einjährige 
3143F Marienglockenblume im Jahre der 

Aussaat blühend. 

Celosia-Hahnenkamm. Sind sowohlfür Land- 

wie Topfkultur vorzüglich geeignet. 
Ihre Aufzucht verlangt etwas mehr 
Aufmerksamkeit, dafür entschädigt 
sie aber durch ihre spätere Wirkung. 
Siehe Lamberts Gartenfreund. 

3146m* cristata nana - Zwerg Hahnenkamm. 

Bildet große Kämme, 25—30 cm hoch. 
Prachtmischung ....... 

/1 Empreß, dunkeTblutrot. 

2 goldgelb. 

J 3 President Thiers leuchtend karmesin¬ 
rot mit sehr großem Kamm .... 

Aus deutscher Zucht gewonnen, 

3147m* pyramidalis plumosa nana Zwerg¬ 
feder, die nachstehenden beiden 
Sorten sind Zierden für feinste 
Anlagen, Als Topfpflanzen geben 
sie hervorragendes Material für 
Gärtner und Blumengeschäfte, 
25—30 cm hoch. 

/I „ Feuerfeder leuchtend rot . . . 

/2 ,, Goldfeder, leuchtend dunkelgelb 


100 g 

10g 

1 Prise 

Jt 

,M 


1.40 

0.35 

0.10 

1.60 

0.35 

0.10 

5.60 

1.10 

0.25 

2.20 

0.50 

0.10 


1.80 

0.25 

10 g 

ig 

1 Prise 

r 5.- 

0.80 

0.35 

■6.- 

0.90 

0.40 

6.- 

0.90 

0.40 

6.- 

0.90 

0.40 

3.70 l 

0.50 

0.35 

3.70 | 

0.50 

0.35 

























































































































56 Sommerblumensamen 


"Die feinduftenden Centaucien sind entzückende V* 
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3147 Zwerg-Feder Celosia — Zwerg-Hahnenkamm 


Blumensamen (Fortsetzung) 


3150m Ceiosia pyramidalis plumosaThom- 

sonii magnifica, große Blüten¬ 
büsche, alle Farbtönungen, gleich¬ 
gut für Gruppen u. für Topfverkauf. 
Blüht von Anfang Juni bis zum 
Herbst. Prachtmischung . . . 

Centaurea (Kornblume). Alle diese Arten sind 

herrlich zum langstieligen Schnitt. 
Aussaat ins fr. Land März-April. 
3151F ,, Cyanus Kaiser Wilhelm, Korn¬ 
blume, blau. 

3153F Centaurea imperialis, über 1 m hoch, 

langstielig.wohlriechendeBlumen, 

gemischte Farben. 

odorata, wohlriech., hellblau, 
großblumig . . . , 4 . , . , 

odorata Margaritae, weiß, wohl¬ 
riechend . 

suaveolens, goldgelb, duftend . 


3156F 


tP 


3158F 


II 


3159F 


II 


100 g 

Jl 

10 g 

Jt 

1 Prise 

* 

4.50 

0.75 

0.15 

1.60 

0.35 

0.10 

2.60 

0.50 

0.15 

3.60 

0.70 

0.20 

3.60 

3.20 

0.70 

0.60 

0.20 

I 0.20 



3159F Centaurea suaveolens 


3160/1 Fm 


f i. 


/2Fm 


VI 


/3Fm 


II 


/4Fm 


II 


Chrysanthemum (Sommer-Chrysanth., 

Wucherbl.). Die Chrysanth, sege- 
tum und carinatum-Sorten gehör, 
zu den unentbehrlichst. Sommer¬ 
blumen. Sie liefern Schnittblumen 
von außergewöhnlicher Haltbark, 
segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm 
im Durchm. halt. Blumen von 
außergewöhnlicher Haltbarkeit . 
segetum Helios, rein goldgelb, 

großblumig. 

segetum Eldorado, dunkelgelb 

mit brauner Mitte. 

Zebra, leuchtend gelb, von einem 
Kranz mahagoniroter Petalen- 
spitzen umschlossen,, ganz ent¬ 
zückende Neuheit (s. Abbildung) 
Chrysanthemum carinatum,dreifarb.Wucher- 

blume s.Titelbatt 

einfache Prachtmischung . 
Nordstern weiß, Mitte schwarz 

und mattgelber Ring. 

gefüllte Prachtmischung . . 
indorum fl. pl., gefüllte Kamille. 
Dicht gefüllte Blumen, unentwegt. 
Blüher bis zum Frost, Prachtm. . 
inodorum fl. pt. Brautkleid rein- 
weiß, hochgewölbte Blumen, vor- 
. züglich zum Schnitt. 


3162Fm 

/I 


ff 

M 


I f 
Pf 


3164Fm 


vr 

if 


f_i 


3165Fm 


fl 


I 1 100 g 

1 

10 g 

Ji 

1 Prise 

2.20 

0.50 

0.10 

2.- 

0.50 

0.10 

5.80 

1.10 

0.25 


6.— 

0.50 

2.20 

0.50 

0.10 

4.— 

5.60 

0.70 

1.10 

0.15 

0.20 

5.— 

1.— 

0.20 

| 9.40 

1.80 

0.25 






St 


3160/4 

Chrysanthemum 
segetum Zebra, 

ein neues Sommer¬ 
chrysanthemum mit 
leuchtend gelben, 
mittelgroßen Blu¬ 
men, die von einem 
Kranz mahagoni¬ 
roter Petalenspitzen 
umschlossen sind, 
1 Prise . . 0.50 .« 


V 




3167 


Clarkia. Die Clarkia gehört zu den schönsten 

und farbenreichsten Sommerblumen. 
Gerade für die Vase gibt sie eine der 
haltbarsten Werkstoffe. Sie blüht in 
langen Rispen. Aussaat im April direkt 
ins Freie. Blühen von Juli bis Septemb. 
3166F Clarkiaelegans, bis 1 m hoch, einfache, 

gemischt (Bienenfutter) .... 
Clarkiaelegans fl. pl., Prachtmisch 
dichtgefüilter leuchtender Farben 

60 cm hoch .. 

Lachskönigin, reizend lachsrosa 
Chamois, hellatlasrosa . . . 

Königin Mary, karmin .... 
Vesuvius, orangeschariach . . 

reinweiß. 

Gloriosa, karminscharlach, neu. 

3168F Clarkia pulchella, 40cm hoch,einfache, 

in gemischten Farben. 

3169§m Cobaea scandens s. Schlingpflanzen 

Seite 81. ' 

Convolvulus tricolor, niedrige dreifarbige 
3173F Winde, sehr beliebt als Einfassung für 

Beete, Rabatten und hohe Pflanzen¬ 
gruppen, Prachtmischung . . . . 


/I 
/ 2 
/3 
/4 
/6 
n 


3167 Clarkia elegans fl. pl., gefüllte Clarkie 


Cosmea, Cosmos. Blühen ununterbrochen v. 

Mitte Juni bis zum Frost. Die lang¬ 
gestielten Blumen geben prachtvolle 
Vasenblumen. Die stark verzweig¬ 
ten Pflanzen eignen sich ganz vor¬ 
züglich für größere Rabatten oder 
als Einzelpflanzen, ca 50 cm hoch. 
In der Form einfacher Dahlien in weiß, 
rosa und rot. 

hybr. praecox grandiflora, besond. 

frühblüh., Prachtmischung. 

siehe Abbildung nächste Seite, 


3177 


n 




1 100 g 

10 g 1 

i M Ji 

2.20 

0.50 

2.50 

0.50 

3.60 

0.70 

3.60 

0.70 )| 

3.60 

| 0.70 

3.60 

0.70 

3.60 

0.70 

3.60 

0.70 

2.60 

0.50 1 

1.— 

0.35 


1 Prise 

.K 




0.10 


0.10 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 


0.10 


0.10 



100 g 

10g 

M 


2.60 

0.50 


1 Prisi 

JUL 


0.10 
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Bfumensamen (Fortsetzung) 

3178 Cosmea hybr, praecox grandiflora fl. 
pl., gefüllt, frühblühend, Pracht- 

k mischung ... 

3175 ,, hybr. KlondykeOrangeschein, neue 

orangefarbige Cosmea, besonders gut 
zum Schnitt .. 

Cosmidium Burridgeanum, Goldene Krone, 
3179F goldgelb mit dunkelorange Zone, 
' schöne Sommerschnittblume .... 

Cynoglossum coelestinum, Sommer-Vergiß- 
3180F meinnicht, himmelblau, zum Binden 
und als Bienenfutter ........ 

1 „ amabile comp. ,»Firmament“, 
s- • lebhaft indigoblau, außerordentlich 
reichbl. vorzügl, Bienennährpflanze, 
für Rabatten und Schnitt s. Neuheiten 


100 g 

10 g 

t# 

Jf 


12.— 

5.60 

1.10 

3.— 

0.60 

1.60 

0.35 


1 Prise 

c M 


0.40 


0.25 


0.15 


0.10 


0.70 



3179 Cosmidium Burridgeanum, Goldene Krone 


Dahlia variabilis, großblumige einfache 
31tälm Georginen in Prachtsorten, gemischte 
Farben . . 

3184m Kaktus-Dahlia, gefülltbl., echte nadelig 
zugespitzte 100 K.2.50*# 1000 K. 18.- Jl 

3185m Riesen-Schmuckdahlien, halbgefüllte 
und gefüllte Prachtm, 1000 K, 20.- Jf 


100 g 

■ K 


3.60 


10 g 

.M 

0/7Ö 


12 .- 


16. 


1 Prise 

Jf 

0.20 

0.50 

0.50 



3191 Riesen-Hyacinthen 
Rittersporn 


Delphiriium, Rittersporn. Außer¬ 
ordentlich dankbareeinjähr. Schnitt¬ 
blume. Bei Aussaat im Nov, ins 
Freie blühen sie im zeitigen Früh¬ 
jahr, auch leiden die jungen Pflänz¬ 
chen weniger durch Erdflöhe, Bei 
März-April-Aussaat ist die Blüte 
entsprechend später. Diese drei 
Klassen unterscheiden sich außer 
durch che Höhe besonders durch 
die Blütezeit. Der Hyazinthen- 
Rittersporn und der verwandte 
Hohe Rittersporn blühen früher, 
aber nicht so anhaltend wie der 
Levkojen-Rittersporn. Zum Schnei¬ 
den werden die hohen Sorten be¬ 
vorzugt. 

Rittersporn ajacis fl. pl., niedrig ge¬ 
füllter hyacinthenbl. 30-50 cm 
hoch, dicht gefüllte Hyacinthen- 
blüten ähnliche Blütenstände. 
Gute Gruppensorte. 

3190F Prachtmischung 

1 Pr. 0.10, 10 g 0.50, 100 g 2.20. ti 
je /I weiß, / 2 rosa, / 3 dunkelblau, 
/4 hellblau, je Farbe 
1 Pr. 0.15, 10 g 0.50, 100g2.60.ff 

Rittersporn, gefüllter, Riesen-Hya¬ 
cinthen, Blutenstand wie vorige, 
dagegen Pflanzenhöhe b.110 cm. 

3191F Prachtmischung. 

1 Pr. 0.10, 10 g 0.50, 100 g 2.20 M 
ie /I weiß, 12 violett, /3 rosa, 
1 4 indigio. je Farbe 
1 Pr.0.15,10 g 0.50, 100 g 2.60.ft 






. Jk. , 


J * U 

M t tJ,-| , ' *■ 





3193F 
/I 
12 
/3 
/4 
/5 
/ 6 
/8 


nicht 
r. 


Diese 


von langer Blüten- 


3178 Cosmea hybr. praecox 

Rittersporn, hoher gefüllter, elatior fl. pl., 

Höhe 110 cm, bildet elegantere Rispen 
als der Hyacinthenrittersporn. 

3192F Prachtmischung. 

je/I weiß, 2 rosa, 3 hellblau, 4 dunkelblau 

Rittersporn Levkojen — consolida fl. pl.■ 

locker gefüllte Rispen, blüht 14 Tage 
später, ganz besonders haltbar; 

Prachtmischung. 

weiß *. 

violett .. 

schwarzblau. 

Exquisit, lachsrosa ....... 

Brillantrosa. 

Karminkönig, dunkelkarminrosa . . 

Rosamunde, kräftiges Rosa, neu. 
welches selbst im Verblühen 
verblaßt. Die ausdauernden u. 
Sorten, siehe unter Stauden. 

Dianthus chin. — Sommernelken. 

Sommernelken sind dankbare Grup¬ 
penpflanzen, zugleich herrliche 
Schnittblumen 
dauer. 

3200m* , t chinensis fl. pl., Chinesernelke, 

40 cm hoch. Die Chinesernelken ha¬ 
ben kleine Einzelblumen, sind aber 
zu großen Dolden vereinigt. 

Prachtmischung. 

Dianthus Heddewigii. Hedwigsnelken oder 

Füesennelken, 30 cm hoch. Eine un¬ 
serer schönsten Sommerblumen. 
Durch ihr langes Blühen und ihre 
Farbenfülle gehören sie zu unseren 
wertvoilstenStraußblumen.Sie eignen 
sich aber auch gleichermaßen für 
Beete. 

3202Fm Dianthus Heddewigii, einfache Hed¬ 
wigsnelken, Prachtmischung .... 
Heddewigii hybridus fl. pl.,gefüllte 
Hewigsnelken, Prachtmischung . . 
Heddewigii taciniatus albus fl. pl., 
geschlitzte weiße Hewigsnelke . . . 
Heddewigii taciniatus fl. pl., cha- 
moisrosa, sehr schön zu Gruppen 

und zum Schnitt . 

Heddewigii laciniatus fl. pl. f 
lachsfarben ........ 

Die gefüllten Riesennelken bilden die 
schönste und beliebteste Klasse unter 
den Sommernelken. Die Blütenblätter 
sind gefranst und schön gezeichnet. 

Dianthus imperialis fl. pl., Kaisernelke gefüllt. 

Höhe 25 cm, mittelgroße aber dicht¬ 
gefüllte Blumen, Wuchs niedrig und 
gedrungen. 

3212Fm Prachtmischung. 


100 g 

M 


1.80 

2.20 


1.80 

2.20 

2.20 

2.20 

2.60 

2.60 

2.60 

7.80 


II 


3.20 


3208Fm 
3210F/1 
3210 2 


i f 


t i 


I i 


/3 


Ft 


3.50 

9.40 


5. 


10 g 

. ft 


0.40 

0.50 


0.40 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

1.40 


G.60 


0.70 

1.80 

1.50 


3.— 

1.40 


■ VJ 




1. 


1 Prise 

M 

0.10 

0.15 


0.10 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.20 


0.15 


0.15 
0.25 
0.25 


0.30 

0.25 


0.15 
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SommecUumen dürfen nie au dicht ins £and gesät werden 




3215 Dimorphotheca, Kap-Ringelblume 


Blumensamen (Fortsetzung) 


Dimorphotheca, Kap-Ringelblume, 

3215F ,, aurantiaca, besonders schöne und 

dankbare Sommerblume mit marga¬ 
retenähnlichen Blüten von 6—8 cm 0 . 
Die Strahlenblüten sind von einer 
schönen dunkelgoldorangeroten Fär¬ 
bung, die im schönen Gegensatz zu 
der dunkelbraunen, schwarz gesäumt. 

Scheibe steht. 

/ 1 1P ,,Buff Bill“, eine liebl. Kap Ringel¬ 
blume m. ganz niedrigem Wuchs, von 
nur 10-12 cm Höhe. Die Pflanzen 
überziehen das Beet buchstäblich u. 
bringen unzählige reizend rein apri¬ 
kosenfarbige Strahlenblüten, siehe 
Abbildung Neuheiten. 1 Port. 0.70 Ji 

Strohblumen 


Helichrysum monstrosum fl. pf. t Stroh¬ 
blumen. Die fast aufgeblühten Knos¬ 
pen ergeben abgeschnitten bestes 
Material für Trockensträuße, Die 
Blütezeit dauert vom, Juli bis zum 
Frost. Höhe ca. 90 cm 

3218Fm Prachtmischung.. . . 

je 1 purpurrot 2 gelb 3 leuchtend 
feuerrot 4 braun 5 weiß Giachsrosa 


11100 g 

10 o 

f Ji 

Jt 

5.80 

1.10 



4.- 

0.70 

1 1 1 

1.10 1 



3218 Strohblumen in leuchtenden Farben. Eine unentbehr¬ 
liche Trockenblume. 1 Prise 0.15 Jfc, 10 g 0.70 .ft 


Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn. Eine 

anspruchslose einjährige Sommer¬ 
blume, die wegen ihrer leuchtenden 
Farben für Gruppen u. Einfassungen 
sehr zu empfehlen ist, 30 -40 cm 
hoch. 

Eschscholtzia californica, schöne Mischung 


3222 


F 

1 


3224 1 F 


ff 


11 


3224 3 


> t 


r» 


beste Farbtöne 
Mandarin, tieforange prachtvoll 
caniculata Ballettmädel, neu, 
leichtes karminpurpur, Becher 

rahmweiß. 

Ramona, neu,goldigbronze, auß, 
erdbeerrot auf ockergelb, ge¬ 
wellte Petalen ...... 

Robert Gardiner, gefüllt orange, 
30-40 cm hoch, sehr gut verwend¬ 
bar zur Bildung kleiner Gruppen 
u. zur Ausschmückung von 
schungen . 


100 g 

.« 

10 g 

.ft 

% 


1.80 

'S.— 

0.50 

0.60 

7.80 

1.40 

• 

2.— 


1.60 


1 Prise 

Ji 


0.25 


0.15 

0.20 


1! Prise 

M 


0.10 

0.15 


0.25 


0.25 


0.25 


3222F Eschscholtzia, Kalifornischer Mohn 


Gaitlardia (Kokardenblume) picta, rot mit gelb, 

3227m schön gemischt. 

3228m Gaillardia Lorenziana, gefüllte Blumen 

in allen Farben .. 

Gamolepis Tagetes, reizende Einf.-Sommer- 
3229F* blume mit zahlreichen gelben 

Blümchen, ziemlich dichte Aussaat 

empfehlenswert. 

Godetien (Atlasblumen), reichblüh, und 

anspruchslose Sommerblumen von 
leucht. Farbenpracht, sowohl zum 
Schnitt als auch zu Einfass, geeignet 
3230 F ,, Prachtmischung, halbhohe einf. in 

leuchtenden Farben . 

3230/1F,, Herzogin von Albany, große 

atlasweiße Blume, 40 cm hoch . , 

3230/2F ,, Sibyl Sherwood, lachsrosa nach 

dem Rande zu in weiß übergeh„ 
reichbl., so daß das Laubwerk fast 
unter der Blütenf. verschwindet. Sie 
gehört zu den besten Sommerblumen 
u. Rabattenpflanzen. Geschnitten hält 
sie sich 10 bis 14 Tage im Wasser, 

40 cm hoch.. 

3230 3F ,, Kelvedons Ruhm, tieflachsorange, 

40 cm. 

Benarys niedrige Schaumischung. 
Eine durch ihre gleichmäßige Höhe 
und Farbenspiel für Beete bisher un¬ 
erreichte Godetien mischung. Die 
Pflanzen werden durchweg 30 cm 
hoch und erscheinen in ihrer Regel¬ 
mäßigkeit wie mit der Hecke geschnit¬ 
ten. Die Wirkung eines Beetes ist 
verblüffend schön. Da die Godetien 
direkt ins Freie gesät werden, ist ihre 
Kultur denkbar einfach. 

Whitney! comp. Lady Satin Rose, 
leuchtend karminrot, 25 cm hoch 
Lady Albemarie, karmesin, 20 cm 

hoch .. . 

gloriosa, dunkelst rote, 25 cm hoch 


3231 F 


1 1 


3231 /1F* 
3231/2* 


3231 /3* 


100 Q 

'ti 

10 g 

1 Prise 

,H 

2.60 

1 

0.50 

0.10 

2.60 

0.50 

0.10 

4.80 

4 _ 

« * 

0.20 

3.20 

0.60 

0.15 

3.20 

0.60 

0,15 

« 



7.80 

1.40 

0.25 

6.60 

2.50 

1.20 

0.30 

0.25 

4.80 

0.90 

0.20 

3.60 

3.60 

0.70 

0.70 

0.20] 

0.20 



3230 2 Godetia Sibyl. Sherwood 3231 Godetia Benarys niedrige 
1 Portion 0.25.#, Schaumischung 

10 Gramm 1.40 Jt> 1 Prise 0.25 M , 10 g 1.20 .K 
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3231/4 Niedrige silberrosa blühende Godetia Wildrose 

Für Beete u. Vasen ganz ausgezeichnet. 1 Prise 0.20. ft, 10 g 0.80 ii 


Blumensamen (Fortsetzung) 

3231/4 Godetien Whitneyi comp., silberrosa 

(Wildrose) neu, ganz entzückende 

Farbe, 30 cm hoch. 

Diese 5 Sorten eignen sich ganz be^ 
sonders auch zu kleinen Gruppen und 
Einfassungen. 

3232F 1P grandiflora fl. pl. f Prachtsorte mit 

langen eleganten Blütenrispen im 
Gegensatz zu den vorherigen Sorten, 
die gedrungen wachsen. Hervorrag. 
Schnittblume von größter Haltbarkeit. 

Prachtmischung. 

/I kirschrot Kirschkönigin. 

12 weiß Schneekönigin ...... 

/3 leuchtend rosa Rosenkönigin . . . 
/4 zart rosa. 

3233 F* ,, neue gefüllte Busch, atlasrosa. 

Einen wunderbaren Anblick geben 
die flach gebauten bis 40 cm haltenden 
Pflanzen, wobei jede einzelne Pflanze 
30 und mehr der schön gefüllten 6 cm 
Durchm. erreichenden Blüten hervor- 
jf bringt, welche in Blüten bis zu einem 

Dutzend zusammenstehen. Für Beete 
und Töpfe. Aussaat direkt ins Freie 

3235/1 Goldlack, einj. einf. Pariser gelbbraun 
3235/2 „ „ „ „ blutroter 

3234 Goldlack, gef. einjähr. Frühwunder. 

Neue Goldlackkl. Gut gef. neue Art, 
die im Gegensatz zu den zweijährigen 
Sorten, welche sich bekanntlich in 
I. 1 Oatir von de-r Aussaatlus zur Blüte 

entwickeln, nur 4—5 Monate braucht. 
Prachtmischung. 

Gomphrena glob. alba, weiße Immort. zum 
3236m Trocknen .. 

3237 Gomphrena rubra. Schöne rote Im- 
K morteile. 

Gypsophila elegans grandiflorus, weißes 
3238F Schleierkraut. 

Hahnenkamm siehe Celosien 

Helianthus globosus fistulosus fl. pt. safran- 
3241F gelbe gef., gr. Sonnenbl. . , . 

3242 ,, annuuseinjährigeSonnenblumen 

IT in einfachen und gefüllten Sor- 

& ten wie obige Abbildung , . , 

3244 ,, annuus purpureus.mitpurpurrotem 

Band um das dunkle Zentrum. 
Spitzen der Blumenblätter gold¬ 
gelb, sehr schön.. 

3245 ,, cucumerifol, nanus compactus 

Perkeo, Zwerg - Sonnenblume, 

H' niedr., für Einfassungen. 

3248 ,, cucumerifol. fl. pleno, gefüllte 

Miniatur-Sonnenblume . . . . 

3250 Riesen-Sonnenblume (Hel. uniflorus 
1|; giganteus), wird bis 2,50 m hoch und 
J bringt teilweise Blumen bis zu 30 cm 
Durchmesser, einblumig . , . . 

Hopfen siehe Humulus Seite 81 


1 100 g 

10 g 

1 Prise 


.ft 

i.>Üe 

J — ! 

0.80 

0.20 

I 4.80 ; 

0.90 

0.20 

5.60 : 

1.10 ! 

0.25 

4.80 

0.90 

0.20 

4.80 

0.90 1 

0.20 

! 4.80 

0.90 

0.20 

| 

1 6.40 

1.20 

0.25 

3.20 

0.60 

0.15 

3.20 

0.60 

0.15 


5.— 

0.35 

1.60 

0.35 

0.10 

1.60 

0.35 

0.10 

!i i.— 

0.35 

0.10 

2.70 

0.50 

0.15 

1.— 

# 

0.35 

0.10 

1.80 

0.40 

0.15 

2.60 

0.50 

0.15 

3.20 

0.60 

0.20 

1.— 

0.35 

0.10 



3242 Helianthus-Sonnenblumen, gemischt 


Iberis, Schleifenblume, sehr gute Sommer- 

100 g 

Ji 

10.g 

1 Prise 

Ji 

blume für Beete und Einfas¬ 
sungen aber auch zum Schnitt 
geeignet, im April ins Freie gesät, 
blühen die Iberis bereits im Juni. 

Es empfiehlt sich, mehrere Folge¬ 
saaten zu machen, die bis zum 
Frost preiswerte Schnittblumen 
liefern. 

3254F* „ amara, weißblühend. 

1 .— 

0.35 

0.10 

3257F ,, coronaria Empress, große weiße 

Rispen, für Binderei, extra . . . 

3.— 

0.60 

0.15 

3258F* ,, um bei lata purp. Dunnetti, dunkel- 

karmoisin. 

2.20 

0.50 

| 0.10 

3260F§ Ipomcea purpurea, s. SchJingpflanzen- 

Samen Seite 81. 



Jungfer im Grünen siehe Nigella S.62 

* 

1 





3254Fm Iberis amara s. Beschreib. 3257F Iberis coronaria Empress 

s. Beschreibung 

4518 Kochia trichophylla — Sommerzypresse. Einjährige Garten¬ 
ausstattungspflanze von wirklichem Wert. Als Gruppen¬ 
pflanze und als Einzelpflanze im Rasen gleich wertvolK 
Im Herbst wird die grüne Belaubung amarantrot, so daß sie 
ihren Namen als „brennenden Busch" mit Recht verdient. 
Nebeneinandergepflanzt können sie auch als Hecke behandelt 
und geschnitten werden. 100 g 1 .—& , 10 g 0.35 M , 1 Pr, 0.10.ft , 



4518 Kochia trichophylla — Sommer 2 ypresse. 1 Pr. 0.10 .ft 










































































100 g 

Ji 

10 g 1 

Ji 

4.80 

0.90 

4.80 

0.90 

4.80 1 

0.90 

4.80 

0.90 

4.80 

0.90 

4.80 

0.90 

4.— 

0.70 

4.80 

0.90 

4.80 

0.90 

4.— 

0.70 

5.— 

1.— 

1.40 

0.35 

♦ 

16.40 

2.40 

18.20 

2.80 
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4.-1 
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Blumensamen (Fortsetzung) 

Levkojen (Fortsetzung) 

3283m Levkojen Bismarck, Sommerlevkoje, 

besonders große Blumen, blüht 
bis Herbst. Robust., pyramidenförm. 
Wuchs, 70—80 cm hoch, spätblüh., 
hervorragende Sorte (s, Abb.) 

Prachtmischung.lg 0.50 «JK 

hellfliederfarben. , . . , lg 0.64M* 
,.Goldball“ .kanariengelb 1 g 0.60.// 
hellblau, ,4 dunkelblutrot 1 gO.BQJl 
dunkelblau, /6 schneeweiß 1 g 0.60 JI 

Levkojen, Dresden. Remontant" 
Sommer, lockere schöne Rispen, 
schön geformte Blumen, 60 cm hoch, 
gemischte Farben. , . . 1 g O.bO Ji 

reinweiß, gefüllte, große lockee 
Rispen 

kanariengelb 


3283m 1 

L 12 

B /3 

m ,5 

3288m 


I ) 
v i 

* i 

* t 


1 


2 

3 

4 

5 

6 


Apfelblüte 
hellblau 
dunkelblutrot 
dunkelblau 


vorzüglich für 
Bindearbeiten 


3290m 


3291m 


1 


3292m 


3293m 


3294m 


. , je 1 g 0.60 Ji 

Levkojen (Excelsior), Dresdener 
Riesen-Remontant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm h. Rispe, die 
dicht besetzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen, 

gemischte Farben.1 g0,90 Ji 

Levkojen, Victoria-Bukett, Sommer¬ 
levkojen, vorzüglich gefüllte reichbl. 
Sorte. Sie bildet durch ihren pyrami¬ 
denförmigen Bau ein prachtvolles 
Bukett. Zur Topfkultur besonders 
geeignet. 

gemischte Färber.lg 0.50 Ji 

dunkelblutrot.lg 0.50 K 

Deutsche Treiblevkojen gestatten die 
Ausnützung aller leerstehenden Kul¬ 
turhäuser und Früh beet kästen. Brin¬ 
gen in der blütenarmen Zeit von Nov. 
bis Jan. u. März bis Beginn der Frei¬ 
landblüteeine Fülle reichen Materials 
in seltener Schönheit. 

Treiblevkojen Orig., Teichersche 
Zwerg-pyramiden, blühen am frühe¬ 
sten, gern. Sorten .. 

Treiblevkojen Orig., Teichersche 
riesenbl. Excelsior,. einstiel. Sorte, 
bringt geg. 80% gef. Bl. 

Treiblevkojen Orig., Teichersche 
Riesen-Edel, gegen 90'%, gefül.te Bl. 
Winterlevkojen, siehe Topfgewächse. 
Linaria - Leinkraut maroccana Excelsior 
3297F hybr., bringt Blumen aparter 

Farben, die sin feines Material für 
kleine Vasen abgeben. 
Prachtmischung. 

grandifl. rubrum, Lein, prächtig 
dunkelrot.. 

erinus, Lobelien, kompakt wachsen de, 
für Teppichbeete und Topfkultur am 
besten geeignete Sorten. 

3302m* erinus Crystal - Palace compacta 

: mit großen, ultramarinebl. Blumen 

dunkellaubig.* 

,, Firmament, leuchtend himmel¬ 
blau, ein reines Blau ohne jede 
Augenzeichnung.. 

,, Kaiser Wilhelm, leuchtend blau, 

sehr kompakt. 

,, pum. comp. Mitternachts¬ 
blau. Diese neue Lobelia besitzt 
das dunkelste Blau unter den alten 
Lobelien. Wo also für irgend einen 
Zweck, besonders für Beetpflan¬ 
zung ein ganz dunkles Blau ge¬ 
wünscht wird, ist diese neue Sorte 

am besten am Platze. 

comp, pumila White Gern, (pu¬ 
mila alba), reinweiß . .. 

comp, pumila spiendens, dunkel 
blau mit groß. weiß. Auge, wie 
Schwabenmädch., ganz gedrung. 
,, ramosa (tenuior), himmelblau, 
Blüten mehr als doppelt so groß 
wie die anderer Lobelia-Sorten; ca. 
30 cm hoch, daher als Topfpflanz, 
ganz ausgezeichnet, aber auch für 
Großbeete und Rabatten .... 


Linum 

3298FF 

Lobelia 


3304m* 
3305 m* 


3312m* 

3314m* 


} i 


11 


3315m 


Höngelobilien 

für Ampeln u.Fensterkästen 

3317m, 1 Lobelia pendula Hamburgia, groß¬ 
blumige Ampel-Lobelia, dunkelblau 
E / 2 Lobelia hybr. Saphir. Ampel-Lobelie 
fr Tiefblaue Blume mit reinweißem 

Auge, lange kräftige Ranken . . . . 


1 100 g 

10 g 

1 Prise 

.ft 

JL 

M 

121.20 

3.— 

0.35 

— 

3.60 

0.35 

— 

3.60 ! 

0.35 

_ 

3.60 

0.35 

1 „ 

3.60 ! 

0.35 

18.60 

2.80 

0^0 

24.60 

» 

3.— 

0.30 

- 

11 

6.— 

0.40 


2.90 

0.20 


2.50 

0.20 

1000 K. 

100 K. 


2.40 

* 

0.35 

— 

2.80 

0.40 

— 

2.40 

0.35 

— 

100 g 

10 g 

1 Prise 

3.— 

0.60 

0.15 

1.40 

0.35 

0.10 

15.20 

| 1 

2.— 

0.15 

15.40 

2.80 

j 0.20 

14.40 

1.80 

0.15 


3.60 

0.40 

— 

2.80 

0.20 


2.80 

0.20 

1 1 

3.— 

0.30 

1 

2.90 

0.30 

i- - 

3.20 

0.30 




Bismarck Levkojen 
Sommerievkoje 


3277F Lavatera rosea spiendens 
Lo veliness 



3305 Lobelia niedrige Mitternachtsblau. Das dunkelste Blau in Lo¬ 
belien. Für Beete und Einfassungen. 1 Prise 0.40 Ji , 10 g 3.60 dt 


Lupinus, 1 jährig, halbhoch, gemischt. Farben, 
3324F schön für Buketts. 

Malope-Trichtermalve, Bienenfutter 

Die Malope-Arten eignen sich sehr z. 
Ausstattung von Rabatten u. Grupp.; 
sie gedeihen in allen Erdarten und in 
allen luftigen Lagen, 100 cm hoch. 

3326F ,, grandifl. alba, weiß. 

3327F ,, grandifl. purpurea, purpurrot . . . 

Matricaria eximia .nana ff. pl. Goldbali, 
3332m* gefüllte Edelkamille, schön gedrungen 

25—30 cm hoch, dicht mit gelben, ka- 
milleähnl. Blüten bed,, besonders für 
Beete und Einfassungen (s. Abb.) . 
3333m* ,, nane fl. pl., Schneeball, reinweiß, 

gefüllt, reizend für Einfassungen oder 
Beete, 25—30 cm hoch ..lg 0.75.ft 
Microsperma ,.Goldquaste“, mit goldgelben 
3336*m trompetenförmigen Blüten, kompakte 

ganz niedrige Büsche bildend, siehe 

Neuheiten. 

Mimulus (Kardinalblume) cardinalis grand, 
3343m* Hybride, dunkelrot, großbl., 45 cm 

hoch . . ;.lg 0.75 Ji 

3346mT* Mimulus moschatus, bildet runde, 

feste Büsche ...... 1.g 1.-.Ä 

Mirabilis Jalapa, Wunderblume. Sehr schön 
3352F für Beete. Die farbenprächt. Blüten 

schließen sich bei Sonnenschein, um 
sich gegen Abend oder bei trübem 
Wetter zu öffnen. Die offenen Blüten 
verbreiten einen wundervollen Duft. 
60 cm hoch, 

Prachtmischung . .. 


1100 g 

t ft 

10 g 

Ji 

1 Prise 

.ft 

1.80 

0.40 

0.10 

1.20 

1.20 

0.35 

0.35 

0.10 

0.10 


3.80 

0.35 

— 

5.— 

0.35 



0.90 


5.- 

0.35 



0.40 

1.— 

0.35 

0.10 









































































































































62 Sommerblumensamen 


JCem JliawzetwetseteeH ohne. 




3332 Edelkamille — Matricaria, ganz niedrig für Beete u. Einfassungen 


Blumensamen (Fortsetzung; 

Mohn (siehe Papaver, eehts). 

Nelken, einjähr. Sommernelken (siehe 
Dianthus, Seite 57). 

Nemesia strumosa (nana comp., grdfl. 

Triumph, neue großbl., gedrungen. 
Reiches Farbfenspiel in leucht, roten 
u. orangeroten Tönen, bei kleinen ge- 
drung., auch zur Topfkultur geeign. 
Pflanzen, die mit groß, Blüten über¬ 
sät sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über dem Boden zurück¬ 
schneiden, wodurch nach 3 Wochen 
neue Blütezeit erreicht wird (s. Abb.) 
3356F* ,, Prachtmischung ... lg 0.80 Ji 
/I ,, feurig oranderot ... lg t.—.14 
,2 ,, Orange Prinz, reinorangegelb . . 

3357m Nemesia strumosa grdfl. Suttoni, sie 

wachsen lockerer wie Triumph u.sind 
nicht so buschig, jedoch großblumig 

und farbenreicher.. 

Nemophita insignis (Liebeshainbl.), himmel- 

3360F* blau .. 

3362F" ,, insignis alba, reinweiß, für Einfas¬ 
sungen und Beete .. 

Nicotiana affinis, Ziertabak, gr. weiße, lang- 

3366m geröhrte duft. Blume .. 

3370m f , colossea, Riesentabak, herrliche 

Riesenblattpflanze . . . 1 g 1.20 JI 
3372m ,, sylvestris, lange, reinweiße wohl¬ 
riechende Blume, büschelförmiger 
Blütenstand, große üppige Blätter, 
äußerst dekorativ wirkend . . . . . 
3375m ,, Sanderae hybrida, gemischten 

Farben, purpurkarmin bis rosa Farb¬ 
töne, sehr reichbl., 130 cm hoch. 
Blumen erheben sich frei über dem 
Laub. Sehr dankbares Gewächs für 
Gartenausschmückung als Gruppen¬ 
pflanze u, als Vorpflanze vor Ge¬ 
hölzen, 80 cm. 

3375/1 ,, Sanderae, Scharlachkönig, 

Scharlach . . , . . . . . . . . . . 
3376m Nierembergia hippomanica, s. Neu¬ 
heiten ....... 1 Port. 1.— Ji 

Nigelia, Jungfer im Grünen, Braut in Haaren. 

Dankbar blüh. Sommerbl.-Art, die 
sich in Gruppen gut verwend. läßt 
3378F Nigelia damascena fl. pl. Miss Jekyll 

prachtvolle, himmelblaue Sorte, dicht 
gefüllt, beste zum Schnitt (s, Abb.) 


1100 g 

.K 

10 g 

M 

1 Pr. 

M 

' 

i 

* 

5.— 

0.40 


6.— 

0.40 


6.- 

0.40 


3.20 

0.30 

1.40 

0.35 

f 0.10 

1.40 

0.35 

0.10 

3.— 

0.60 

0.15 


* -«» 

0.40 

4.— 

0.70 

0.20 

3.60 

0.70 

0.20 

I 5 ‘“ 

4 

1.— 

0.20 

II 

1.— 

0.35 

0.10 



3378 Nigelia. —Jungferim Grünen 


Nemesia strumosa nana 
comp., grdfl. Triumph, neue, 
großblumig, gedrungen 



3400 Seidenmohn 



3390 unten geschützter Moh 
o. 3386 paeonienblütiger Mohi 


3386 F 
3390 


ff 


3398 


I » 


3400 


i i 


Gartenmohn, einjähriger, Papaver 

Papaver paeoniflorum fl. pl., gef., hohe 

paeonienbl. M., 90 cm, Prachtm, . 
somniferum fl. pl., gef., hohe ge¬ 
franster, 90 cm hoch, Prachtmischg. 
somniferum nanuni fl. pl. cardi- 
nale, gef. nledr, Kardinalmohn, gedr,, 
Blumen groß und dichtgef., 60 cm 
Rhoeas Shirfey, einfachblüh.Seiden¬ 
mohn in zarten Farben, Blütenrand 
dunkler getönt, feine Wirkg. (s.Abb.) 
,, Shirley fl. pl., gefüllter Ranunkel¬ 
mohn, 70 cm hoch. 

,, Shirley fl. pl., japonicuni jap., 
Pomponmohn, dichtgef., gern. . . 
glaucum, Tulpenmohn, leuchtend 

* rot .. , . . . 

Andere zweijähr, Mohnsorten Papav. 
orientalis, ausdauernder Mohn, siehe 
unter Stauden. 

3410m* Perilla nankinensis, Blattpflanze mit 

dunkelbraunen Blättern, schön für 
Blattpflanzengruppen ais Einfassung 


3402 


M 


3403 


V 9 


3406 F 


» f 


Kleinblumige 

einfache Petunien. 


Die kleinblumigen Zwergpetunien 
bilden kleine gedrungene Büsche, die 
während des ganzen Sommers mit 
Blumen übersät sind, wenn man die 
verblühten Blumen öfters entfernt. 
Hervorragende Beet-, Einfassungs- u. 
Topfpetunien. 

Die Verwendung der Petunien ist 
mannigfaltig. Es lassen sich durch sie 
prachtvolle reich- u. langbl. Beete in 
den Gärten herstellen; ebenso ver¬ 
wendbar ist sie als Topfpflanze zur 
Schmückung des Fensterbretts, Ve¬ 
randa usw. 

Petunia hybrida nana comp., Zwerg-Petu¬ 
nien, bilden kleine ganz gedrungene 
Büsche, hauptsächlich f. Einfassung 
u. Toplkultur, blüht bis zum Frost. 

Prachtmischungl . 100 g 9.40 Ji 

H imnielsröschen, feurig-rosa, aus 

Topfkultur gezüchtet, . ,. 

Kakadu, samtig dunkelviolett, mit 
unregelmäßigen größeren oder klei¬ 
neren weißen Flecken mit Sternen, 
übersät.mit kleinen runden Blüten . . 
Schneeball, reinweiß, etwas stark- 

wüchsig, 25-30 cm hoch. 

Salmon Supreme, siehe Neuheiten 


3411m* 

/I 


I t 


/ 2 


11 


t ? 


f 1 




100 g 

Ji 

10 g 

Ji 

1 Pris 

.ft 

1.80 

0.40 

0.10 

1.80 

0.40 

0.10 

2.20 

0.50 

0,15 

1.60 

0.35 

0.10 

2.60 

0.60 

0.15 

2.60 

0.60 

0.15 

4.— 

0.70 

0.20 





3411/4 Petunia nana Salmon Supreme, neue Beet-Petunie, Kno$j 
korallenrot bei geöffneter Blume in reiches Lachsrosa übergehei 
1 Prise 0.60 .ft, weitere Beschreibung siehe unter Neuheiten 
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iblumige Petunien (Fortsetzung) 

nia hybrida, etwas höher und lockerer 
wachsend wie vorige. Für Rabatten 
und besonders für Fensterkästen, 
soweit keine hängenden Sorten ge¬ 
wünscht werden. 

3415m* Prachtmischung . 100 g 6.— 

/I Adonis, niedrig, gedrungen wachsend, 
feurig karmin, Schlund reinweiß . . . 

;2 aiba, reinweiß.. 

/5 Gloria, frisch karminrosa, Wuchs mit¬ 
telhoch, gedrungen, prachtvoll für ge¬ 
schlossene Beete und Fensterkästen 
in Verbind, mit rosa Schlinggeranien 

Balkon- oder Rathaus-Petunien- 
Petunia hybr. pendula 

3413 Karlsruher Rathaus, Veilchenblau . . * 

/I „ weiß *.. 

/2 „rosa . • . 

ß ,, dunkelrot. 

/4 „ Blauwunder, reinkornblumenblau . . 

Großblumige 

einfache Petunien. 


Petinia 


3425m 

/5 


Petunia 

3426 


3426 

/I „ 

Pfetunia 

3435 

/4 

Petunia 


3436 m 

/I „ 

/2 11 

/3 „ 

Petunia 

3441m 

/I „ 


2 if 

/3 „ 

/4 „ 

/5 „ 

/6 11 


hybrida grandiflora, mit großen 
ganzrandigen Blumen, die für Topf¬ 
kultur geeignetste Klasse 

Prachtmischung. 

Marktkönigin, tief, karminrot mit 
Scharlach Hauch, eine Marktpe.unie 

I. Ranges, neu. 

hybr. grandiflora nana, einfache 
großbl. Zwerg-Petunie, bildet ge¬ 
drungene mit Blüten übersäte, 30 cm 
hohe Büsche, Blüten 8—9 cm Durchm. 
Für Töpfe, Balkonkästen und Beete. 

Prachtmischung .. 

Weiße Wolke, reinweiß ...... 

hybrida fimbriata, großblumige, 
gefranst, einfach, gemischte Far¬ 
ben, extra. 

Kanarienvogel, kanariengelb . . . 
hybr. flmbr. nana, Erfurter Zwerg, 
niedrige, großblumige, gefranste 
Zwerg-Petunie, 30 cm hohe busch. 
Pflanzen, reich besetzt mit Blüten 
von 7—8 cm Durchmesser. Für Beete, 
Rabatten und Fensterkästen 

Prachtmischung. 

Spitzenschleier, weiß. 

Gottfr. Michaelis, leuchtend purpur¬ 
rot mit dunklem Schlund 
Abendsonne, brillantrosa . 
hybr. superbissima. Diese Kiasse 

besitzt die größten Blüten 

Prachtmischung. 

Deutsche Kaiserin, große 
gewellte BL, Grundfarbe zart 
blau, purpur geadert .... 
Prinz von Württemberg, 
purpur, sehr großschl. . . . 
Prinzessin vonWürttembr., 
zartrosa, purpur geadert . . 

aiba, weiß . .. 

kupferschartach, neu, herrl. 
anilinrot, auffallend leuchtend 
Camilla, neu rosa, rotgead. 
mit dunkler Mitte, sehr schön 


* * » # 


• • 


ff VI 


I V I t 

II ff 

ff ff 
ff ff 

f V fl 


Gefüllte Petunien. 

3450/1 Petunia grandifl. fl. p!., Lachsköni¬ 
gin, lachsrosa gefüllte Blumen von 
7—8 cm Durchm, Ganz neuer Typ, 
der gef. Petunie, der ganz hochproz. 
gefüllt blüht. Für Töpfe u. Balkons . . 

3451 „ superbissima fl. pl., Vollendung, 

die deutsche allgef. Petunie bringt 
85%dichtgef. .feingekrauste u. gewellte 
Petunien. Das Farbspiel ist ein reiches 
dunkelrot über hellrosa bis weiß, kom¬ 
pakter Wuchs, gut verzweigte Pflanz. 
Ideale Topfpflanze . . 500 K. 5.50-fc 

Phaceliatanacetifolla, hervorragend. Bienen- 

3456F futter .1 kg 6.40 

Phlox Drummondi, Flammenblume. Eines 
der schönsten und reichblühendsten 
Sommergewachse, bis zum Spät¬ 
herbst blühend. Aussaat Februar bis 
April i.Kist.od.Töpfe.Pikieren ratsam. 
Zeitig. Auspflanzen ins Freie vorteilh. 

3460m Phlox Drummondi, 30 cm hoch, in 
Prachtmischung. 

3470m „ Drummondi grandifl., großblumig, 
Prachtmischung. 

H|. /I weiß / 2 dunkelscharlach, / 3 cha- 
; moisrosa, /4 karmoisin mit weißem 
Auge, /5 Isabellina, gelb ie 


10 g 

M 

i g 

1 Prise 

1 .— 


0.15 

1.40 

1.40 

■ ■■ 

0.20 

0.20 

2.50 

i 

0.50 

0.30 

14.40 

14.40 

14.40 

14.40 

14.40 

1.80 

1.80 

1.80 

1.80 

1.80 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

1000 K. 

i g 

1 Prise 

1.20 

4.80 

0.35 

1.80 

7.20 

0.40 

1.70 

1.80 

6.80 

7.20 

* 

0.40 

0.45 

1.20 

1.30 

5.— 

5.20 

# 

0.30 

0.35 

1.20 
. 1.80 

5.- 

7.40 

0.35 

0.40 

1.80 

1.80 

7.40 
7.40 ! 

0.40 

0.40 

2.20 

8.— 

0.50 

2.50 

10.— 

0.50 

2.50 

10.— 

0.50 

2.50 

2.50 

10.- 

10.- 

0.50 

0.50 

2.5'*. 

* 

10.- 

0.50 

2.50 

10.- 

0.50 

6- 


0.75 

V 

10.— 


1 . - 

100 g 
1.— 

10g 

0.35 

1 Prise 

0.10 

' 7.80 

1.20 

0.15 

8.60 

1.50 

0.25 

9.40 

1.80 

0.25 



3415/1 Petunia hybr. Adonis als Vorpflanzung vor Sträuchern 
1 Prise 0.20 <H 10 g 1.40 Beschreibung siehe links 



3451m Petunia hybr. superbissima fl. pl. Vollendung 
Beschreibung nebenstehend 



3426/1 Zwerg-Petunia, 

weiße Wolke 


3441 Petunia 

superbissima 











































































64 Sommerblumensamen 


ZuuxQzSxiMmexpMaxe füc den Sieingacten das. ideaiz X 



3494m* 

3495 m* 

3502F 
3504* 

3506*T 

3514t 

3515 

Ricinus 
3518m 
3519m 


II 


I I 


I I 


fl 


i f 


I I 


Blumensamen. (Fortsetzung) 

3486m* Phlox Drummondi nana corrrpacta, 

Zwerg-Phlox, nur 15—20 cm, gern. 
/ 1 nana atropurpurea, dunkelpurpur 
/2 ,, chamoisrosa, zart chamoisrosa 

j 3 ,, coerulea, blau. 

j 5 ,, Isabellina, isabellenfarbig . . 

/ 6 ,, nivea (Schneeball), reinweiß . 

/7 ,, Viktoria, tiefscharlachrote, leucht, 

Farbe ... . 

Die Zwerg-Phlox sind reizende, ganz 
niedere kompakte Einfassungs- oder 
Beetepflanzen. 

Portulaca grandiflora, Portulakröschen, ein- 
3490m* fache Sorten, vorzüglich zur Ein¬ 

fassung, gemischt. ........ 

3492m* Portulaca fl. pl., dicht gefüllt, erste 

Qualität, gemischt. 

Pyrethrum, Kamille, bekannte Art, die sich 

vorzüglich für Teppichbeete und 
Einfassungen eignet, 
parthenifolium aureum, mit gold¬ 
gelber Belaubung ^ . 

parthenifoliuhi selaginoides, gelb 

farnblättrig, niedrig. 

Reseda odorata grandiflora, großbl. 
ameliorata (Golden Queen), mit 

rotgoldgelben Blüten. 

Machet, beste zur Topfkultur, gedr. 

Wuchs, echt, prachtv, f. B iketts 
Bismarck, dunkelgrünes Laub, py¬ 
ramidenförmig, sehr große Blüten 
Goliath, leucht, rot, extra großbl., 

echt ... 

borboniensis arboreus, Wunder- 
b a um ............. 

Cambodgensis, herrlich, dunkel- 

laubig, rasch wachsend. 

Gibsoni, schön, mit metallglänzen¬ 
den, dunklen Blättern. 

sanguineus, Prachtgruppenpflanze 
Rittersporn siehe Delphinium. 

Rosa potyantha nana multiflora. Damen- 
3525mT oder Kußröschen. Samen der neuen, 

8 Wochen nach der Aussaat blü¬ 
henden Rose. Bei richtiger War¬ 
tung wiederholt sich die Blüte 2—3 
mal in) Laufe des Sommers. 25 K. 
Rudbeckia — Sonnenhut, 40 cm für Beete 

und zum Schnitt. 

hirta, Meine Freude, leuchtend 
orangegelb mit schwarzer Mitte, groß¬ 
blumig. Blütezeit von Juni bis Sept., 

60 cm hoch. 

3527/1 m,, hirta hybr. Herbstwald, langstielige 

einjährige Schnitt-Rudbeckia von 
schönem Farbenspiel, kupfrig-rot- 

brauner Töne .. 

Salpiglossis var. grandifl. superbissima, 
3528m Trompetenzunge, Kaiser Salpiglos- 

'>is, prächt. Rabattenpflanze in wun¬ 
dervoll. Farbenspiel von blau, braun, 
Scharlach, gelb. Blume im Schlund 
schön gezeichnet und mit gold¬ 
gelben Adern durchzogen. 80 cm, 
von Juni bis September blühend. 

Prachtmischung. 

coccinea, scharlachrot, schön 

(Bienenfutter). . 

Salvia farinacea, Gruppenblau, him¬ 
melblau, kompakt, prachtvoll für Ra¬ 
batten; lange Blütenrispen in großer 

Zahl, 90 cm hoch. 

3538m* Sanvitalia procumbens, gelb mit 

schwarzer Mitte, für Einfassungen . 
,, proc. flore pleno, dichtgefüllte Blu¬ 
men, niedrige Einfassung, 15 cm hoch 


3520m 

3521m 


f t 


f f 


11 


3527m 


n 


Salvia 

3532m 
3534 m 


3539m 


100 g 

1 m ! 

10 g 

M 

1 Prise 

M 

19.20 

ffSR 

3.20 

3.80 

3.80 

3.80 

3.80 

3.80 

0.25 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

_> 

3.80 

0.35 

3.20 

e 

0.50 

0.10 


2.80 

0.30 

3.— 

0.60 

0.15 

2.60 

1.40 

0.50 

0.35 

0.15 

0.10 

1.80 

0.40 

0.15 

4.— 

0.70 

0.20 

5.60 

1.10 

0.20 

15.40 

2.80 

0.35 

1.20 

0.35 

0.10 

1.40 

0.35 

0.10 

1.40 

1.20 

0.35 

0.35 

0.10 

0.10 

j 1 | 

— 

0.40 

4.80 

0.90 

0.20 

— 

1.40 

0.25 

11.60 

2.20 

0.25 

3.20 

0.60 

0.20 


2.80 

0.30 

6.60 

1.20 

0.25 

13.80 

2.60 

0.30 



3490m Portulak-Röschen 


Einjährige Sehnittrudbeekien, 60—80 cm hoch 

oben 3527/1 Herbstwald, Farbspiel kupfrig rotbrauner Töne 

unten 3527 Meine Freude, leucht, orangegelb mit schwarzer 
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Bluvtiensamen« (Fortsetzung) 


Scabiosa (Scabiosen). Äußerst dankbar blüh. 

Sommerblume, die sich sowohl als 
Schnittblume, als auch zur Bepflanz, 
von Gruppen vortrefflich eignen. 
3540A ,, atropurpur grandiflora fl. pl. ( ge¬ 
füllt, hohe, gern... 

3544A ,, atropurpur nana fl. pl. T niedere, 

in gemischten Farben . .. 

Senecio-Kreuzkraut. Der gleichmäß. Wuchs 
3546m und der reiche Blütenf or, der von An¬ 
fang Juli bis zum Frost anhält, macht 
sie zu einer wertvollen Rabattenpfl. 
Die bis zu 3 cm großen Blüten eignen 
sich ganz vorzüglich zum Schnitt. 
,, elegans fl. pl., Prachtmischung . 
Schizanthus-Schlitzblume. Prachtvolle Som¬ 
merblume, die noch viel zu wenig be¬ 
kannt ist. Die wundervollen Farbtöne 
u. Blumenzeichn., die reiche Blüten¬ 
fülle u. Einfachheit ihrer Kultur lassen 
sie wirklich empfehlenswert erschein. 
Bei Folge-Aussaaten kann man sie 
das ganze Jahr hindurch In Blüte 
haben. Für Töpfe und Beete. 

3548m ,, hybrid, grandiflorus, niedrig, groß¬ 
blumig, 45 cm hoch, gern. Farben . . 
3549m ,, Wisetonensis, viele Farben In weiß, 

rot, rosa u. lila. Aussaat in Töpfe 
od. Schalen, in Töpfe pikieren . . . 
Silenen, Leimkraut. Bilden gedrung. Büsche 

von 1 n—20 cm Höhe, je nach der Sorte; 
sie entwickeln im Mai-Juni einen über¬ 
aus reichen Blütenflor; besond. für 
Rabatt., Gruppen u. Einfass, geeign. 
3556F* ,, pendula rosea, leuchtend rosa, 

prächtig für Beete. 

pendula fl. pl. Bijou, lachsrot, 

herrlich... 

3560*/1 „ pendula compacta fl. pl. Flieder¬ 
blau, gefüllt.. 

*/2 Silene pendula comp., Pfirsich¬ 
blüte, leuchtend rosa, gefü’It . . . . 
*/3 )P pend. comp., Triumph, leuchtend 
karminrote, röschenartig, dichtgefüllt. 
Blüten.. 


3559* 


II 


100 g 

10 g | 

Ji i 

1 Prise 

M 

3.— 

0.60 

0.10 

1.80 ' 

0.40 

0.10 

— 

3.20 

0.30 

3.20 

0.60 

0.15 

— 

4.20 

0 *35 

1.20 

0.35 

0.10 

3.20 

1 0.60 

0.15 

4.— 

0.70 

0.15 

4.— 

0.70 

0.15 

I 4.- 

0.70 

0.15 


m 


3582 

Tagetes-Samt¬ 
blumen signata 
pumila, mit un¬ 
zählig. goldgelb, 
kleinen gestern¬ 
ten Blütchen, un¬ 
unterbrochen 
blühend, f. Beete 
u. Einfassungen 



3568 Statice sinuata atroc. Andenken an Kamp! 
leuchtend dunkelblau, Strandflieder 


Statice. Wertvoll für Bukett- u. Kranzbinderei. 

Die getrock. Blumen geben ein , hervor¬ 
rag. Werkstoff für die Blumenbinderei 

100 g 

4 

10 g 

1 Prise 

M 




3566m ,, Bonduelli, gelblich. 

3568m ,, sinuata atrocoerulea, 

Fr. Kämpts verbesserte, leuchtend, 

1.80 

0.40 

0.10 

dunkelblau, lange Stiele, straffer ge- 

1 



schlossener Wuchs.. | 

| 1.P0 

0.40 1 

0.10 

/I ,, candidissima .. 

1.80 

0.40 

0.10 

2 ,, rosea superba. karminrosa. 

3569m ,, Suworowi, mit langen, leuchtend, 

2.— 

0.40 

0.10 

karminrosa Blüten ......... 

Tagetes erecta fl. pl., Samtblume, 

4.— 

0.70 

0.15 

3575m gefüllte hohe, gern . 

/I ,, erecta ff. pl., Orangeball. 

Die Blumen gleichen einem Ball, hab. 
ca. 8 cm Durchm. u. sind sehr haltbar. 

| 3.20 

0.60 

0.10 

Farbe leuchtend dunkelorange . . . 

/2 ,, erecta ff. pl. Lemon Ball, Zitronen- 

8.60 

1.20 

0.20 

könig, schwefelgelb, riesenbl., extra 
3577m ,, nelkenblütige, Goldlicht. 

Neue goldgelbe Studentenblume, die 
sich im Gegensatz zu den alten Sorten 
schön locker aufbaut, so daß sie einer 

8.60 

1.20 

0.20 

großen Edelnelke ähnelt. 60-70 cm h. 

4.80 i 

0.90 

0.20 

3577/1 ,, nelkenblüt., Silberlicht, zitroneng. 

4.80 

0.90 

0.20 

3578m ,, erecta fl. pl., nana, nied.,gern. Färb. 
3580/1* „ patula nana bicolor (Ehrenkreuz), 

wunderschön wirkend, 20—25 cm 
Blumen einf, goldgelb, an jedem 

4.— 

0.70 

0.20 

Blättchen ein purpurroter Fleck . . . 
3580/2* ,, patula nana Goldrand, purpurbr., 

3.— 

0.60 

0.10 

gelb umrandet. 

3581* ,, patula nana fl. pl., aurea, orange, 

3 .- 

0.60 

0.10 

niedrig, 30 cm. 

3581 /1m M patula nana fl. pl. Farben- 

klang. Die etwa 4 cm großen, gefüllt. 
Blumen ähneln einer Scabiosenblüte, 
goldgelb mit brauner Manschette, 
Gleichmäßiger, 40 cm hoher Wuchs, 
feine elegante Belaubung. Wohl die 1 
beste Gruppentagetes, aber auch für 

4.80 

0.90 

0.20 

Vasen und Töpfe .t . . , 

3581/2 ,, patula nana fl. pl., ,,Orange- 

6.40 

1.10 

0.2S 

flamme“, siehe Neuheiten. 

3582 ,, signata pumila, siehe Beschreibung 


1.40 

0.90 

oben mit Abbildung. 

7.80 

0.25 







3577ni Tagetes nelkenblütige, 
Goldlicht 



Tagetes patula nana 
3580 1 oben fhrenkreuz 
3580/2 unten Goldrand 



3581/1 m Tagetes patula nana fl. pl. ,,Farbenklang“ 
* 1 Port. 0.25 M 
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3600 Zwerg-Kapuziner. Majus nanuni Tom Thumb 


B umensomen. (Fortsetzung) 

Tropaeolutri/Kapuziner-Kresse 


100 g 


10 g 


1 Prise 





3590§F 
3592§F 

3593§F 


/I 

/3 

/4 

/5 

/6 

n 


Tropaeolum canariense s. Seite 81 
,, majus, rank. Kapuziner-Kresse, 
großbl., auch vorzügl. z. Schneid,, 
gemischte Farben . 1 kg 6.40 

i, Lobbianum, hochrankende. Eign. 
sich ebenso wie majus vorzüglich 
zur Bepflanzung von Balkons und 
Veranden, etwas kleinblättriger, 
Prachtmischung. . 1 kg 6.40 4 

,, Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, 
rankend. 

,, Lobb. Napoleon III., goldgelb, 

braungefleckt ... 

n Lobb. Lucifer, scharlachrot, dun¬ 
kellaubig .. 

,, Lobb. Feuerfliege, dunkelorange, 
blutrot ge leckt und geflammt, 

dunkellaubig . 

,, Lobb. Regina, leuchtend lachsrot 
,, Lobb. Schwarzer Prinz, schwarz- 
purpur . 



0.35 


0.10 



0.35 


0.10 



0.35 


0.10 



0.35 0.10 

0.35 0.10 



0.35 0.10 

0.35 0.10 


0.35 


0.10 


Tropaeolum (Fortsetzung) 


Ursinia anethoides, eine neue Sommer- 
3605m blume aus Südafrika, die sich 

leichl aus Samen im Freien ziehen 
läßt. Sie hildet einen kleinen Busch 
von 30—40 cm Höhe und hat feines 
leicht gefärbtes Laub. Die Blüten sind 
leuchtend orange mit einer dunkel¬ 
roten Zone in der Mitte und erschein, 
zu 100 auf dünnen drahtigen Stielen. 

Empfehlenswerte Neuheit. 

Verbena hybrida Verveine, eign. sich vorzügl, 

für Gruppen- u, Rabattenbepflanz. 
Blumen für Binder, verwendbar. 
3610m* ,, hybrida, sehr schöne Mischung 
3611 ,, hybr. I, Qualität in extra feiner 

N ischunq, nur von Nummerblum. 


f " 

/3 „ 


/4 

k 


3613 


3612 
3614* 


«I 

fl 

I» 


II 


fl 


/1 # „ 


/ 2 * „ 


gesammelt .. 

reinweid 

Deflance, leuchtend scharlachrot 
Granatpurpur, ein schönes purpur¬ 
granatrot, prachtvoll leuchtend für 

Beete, neu.. 

coeruiea, blau .. 

rosea, feine rosa Tönungen . . . 
auriculaeflora. ■ Mischung leucht. 
Farben mit aurikelartigem weißem 
Auge .. 

Mammut, bringt ganz besonders 
schöne Blüten. 

hybr. nana compacta, Zwerg, 

gemischte Farben. 

Feuerball, neu, hellscharlach, ganz 
kompakt, Büsche nur 15 cm hoch 

1 g 1.— 

Weißer Ball, weiß, d. Gegenst. von 
Feuerbail. neu. Beide Sorten sind 


für Beete und Einfassungen her¬ 
vorragend .1 g 0.60 tS 

/3 ,, Danebrog, leucht., dunkelscharlach 
mit großem weißen Auge. Außer¬ 
ordentlich wirkungsvoll für Beete und 
Einfassungen, ganz buschig wachs. 

3616*m ,, venosa, eine nied. violettblaue heir- 

liche Gruppenflanze. 

/I ,, litacina, neu zartiavendelblau, sehr 

wirkungsvoll .. 

Vergißmeinnicht siehe unter Stauden 
Myosotis. 


100 g 

10g 

1 Prise 

M . 

M 

M 

15.40 

2.80 

0.30 

6.60 

1.— 

0.15 

9.60 

1.50 

0.25 

12.60 

2.- 

0.30 


2.50 

0.30 


2.50 

0.30 

— 

! 1.80 

0.25 


2.40 

0.30 

— 

2.40 

0.30 

— 

3.20 

0.30 

— 

3.20 

0.30 


6.— 

0.40 


4.50 

0.35 

— 

3.20 

0.35 

9.40 

1.80 

0.25 


1.80 

0.25 



3594*F Tropaeolum majus fl. pl. Neue Glanzhybriden 


3594F* 


/I 

(2 

3595-1F 


3600F* 


/I 

12 

/3 

15 

16 


Tropaeolum majus fl. pl., Doppel- 
Kapuziner, Glanzhybriden. Diese 
neuen gefüllten, wohlriechenden Ka¬ 
puziner haben im vergangenen Jahr 
einen ungeahnten Beifall in der ganz. 
Welt gefunden. Die Mischung bringt 
eine Reihe schönster Farbtöne wie 
lachs, Orangescharlach, kirschrot 
usw. Prachtvoll für Rabatten und 
Schnitt, aberauch für Fensterkästen 
Prachtmischung .. 

„ majus fl. pl., Goldglanz, goldgelb 
gefüllt.. . . . 

,, majus fl. pl., Scharlachglanz, 

feurigi orangescharlach .. 

,, majus nanum fl. pl., Goldkugel. 
Leuchtend goldgelbe, gefüllte Kapu¬ 
ziner wie Goldgfanz, aber nicht 
rankend, runde mit Blumen förmlich 
übersäte Büsche bildend. Vielleicht 

die beste gefül te Sorte. 

„ majus nan. Tom Thumb, Zwerg- 
Kapuziner, gemischt, niedere, 
bildet mit blumenübersäte Büsche. 
Vorzüglich f. Einfass. u. Gruppen. 
„ Kaiserin von Indi n, dunkellaubig, 
niedrig, dunkelscharlachblühend. 
,, atrorurpuieum, Scharlach .... 

,, Kcnig Theodor, schwarzrot . . . 
,, Vesuv, lachsrosa ........ 

,, Golden König, goldgelb. 


100 g 

10g 

r .H> 

1.— 

0.35 

1.40 

C.35 

1.40 

0.35 

m 

1.80 

0.40 

1.— 

0.35 

1.— 

0.35 

1.— 

0.35 

1.— 

0.35 

i.— I 

0.35 

1.— 

0.35 


1 Prise 

Ji 


0.10 

0.10 

0.10 


0.15 


0.10 

0.10 

0.10 

0.10 

0.10 

0.10 



3605 Ursinia anethoides, eine neue Sommerblume aus Südafrika 

* 







3616/1 m Verbena 
venosa lilacina, eine 
niedrige, neue zart la¬ 
vendelblaue Farbe,herr- 
lich für Gruppen 
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Blumensamen (Fortsetzung) 

Viola tric. maxima ferch?“ 1 ' 

Meistens zieht man die Pensäes zum 
Frühjahrsflor. Zu diesem Zwecke sät 
man den Samen von Anfang Juii bis 
August auf ein kaltes Mistbeet und 
pflanzt die jungen Pflanzen im Sep¬ 
tember auf gut vorbereitetes Land in 
Abständen von 10 cm nach jed. Seite. 

Viola tric. maxima — multiflora, groß- 

oder vtelblumige Sorten. Blumen 
4—5 cm Durchm., best durchzüchtete 
Klasse. Wenn die Blumen auch klei¬ 
ner sind, so sind sie dafür um so 
zahlreicher. Daher werden sie viel¬ 
fach für Rabatten vorgezogen. 

3620m* Prachtmischung I. Ranges ..... 

5- /2 Diana, crömegelb f. Beete ...... 

j? /3 Goldorange... 

/5 Präsident Carnot, Grundfarbe bläut.- 
weiß, die einzelnen Blumenblätter 
sind mit einem großen veilchenblauen 

Fleck gezeichnet.. 

/7 Psyche, violett, weißger., Blumenbl. 

gekräuselt, prächtig.. . 

L /8 Rotkäppchen, feuerrot, beste rote 

Farbe, für Teppichbeete. 

Riesenbl. Pracht-Stiefmütterchen, Blumen 

7—10 cm Durchmesser. 

In dieser Klasse sind die vollendetsten 
Sorten enthalten. Da diese im allge¬ 
meinen weniger, teils sogar schwach 
Samen ansetzen, sind die Preise da- 
Hr, für höher. 

3621/1 Bugnots, großfleckige Riesen m. haar¬ 
feinen Strichen, braunrote, bronzierte 

Farbe. 

12 Cassier, großbl. gefleckte, prächt., mit 
dunklen Flecken auf den unteren drei 
Blumenblättern, lebhafte, zum Teil 

ganz neue Farben. 

1 /3 Fünffleckige goldgelbe, riesenbium. 

Sorte. Die leucht, goldgelben Blumen 
sind edel geformt. Jedes Blumenblatt 
zeigt einen großen dunklen Fleck . . 
/4 Germania, sehr große runde Blumen,' 
auffallend gewellt. Die Blumen zeigen 
außer der Grundfarbe eine weiße, 
gelblichweiße oder helle Umrandung. 
Farbenspiel von leuchtend rot, hellen 

und tiefdunklen Farben. 

11 Rogglis Riesen. Blum. 7-10 cm Durch¬ 
messer, enorme Blütengr., wunderbar 
neue Farbentöne, ganz hervorragend, 
Meistermischung . . 100 g 32,— <Jt 

/8 „ Alpenglühen, dunkelscharlach . . . 

■ /9 ,, reingelb . .. 

/10 ,, Thuner See, tiefblau.. 

/II ,, Berna, tiefsamt, purpurnes Violett . 

Viola tric. maxima Trimardeau, Blumen 5-7 

cm Durchm. Großbl, als die vieibl. 
Klasse. Es ist die Klasse, die heute 
wohl noch die meiste Verbreitung hat. 

3622m Riesen-Prachtmischung 

(2 ,, candidissima (Schneewittchen), 

reinweiß.. 

| /3 ,, reingelb. 

L /4 „ gelb mit Auge. 

/5 „ Indigoblau, leucht, blaue Farbe 

I /6 „ KaiserWilhelm.echteultramar.- 

blaue Farbe m. purpurvlol. Auge 
17 • ,, Lord Beaconsfield, purpurviot. 

Bl., deren obere Petalen in weiß 

übergehen. 

/ 8 Mohrenkönig, kohtenschwarz 

m t Atlasglanz. 

19 Prinz Heinrich, tief dunkelblau . 

/10 ,, Vulcan, auf leucht, roter Grund¬ 

farbe zeigen sich auf j. Blumen¬ 
blatt je ein s. groß, dunkl. Fleck 

/II tt weiß mit Auge. 

L /12 ,, Fanal, leuchtendrot ohne Auge, 

Neuheit . 

Viola tric. max. hiemalis. Winterblühendes 

Riesen-Stiefmütierch. DieseKlasse 
blüht durchschnitti. 2-3 Woch. früher, 
oft schon im Februar-März. Wo auf 
frühe Blüte Wert gelegt wird, ist dies, 
Klasse unbedingt der Vorzug zu geb. 

3623m Prachtmischung.. 

■ /I Vifintersonne, goldgelb m. dunkl. Auge 
/2 EisKönig, silberweiß mit blauem Auge 
,3 Himmelskönigin, himmelblau . . . . 
/4 Märzenzauber, dunkelsamtblau . . . 

/5 Helios, reingoldgelb. 

/6 Jupiter, purpurviolett mit heil-lila . 
Diese neuen Pensäes blühen 
sehr früh. 

/7 Mars, kornblumenblau .... 



100 g 

Jt 


6.60 

11.60 

16.40 


1000 K. 

1.20 
1.20 
1.20 
1.20 
1.40 


100 g 

9.40 

13.23 
11.HO 
11.60 
11.40 

11.40 


11.50 

11.60 

11.60 


11.60 


5.60 

8.40 

8.40 

8.40 

8.40 

8.40 

8.40 


8.40 


10 g 


1 Prise 


1.10 

1.60 

2.90 


3.20 


6. 


3.20 


3, 


4.— 

4.90 

4.60 

4.60 

4.60 


1.50 

2 .— 

1.80 

1.80 

1.80 

1.80 


1.80 

1.80 

1.80 


3.60 

1.80 


1 — 
1.30 
1.30 
1.30 
1.30 
1.30 
1.30 


1.30 


0.15 

0.20 

0.35 


3.20 0.30 

3.20 0.30 

1.80 0.25 


0.30 


/ 


0.40 


0.30 


0.30 


0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 


0.20 

0.25 

0.25 

0.20 

0.20 

0.20 


0.20 

0.20 

0.20 


0.30 

0.20 

0.60 


m 


I r 

e- 






if’- 












ÜtJI'.l -4 














3621/7 Viola tric. max. Rogglis Riesen 



Viola tric. maxima-multiflora 

Besonders reichblühende Arten, daher für Gruppen geeignet 



0.15 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 

0.20 


0.20 3623/6 Viola tric. hiemalis Jupiter 



































































































68 Blumensamen 


Blumensamen. (Fortsetzung) 

Viscaria (Lichtröschen). Reizende, leicht zu 

kultivierende Sommergewachse in 
leuchtenden roten, blauen u. weißen 
Farben. Geeignet als Rabattpfl., auch 
einz, als Topfpfl. Sehr empfehlensw. 
3640m" Viscaria oculata nana comp, greift. 

Diese Neuzüchtung wächst gedrung. 
u. buschig u. bildet ein dicht geschi. 
Blütenpolster von 20-25 cm Höhe. Alle 
neueren leucht. Sorten in blau, rot u. 
weiß sind vertreten. Neu, Prachtm. 
Xanthisma texanum, leuchtend goldgelbe, 
3654m" margaretenähnliche Blumen, wir¬ 
kungsvoller Beetschmuck, beispiel¬ 
loser Blütenreichtum während des 
ganzen Sommers. Kultur wie Zinnien, 

siehe Neuheiten. 

Xeranthemum, Papierblume. Dankbar blüh. 
3656m Sommerblume, deren Blüten in ge¬ 
trocknetem Zustande einen gut.Werk¬ 
stoff für die Kranzbinderei liefern . . 


Zinnien gehören zu den edeisten 5 


6.60 1.20 0.25 


1 Prise 

M 


3.20 0.60 0.15 


1.20 


TinniPn gehören zu unseren dankbarsten Sommerblumen. 

^lllliiuil Im Gegensatz zu vielen anderen Arten können sie 

Trockenheit und Hitze recht gut vertragen. Als Schnittblume ist 
sie geradezu unentbehrlich. Die niedrig wachsenden Sorten eignen 
sich ganz besonders zu Rabatten und Beeten. 

Wifhfrinl Öber die Keimkraft von Zinnien wird vielfach unbe- 

9 t rechtigt Klage geführt. Um einen befriedigenden 
Aufgang einer so schönen Sommerblume zu erzielen, muß 
folgendes beachtet werden: Die Aussaat soll im warmen Mist¬ 
beetkasten vorgenommen werden und darf nie vor dem 15. April 
erfolgen. Der Samen muß etwas dichter gestreut werden (ca. 20 g 
auf ein Fenster) als bei anderen Samenarten. Man erwarte niemals 
einen lOOprozentinen Aufgang, da die verhältnismäßig große 
Samenhülse sehr anfällig, besonders bei nassem Herbst, ist und 
schnell die Keimenergie einbüßt. 

3660m Zinnia elegans fl. pl., mittelgroße, 

dichtgefüllte Blumen, 60 cm hoch, 

Prachtmischung ........ 

3661 ,, elegans tt. pl. Frühwunder, feurig- 

karminrosa mit lachskirsch über¬ 
haucht. Sie blüht 2—3 Wochen 
früher als alle anderen Sorten. 

Wertvolle Schnittzinnie. Mittel¬ 
große, elegante Blumen, Wuchs 
halbhoch . .. .11 — I 2.80 I 0.30' 


1 100 g 

10 g 

JH 

Jl 

3.60 

0 1 ' 

0.50 


2.80 


1 Prise 

M 

0.15 



3665 Zinnia Dahiienbtütige Mammutzinnien 


Zinnien (Fortsetzung) 

3662 Zinnia Califomische Riesen, prachtvolle 

neue gefüllte Riesenblumen, Höhe 
ca. 90 cm. 

Prachtmischung 


* * * * 


4 * 


3665 


t * * * 


* * 


Dahtienblütiqe Mammutzinnien 

Die Bluten erreichen oft einen 
Durchmesser von 14 cm. Sie sind 
hochgewölbt, Höhe 90 cm. 

Prachtmischung . . . 

Buttercup, tief cremgelb 

Canary Bird, schwefelgelb . . 

Crlmson Monarch, rein leuchtend 
karmesin Scharlach 

Dream, apartes lila in violettpurpur 
übergehend .. . 

Exquisite, leuchtend kirschrosa . 

Polar Bear, reinweiß . 

Golden Dawn, goldgelb . 

Luminosa, leuchtend rosa Töne mit 
lachston. 

Oriole, goldbronce . 

umination, altrosa 


100 g 
Jt 


Jl 

I 


* • 


• tii 


* * * # m 


• • 


• m 


m 4 


(l crispa, gekrauste. Diese eleganten 
Blütenformen ergeben prachtvolle 

. Pi 


3667 m 


l| 


Schnittblumen. Prachtmischung . 4.80 0.90 0.20 

Liebreiz, lachsrosa. Wohl die 
schönste aus einer Mischung der 
neuen Liebreizklasse. Mittelgroße 
gekrauste Blumen. Die beste 
Marktschnittzin.iie. ..... 


• 4 


3668m 


11 


3669m 


f f 


3672m* 


f I 


3673m 


f i 


elegans pumila fl. pleno, halb¬ 
hohe neue Zinnie mit mittelgroßen 
Blumen, ca. 40 cm h., sehr wert¬ 
voll zum Schnitt. 

elegans fl. pl. Liliput, gedrungen 
wachsend, mit kleinen kompakten 
pomponblütigen Blumen an kraft. 
Stielen, gleichgut für Schnitt und 
für Beete. Nur 30 cm noen, Pracnt- 
mischung. 

Haageana fl. pl., reizend mit 
leuchtend orangegefben Blumen, 
für Einfassungen und Beate . . . 

Haageana Glorienschein, neu, 
dunkelblutrot mit goldgelbem 
Rand, eine entzückende Farben¬ 
zusammenstellung, nur 30 cm 
hoch. Erstklassige Rabatten- und 
Schnittpflanze 


* • 


4 • 


• 4 


3680F 


3700F 


Sommerblumen, halbhohe. Unsere 
Zusammenstellung enthält eine Fülle 
schönster Sommerblumen, die bis 
zum Herbst wertvolle Schnittblumen 
ergeben. Wichtig ist es, die Aussaat 
recht breitwurfig zu vollziehen, damit 
die einzelnen Pflanzen genügend 
Raum zur Entwicklung behalten. 

Prachtmischung halbhoher Sorten 

Japanischer Blumenrasen. Besteht 
aus einer sorgfältigen Zusammen¬ 
stellung von fast 100 reizender Som¬ 
merblumengewächse, vermischt mit 
feinen Ziergräserarten. Für 2—3 qm 
Fläche wird 1 Portion benötigt. 100 g 
für ca. 50 qm. . . . 1 Kilo 14.40.76 


6.80 1.30 0. 


9.40 


12.60 


12.60 2.50 0.30 


0.90 


1.80 


2.50 


0.35 


0.50 


7.80 1.40 0. 


0.20 


0.70 0.20 


0.20 


0.25 


10 


0.15 



3668 Halbhohe großbl. Zinnien, als 

Vasenblume besond. gut geeignet, da die 
Blüten eleganter sind als die der riesen- 
b.un.igen Sorten, 40 cm hoch 



_____ 

3673m* Zinnia Haageana Glorienschein 


366lZinniaelegans fl.pl. Frühwunder,feuri 

karminrosa mit lachskirsch, bes. für Schni 
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3824 Aquilegia coerulea hybr.-Akelei* 1 Port. 0.35 3875z Campanula medium 


3832 1 Alpengänsekresse — „Schneehaube“ — 
Arabis alpina, ,,Schneehaube“ als Einfassung* für 
Steingärten und Böschungen . . . t Prise 0.75 


Samen von zwei- und mehr¬ 
jährigen Pflanzen (Stauden). 

Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. . 


Wir haben daher bei einer Anzahl schwerer bzw, unregelmäßig 
keimender Samen Angaben über die vorteilhafteste Behandlungs¬ 
weise gemacht. Die Beachtung dieser Angaben verhütet manchen 

Mißerfolg. 

L. K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher. 

L, F. Licht-Frostkeimer bis 20 Grad minus. 

D. K. Dunkelkeimer bei 20 Grad und höher.*) 

D. F, Dunkel-Frostkeimer bis 20 Grad minus.*) 

*) Der Samen wird leicht mit Erde überdeckt. 

Die Frostkeimer werden in Schalen gesät und leicht mit 
Tannenreisig bedeckt, dem Frost und Schnee ausgesetzt. 
Bei eintretendem Tauwetter oder in ein warmes Zimmer bzw. 
Gewächshaus gebracht, beginnen sie dann leicht zu keimen. 


3801 Aconitum Wilsonii, Eisenhut, blüht 

hellblau, wird 150 cm hoch, August- 
September D. F. 


3806 Agrostemma coronaria, prächt. rote 

Lichtnelke. 

Althaea siehe unter ,,Malven'*. 


3812 

3814 

3815 

3817 

3818 

3820 

3821 

3822 
3824 


3824/i 

3825 


3826 

3828 

3830 


Atyssum montanum, reichblüh. Stein¬ 
gartenstaude, sattgelb, wird 10—20 cm 
hoch; sehr empfehlenswert . . . . . 

Atyssum saxatile comp, goldgelb, 

sehr schön, niedrig. 

,, saxatile sulphureum, schwefelgelbe 
Blütenteppich, niedrig, reizend für 
Felspartien ....... lg 1.50 «.K 


Anchusa italica Dropmore, prachtvoll 
indigoblau, 40—50 cm hoch, Bienen¬ 
futter ................ 

Anthemis Kelwayi. Stauden-Kamill, 
gelb u. orange, winterharte Marguerite, 
schöne Belaub. 80 cm (7-8). 


Aquilegia, alle Sorten in fein. Mischung 
,, californica hybr. fl. p)., glänz, altrosa 
Sporen.lg 0.80 Jt 

,, chrysantha, prächtig goldgelb, reizd. 
„ coerulea hybr. (haylodgensis) (siehe 
Abb.), langspor. Hybrid, in feinst. 
Mischung. Es sind darin meist lila, rosa 
orange u. hellblaue Farben mit weißer 
oder gelber Mitte.lg 0.75 h 

,, Rosastern, langgespornt zartrosa, 
neue engl. Einf., mit weißer Mitte . . 


,, cupr.,Kupferkönigin,ausgesproche¬ 
nes Kupferrot mit dunkleren langen 
Sporen, große offene Koralle, stroh¬ 
gelb, später in weiß übergehend. Ergibt 
ca. 80 o echte Sämlinge lg 0.80 .ft 


., Helenae, tief dunkelblau mit weißer 
Mitte, ganz niedrig ....lg 0.80 Jt 
,, nivea grandiflora, milchweiß . . . . 
,, Skinneri, gelb m. rot.Sporen 1 g0.70 Jt 


3832* Arabis alpina, weiß, 10 cm h., blüht früh 

3832/1m* Arabis alpina — Alpengänsekresse 

„Schneehaube“. Die zahlreichen 
feinweißen Blüten stehen dicht über 
dem Laub und bilden leuchtendweiße 
Polster, ausgezeichneter Frühjahrblüh, 
von kompaktem Wuchs. Für alpine 
Anlagen, als Einfassung von Stauden¬ 
rabatten und zur Bepflanzung von Bö¬ 
schungen gleich wertvoll. Staude . . 


100 g 

Jt 

10 g 

.ft 

1 Prise 

Jt 

— 

3.80 

0.35 

1.20 

| 

0.35 

0.10 


6.— 

0.40 

7.80 

1.40 

0.25 

— 

10.— 

0.50 

4.80 

0.90 

0.20 

4.80 

0.90 

0.20 

| 3.60 

0.70 

0.15 


2.80 

0.40 

0.30 


- 5.— 

0.35 

— 

5.— 

0.35 


5.— 

0.35 

■ 5.80 

6.— 

1.20 

5.— 

0.40 

0.25 

0.35 

4.80 

0.90 

0.20 



0.75 


I 

* 

100 g 

10 g 

1 Prise 

iä 

3844/1*Aster alpinus, Alpensternblume, blau, 

reichblühend .. 

.IC 

1 

Jf» 


2.80 

0.30 

12 ,, alpinus, weiß, rosa u. blau in Mischg. 


2.80 

0.30 

3845 Aster amellus Hybr., spätsommerblüh. 

Aster m. hellbl., dunkelbl., rosa Farb¬ 
ton, 50—60 cm hoch werdend s. Abb. 
Stauden . 


4.60 

0.35 

3847/2 „ subcoeruleus Artemis, zartlilarosa . 


3.20 

0.30 

/3 ,, subcoeruleus Wartburgstern, leuch¬ 
tend lavendelblau m. gelber Mitte. Blut. 

10 cm Durchm. auf bis 70 cm langen 
Stielen (5-6).lg 1.— Jt 


7.20 

0.40 

3846 ,, ibericus Herbstaster, ultramarin . . 


5.60 

0.40 

3848 (l Herbst-, gemischte beste großblumige 

Sorten .. 


4.— 

0.35 

3850 „ mesegrande speciosum grandifl. 

(Erigeron), großblum., tiefblauviolett, 
Prachtmischung s. Abb. Stauden . . 


3.— : 

0.30 

3851* Aubrietia. Hervorrragende Polster¬ 
staude In herrl. Farbmischungen von 
blau bis rot. Prachtmischong . . . 


2.80 

0.30 

3854* Bellis perennis, ft. p!. t Maßlieb, 1. Qua¬ 
lität gefüllt, gemischte Farben .... 

8.80 

1.20 

0.15 

3858* ,, per. fl. pl. albo, Schneeball, große 

wsiße . 

11.60 

2.— 

0.20 

3862* ,, per, fl. pl., Longfeltow, rosa Blume 

11.60 

2.- 

0.20 

3865 „ per. monstrosa, extra großbl., wirkl. 

riesenblumige, gemischte Farben . . 

18.20 j 

2.40 

0.25 

3866 ,, per. monstrosa, alba, weißbl. Riesen 

18.20 

3,— J 

0.30 

3867* „ per. monstrosa Aetna, dunkelrot ge¬ 
röhrt .lg 0.80 Jt 


6.80 

0.40 

3868* ,, per. monstrosa rcsa ........ 

18.20 

3.— 

0.30 

3872* Campanula carpatica, Glockenblume, 

runde reichblühende Büsche mit i 
großen lila Glocken, 30 cm. | 

8.80 

1.40 

0.25 

3874* ,, carpatica alba, Glockenblume, weiß, 

niedrig . . . .. 

8.80 

1.40 

6.25 



3865 Beltis per. monstrosa, das riesenbl. Maßliebchen 




























































































70 Staudensamen 

Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

3875z Campanulamedium, einfache Glocken¬ 
blume. Bekannte zweijährige dankban 
Frühsommerpflanze, die mit ihrei. 
Blütenbüscheln einen prachtvollen 
Gartenschmuck geben. Pracht¬ 
mischung ... 

3876z 11 medium, einfache Glockenblume, 

70 cm hoch, 1. blau, 2. rosa, 3. weiß 
je Sorte. 

3877z ,, medium florepleno,gefüllteGlocken- 

blume, hoch, t, blau, 2, rosa, 3. weiß 
je Sorte 



100g 

10 g 


A j 

M 

5 i 




1,80 


* * * 


• * 


* * 


* * * 


2.60 


3878z ,, medium calycanthema, becherförm. 

Blumen, Prachtmischung ...... 

3879z ,, medium, Prachfmischung, einfach. 

und gefüllter Blumen. 

3884 Campanulaglomeratadahurica, Strauß¬ 
glockenblume, dunkelviolett, ca. 50 cm 
hoch L. F. 


3880 ,, persicifolia alba, weiße 


9.40 


4.80 


3888 ,, persicifolia blaue, großbl. s. Abb. 

Stauden. 


* * 


• * 


4 4 


3896z ,, pyramidalis, blau, pyramidenförm,, 
100—120 cm hoch 


4 * 


»•i*i 


3897z ,, pyramidalis alba, Marienglocken- 

blume. In manchen Gegenden der 
Eifel und in Bayern rufen die langen 
schneeweißen Rispen, die ganze Fen¬ 
ster einrahmen, die Bewunderung aller 
Fremden hervor, weiß, 100-150 cm hoch 

3898 ,, pusilla, reichblühende, polsterbild. 

Art mit hellblauen u. weißen Blüten, 
geeignet für Mauerritzen, 10 cm hoch 

lg 6.— Jk 

3900 „ turbinata Isabellina, m. groß, schalen¬ 

förmigen Glocken von reinblauer Fär¬ 
bung, 30 cm . lg 0.50 Jt 

3921/1 mChrysanthemum maximum Prinzes¬ 
sin Heinrich, margueritenähnl. große 
weiße Blüte, pracntv. Schnittstaude 
(s. Abbildung Stauden) . ...... 


11.60 


1 Prise 

A 


7.80 


0.40 


0.10 


0.50 


1.60 


1.80 


0.90 


5.20 

2 .- 


0.15 


0.25 


0.25 


0.20 


0.40 

0.25 


2.20 


0.25 


0.25 


1.80 


0.25 


0.50 


3.20 


0.30 


1.40 


0.25 


Jm keinem Gaden diicfen 



3940 Stauden Rittersporn in Prachtmischung 


Samen (Stauden) Fortsetzung 

3940m Delphinium elatum hybrid um. Pracht¬ 
mischung riesenblumiger Sorten, in 
der Mischung sind die neuesten 
Försterchen und englischen Sorten 
enthalten. Niemand sollte die Ge¬ 
legenheit vorübergehen lassen, sich 
auf diese billige Art eine der wertvoll¬ 
sten Stauden d.Gartens zu beschaffen. 

3941m „ elatum hybridum,Bella Donna, hell¬ 
blaue Spielart, sehr schön ..... 

3944z ,, Zalil sulphureum, lange Risp. gelb. 

Blüten herrlich . . . . . 50 K. 0.40 


3921/2 ,, maxim. hybr. (Shasta-Margarete), 

halbgefüllte, winterharte Staude für 
Schnittzwecke, schneeweiße Blüten 



3921/3 ,, maxim. Schnittwunder, eine 

gef, perennierende Marguerite, die als 
Schnittblume schnell beliebt werden 
wird. Lange, kräftige, aber biegsame 
Stiele mit 12 cm großen gef. reinw, 
Blumen, die von Anfang Juli bis zum 
Oktober hinein blühen. 


4. 


0.35 


3922 ,, Laucanthemum hybrid. 

Frühlings-Marguerite, 

ausdauernde weißblühen¬ 
de Marguerite, wie Mar¬ 
guerite fructescens 
100 g 10 g 1 Pr. 
TM 1.40 0.25 A 

3923mCheiranthus Allionii, 

leuchtend orangegelb, 
prachtv. f. Frühjahrsbeet¬ 
bepflanzung, 2 jährig 
_1 00 g 10 g 1 Pr. 

2.60 0.50 0.15 M 

3930mCoreopsis grandifl., gold¬ 
gelbe Blumen 

100 g 10 g 1 Pr. 

2.60 0.50 0.15 A 

3931 Cotyledon simpficifolia, 

ein Edelstein des Stein¬ 
gartens (Staude). Über 
sedumart. Blätter neig. s. 
i. Juli äuß. wirkungsvoll u. 
apart d, 15-20 cm lg. über¬ 
häng. Blütenrispen klein, 
goldgelb. Blütenglöckch. 
F. sonnige Plätze i. Stein¬ 
garten . 1 Port. 0.95 



3931 Cotyledon simpiicifolia, 

15—20 cm lange goldgelbe über¬ 
hängende Blütenrispen. Für son¬ 
nige Gärten i m Steingarten. 

1 Prise 0.95 JC 


3932m Delphinium chin. pumilum album 

Rittersporn, D. K. niedrig, weiß, im 

Juli ausgesät, blüht im 2. Jahre . . . 

3934m ,, pumilum coeruleum medr., blau. 

blüht im 2. Jahr D. K. 


100 g 

10 g 

1 Prise 




5.60 

1.20 

0.25 

, 7.80 

1.40 

0.25 


3946z Dianthus barbatus, Bartnelke, ein¬ 
fach gemischt .......... 

ft ,, barb. roseus splend. Pink Beauty, 
halbhoher, busch. wachsend, Blum, 
karmin iachsrosa. 

/2 „ atrosanguineus, leuchtend blutrot . 

/3 „ puniceus Scharlachkönigin, herr¬ 
lich feuchtend scharlachrot ..... 

,, barbatus fl. pl. f gef. Bartnelke, gern. 
3947/1 ,, caesiuc, Felsennelke, Biüt, rosa, 

duftend, 7—20 cm hoch 1 g 0.80 
3948 # m ,, deltoldes, 10 cm hoch, kriechend, 

blutrot blüh. . 

3948/1 *m nanus superbus, Blut, mattllla, 

gefranst, duftend, ebenfalls für Stein¬ 
gärten geeignet, 15-20 cm h. 



3921/t Chrysanthemum max. 
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men (Stauden) (Fortsetzung) 

snthus caryophy llus fl. pl. 

{Edelnelken). 

I, Chornelken |Einmalhlühende). 

Topf-Chornelken. Im April-Juni in Käs+en 
ausgesät, werden die Sämlinge, wenn 
genügend erstarkt, ins freie Land ge¬ 
pflanzt. Während der Blütezeit im 
nächsten Jahre können die Pflanzen in 
Töpfe gesetzt werden. 

3950Tm Topf-Chornelken in Prachtmischung, 
extra gefüllt, liefern einen großen Pro¬ 
zentsatz bestgefüllt. Blüten...... 

II« Immerblühende gef« Nelken. 

3951m Remontant- oder Immerblühende 

Nelken, beste Qualität.. * * ■ 

3952m Remontantnelken, amerikan. Riesen« 
fcdel. Sie stellen wohl dasVollkommen- 
ste der Nelkenzucht dar, großblumig 
langstielig u. remontierend. Pracht¬ 
mischung aller Farben .. 

3953m Riviera-Markt (Guilaud). Blüht bereits 
6—7 Monate nach Aussaat u. bringen 
einen roß. Prozentsatz bestgefüliter 
Blum.; blüht lange u, dankbar. Prachtm. 
3954Tm Remontantnelke Nizzaer Kind. Neue 
Rasse, Kreuzung zwischen Landnelke 
u. Riesen von Nizza mit sehr starken 
Stielen u. aufrechtstehenden 6—7 cm 
Durchmesser haltenden Riesenblütan. 
Hervorrag. f. Marktgärtner u. Schnitt¬ 
blumenzüchter. Hochprozentig gefüllt. 
Besond. zu Topfpflanzen geeignet. 
Pracntmischung .... 1 g 2.50 .ft 
P 1.reinweiß,2.scharlach t 3.rosa, 4,tachs- 

farbigrot. . „ iede Karbe 1 g3.— JH 
3959TmRiesen Chabaudnelken. Das Beste v. 
Besten. Diese Chabaudnelken vereini¬ 
gen die Schönheit u. den Farben¬ 
reichtum der Remontantnelken mit der 
». frühen Blüte der Margaretennelken, 

früheste u. reichblühende Klasse, 40 b. 
50 cm hoch, kommt in 7 Monaten zur 
Blüte u. blüht bis in den Frost hinein. 
Prachtmiscnung Original-Saat 

10 g 8.20 M 

1. die Perle malvenrosa, 2. reinweiß, 
3. leuchtendrot, 4, Nero, dunkelrot, 
5. rosa, 6. reingelb, jede Farbe . . . 

7. Aurora lachsrot.* 

ChabaudnelKen. Sehr gute Qualität. 
3960Tm Prachtmischung . . . 10 g 3.— dt 
3961m Margareten-Nelken, blühen schon 5 
Monate nach der Aussaat. Liefern je 
nach Farbe 50—80 Prozent gefüllter 

Blumen. Prachtmischung. 

3962m Riesen-Margareten-Nelken, nur von 
Musterblumen geerntet, Prachtmisch. 

II. Gefüllte Garten- oder 

Londnelken. 

Die Landnelken zählen zu den dank¬ 
barsten Gartenblumen. Ihr Duft u. ihr 
Farbenreichtum sowie die frühe Blüte 
(sie liegt 1—1 l A Monate vor der Blüte¬ 
zeit der Chabaudnelken) machen sie 
unentbehrlich. Sie bringen einen hohen 
Prozentsatz gefüllter Blumen. 

3963m Landnelken, bunte Prachtmischung, 
nur von ausgesuchten Blumen geernt. 
10 g 3.— ..ft , 1 Prise 0.30 M 

3965m ,, gelbe u. gelbgrundige Sorten 
10 g 3.— M % 1 Prise 0.30 

3966/1 m Land nelken Grenadin, scharfach, 

halbhoch, 60—70% gefüllte Blumen, 
Ha'* 50 cm h, 

100 g 28 .—M ,10 g 3.60J4, 1 Prise 0.30 .ft 

I 12 „ Grenadin, weiß 

100g 14.80.ft,10g2.50.ft,1 Prise0.30^ 


1000 K. 
JH 

100 K. 

JK 

* 

12.— 

1.50 

10 g 

14.- 

1 

i g 

1.60 

1000 K 

1Q0 K ; 

16.— 

2.— 

14.— 

1.75 

7.50 

1.— 

1 N 

9.50 

1.20 

i, l 

1000K. 

1 

L 

3.- 

1.20 
, 1.50 

3.50 

4.50 


1.30 

- ■ I -L L LJ L Ml 

100 g 

! 9.40 

10^ 

1.80 

l 1 

4.60 


25 K. 
M 


0.40 


1 Prise 
0.50 


25 K 


0.75 


0.50 


0.30 

0.40 


1 Prise 


0.30 


0.40 

0.50 

0.20 


1 Prise 
0.20 

0.35 




Remontantnelken NizzaerKind Digitalis purpurea 


3975* Pfingstnelke (Fortsetzung) 

dauernd. Eine Aussaat bringt 70-80 v. 
H. gefüllte Pflanzen. Die Blütenstiele 
sind etwa 40 cm lg. Die Blüten sind v. 
edelster Form, köstlichem Wohlge¬ 
ruch und erreichen einen Durch¬ 
messer von 6—7 cm. Ein besonderer 
Vorzug die frühe Blütezeit, die im Mai 
beginnt. Prachtmisch. 1 Port, 1,—.ft 

3979 ,, Frühblühende Zwergnelke, Rasse 

Teicher. Blüht ebenso früh wie die 
Wiener Zwergnelke, hat den Zwerg¬ 
wuchs derselben, zeichnet sich aber 
durch die Größe der Blumen, die 5 cm 
Durchm. haben, besonders aus. Sie 
ist breitblättr. u. starkstielig wie die 
edle Nelke, bis 80% gefülltblühend 

3979mT„ Prachtmischung.. * • 

Dianthus plumarius — Federnelken. 
Stark duftende, ganz frisch blüh. 
Einfassungs- u. Schneidnelke. 
3980m* ,, tl fl. pl. gefüllte u. halbgefüllte in 

Mischung. 

3982m*,, ,, einfachblühende gemischt. . . 
3983m* ,, semperflorens Cyclop. dunkel- 

rosa m. karmoisinrotem Auge . . 
3986m* ,, semperflorens, winterharte, immer¬ 
blühende gemischt.. 

3990m Dielytra spectabilis (tränendes Herz), 

herzförmge rosa Blüten 100 K. 1.— 
3995 Digitalis purpurea gloxiniaeflora, 

Fingerhut, Giftpfl., Prachtmischung 
neuer riesenblumiger, schöne Abarten 
mit getigertem Schlund. L. K. 


100 g 

M 

10 g 1 

M 



1 11.60 

2.20 

1.80 

0.40 


2.40 


2.— 


13.— 

4.— 

0.70 


Ji 


0.80 


0.25 

0.10 

0.30 

0.25 

0.40 


0.20 




3968 Riesen-Landnelke, rementierende 
„Meisterwerk“. 1 Prise 0.60 .ft 


3975 Pfingstnelken. Kreuzung zwisch.Garten- 
nelke u. Federnelke, ausdauernd, wohlriechend 
Blüte im Mai beginnend. 1 Prise 1.— vft 


3968m Remontierende Riesen Land nelken 

,(Meisterwerk“. Prachtmischung 

aller nur denkbaren Farbentönungen 
mit Blumen von 8 cm Durchm. Die 
Prachtnelken vereinigen alle guten 
Eigenschaften in sich: langer, starker 
Stiel, dicht gefüllte Blüten, reicher an¬ 
haltender Flor, wirkungsvollstes Far¬ 
benspiel. Daher rückhaltlose An¬ 
erkennung durch Fachleute u. Laien, 
die sie auf den Feldern in voller 
Schönheit bewundern konnten . . . 
3970 ,, Wiener allerfrüheste, niedrige,60bis 

70% gefüllte Blumen, nur 35 cm hoch, 

Prachtmischung . .. 

3975* Pfingstnelke, etwas vollkommen Neues, 

Eine Kreuzung der gefüllten Feder¬ 
nelke mit der großbl. Gartennelke. Sie 
| ist unbedingt winterhart und aus- 


1 100 g 

j M 

10 g 

M 

1 Pr. 

M 



0.60 

13.40 

1 

2.60 

0.25 


3995 Digitalis (Fortsetzung) 

/I ,, purpurea, Suttons Aprikose, eine 
neue Hybride mit langen entzückend, 
heltaprikosenfarbenen Blütenrispen 
3997m Doronicum caucasicum, große gelbe 

Strahlenbl., 40 cm, Prise 20 Korn 

1 g 5.— 

3999m Dracocephalum Virginianum, 

Drachenkopf, Physostegia, weiß . . 
4000m Echinacea Rudbeckia purpurea, rote 

perennierende Sonnenblume, wird 

1,50 m hoch, Prise 50 Korn. 

4001m Echinops Ritro, violett, Bienenfutter . 
4002/1 m Eremurus robustus, rosa, blühen bis 

250 cm lang, s. Abb. Stauden . . . . 
/2 ,, Elwesianus, rosa, wohl die schönste 
/3 „ himalaicus, weiß, sehr hart. Wird 

nicht so hoch ... . . , . 

/4 ,, Bungei, gelb . . . ..- 


1 100 g 

10 g 

. 

1 Prise 

.ft 

- - — - - 

— 


0.30 

— 

— 

0.40 


1.40 

0.25 


2.80 

0.50 

0.30 

0.15 


4.50 

4.60 

0.40 

0.40 

— . 

4.50 

6.— 

0.40 

0.40 
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4020 2 Kokardenblume Kobold — G^:!!drdia grfl. Kobold, ganz nied¬ 
rige kugelige Büsche bildende Kokardenblume. Von Juli bis Oktober 
mit gelb-roten Blüten bedeckt 1 Prise 0.69 M 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

Icrtgeron siehe Aster mesagrande. 
4006m* Erinus alpinus, Afp.-Leberb., violettr. 

L* K , lg 3.— ■ tf 

4008m Eryngium giganteum, Silberdistel, 

silberweiß .. 

4010 ,, amethystin um, Blumen u. Blüten¬ 

stiele blau. 

4011 ,, planum, azurblau, sehr verzweigt aus 

vielen kl. Bl. . 

4015m Euphorbia poivchroma, Wolfsmilch, 

leuchtend goldgelb, bis 40 cm hoch, 
starke Büsche bildend, s. Abb. Staud. 
4020m Gaillardia grandifl,, gelb mit rot blüh., 

s. Abb. Stauden . . .. 

4020 1 ,, Rheingauer Hybriden, besonders 

großblumig, in versch. Farbtönen . . 
4020 2m Gaillardia grandiflora, ,,Kobold“, 

Stauden-Kokardenbiume, Diese neue 
Gaillardie bildet 30—40 cm niedrige, 
halbkugelige Büsche von kompaktem 
Bau, d. über u. über m. sch. zweifarb. 
gelb m. roten Blüten bedeckt sind. Die 
Blütenstiele sind aber gen. lang, um v. 
Juli b. Okt, ha tb. Schnittbl.zu geben. 
Bei März-April - Aussaat blühen sie 
noch im gleichen Jahr. 1 Port. 0.60 K 
4025*m Gentiana Lagodechiana, Enzian., 

prachtv. neuer Enzian m. zahlr. hell¬ 
blauen Blütenbüscheln, stark wachs. 

1000 Korn 4.50 S 
4028/ 1 Geum coccineum atrosanguineum, 

Benediktenkraut, scharlachrot, halb¬ 
gefüllt, 25 cm hoch L.K.s. Abb.Stauden 
Mrs. Bradshaw, leuchtend karmin- 


/2 

/3 


rot, großbl 

m Borrisii leucht, orangegelbe Blumen 
Gnaphalium-Edelweiß 

4038*m ,, Leopntopodium (alpinum),dasbek. 

ü. beliebte echte Edelweiß d. Alpen, 
s. Abb. Stauden . ...lg 1.80 -ft 
4038 1 ,, Amrheins neue Spielart. 1 g 


Stangenlack, hoher gefüllt., Pracht- 

- h ...... 


4046z 


4048 


Goldlack Cheiranthus Cheiri. 

4044z .. 

mischung, 70 cm hoc 
1. goldgelb, 2. dunkelbraun 
Buschlack, gefüllter, hoher, Pracht¬ 
mischung, 50 cm hoch 
1. goldgelb, 2. dunkelbraun . . . . _ 
,, gefüllter, niedriger Zwerg, ge¬ 
mischt, 30 cm hoch.* 

Goldlack, einj. gef. Frühwunder, s. 

unter Sommerbtumen. 

Goldlack, einj. einfacher, siehe unter 
Sommerblumen. 

4060z Einf. Goldlack, Prachtmischung . . . 
12 Goldgelb (Gloth of Gold), großblumig , 
/3 Goliath, dunkelbrauner, sehr großblum. 

u. kräft,, die beste Schnitt- u. Treibs. 
/4 Harbinger,früher,braun,broncegelb gefl. 

/5 Rubin violettblau.. 

/6 Hamlet, glänzend goldorange, herrliche 

leuchtende Farbe.. 

Einfacher Goldlack Tom Thumb, 
einfach, gedrungen, niedriger Wucns 
4070m Gypsophila panicutata, Schieierkraut, 

weiß, für Buketts, D.K. (s. Abbj , . 
„ flore pleno, gefülltbl., weiß, D. K. 

1 g 0.75 ,tt 

4 073m* ,, cerastioides, breite niedrige rasige 

Polster bildendes Schleierkraut mit 
zahII. weißen Blüten. Ein Schmuck¬ 
stück für sonnige Plätze im Steingart. 


4062z 


4071 


100 g 
JL 


4.80 

5.60 


5.60 

6.50 

5.60 
6.50 

7.60 




10.20 


10 g 

AL 


1 


.« 


0.40 

0.25 

0.30 

0.15 


0.50 

0.20 

0.25 


0.50 


0.25 

0.25 

0.40 


10 g 1000K.1 Prise 


0.50 

0.80 


0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.45 


100 g 10 g 1 


0.50 

0.60 

0.70 

0.60 

0.60 


0.10 

0.15 

0.20 

0.15 

0.15 

0.25 


0.90 0.20 
0.60 0.15 
4.60 0.35 




4070 Gypsophila paniculata, ausdauerndes Schleierkraut 


4074Z 

4079 


4081 


4082Z 


4083m 
4084 1* 




4084/3 

4096* 

4097* 

4100m 


4102 § 


/ 2 § 

4103m 


Hedysarum coronarium, rot, vorzügl. 

für Bienenfutter. 

Helleborus niger, weiße Weihnachts- 
Christrose D.K. . . . 

Heliopsis scabra fl. pl. gratissima, 

Sonnenauge, halbgefüllte dunkelgelb, 
große Blum., 100 cm (s. Abb. Staud.) 
Hesperis matronalis nana candtdissi- 
ma (Marianne), großblumige weiße, 

wohlriechende. 

Heteropappus dec., Spielarten, siehe 

Neuheiten.1 Port. 0.80.w 

Heuchera sanguinea, leuchtend kar- 
moisinrote Rispen, vorzüglich zum 

Schneiden, extra, L. K. 

,, gracillima, Blütenrispen, ca. 40 cm h. 

rosa Blüten, extra . . .. 

Iberis sempervirens, weiß, reichblü¬ 
hend, 30 cm hoch .. 

gtbralfarica, niedrig, lila, ausdauernd 
Incarvillea Delavayi (Freilandgloxinie) 
L. K. Prise 50 Korn. 

Lathyrus latifolius, ausdauernde 
Wicke, vorzügl. Schlingpflanze, ge¬ 
mischte Farben . . .. 

,, latifolius roseus, leuchtend rosa 

Far en . 

,, latifolius Weiße Perle ...... 

Liatris spicata, Prachtscharte, violett- 
purour, Siehe Beschreibung Seitei01 




11 


J 










1. j 


100 g 

.// 

10 g 

M 

1 Pr ist 

,1t j 

3.60 

0.70 

0.20 i 

5.— 

1 — 

0.20 

10 g 
6.20 

1 9 
1.20 

1 Prise 
0.25 

1.80 

— 

0.25 

9.- 

1.20 

0.50 

10.— 

1.50 

0.50 

3.20 

1.40 

0.50 

0.30 

0.25 

8.— 

1.20 

0.50 

100 g 
3.20 

10 g 
0.60 

1 Prise 
0.15 

3.50 

3.50 

0.70 

0.70 

0.20 

0.20 


3.20 

0.35 




0.90 


4060/3 Goldlack einf. Goliath, prachtvoll dunkelbraun. 1 Prise 0.20 
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4118F 


4120F 


/I 

12 


4125F 


udensomen (Fortsetzung) 

04m Lilium regale, Königslilie weiß m. rosa 
Schein, blüht schon im 2, Jahre der 
Aussaat, leicht aus Samen zu ziehen 
jjföm Linum perenne, blauer Lein, relchbi. 
,i flavum compactum. Zwerglein, 
goldgelb, Zwergstaude für Felsen¬ 
gärten u. Rabatten, 20 cm hoch, blüht 
von Juni bis zum Herbst . 1 g 1.20 .K 
Lunaria biennis alba, Petersmünze, 
Judaspfennig, weißblüh., bekannter 
Zierstr., für Winterbuketts, D.K. . . 
Lupinus polyphyllus, ausdauernde 

Lupine, gemischt D.K. 

„ weiiiblüh. Lupine.. 

„ blau .. 

/3 „ roseus, lange, rosa Blütenrispen . . 
4 „ Kussel-Lupinen, überaus reiches 
Farbenspiel in gelben, orangefarben, 
u. leuchtend roten Schattierungen 
neben hell u. dunkelblauen Farb¬ 
tönen u. wundervoll zweifarbigen 
Exemplaren. Ein erheblicher Fort¬ 
schritt in der Züchtungsarbeit. Mit 
der großen Goldmedaille ausgezeich¬ 
net. 1 Port, etwa 25 Korn 0.90 
,, arboreus, neue Hybriden, gemischte 
Farben 

4130m Lychnis chalcedonica, Brennende 
Liebe, scharlachrot D.K. ...... 

4132m ,, Haageana, silberrosa bis scharlach- 
tL r osa Blüt,, bei. Gartenstaude, L.K. 
i26m Lysimachia punctata, Pfennigkraut, 
gelbe Blütenrispen, 80 cm (7-8) . . . 
Lythrum roseum superbum, Weider. 
"36zm Malva Chatersche, Stockrosen, ge¬ 
füllt, in prachtv. Mischung ..... 

„ „ 1. reinweiß, 2. rosa, 3, Scharlach, 
4. goldgelb, 5. reindunkellachs, 

1IM _ „ 6. aprikosenfarben jede. 

^ 40z Myosotis alpestris, Alpenvergißmein¬ 
nicht, blau, niedrig .. 

m alpestris alba, weiß . .. 

<142* ,, alpestris jndigo compacta, tief 
indigoblau, ganz gedrungen, sehr 

wertvoll für Rabatten .. 

4144z ,, alpestris, Viktoria, kugelförmiger 
Wucns, indigooiau. ........ 

4146 Myosotis alpestris Messidor, 

dunkelblau, spät.blühend, 
die schönste Vergißmein¬ 
nicht-Sorte zum Schnitt. 

100 g 10 g 1 Prise 

19.20 3.20 0.30 JUL 

H48*T ,, hybrida Liebesstern, 

lieblich dunkei himmel¬ 
blau, niedr, kompakter 
Wuchs u, langdauernde 
Blüte. Vorzüglich zur 
Gruppenpflanz, u. Treib, 

10 g lg 1 Prise 

10.— 


4133F 



100 g 

10 g 

1 1 Prise 

JL 

Jt 

JL 

5.80 

1.10 

0.25 

2 .— 

0.50 

0.10 

j — 


0.50 

3.- 

0.60 

0.15 

1.40 

0.35 

0.10 

2.60 

0.50 

0.15 

|' 1.— 

0.35 

0.10 

4.80 

0.90 

0.20 

| 3.20 

0.60 

0.15 

3.— 

0.60 

0.15 

6.60 

1.60 

0.25 

- i 

1.50 

0.25 

4.— 

0.70 

0.20 

17.40 

3.- 

0.30 

19.20 

3.20 

0.35 

4.80 

0.90 

0.15 

6 .i 0 

1.20 

0.20 

15.40 

2.80 

0.30 

14.80 

2.60 

0.30 


1.30 0.50.44 

j 9*T ,, hybrida Ruth Fischer, 

beste Sorte für Topf- u, 
Teppichbeete Pris. 100 K. 
B 10 g 1 g 1 Prise 

2.50 


18.— 2.50 0.50 JL 

•i palustris semperfiorens 
grandifl. Nixenauge, 

10 gr. 3.20 1 Pr. 0.30 M 



4146 Myosotis Messidor, 

Vergißmeinnicht. 


:m*Papaver alplnum, niedr. Alpenmohn, 
gern. 2 jähr, L. K. 1 g 1 .— M 

16 * () nudicaule, besond. reichblüh. Sorte 
mit groß,, auf lang. Stiel sitzend einf. 
Blumen. Zur Gruppenbepflanzung u. 
zum Schnitt verwendbar. 


100 g 

10 g 

M 

1 Price 

Jt 

M 


7.20 

0.40 

I 

• 1 

i 



4176* Papaver nudicaule (Fortsetzung) 


/I 

12 

/3 

/4 


,, nudicaule, einfach, seit. Spielarten 
gemischt ........ 

album.weiß. 

aurantiacum, orangerot . 
sulphureum, schwefelg. . 
roseum (s. Abb.), rosa 
Schattierung. 


niedrig 
25 cm 
hoch 


100 g 

Jt 

10 g 

M 

1 Prise 
JL 

5.80 

1.10 

0.25 

7.84 

1.40 

0.25 

7.80 

1.40 

0.25 

7.20 

1.20 

0.25 

—- 

1.80 1 

0.25 


..uurvuuic vui.'tu ioiaiiu .. nitjue opieiarien 

des entzückenden Islandmohns, enthalten außer den lichten 
rosa, creme- und aprikosenfarbigen Schattierungen Farbtöne, 

die man bisher in der Mischung 





4177 


Papaver nudicaule 
Gartreff Island Mohn 


seltener Spielarten nicht hatte. 
Die besondere Eigenart, welche 
die Schönheit dieser Blüte erst 
bestimmt, ist die feine dunkle 
Saumschattierung und Ihre 
rosa oder rote Umrandung. 
Prachtvoll für Tafelschmuck 
und tür Beete. 1 Port. 0.40 Jl 

4178 Papaver nudicaule, gefüllte, 

gemischt 

10 g 2.50,1 g 0.40, 1 Prise 0.30 Jl 

4li8Öm Papaver orientale, Riesen¬ 
mohn, leuchtend Scharlach, 
großblumig 

10 g 2.— Jl, 1 Prise 0.20 Jl 

4184 Papaver Prinzessin Victoria 
Louise, Jachsrot, schön 
10 g 4.—, lg 0.60, 1 Prise 0.35 
4186 Papaver orientale, Winter¬ 
härte Hybriden, gern, Farben 
10 g 0.70 Ji y 1 Prise 0.20 Jl 


4190m Pentstemon glaber, Bartfaden, glänz, 

blau. 

4192m ,, gentianoides, Riesen, äuß. wertv. 

Schnittbl.u. wirks. Gruppenpfl. Febr.- 
März in Töpfe odei Mistbeete säen, 

im Mai Fre landpfl. . . . . . 

4198m Phlox perennis (decussata), Pracht¬ 
sorte gemischt D. F. . .. 

4200m Physalis Franchetti, Baüonpfl., orange¬ 
rote Früchte L. F.. 

4201m Ph>tofacca actnosa, Kermesbeere. 

Neue hervorrag, Schmuckstauden, die 
sowohl durch ihre Blutenstände als 
auch durch ihre Früchte den ganzen 
Sommer Freude bereiten. Beschrei¬ 
bung Seite 103 . . , 100 g 2.60 Jl 

4202m* Potentilla, gefüllte, Mischung, erd- 

beerart.Blatt.,25-30cm hoch,Pr.50 Korn 
/ 1 „ pyrenaica, goldgelb, 20 cm .... 
12 ,, Roxana, leuchtend salm m. kirsch¬ 
rotem Auge, 30—40 cm . .. 


10 g 

i g 

11 Prise 

1 M 

1.20 


0.25 

4.— 

0.60 

0.35 

2.80 

-- 

0.30 

0.70 

“ 

0.25 

0.50 


0.20 

3.89 

1.40 

0.60 

0*35 

0.25 

2.80 

0.50 

0.30 


Primeln. Aussaat: Entweder sofort nach der Ernte oder von 


4212 


f I 


Dezember bis April in Schalen, die man mit Tannen¬ 
reisig bedeckt u. Frost u. Schnee aussetzt. Bis zum Tauwetter wer¬ 
den die Samen in den meisten Fällen aufgelaufen sein oder aber 
schnell aufgehen, wenn man sie in ein Zimmer oder Treibhaus 
bringt, Einige Arten keimen schnell, andere liegen monatelang 
Regelmäßiges Gießen u. Schattieren ist erforderlich. 

42 I0 # m Primula aurlcula, Mischung I, Ranges L. F. Prise 100 Korn 

. D| „ , 10 0 7.20.«, 1 gl.-JM Prise 0.40 # 

Beesiana, Blutenfarbe eigenartig samtig, purpur mit deutlich 
gelbem Auge, sehr schön L. F. 

„ „ t _ 10 g 7.20 1 g 1.20.«,1 Prise 0.40.K 

m Buflesiana, neue Färbung in orange, karmin, Zinnober, hell- 
und dunkelblau, aus Kreuzungen von Bulleyana mit Beesiana 
entstanden, sehr schön L, F. 

10 g 7.20.«, 1 g 1 .—Jf, 1 Prise 0.40 M 
,, Bulleyana, prachtvolle Farbtöne in orange, Aprikosenfarbe 
und Scharlach nuanciert, Etagenprimel . 

M . . 10 g 6.40 .K, 1 g 0.80 M , 1 Prise 0.30 M 

,, Briscoei, ziegelrot, ähnlich der Japon. 

1 g 3.20 M , 1 Prise 0.50.« 


4212/1 


4212/2 


4213 






•V 


h r i 


f i 


>/4 


4120F Lupinus po^phyllus 





4192m Pentstemon gentianoides 



4200m Physalis Franchetti, Ballonpflanze 
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4272/1 m Slatice dumosa 


Samen (Stauden) (Fortsetzung) 

Primeln (Fortsetzung) 

4215 Primula cortusoides, lilarosa. 

4216 ,, japonica, sehr schöne, langandauer. 

Blüten mit 20—60 cm langen Stielen, 
verträgt tiefen Schatten und feuchte 
lehmige Bodenmischung. Prachtm. . 

4219 ,, denticulata grandiflora, in allen 

Färbungen, von weiß bis violett und 
rötlich, Prise 100 Korn .. 

4220 t) florindae, leuchtend gelbe Blüten¬ 

kränze auf starken Stengeln, extra . . 
4227T ,, Kewensis, große goldgelbe Blume . 
4228* ,, rosea grandiflora, leuchtendrosa . . 

4229 ,, Veitchii, purpurrosa. 

4230*/1 Primula veris (elatior) Gartenprimel, 

Prachtmisch., I. Qualität, herrl, Far¬ 
ben D. K. . . 

*/2 tl alba, weiß. 

*/3 ,, lutea, reingelb. 

/4 ,, aurea, goldgelb, .. 

i 5 coccinea, rote, Scharlach, extra . . 
4231 ,, colossea, s. Neuheiten 

4234* ,, acaulis-Hybr., schöne Spielarten (s. 

Abbildung). 

# 

4 , 

4234*/1 Primula acaulis reinweiß . 

/ 2 ,, hellgelb .. . . 

1 3 ,, blau . 

4236m Pyrethrum roseum, rosa, einfachblüh,, 

Insektenpuiverpf, .. 

4238 ,, hybr. grandifle'i'm, großblumige 

einfache Pyr. 

4239 ,, hybridum fl. pl., halbgefüllte gern., 

Prise 100 Korn .. 

4250m Rudbeckia Neumanni, sehr schöne 

Schnittstaude, große leuchtend gelbe 

Blume, 40 cm hoch. 

4250/1 t> flava, gelb mit schwarzer Mitte, ca. 

40 cm hoch, ähnlich Neumanni, jed. 
früher blühend .. 

4255m Salvia argentea, Salbei, filzartige sil¬ 
berige Salbeiblätter weißblühend, 
Blutenstand sperriger, Einzelblüte gr. 

4257m ,, globosa, weißbl. geschlossener 

kugeliger Blutenstand, Blatt graugrün 
Beide Sorten sind hervorragende 
Blutenpflanzen für Bienen. 


J.umelsaat dicekt nach £mte säen oder ducchfeieeen lassen 






Tritoma (Kniphovla) 


10 g 


6.40 


4. 


18. 


4. 


9. 


5. 
7. 
7. 
7. 
7. 


7.60 


1 9 


1 


0.75 


2.50 


0.50 
4.50 
2 . - 
1.20 


0.80 
1 — 
1.— 
1.— 
1 .— 


1. 


1 Prise 


0.40 


0.35 


0.40 


0.30 

0.40 

0.50 

0.50 


0.35 

0.40 

0.40 

0.40 

0.40 


0.40 


1000 K 

8 .— 

8.— 

8 .— 


10g 

3.20 


1 g 

4.50 

4.50 

4.50 


3. 


8 . 


2.80 


1.40 


0.80 


1.80 


1 9 
0.50 


1.20 


0.60 

0.60 

0.60 


1 Prise 
0.25 


0.30 


0.40 


0.30 


0.25 


0.20 


0.25 



4234* Primula acaulis 


4231 Primula veris 
colossea 


Eine neue Primel-Rasse 
v. außerordentl. robust, 
u. gesundem Wuchs, 
die gr. Dolden stehen 
auf starken, fest., lang. 
Stielen, daherbes.auch 
z. Schnitt geeignet. Die 
einzelnen Blumen sind 
erstaunlich groß, sie er¬ 
reichen einen Umfang 
bis zu 16 cm. Das präch¬ 
tige Farbenspiel enth. 
ganz neue Farbtöne in 
lila, rosa, kupferfarbig 
u. dunkelstem Rot. Von 
Gärtnern u. Spezialist, 
in Primeln, als etwas 
Unerreichtes erklärt. 
Prachtmischung aller 
vorhanden Farben 

1 Port. 1.50 A 



4231 Primula veris colossea, eine neu< 
Gartenprimel von erstaunlich großer Blüte u 
schönstem Farbenspiel. 1 Prise 1.50 .H 



4258*m Saxifraga Aizoon, silbergraue Rosett., 

' idi 


4260* 


/I 


4236 Pyrethrum hybridum roseum 


weiß, für Felsenbekleidung, 10 cm, 

L. K. Prise 100 Korn. 

,, decipiens grandiß. hybr,, großbl,, 
moosartig; zu Einfassungen für Fels¬ 
partien, Prise 100 Korn. 

,, decipiens, Schneeteppich, rein- 
weißer moosartiger Steinbrech. 
Steingärten 

,, umbrosa, Porzellanblümchen, f, Ein¬ 
fassungen in schattiger Lage .... 
4262/1 mScabiosa caucasica, lilablühend . . 
/2 „ caucasica alba, weißblühend . * . 
/3 ,, caucasica perfecta, großbl., gefran¬ 
ste blaue 


4261 


• 4 


4 * 


10 g 

A 

1 9 

A 

1 Prls« 
M 

— 

1.50 

0.50 

4.60 

0.75 

0.35 

— 

0.75 

0.35 

_ 

1,— 

0.50 

3.80 

0.50 

0.10 

3.80 

0.50 

0.30 

8.20 

1.— 

0,40 
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taudensamen (Fortsetzung) 

m Scutellaria baicalensis coelestina, 
hellblaue Blume, 40—50 cm hoch, 

Prise 50 Korn.. 

4263*m Sempervivum, Hauswurz, neue Rons- 
. dorfer. Wertvolle Neuheit für Lieb¬ 

haber von Alpinen und Sukkulenten 
4265m Senecio ctivorum, sehr gute Dekora- 

V tionsstaude. 

4266m Sidalcea hybrida, prachtvolle Blüten- 
* Staude in rosa Tönungen. 50—60 cm 

4267*m Silene aJpestris, Leimkraut, weiß, 
i 15 cm, Steingartenpflanze. ..... 

4267/2* ,, shafta magentarosa, reichbl. rasen¬ 
bildende Polsterstaude. 

4270m Solidago canadensis, goldgelbe, sch. 
I flachd. Rispen f. Vasen, haltbare 

1 Schnittblume, 60—80 cm hoch. L. K. 

4271m Stachys lanata, mit silberweißen 

[ filzigen Blättern. 

4272/1 mStatice dumosa, Biüt. leicht silbergr., 

auf drahtart. festen Stielen. Extra für 
Binderei, neu .... 100 g 7,80 S 

,, tatarica, weiß, die beste z. Trocknen, 
für Buketts ...... 100 g 4.— M 

4280m Tritoma Uvaria grandifl., leuchtende 

Blutenkolben; wird frostfrei über¬ 
wintert, Prise 50 Korn. 

4286m Thaüctruip aquilegifolium, reizend 

lilablühend 

,, adiantifoiium, reiz, ziert. Wedei . . 
,, dipterocarpum, neu, sehr schön, 

selten. L. K. .. 

4290m Trollius hybridus, orangefarbene 

kugelige Blume, beste Mischg. D. F. , 
„ yunnanensis, gelb, Blüt. becher¬ 
förmig, einzeln, 30 cm hoch .... 
Valeriana, Baldrian. Dankb. blühende 
Staude für sonnige u. trockene Orte, 
blüht fast den ganzen Sommer, L. K. 
4291m „ Prachtmischung. 

4292m/1Verbascum olympicum, Königskerze, 

reichverzweigt. Blütenstand.gelb. L. K. 
12 ,, pannosum,150cm hoch.schwefelgelb 
bildet einen langen Blütenkolben . 
,, phöeniceum mit zierlichen, schlan¬ 
ken Stielen, neue bunte Farben . . . 
Veronica incana, ageratumbl., weiß¬ 
blättrig, für Steingärten und Grab¬ 
bepflanzungen. 

,, gentianoides, hellblau bis lilarosa. 
aufrechte Stengel mit langen beblätt. 
vielblatt. Trauben, 20—40 cm hoch 


4287 

4288 


4290/1 


/3 
4295 m 


4296m 


10g 

.« 

i g 

ji 

1 Prise 

JH 

8.— 

1,— 

0.50 

— 

— 

0.50 

1.40 

— 

0.25 

2.20 

— 

0.30 

4.60 

0.75 

0.35 

2.20 


0.25 

1.80 

— 

0.25 

0.60 

— 

0.15 

1.40 

— 

0.25 

0.70 

i" — 

0.20 

3.20 

0.60 

0.30 

2.20 

2.20 

— 

0.25 
! 0.25 

3.20 

— 

0.30 

8.- 

1.20 

0.50 

8.— 

1.20 

0.50 

0.90 

— 

0.20 

2.20 

0.50 

0.25 

2.80 

— 

0.30 

0.70 

— 

0.20 

3.70 

0.50 

0.35 

4.60 

0.75 

0.35 


Licht und Frost beeinflussen die Samenkeimung. 

Wollen Sie Mißerfolge vermeiden, beachten Sie die bei einigen 
unregelmäßig keimenden Samensorten beigefügten Buchstaben. 
Es bedeuten: 

L, K. Lichtkeimer bei 20 Grad und höher | Samen auf die 
L. F. 1 icht-Frostkeimer bis minus 20 Grad I trde säen 
Y D. K. Dunkelkeimerbei 20 Grad und höher i Samen leicht m. 
D, F. Dunkel-Frostkeimer bis minus 20 Grad j Erde bedecken 


/ 8 


/9 


4301/1 


i I 


«> 


4300*m Viola cornuta, ausd. 

Hornveilchen D. K. 
gemischt 

10 g 2.50, 1 Pr. 0.25 Ji 

*/2 ,, cornuta Admiration, 
dunkelblau, extra 
10 g 2.60, 1 Pr. 0.30 JL 

*/4 ,, cornuta Perfektion, 
hellblau 10 g 2.80, 
1 g 0.40, 1 Pr. 0.30 M 

*/6 ,, cornuta White Per¬ 
fektion, sehr schön 
weiß 10 g 2.80, 

1 g 0.40, 1 Pr. 0.30 Ji 

*/7 ,, Tufted Pansies.eng- 

lisch, reich und lang- 
blütig, gemischt 
10 g 2.20, 1 Pr. 0.25 M 

cornuta Tufted ad- 
mirabilis, gefleckte 
Hybrid., seit. Färbung 
10 g 2.60, 1 Pr. 0.30 M 
T uftedBlaueSchon- 
heit, reines wunderb. 
Blau, reichbl. u. glm. 
geschl. Wuchs. Für 
Dauergrupp. 10 g 2,80, 

1 g 0.40, 1 Pr. 0.30 M 
1 10 ,, Tufted Farbenwun¬ 
der, entz. Mischung 
klein bl. Hornveilch. in 
lebhaft. Farben. Die 
Pflanzen bleib, auch i. 
Alter gedr. Die Blüten 
steh, frei üb. d. Laub 

10 g 2.—, 
lg 0.50, 1 Pr. 0.25 M 

,, cornuta Thüringen, 

dunkelblau m. weiß. 
. Auge 

10 g 2.40, 1 Pr. 0.30 M 
1 2 ,, cornuta G. Wermig, 
d’blaues Hornveich., 
Prise 50 K. 10 g 12.—, 
lg 1.50 1 Pr. 0.50.« 

4302 ,, odorata, Wohlrie¬ 

chendes Veilchen 
/I ,, odorata, Königin 
Charlotte, dunkelbl. 
10 g 3.20, 1 Pr. 0.30 Ji 
/ 3 ,, odorata Meissner 
Mädel, tiefdunkelblau 

10 g 4.60, 
1 g 0.75, 1 Pr. 0-35 . ' 

4306m Wahlenbergia grandi- 

flor«., blau 

10 g 1.—, 1 Pr. 0.20.« 

4307 ,, grandiflora alba. 

weiß, L. F. 

10 g 1.80, 1 Pr. 0.25 Ji 



Viola cornuta, Blaue Schönheit 



4292/1 Verbascum olympicum. 
Königskerze 






Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel In Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten Kalthaus¬ 
pflanzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heioeerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, Calceolarien 
Gloxinien werden am besten gar nient mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der Aussaat wird die 
Schale mittels einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 

Die weitere Pflege der Topfpflanzen finden unsere werten Kunden ganz ausführlich in unserem „Gartenfreund 1 * beschrieben den wir bestens 
empfehlen, 10. verbesserte Auflage kartoniert 1.80.«. ’ 



4358 Araüa Sieboldi -4360 Asparagus Sprengen 




4351A Abutilon hybridum tnaximum, riesen- 

blum g, gemischt, leicht zu kultivie- 
| rende schöne Zimmerpflanze, die sich 

auch zum Auspflanzen ins Freiland 
während der Sommermonate eignet 
r (sieh* 1 Abbildung), Prise ■ 5 Korn . . 

4358 Aralia Sieboldi, bek. u, beliebte Blatt¬ 
pflanze, sehr geeignet fürs Zimmer, 
r Samen im April lieferbar. 


1C00K. 

100 K. 

1 Prise 

Ji 

.« 

JL 


1 .- 

0.40 

3.- 

0.60 j 

0.40 



4362 Asparagus pl. nanus 


4351 Abutilon hybridum max. 


4359 Aralia Moseri, komp. Wuchs, dunkel¬ 
grüne Blätter. Prise 50 Korn ..... 
4360A Asparagus Sprengen Zierspargel, 

zierlich, schnell wachsend, beste 
Hängepflanze, Prise 50 Korn .... 
4362§ ,, plumos. nanus, reiz., klett. Sorte, 

Prise 50 Korn. 

4364§ ,, plumos. robustus, wächst viel 

schneller, Prise 25 Korn.. 


1000 K. 

v« 

100 K. 
Ji 

1 Prise 

1 M 

3.60 

0.75 

0.45 

2.60 

0.40 

0.30 

3.20 

0.50 

0.35 

6.50 

1.— 

0.35 
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4395/10 Begonia gracilis Rote Perle, leucht, dunkelscharlach, 
12—15 cm hoch 

Begonia hybrida (Knoltenbegonia), 

auch f.Freie. Näh. Beschr, üb.Pflege u.Verw. 
i, „Gartenfreund". Preisef.Knoll.unt.Pflanz. 

4370m Begonia, knolfentragende. 

* „ gigantea, Riesen-Sorten, extra 

großblumig, Prachtmischung. . . 

/I „ „ „ rosa.. 


1 ^ 

1000K. 

Jt 

1 Prise 

Jt 

7.50 

8.20 

0.80 

1 1 .-' 

0.40 

0.50 




^Beachten Sie die JOiUueanCeiimtqefi 


Begonia semperflorens (Fortsetzung) 


43908 


fl 


/9 


It 


4395 


/ 2 
/3 

14 

15 


fl f V 


fl 


fl 


If 


/6 

n 


91 II 


tf ft 


„ heterosis Schnee, diese neue 
schneeweiße.sehrreichbl.Bastard- 
begonie zeichnet sich durch große 
Widerstandsfähigkeit gegen Hitze, 
Trockenheit und Nässe aus. Die 
Pflanzen blühen auch bei ungün¬ 
stigem Wetter reich und die Blüten 
behalten die frische reinweiße Far¬ 
be. Blätter hellgrün, Stengel röt¬ 
lich, Wuchs buschig, 25 cm hoch. 
Reichssortenliste . 10 Port. 8.— JH 
,i Käthe Teicher, die erste riesen¬ 
blumige Begonia semperflorens. 
Neuheit 1939, s. unter Neuheiten 
egonia gracilis 

Feuerzauber, glänzend, karmin- 
scharlach, Laub braun f. Gruppen 
Indianerin, lachsscharlachrot, Blatt¬ 
werk, tief schwarzbr,, neu 25 cm h. 
luminosa, leuchtend rot, leicht ge¬ 
baut, Laub rotbraun, eine d. best, 
luminosa compacta, die erste 
niedrige gracilis, leuchtend Schar¬ 
lach, mittelgr. Blumen, nur 12 cm 
hoch, Laub dunkelbraun. Für 
Beete und Töpfe gleich wertvoll . 
Mignon, leuchtend lachsschar- 
lach, niedrig, auch f. Winterblüte 
Primadonna Heterosis, rein- 
rosa-karmin abgetönt, guter Win-, 
terblüher. 74 9 5.— JK 


1 9 

.ft 


11000 K. 

fi 


36.— 

10 .— 

4.40 


10 .— 

6.40 


16. 



1 Prise 

Jt 


— 

1 Port. 
0.75 

a- 

0.80 

3.50' 

0.50 

1.50 

0.40 

0.50 

0.30 

1.50 

0.40 

0.80 

0.30 

1.50 

0.40 



4379 Gefüllte Ampelbegonie 


4395/8 Begonia Tausendschön 4414 Begonia Rex 


4370 Knollonbegonia einfache 


Begonia giganta, Riesen-Sorten (Fortsetzg.) 

4370 2 ,, „ ,, hellgelb und gelb ...... 

/ 3 „ ,, ,, weiß .. 

14 „ ,, „ orange . 

/5 „ „ ,, Scharlach. 

/6 „ ,, dunkelrot. 

4371 Begonia gig. crispa, einfach gekraust. 

gemischt. 

4376 „ gigantoa cristata, bärtige Riesen- 

be^onie, gemischte Farben. 

4378 „ gefülltblühende, prachtvolle Misch., 

liefern fast nur gefüllte Blumen. 
Prachtmischung s. Abb. S. 82 ... 

,, /I scharlachrot, /2 gelb, /3 orange, 
/ 4 rosa, 5 reinweiß.Jede 

4379 ,, hybrida pendula fl. pl. Ampelbe¬ 

gonie, reizende Hängebegonie . . . 

Begonia semperflorens und gracilis. 

Während die semperflorens-Klasse 
etwas kräftiger wächst, zeigt die 
gracilts-Klasse zierlicheren Wuchs 
und feines Laub. Beide Arten bilden 
keine Knollen. Sie wachsen sehr 
rasch und sind gleich wertvoll für 
Rabatten, Gruppen oder Töpfe. 

Unser Begonien-Sortiment stützt sich 
auf die von der bekannten gärtneri¬ 
schen Versuchsanstalt Bonn-Fries¬ 
dorf gemachten Erfahrungen. 

4390/1 ,, ,, Helene Bofinger, reinw. Zwerg¬ 
sorte, grünes Laub.. 

4390 2 ,, „ Rundfunk Heterosis, leuchtend 

karminscharlach, Laub dunkelgrün 
mit braunen Rändern, 30 cm hoch 
/ 3 ,, ,, Schwabenstolz, rein leuchtend 

karminrot, große Blüten in lockeren 
Riesendolden, frühbl., 15 cm hoch 
J4 ,, ,, .Zauberin, brillantrosa, reich- und 

frühbiühend, eine der allerbesten 
/ 5 ,, ,, Liebling (Gruga) Kreuzungssorte, 

kraft, karminrosa großblum. kuge¬ 
lige Büsche, die mit Blüten übersät 
sind, 15 cm hoch. Für Gruppen u. 
Töpfe, etwas wtrkl. Erstklassiges 
;6 ,, „ Glut (Feuermeer) feurig dunkel¬ 
scharlach, dunkellaubig, ganz 
runder kompakter Wuchs . . . . 
17 ,, ,, Wintermärchen, karminschar!., 

große Blutendolden, außerordentl. 
reichblühend, prachtvoller Winter- 
blüher.ca. 1000 Korn 

(Fortsetzung ganz oben rechts) 


1 9 

.fi 

1000K. 

.Ä 

1 Prise 

M 

8.20 

1.— 

0.50 

8.20 

1.— 

0.50 

8.20 j 

1.— 

0.50 

8.20 

1.— 

0.50 

8.20 

i.“! 

0.50 

11.- 

1.20 

0.50 

15.— 

1.30 

0.50 

36.— 

2.— 

0.50 

40.- 

2.— 

0.50 


2.50 

0.75 




4.— 

0.70 

0.30 

15.- 

1.50 

0.40 

4.40 

0.70 

0.30 

6.— 

0.80 

0.30 

20.- 

2.- 

0.50 

8.- 

1.- 

0.30 


— 

! 1.30 


Begonia gracilis (Fortsetzung) 

4395/8 ,, „ compacta Heterosis Tausend¬ 
schön, ein weithin leuchtendes 
centifolienrosa, ganz neue Farbe, 
nur 12 cm hoch, wächst ganz 
gleichmäßig. Im Herbst, wenn 
andere Sorten unansehnlich wer¬ 
den, behält Tausendschön noch 
lg. ihre BlütenprachtIO Port. 7. — 

/9 ,, „ heterosis Dresden 1936, auffal¬ 
lendes leuchtendes karminrot, 
gleichmäßiger Wuchs, reine Blü¬ 
tenfärbung, 22 cm h. */i 9 14.— 

/10 ,, Rote Perle, leuchtendes dunkel¬ 
scharlach, eine Perle unter den Be¬ 
gonien Zwergsorten, 12-15cmhoch, 
gedrungener, stabiler Wuchs, un¬ 
geheure Blütenmengen entwickelnd 
so daß sie an der Pflanze eine ein¬ 
zige Dolde zu bilden scheinen 
/II ,, Rosa Perle, leuchtendes centifolien¬ 
rosa. Derselbe Typ wie Rote Perle 

4396m* Begonia hybr. multiflora Helene 

Harms. Unter den gefüllten multi¬ 
flora Begonien nimmt die reichbl. 
gelbe Beetsorte Frau Helene Harm s 
eine bevorzugte Stellung ein. 
Der züchterischen Arbeit ist es ge¬ 
lungen Samen von dieser Begonie 
zu erzielen, der zu90—95% echt fällt 
und zwar nicht nur in der Farbe 
sondern auch In der Füllung. Die 
Blumen von 3—4 cm Durchmesser 
zeigen das tiefe kanariengelb, die 
Belaubung die kleine schmale u. 
, längliche Form. 

4414A Begonia Rex-Hybriden (Blattbego¬ 
nien), Schiefblatt, s. schöne Blätter, 
gemischte Sorten.50 Korn 

4418 Cacteen, Mischung all.Klassen 25 Korn 
j t Cereus, Säulenkakteen, beste Sorten ge¬ 
mischt ..20 Korn 

(2 Echinokakteen Kugelkaktus . . 25 Korn 

/3 Echinecereus .15 Korn 

/4 Mamillaria, Warzenkaktus . . . 25 Korn 
/5 Opuntia, Feigenkaktus .... 25 Korn 
/6 Phyllokaktus, Blattkaktus, großblumige 

Hybriden gemischt.10 Korn 

Auf Wunsch senden wir Kakteenlieb¬ 
habern ausführliche Listen über 
Kakteensamen in reinen Sorten. 


1 1 9 

M 

fOOOK.I 

M 

1 Prise 
Jt 



0.75 



0.75 



1.35 



1.35 

* 


1.00 

1 # 

8,— 

0.40 


— | 

0.30 



0.30 

— 

— 

0.40 

— 

—. 

0.40 

— 

— 

0.40 

— 

f - 

0.40 
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427 2 Calceolaria multifl. nana 


4452T Clivia hybr. comp, robusta 


4454 Coleus Lantberts prachtvoll gefärbte 


Opfgewächs-Samen (Fortsetzung) 

alceolarien-Pantoffelblumen 

Diese Pantoffelblumen sind wohl all 
gemein bekannt. Sie gehören wegen 


4422 


4423 


4425 


4424 


4427 1 


4426 


/I 


‘ 

4428m 




4430 


131 


4432 


Siels mit 
es Früh- 


ihres einzigartigen Färbens 
zu den schönsten Blühern cJ 
jahrs und Frühsommers. Leider werd. 
sie meist zu warm kultiviert, wodurch 
dann leicht Läuse auftreten. Ein kühl. 
Zimmer im Winter, vorsichtiges 
Gießen und nicht zu sonniger Stand¬ 
ort am Fenster sagen ihnen am 
besten zu. 

Calceolaria hybrida grandiflora, 
getuschte Spielarten, 40 cm hoch. . 


I f 


11 


11 


r i 


hybrida grandiflora, getigerte Spiel¬ 
arten, 40 cm hoch .. 

neue englische Rasse in reinen Far¬ 
ben durchgezüchtet, Prachtmischg. 

Albert Kent hybr., neue Pantoffel¬ 
blumensorte von sehr auffallender 
Farbenwirkung. Ihre Blüten von ca. 
3—3'4 cm ßr stehen zu vielblumigen 
Buketts vereint, Wuchs ca. 30—35 cm 
hoch. Als Topfpflanze und für Beete 
in halbschattiger Lage ... , 

multiflora nana Go!dtigerchen,neue 
kleinbl. aber reichbt. Klasse von 
auffallendster Wirkung, 25—30 cm h., 
hell goldgelb. 


* I 


f t 


nana dunkelblutrot, er¬ 
regte auf der Reichsnährstandsschau 
im Mai 1934 großes Aufsehen . . . . 

multiflora nana Orangescharlach, 

neu, sehr effektvolle Farbe. 


,, riigosa, Triumph des Nordens, 

strauchartige Klasse, im Sommer 
blühend, z. Auspflanzen an schatti¬ 
gen u. halbschattigen Stellen, aber 
auch für Fensterkasten In halbschat¬ 
tiger Lage, zitronengelb. 


If ff 


grandiflora Blütenwotke, und 

Kreuzung zwischen rugosa und 
multiflora nana. Die Pflanzen bilden 
eine Menge kl. Blätter. Aus diesem 
Blätterschopf erheben sich zahlreiche 
Blutendolden. Blütenwolke ist farben¬ 
reich, frühblüh, u. besonders wider¬ 
standsfähig gegen Krankheiten . , . 

Campanula fragilis. Die blaue Zim¬ 
merglockenblume, eine alte bekannte 
Zimmer- und Ampelpflanze, die in der 
Blüte der Camp. Mayi ähnelt. Die un¬ 
zähligen blauen Glockenblumen be¬ 
decken die Pflanze über und über. 
Samen vorsichtig auf einen Topf mit 
guter Gartenerde säen, leicht an- 
drücken, ohne zu bedecken, vorsich¬ 
tig gießen. Die kleinen Sämlinge 
später dann einzeln in Töpfe ver¬ 
stopfen .1 Port. 0.40 M 

Chrysanthemum indicum, neue ein¬ 
fache u. halbgefüllte Winterastern, 
bekannte u. beliebte Herbstblume, ge¬ 
mischte Farben ... . 

„ Indicum fl.pl., gefüllte u. haIbgefü11. 
Beides wertvolle Neuzüchtungen, die 
bereits 6 Monate nach der Aussaat 
blühen. Reiches Farbenspiel. 

,, frutescens (Marguerite), Strauch- 
marguerite, kleinblumig, weiß, sehr 
reichblühend f. Beete u.Fensterkästen, 
Winterb!. 


i g 

,u 


16. 


16. 


10 . 


10 


18 


6 . 


0.90 


1000 K. 1 Prise 


U 


1. 


1. 


0.80 


0.80 


2 . 


2.50 


2.50 


3.20 


— 3.20 


10 g 

M 


i g 

,K 

0.90 

1.20 




0.40 


0.40 


0.40 


0.40 


0.60 


0.75 


0.75 


0.75 


0.75 


1 Pr 


M 


0.40 

0.50 


Cinerarien 


4436 


4438 


Aussaat d. vorerwähnten 
hybrid.-Cinerarien, Juni- 
August wie bei Calceolarfen. Pikieren 
in Erdmischung v. Heide-, Mistbeet- u. 
Gartenerde. CI berwint. wie Calceolarien 
Cinerarien u. Calceolarien dürfen 
nicht zu warm stehen, da sie sonst 
vom Ungeziefer befallen werden. 
Nord-Ostferi^ter im Zimmer ist ein 
bevorzugter Standort. 

Cineraria hybr. grandifl. Weißenseer 
Rasse vonEmilMüller,Berlin-Weißen- 
see (Orginialsaat). Die vorzüglichste 
und meistbegehrte Rasse v. niedrig. 
Wuchs, großer Reichblütigkeit und 
herrlichem Farbenspiel, Nicht zu ver- 
gleiehen mit oft angebotener billiger 
Auslandssaat, 40 cm hoch. 

Prachtmischung. 

1) weiß, 2) tiefolau, 3) himmelblau, 
4) leucht karmesin, 5) Matador leucht 
kupferscharlach, 6) rosa Farbtone, 
7) rot mit weiß, 8) blau mit weiß, 

jede Farbe . 

,, grGfl. multiflora maxima Rasse 
Gabriel. Eine neue Rasse von ge¬ 
drungenem Wuchs, ca. 30 cm hoch, 
Einzetblume 5—6 cm Durchm., ganz- 
randig. Reichhaltiges Farbenspiel, 
alle Blumen mit hellerer Mitte, aber 
ohne scharf abgegrenzten Ring. 
Früheste aller Cinerarien. Für Markt- 
ärtner ganz besondersempfehlensw. 
rachtmischunq.. . . . 

1) kornbtumenbl.2)lachsrosa3) blutrot 

jede Fa r be 4) weiß.. . 

,, hybr. multiflora nana. Marktpflanze 
I. Ranges. Die etwa 3 cm haltenden 
Blüten stehen in großen geschlos¬ 
senen Dolden schirmartig über der 
zierlich kleinen Belaubung. Die 
Pflanzen werden etwa 25—30cm hoch. 
Prachtmischung Ong.-Saat .... 
4450ZA* Cineraria hybrida maritima (candi- 

dissima), reinweiß, Bf. zu Einfassung 
fürs Freie. 20—25 cm hoch 
100 g 2.t0 Ji>, 10 g 0.60 H , 1 Pr. 0.15 
4452T Clivia hybr. comp, robusta, neuekom¬ 
pakte breitbl. Clivienart, die ob ihrer 
großen Dolden und intensiv orange¬ 
roter Farbe. 5 K. 1.— .M, 100 K. 18. — # 
Coleus, hybr., schöne dekorat. Blattpflanze 

für Zimmer, beste Hybriden, aus 
eigener Zucht Mischung schönster 

Farben ... . 

hybr., orangefarbene Töne, pracht¬ 
volle Farbe, aus eigener Zucht. . . 


1 9 

Jl 


20 


20 




4440 


1000 K. 


1 Prise 


8 


8 


0.60 


0.60 


20 , 

20 . 


4 . 


8. 

8 . 


2 . 


0.60 

0.60 


0.40 


4454T m 
71 


16.50 


4.50 


100 K. 

0.50 


0.60 





0.20 4436 Cineraria hybr. grandifl. Weißenseer 
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Die Heizenden ‘Miedetpcimel sind sa xmspcuchsies 





4460/1 Dracaena indivisa 


Cyclamen pers t cum-Alpen Veilchen 


4480 2 Echeveria retusa hybr. 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 


4470 


Cyclamen-Alpenveilchen. 

Aussaat ab Mitte August bis Ende 
Dezember in lockere, abgelagerte 
Lauberde mit Torfmull vermischt mit 
reichlich Flußsand. Weitere Kultur¬ 
anweisung ist dem Samen beigefügt. 
S. Lamberts Gartenfreund. 
Cyclamen pers. gig., Alpenveilchen, 
Originalsaat der Züchter Stoldt. 
Marienthal und Fischer, Wiesbaden 

Frachtmischung (s. Abb.) . 

leuchtend dunkelrot ........ 

leuchtend rot . . 

reinrosa ... 

Rose v.Marienthal.rosamitdunkl.Auge 

weiß mit karmin Auge .. . 

Käthchen Stoldt, reinweiß . 

Fliederfarben . 

Ruhm von Wandsbek, lachsrot , . . 
Rosa von Wandsbek, lachsrosa . . . 
Leuchtfeuer, lachsscharlachrot . . . 
Lachs-Scharlachorange . 

Cyclamen pers. Papilio, Schmetter¬ 
lings-Alpenveilchen, großbl. interes¬ 
sante Form, gemischte Farben . . . 
pers. gig. Rokoko, Blumen weiß, 
riesig groß mit gewellten u. gekräusel¬ 
ten Blumenblättern . 


/I 

,2 

/3 

/4 

/ 5 
/6 

n 

/8 

/ 9 
/10 
;11 

4473A 


4475 


I» 


i I 


4460 1 


4480* 


1f 


4700 Cyperus alternifolius, sehr beliebte Was¬ 

serpflanze für Zimmer .. 

4701 ,, altern, nanus compactus, gedrungen, 

zierlich .. 

papyrus, auch für Bassins Im Freien 

Dianthus, Topfnelken, siehe Stauden. 
Dracaena — Drachenbaum. Sie ge¬ 
hören zu unseren besten u. dank¬ 
barsten Zimmerpflanzen, die während 
des Sommers beste Verwendung als 
Einzelpflanzen in Kübeln oder auf 
Beeten im Freien finden, 
indivisa, schmalblättrig (s. Abb.). . 
lineata, etwas breitere Blätter. . . 
Echeveria de Smetiana. Fettpflanze, 
die zurBepflanzung von Steingruppen 
und zu Teppichbeeten Verw. findet 
secitnda gtauca, sehr wertvoll für 

Teppichbeete. 

retusa hybrida. Wertvolle Hybride d. 
altenEcheveris ret. u. der Ech, glauca. 
Die kräftig wachs. Pflanzen bringen 
auf 40—60 cm langen Stielen schöne 
große orangerote bis karminrote Blut, 
u. reichverzweigte Rispen. Die abge¬ 
schnittenen Stiele halten sich einige 
Wochen, Wertzeugnis der Royal Hor- 
ticultural Society London (s. Abb.) . 
Eucalyptus globulus.Blaugummibaum 
Fieberheilbaum . . . . 10 g 1*— Jt 
Exacum affine. Reizende wohlriech. 
Zimmerpflanze. Von der frischgrünen 
Belaubung heben sich zahlreiche V* 
cm große hellila Blüten, geschmückt 
mit goldgelb. Staubgefäß., prächt. ab 


/I 


i > 


/ 2 


I * 


4485 


4488m 


1000K. 

100 K.j 

M 1 

23.55 

1 

» 

2.65 

1 31.80 
31.80 
42.40 ! 
42.40 

3.55 i 
3.55 
4.70 
4.70 

31.80 

| 

3.55 1 

t 

I 

31.80 

l 

* 

3.55 ! 

10 g 

1 g 

1.40 

_ ^ 

2.— ’ 

1.60 

jjlOOOK. 

100 K. 

\ 

2 — 
2.50 


3.60 

0.50 

2.50 

% 

0.40 

3.60 

0.50 

i g 

| M 

1000 K. 

M 

8.— 



Prise 



4500 Gloxinia 





4487 Freesia hybr. 


0.35 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 


i g 


0.45 

0.45 

0.55 

0.55 


0.45 


4486m Ficus elastica Gummibaum. S. Jahr. 

ist die Aussaat v. Ficus als Vermeh¬ 
rungsart ganz bes. aufgenommen u, 
erfolgreich. Wir empfehlen einen Ver¬ 
such. Samen keimt zu 50—60%. Prise 
25 Korn ... 

4487m Freesia hybrid. Tubergeni. Pracht¬ 
mischung dieser wohlriech. Schnittbl, 
(s. Abb.) 100 g 15.— M, 10 g 2.40 ,#i 


I --■ 


1000 K.1 Prise 

uiH* ! 




8.40 




0.40 


0.30 


'.»,45 


0.25 


0.25 

0.50 


Gloxinia. Di e Aussaat geschiehtimJanuar- 

März in Töpfe mit sandiger Heideerde, 
welche mit einer Glasscheibe bedeckt 
u. warm gestellt werden. Weitere 
Kulturanleitung wird dem Samen bei¬ 
gegeben. Siehe auch Lamberts Gar¬ 
tenfreund. 


0.25 

0.30 


/I 

/6 

n 


it i» 
Vt ft 
ff II 


/ 9 


11 1 f 


/10 


ff II 


0.20 


0.50 


4500 Gloxinia hybr. grandiflora crassifolia 

Orig.-Saat des Züchters Jank. 
Prachtmischung (s. Abb.) . . . 

alba reinweiß. 

SaphL dunkelblau, beste blaue . 
Kaiser WH leim, dunkelblau mit 

weißem Rand .. 

Wancsbeker Blut große leucht, 
dunkelrote Blumen. Weiche Blatt., 
daher gut zu verpacken, eine ganz 
besonders gute Marktsorte . . . 
Janks Hammonia Neuheit 1937, 
dunkelrot mit schönem breitem 
heltrosa Rand, sich gut verzwei¬ 
gend, sehr reicher Blüher und sehr 
weiche Blätter, daher gut zu ver¬ 
packen .... . 

Janks verb. Kaiser Friedrich, 
Neuheit 1937, Farbe genau wie die 
alte Kaiser Friedrich, reichbl, kom¬ 
pakt wachsend, Blatt sehr weich 
crispa Meteor, weißer Schlund, 
von lila in feurigscharlach über¬ 
gehend, prachtvoll. 

Gierths Rote. Orig., leucht, rot. 
Die großen Blumen werden voll¬ 
kommen aufrecht getragen. Markt- 
gärtner-Sorte.. . . . * 


9.50 
14.10 I 
14.10 


11.80 


1.75 

3.— 

3.— 


2.35 
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0.95 
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0.85 
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1 1 ff 


4501/1 


!f II 


4502 


ff ff 
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4566 Passiflora coerufea, Passionsblume 4520 Winterlevkojen 4518 Kochia trichophylla 

k (So m mer-Cy presse) 


Topfgewächssamer» Fortsetzung) 

-504A Heliotropium hybrid, grandifl. 

Prachtmischung, bringt stark duft. 
riesig große Blutendolden von schön, 
heliotropblauer Farbe hervor 10 g 1.50 
impatiens — Fleißiges Lieschen 

Eine ganz vortreffliche Zimmertopf¬ 
pflanze, die außerordentlich leicht 
wächst und den ganzen Sommer über 
mit Blüten bedeckl ist. 

4509 Prachtmischunq . 

/I Holstii leucht,, zinnoberrot .. 

/2 Suitani rosa.. 

4509,3Tm Holstii „Schattenglut 1 *, das feurig¬ 
dunkelblutrote ,,Fleißige Lieschen“. 
Gleichmaß., etwa 25 cm hoher Wuchs 
und die leuchtende Farbe sind Vor¬ 
züge, die Schattenglut weiteste Ver¬ 
breitung sichern. Eine der besten 
blühenden Pflanzen, die sich gleich 
gut zur Bepflanzung halbschattiger 
u. schattiger Steilen eignet ..... 
4512m Kalanchoe globulifera coccinea. D. 

Schlager der letzten Jahre. Diese 
reiz. Sukkulente wächst sehr leicht 
aus Samen u. gibt durch ihre pracht¬ 
vollen scharlachroten Blutendolden 
eine willkommene Bereicherung uns. 
Zimmerpflanzen . . . V> gr 6.— M 
4518A Kochia trichophylla, Sommer-Cypr. 

Im September bedeckt sich die rötlich 
gefärbte Belaubung mit zahllosen kl. 
rötlichen Blüten . . . 100 gr 1.— .ft 
Winterlevko en 

Sie liefern bei entsprechender Be¬ 
handlung von Oktober bis in die Früh- 
jahrsmcnate wohlriechende Schnitt¬ 
blumen, die auch sehr schöne Topf- 
p pflanzen ergeben. Mai-Juni-August. 

Eintopfen im September-Oktober in 
kräftige etwas lehmige Erde. Bei Frost¬ 
eintritt in hellen, luftigen Raum ein¬ 
raumen; trocken und kühl halten. 
Näheres s. Lamberts Gartenfreund. 
4520 Levko en grohbl. Winter, Pracht- 

n ischung. . 

j 1 Wei. e Dame, große, dicht gefüllte 

weiße Blütenstände . ... 

/2 Kaiserin Llisabeth, leuchtend karmin- 

rosa, große Rispen .. 

3 Deutsche Treue, dunkejbl., Neuheit 
/4 Deutscher Fleiß, leucht, rosa, riesen¬ 
blumige Blutenstände ....... 

Levkojen, großblumig, frühblüh. Nizzaer 

Winter. VorzugI. f. Schnitt u. f. Töpfe 

4528 Prachtmischung.. 

/I Schöne v. Nizza, zartfleischfarben . 

\ /2 Abundantia, karminrosa ...... 

| /3 Mandelblüte weiß, rosa angehaucht 

• 14 hellblau (Cote d’azur) ....... 

Er /5 schneeweiß .. 

4544 § Medeola aspargoides, Ampel- und 

Schlingpflanze, Prise 25 Korn . . 

4552 Mimosa pudica (Noli me tangere), 

Rühr mich nicht an . . 100g2.60.lt 
4560 Musa Ensete Banane, Blattpflanze, 

100 Korn 10.— 

Myosotis siehe unter Stauden. 

4566 § Passiflora coerulea granoifl., blaue 

Passionsblume. 

4563 Peiargonium zonale grandifl.»Pracht¬ 
mischung . . 

4570 ,, h\ bridagrandifloraOdier u. Fancy, 

englische großblumige, Prise 10 Korn 
Primula chinensis Chineser Primeln, dank¬ 
barste Winterblüher. Für den Blumen¬ 
freund, dessen Haut primelempfmdl. 
ist, ist diese Art völlig ungefährlich. 


’t lg i 

1000 KJ 

1 Prise 

j 

Jt 

Jt 
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0.90 

: i 

10.— 
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0.50 
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0.50 

1.35 

3.60 

0.35 

1.50 

4.20 

0.35 

1.50 

4.20 

0.35 

1.50 

4.20 

0.35 

1 1.50 

4.20 

0.35 

1.50 

4.20 

0.35 


1.— 

0.25 

II 

0.50 

0.15 

80.— 


0.60 

— 

1.20 

0.25 

\ 

1.50 

0.25 
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0.60 



4509 3Tm Fleißiges Lieschen — 
Impatiens ,.Schattenglut* 1 



4560 Musa Ensete, Banane 



4580 Primula chinensis 


Topfgewächssamen (Fortsetzung) 

4580 Primula chinensis fimbriata, einfache 

gefranste Topfprimel, Pracht¬ 
mischung (s, Abb.) . 

11000 K. 

1 9 

1 Prise 

6.— 

4.- 

0*35 

/I ,, chin. fimbriata alba, großbl. weiße 
/2 ,» chin. coerulea, blau, sehr schön . . 

6.- 

4.- 

0.35 

/3 ,, chin. coccinea (sanguinea), 

leuchtend rot . . .. , . . 

6.— 

4.— 

• 

0.35 

/4 , , Dazzler (Neuheit), lebhaft orangerot, 
überaus reichbl. Laub, frischgrün, 
prachtvolle Topfpflanze, die überall 
wo sie gezeigt wurde, Aufsehen er- 
regt hat . - . 

• 

16.- 

14.— 

1.— 

17 ,, magnifica alba, reinw. m. gelb. Auge 

7.20 

4.50 

0.35 

/5 ,, Heideröschen, feurigrosa aus der 
Morgenröte heraus gezüchtet.Wuchs 
jedoch geschlossener, dunkelgrüne 
dichte Blattrosetten. Blattstiele und 
Blattflächen geschmeidiger, wodurch 
Versand erleichtert. Große geschlos¬ 
sene Blütendolden auf kräftigen 
Blütenstengeln. Einzelblume 4 / 3 bis 

5 cm Durchmesser. 100 Korn 1.50 *ft j 

12,— 

10.— 

0.50 

■ 

/ 10 ,, Rosakönigin, reinkarminrosa, groß 
formvollendet. Bl., kräftig gebaute 
Schaupflanzen ... . 

7.- 

4.50 

0.35 

































































































80 Topfgewächs-Samen 


Saloiea gelben hecclicheu. !BeetschmucA 





4585 Primula obconica 


4581T Prirmila chinensis stell ata 


4584 2 Primula malacoides, Oranienburger Rasse 
Stamm (I sanguinea 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung) 


4533 



4 

5 


Primula chinensis fimbriata gigant., 

riesenblunüge Klasse von besonders 
* kräftigem Wuchs. 

,, extra großblumig, gemischt . . . . 


11 


»1 


11 


11 


coerulea, blau ... . . . 

nobilis Cattleya, zartüla, rein Edei- 
primel in Wuchs und Blume, größte 

vollendete Blume. 

nobilis Laelia, malvenrosa, später 

karminrot .. 

nobilis Lukretia amarantpurpur, 
Blütengröße noch die beiden vorher. 
Sorten übertreffend. 


1000 K. 

1 1 

i g 

M 

! 1 Prise 
Jt 



Y n 

8.— 

4.50 

0.50 

1 10.— 

5.— 

0.50 

10.— 

5.— 

0,50 

12.— 

6.— 

0.50 

12.— : 

6.— 

0.50 

* 

‘12.— 

6.- 

0.50 


4581 



Primula chinensis stellata, Stern- 
Primel aus engl. Neuzüchtungen; so 
genannt wegen der entzückenden 
Sternform des Auges. Durch die ele¬ 
gante Form des Pflanzen- u. Blüten- 
aufbaues sowie den wunderbaren 
Schmelz ihrer pastellfarbigen Blüten 
wird sie sicher noch viele Freunde ge¬ 
winnen. Für den Gärtner gewinnt sie 
besonders dadurch ,daß die ganz bieg¬ 
samen Blätter im Gegensatz zu allen 
anderen Chinensis Primeln sie zu der 
Versandsorte machen (siehe Abbild.) 

Prachfmischung. 

dunkelblau. . 

leuchtend karmin .. . 

tiefes cremerosa. 

reinweiß . ... , . . 




0.50 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 


Primula malacoides. Fliederprimel, pracht¬ 
voller Zimmerblüher für Winter und 
Frühjahr. Aussaat Juli-August; blüht 
bereits 5-6 Monate nach der Aussaat. | 
4584,1 ,, malacoides, Oranienburger Rasse, 

Stamm I, violett mit gelbem Auge, 
25-30 cm hoch, sehr großbl., f. Schnitt 
und Topf. 1 t g 2.80 ■ // 

2 ,, Stamm II sanguinea, leucht, blutrot 

sonst wie vorstehende. . 1 , g 7.40 Ji 
/2a ,, Stamm III Atrosanguinea, ganz 
neuer Typ, dunkelblutrot, zahlreicne 
Blüten in dichtem Ball über dem zierl. 
Laub, 15-20 cm hoch, besond. geeign, * 
als f ensterpflanze . . . . 

3 „Treu Rosa, karminrosa bis rot, Blü- 

tendurchmesser bis zu 3 cm, im Auf- . 
blühen pyramidaler Aufbau des Blü- ! 

• tenstand .. . ’/, gr 3.— Ji 

/4 ,, Karminkönigin, karminlila, gefüllt- 

■ • blühend. g 6.— M j 

4584 5 ,, Pfirsichblüte, entzückendes rosa, 

gefüllt blühende mit ausgezeichnetem 
Pflanzenaufbau . . , g 5.— Ji 

Drei hervorragende Neuzüchtungen 
von Weihenstephan, 

6 ., saimonea, lachst., Orig. Wädens- 

witer Hochzucht. Fiel bei den Ver¬ 
suchen der Versuchsgärtnerei Fries¬ 
dorf besonders auf .. 

7 ,, re in weiß . 


Primula obconica granciiflora. Ronsdorfer 

Originalsaaten, soweit nicht be¬ 
sonders vermerkt, sehr schön für 
Töp e und Buketts. Juni-August 
Aussaat für Frühjahrsblüte, 


4585T* 
4585 1 , , 

/2 i, 

2a „ 


t1 
fl 
1i 


Prachtmischung ........ 

grdfl. rosea, leuchtend rosa . . 
grd fl. Berliner Rot, E. Müller 
,, ,, - u. Mohnstein. Die 

Größe der Blüten, sowie d. Leucht¬ 
kraft der Farbe kann wohl kaum 
übertroffen werden. i 


\ 


— 

8.— 

0.80 

— 

— 

2.— 

-- 

— 

2.40 

—i 

10,— 

0.40 


22.— 

1.30 


18.- 

\ .20 

3.— 


1.40 


1 .- 

0.20 

3.— 

8.— 

0.30 

3.- 

8,— 

0.30 

4.— 

10.70 

0.40 

5.— 

12.— 

0.40 


Primula obconica (Fortsetzung) 


4585 3 
/5 

,6 


n 

ii 


4587 


4387 2 

/5 

6 


4588 


4590 

4590 1 

,2 

13 


,, ,, grdfl. alba, weiß, E. Müller . . . 
n >• grdfl. aiba nova, bes. für Früh- 
jahrsblüte geeignet, da die Blüten 

nicht fallen. 

,, ,, Königssee, leuchtend hellblau m. 
gelbem Schlund,Orig.-SaatMayer 

’/i g 6.— Ji 

,, m grdfl. Apfelblüte, zartrosa Färbg. 
,, ,, grdfl. Saimonea, lachsrosa . . 

Primula obconica gigantea. Blumen 
außerordentlich groß, rund gebaut, 
Blumen hoch über der Belaubung. 

Prachtmischung. 

rosea, 3 Apfelnfirfe, je. 

,, obc. gig. atrosanguinea. Bedeut. 
Verbesserung der obc. gig. kermesina, 
riesige Dolden großer, leuchtender 
karminroter Einzelblüten . . . . 

obc. gig, Meteor. In Bezug a. Wuchs 
Dolden und Blütengröße ein Gegen¬ 
stück zur Vo i ien Die Farbe ist ein 

leu «■* i <°s achc min. 

Saintpaulia jonantha grandi fl. /Usam¬ 
baraveilchen, reizende Warmhaus- 
bzw. Zimmerpflanze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer Farbe. 

‘ i g 15.— .ff, 1003 Korn 3.60 -ft 
Salvia splend., Feuerbali, scharlach¬ 
rote Blütenrispen, auch fürs Freie, 

deutsche Saat.. 

,, splend. Feuerball, bester Nachbau, 
etwas später blühend ........ 

,, Rakete, leuchtende Scharlach, große 
aufragende Blütenrispen, gediung. 

Wuchs bis 25 cm hoch. 

,, compacta „Feuerzauber". Aus 
Kreuzung zwischen Feuerball und 
Rakete hervorgega igen, vereinigt 
Feuerzauber alle guten Eigenschaften 
welche an eine Salvie gestellt werden; 
niedriger, kompakter, geschlossener 
Bau von 25 cm Höne, sehr früh und 
reichblüherid, große leucntend schar¬ 
lachrote Blumen .. 


i1000 K. 

1 g 1 

1 Prise 

M 

ji 

M 

4.— 

10.70 

0.40 

5.— 

12.40 

0.40 

7.50 


1.— 

1 

| 9.40 

0.30 

4.- 

9.40 

0.30 

4.- 

8.— 

0.30 

' 4_ 

8.- 

0.30 

! 6.— 

10.60 

0.40 

7.— 

13.40 

0.50 

109 


0.50 

8.— 

1 .— 

0.40 

2.90 

— 

0.30 

15.— 

1.80 

0.50 


1000 K. 


16.— 

6.- 

0.70 



4590/3 Feuersalbei-Salvia splendens compacta Feuerzauber, nied¬ 
rig, kompackte Büsche, scharlachrote große Blütenrispen. 

Prise 0.70 dt, 1000 Korn 6.— dl. 




































































































Palmen-, Ziergräser- und Schlingpflanzensamen 81 



Topfgewächs-Samen* (Fortsetzung) 

4600 Solanum Cabiliense argenteum (mar- 

ginatum), silberweiße Blätter, fürs 

Freie, zur Einfassung und für Blatt¬ 
pflanzengruppen .. 

4601 „ capsicasticum Fra Diavolo, mit 

zierl. scharlachroten rund. Früchten. 
Sehr empfehlenswert als Marktpflanze 

4602 ,, Hendersoni, Korallenkirsche, New 

Paterson, verb, Form von ge¬ 

drungenem Wuchs, mit groß, leucht, 
scharlachroten Früchten. 

4610 Streptocarpus hybridus, für Zimmer, 
1 Blumentische, Jardinieres, großbl., 

gemischt 1000 K 1.20 M . 

4618 Tigridia-Hybriden, Pfauenlilie. Eine 

Neuerscheinung, die bei Liebhaber u. 
Fachmann Aufsehen erregte. Im erst. 
Jahr schon blühende Topf- u. Frei- 
landpflanzen. Die prachtvoll gezeichn, 
dreieckförmigen Blüten haben 15 cm 
Durchm., variieren in vielen Farb¬ 
tönen zwischen purpur, gelb, rosa, 
violett u, sind herrlich getigert. Etwas 
m- ganz Besonderes für den Blumen¬ 

freund. Blütezeit August-September, 
sowie fürs Freie als auch für Töpfe 

4620T Vallota purpurea (Amaryllis), ein sehr 

dankbares Zwiebelgewächs, große 
I karminrote Blüten leuchten aus rie¬ 

menartig dunkelgrünen ausdauernden 
Blättern, außerordentlich anspruchs- 
[ los, blüht im August. Eine Hauspflan¬ 

ze, die leicht heranzuziehen ist. 

1 Port. 1.—«, 100 Korn 4.—-.ff 



1.80 

4.- 





lg i t Prise 

M M 


0.25 


0.25 


0.60 

9.60 


0.35 


0.30 


0.60 


Emmm a Aussaat am besten aufTorfstücke 
rarne. oder Heideerde, die gleichmäßig 
feucht und warm zu halten sind. Aus- 
• saat im Gewächshaus. 

4650 Gewächshausfarne, gemischt . . 

4651 Freilandfarne, gemischt ........ 

1 Sortiment Kalthaus- u. Gewächshaus¬ 
farne in 6 Sorten 1.80.ff 
1 Sortiment Freilandfarne in 6 Sorten 

I 1 .50 JC 



4.— 0.40 

0.90 0.30 


Dman Die Samen der Palmenarten liegen meist sehr lange, 
r QllllCfl* e he sie keimen. Es ist nötig, dieselben in Töpfe oder 
Schalen zu säen, diese dann warm und feucht zu stellen u. mit einer 
Glasscheibe zu bedecken. — Beschreibung im „Gartenfreund“, — 
Die Samen können jeweils erst nach Eintreffen der neuen Ernte 
geliefert werden. Sie werden, falls noch nicht am Lager, nachgeliefert. 


4724 Chamaerops excelsa (Fortunei), 

bekannte haltbare Paime .... 25 K. 
4726 ,, humilis eleians argentea ... 25 K. 

4728 Cocos Weddelliana.10 K. 

4730 Cory pha australis ..10 K. 

4734 Kentia Belmoreana.5 K. 

4736 „ Forsteriana . ..5 K. 

4738 Latania borbonica (Livistonia), 

Fächerpalme.20 K. 

4742 Phoenix dactylifera, Dattelpalme 20 K. 
4745 ,, reclinata, eine der schönsten 

Palmen.20 K. 

4747 ,, Roebellenii, schönsteZimmerpal. 5 K, 

4748 ,, canariensis.25 K. 

1 Sortiment bester Zimmerpalmen 
in 5 Sorten 1.20 JC 


1 Prise; 
,ft j 

1000K, 

M 

100 K. 
.ft 

0.20 

3.50 

— 

0.40 

9.60 

1.20 

1,— 

60.— 

7.50 

0.50 

28.— 

3.50 

0.75 

100.— 

12.- 

0.75 

100.— 

12.— 

0.50 

16.— 

2.— 

0.50 

16.— 

2.- 

0.50 

16.- 

2.— 

0.40 

30.— 

4.- 

0.40 

8.— 

, 1.— 




Ziergräser. 


4750m* 
4754m 
4756m 
4757m 
4759 m 
4762pT 
4766 mp 
4767mp 

'4769m 
4772T 
4774m 
4775pm 
4780m 
4782pm 
4785pm 
4786 m 
4788 

4791 

4792 
4800m 


Agrostis nebuiosa (piumosa) ........ 

Briza macima, Zittergras . .. 

Bromus brizae for nis.. 

Bromus madritensis, reizend. 

Eragrostis elegans. 

Eulalia jap. Zebr.. ■ 

Gynertum argenteum (Pampasgras), prachtv. 
Gynerium jubatum, prachtvoll, mit dunklen 

Blättern .. 

Hordeum jubat im, sehr schön für Buketts . 
isolepis gracilis (tenella), Frauenhaar,50 Korn 

Lagurus o 'at .. 

Melica altissi na atroourpurea. 

Pennisetum longistytum. 

Stipa pennata. 


Uniola lati.olia. 

Zea Caragua, Riesenmais .......... 

Zea gracilima (minima), Miniatur-Mais . . . . 
Zea ia?. gi iantea quadricolor, prächt. vier¬ 
farbig gestreift.. 

Zea iap. quadricolor Perfekta, buntblättriger 

Ziermais.. 

Ziergräser, schönste Mischung für Buketts . . 
1 Sort. schönst.Ziergräser in 6Sorten 0.50.ft 


10 g 

.« 

1 Prise 

JC 

1.20 

0.25 

0.35 

0.10 

0.35 

0.10 

0.35 

0.10 

0.50 

0.15 

1.— 

0.20 

0.50 

0.15 

0.60 

0.15 

1.20 

0.25 

0.40 

0.50 

0.15 

1.40 1 

0.20 

0.70 

0.20 

2.50 

0.30 

0.70 

0.20 

0.35 

0.10 

0.35 

0.10 

0.35 

0.10 

0.35 

0.10 

0.35 

0.15 




3169 Cobaea scandens, 
Glockenrebe 


1 Samen 



3136m § Calampelis scabra, Eccre- 
mocarpus, orangerot,schön. 

10 g 2.— Jt , 1 Prise 0.25.« 
3169§ Cobaea scandens, 

Glockenrebe, eme der 
schnellwachsenden und 
schönst. Sommerschling¬ 
pflanzen mit großen 
glockenförmigen violetten 
Blumen. 100 g 7.80 10 g 

1.40.K, 1 Prise 0.25 JC 
3251 m§ Humulus japonicus, ja¬ 
panisch. Hopfen, einjährige 
starke Rankpflanzen, 100 g 
2.60 .ft, 10g0.50.ft, 1 Prise 
0.10 JC 


von Schlingpflanzen* 

dm unserer Kundschaft das Auffinden der Schlingpflanzengewächse 
zu erleichtern, haben wir diese hier untenstehend zusammengestellt: 


3260F§ 

• .■ V. C ... ! 

Ipomoea purpurea, Trichterwinde, in j 
vielen Farben, blüht ununterbrochen 
von Juni bis September 1 kg 6.40 .« 

100 g 

JC 

10 g 

JC 

1 Prise 
.ft 


1*— 

0.35 

0.10 

3263 § 

,, rubro coerulea, prächtig himmel¬ 
blaue Winde, verlangt wärmeren 
Standort, schönste aller Winden, 
Amerikanische Orginalsaat .... 


1 .— 

0.25 

3270 § 

Lathyrus odoratus, siehe Sommer- 
biumen Seite 60.. 




4538 § 

Lophospermum scandens, dankbare 
Schlinger, rotblühend. 


5.— 

0.35 

3334m § Maurandia Barclayana, reichblühend, 

zierlich, 3—4 m hoch, gemischt . . . 


4.80 

0.35 

3350m § Mma lobata, große Blütenrispen, von 

orangegelber Farbe, wird 3 m hoch, 
für sonnige Lage. 


3.— 

0.35 

3586m §T Thunbergia alata, schöne Farben 

gemischt. 

— 

1.10 

0.25 

3590 § 

Tropaeolum peregrinum (canarien.) 

goldgelb, fein gezahnte Blumen, hoch 
wachsend. ... . . . . ... , . ■ 

,, majus und Lobblanum s. Seite 66. 

2.60 

0.50 

0.15 





















































































































































82 Blumenzwiebeln 


JCnoUeti&egmiett .fäc AaMsdkaüiae lenz et und 


Blumenzwiebeln und Knollengewächs 

b«flnd^!che^w^rd l en U i n^dltn 0 'nrpfe S n versch'iclu^Nach^e^BfüteÄiTstefberf d^« e motlt e n U K 9e ii biS Ende *3 «senden. Dia im-Wachstum 

föÄäi? £%& angefr?3ben r werden!' TIU ** 0<Jer dareleiChe " überwinteÄÄlfe^S Är-Ä 



Gefüllte Anemonen St. Brigid, reichblühende 
entzückende Schnittblume. 

10 St. 0.80 Jt, 100 St. 6.80 JC 


Anemonen. 

Diese Pflanzen dürfen in keinem Garten 
fehlen. 

Sie blühen vom Frühjahr bis zum Spät¬ 
sommer je nach der Pflanzzeit und bilden 
eine außerordentliche Bereicherung des 
Frühblumenflors. Sie eignen sich für Treib¬ 
kultur, Gruppenbepflanzung und Vor¬ 
pflanzung vor Gehölzgruppen und liefern 
feinste, dauerhafte Schnittblumen, 

Kulturanweisung. Für Blütezeit im Mai- 
Juni empfiehlt es sich, die Pflanzung im 
Februar-März vorzunehmen; dagegen kann 
bei späterem Setzen irr. April-Mai ein 
Blütenflor im Juli-September erzielt werden. 
Die Knollen werden in 5 cm tiefe Furchen 
etwa 10 cm weit gepflanzt. Kräftiges Gießen 
und kräftige Düngung vor und während der 
Blütezeit wird d. Blütenreichtum belohnt 

t 

Anemone de Caen, beste unter den einfachen, 
von seltener Farbenpracht und ungewöhnl. 
Blütengröße, sehr empfehlenswert, beste 
einfache Mischung. 

1 St, 0.08 Jt, 10 St. 0.70 Jt, 100 St. 6.— .« 

Anemone St, Brigid, sehr reichbfühende ge¬ 
füllte Sorte mit langen Blütenstielen, für 
Garten- und Topfkultur. 

1 St. 0.10 Ji, 10 St. 0.80 100 St. 6.80 Jt 



Anemone de Caen, einfache Prachtmischung 

10 St. 0.70 <,#, 100 St. 6.— «4 


Amaryllis-Hippeastrum-Rif terstern 

Unter dem Namen Amaryllis wurden früher verschiedene Arten 
geführt, die heute eine genauere Einteilung erfahren haben. Dem¬ 
gemäß bringen auch wir diese unter dem neuen botanisch fest¬ 
gelegten Namen, 

Kippeastrum Hybriden Prachtmischung 

starke blühbare Zwiebeln Stck. 3.— Jt 
extra starke Zwiebeln Stück 4.— bis 6.— Jt 

Kulturanweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich blühende 
Zimmerpflanzen. In Größe sowohl wie edlem Bau und Farbenpracht 
ubertreften sie alle anderen Amaryllissorten. Blüten von 15 bis 
20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln werden von Januar ab in leichte 

5. ...S? e sand '9 e Erde eingetopft und zwar so, daß sie gut über 
die Hälfte aus der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nach¬ 
dem man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in tem¬ 
perierte oder warme Räume, gieße aber erst dann, wenn die Knospe 
erscheint. Je kräftiger die Pflanze austreibt, um so mehr kann dann 
gegossen werden. Nach Wachstumsstillstand, etwa Oktober, soll 
nicht mehr gegossen werden. Blütezeit Januar bis April. 

Amaryllis. Vaüota purpurea, ein sehr dankbares Zwiebelgewächs* 
Große herrlich Scharlach karminrote Blüten leuchten aus den rie¬ 
menartig dunkelgrünen ausdauernden Blättern; außerordentlich 
anspruchslos, blüht August—September. 1 Stück 1.50 Jt 


Knollen-Begonien. 

Nichtangetriebene trockene Knollen.3—6 cm im Durchmesser. 

Dankbarste Pflanzen für Gruppen. Die trockenen Knollen 
können jederzeit den Samensendungen beigepackt werden. 

Kulturanweisung. Man setze die Knollen im Februar-April in 
mit Mistbeeterde gefüllte Töpfe und bringe sie im Gewächshaus 
oder warmen Mistbeet, selbst auch im Zimmer zum Antreiben 
so daß sie beim Auspflanzen im Mai bereits vollständig fertige 
Pflanzen sind. Die Pflanzen sollen dann, bevor sie ins Freie 
ausgepflanzt werden, allmählich an Luft und Sonne gewöhnt 
werden. Nach dem ersten Frost im Herbst nimmt man die Knollen 

aus der Erde, läßt sie abtrocknen und überwintert sie in frostfreiem 
Raum. 

Begonien-Knollen, einfache gemischte Farben, nicht angetrieben 

1 St. 0.15 Jt, 10 St. 1.30 Jt, 100 St. 11.— Jt 

.1 S” getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelrot, Scharlach, gelb 
kupferfarbig, nicht angetrieben, je Farbe. 

1 St. 0.15 Jt, 10 St. 1.30 Jt, 100 St. 11 — Jt 

einfache gekrauste crispa, gemischt. 

1 St. 0.20 Jt, 10 St. 1.60 je, 100 St. 13— Jt 

,, einfache bärtige (cristata). Die Blumen sind auf der Innenseite 
mit einem hahnenkammartigen Auswuchs versehen, welcher 
*i s der Blumenblätter bedeckt und der Blüte ein eigenartiges Aus¬ 
sehen verleiht ... 1 St. 0.20 Jt, 10 St. 1.60.«, 100 St. 13.— .« 

n gefüllte riesenblumige gemischte Farben. 

1 St. 0.18 Jt, 10 St. 1.40 Jt, 100 St. 12— Jt 

» gefüllte in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelscharlach, gelb, 
kupferfarbig, nicht angetrieben, je Farbe 

1 St. 0.18 Jt, 10 St. 1.40 Jt, 100 St. 12.— Jt 


Knollenbegonien (Forts.) 

Begonien-Knollen, gefüllte Rosenknospe, prachtvolle gefüllte 
Sorte, die beim Aufblühen an die Form einer sich entfallenden 
Rose erinnert, sehr gut für Topfzucht. 

1 St. 0.25 J«, 10 St. 2.— Jt, 100 St. 18.— .« 

„ gefüllte Camelienblütige, gefüllt, rosenrot, weiß gerändert, seh 
gut für Topfpflanzenkultur. 

1 St. 0.20 Jt. 10 St. 1.70 Jt, 100 St. 15.—J 



Riesenblumige gefüllte Knollenbegonien 

Prachtmischung 1 St. 0.18 Jt, 10 St, 1.40.«, 100 St. 12.- Jt 


i 
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*f. Ampelbegonie Beg. pendula - für Ampeln besond. geeignet 

nollen-Begonien, Ampelbegonie pendula, fl. pl. Eignet sich vor¬ 
züglich als Topf- und Ampelpflanze, bringt zahlreiche zierliche, an 
feinen Stengeln herabhängende Blumen. In Prachtmischung. 

1 St. 0.25 M , 10 St. 2.— .11, 100 St. 18.— M 



kleinblumige Knollenbegonie Frau Rieh. Galle. Der Schlager des 
etzten Jahres. Unermüdlicher Blühet, herrlich orangefarben. 

St. 0.70 .«,10 St. 6.— -« 


Kleinblumige Knollen-Begonien 
für Gruppenbepflanzung. 

Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die 
leider noch viel zu wenig bekannt sind. Die 
Pflanzen sind übersät mit Blumen und 
blühen ununterbrochen von Juri bis zum 
Frost. Die Knollen müssen frostfrei über¬ 
wintert werden, 

Alice Crousse, beste lachsrosafarbige ge¬ 
füllte Sorte, sehr reichblühend, niedrig 
wachsend . . 

Bertini, einfache reichblühende Art mit läng¬ 
lich zinnoberroten Blüten, die sich prächt. 
über die grüne Belaubung heben. Wird ca. 
30 cm hoch, ist üppig wachsend, blüht den 
ganzen Sommer in voller Sonne, Gruppen¬ 
sorte ... 

Feuerflamme (Flamboyant) neu, brennend¬ 
rot, hervorr. Gruppensorte, bildet 15 cm h., 
gedrung. Büsche, in voller Sonne gedeih. 

Frau Rieh. Galle, wundervolles orange, im 
übrigen mit den gleichen guten Eigen¬ 
schaften der reichen und langanhalten¬ 
den Blüte der Sorte Helene Harms . . . 

Helene Harms, leucht, gelb, blüht reich und 
dauerhaft, für Gruppen.. . 

Wilhelm Eysser, neu, leuchtend feuerrote 
besonders große aufrechte Blumen, kom¬ 
pakter, gesunder Wuchs, unglaublich 
reichbiütig. Zukunftsqruppenbegonie , . 

Calla siehe Kalthaus- und Zimmerpflanzen, 

Canna-Knolien. 

Als Einzelpflanze auf Rasenplätzen u, für 
Gruppen zu empfehlen. Jed. Gartenfreund, 
der ein wirkungsvolles, herrliches, den 
ganzen Sommer über erfreuendes Beet 
haben will, der pflanze ein Beet „Blühend. 
Canna*'. — Pflanzzeit zum Antreiben der 
trockenen Knollen vom Febr. an in Töpfen 
oder im Mistbeet. Auspflanzen ins Freie 
nicht vor Mai, — Trockene Knollen, nicht 
angetrieben, werden mit den Sämereien 
den ganzen Winter hindurch versandt. 
Angetriebene Knollen im Mal 25% teuerer, 
1 Sortiment beste Canna 
in 5 Sorten unserer Wahl . . . 2.— 


100 St. 

ji 


lost. 

A 


1 st. 
a 


45. 


5. 


0.60 


30. 


30. 


3.50 


3.50 


50. 

30. 


40. 


0.40 


0.40 


6 .— 

3.50 


4.50 


0.70 

0.40 


0.50 


Crozy Canna. 

Großblum, gladiolenblüt. Cannas 

Diese Klasse zieren insbesondere die herr¬ 
lichen Blüten. Blütezeit v. Juli-Oktober. 

15 Andenken an F. Lange, dunkel lachsorange 

19 Feuervogel, mit riesig großen, leuchtenden 

scharlachroten Blumen von 18—20 cm 0 u. 
lederartigem, grasgrünem Blattwerk, ca. 
70 cm hoch . 

20 Feuerzauber, scharlachzinnoberrot, Blume 

von 16 cm Durchm., 150 cm hoch wachs. 
Wunderbare Sorte, hervorragende Wirkg., 
ca. 150 cm hoch 

22 Franz von Stuck, leucht. lachsrosa, früh u. 

reichblühend, grünblättrig, gut wachsend 
25 Gartenschönheit, große kräftig rosa, lachs- 
farbig abgetönte Biume, Blutenstand frei 
über kräftigem grünem Laub, sehr wider¬ 
standsfähig, ca, 120 cm hoch. 

30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, 
reingoldgelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine 

der besten gelben.. 

35 J. B. van der Schoot, sehr große Blumen 
mit vier breiten Petalen, dunkel zitrongelb, 
purpur punktiert, 70—80 cm hoch .... 
38 Louis Cayeux, lachsrot, Laub grün, neu, 
© xtrs •**»#*•• 

46 R. Wallace, großblumig, leuchtend kana¬ 
riengelb, sehr reichblühend, beste gelbe 

Gruppensorte, ca. 70 cm huch. 

48 Surprise, herrliches feuerrot, großblumig . 

59 Tirol, Neu, lachsrot, im Verblühen in lachs¬ 

rosa übergehend, kräftiger, hoher Wuchs, 
großbl., großdoldig, Blätter rotbraun . . 

60 Trier. Eigene Züchtung, karminrosa, sehr 

reichblüh. Laub bronzegrün, ca. 100 cm 
hoch, ausgezeichnete Gruppensorte . . 
50 Walhalla, dunkelorangerot, außerordentlich 
reichblühend, hervorragende Gruppen¬ 
sorte, Laub rotbraun, ca. 1 m hoch .... 
58 Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit 
gelbem Schlund, reichbl., mittelh. Wuchs. 

Blume sehr groß und edel, Laub grün . . , 

Cyclamen europaeum, das wilde ausdauernde 
Alpenveilchen, sehr duft., kann im Freien 
überwintern, liebt steinige freie Lage . . 


00 st. 

A 

löst. 

A 

1 St. 
A 

36.— 

4.— 

0.45 

50.— 

5.50 

0.60 

50.— 

5.50 

0.60 

36.- 

4.— 1 

0.45 

40.- 

4.50 

0.50 

-- 

6.— 

0.70 

55.— 

6.— 

0.65 

65.— 

7.- 

0.80 

50.— 

5.50 

0.60 

70.— 

7.50 

0.80 

— 

7.50 

0.80 

— 

8.- 

1 .- 

— 

7.50 

0.80 

— 

9.— 

1 .— 

, 

4.50 

0.50 



Canna, Franz von Stuck, 1 St. 0.45 Ji 
































































































84 Gladiolen 


Gladiolen 




Pikardy — die Standardsorte 


ein warmes lachsorange 


Die vollkommenste Rispe 
Die größten Einzelbluten 
Die ansprechendste Farbe 


Diese herrliche Sorte darf in keinem Garten fehlen 
1 St. 0.20 M , 10 St. 1.80.«, 100 St. 15.00 M. 


Gladiolus primulinus. 


57 


59 


62 

67 

70 

72 


Lockere Rispen, mittelgroße Blume, für 
Binderei sehr schön, zarte Farben, be¬ 
sonders frühblühend. Die Zwiebeln sind 
etwas kleiner als die der groBblum. Arten. 

Alice Tiptady, dunkel orangefarbig, groß¬ 
blumige Primul., die sichvorzüglich zum 

Treiben eignet, mittelfrüh .. 

L’lnnocence, reinweiß, besonders gute 

Schnittsorte.. 

Maidens blush, rosa, extra ........ 

Scarletta, scharlachrot, langstielig .... 

Souvenir, reingelb, allerbeste. 

Vanessa, lachsorangefarbig.. 

Lamberts Primuiinus-Hybriden, Pracht¬ 
mischung .. , 


1 100 st, 

| M 

tost. 

M 

1 St. 
JUL 

|j 8.— 

1.— 

0.12 

1 8.— 

1.— 

0.12 

i ; 8.— 

1.— 

0.12 

8.- 

1.— 

0.12 

8.— 

1_ 

0.12 

8.— 

1.— 

0.12 

6.50 

0.80 

0.10 


QladUiien sind dankbare ScfmitiMumm 


Pfitzersche neuere groPblum. Primulinus- 
Hybriden, als schönste von uns auf Aus¬ 
stellungen ausgewählt: 

81 Camillo Schneider, rein blutrot, im Schl* 
karminrot beleuchtet, von großer Fern¬ 
wirkung, bis jetzt die einzigste u. schönste 

Priniul in dieser Farbe .. 

50 Dr. Karl Ochs, aprikosenfarben. 

58 Karl Volkert, leuchtend karminlachsrot, 
leicht bräunlichkarmin gezeichnet, sehr 

frühblühend.. 

66 Orangekönigin, leuchtend aprikosenorang, 
mit goldig sa;rangelbem Schein, hervor¬ 
ragende Sorte . . . ' .. 

74 Walter Bloem, leucht, salmfarbig mit grün¬ 
lichgelben Flecken... 

Dieses Sortiment P5 Stügk in 5 Sorten 1.20.« 


Gladiolus hybridus. 


Zwiebeln von 14 cm Umfang u. darüber. 

Rosa Tönungen 

10 America, zart fleischfarbigrosa. 

3 Eartiest Pink, früheste, rosa. 

16 Evelyn Kirtland, schönes Rosa, Lippen 

Scharlach schattiert, mittelfrüh. 

17 Halley, leuchtend lachsrosa, sehr fr ihbfüh. 
23 Panama, tiefrosa, großblumig ...... 

27 Rose Precoce, zartfleischfarbig rosa mit 

dunkelrosa Flecken, früh . . , 


***** 


Orange und fleischfarbene Tönungen 

79 Amazonas, lachsorange mit kastanien¬ 
rotem Fleck. 

78 Aphrodite, glühend lachsrot, aufsehener¬ 
regende Neuheit . 

45 Bleriot, aprikosenfarbig mit orange Fleck, 

sehr gute Schnittsorte. 

11 Brunhilde, Züchter H. Graetz. Kräftig lachs¬ 
rosa mit leuchtend karminrotem Fleck, 
kräftiger Stiel, lange Rispe, hervorragende 

Schnittsorte.. 

22 Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr 

großblumig, früh . ... . . . 

42 Prince of Wales, sehr schöne lachsfarb. . 
102 Picardy, amerikanische Gladiolen-Neuheit 
warmes lachs-aprikosenorange, lange ta¬ 
dellos gebaute Rispen mit weitgeöffneten, 
großen, edelgeformten Blüten, von denen 
sich 8—10 gleichzeit. öffnen. Unübertreffl. 
Schnittsorte. Mit einem Wort ein Schlager 


Rote Tönungen 

43 Anna Eberius, neu, samtig purpur, Schlund 
dunkelamarant purpur mit leicht gewelltem 
Rand 

15 Early Sunrise steinrot, übergehend in 

dunkelrot, gelb im Herzen, früh. 

104 Energie, scharlachrot, ganz früh auch zum 
Treiben... 

46 Flammendes Schwert, scharlachrot, lang- 
rispig, früh, erhielt Wertzeugnis I. Klasse 
60 Frauenlob, leuchtend karminrot, eine auf¬ 
fallende Sorte.. 

43 Liebesfeuer, leuchtend Scharlach zinnober¬ 
rot, extra schön... 

26 Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck., 

sehr große Bl. 

7 War, dunkelschariach, spät, unter. Blumen¬ 
blatt leicht weiß markiert.. 


Gelbe Tönungen 

47 Golden Measure, strohgelb, untere Petale 
bernsteingelb, starkwüchsig, zu d. besten 
gelben englischen Sorten zählend . . . . 

28 Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, 
la Schnittsorte . ... 


Weiße Tönungen 

6 Limmaeulee, reinweiß. 

20 Loveliness, rahmweiß, prachtvolle gr. Bi. 

94 Polareis, absolut reinweiße, slarkwachs. 
frühe Sorte, besonders drahtige u, straffe 
Stiele. Erstkl, Rispe. Schnittsorte , . . 

Blaue Tönungen 

8 Baron J. Hulot, prächtig samtigdunkelblau, 
BI. kleiner, ist noch immer unter den billi¬ 
geren die beste.blaue Bindesorte .... 

12 Catharina, schieferblau. Die unteren Petal. 
sind dunkler und haben einen braunroten 
Fleck. Frühblüher. 

18 Herzogin von York, sehr schön, violettblau 
großbl. 


LambertsgroßblumigeGladiolen 


Prachtmischung. 

| Prachtsortiment in 10 besten Sorten 1.30 M 


100 St. 

1 ,f( 

lost, j 

! J< > 

20.- 

20.- 

2.40 

2.40 

15.- 
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1.20 

1 20.- 
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8.- 

8.— 

1.- 

1.— 
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! 8.— 
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1.30 
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1.- 
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1.30 
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1.30 

|i 8.- 

1.— 
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1.60 
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1.— 
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1.- 
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,12.- 
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Gladiolen 85 



107 Adagio, sa'morange in rahm¬ 
gelb übergehend, eine prachtvoll 
wetterfeste Herbstso r te. 

1 Stück 0.2<M f 10 Stück 1.80 M 


109 Goldstaub, reingoldgelb, 
beste früheste gelbe Schnittsorte. 
1 Stück 0.3 .i(, 10 Stück 2.70.# 


PfitzerscheRiesengladiofen 

auf Ausstellungen als allerschönste von 
: uns ausgewählt. 

Rosa Tönungen 

105 Sonatine, atiasrosa, kirschrot gestrichelt, 

große runde Blüten, lange Stiele, mlttelfr. 

106 Isola Bella, siehe Neuheiten ...... 

101 Schwabenmädchen, reinrosa ohne Neben¬ 
farbe, gut geschl. Rispu m.8—10 gleichzeit, 
offen. Blumen, eine d. schönst, rosafarb. 

38 Trudel Grotz, leucht, lachsrosa, auf dem 
[ unt.Blumenbl.feurig kapuzinerrot gefleckt 

100 Zauberflöte, pfirsichrosa mit lebhaft roten 
Flecken, eine wundervolle harmonische 
Farbenzusammenstellung. 

Orange und lachsfarbene Tönungen 

93 L. H. van Kattendiijke, fleischfarbig, sehr 
> groß mit roten Flecken frühblühend, sehr 
wirkungsvoll.. . 

107 Adagio, salmorange in Rahmgelb über¬ 

gehend, Lichtfarbe, ausgezeichn. Schnitt¬ 
sorte, prächtige wetterfeste Herbstsorte 

Rote Tönungen 

87 Graf Zeppelin, rein helleuchtend Scharlach, 

verbrennt nicht in der Sonne, sehr lange, 
edle Rispen, verträgt Sonne u. Regen, neu 
36 Heinrich Kanzieiter, glänzend samtig dun¬ 
kelblutrot, reine auffall. Färbung, früh¬ 
blühend .. 

88 Hauptmann Köhl, scharlachrot, dunkler 

schattiert, sehr großblumig, I. Preis, Gold. 

Medaille in Haarlem. 

92 Johann Seb. Bach, salmrot, riesenblütig, 
am Rande leicht gewellt. Kräftiger Wuchs, 
Ausstellungsorte Wertzeugnis I. Kl. . . 
63 Kassel, leuchtend hochrot ohne Nebenfleck, 
ganz reine Leuchtfarbe, große, weitge¬ 
öffnete edle Blütenform, hervorragende 
mittelfrühe Schnittsorte I. Ranges .... 

108 Maria Stuart, siehe Neuheiten. 

75 Pfitzers Triumph, leucht, lachszinnober¬ 
rot, eine der großblum. Sorten überhaupt, 
hervorragende Züchter dieser Farbe , . . 

98 Stuttgardia, glühend. Rot, auffallend große 
Einzelblüten von edelster Form . . . . . 


100 St. 

1 .ft ! 

10 5t. 
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1 St. 

JH 

16.— 

1.80 

9.— 

0.20 

0.80 

40.— 
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0.50 
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2.40 
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4.50 

0.50 
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2.— 

0.25 

16.— 

1.80 

0.20 

20.— 

2.40 

0.30 

24_ 

2.70 

0.30 

32.— 

3.50 

0.40 

32.— 

3.50 

0.40 

24.— 

2.70 

7.— 

0.30 

0.80 

20.— 

2.50 

0.30 

||l8.— 

2.- 

0.25 


« 1 

100 St, 

lOSt. 

1 St. 

Pfitzersche Ries.-Gladiolen (Forts.) ! 



M 

103 Württemberg^, leuchtend mennigrot mit 
zartcremfarbigen Flecken, sehr großblu- 1 
mig, spätblühend. 

18.— 

2.— 

0.25 

109 Goldstaub, reingoldgelb ohne Nebenton, 
beste früheste gelbe Schnittsorte mit 
vielen gleichzeitig offenen Blüten .... 

24.— 

2.70 

0.30 

Gelbe Tönungen 

106 Himmelstor, dunkel-kanariengelb ohne 
jeglichen Fleck, straffe Stiele, das Beste in 
dunkelgelb, Wertzeugnis. 

24.— 

2.70 

0.30 

48 Carl Graf Choteck, rahmgelb, mit rosa 
Schein, blutrot gefleckt. 

18.— 

2.- 

0.25 

Weiße Tönungen 

90 Jungfrau v. Orleans, schönes weiches 
Weiß, creme bemalt, edelgeformte weitge¬ 
öffnete Blüten, 8—10 gleichzeitig offen. 
Wertzeugnis 1. Klasse auf allen Ausstellg. 
prämiiert, neu. 

16.— 

1.80 

0.20 

84 Mutter Pfitzer, die schönste u. beste Sorte 
in Cremweiß mit einem Stich ins Grünliche 
Prächtige, sehr lange, gutgebaute Rispen 
mit 10—12 gleichzeitig offenen Blüten, 
Wertzeugn. i. England, Holland u. Amerika 

20.— 

2.40 

0.30 

96 Weißes Haus, reinweiß, große geöffnete 
Blüten, d.früh.reinw. Schnittsorte b. heute 

16.- 

1.80 

0.20 

Blaue Tönungen 

83 Ave Maria, hellblau, nach dem Rande in 
Lavendelblau übergehend, mit kleinem 
purpurfarben. Schlundfleck. Tadellos geb. 
Rispen mit großen weit geöffneten Einzei- 
bl., von denen 7-8 gleichzeit. offen sind. In 
Holland, England und Amerika mit höchst. 
Preisen ausgezeichnet ......... 1 

18.— 

2.— 

0.25 

110 Blaue Schönheit, siehe Neuheiten . . . 

— 

9,— 

1 .— 

99 Pelegrina, rein dunkelveilchenbl. m. samtig. 
Schein. Eine wundervolle noch nicht exi- 
stierenae Farbe in Gladiolen großblumig, 
gesund und frühblühend, die schönste 
dunkelblaue Gladiole der Welt. Erhielt 
überall die höchsten Auszeichnungen . . 

1®-— 

1.80 

0.20 

Hyacinthus ea „ dica „ s . De r i m 

lang werdend. Blütenschaft ist m.gr.weißen 
Biumenglocken besetzt. Werden wie Gla¬ 
diolen behandelt.. . 


2.50 

0.30 

















































































86 Gloxinien, Lilien 


Gloxinia-Knollen. £££" 

Eine unserer schönsten Zimmerblüten¬ 
pflanzen. Im Frühjahr, März-April, warm 
angetrieben, in Töpfe gepflanzt, blühen 
selbe im Juli-August-September. 

Gloxinia hybrida grandifl. erecta, großblum. 

Prachtsorten, gemischt . . . .. 

„ „ Kaiser Friedrich, feur.dunkelr.,weiß.Rand 

,, ,, Kaiser Wilhelm, dunkelviol.m. weiß.Rand 

,, „ atba, reinweiß. 

,, ,, Scharlachkönig, scharlachpurpur, sehr 
schön. 

,, „ Prinz Albert, prächtig weinblau . . . . . 
m »t Wandsbeker Blut, neu, große leucht, 
dunkelrote Blumen, die Blätter sind weich, 
lassen sich gut verpacken, v. 2 l / ä cm aufw. 
6 Stück in 6 Sorten 1 .2 j M 

Lilien Pflanzzeit von Januar ab; langsam 
Wllldi« kalt anzutreiben. Pflanzung ins 

Freie im Herbst und im Frühjahr; halten 
im Winter bei leichterTannendeckung aus. 
Näheres im M Gartenfreund ,, . 

Lilium auratum, Goidbandlilie. Die Blumen 
dies, köstl. duft. Lilie sind weiß, die einzeln. 
Blumenbl. m. einem goidg. Mittelstreifen 
versehen; purpurrote Flecken heben die 

Färbung noch hervor. 

Kleinere blühbare Zwiebeln 22 bis 25 cm 

Lieferung ab Januar.. 

,, Martagon. Bek, Türkenbundlilie, 60-100 cm 
hoch, fleischfarb. m. Purp. u. braun gefl. 
Viele kleine Blüten, 10 — 14 cm Umfang; für 

Alpinum und auf Wiesen.. . 

,, Regale, Hervorr. Sorte für jeden Schnitt- 
blumenzüchi. u. Gartenliebhab. Auf 75 cm 
lang. Stiel werden 4 aufr. Bl. getr., die sich 
gleichm. gegenuberst. Farbe ist reinweiß, 
d. im Schwinden in zartes Kanariengelb 
übergeht. Die Trichteröflfn. d*. Bl. weist ein. 
Durchm. v. 15-18 cm, d.Tiefe v. 12-14 cm 
auf. überwintert auch im Freien unter 
leicht. Laubdecke. Die Zwiebeln sind klein 

16-18 cm Umfang. 

18-20 cm Umfang .. 

,, tenuifolium, sibirische Korallenlilie, außer¬ 
ordentlich blühwillige, reizende Lilie von 
50—60 cm Höhe, mit schmalen Blättern 
und scharlachroten, zierlichen, hängenden 
Blüten, sehr winterhart, auch abgeschnit¬ 
ten entzückende haltbare Vasenblume . . 

,, tigrjnum splendens, Tigerlilie, leuchtend 
orangerot mit schwarzen Punkten, besond. 
geeignet zur Gruppenbepflanzung, extra 

Größe ... , 

umbellatum, Safranlilie, leuchtend orange¬ 
farbene, dunkelblütige Sorte, gemischt, 
extra Größe .. 
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0.80 


30 


3.50 
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Liliuni tenuifolium, sib. Korallenlilie 
1 St. 0.20 M , 10 St. 1.50 A 


























































87 


Maiblumen, Montbretien, Oxalis, Ranunkeln, Tigridia-Hybriden 



Maiblumen 


Maiblumen oder Maiglöckchen. 

, Wenn auch die Ansprüche des Maiglöckchensan den Boden gering 
sind, so geben doch die vom Gärtner gezogenen eine ganz andere 
Gewähr für das Weiterwachsen, als die aus dem Walde geholten. 
Ganz besonders aber stammen die Gärtnerkeime von einer groß¬ 
blumigen Rasse, die besonders schöne Rispen bildet. Die Mai¬ 
blume benötigt bis zur Entwicklung eines Blütenkeimes 3 Jahre. 
Wenn Sie also einjährige Keime pflanzen so blühen diese erst im 
dritten Jahr vollkommen. Ihr großer Vorteil ist, daß sie sehr billig 
sind und man mit verhältnismäßig geringen Mitteln größere Flächen 
anpflanzen kann, die sich dann schnell zu einem dichten Rasen 
entwickeln. Bevorzugt wird eine halbschattige Lage. 

Maiblumen Treibketme (Topfkeime). Es ist dies die allerbeste Qua!.* 
tat, die auch in Töpfe gepflanzt wird und im Zimmer zur Blüte ge¬ 
bracht wird. Selbstverständlich bringt sie im Freien besonders 
schöne Blütenrispen. 10 Stück 1.20 M, 100 Stück 10.— dt 

Maibl umen Gartenkeime, die schon zuverlässig im Jahre der Pflan¬ 
zung blühen. 10 Stück 0.80 M, 100 Stück 7.— M , 1000 Stück 00.— JH 
Pflanzkeime, einjährige billige Keime, die nur teilweise im Jahr nach 
der Pflanzung blühen, in späteren Jahren aber vollwertige Blüher 
ergeben. 10 Stück 0.25 dt, 100 Stück 1.20.*, 1000 Stück 8.— M 

Montbretia. 

im Herbste ausheben 
und trocken im Keller 
überwintern. Eignen 
sich zur Gruppen¬ 
pflanzung oder als 
Einzeibüsche in Rasen 
oder als Vorpflanze. 
Vorzügliche Schnitt¬ 
blume. Abbild, neben. 

Montbretia crocos- 
miaeflorae, Zwiebel¬ 
gewächs, außeror¬ 
dentlich reichblühend 
mit reizend lebhaft 
orangeroten Blüten¬ 
stengeln. Stammsorte 
1 Stück . . 0.08 M 
10 Stück . . 0.60 JL 
100 Stück . . 5.— M 

Montbretia aurantia- 

ca, tiefgoldgelb, feine 
Rispe. 

1 Stück . . 0.08 & 
10 Stück . . 0.60 M 
100 Stück , . 5.— .K 


Gefüllte Ranunkeln, 

reizende Schnittblume. 
1 Stück. . . 0.08 M 
10 Stück. . . 0.60 M 




Tigridia 1 St. 0.20 Ji {Pfauenlilie' 



Montbretia crocosmiaeflorae 1 Sort. 6 Stück 0.50 


# 

Montbretia (Fortsetzung) 

11 Lemon Queen, hellgelb, die beste u. größte 

gelbliche Sorte. . 

It Bouquet Parfait, leuchtend rot mit gelber 

Mitte ... 

,, Feuerkönig, leuchtend Scharlach, groß¬ 
blumig, spätblühend. 

IP Geo Davison,groß,goldgelb,ausgezeichn. 

Schnittsorte.. 

„ Meteor, gelb und rot. 

1 Sort. 6 versch. Sorten 0.50 M 

esculenta, vierblättriger Glücks- 

VAans k |ee t beliebte Sorte für Kultur in 
klelnenTöpfen,ebenso prachtvoll für Rand¬ 
bepflanzung von Beeten. Die Knöllchen 
werden ca. 3 cm weit gelegt.. 

DmhuhLaIn Die Wurzeln werden 

RQnUilKBin» j m Herbst oder Früh¬ 
jahr 3—4 cm tief und 5—8 cm weit aus¬ 
einander gepflanzt. Die Ranunkeln blühen 
außerordentlich farbenreich u, geben uns 
ein sehr wertvolles Material zur Vasen- 
füllung u. für Blumensträuße. 

,, Asiatische neue Ranunkeln. Diese Gat¬ 
tung Ist wohl die kräftigste u. dankbarst 
blühende. Gedeihtauf jedem feuchten, gut 
gedüngten Boden. Prachtmischung . . . 
„ Persische, stark gefüllte Klasse mit leuch¬ 
tender Farbe ....... . 

i, Türkische großblumige u. früh blühende 
Klasse m. gefüllt. Blumen. Prachtmischg, 

Tigridia-Hybriden 

(Pfauenlilte) ganz vorzüglich zu Einfass., 
gedeiht in jedem Boden u. ist unter leichter 
Decke winterhart. Die wunderbar gezeich¬ 
neten dreieckförmigen Blüten haben bis 
15 cm Durchmesser. Sie variieren in den 
seltensten Farbtönen und sind wundervoll 
getigert. Die einzelne Blüte verblüht sehr 
schnell, doch bringen die Pflanzen viele 
Blüten. Zur Verwendung im Freiland oder 
Topf gleich gut geeignet (s. Abb. oben). 

Tritoma siehe unter Stauden. 


t 


100 st. 

M 

10 St. 

M 

1 St. 

M 

8.— 

0.90 

0.12 

5.- 

0.60 

0.08 

5.— 

0.60 

0.08 

! 5.— 

0.60 
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88 Dahlien 


^Dahlien sind e'Vte Spezialität dee Sirma 



Dahlien (Georginen) 


Zur Kultur der Dahlien sei kurz mitgeteilt, daß die Dahlien¬ 
knollen Ende April bis Anfang Mai so gepflanzt werden, daß 
) der Wurzelhals noch 5 bis 8 cm mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite 

. ._. . * . 7 — - ca. 1 m auseinander. Dahlienjungpflanzen werden Mitte Mai bis 

Anfang Juni gepflanzt Sonnige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden bieten die beste Gewähr für gutes Gedeihen. UmrechtgroßeSehnitt- 
blumen zu erhalten, muß man die Dahlien ausschneiden, d. h. es muß eine Anzahl Seitentriebe entfernt werden, so daß nur vier bis fünf Haupt- 
triebe bleiben. Im Herbst nach dem ersten Frost herausnehmen, in trockenem frostfreiem Keller in Sand oder trockenem Torf überwintern 




Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorfen. finden der einzelnen Sorten zu erleichtern, 

Liste aMer von uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die Beschreibung der DahHen^nd-n Sie*dar!rTbel "sor?e^min 
Stückpreis von 1.20 JC und mehr unter der Rubrik „Neuere Dahlien", bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet. 

“ Jf.'Snondahlien; E - Einfache Dahlien; HK = Haiskrausendahlien; K = Kaktusdahlien; HK - Kaktushybriden; Sch - 
ocr.muckdahhen, RSch « Riesenschmuckdahlien; S = Seerosendahlien; B - Balldahtien; P = Pompondahlien; ZK Zwergkaktusdahlien. 

Mich* fi ef erba r ,°w e i?e r e 20% ^Nachlali V .° ° 5 StÜCk einer Sorte 10% ’ bei Abnahme von 25 Stück einer Sorte 20% Ermäßigung. Kräftige Jungpflanzen, ab 



102 

2060 


209 

704 

840 


213 

2061 

701 

442 

2C64 

605 


2085 

451 

2096 

447 

2094 


2106 

903 

107 

510 

234 


Sortennamen 



Sortennamen 




Sortennamen 


Nr 


Sortennamen 


Kl. 



• * * « * 


Amun Ra . 
Andenken an 
Heinr, Lambert 
Andreas Hofer . 

Apoldro. 

Arthur Lambert 


# * 


* » 


Sch 0.40 


* • 


* « 


Bagdad 
Bernkasteler Doktor 
Bishop of Llandaff. 

Bordeaux ..... 

Brauneberger Juffer 
Butterfly. 


Sch 

K 

E 

P 


0.80 
0 60 
0.60 
0.40 


2015 

2046 

1036 

2089 

2110 

1047 

1049 


K 

Sch 

E 

P 

Sch 

M 


0.40 

0.80 

0.80 

0.40 

0.80 

0.40 


1044 

2074 

1040 


2062 


♦ Vf* ♦ « 


238 

105J 


2092 

2091 

480 

1007 

541 

700 

2084 

2086 

2081 

2082 

2059 


Cäsar ... 

Centlfolia. 

Champoeg .... 

Chamoisröschen .. 
Chautauqua Salu- 

1316 ............. 

ChautauquaSunset 

Christel.. 

Cigarette .. 

Comtess lei Hardeg 
Countess of Lons- 
daie . 


RSch 0.80 
B 0.40 
RSch 0.60 
P 0.40 


1032 

267 

1008 

1021 


RSch 0.60 
RSch 2.— 
ZK ! 0.80 
Sch 0.60 
HK 0.40 


2114 

1033 

2045 


Firngold. 

FordhookRadiance. 

Franz Berger. 

Frau ElisabethVoigt 
Flammende Sonne 
Frau Joh. Ernst ... 
Frau Meta 

Wagschal. 

Frau Fr. Süptitz ... 
Frau Käte Alms.... 

Frau Marie 
Wehrenpfennig , 
Frau Hub. Neuer¬ 
burg ............ 

Frau Berta Bode . 
Frau Gertr. Pfitzer. 
Frau Jda Mansfeld . 
Frau Oberbürger¬ 
meister Bracht .. 
Frl. Selma ........ 

Friedensengel__ 

F. T. D, Amerikan., 


Sch 

Sch 

K 

Sch 

RSch 

K 


0.60 

0.80 

1.20 

0.80 

2 .- 

2.40 


130 Jersey Beauty .... 
2079 Julius van Buldern 
2083 Jumbo . 

2111 Jung-Deutschland 


Sch 0.60 
RSch 0.60 
RSch 0.60 
Sch 1.20 


901 Ostergruß . ZK 0.60 


RK 

K 

Sch 


1.20 

2 .- 

0.80 


K 0.60 


904 Käte. 

2072 Kathleen Noris.. 

1012 Koralle . 

2104 Korallenmeer 
^0551 Kupferberg 
2009 Küsse mich 


* * 


* * > • 




* * * * * ♦ 


Sch 

K 

K 

K 


0.80 

0.80 

0.40 

0.60 


K 

Sch 

K 

Sch 


1 .— 

1.— 

0.60 

0.60 


604 Lady Eileen ....... 

2107 Landesbauernführ. 
Dr. Wagner 

905 Liesel .. 

602 L'lnnocence . 

1048 Lutz Severin 


ü • * * * 


ZK 

Sch 

K 

Sch 


Sch 


0.80 

0.80 

0.60 

1.50 

0.80 

0.60 


1000 Pa-adiesvogel. K 

606 Phi.ine ..... M 

876 Pietzners Ernte- 

I dank. | B 

2069 President A Mar 

t tougin _ 

2077 Prince of Persia 


0.80 

0.40 


1.20 


* * * 


RSch 

RSch 


0.80 

1.— 


2034 Raphael . Sch 

709 Rehauge. E 

Ji n vam. » ■ ■ _ 


M 


* * t * « * 


Sch 

ZK 

M 

K 


0.40 


• * 


• t 




K 0.40 


Dämmerschweigen 
Dir. A. Wischeck . 


K 0.40 

K 3.— 


* ■ 


* * • 


■ * * 


1029 


Fagie Rock Fantasy 
Eagle Rock Wonder 

Effect. | 

Ehrenpreis 
Ella Süptitz 

Eifel. 

Entrups Monarch 
Entrups Ludowika 
Entrups Schönheit 
Entrups Sultan 
Erdener Prälat 


i ■* 


* * i 


• • • 


RSch 

RSch 

P 

K 

HK 

B 

RSch 

RSch 

RSch 

RSch 

Sch 


0.60 

0.40 

0.40 

0.40 

1.50 

0.60 

0.60 

0.80 

0.60 

0.60 

0.80 


2105 Gartenstadt Buer .. 

2071 Goldfasan .. 

276 Goldene Sonne.. *. 

2024 Goldina .. 

2025 Goldrose . 

601 Goudbont . 

2101 Graacher Himmel¬ 
reich ............ 

750 Graziella.... 

467 Gretchen Heine.... 


Sch 

Sch 

K 

Sch 

Sch 

M 


1.50 

0.80 

0.60 

0.60 

0.60 

0.40 


1046 
2112 
460 
2023 
34/ 
607 
804 
1039 
470 
702 


* * 


Sch 

A 

P 


2 .— 
1.50 
0.40 


1041 Heiliges Feuer 
456 Herbstzeitlose 
1051 Hermann tifers 
1053 Herzdame 
289 Herzblut 
706 Hispanja . 


• • « 


• * w • 


* p 


* * m 


f « ♦ 


■ 4 


• * * * 


K 

P 

K 

K 

K 

E 


1.20 

0.40 

1.80 

4.™ 

0.40 

1.20 


703 

142 

608 

10o2 


Mad. N. Bataille ... 
Märkische Heide 

Magda . 

Marmion. 

Meisterstück ... 
Meteor ........ 

Mimi Rehnelt... 
Miß Belgium..,. 
Modekind .. 

Mrs, Kathleen 
Carwithen 
Mrs.KennethWebb 

Mr. John Dix. 

Murillo.... 

Mutter Engelhardt . 


1.20 

0.89 

0.40 

3.— 


468 Rheinlachs 
875 Ruhm v. Wassenar 

376 Rosa Weltfrieden 


RK 2. 
RSch 2. 




P 

Sch 

K 

M 

P 

K 

P 


0.40 

0.60 

0.40 

0.40 

0.40 

0.80 

0.40 


1025 Schiller. , 

2053Scheinwerfer ... 
707 Schneeprinzessin 
157 Schöne Farben¬ 
königin .. 

542 Schön Rottraut 
403 Schwarzwaidmädel 

1010 Strahlenmeer . 

2049 Südfunk... 


P 

P 

K 


0.60 

1 .- 

0.40 

0.40 

0.50 


K 

Sch 

E 


0.60 

0.80 

0.80 


««** + * 


* * • 


«««••■ 


E 

E 

Sch 

M 

K 


2028 Topfight. 

906Traudel. 

2056 Trierer Augen 
scheiner.... 


* * 


0.80 

0.80 

0.40 

1 .— 

3.—* 


907 Ursel 


«•*•**•« 44t -i* 


2068 Nagels Triumph ... I RSch 1.— 

140 Nagels Witte. Sch 0.60 

1034 Neptun. K 0.80 

2093 New Glory.. I RSch 0.80 

2108 Nürnberg.RSch 4.— 


* * • 


Feueropal.... 


*44 


812 Ida Kemlit 2 . P 

2076 Indiana Moon.RSch 

K 10.8012051 Jerseys Triumph .. Sch 


0.40 

1.— 

0.80 


1035 Odin . 

2057 Oberemmeler 
Rosenberg . 


■ •II# 


K 


0.80 


Sch 0.80 


1001 Vera Sandhack ... 
708 Voikskanzler 

542 Wartburg. 

2109 Washington Giant 
2058 Wawerner Herren- 
J berg .... 

431 Weltfrieden 
2067 Weltruf 
477 Weiße Aster 
2103 Werners Trlumpn. 

2029 Yellow Giant. 

195 Zauberin. 


■ t 


Sch 

HK 

K 

K 

Sch 


0.40 

0.40 

0.60 

0.4C 


Sch 

ZK 


0.40 

0.80 


Sch 0.80 
ZK o.80 


K 

E 


0.60 

1.50 


HK 0.60 
RSch 1.20 


t « • « 


p * * ■ p 


* t * 




Sch 0.80 
K 0.60 
Sch 0.40 
P 0.40 
RSch 2.40 

RSch 0.40 

Sch 0.40 



Dahlie 2107 

Landesbauernführer Dr. Wagner 

Sch cremegelb, reichbl. und starkstielig, 
mit „Sehr gut" bewertet 1 Stück 1.20 M. 



Dahlie 2105 Gartenstadt Buer 

Sch heligold mit braungoidbraunem Rand, 
Gruppensorte von niedrigem Wuchs, mit 
„Sehr gut" bewertet 1 Stück 1.50 M. 


Dahlie 2110 
Flammende Sonne 

RSch leuchtend altgoid mit rot, feingelockt 
1 Stück 2.— 




















































































































Dahlien 89 


ec IchcuMumctt haben will, muß die SeitetUciefe entfernen 

Unsere eigenen Dahlien-Einführungen der letzten Jahre. 

Wie streng wir bei der Herausgabe neuer Dahlien verfahren, zeigt so recht dieses Sortiment. Bis heute hat keine einzige Sorte versagt. 

Die ungeheure Nachfrage nach diesem ausgewählten Sortiment eigner Züchtung hatte uns veranlaßt, einzelne Sorten im vergangenen Jahre 
ganz aus dem Verkauf herauszuziehen um möglichst viele Mutterpflanzen zu Vermehrungszwecken zu behalten. Nun haben wir für dieses 
Jahr wieder größere Vorräte, so daß wir in kommender Saison allen Anforderungen gerecht zu werden hoffen. 



2056 Sch., TriererAugenscheiner, zartsalmrosa 
eigene Züchtung, 1 Stück 0.80 M 


2060 

2061 

2064 

2059 

2062 

2101 

2055 

2057 

2053 

2056 

2058 


Andenken an Heinr. Lambert, Sch. Leuchtend salmrosa, Mitte leuchtendes salmrot 
mit orangefarbenen breiten regelmäßigen Petalen. Große edelgeformte Blume auf 
straffen Stielen, sehr haltbar geschnitten.. 1 St. 0.80 

Barnkastaiar Doktor, Sch. Prachtvoll chamoisgelb, Herz dunkler,große dichtgefüllte 
Blumen, gewölbte Form, 18—20 cm Durchm., geschn., sehr haltbar. . 1 St, 0.80.« 

Braunebergar Juffer, Sch., cremeweiß, extra großbl., gute Schnittsorte. 1 St. 0.80.44 

Erdener Prälat, Sch,, purpurlachs mit hellen Spitzen, reichblühend, gewölbte 
Blumenform. Eine Prunkdahlie .. 1 St. 0.80.K 

Frau Hubert Neuerberg, Sch. Eine Prachtblume ersten Ranges, gute Form, straffer 
Stiel. Bl. 18—20 cm Durchm., leuchtend frisches rosa, Mitte dunkler . 1 St. 0.80 M 

Graacher Himmelreich, Sch. Mitte chamois, nach außen in leuchtendrosa überge¬ 
hend. Die breiten Petalen sind stark nach hinten zurückgebogen, so daß die Blumen 
fast kugelig erscheinen. Die straffen Stiele tragen die leuchtende Blume hoch über 
dem Laub. 1 Knolle,« 2.— 

Kupferbarg, Sch., bronzekupferfarben, volle gewölbte Form, ganz herrliche Blume. 

_ ■ 1 St. 0.80.« 

Oberammelar Rosenberg, Sch., leuchtend lebhaft rosa, mittelgr. Blumen, breite 
Petalen, straffer Stiel.... 1 St. 0.80.« 

Scheinwerfer, Sch. Der Name ist treffend gewählt, er sagt, daß das eigenartige 
leuchtende, flammende Feuer schon von weitem das Auge fesselt. Blume mittel¬ 
groß, gut gef., straffer Stiel, haltbare Blume, neue Farbe . ISt. 0.80.« 

Trierer Augenscheiner, Sch., zartsalmrosa, mittelgroße Blumen, breite Petalen, 
Wuchs 1—1,20 m hoch. 1 St. 0.80.« 

Wawerner Herrenberg, Sch., extra großbl., große Petalen, salmorange, straffer Stiel. 

1 St. 0.80 M 


1 Sortiment in 6 besten Sorten obiger Züchtungen unserer Wahl.4.50 .« 


Neuere Einführungen verschiedener Züchter 


2106 Chautauqua Sunset, RSch., Gold mit orange u. pfirsich- 
rot, ganz wundervoll. Etwas ganz Besonderes ..... 

1050 Dir. A. Wischeck, K. Korallenrot, reichbl., niedrige 
R Gruppensorte mit kräftigen Blumen auf aufrechtem Stiel, 

die schnell ihren Siegeszug antreten wird,nur 60 cm hoch 

2110 Flammende Sonne, RSch., leuchtend altgold mit rot, 

feingelockt... .. 

1044 Frau Fr. Süptitz, K., Wunderbar leuchtendes Lachsrot, 
reichbl., sehr gute Schnitt- und Schmucksorte, 130 cm h, 

'047 Frau Joh. Ernst, K., selten frisches Rosa, vollendete 
Kaktusdahlienform, unaufhörlicher Blüher, starkstielig. 

Zukunftssorte. 

2105 Gartenstaat Buer, Sch., hellgold mit braungoldbraunem 
! Rand, eine ganz große Schönheit, sehr reichbl., völlig 
aufrecht über dem Laub, Niedrige Gruppensorte von 
großer Zukunft. Wurde von der Prüfungskommission 
mit Sehr gut bewertet .. 

1051 Hermann Elfers, K. t goldiglachsrosa, tadellos gestielte, 

mittelgroße Blüten, 100 cm hoch. Von der D. Dahlien¬ 
gesellschaft mit ..Gut“ bewertet. 

1053 Herzdame, K., Neues dunkelrot, das von den Spitzen in 
weiß ausläuft, große strahlige Blume, hoch über dem 
Laub auf straffen Stielen getragen. Vorzügliche Schnitt¬ 
dahlie aber auch als Gruppendahlie mit „Gut“ bewertet. 

104 Korallenmeer, Sch., gleißend korallenorangerot mit gold. 
Untergrund, sehr reichbl. niedrige Gruppensorte, ganz 
aufrecht. Von der Prüfungskommission mit Gut be¬ 
wertet . 

1048 Lutz Severin, K., kräftig rosa mit heiler Mitte. Form und 
Reichblütigkeit sowie das eigenartige Schließen der 
Blumen am späten Nachmittag, welches der Blüte eine 
ganz eigenartige Form verleiht, ruft überall Bewunderung 

hervor, 80 cm hoch .. 

1046 Madame N. Bataille, RK., mit fein gedrehten reinrosa¬ 
farbigen Blättern, sehr reichbl., hervorragende belgische 
■ * Neuheit . . .. t 

2112 Märkische Heide, RSch., weiches satinrosa auf gelbem 
Grund sehr reichbl. für Gruppen und Schnitt 100 cm h., 
mehrfach ausgezeichnet.. 

1052 Mutter Engelhardt, K., große Kaktusdahlievonvollendeter 
E Form mit schmalen gedrehten Petaien und anziehender 

Farbe, silbrigrosa mit hellen Spitzen. Farbe, Form, Stiel 
und Blühwilligkeit bestimmen den Wert dieser Neuheit. 
Als ausgezeichnete Schnittdahlie mit „Gut" bewertet, 

140 cm hoch... .. 

2108 Nürnberg, RSch., leuchtendziegelrot mit gelb übermalten 
Spitzen, Riesenblume von bester Wirkung ....... 

876 Pietzners Erntedank, P., leuchtend orange, außer¬ 
ordentlich reichblühend und wirkungsvoll, 80 cm . . . 
542 Schön Rottraut, HK., leuchtend bräunlich blutrot, Krause 
mit gelben Spitzen, wundervoll. 

2103 Werners Triumph, RSch., lachsorangerot. Biume 22—26 
cm Durchm., Kreuzung zwischen Jersey Beacon u.Jers. 
Beauty. Von ersterer die großen Blumen, von letzterer 
die langen Stiele und die aufrechte Haltung der Blumen 



2 .- 

2.40 

1.50 

1.60 

4.— 


1.50 

3.— 

2 .- 

2 .- 


3. — 

4. — 

1.20 

2 .— 


2.40 



2112 Dahlie Märkische Heide, RSch, weiches atinrosa auf gelbem 
Grund, prachtvolle Gruppensorte, 100 cm hoch 1 Stück 2 .— M . 















































90 Dahlien 


3 £ambect & Söhne, Samen und Pflanzen, Jxiet / ’fJleeziq / Saac&ciicken 



K Kaktus- u. Kaktus-Hybrid-Dahlien. 


Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte er* 
mäßigt sich der Preis um 10%, bei 25 Stück 
einer Sorte um 20%. 


1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 M 


Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte 

Blumenblätter. 

209 Andreas Hofer, rosa auf lichtgelbem Grund. Eine der 
besten Einführungen der letzten Jahre, wunderbare 
Schnittsorte.. . 

213 Bagdad, RK, riesige bordeauxrote langgestielte Schau- 

hfume... 

234 Countess of Lonsdale, fachsfarb., Mitte aprikosenfarben 
238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großblumig 


• « m 


1007 Ehrenpreis, dunkellachsrosa mit Amethystschein. Eine 
besonders gute Sorte mit langen kräftigen Stielen über 
dem Laub. Gruppensorte .. 

1029 Feueropal, leuchtend scharlachrote Blume, die fein ocker 
abgetönt. Starkstielig, hoch über dem Laub, extra reich- 
und frühblühend, hervorragende Gruppendahlie, ge¬ 
drungener Wuchs, ca. 110 cm hoch .. . . . . 

1036 Franz Berqer, K,, korallenrot, prächtige Neuheit von 
kralliger Form, früh und reichblüh., langstielig. Von der 
deutschen Dahliengesellschaft mit Gut bewertet . . 


m m 


1032 Frau Berta Bode, RK, »euchtendrot mit langgedrehten 
Petalen. Erregte auf der Gruga größtes Aufsehen 


* * 


267 Frau Gertrud Pfitzer, zartlachsrosa mit gelber Mitte, lang, 
drahtartiger Stiel... 

1040 Frau Marie Wehrenpfennig, reinweiß mit schwach gelb¬ 
lich grüner Mitte, in Form und Blüte der Sorte Frau Ober¬ 
bürgermeister Bracht ähnlich. Lange, starke Stiele, un¬ 
gewöhnliche Reichblütigkeit. 


1049 Frau Meta Wagschal, RK., prachtvoll gelb, edle Riesen¬ 
blume, die auf starken Stielen stehen. Frühbl., 120 cm h. 

1021 Frau Oberbürgermeister Bracht, zartgelbe, feinstrahl. 
Kaktusdahlie auf sehr langen u. eleganten Stielen.Wohl 

die meistbewunderte Sorte der Essener Ausstellung . . 

1008 Frau Ida Mansfeld, mit tiefgelben Blumen, die wie mit 
einem grünlichen Hauch überzogen erscheinen. Die 
Petalenspitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt. . . 

1033 Friedensengel, im Grunde wachsgelb, nach den Spitzen 
zu und auf der Rückseite rosig'ila mit gelben Tupfen an 
den Petalenden, hochaparte Farbe, edelste Form. Von 
der Deutschen Dahliengesellschaft mit Sehr gut bewert. 

276 Goldene Sonne, reingelb, dunklere Spitze, hervorragend 
feinste Schnittsorte..;. 

289 Herzblut, dunkefbiutrot, sehr schön, reichblühend. 

1041 Heiliges Feuer, K., beste rote Züchtung des bekannten 
Dahlienzüchters Garten-Oberinspektors Berger. Sie 
stammt von Frau Oberbürgermeister Bracht ab und hat 
auch den starken Wuchs und die Blühwiliigkeit. Schnitt¬ 
sorte I. Ranges , .. 

1012 Koralle, feurig Scharlach, krallige Blütenform, langstielig 

347 Meisterstück, zartlila, schön spitzstrahlige Petalen, 
langer, straffer Stiel, 80 cm hoch .. 

1039 Miß Belgium, leuchtend orangefarben, auf langen, drah¬ 
tigen Stielen stehen die Blumen noch über dem Laub. 
Erstklassige Schnitt- und Rabattendahlie , . . 


• * * 


• * * 


1034 Neptun, blendend weiß, Wachstum wie Andreas Hofer, 

sehr reichblühend.. 

1035 Odin, zartbernsteinfarben mit orangefarbener Mitte, 110 

cm hoch ... 

1000 Paradiesvogel, besonders auffallende Sorte, purpur¬ 
karminrote Blume mit weiß gefärbten Petalenspitzen. 
Eine der schönsten zweifarbig. Sorten, ca. 110 cm hoch 


376 Rosa Weltfrieden, schön rosa gefärbt 


1025 Schiller, karminsalmrot, mittelgroße Blumen, auf drahti¬ 
gem Stiel, eine ausgesprochene Edeldahlie. Eine der 
schönsten Züchtungen der letzten Jahre. 


403 Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. Massen¬ 
schnittsorte .. 

1010 Strahlenmeer, cremeweiße Kaktusdahlie, nach den Spitz, 
in Weiß verlaufend, ganz niederer Wuchs, ungeheuer 
reichblühend, extra.. 

1001 Vera Sandhack, rein, schneeweiß, vollendete Kaktus¬ 
form, hochgebaute, edle Blume, kräftige, lange Stiele, 
ietchtbei., ca. 150 cm hoch.. . 


431 Weltfrieden, reinweiß, erstklassige 


• * * * 


1 St 
M 


0.60 

0.40 

0.40 

0.40 


0.40 


0.80 


1.20 


0.80 


0.40 


0.60 


1.20 


1 . 


0.60 


0.60 

0.60 

0.40 


1.20 

0.60 


0.40 


0.80 


0.80 


0.80 


0.80 

0.50 


0.60 


0,40 


0.60 


0.60 

0.60 



4 herrliche echte Kaktusdahlien 


1039 Miss Belgium 
1034 Neptun 

4 Stück zusammen 2.50 M 


1012 Koralle 
347 Meisterstück 



1036 Franz Berger, korallenrot* 1 Stück 1.20 JL 

Von der Deutschen Dahlien-Gesellschaft mit „Gut'* bewerte 
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2108 RSch, Nürnberg, leuchtend ziegelrot mit 2111 Jung Deutschland, Sch., helles auf- 2069 Pres. A. Martougin, reinrosa, Blumen 
gelb übermalten Spitzen, Riesenblume von fallendes Zinnoberrot, herrliche Gruppen- von feinster Form, oft ausgezeichnete Sorte 
bester Wirkung.. . 1 St. 4.—.Ä Sorte, 80 cm.1 St. 1.20 X 1 St. 0.80 X 


EZ. bedeutet Eigene Züchtung Sch Schmuck- odLHybrid-Dahlien. EZ. bedeutet Eigene Züchtung 

Unter Dahlien-Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt, die nicht zu den besonders aufgeführten Klassen gehören. Es sind die Kaktus-Hybriden. 
Seerosenformen, Balltyp usw. — Bei Abnahme von 5 Stück einerSorte ermäßigt sich der Preis um 10%, bei 25Stück einer Sorte um 20%. 

1 Sortiment in 10*Sorten nach unserer Wahl 3.60 X 


I 102 Arnun Ra, riesenblumige Schmuckdahlie amerikanischer 
, Herkunft prachtvoll bronzefarben, kräftige Stiele . . . 

2085 Cäsar, kupfrigterrakotta, gelockt, 30 cm Durchm. . . . 

2094 Chautauqua Salutate, feine weiße Riesendahlie, lang¬ 
stielig und reichblühend .. 

2096 Champoeg, wundervoll lachsorangerosa m.wachsgelbem 

Grund, Riesendahfie. 

i07 Cigarette, rot und weiß panachiert, sehr schöne aparte 
amerik. Neuheit, 130 cm hoch .. 

2091 Eagle Rock Wonder, orange mit korallenrosa, Riesen¬ 

dahlie .. 

2092 Eagle Rock Fantasy, lavendeirosa, ungeheuer groß, extra 

2086 Entrups Ludowika, RSch., herrliche weiße fast bailf. 

Riesendahlie, in der Mitte leicht blau überhaucht, auf 

langen Stielen aufrecht . ... 

2084 Entrups Monarch, leuchtend kirschkarminrosa mit weiß¬ 
lichem Grund, über 30 cm Durchm. 

2081 Entrups Schönheit, große, dunkeisamtig, schwarzbraun¬ 

rote, wundervolle Riesendahlie, aufrecht auf lang. Stiel. 

2082 Entrups Sultan, dunkelkarminrot, auf starkem Stiel, 

. hoch über dem Laub. 

2089 Frau Elisabeth Voigt, ieuchtendgelb mit feinem karmin- 
|t roten Rand. Nur 60 cm hoch werdend, trägt sie die 18 cm 

großen Blüten frei und horizontal über dem Laub. Gleich 

gutfür Beete und Rabatten sowie Töpfe. 

I 2074 Frau Käte Alms, scharlachrot mit karmin, ganz apart in 
Form und Farbe, blüht aufrecht auf starken Stielen, Her¬ 
vorragende Schnittsorte, Von der Deutschen Dahlien- 

Gesellschaft mit Sehr gut bewertet. 

2046 Fordhook Radiance, amerik. Riesen, Sch., lachsor. mit 

gelber Mitte, feinstr. 

2045 F. T. D. r amerik. Riesen, Sch.,tief rosa gefärbte Ver¬ 
besserung der bekannten Sorte Trentonian, regelmäßig 
gefärbte Blumen, starkwachsend und starkstielig . , . 
2015 Firngold, prachtvoll gold. gefärbt, nach der Mitte in bern- 
stein übergehend, große edle Blumen, langstielig. . . . 
2114 Frl. Selma, Sch, dunkelsalmrosa, feine Schnittsorte. 
Von der Prüfungskommission mit Gut bewertet . . . . 

2071 Goldfasan, orangegeib mit roten Spitzen, sehr langstielig 

und reichblühend.. . 

2024 Goldina, goldiger Grund mit rosa Schein, herrl. See¬ 

rosenform, reichbiühend, 100 cm hoch. 

2025 Goldrose, goldgelb, nach außen in karminrosa über¬ 

gehend, Seerosenform, zu den besten Gruppensorten 
zählend, 80 cm hoch.. 

2078 Indiana Moon, RSch., kupfergeib mit rosa, feingelockte 

Riesenblüte. Sehr schöne kalifornische Sorte. 

130 Jersey Beauty, Riesen-Sch., lachsrosa, kirschrot schat- 
I tiert, sehr starkstielig, hervorrag. amerik. Züchtung . . 
2051 Jerseys Triumph, amerik.,RSch.,dunkelaprikosenfarben. 
Vielfach ausgezeichnet. 

2083 Jumbo, fast schwarzrot mit Sammetglanz, bailf., lang¬ 

stielig, reichblühend und geschnitten äußerst haltbar 

2079 Julius van Buldern, goldorange mit sandgoid, Rück- 

I Seite riesige Lockenköpfe, auffallende Form und Farbe 
2111 Jung>Ceutschlard, Sch., helles auffallendes Zinnoberr., 
I herrliche Gruppensorfe, 80 cm hoch . .. 

2072 Kathleen Noris, Riesen-Sch., zartrosa, eine der groß- 

| blumigsten Blüten auf straffen Stielen. ........ 

2009 Küsse mich, ziegelrot mit weißen Spitzen, reizende Sorte 
2107 Landesbauerntührer Dr.Wagner, Sch, cremegelb, 1,50m 
I hoch, aufrechter Wuchs, starker Stiel, sehr reich- 

blühende Gruppen- und Schnittsorte. Von der Prüfungs¬ 
kommission mit Sehr gut bewertet. , .. 

2023 Marmion, amerik. Riesen-Sch., goldgelb mit bronzefarb. 

Herz. Wohl die größten Blumen, die uns bekannt, extra 
142 Mr. John Dix, Schnitt-D,, leuchtend, lachsrosa, sehr 
schön, 120 cm hoch... . 
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2068 Nagels Triumph,RSch., prachtvoll rosakarmin,im Grunde 
goldgelb, sehr reichbiühend, als Schnittblume und für 
große Anpflanzungen im Park und für Ausstellungen 
gleich wertvoll. Preisträger verschiedener Wettbewerbe 
Nagels Witte, Riesen-Sch., reinweiß, sehr dekorativ. . . 
New Glory, schwarzrot mit weißen Spitzen, riesengroß 
President Ä. Martougin, RSch,, reinrosa, Blume von 
feinster Form, sehr reichblühend, für Schnitt und Ra¬ 
batten. Auf Ausstellungen wiederholt ausgezeichnet . 
2077 Prince of Persia, RSch., karminrote Riesendahfie von 

langer Haltbarkeit in geschnittenem Zustand. 

2034 Raphael, große altgoidfarbige Blume mit rötlichem Hauch 

auf der Petalenrückseite, sehr schön. 

157 Schöne’s Farbenkönigin, Seerosen-Sch., prächtig, 

rosenrot, feine Schnittsorte . ... 

2049 Südfunk, magentarot, reichblühend, auf recht wach send, 
Blumen mittelgroß auf festen Stielen, abgeschnitten 
sehr haltbar. 

2028 Topiight, hellgelbe, ausgezeichnete Schnittsorte mit 

langen drahtigen Stielen. 

2109 Washington Giant, FSch., bläulich lila mit orchideenrosa 

und si berweiß, eine prachtvolle Riesendahfie. 

2067 Weltruf, Seerosenform, glutrot, kupfrig vermischt, 
prachtvolle Gruppensorte, 80—100 cm hoch. 

2029 Yellow Giant, Riesen-Sch., reingeib, riesenblumig, 

starkstielig, prachtvoll.. 

195 Zauberin, Riesen-Sch,, leuchtend gelb, reich- und früh¬ 
blühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch. 
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2034 Raphael, altgoldfarbige, große Blumen mit rötlichem Hauch auf 
der Rückseite der Petalen, sehr schön. 1 St. 0.60 X 

























































Dahlien 


Sie einfacMtühenden iDa/Uim geben heccUchen Va 




Pompondahlie besonders geeignet zur Füllung Kleiner Vasen 


P Pompon-Dahlien, wu^l^'MSiSw. 

Die Blumen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durch¬ 
messer von 4—6 cm. Unsere Kollektion enthält besonders schöne nie¬ 
dere, gedrungen wachsende Sorten bester Farben. 

Soweit nicht besonders bewertet f Stück 0.40 Ji 10 Stück 3.60 X, 

1 Sortiment in 10 Sorten 3.60 .ft 

840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 

442 Bordeaux, weinrot, reichblühend, langstielig, extra. 

447 Chamoisröschen, liebl. Farbe, chamoisrosa, im Grunde lachs- 
rosa, extra. 

480 Effect, leucht. Scharlach, Verbess. v. Douglas Tucker, extra. 

467 Gretchen Heine, weiß mit rosa, la Sorte, 1 m hoch. 

812 Ida Kemlitz, schwefelgelb. EZ. 

460 Magda, dunkelscharlachrot, sehr schön. 

804 Mimi Rehnelt, chamois-gelb, feine Schnittsorte; auch für Gruppen 
40 bis SO cm hoch., EZ. 

470 Modekind, ganz klelnbl., feine Fliedertönung, 1 m hoch. 

876 Pietzners Entedank, siehe Abbildung unten. 1 Stück 1.20 .ft, 

468 Rheinlachs, rosa lachsfarben mit orange, prachtvolf. 

477 Weiße Aster, reinweiß, 1 m hoch. 


BGroßbi.gef.Ball-od.Kugei-Dahlien. 

Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme. Jede Sorte soweit 
nicht besonders bewertet 1 Stück 0.40*Ä, 10 Stück 3.60 .ft 

451 Centifolta, rosa, sehr schön. 

700 Eifel, R.-Kugeldahlie, zart violett, aufrecht und reichbl. . 0.60 JC 

456 Herbstzeitlose, großbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Farb¬ 
tönung. 

875 Ruhm von Wassenaar, großblumige Kugeldahiie, gold mit bronze, 
kräftiger Stengel, sehr schön. 


A Anemoneblutige Dahlien 

einem Pyrethrum gleichende Blutenform 

750 Graziella anemonbl. Dahlie, Randblätter karminrot, Mitte gold¬ 
gelb, eine auffallend schöne Dahlie. 1 St. 1.50 .Ji. 


E Einfachblühende Dahlien. 

Dunkellaubige 


701 

702 

703 

709 

708 


Bishop of LlandafT, halbgefüllt, Blume leuchtend dunkel- 
scharlach, neue Dahlien mit braunrotem Laub, lang¬ 
stielig, von verblüffender Leuchtkraft. 

Mrs. Kathleen Carwithen, leuchtend Orangescharlach 
mit dunkler Blütenscheibe, Laub dunkelbronzegrün. Sehr 

wirkungsvolle Schnittsorte.. . 

Mrs. Kenneth Webb, lachsorange, prachtv. Lichtfarbe, 

halbgefüllt, dunkles Laub.. 

Rehauge, E., entzückend lachsrosa m. braunroter Scheib. 
Volkskanzler t E., hellbraun mitdunkelbraunroterScheibe. 
Eine der auffallendsten Dahlien der Düsseldorfer Schau 
100 cm . . .. 
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5 besonders schöne Dahlien 

541 Ella Süptitz, Haiskrausendahlie, hellkarminrosa mit weißer 
Krause, 1 Stück 1.50 .ft, 1 

706 Hispanja, orangerot mit gelbem Grund, 1 Stück 1.20 M t 

707 Schneeprinzessifi, reinweiß, 1 Stück 0.80.ft, I 

708 Volkskanzler, hellbraun mit dunkelbraunroter Scheibe, fl 

1 Stück 1.50 .ft, ) 

709 Rehauge, lachsrosa mit braunroter Scheibe, 1 Stück 1.— ft. 

Diese 5 Sorten zusammen 4.75 .ft. ] 


Hellaubige 

704 Apoldro, dunkelrot mit gelben Staubgefäßen. Zinnia ähn¬ 
liche Blüten. Sehr schön zur Füllung kleiner Vasen . . 

706 Hispanja. Ef. t orangerot, nach dem Grunde gelber Rand, 

breitpetalig. Prachtvoll für Schnitt (siehe Abbildung) . 

707 Schneeprinzessin, reinweiß, breitpetalig wie Hispanja, 

schöne runde Blütenform, hervorragend zum langstielig. 
Schnitt, 80 cm hoch. 



HK Haislcrausen-Dahlien 




Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß sich 
zwischen die großen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ei 
Kranz meist abweichend gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahles 
einschiebt. 

510 Comteß fcy Hardegg, karminrosa, weiße Spitze, rahmweis 
Krause. .... 1 Stück 0.40 

541 Ella Süptitz, HK. Die Blumenblätter haben ein schönes Hel 

Karminrosa, das nach den Spitzen heller wird. Die Krause i 
weiß. Die prachtvolle Farbe und die einzigartige Stielhaitu 
machen sie zu einer ganz vorzüglichen Gruppen- und Schni 
dahlie ..1 Stück 1.50 

542 Wartburg, dunkelorange auf gelbem Grund, Krause postgelb 

1 Stück 0.60 


\ 



876 Pietzners Erntedank, leuchtend orange, sehr reichbl. 80 

neu, 1 St. 1.20 ft 
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M Einf. Mignon- od. Zwerg-Dahlienl ZT Zwerg-Topftreibdahlien 


| Bei Abnahme von 5 Stück einer Sorte ermäßigt sich der Preis 
um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 20 — 1 Sortiment in 10 

Sorten nach unserer Wahl 3.60 ■» 

I Diese Klasse der Dahlien ist uesonders für Beete geeignet. Sie 
\ sind reichblühend, werden nicht höher als 50 cm. 

■ -j St 

Reizende Schnittblumen. i ’ 


in Töpfen getriebene Dahlien schon von Ostern ab blühend, sind etwas 
ganz Neues. Nach langjährigen Durchzüchtungen ist es gelungen, 
Dahlien von zwerghaftem Wuchs und ohne großes Strauchwerk, die 
schon nach wenig Blattpaaren Blütenknospen in reicher Fülle bringen 
und im Zimmer oder Gewächshaus gedeihen, zum Verkauf zu stellen. 
Später können diese Dahlien dann ins Freie gebracht werden, sowie 
bis in den Herbst hinein eine reiche zweite Blüte bringen. 


605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mignondahtie. 

625 Coltness Gern, Scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extra . 

601 Goudbont, einf., schön orangegelb, hervorr. für Gruppen 

und Töpfe. 

602 L’lnnocence, Mionon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topf¬ 

sorte, 30—40 cm hoch .. 

607 Meteor, herrlich, zinnoberrot, vorzüglich zu niedrigen 

Gruppen . 

608 Murillo, M, cattleyenrosa mit schwarzroter Zone, die, 

schönste aller Mignondahlien, eine ganz entzückende 
Sorte, mehrfach prämiert ... 

603 Northern Gern, prachtvolle dunketrosa Blüten. Verbesse¬ 

rung von Rosalinde. 

606 Philipe, dunkelblutrot, ausgezeichn. niedrigste Gruppen¬ 

sorte .. . 
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901 Ostergruß, reinw., d. erste Treibtopfdahl., 50 cm h. 1 St. 0.60. « 

903 Christel, reinweiß mit ganz kleinen zierlichen Blumen, ganz 

anderer Charakter wie Ostergruß. Feine Einfassungssorte für 
Gruppen, Treibsorte, 40 cm. 1 Stück 0.80 .« 

904 Käte, rem ziegelrot, in Seerosenform, für Gruppen und Treiberei. 

60 cm. 1 Stück 0.80 Jfc 

905 Lieset, tiefes Goldgelb in Orange übergehend mit bräunlichem 

Anflug. Treib- und Gruppensorte, 40 cm. 1 Stück 0.80.« 

906 Traudel, kräftiges Schwefelgelb, besonders gedrungen, extra 

Treibsorte, 50 cm. 1 Stück 0.80.« 

907 Ursel, blutrot mit breiten bandartigen Blumenblättern. Etne voll- 

blühende Topfpflanze dieser Neuheit mit 8 bis 10 erblühten 
Blumen ist etwas besonderes. Für Treiberei und Gruppen, 
60 cm. 1 Stück 0.80 X 

Kulturanweisung wird beigefügt. 



Einfache Mignondahlie oder Zwergdahlie 

für Töpfe und Gruppen. 


Neueste Topftreibdahlien „Uesel“,tiefes Goldgelb in Orange über¬ 
gehend. 1 Stück6.80.K, siehe Beschreibung oben rechts. 


Winterhärte ausdauernde Blütenstauden. 


Staudenzusammenstelfungen zur Erleichterung der Auswahl. Für den Nichtfachmann ist es oft schwer, sich aus den vielen Staudensorten die 
jeweils geeigneten herauszusuchen. Gerade von der sachgemäßen Auswahl aber hängt oft der ganze Erfolg ab. Wir haben daher nachstehend für 
die verschiedenen Zwecke einige Zusammenstellungen gebracht, die den Kunden der schwierigen Wahl entheben. Wir bieten an* 10 Stück 
Schnitt- und Rabattstauden in den 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3.50 >t. 10 Stück Steingarten- u. Trockenmauerstauden 

in 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 3.— .ft. Ferner: 


A) Stauden für Schnitt und Rabatten 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 10.— ft 
50 i, |, 15 ,, ,, i, 18. — 

100 ,, ,, 15—25 ,, ,, ,, 30. — «4 

B) Einfassungsstauden. Um die Einfassung 
einheitlicher zu gestalten, haben wir in 
dieser Zusammenstellung weniger Sorten. 

25 Stück in 3 Sorten unserer Wahl 7.50 M 
50 ,, „ 5 ii i, I« 14. — M 

100 i, i, 7 ,, I. • ■ 25. — 


M 


C) Trockenmauerstauden 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 

i, it 15 ,, ,, ii 

100 , f» j r 15 25 ,, M ,, 

D) Stauden für Felspartien 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 
50 ,, u 15 H ,, ff 

100 ff „ 10—25 .. 


7.50.« 
14.— .« 
25.— <i 


9. — ft 

16.— u 
30.— « 


E) Stauden für Teichränder und feuchte 
Stellen 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12,— .« 
50 ,, ,, 15 ,, ,, i, 20*".« 

F) Stauden für schattige Steifen 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12.— M 
50 ,, ,i 15 ,, lf ff 20.— .K 

100 (f „ 10-20 ,. 35.— .« 


Anhaltspunkte für die Berechnung des Staudenbedarfs. 

Für 1 qm Trockenmauer (Fuqenbepflanzung) rechnet man 10—12 Stauden, für 1 qm Rasenersatz ca. 20 Stück, für 1 qm Staudenrabatte 5—7 Stück 
und per lfd. Mtr. Einfassung 5—7 Stuck. Man kommt selbstverständlich auch mit weniger Stück aus, wenn die Anlage nicht gleich einen fertigen 
Eindruck machen soll. ■ 


t 

% 

Allgemeine Kulturanleitung. 

Bodenvorbereitung: Vor dem Pflanzen ist eine tiefe, gründliche Bo¬ 
denbearbeitung unerläßlich. Gut verrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie 
reichliche Beigaben von angefeuchtetem Torfmull sind zweckmäßig. 

Pflanzzett: Hauptpflanzzeit ist von September bis November und 
März bis Mitte Mai. in der Regel pflanzt man Frühlingsblüher im Herbst, 
Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herbstpflanzung 
sowie später Frühjahrspflanzung ist ein Bedecken der Pflanzstelien mit 


kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens bzw. Austrock¬ 
nens im Sommer notwendig. 

Pflege der Staudenpflanzung : Reinhalten des Bodens von Unkraut, 
öfteres Lockern der Pflanzstelien ist empfehlenswert. Für öfteres Ver¬ 
abreichen von Dunggüssen, Untergraben von verrottetem Dung, 
Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit zeigen 
sie sich sehr dankbar. 

























94 Stauden 


JCein Qacten ohne 


Beachten Sie Seite 93 unsere Stoudensortimentszusammenstellung 


Allgemeine Sammlung bester Schnitt- und Blütenstaude 


alphabetisch geordnet. — Siehe auch: Moorbeetpflanzen Seite 113.— Niedrige Stauden, Felsenstauden für Trockenmauern, Böschungei 
und Einfassungen, Seite 106. —Sumpf- und Wasserpflanzen fürTeichränder,Teiche und Bachläufe, Seite 112.— Winterhärte Kakteen Seite 111 
Winterhärte Freilandfarne Seite 111. —Winterhärte Heidekräuter Seite 113.—Ziergräser Seitei 12,—Steingarten-und Zwerggehölze Seite 114. 



Ärhtnnf«l Bei Abnahme von 5 Stück und mehr einer Sorte ermäßigt sich der Grundpreis um 10% 

■ ■ '©ISCifH UlligUflg« (Zehnerpreis), bei Abnahme von 25 Stück und mehr einer Sorte um 20% (Hundertpreis), 
bei Abnahme von 250 Stück und mehr einer Sorte um 25% (Tausendpreis), 


Achtung ! Zeichenerklärung : 

O bedeutet = für sonnigen Stand 

| t , -- Halbschatten liebend oder vertragend 

% ,, = Schatten liebend oder vertragend 

Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschrei 
bung bedeuten den Blütenmonat. 


*t 


M 

TI 


IV 


Schnitt- und BIGtenstauden. 

Achiflea (Edelgarbe) O ptarmica ,,The Pearl“, reinweiß, 
kleinblütig, gefüllt, 50—60 cm hoch (6.—9.) ...... 

„ millefol. Cerise Queen (Schafgarbe), leuchtend kirsch¬ 
rote Blume (6—9.), 50 cm . .. 

Eupator. Parkers Var., gelbe Blutendolden von großer 
Haltbarkeit, blüht ununterbrochen von 6.-9. ca. 80 cm h. 

,, micraniha O» in Belaubung u. Blutenform ähnl. A. miilef. 
Kelwayi, jedoch nicht umfallend. Dunkelgrünes, fein ge¬ 
schlitztes Laub, leuchtend orangegelbe Blutendolden. 
(6.-9.) 40 cm... 

Aconitum (Eisenhut) Ofr., ,/■. . > . , ^ . 

napellus bicolor, blau- u. weißfarbig, 120 cm (7.-9.) . . 
Wilsoni, große, zartblaue u. violette Blut., 100 cm (9.—11.) 

Actaea japonica (Silberkerze siehe Cimicifuga). 

Agrostemma coronaria, Lichtnelke, O, dunkelpurpur, 50 bis 
70 cm hoch Laub weißfilzig (7.—3.) ......... 

Atthea fl. pl. (Stockrose)O. Chatersche gefüllte Malven in best. 

Farben, starke Pflanzen , .. 

,, in getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, Scharlach je . 

Anchusa italica Dropmore (Ochsenzunge) O I , ganz pracht¬ 
voll, tiefes Blau (6.—9.)... 

my osotidiflora, mit schönen vergißmeinnichtartigen 
Blumen von schöner blauer Farbe und großen Blättern, 
50 cm (4.—5.)... 

Anemone japonica (Japanische Herbstanemone) O |. Sehr 
schöne Schnittstaude des herbstlichen Gartens. Auf 
meterhohen Stielen sitzen quirlförmig eine Menge edel¬ 
geformter Blüten. Feuchter halbschattiger Standort er¬ 
wünscht, gedeihen jedoch auch in voller Sonne. Blüte¬ 
zeit Aug.-Okt., im Winter mit Tannenreisig schützen. 

Brillant, heilmagentarot, 50 cm... 

Honorine Joberl, reinweiß mit starkem gelbem Staub¬ 
fädenkranz, der sie wie eine Narzisse erscheinen läßt. 

Vorzüglich zum Schnitt.. 

hupensis Herzblut, die leuchtend tiefroten Blumen sind 

stark gefüllt, 40—50 cm (8.-9.), Neuheit! .. 

Louise Uhink, schneeweiße, edelgeformte, vielblättrige 

Blumen, 80 cm ....... .. 

IWont Rose, kräftig rosa, stark gefüllt, 60 cm. 

Richard Ahrens, rosa mit lachs, Schein, großblumig 

und halbgefüllt.. 

rosea elegans, rosa, einfach großblumig, starkwüchsig, 

sehr schön zum Schnitt, 80 cm.. 

Weißer Riese, reinweiß, großblumigste Sorte auf 
hohen Stielen, 90 cm... 

Anemone silvestris |, reinweiß, ähni. der A. japonica, 40 cm 
(5.-6.), entzückend zum Schnitt, s. Abbildung. . . . 

Anthemis Kelwayi Perrys Var (Kamille), goldgelbe Marga¬ 
retenblüte, O. Hervorragende, straff aufrecht wach¬ 
sende Gruppenstaude. Blüht den ganzen Sommer hin¬ 
durch (6.—10.), 50 cm... 

„ Biebersteini, Kamille, goldgelb blühende Silberfeder, 
40 cm (5.-6.) . .. ..... . . 
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Anemone jap. Honorine Jobert — ein einzigartiger Herbstblüher 



Anchusa myosotidiflora, tiefblaues Kaukasusvergißmeinnicht 



Aquitegia (Akelei). Sehr güte Schnittstaude, blüht Mai-Juni, 
gedeiht auch im Halbschatten IO 
i, californica hybr., langspornig, dunkelkarminlack mit 

hellgelber Korolle.. • • • • 

i, coerulea hybrida, mit prächtigen zartrosa und lila Tönen, 
auch für halbschattige Lagen, bis 70 cm (5.— 6.) . . . 
,, (f Pink Star, innen rahmgelb, außen rosa, sehr schön, 

60 cm ... 

,, ,, coerula cuprea, Kupferkönigin, kupferrot mit stroh¬ 
gelber Korolle .. 

„ chrysantha, reingelb, sehr große Blume, langer Sporn, 
60 cm hoch (6.-7.) ............. 

,, Helenas, gute Schnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau 

mit weiß, 40 cm hoch (5.-6.) . . . . .. 

,, nivea grandiflora, weiß, reichblühend, Blüten mit ge¬ 
krümmtem Sporn (5. — 7.) .. * 

fl Skinneri, blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange 

Sporn glänzend (7.-8.), 60 cm .. . 

Aruncus Silvester (Geißbartspiere) #, cremgelbe Blüten¬ 
wedel (6.-8.), 100 cm .. . . ... 

Asparagus filicinus, die frischgrünen Wedel erinnern stark 
an die bekannte Gewächshaus-Asparagus plumosus, 
völlig winterhart, 150 cm Ol*. 
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Aauilegia coerulea hybrida — Akelei 
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Qtrturlon- A ctorn Man unterscheidet Frühlings- 
Jiuuuen HSTcrili as ^ rri( Sommerblühende j 

und Herbstastern (alle ausdauernde Stauden) 

Frühlings- u* trühsomvnerbiühende Astern O 

Aster atpinus, blaue asterähnliche Atpensternblume niedrig, 

25 cm hoch, blüht (5.-6.).. | 

lt „ ruber, dunkelrosa, 15 cm (5.).. 

„ himaiaicus major, lilablau, 40 cm (5.). 

tl subcoeruleus Apollon, dunkelblau, 30—40 cm hoch, 

sehr reichblühend (5.—6.). 

i ,, ,, Artemis, der vorigen ähnlich, mit feinen zartlila Blüten, 

40 cm (5.-6.) .................... 

It ,, Wartburgstern, neue riesenbl. Form der Frühlings¬ 
astern, leuchtend violett mit goldgelber Mitte. Blüten¬ 
durchmesser bis zu 10 cm, langstielig, Hervorragende 
Gruppen- und Schnittsorte, 60—70 cm hoch (6.) . . . 
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0.50 



Aster subcoeruleus Wartburgstern, frühsommerblüherrd 

* 

* « . 

Spätsommerblühende Astern O I 

4 Aster acris, niedriger gedrungener Wuchs, blaue Stern- 
blümchen, 50—60 cm hoch, sehr empfehlenswert (8.—10.) 
29 Aster amellus Hermann Löns, lavendelblau, großbi. Sorte, 

ungeheuer reichbl., Wuchs straff und massig, 
Blumendurchm. bis 9 cm, 40 cm h. (8.—10.). . . 
Blaustern, leuchtend violett, feinstrahlig, 40 cm 
Herbstfreude, rosalila, großblumig, gedrungener 

Wuchs, frühblühend, 60 cmi. 

Imperator, dunkellavendel, 50 cm (8,— 9.) , . . . 

Otto Rudolf, dunkelliia, 60—70 cm (9.). 

Preciosa, tiefdunkelblau, großbi., 40 cm . . . . 
Rudolf Goethe, dunkeüavendelblau, sehr großbi., 
extra, 50 cm hoch, straffer Wuchs (8.—9.) . . 
Schöne von Ronsdorf, malvenlila, in Wuchs und 
Blütengröße wie Rud. Goethe, 60 cm (8.—9.) . . . 
Silberblick, silberrosa, (8.-9.), früh. 

Weserperle, heltrosalila, sehr großbi., Wuchs ähn¬ 
lich, der Schöne v. Ronsdorf, 40 cm.. 

ibericus ultramarin, dunkelvioiett, sehr schön (9.-10.) 

iuteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrt., 70-80 cm 
(8.-9.). 
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Uorkct Actoi*n nicht zu verwechseln mit 
nciKIal m Haicril^ Chrysanthemum-Winterastern. 

Sie sind gerade in den Monaten September-Oktober ein 
gesuchtes Binde- und Dekorationsmaterial und bilden zu¬ 
sammen mit den gelben Farbtönen der Helianthus, Har- 
palium, Solidago fast den Haupt-Herbstschmuck unserer 
| Gärten. Die langen, eleganten Blütenzweige, dicht besetzt 
mit feinstrahligen Blüten in weiß, blau, lila, rosa und rot 
ergeben eine wundervolle Farbensymphonie. Gedeihen j 
auf jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. O I 
12 Aster cordifolius elegans, hellblau, sehr feinstielige Risp., ' 

1 m hoch (9.—10.). 

18 ,, Datschi, weiß, spätblühendste Sorte, bildet dichte, 1 

f ca. 1 m hohe Blütenbüsche (9.—11.). I 

Aster dumosus Hybriden. Diese neuen, niedrigen Herbst¬ 
astern werden wegen ihrer guten Eigenschaften dazu ; 
| berufen sein, ln unseren Staudenrabatten eine hervor- j 
I ragende Stelle einzunehmen. Die nur 20—30 cm hohen I 
kugeligen Büsche sind für die ßeflanzung von Stein¬ 
gärten und die vorderen Reihen von Staudenrabatten 
wie geschaffen. Hinzu kommt ihre in den Spätherbst 
fallende Blütezeit, Bel der Ausschmückung der fran¬ 
zösischen und englischen Kriegergräber finden sie be- ! 
t’ relts vielfach Verwendung. 

„ „ Countess of Dudley, reinrosa, 25-30 cm hoch (9.-10.) ji 
j „ „ Dwarf Ronald, leuchtendrosa . . . . 

„ „ Marjorie, lebhaft rosa, 20 cm hoch (9.— 10.) .... 

,, ,, Snowsprite, reinweiß ............... 

„ „ Victor, rein hell tavendelblau, 9—10 cm ! 


0.40 


0.40 


0.60 

0.60 

0.60 

0.60 

0.60 



Aster dumosus Victor, Zwergstauden Herbstaster, 10 cm hoch 


Herbst-Astern (Fortsetzung) 

3 Aster hybr Abendröte, bis Im hoch, breite lockere Rispen, 

leuchtend dunkeirosafarbige Biumen, extra (9.—10.) 

6 Beauty of Coiwais, gefülltbiühend, lavendelblau, auf¬ 
rechtstehend bis 1,20 m hohe Triebe ... 

25 ,, Elta, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9.—10.) 
77 ,, Frickart». Wunder von Stäfa. Diese neue Abart 

bildet einen weitverzweigten fast kugeligen Busch 
von 50^-60 cm Höhe, dabei freistehend. Blume rein 
himmelblau mit orangegelben, kleinen Scheiben von 
7—9 cm Durchmesser, sehr lange blühend . . . . 
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Aster Novil Belgii Little Blue Boy, Herbstaster für Rabatten 
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46 Aster Madame Cocheux, weiß, später lilarosa, niedrig, 

25—30 cm hoch, reich blühend (9.—10.) ...... 

Nancy Ballard, purpurlila, gefüllt, großbl., reichbl,, 

1,20—1,50 m hoch. 

Novae Angliae Barrs Pink, mit großen, offenen, rein 
rosa Blüten. Mitte auffallend gelb und bronze. 
Wertzeugnis Amsterdam 1928. Verbesserung v. 

Lill Fardell (10.). 

,, ,, Robert Parker, großblumig, blau ...... 

,, W. ßowmann, dunkelviolettbiau, sehr reichbl. 

und kräftiger Wuchs, 1,20—1,50 m hoch . . . . 
Novti Belgii amethystina, amethystfarbig. 

Col F. R. Durham, leuchtend dunkel lavendel- 
blau in reichbesetzten mittelgroßen Dolden 
stehen dichtgefüllte Blumen, 100—120 cm (9.-10.) 

Dick Ballard, rosafarbige Blumen mit zartrosa 
Mitte, gefüllt, gfoßb!., ganz kompakt wachs., 
60—80 cm.. 

Little Blue Boy, sehr niedrig, frühblüh. Sorte, 
die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind 
ganz bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blum. 
Eine der besten bi. Astern, 80—120 cm (9.-10.) 

s. Abbildung. 

Little Pink Lady, dunketrosa, gr. halbgefüllte 
Blume, niedriger Busch. Prachtvolles Gegen¬ 
stück zu der beliebten Little Blue Boy, 50-60 cm 

Margaret Ballard, lebhaft malvenrosa, große 
halbgefüllte Blüte, schmale, pyramidale Blüten¬ 
stande, 100—120 cm (9.) .. 

Mrs. Geo Monroe, eine der besten reinweißen 
Sorten, Blüten bis 5 cm Durchm. in schönen 
pyramidalen Rispen 100—130cm (9.),später als 

Snowdrift.. 

Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die an¬ 
fangsgefüllt erscheinen, später aber eine Schale 
mit goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, 
starkwüchsig, hervorragend, 1,20—1,50 m hoch 

(9.—10.) . ... . . . .. 

Snowdrift, niedrige Sorte mit verzweigten 
Stielen und großen, schneeweißen, halbgefüllt. 
Blumen, bis 1,20 m (9.—10.). 

Sunset, rosa, eine der besten In der Farbe, 
da sie nicht verfärbt, 100 cm.. 
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AcfllllAn oder Spiraeen. Q ) Diese schönenSchmuck- 
HaTIlMCn Stauden geben ein hervorragendes Material 

für die Bepflanzung feuchter und halbschattiger Plätze. 
Sie lassen sich sowohl zu Treib- als auch zu Schnitt¬ 
zwecken gleich gut verwerten. Blütezeit Juni—August. 

Astilbe Arendsi Bremen, dunkeilachskarmin, zierliche volle 
Blütenrispen mit feingegliederter Belaubung. Für mittel¬ 
frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber¬ 
troffen, 40 cm (6.) . .. 

Arendsi Brautschleier, schneeweiße zierl. überhängend. 
Blütenrispen, die die Pflanzen wie mit einem Schleier 

überdecken, 100-^120 cm (7.-8.). 

,, Deutschland, blendend weiß, kräftige zierlich über¬ 
gebogene Rispen, 50—60 cm (6.-7.). 

Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon 
gegen Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch. 

Emden, cattleyarosa, auch sehr gut für Treibzwecke, 

- 50 cm hoch (6.-7.).. 

Granat, leuchtend dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie bis¬ 
her noch nicht unter den Astiiben vorkam, eine der 

schönsten Sorten, extra, 90 cm hoch (7.-8.). 

Hyacinth, leucht, lilarosa, frühblüh., 80 cm hoch (6.-7.) 

Ilse Haack, weißblühend, die späteste in der Farbe, 
schöne pyramidal wachs. Blütenrispen, 100-120 cm (8.) 
Köln, bei weitem die dunkelste aller Treibsorten, über 
kompakten Laubbusch erheben sich gedrungene dichte 
Rispen von leuchtend dunkelschariachkarmin t arbe, 

40”—50 cm (6.) •»*•••»••«*»*»»*»•• 

Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräftig. 60—70 cm lang 
werdende Pflanzen. Wegen des gedrungenen Wuchses 
und ihrer Reichblütigkeit eignet sich diese Sorte be¬ 
sonders z. Eintoofen in voll. Blüte, 60-70 cm hoch (7.-8.) 

Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang ge¬ 
baute reichverzweiqte Rispen mit perlartigen Blütchen, 
zum Schnitt besonders wertvoll, 80—90 cm hoch (7.—8.) 

Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bildend, ca. 

60 cm hohe Rispen, blüht Anfang August (7,1 .... 
Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 120 cm hoch (7,-8.) . 

simpficifolia hybrida. Reizende, nur 20—30 cm hohe, 
kräftig wachsende und reichblühende Spiraea-Art für 
Rabatten und Felsengärten, die im Juli—August mit 
zahlreichen zierlichen, überhängenden Blütenrispen 
• bedeckt ist. 40 cm (8.) 

alba, reinweiß .. 

carnea, fleischfarbigrosa . . . .. 

„ rosea, frischrosa, besonders zierlich.. 

Davidii, purpurrosa, üppig wachsend mit.hohen au rech¬ 
ten Blutenständen, 120—180 cm (7.-8.). 

Betonica grfl., Riesenschmucknessel O I. rosa, 40 bis 

50 cm (6.) .... 

Bocconia japonica, 1—2 m hohe Dekorationsstaude, pracht¬ 
volle Einzelpflanze. Die großen, gelappten Blätter sind 
oberseitig graugrün, unterseits weißlich. Blüht August- 
September O fr.. 
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0.50 Astilbe Arendsi (Spirae) für hellschattige und feuchte Lage 



Betonica grdft. Riesenschmucknessel 

Campanula, Glockenblumen, 

eine reichhaltige Pflanzengattung, die teils herrl. Stauden 
zur Vorpflanzung von Gehölzgruppen und Rabattenbe¬ 
pflanzung enthält, teils bei Steingrotten und Felspartien 
Verwendung findet. Die Campanula medium-Arten ge¬ 
hören nicht hierzu, da sie nur zweijährig sind. O fr 

Campanula g lomerat a dahurica, Straußglockenblume, Blüte 
tiefviolett, 4ö-”50 cm (5,~-7.) • • • . »» •• * • ... 
glom. superba, dunkelviolett, 14 Tage später blühend. 

Eignet sich für Beetbepflanzung u. Schnittblumengew. 
persicifolia grandiftora mit großen blauen Glocken auf 
straffen, 60—80 cm langen Stielen .......... 

,, alba, großblumig, reinweiß .. 

,, alba, Moerheimi, blendweiß, schalenförmige gefüllte 

Blüten, gedrungen wachsend, 50—70 cm (6.). 

„ „ blau gefüllt. 

Campanula medium, Halbstaude, s. Seite 118 

Sorten s. Niedrigbleibende Stauden 
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Campanula persicifolia 


Centaurea, ausdauernde Kornblume O 

ruthenica über 1 m hoch wachsende Blutenstaude mit 

gelben Blütenköpfen (6.-7.) .. 

,, montana coerulea, große blaubl. Kornblume, 40—50 cm 
hoch, Blätterunterseite ganz weißfilzig (4.-5.) . . . . 
alba, weiß bl., 40—50 cm hoch, Blätter unters eite ganz 
filzig (4.-5.).. 

Chelone barbata, Schildblume O I. rotblühend, Blütenrispen 
bis 1 m hoch, blüht Juli—August .. 


1 St. 
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Chrysanthemum 
Leucanthemum max. 


Weiße Marguerite. Eine unserer anspruchslosesten Stauden* 
arten, die sich gleichgut zum Schnitt, zur Rabatten¬ 
bepflanzung und Einzelpflanzung eignen. Blütezeit von 
Mitte Juni—September. O 

Chrysanthemum Leucanth. hybr., Frühlings-Marguerite, 
blüht viel früher und reicher, ähnlich der weißen Feld- 
Marguerite, unaufhörl. Blüher, 30—40 cm hoch . . . • 
maximum Prinzessin Heinrich, weiß, bekannte ältere 

Sorte.. • • * 

,, semiplenum, halbgefüllt, extra großblumig, reinweiß 
fl. pl., Schnittwunder, halb gefüllte reinweiße, groß* 
blumige Marguerite auf langen, biegsamen Stielen, 
60—80 cm, {7.—10.) •*••••••***•••*•• 
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Chrysanthemum maximum — großbl. weiße Marguerite für Schnitt 
und Rabatten 1 St. 0.40 Jt 



Winterhärte Garten-Chrysanthemum bringen in unseren herbst¬ 
lichen Garten eine ganz neue Note 


Chrysanthemum indicum. 

Winterhärte Winterastern* 

Großblumige und nicht winterharte Sorten siehe unter 
Topfpflanzen. Während in anderen Ländern der Wert dieser 
hervorragenden winterharten kleinblumigen Winterastern durch 
reiche Verwendung im spatherbstlichen Staudengarten erkannt 
Ist, kommen diese jetzt auch immer mehr bei uns vor. Wenn fast 
alle Staudenblüten schon lange dem Frost anheimgefaüen sind, 
erfreuen uns noch die Chrysanthemum durch ihre herrlichen 
Farbenbüschei. Dabei geben sie hervorragendes Vasenfüll¬ 
material ab. Dauernde stauende Nässe ist zu vermeiden, eine 
leichte Tannenreisigdecke empfehlenswert. O 


Wir führen ein kleines auserwähltes Sortiment 

126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp. Wuchs, 40—60 

cm (8.-9.) .. 

128 Anastasia, dunkellüa, pomponblütig, gedrung. wachs. 

40 cm hoch (8.-9.).. 

122 Edelstein, das beste weiße Freiiandchrysanthemum . . 

302 Goldfinder, hellgelb; hervorragend für Rabatten und 
Schnitt, Bindesorte . . ... . . 

315 Herbstfeuer, rotbraun, spätblühend (10.—11.). 

181 Normandie, rosa, sehr schön und großblumig, 80 cm h. 

316 Phoenix, leuchtend goldbraun, mittelfrüh, neu (9.—10.) 
197 Sonne, reingelb, pomponblütig, im Alter meterbreite 

Büsche bildend, 70 cm (8.-9.). 

200 Weiße Nebelrose, bestes weißes Garten-Chrysanth., 

ca, 80 cm (IQ.—11.).. 

Kräftige Freilandpflanzen, im Sommer.. 

Junge Topfpflanzen von Ende Apriiab zum Auspflanzen 
Chrysantnemum koreanum, die neuen Koreanum Hybriden 
haben sich als prachtvolle Winterhärte Art erwiesen, die 
sich durch besondere Blühwilligkeit, große Haltbarkeit 
der Blumen in der Vase und einen eignen prächtigen 
Duft auszeichnen. Sie eignen sich gleicherweise für 
Blumenbeete, zum Schnitt und für Naturgärten. 

„ Autokrat, einfachblühend, orangescharlach mit gelbem 

Ring.. . . . . 

,, Ceres, bernsteingelb. 

,, Daphne, prächtig laehsrosa.. 

,, Apollo, feurig rot.. 

,, Orion, dunkelgelb. 

Cimicifuga jap. (Actaea) O I, weiß vorzügl. Blütenstaude, 
die bes. schöne reinweiße Rispen bringt. Sehr gut zum 

Schnitt, 120 cm (9.—10.)... 

,, Simplex, wie vorige, nur 14 Tage früher in Blüte . . . . 
Coreopsis grandiflora, Mädchenauge O 6. reingoldgelbe 
Blüten auf drahtigen Stielen, blüht Juli—August, 50-60 

cm hoch, 2- bis 3jährig. 

,, verticillata, gelbe große Blumen mit fein verteilter Be¬ 
laubung, 30—40 cm hoch (7.—8.) .. 
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■% _ i_1- * _• __ Rittersporn. Diese mittelhoch und hoch 

l#©ipHllllUI¥lf wachsenden Hybridendes Rittersporns dür¬ 
fen in keinem Garten fehlen. Die herrlichen,1—1 l f 2 m hohen Blütenstiele, 
dicht besetzt mit spornartigen Blumen vom reinsten Weiß bis zum 
tiefsten Ultramarinblau, geben ein hervorragendes Binde- und Schnitt- 
material zur Vasenfüllung. Auch als Vorpflanzen vor Gehöizgruppen 
in mehreren Exemplaren und zur Einordnung in Staudenrabatten sind 
sie unentbehrlich. O 


Delphinium Belladonna-Hybriden. Die Sorten dieser Klasse 

sind im aligemeinen weniger starkwüchsig, zeichnen 
sich durch lose geformte, reichverzweigte Blüten¬ 
rispen und langandauerndes Blühen aus. 

7 Andenken an W. Koenemann, leucht, lasur-kobaltblau, 
Seitenbiätter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, 
lichtblau umrandet. Blumengröße 7 cm Durchmesser . 

9 „ Arnold Böcklin, klar enzianblau, reichblühend, sehr 

wirkungsvoü .. • • • 

10 ,, Belladonna, hellblau, sehr schön zum Schnitt, 80 bis 

100 cm (5.—8.) . .. 

29 ,, Kammerforst, violettweinrot .. 

28 ,, Lamartine, dunkelblau, sehr schön ....... 
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Rittersporn (Forts.) 

Delphinien-Hybriden 

5 ii hybr. Amos Perry, 

halbgefüllt, sym¬ 
metrisch gebild. 
• Blumen, ungefähr 
5,5 cm im Durch¬ 
messer, hell blaß- 
bJau m. lila Schein 
u. schwarz. Auge 

„ Andrew Carnegie, 

gr. Blume, halb- 

f iefüllt, zartblau m. 
ila Zentrum, extra 

„ Berghimmel, him¬ 
melblau, weißes 
Auge, einf. außer¬ 
gewöhnlich lange 
Rispen, groß. Ein- 
zelblüt., meltaufr. 
150.200 cm (6.-7.) 

,, Dein blaues Wun¬ 
der, tief azurblau, 
windfest, meltau¬ 
frei,Kräftig wachs. 

,, Gletscherwasser, 

leuchtend eisblau, 
windfest und mel- 
taufr.Förster sehe 
Neuzüchtung . . 

„ F. W. Smith, en¬ 
zianblau, großblu¬ 
mig, gefüllt, mit 
weiß. Mitte, lang¬ 
stielig .... 

Fr. Nagels, 

bischofsviolettbl. 
mitweiß.Schlund, 
langstie ig und 
großrispig. . . . 

Lizevan Veen, gr. 
einfach., hellblaue 
Blüten. 
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Edelrittersporn — Delphinium 
Dein blaues Wunder, nicht 
zu übertretendes azurblau 
1 St. 2.50 M 
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Mevrouv Vissel-Hooft, neu, hellblau und rosa.i 
halbgef. Diese Sorte hat wohl die längste Rispe und 
blüht sehr früh. Erstklassige Neuheit mit Wert¬ 
zeugnissen ausgezeichnet., 

Pannonia, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbge¬ 
füllten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem 
weißem Herz .. . . 

Purpurritter, enzianblau mit tiefpurpurviolett, gro' 
ßes weißes Auge, halbgef., Einzelbl. bis 6 cm» 
meltaufrei (7.). 

Reverend E. Lascelles, auffallend große, regelmäß, 
gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau u. weiß 
gefleckter Mitte, sehr schön, 150 cm (7.) .... 

Ruysii, Rosa Überraschung siehe Neuheiten. 

Tropennacht, nachtblau mit rot und weiß, meltau- 
frei und windfest, Förster sehe Neuzüchtung . . 

Dictamnus Fraxinella, brennender Busch, sehr wohlriechend, 
py amidale Blütentraube, lilarosa, 60—70 cm hoch. Liebt 
trockenen, warmen Standort, blüht Juni-Juli. O F 
tl rosa und weiß Je . .. 

Dielytra spectabilis, Tränendes Herz, Herzblume, allgemein 
beliebte Frühlingsstaude mit reizenden rosenroten Bl., 
blüht Mai-Juni, wird ca. 80 cm hoch O • . • . . . 

Digitalis, Fingerhut, officinaie Pflanze, giftig, in landschaftl. 
Anlagen in Mengen angepflanzt v. guter Wirkung. O # 

purpurea gloxiniaeflora, von weiß bis dunkelrosa mit 
getigertem Schlund. Siehe Abbildung Seite 71 (6.-7.) 

purpurea Suitons, zartaprikosenfarben, sehr schön. . . 

lutea, gelblichweiß, 90 cm hoch (6.-7.). 

Doronicum (Goldscheibe, Gemswurz) O I 

Columnae, gelb, sehr reichbl. zum Schnitt (4.—5.), 50 cm 

cordifolium, großbl. goldgelbe Frühlingsmarguerite, 
etwas höher und später als caucasicum, 50—60 cm hoch 
(4.-5.)... 

ii planfagineuvn excelsum, hohe Blütenstiele mit großen 
gelben Scheibenblumen, vorzügliche Schnittblumen, 
blüht im April-Mai, 50/70 cm.. , , , 

Dracocephaium virginianum (Physostegla), Blasenkelch,O I 
1( 0 cm hohe Blütenstengel, rosarot, blüht JuH-Aug. 

,i virginianum, weißblühend . 

Echinops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große kugelförm. 
Köpfe, b. 150cm hoch wachs. Schnitt- u.Einzelstaude O I 

Eremurus (Kleopatranadel), eine ausdauernde Pflanze, deren 
Btütenstengel bis 150 cm hoch werden; die eigentliche 
kolbenblütige Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, 
prachtvoll; im Winter durch Tannenreiser schützen, 
Pflanzzeit August—Oktober. O F 

n Bungei, leuchtend zitronengelb, 100—150 cm hoch (6,-7.) 
«i Himalaicus.weißbiühend, Blütenschaft 160 cm lang (5.-6). 

ct robustus, bis 2 m langer Schaft, zartrosa (6.) ..... 
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JUUeespom uuU Sonne and £uft 



Dielytra spectabilis, Tränendes Herz 



Eryngium Juwel „Edeldlstel" für trockene Lagen 




Eremurus (Kleopatranadel) 


Dictamnus Fraxinella, 
Brennender Busch 
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'Die Auswahl dec Stauden ist ausschlaggebend füc den tefolg 



Schnitt- und Blütenstauden» (Fortsetzung) 


1 st. 

A 


Erigeron, gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch O I 
,, mesagrande speciosus, tiefblau, feinstrahl.großeBiüten 
in lockerer Scheindolde, auf drahtharten Stielen, 50-60 

cm hoch (6.-8.). 

„ Hundstern, Bornimer Neuheit, dunkelste aller bisherigen 
Sorten, aufrechtstehend u, reichblüh., spätblüh., (7.—8.) 

„ ,, Quakeress, lilarosa, herbstasterähnliche Blüten auf 
langen Stielen, 60 cm (7.-9.) s, Abbildung. 

Eryngium (Edeldistel). Edle Distel, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenköpfe sie zu einer guten Schmuck- und Schnitt¬ 
staude machen.O I 

„ Juwel, dunkelstahlblau, 70 cm (6.-7.) .. 

i, Oliverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue 
Färbung an und können getrocknet sehr lange auf¬ 
bewahrt werden 
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Funkia — Herzlilie jap. aureovar., buntblättrig für halbschattige 

und schattine Lane 



Gaillardia Kobold-Kokardenblume 


Erigeron mesagrande Quakeress 


cuphorbia polychroma, bunte Wolfsmilch, etwa 40 cm hoch, 
stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, 
ganz winterhart, reizender Frühjahrsschmuck dürrer 
Böschungen. Bildet nach einigen Jahren herrlich blüh. 
Büsche bis 1 m Durchmesser. Mai—Juli. O I 

Funkia (Hosta) Herzlilie O #. Die Funkien gehören zu unseren 
besten Schmuckpflanzen. Je nach Sorte bilden sie 
kräftige Büsche von schöner Belaubung. Die meist lila¬ 
farbenen Blüten erscheinen auf schlanken Rispen. Für 
Einfassungen und Rabatten, aber auch an Teichränd. 

,, jap. aureo variegata. Blätter in der Entwicklung schön 
goldbunt. Auch zur Topftreiberei geeignet. 


VI 

II 

II 


ovata coerulea, große dunkelgrüne Blätter 40 cm . . . 
Sieboldii. Blätter sehr groß, Blaugrün, blaubühend . . 
undufata vittata. Blätter stark weiß gestreift bis ganz 
weiß, violettblaue Blüte, gute Treibsorte ....... 
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Euphorbia polychroma. Bunte Wolfsmilch, t St. 0.40 A 
(Beschreibung siehe oben) 


* 


Gaillardia, hybr. grandiflora (Kokardenblume), unermüdliche 
Schmuck- und Schnittstaude, Wird bis 60 cm hoch, 
bringt während des ganzen Sommers eine Fülle herrl. 

gestrahlter gelblicher bis gelbr. Blumen Q. 

,, Kobold, gelb-rot, bildet niedrige 30—40 cm hohe halb¬ 
kugelige, breite Büsche, die über und über mit zweif. 
Kokardenblumen bedeckt sind, (7.—10.) ........ 

Galega officinalis grandiflora alba (Geißraute), dankbare 
Schnitt- und Schmuckstaude, die den ganzen Sommer 
über lange Blütenrispen mit blassen Lippenblütchen 
hervorbringt. Wird ca. 1 m hoch Q ). . . .. 

Geranium platypetalum, Storchschnabel, leuchtend blau- 
violett (7.-9.) s. Abbildung Q I. 

Geum, Nelkenwurz. Liebt sonnigen Standort. O 

„ coccineum Mrs. J. Bradshaw, große gefüllte Blume von 
leuchtender scharlachroter FarBe, reichbi., 40 cm (5.-9,) 
t , Dolly North, dunkelorange mit karminrötl. Schein, neu 
„ Fire Opal, Scharlach mit dunkelorange, halbgefüllt, mit 
etwas gewölbten Blumenblättern. Eine der hervorrag. 
bis jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr groß. Blüten 
auf hohen verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsorte 
50 cm (5.-9.) . .. 

Gypsophila paniculata, weißes Schleierkraut, 75 cm (7.-8.) 0 
„ paniculata fl. pl., weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut 
„ hybr. Bristol Fairy, hervorrag. Neuheit m t besonders 
stark verzweigten Rispen gefüllter weißer Blüten, die 
fast doppelt so groß sind wie die von paniculata fl. pl. 
Auch in getrocknetem Zustande bleiben die Blüten sehr 
lange weiß. Extra für Schnitt. 

Harpalium (Sonnenstern). Helianthus, hochwachsende, sehr 
wirkungsvolle Staudensonnenblume, auch zur Vasen¬ 
füllung geeignet. O 

n rigid um semiplenum, s. spät blühende Sorte mit Blüten 

hellgelb, 120—150 cm ( 9 .—10.) .. . 

„ fi Miss Mellish, goldgelb, großblumig, hochwachsend, 
150 cm (8.-9.) ... 
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Helianthus — Verwendung wie Harpalium O 

tt multiflorus fl. pl. Goldstern, reingoldgelbe, gutgefüllte 

Blumen, 120 cm (8.-9.) , . ... 

„ ,, Meteor, goldgelbe Sterne, die In der Mitte dichtgefüilt 

sind, sehr schön, 120 cm (8.-9.).. 

„ saiicffofius, schlanke hohe Triebe mit fanzettlichen, 
weidenartig hängenden Blättern und kleinen, gelb er¬ 
scheinenden Blütensträußen. Prachtv. als Einzelpflanze. 
Besond. wirkungsvoll an Gewässern, 150—200 cm (10.) 
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100 Stauden 


£assm Sie sich kostenlos lei dec Auswahl dec Stauden vocaus&ecateu 




Hemerocallis, Taglilie Heliopsis scabra, Sonnenauge 


Heuchera brizoides gracillima O I 

zierl., fein verzweigte Blüten¬ 
rispen, rosa mit karminrosa 
Spitzen, 60 cm hoch (5.-7.) . . 
„ Titania, iachsrosa, stark wach¬ 
send, 50—60 cm (5.—6.) . , . . 
„ Pluie de feu, mit eleganten Ris¬ 
pen, feuerrote Blumen, sehr 
reichblühend, Blütezeit Juni bis 

Juli . 

,, sanguinea splendens, leuchtend 
rot, 40—50 cm (6*—7,] • * * • • 
ii rubescens.Rispen bis60 cm hoch, 
leuchtend karminrot, starkstielig 
n Miss Greenhall, glühend feuerrot 
mit meterh. Stielen, neu . . . . 
Incarvillea, Freilandgloxinie. O 6 
,, Delavayi, Mandarinenblume, 
große, karminrosafarbig, gloxi- 
nienähnl, Blumen. Blütezeit Mai 
bisJuni-Juli, extra, etwasWinter- 

schutz zu empfehlen. 

Inula glandulosa, Alant Q, große gold¬ 
gelbe Strahlenblüten, 40—50 cm 
hoch (7.-8.). 
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Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) 

Heliopsis scabra fl. pl. gratissima, Sonnenauge. Blumen 
sehr groß, halbgefüllt, mit 4—5 Reihen Petalen, dunkel- 

_ gelb, 100 cm hoch (7.—10.) Öl..... 

Helenium, Sonnenbraut. Unverwüstliche Schnittstauden von 
großer Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller 
Sonne in jedem Boden, der gut gedüngt war. Öfteres 
Verpflanzen erforderlich. O 

„ aufumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis 
Ende Oktober. Blumen rein zitronengelb mit schwarz- 
purpur kegelförmiger Scheibe, 1,50 m (8,-9.) . . . . 
Riverton Gern, bis 1,50 m hoch, altgold, später goldlack- 

rot (7.-9.).. . 

Crimson Beauty, bronze-karminfarbig, wird nur 60 cm 

hoch, sehr schön, extra (7 -ö), .. 

Bigefovii aurantiacum, goldgelb, ca. 75 cm hoch, neu 
Goldene Jugend, rein goldgelb, 100 cm (7.-9.) . . . . 
Moerheimi Beauty, hervorragende Verbesserung der 
Crimson Beauty. Farbe viel intensiver, straffe Blüten¬ 
stiele über dem Laub. Vorzug!. Schnitt- u. Rabattstaude 
„ Peregrina, große, dunkelkastanienbraune Einzelblüten, 
die mächtige Dolden auf meterhohen starken Stielen 

bilden, 100 cm (7.-8.). 

„ pumilum magnificum, zartgelb, großbl., 75 cm (7.-10.) 
HelLeborus niger, Christrose, Weihnachtsrose O #. weiße 
Schneerose mit Immergrünem Laubwerk, blüht oft 
schon zu Weihnacht. Starke Treibklumpen 1.50 bis 
tf foetidus, grünlichgelb blühende Palmblatt-Christrose, 

oft auch winterblühend, 30 cm (12.—1.) . 

Hemerocallis, Taglilie, Schilfart. Blätter u. lilienähnf. Blumen. 
Sehr widerstandsfäh. Staude. Wirkt am schönsten auf 
Jahrei. Standort, wenn sie große Büsche bildet. O 
aurantiaca, tieforange, blüht im Juli, 60—70 cm hoch 

citrina, zitronengelb, 60—80 cm hoch (7.-9.). 

Hyperion, rein kanariengelbe, sehr große trompeten¬ 
förmige Blumen, 80 cm .... . . . 

Margaret Perry, leuchtend scharlachorange mit auffal¬ 
lendem gelbem Mittelnerv auf jedem Blumenblatt . . . 
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Helleborus niger, Christrose. Sie darf in keinem Garten fehlen 



Helenium Goldene Jugend, feine unentbehrliche Rabatten- und 
Schnittstaude, 1 m hoch, 0.70 X 


Iris 


arm/inirn (Schwertlilien), spät, Ende Mai 
ermamra erblühend. Wir haben ein auser¬ 
lesenes Sortiment und empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen 
in jedem Boden, besonders aber, wo etwas warm u. sonnig ist. 

Iris germanica Q ) • 
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Ambassador, zart violett und bronze mit samtartig dunkei 
rotvioletten Hängeblättern, extra, 80-100 cm (6.) . . . . 

Are en ciel, Dom weiß, untere Petalen weiß mit braun . . 
aurea, rein goldgelb, niedrig, spät . .. 


0.50 


Bele, lichtlilafarbener Dom, Hängeblätter stark geädert, 
weinrot, spätblühend... 

Empress of India, elegante Stengel, die bis 13 Blüten von 
prachtvoll violetter Farbe tragen, 60—70 cm (5.). 

FJorentine, früh, groß, Dom weiß, Innen perlmutterfarbig 
40—50 cm (5.-6.).. . 



Her Majesty, großbl., reinrosalila. 

Hortense, durkellila, Petalen purpurllla. 

Iriskönig, zitronengelbe Kuppel mit samtig dunkelbraunen 
Hängeblättern, von breitem Goldrand umsäumt, extra. . 


La Beautö, himmelblau, sehr schön, edle Blüte, 60 cm (5.) 
Leopold, blau, untere Petalen dunkelblau. 
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3&ei später 9Cer&stpfiamuuui müssen Stauden leicht ahqededkt werden 


Schnitt- und Blütenstauden. (Fortsetzung) 

Iris germanica (Fortsetzung) 

75 Mme. Chereau, sehr feine Züchtung. Edeigef. Blume von 

milchweißem Untergrund und lichtblauer Randzeichnung, 

60—70 cm .. 

76 magnifica, Dom weiß, Hängeblätter dunkel-rötlich-violett, 

braungeädert am Fuß, eine der schönsten, 100 cm hoch . 
68 pailida, zart hellblau, Fetale eiwas dunkler (5,-6.) . . . . 
91 Rheingauperle, rosafarb. Beste In d. Färbung, 80-90 cm hoch 
95 Souv. de Mme. Gaudicheau, Violettpurpur, sehr stark¬ 
wüchsig, reichblühend und großblumig . 

Neuere hervorrag. dtsch. Iris-Züchtungen: 

1 Aareshorst. Der lilafarbig in dunkeloliv getönte Dom erhebt 
cirh i'ihor tiof nflaumvioletten Hänaeblättern. 60—80 cm 


(5.—6.) .. 

11 Asa, großb!., von edlem Blütenbau und Reichblütigkeit, 

Breite, flach ausgebreitete Hängeblätter mit weißer Äde¬ 
rung stützen die cremegelben Domblätter, 60-70 cm (5.-6.) 

38 Eckesachs, blaß lavendelblau mit purpurviolett, sehr große 

Blume, 70—80 cm (5.*^^.) * • • * • • * • • 

36 Flammenschwert,gelb und braunsamtig, sehr bedeutende 

Verbesserung der Iriskönig, 50—60 cm (5.-6.). 

43 Goldflies. Rotbraune Hängeblätter mit scharfem gold¬ 
gelbem Rand, niedrig und reichbiühend (5.-6.) .... 

58 Iduna. Dom hellgelb, Hängeblätter, veilchenblau, 80-90 cm 

73 Lohengrin, starkwüchsig, großbl., cattleyenrosa, extra . . 

80 Odenvogel. Die gelbgeränderten, purpurvioletten Hänge¬ 
blätter fallen durch ihre außergewöhnliche Länge auf. Da¬ 
rüber erhebt sich ein zitronenge.ber ede geformter Dom. 

90 cm (5.—6.) ......... * *. 

92 Rota, neue karminrosa Sorte, 60 cm (,5.—6.). 

02 Vingolf, stumpf creme mit samtig violettblau, 70 cm (5.-6.) 

Vorstehendes hervorragende Sortiment neuerer Iris in 

10 Sorten nur 5.— M 

Iris Interregna, mittelspät, Mitte Mai erblühend, mittelhoch, 

sehr wertvolle Ergänzung zu Iris pumila und geman. in 
Wuchs und Blütezeit, 40—50 cm (5.) 

Halfdan, hellcremegelb., • • • • 

Helge, blaß zitronengelb mit perlm, Stengelb . . . . 

Ingeborg, reinweiß . .. . . . . * • * * * 

Walhalla, lavendel mit biauweinrot, leuchtend . . . 
Kaempferi (Japanische), allersp., blüht Ende Juni-Juli, 

steif. Stiel, sehr reichblüh., in getr. Sorten . . . . 

pumila, Zwergschwertl., früheste Iris, blüht Ende April- 
Anfang Mai, niedr., geeignet für Einf. u. Felspartien. 

Siehe niedrigbl. Stauden ••••••• ■ * • 

sibirica Perry s blue. Große klarblaue Blume auf starken 
hohen Stielen, sehr geeignet zum Schnitt und als Ra¬ 
battpflanze, 100—120 cm hoch (5.-6.). 

Kniphofia hybrida — Fackeiiiiie, prachtv. Mischung In 
orangeroten und orangegelben Farben, Laub schilfartig, 
60—100 cm hoch (7.-8.), für Einzelpflanzung ebenso wie 
für Vasenfüllung O ..*. 

The Rocket, glühend rot, gr. Rispen auf stark. Stielen. 
Auffallende Neuheit, die in unseren Kulturen allgemei¬ 
nes Aufsehen erregen. 
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Kniphofia—Tritoma hybrida, 

Fackellilie 


Was unsere Kunden sagen: 

Da die aus Ihren Samen gezogenen 
Einjahrblumen und Perennen meine 
ganz besondere Freude sind, so 
bitte ich Sie höilichst um Zusendung 
Ihres Samenkataioges hierher. 

Im voraus dankend 
17. 8. 38. F. Philipp 

Die Pflanzen sind prachtvoL und 
kamen sehr gut an. Ich habe sie mit 
Freude eingepflanzt und denke, daß 
ich, wie immer bei ihren Waren,den 
besten Erfolg haben werde. 

Mit frdl. Gruß! 

21.10.38. Frau Piuth, Witten/Ruhr 
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Iris germanica, Schwertlilie 

Lychnis viscaria splendens, Pechnelke, O gefüllte Pech¬ 
nelke mit leuchtend karminroten Blumen. Haitb. 
Schnittblume, 30 bis 40 cm hoch (5.—45.) . . . . . 

Lysimachia punctata — Gelbweiderich O ) gelbblühend, 
aufrecht wachsend, 40—60 cm hoch, für Teichränder 
und Rabatten (6.-7.).. 

Lythrum roseum superbum, Weiderich, O I, schön für 
Gruppen, giänz. kirschrot, cs. 100 cm hoch, Juli-Sept. 

Megasla s. niedr. Stauden, Seite 108. 

Myosotis palustris Nixenauge, s. Wasserpflanz. Seite 112. 
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Lathyrus latifolius, per- 
rennierende Wicke, ran¬ 
kend, gesund, 
s. Schlingpflanzen O I 

Lavendula vera lila Blü¬ 
tenähren, grüngraues 
Laub, sehr geeignet für 
sonnige Steingärten u. 
Kanten, 50 cm O ! • * 

Liatris spicata, Pracht 
scharte, O I. violett- 
purpur. Eine hervorra¬ 
gende Schnitt- und Ra¬ 
battenstaude. Blüte häit 
sich im Wasser ganz be¬ 
sonders, 50 cm (8.—9.) 

Linum perenne, blauer 
Lein, sehr schön, aus¬ 
dauernd O >. 

Lupinus polyphyllus, Lu¬ 
pine, O I « ausd. Zier- 

E flanze, mit langen, 
lauen, rosa u. weißen 
Blütenreihen, blüht Juli 
bis September. Pracht¬ 
mischung . 

Lupinus polyphyllus, 

in getrennten Farben, 
chamois mit gelb, cha¬ 
mois, carminrosa, dun- 
kelrosa, dunkelblau,, 
dunkelviolett, lavenael- 
farben, je Farbe . . . 

Lychnis (Lichtnelke) Haa- 
geana, rotblühend, 
nicht zu viel Nässe . • 

Lychnis chalcedonica, 
brennende Liebe, rot¬ 
blüh,, 45 cm (5.-6.) O 
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Lupinus polyphyllus, Staudenlupinen 



Liatris spicata, Prachtscharte 


































































102 Stauden 


£in paac Pfingstrosen finden in federn Qaeten ihren JUate 



Paeonia chinensis. Die bekannte Pfingstrose in prachtvollen 
gefüllten und einfachen Sorten 


Schnitt* und Bütenstauden (Fortsetzung). 

Oenothera glabra, Nachtkerze, O leuchtend goldgelbe, ca. 
35 cm hohe Blüten und rötlichbraune Belaubung, außer¬ 
ordentlich reichblühend (6.-7.). 

It misso uriensis, siehe niedrige Stauden. 

Monarda — Etagenblume — Bienenbalsam, kräftige ver¬ 
zweigte Büsche, tragen an den Zweigenden die quirl- 
ständigen Lippenblüten in mehreren Etagen überein¬ 
ander. Sehr schön als Vorpflanzung vor Gehölzen, 
wohlriechend. Bienenfutter O #, 70—100 cm (7.-8.) 
„ didyma Cambridge Scarlet, glühend dunkelscharlach, 
120 cm .. 

,, Mrs. Perry, orangeschariach .. 
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0.50 

0.60 


Pa#»nr»m nrhnrpn baum ~ oder strauch- 

rueunig uruorea, artige pfi ngs trose. 

ln verschiedenen Farben, 2—3jährige Pflanzen . . . . 
Die bäum- oder strauchartigen Pfingstrosen blühen et¬ 
was früher als die krautartigen chinesischen. Mit ihren 
Riesenbiumen von 20—25 cm Durchmesser ergeben die 
im Alter große Büsche bildenden Pflanzen einen über¬ 
wältigenden Gartenschmuck. Für leichtenTannenreisig- 
schutz durch Umbinden der Stämme, damit der früh¬ 
zeitige Trieb im Frühling nicht durch Frost zerstört wird, 
sind sie sehr dankbar. Q | 



Paeonia chinensis fl. pl., 

Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstauden ge¬ 
hören die Pfingstrosen. Die herrl., duftenden Blüten in 
den feinsten Farbenschattierungen, beginnend beim 
tiefsten Purpurrot, allmählich übergehend zum reinsten 
Weiß, ergeben ein wunderbares Material zum Schnitt. 
Daneben lassen sich mit der Anpflanzung als Einzel¬ 
pflanzen oder als Vorpflanzung von Gehölzen beste 
Wirkungen erzielen. Die Paeonien gedeihen in jedem 
Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden, Sie ver¬ 
langen freie, sonnige Lage und kräftige Düngung. Im 
ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvoll¬ 
kommen, nach mehreren Jahren ungestörten Wachs¬ 
tums erreicht sie ihre volle Schönheit.Nicht zu tief pflan¬ 
zen, da die Blütenbildung dadurch beeinträchtigt wird 


Paeonia officinalis rubra plena, die bekannte dunkelr., gefüllte 

frühblühende Maipfingstrose Ol. 

Gefülltblühende Paeonia chinensis-Sorten : O 

4 alba plena, weiß gefüllt.. . . 

6 Avalanche, reinweiß mit lichtgrünem Schein, in der Mitte 
haarscharfe purpurne Rändchen, duftig lockere Nelkenf, 

12 Duch. de Nemours, cremeweiß, extra .. 

13 edulis superba, leuchtendrot mit silbernem Schatten . . 
15 Eugene Verdier, zart fleischfarbig rosa, großblumig . . . 
22 Felix Crousse, dunkelrot, reichblühend und wirkungsvoll 
25 festiva max,, große Rosenform, reinweiß mit Elfenbein 

Untergrund, In der Mitte karmin gerändert, herrlich . . . 
32 James Kelway, weiße, schön gebildete Blumen, vorzügl. 
35 Lady Alexand. Duff, weiße prächtige große Blumen, 

beim Aufblühen wenig rosa. 

37 Lern on Queen, rahmweiß mit zitronengelber Füllung, halb¬ 
gefüllt. sehr schön .. 

42 Monsieur Jules Elie t lllarosa mit silbernem Schein, groß¬ 
blumig, extra. 

48 Sarah Bernhard, herrlich rosa, großblumig, extra . . . . 
Beste Sorten gemischt . 1 Stück 0.70 Jt, 10 Stück 6.—Ji 


Bel Bestellung bitte Namen und Nummer anzugeben. 
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.Pentstemon gentianoides — Bartfaden 


Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, großblumiger 
ausdauernder, scharlachrot, Blume bis 15 cm Durchm.Q 

„ Hybriden, gemischte (6.-7.). 

„ Orient. Prinzessin Viktoria Luise, lachsrosa, 80-100 cm 
,, „ Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt ganz niedrig, 

25—30 cm hoch, die Pflanzen fallen nicht auseinander, 

wie die meisten anderen Sorten. 

„ „ Ethel Swete, eine ganz neue Farbe unter den Papa- 
vern, kirschrosa, i. Zentr. schwarze Flecken, 80-100 cm 
„ ,, Goldschmidt, karminblutrot mit schwarzen Flecken 
,, f, Goliath, riesig große scharlachrote Blume, hoch¬ 
wachsend ... 

„ „ Perrys White, rein satinartig weiß mit dunklen Flecken, 

70—90 cm.. 

,, „ Sturmfackel, Neuheit, hellroter, standfester Zwerg¬ 
mohn, nur 60 bis 80 cm hoch.. 

„ nudicaule u. alpinum s. niedrigbleib. Stauden, Seite 108 

Pentstemon, Bartfaden. Sie blühen während des ganzen 

Sommers und Herbstes und geben mit ihren ver¬ 
schiedenfarbigen, fingerhutähnlichen Blütenrispen 
eine gute Gruppenpflanze ab O I 
„ Gentianoides. Pfitzers Riesen hervorragende Züchtung 
in reichster Farbenpracht u. Blütenfülle von höchster 
Vollkommenheit. Halbstaude. daher im Winter decken, 
besser aber in kaltem Kasten überwintern. Frühjahr 

lieferbar.. . . 

,, glaber hybridus, völlig winterhart, rosa bis rotviolette 
Blütenrispen, die fast den ganzen Sommer blühen, 
30 cm. Für Rabattenpflanzung sehr schön (6.-9.) . , 



Staudenmohn Papaver orientale Sturmfackel, ganz niedrlgei 
straffer Wuchs, neu 
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3)ucdi ieiiweises Stutzen der Jxie&e kann man die JiktaxHäte ueetängeen 
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Phlox decussata, Flammenblume 


Phlox-Flammenblu len. 


Frühsommerphloxe* 

Fhlox-Arendsii. Neue Phioxgattung.Kreuzungsprod.von 



«i 

»I 

II 


frühbt.Phloxen d.canadensis-Sort.m.d.best.decuss.- 
Sorte. Höhe 40—60 cm, blüht bereits Ende Mal. O I 
Charlotte, weiß mit zart iiiarosa Schein und dunklem 
iiia Auge, sehr frühblühend, reich verzweigte Büsche. 

Helene, ilchtJila Blüten, 40 cm hoch. 

Lisbeth, weiß mit zartlila Rückseite, 60 cm. 

suffruticosa Snowdon, mit schönen wohlgeformten blen¬ 
dend weißen Blumen in großen Dolden, die 3lch abge¬ 
schnitten ausgezeichnet halten. Remontiert bis zum 
Frost 60—70 cm hoch (7.-9.).. 


0.40 

0.40 

0.40 


0.40 


Sommerphloxe. 


Phlox decussata, O 

Garten-Phlox, Flammenblume. Diese winterharten, 
anspruchslosen Phlox dürften in keinem Garten fehlen, 
ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit, als Grup¬ 
penpflanze, In Rabatten, als Vorpflanze vor Gehölzen, 
ais Schnittstaude, macht sie geradezu unentbehrlich. 
Dabei sind sie äußerst anspruchslos. Gute Boden¬ 
düngung, reichliche Bewässerung bei Trockenheit und 
Auflockern des Bodens tragen außerordentlich zur Er¬ 
zielung eines herrlichen Blütenflors bei. Unser Sortiment 
weist nur beste ältere und neuere Sorten auf. 


Niedere Phlox dec.»Sorten: 

51 Frühlicht, neuere Sorte, herrlich Üchtrosa.festgeschlossen, 
große Dolde, gedrungener Wuchs, früh, 50 cm, (7.-8.) . 
120 nanacoerulea, blau, besonders niedrig wachsend und auf¬ 
fallend blühwillig, sehr gute Gruppensorte . . . . . 
63 Gustav Lind. Wohl die erste niedrig wachsende lachsrote 
Sorte. Wundervolle Farbe, sehr wirkungsvoll, mittelfrüh, 

80-90 cm (7.-8.). . ... .. 

125 Nelkendom, hellnelkenrosa, formt als alte Pflanze einen 
ganz neuen Typ durch seine mehr als meterbreiten dicht 
geschlossenen Büsche, tO cm hoch (8.—10.) . . . . 
185 Württemberg ia, leucht, karminrosa, großbtüt. extra (6.-8.) 
60 cm... 

Höhere Sorten: 

1 Alpenglühen, wunderbares Rot, riesenbl., spätbühend * 

2 A. Weiß, veilchenblau, großblumig, extra, 70 cm (7.-9.) 
4 Andenken an Wilh. Pfitzer, karminrosa, 100 cm (7.-9.) 

10 Baron van Dedem, scharlachblutrot, große Dolden, 70 cm 

(7.-9.) ... 

11 Caroline v. den Berg. Es ist wohl die Sorte, die das tiefste 

Blau unter den bisherigen Phloxsorten aufweist, groß- 
doldig, mittelhoch, 70 cm (7.-9.). 

18 Croix dt Lorraine, karmin und weißgestreift, sehr früh . . 

19 Crepuscule, bleiblau mit violettem Kern, großbl., 60-80 cm 

22 Deutschland, orangefeuerrot, sonnenbest., 70 cm (7.-9.) 
37 Electra, leuchtend neurot, sehr schön. 

40 Elis. Campbell, zart, hellachsfarbig, extra, 80 cm (7.-8.) 
42 Europa, schneeweiß mit silberweißem Schiund, von lieblich 

karminrot. Ring umgeb. Gruppensorte, 80 cm (7.—9.) 

41 Erntefeuer, lachsbrandrot, 100 cm (8.—10.).. 


0.40 
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0.60 
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Phytolacca acinosa, Kermesbeere 1 Stück 0.80 jK 


Phlox (Fortsetzung) 


1 St. 

JH 


46 Frau Anton Büchner, schneeweiß, lange Dolden, große 

Blumen, extra, 100 cm (8.-9.) . . . .. 

53 Freya, lichtfleischfarben mit hellrosafarben Knospen . . 
43 Eva Foerster, feurig iachsrosa mit weißem Spiegel, großbl. 
80 cm... 

58 Frl. v. Lassberq, großbl., weiß, 80 :m (8.—9.) ...... 

59 General v. Heutsz, Orangescharlach, weißes Auge, 70 cm 
70 Hanny P fl ei de rer, rosa weißb. lachsf. mit karminrotem 

Auge ... 

88 Le Madhi, tiefdunkelblau, 80 cm (7.-8.). 

91 Leo Schlageter, bester glutroter Phlox, 80—100 cm (7.-9.) 
104 Margaret Garvin Jones, rosafarbige Blume mit leucntend 

karminfarbigem Auge, extra, 100 cm (7.-9.). i 

108 Morgenrot, leuchtend neurot, großdoldig, 60 cm (6.-8.) 
115 Opal, wechseireicher Farbenreiz bläulicher Scheine auf 

warmrosa Blumen mit rotem Auge, 60 cm . . .. 

121 Paul Hoffmann, magnetakarminrot, L. dunk., 100-120 cm 

(8.-9.) .. 

149 Rhetnstrom, dunkelrosa, großblumig . ... . 

142 Rosenkavalier, rein rosenrot, großdoldig, kräftige Farbe, 

starkwachsend, 80 cm (8.—9.) ... 

155 Saladin, scharl.-orange, schöne Farbe, 100-120 cm (8.-9.) ■ 

160 Schneewolke, weiß mit zartlila Ring.. 

175 Septemberglut, orangerot, Mitte karmin, 120 cm (8.—10.) 

178 Südlicht, lachskarmin, dunkles Auge (6,-8.) . 

180 Vald Jensen, lachsfarbig rot mit weißem Auge ..... 

8 W. Kesselring, dunkelviolett, mit großem weißem Auge, 

großblumig, früh, 70 cm (7.-8.) ... 

182 Wenn schon, denn schon, schönster violettroter mit 

hellem Stern ... 

184 Wolfgang v. Goethe, leuchtend karminrosa, extra ♦ . . 

Soweit nicht besonders vermerkt per Stück . 0.40 M 
1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl . 3,— Jt 
Bel Bestellung bitte Nummer und Sortennamen anzugeben. 

Physalis Franchetti, Ballonpflanze, mit groß, orangeroten 
Fruchtkapseln. Abgeschnittene Zweige halten sich mo¬ 
natelang im Zimmer O •.10 Keime 

Phytolacca acinosa, Kermesbeere, O #. Von Juni bis Sep¬ 
tember zieren die weißen Blütentrauben den ansprech, 
bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Verblühen färben 
sich die brombeerartigen Früchte glänzend schwarz. 
Die riesigen Fruchttrauben, bis 25 cm lang, überragen 
In Mengen die Pflanzen und verleihen ihr ein seltsames, j 
exotisches Aussehen. Früchte sind geschmackl., wer¬ 
den aber von den Vögeln gern gefressen. Auch als 
Solitärpflanze gleich schön. Starke Ijähr. Sämlinge. 

1 St. 0.80,10 St. 7.— M \ 
Polemonium Richardsoni, himmelblau prachtvoll lang blüh., j 
buschig wachsend 40—50 cm (4.-9.) 0 9. . . . 

Potentilla hybr. fl. pl., Fünfflngerkr. O lock. gef. Bl.von orange 
u, roter Färbung auf 50—60 cm hohem Stiel. Erdbeerart. 
Blattwerk (6,-8.).... , 

„ nepalensis Koxana, leuchtend salmfarben, mit kirsch- 
ro$aAuge } 40—50cm (7.—8.).. 
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Physalis Franchetti—Ballonblume, prachtv. Trockenbl. f. Zimmer 
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JjjtethcuM werden entweder Im Jxühyahc xtdec SpüUsommec ^pflanzt 



Pyrethrum hybr. Eileen May Robinson, das Statice dumosa, Strandflieder Solidago Goldelfe, gelbbiühend. t St. 0.50 M 

schönste Rosa, 1 Stück 0.60 JL ^ V I 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Pyrethrum roseum-Hybriden. 

Bunte StaudenMargueriten, Garten- Wucher-Blumen 

Hervorragende Schn tt-, Rabatt- und Gruppenstauden. 
Die herrlich gefüliten und einfachen Blüten in weiß, 
zartrosa bis dunkelrot geben von Mai-Juli und von Ende 
August-Oktober ein vorzügliches Schnittmaterial ab. 
Im Frühjahr oder im Sommer nach der Blüte pflanzen 
bzw. tei.en. O 

Einfachblühende Pyrethrum: 

Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben . . 
„ hybr. Dr. Bosch, besonders schön, neue Pyrethrum, 
wunderbar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit . . 

• • Eileen May Robinson, schönste rosa Sorte, neu, Abb. 

„ Hamlet, altrosa.. . . . 

„ hybr. James Kelway, scharlachrot. 


1 St. 
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0.60 

0.70 
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Gefülltblühende Pyrethrum: 


Pyrethrum hybr. fl. pl. Jvonne Cayeux, cremegelb, halb¬ 
gefüllt .. 

tf Figaro, leuchtend dunkelrot.. 

„ Mont Blanc, reinweiß .. 

,, Schone von Laeken, karminrot. 

„ Queen Mary, große rein rosa Blumen . .. 


Pyrethrum uliginosum (Chrysanthemum), bis 150 cm hoch, 
weiße, margueriteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzel¬ 
pflanze, blüht September-Oktober.. . 


0.80 
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0.60 
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Rudbeckia,anspruchslose Schmuck-und Schnittstaude, lang¬ 
andauernde, sonnenblumenähnliche Blute, blüht im 
Spätsommer und Herbst. Empfehlenswert. O 0 i 

„ Herbstsonne, gelb großblumig, 180 cm (9.).. 

„ flava, gelb mit schwarzer Mitte, 40—50 cm hoch, blüht 

früher wie Neumanni (6.-7.). 

,, Neumanni, langstiel., Blüte ibraungelb mit schwarzer 
Mitte, 40—70 cm, einer der dankb. Dauerblütler (7.—10.) 

„ laciniata Acre pleno, Go dban,dichtgefüllt, gelbulühend, 

120—150 cm hoch (8.—10.) .. 

„ purpurea, (Echinacea purpurea) karminrote margareten- ! 
ähnliche Blüte, sehr schöne Schmuck- und Schnitt¬ 
staude, 100 cm hoch (7.-9.)... 

„ Leuchtstern, neu, glühendrot, an Poinsettien erinnernd, 
hervorragende Züchtung, 100 cm (8.-9.). 


0.40 
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0.40 
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Salvia argentea O 

filzart., silberige 
Salbeiblätter, 
weißblüh., Blüten- 
stand sperriger, 
Einzelblüte groß. 

Salvia globosa, 
weiß, silberblätt¬ 
rig, von kugelig. 
Bau. 

Salvia nemorosa j 
superba, Q zahl- j 
reiche Blüten- j 
ähren von leuch¬ 
tend vioelttbrau- 
ner Farbe, eine 
hervorragende 
Schmuckstaude 
60—80 cm (7,-8.) 

Santolina pinnata 

und weitere Sor-| 
ten siehe niedrige 
Stauden. 
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Rudbeckia Neumanni, halbhohe Schnitt- 
und Rabattenstaude, unermüdlich. Blüher 


Gefülltblühende Pyrethrum (Fortsetzung). 
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Scabiosa caucasica, Skabiose. Schöne, empfehlendswerte 
Schmuck- u. Schnittstaude. Die Pflanzen bringen auf 
langen Stielen zahlr, edelgeformte hellblaue Blüten w. 

d. g. Sommers, v. Juni-Okt., 60-80 cm hoch O I- . . 

caucas. perfecta, Blume größer, blau. 

caucas. alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittelgroß . 
Scutellaria baicalensis coelestina, hellblau, 30 cm h. (7.-8.)0 
„ canescens, verzweigte Ähren von hellila Blüten bildend, 
graugrün behaarte Pf anzenbüsche, 60-80 cm (7.-8.) . . 
Sedum spectabile = S. Fabaria (Fetthenne). Hervorragend für 
sonnige Rabatten, sowie zur Verwendung in Steingärten. 
Sie bilden 40—50 cm hohe wohlgeformte Büsche, die mit 
ihren zahlreichen breiten lilarosa Blutendolden eine 
Blütenmasse bilden. Auch zur Verwendung in Fenster¬ 
kasten oder als Topfpflanzen geeignet Q | . 

«i spectabile Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr schön 
Senecio Clivorum, Kreuzkraut, ornamentale f flanze am Was¬ 
serrande, orangegelbe Blüten, August-September O • 
Sidalcea hybrida, kaliforn. Malve, dankbare Blütenstaude, die 
von Juli bis Ende August überreich mit kleinen malven¬ 
artigen Blütchen bedeckt ist, 50—60 cm hoch O I . • 

Solidago, Goldraute. Anspruchslose, unverwüstl. Schmuck- 
und Schnittstaude. Die verschied. Sorten ermöglichen 
einen Blütenflor von August bis Oktober. Ol* • • 
Frühgold, frühblühend, altgold. Juli, 120 cm hoch . . . 

praecox, schlanke gelbe Rispen, besonders früh (8.) 

70—80 cm hoch .. 

Shortii, 100—150 cm hoch, leucht, gelb,straffe Stiele, sehr 

schön (9.—10.) .. . . . 

hybrida Goldelfe, dunkelgelbe Strahlenblütchen mit 
leicht übergebogenen reichverzweigten Rispen, 80 cm 

hoch, sehr empfehlenswert (8.) . .. 

hybrida Goldschleier, leucht, goldgelbe, strahlige Blüt¬ 
chen, die die I- flanze wie mit einem Schleier überdecken. 
Die pyramidalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm h. 
Goldstrahl, golden, breite, große Form, 80—100 cm (8.-9.) 
vjrgaurea nana, hochwachsend, goldgelbe dichte Rispen, 
nur 40—50 cm hoch (8.-9.) . . . 


1 St. 
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Scabiosa caucasica Staudenskabiose 


















































Steingacten&taxiaen nehmen auch mit atmen !Boden aoctieh 
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Schnitt- und Blütenstauden, (Fortsetzung) 

Spiraea aruncus Kneiffi, prächt, farnart. herrl. Belaub., lange 
s. Aruncus' 

Statice, Strandschleierkraut O I 

incana nana (tatarica), weißbl,, zum Trocknen, 30 cm 

hoch (7.-8.).. 

dumosa, bedeutende Verbesserung der alten Sorten, Die 
Pflanzen bilden dlchfgeschlossenes, leicht silbergraues 

Blütenkissen, neu.*. 

latifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen. 

Thalictrum, Wiesenraute Q #. Meist mehrfach gefiederte 
Belaubung, teils adiantumartig, teils an Akelei er¬ 
innernd. Die federigen Blumen stehen zu reichver- 

, zweigten Rispen. .... 

aquilegifolium, 100 cm hohe Stauden mit leicht., feder- 
buscnart. Biütenstand v. lilaroter, rosa u. weißer T arbe 

Tradescantia, Dreimasterblume O • , 

virg. Leonorej große blaue Blumen, aufrechter 
Wuchs, schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher 
beiWassernähe besonders schön. Für Teichrand geeign. 

40 cm (6.-8.) ..*. 

Trollius Trollblume. Erstklassige Rabatten- und Schnittstaude 
für sonnige und halbschattige feuchteLagen. DieBlumen 
sind rosenartig kugelig. Vorzüglich an Teichrändern, 
Bachiäufen. Wenn die Stiele sofort nach dem Verblühen 
geschnitten werden, blüht die Pflanze den ganzen 
Sommer. O I 

hybrid. Earliest of AH, hellgelb, reichblühend, sehr 

früh.* * * * ■ * 

Orangekönig, orange, große volle Blume, mittel- 

hoch, neu (4.-6.) . . ■ • * ■ * * •. * * * 

Orangeglobe, garantiert echt, mit großen, kugelför¬ 
migen, goldorangen Blumen (4.-6.) . . * • * * * 

europaeus, großblumig, reingelb, echt (4.-6.) . . . 

vunnanensis, niedrig bleiteide, spätblühende Art 
mit flachen, goldgelben Blüten. 

Valeriana, Baldrian, reichblühend, sehr schön, gemischte 
Farben, 60—70 cm hoch, rosa, rot und weU O . • • 

Veratrum nigrum, schwarzer Germer O f- Schwarzpurpurne 
Blütenrispen, prächtige Einzelpflanze, 120 cm (7.-8.) 

Verbascum, Königskerze O >• Die beiden folgenden Sorten 
sind 2jährig, säen sich aber immer wieder selbst aus. 

Verbascum, olympicum, 
zitronengelbe Kande¬ 
laber, Königskerze, 

150 cm (6.-7.) ver¬ 
zweigte Blütentriebe . 

pannosum, silberwol¬ 
lige Goldkönigskerze, 
bildet einen Blütenkol¬ 
ben, 150 cm (6.—7.). . 

phoeniceum, zier¬ 
liche Art mit dünnen 
Stielen und Blüten von 
rosa bis violett. Farb- 
spiel, 50-60 cm (6.-8.) 

Viscaria splendens pl., 

Pechnelke Q. Gefüllte 
Pechnelke mit leuch¬ 
tend karminartigen 
Blumen. Für Rabatten 
u. Einfassungen sow. 
z. Schnitt, 40cm (5.-6.) 

Wahlenbergia, Ballon¬ 
glocke, 30—40 cm 
(7—8.) O 

grandiflora, blau, 

herrlich dunkelblaue 
schalenförmige Glok- 
kenblumen. 

grandiflora, weiß . . 

Yucca filamentosa, 

Palmlilie, immergrün, 
völlig winterhart, nord- 
amerik. Palmlilie, me¬ 
terhoher pyramidaler 
Blütenschaft m. weiß, 
hängender Blüte im 
Juli, anspruchslose, 
hervorragende Einzel¬ 
staude für Rasen, 
Friedhöfe oder als 
Kübelpflanze O * * * 
Abbildung obensteh. 
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Verbascum, olympicum 1 
Königskerze 
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Was unsere Kunden sagen: 

Hiermit bestätige ich den guten Empfang Ihrer Blumensendung. 
Die Witterung ist z. Zt. zur Pflanzung denkbar günstig. 

Trier, den 27. 5. 38. Josef Wagner, Lehrer, 

Monzel. 

Sehr geehrter Herr Lambert! 

..... Die Pflanzen sind bei tadelloser Verpackung in gutem 
Zustand angekommen, Heil Hitler 

Noswendel bei Wadern, 18. 5. 38. Frau Margraf 

Ihre Sendung Zwiebeln und Stauden habe ich erhalten und ist 
dieselbe wie die übrigen Sendungen dieses Jahres zu meiner vollen 
Zufriedenheit ausgefallen. 

J. Junglas, Hauptlehrer, 

31,10.1938. Farnthal ü. Linz (Rhein). 



Yucca — Palmlilie, für Kübel und als Einzelpflanze 



* w* 


Trollius — Trollblume, prachtvoller Frühjahrsblühet 






Viscaria splendens, Pechnelke 
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3m Steingaden dürfen keine 3MtunenzwieAe£n leiden 



Anemone nemorosa fl. pt 

weißgef. Buschwindröschen 




Aubrietia-Blaukissen 


Campanula Porfenschlagiana 


Niedrigbleibende Stauden l“iiJ^5?„ 9 t"d T fi“e!;S5S! l, * f 


Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbeschreibung 

bedeuten den Blütenmonat 


1 St..Ä 


Acaena microphyila, Stachelnüßchen O» für Felspartien und 
Einfassungen, vor allem für Begrünung des Bodens, 
wo Zwiebelgewächse und Orchideen wachsen . . , , . 
„ microphyila glauca, schöne silbrig graugrünen Rasen 

bildend ... 

Acantiolimon glumaceum, Igelpolster O f dichte, grüne 
Polster, karminrosa Blütchen, wertvoll für senkrechte 
Felsenspalten, trockene und sonnige Lage (7.—8.) , . 
Achillea serbica, O weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25 cm 
hoch, polsterförmig wachsend ............ 


0.30 

0.30 


0.80 


0.50 


Ajuga reptans fol. variegatis, O I, weißbunte Blätter mit 
blauen Bl. Wertvoll an feuchten Stellen im Park und in 
Steingärten durch seine Buntlaubigkeit, 10—15 cm hoch 

,, reptens fol. multicolor, buntgefl. Blätter von purpurrot., 
braunroter und bunter Farbe, eignet sich für Einfassung 
und Felspartien sehr schön.. .. 


0.40 


0.30 


Allium cyaneum coelestinum, alpine, Lauchart O. reiz, hell¬ 
blaue Steingartenstaude, 15 cm hoch (7.-8.) ..... 

„ cyaneum superbum, dichte, dunkelviolette Blütenköpfe, 
gleich der vorigen, durch die späte Blütezeit wertvolle 
Steingartenstaude, 15 cm hoch (7.-8.) ........ 

Alyssum saxatile luteum, Steinkraut, Gebirgsschildkraut O. 
Leucht, gelbe Blüten und silbergrau beh. Blätter. Hervor¬ 
ragend für Felspartien und Steingärten. <5.—6.) .... 

„ montanum, dichte, schwefelgelbe, niedere Blütenpoister, 
blüht vor den anderen Alyssumsorten, s. schön (4.-5.) 

Androsacae, Mannsschild, O I primelartige, entzück. Alpen¬ 
pflanzen, die aus dem rosettartigen Aufbau ihr Blüt¬ 
chen hervorbringen. Bester Standort zwischen Fels¬ 
ritzen und Steinen, wo gegen allzustarke Sonne gesch^ 

,, primuloides rosar. gr. Bl. auf. sch. Polster,10 cm (5.-6.) 

,, sarmentosa, kleine Dolden fleischfarbig rosafarbener 
Blütchen aus wellig-seidigen Biattrosetten, 10 cm (5.-6.) 

Anemone nemorosa alba iplena, O | das weiße, gefüllte 
Buschwindröschen, ganz entzückend, 15 cm (4.-5.) . 

v, Lesseri, Neuzüchtung, leuchtend rosafarbige, mittel- 

\ große Blumen, aus kräftig wachsenden niedrigen 
Büschen, im Frühjahr blühend, 30—40 cm (5.) .... 
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Antennaria tomenfosa, Himmelfahrtsblume,O mit silberweiß. 
Belaubung, ganz niedrig, teppichbildend, auch für 
Felsen; für sonnige und halbschattige Flächen . . . 

,, dioica, weiße Strohblümchen in kleinen Blütenköpfchen, 
ganz niedrige, dichte Polster graugrüner bis silbriger 

Blätter (5.). 

Arabis alpina fl. albo pl., gef. weißblüh. Pflanze, niedr.. auch 
als Einfassung, 12—15 cm hoch, sehr frühblühend O . 
,, alp. fol. variegatis, reizende, welßbunte Belaubung . . 

,, alp. Rosabella, mit großen reinrosa Blumen, die lange 

ihre Farbe behalten; sehr empfehlenswert. 

,, alpina, Schneehaube, weiß, einfachblühend, außeror¬ 
dentlich reich blühende Polster bildend. 

,, alpina coccinea, große leuchtendrote Blüten, kräfti¬ 
ger Wucns. Wertvolle Neueinführnng.. . . 

Arenaria rotundifolia, O feste Polster bildend, 10 cm h. 7.-8.) 
Armeria Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 
rot, für Einfassung und Trockenmauern (5,-8.) Q , . 

„ alba, reinweiß, 15 cm hoch.. 

Artemisia pedemontana (lanata). Edelraute O, lockerrassig, 
silberweiß, 10 cm... 
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Arabis alpina fl. pl. Gänsekresse 


Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 2—6 cm 
hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glänzend 
dunkelgrünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen, 
Als Ersatz für Rasen in nahrhaftem Boden 0 . . . . 
Aster alpinus, Frühlingsaster, blaue asterähnliche Alpenstern¬ 
blume, niedrig, 25 cm, blüht Mai-Juni Q.. 

Aster alpinus Mount Everest, Rasse 1934, herrlich hellblaue 

mit orange Mitte.. 

Aster per. Andersonii, hellrosalila eine der feinsten Zwerg- 
und Steingartenstauden, 25—30 cm hoch ....... 

Weitere Sorten siehe Seite 95 
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Alyssum saxatile — gelbes Steinkraut 


Aster alpinus — Frühlingsaster, 15—20 cm hoch 

















































































Auch die Zwetqdaktien können im Steingaden Verwendung finden 
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Niedrigbleibende Stauden. (Fortsetzung) 

Aubrietien, Blaukissen. Alle Aubrietien bilden dichte Polster 
von graugrüner Belaubung, die im Frühjahr unter der 
Fülle der Blüten meist verschwinden. Dank hervor¬ 
ragender Neuzüctitungen haben wir heute alle Farben 
von weiß, hetlila bis violett und purpurrosa bis kar- 
min. Blütezeit März-April. Schönster Frühjahrsolüher 
für Trockenmauern und Felspartien. Verlangen starke 
Sonne und Trockenheit. O 

Aubrietia Eyril, lila, leicht wachsend. 

,, Fire King, die leuchtend, von allen roten. 

Moerheimi, prachtvolle Neuheit, größtbl., leuchtend rosa, 

extra... 

Dr. Mules, leuchtend violett, April-Mal, dunkelste aller 

Aubrietien . . ... * . . . 

Mrs. Lloyd Edwards, großblumige Sorte, leuchtend 

dunkeipurpurblau. 

tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend. 

Azoretla trifurcata Q. Herrliche, immergrüne, unverwüstliche 
Polsterstaude mit gezackten Blättchen, Blüten grün¬ 
lichweiß, 6—8 cm ... 

Brunelia Webbiana, schöne Steingartenpflanze mit großen 
violetten Lippenblüten, 15—20 cm hoch (7.) Ol • . • 

,, Webbiana rosea, rosablühende Abart. 

Campanula carpathica. Glockenblume. Von kompaktem, 
niedrig. Wuchs u. aufrechtstehenden blauen Blüten O I 

carp. alba, weißblühend, 30 cm hoch (6.— .). 

,, Isabell, große, tiefviolettblaue, schalenförm. Blüten 

20 cm... 

kewensis, dunkelviolette Teppichglockenblume (5.-7.) . 
Porcharskyana, sternförmige lila Blüten in großer 

Masse bringend (7.-9.).. 

Portenschlagiana, aufrechtstehende kleine blaue Glok- 
kenblume, hervorragende Felsstaude, 10—15 cm hoch 

(5.-9.) . . , ... . . . 

pusilfa, reichblühende, polsterbildende Art mit hell¬ 
blauen Blumen, geeignet für Mauerfugen, 10 cm hoch 
(5.-6.) 

i, alba, weißblühend, 10 cm. 

Cerastium Columnae, Hornkraut, O weißblühend, silberweiße 
Belaubung, 10 cm hoch (5.), weniger wuchernd als 
tomentosum... 
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Dianthus deltoides, Felsennelke, polsterbildend 


Corydalis lutea (Lerchensporn), O # Blüten goldgelb, 20 bis 
30 cm hoch, für Steingeröll, Felsritzen u. Mauern (5.-9.) 

Cotula squalida, hübsche, moosartige Polster bild. Pflanze 
m. feingefled. braungrüner Belaubung. Schön f. Steing. 
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Cotyledon simplicifolia, über sedumartige Blätter neigen sich 
im Juli äußerst wirkungsvoll und apart die 15—20 cm 
lange überhängenden Blütenrispen kleiner goldgelber 
Blütenglöckchen. Für sonnige Plätze im Steingarten O 

Crucianella stylosa, niedrige, harte, kriechende, waldmeister¬ 
artige hflanze mit kleinen karmlnrosa Blüten, geeignet 
für Einfassungen von Staudengruppen im Garten und 
große Gesteinsanlagen (5.-6.) Op. 

Delphinrum chin. pumilum album und coeruleum, blau¬ 
weißblüh,, halbhoch, ca. 40 cm, 2-jährig, vorzüglich zum 
Schnitt O.. 

Dianthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaubung ganz be¬ 
sonders für Einfassung und zur Bepflanzung von Trok- 

kenmauern, wohlriechend O . . .. 

caesius hybr., rasenbildende Federnelke, sehr reichbl. . 
deltoides, ganz niedrig, blutrötliche Einfassung . . . 

neglectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, seiten . . 
ptumarius, siene Seite 118. 

Draba Aizoon (Hungerblümchen), O gelb, niedrige, rasige, ro- 
settige Felsenpflänzchen, 5—10 cm hoch (3.—6.) . . . 

i, repens, niedrige, rasige, rosettige Felsenpflänzchen mit 
gelben oder weißen Blpten, In sonniger Lage ln Fels¬ 
spalten 10 cm (4.) . .. 

,, Haynaldii, klargelbes echtes Hungerblümchen (3.-5.) . 

Dryas octopetala, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone¬ 
artigen Sternblumen, 15 cm hoch (5.-6.) O • * . • 

Edelweiß s. Gnaphalium. 

Epimedium, Sockelblume. O 0 Bedecken den Boden mit 

schönem Blattwerk, 20 cm hoch 

rubum, blutrot . 

coccineum, rotblühend M.—5.>. 

pinnatum elegans, lebhaft gelb mit rotem Auge, 20-30 cm 
(4.-5.).. 

niveum, weißlich, frühblühend, niedriger 15—20 cm . . 

sulphureum, schwefelgelb blühend. 

Erinus alpinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trok- 
kenmauern und Felsoartien, dichte Polster, mit roten, 
weißen oder blauen Sternblumen besetzt, niedrig, 20 cm 
hoch (5.-6.) O I.. 

Eriophyllum caespitosum, Wüstengoldaster. O Grauweiß- 
filzige Polster gefiederter Blätter, hellgelbe Strahlen¬ 
blüten während des Sommers, 15—20 cm (6.—8.) . . . 

Erodium Chamaedryoides rosea, Reiherschnabel, O 0 bildet 
ein grünes Kissen, übersät mit zartrosa Blüten, Felsen¬ 
pflanze für sonnige Lage. 

Euphorbia myrsinites, O > gelbe Blütendolden und dickliche, 
blaugrüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, 
rasig wachsend bis 15 cm, Felspflanze (5.-6.) . . . 

Gentiana, acauiis, Enzian O I für Felspartien und Einfas¬ 
sungen mit großen glockenförm,, tiefdunkelblauen, 
aufrechtstehenden Blumen, 10 cm (5.). 

,, Lagodechiana, empfehlenswert, neuer Enzian mit pracht¬ 
vollen blauen Blumen mit hellerer Mitte, etwas kriech. 
Wuchs, für Rabatten oder für Felspartien geeignet, 
wächst gut fast auf jedem Boden, 15—20 cm (8.-9.) 

Geum — Nelkenwurz O 

Borisii, leuchtend Scharlach orange, den ganzen Sommer 

über blühend, 20—25 cm (6.-9.). 

bulgaricum, hellgold-orange, 15—20 cm (5.-6.) . . . . 
Heldreichii, leuchtend mennigrot, kräftiger als vorige. 
20—30 cm (5.-6.).. 

Geranium subcaulescens splendens, | , tiefkarmosin-rosa, 
für Steingärten, 20 cm .. 

Globularia cordifolia, Kugelblümchen, dunkelgrüne, polster- 
bildende Stauden mit immergrünen Blättchen u. 10—15 
cm hohen hellblauen Köpfchen, 20 cm (5.-6.) O * . • 

Gnaphalium Leontopod. alp. (Edelweiß), Q gedeiht in ledern 
kalkhaltigem Boden, blüht Juni-August, 15—20 cm hoch, 

entzückende Blüte.. 

It sibiricum, stark wüchsig .. 
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Gsntiana Lagodechiana-Sommerenzian Edelweiß 


Leberblümchen Hepatica, 
prachtvoller Schattenblüher 
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Gypsophila fl. pl. Rosenschleier, feine wertvolle Neuheit mit großen 
lockeren Rispen, scnön gefüllter rosafarbener Blüten, 30 cm hoch, 
1 St. 0.70 Jl 
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Niedrigbleibende Stauden« (Fortsetzung) 

Gypsophila repens monstrosa, Frühlings-Schleierkraut, O 
rein weiß, schöne niedrige alp. Pflanze, sehr früh- 

blühend, 30 cm (5.—6.) . . . ... 

repens, weißblühend kriech., 10 cm (5.-6.). 

fl. pl., Rosenschleier, kräft. wachsende Neuheit mit 
großen lockeren Rispen schöner gefüllter rosafarbiger 
Blüten, 20—30 cm (6.-8.).. 

Helianthemum amabile fl. pl., Sonnenröschen, O ziegelrot* 
strauchartige immergrüne Steingartenpflanze mit leucht* 

Blüten, 15 cm hoch (6.-7.). 

Ben Lui, mit samtig dunkelkarminroten Blumen und einem 
Büschel orangegelb. Staubfäden. Eine d, schönst. Sort. 

gelbe Perle, gefüllt blühend.. . 

Lawrensons Pink, lachsrosa .... .. 

Hepatica — Leberblümchen O #• Die außerordentlich frühe 

Blütezeit und die lebhaft gefärbten zahlreich erschei¬ 
nenden Blütchen machen sie zu den beliebtesten Früh- 
jahrsblühern. Gedeihen am besten in halbschattiger 
Lage und humosem Boden, 10—15 cm (3.—4.). 

iriloba alba, weiß, einkeimig .. 

,, coerulea, blau, mehrkeimig. 

,, rosea, rosa, einkeimig. 

Hieracium, Habichtskraut, O niedr. Kräuter mit oberirdischen 
Ausläufern, f, d. Alpinum geeignet, evtl, für gras, trock. 
kahle stein. Hänge im Park. 

,, rubrum, braunrot, 25 cm (4.-5.). 

Houstonia serpyllifolia, bildet kriechende dichte Polster, die 
übersät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen 
auf 10 cm hohen Stielen, (5.-6.) Ol. 

Hutchinsia alpina (Gemskresse), schneeweiß, 5—10 cm hoch 
(6.-7.) Ol.. 

Hypericum polyphyllum, Hartheu, Johanniskraut, O#Gelb- 
blühend, niederliegend, für trockene Böschungen und 
Steingärten, 15 cm hoch (6.-7.). 

Iberis (Schleifenbit) gedrungen wachsend, bringt eine Unmasse, 
schneeweißer Blüten, eignet sich besonders zu Ein¬ 
fassungen u. Felspart., blüht April-Juni, 30 cm hoch O I 
sempervirens, niedrige weißblüh. Iberis, 20 cm hoch 

(4.-5.) . p .... 

Perfection, weiß. etw. kompakt, weiß. Schneeflocke, 

15 cm (4,-5.). 

Schneeflocke, schneeweiß, 15 cm hoch (4.-5.) . , 
Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, im zeitigen 
Frühjahr dicht mit kleinen reinweißen Blütchen be¬ 
deckt, sehr schön fürs Alpinum, 10-12 cm h. (4.-5.) 

Iberis sempervirens jucunda, zart salmrosa, prächtige Stein. 

garten- und Felsenpflanze von lang andauernder Blüte. 
„ saxatilis, Zweige taxusartig, niederliegend, Blüten weiß, 

oft purpur überlaufen, 20 cm (3.-5.). 

pumila, früheste Irisart, blüht Ende April—Anfang Mai, 
niedrig, als Einfassung gemischt, O I . 
cyanea, dunkelviolett, 15—20 cm ... . 

coerulea, lichtblau, 10 cm. 

Die Braut, reinweiß, 20—30 cm .... 

florida, gelb, 20—25 cm. 

lutea, reichblühenste gelbe Zwergiris 

Leontopodium, Edelweiß, siehe Gnaphalium. 

Linaria pallida, Mauerflachs, O# eine unverwüstliche, kleine 
lilabl. hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Biühwilligkeit 

Linum flavum compactum Zwerglein, goldgelb, Zwerg¬ 
staude für Felsengärten und Rabatten, 20 cm O * . * 

Lysimachia nummularia, gelbe niedere rasenbild. Pflanze 
5 cm (6.-7.) Ol.. 

Megasla (Bergenia) cordifolia, großblättrige Steinbrechart; 
blüht sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für 
feuchte Plätze geeignet, niedrig für Felspartien, wird 

25—30 cm hoch (3.-4.) O •.. 

atropurpurea, rotblühend, blutbuchenfarbiges Laub 

durch den ganzen Winter. 

pacifica, Zwergsorte, deren kleine Blätter im Winter sich 
leuchtend braunrot färben, Blüten rosa, 20 cm (4.-5.) 

Myosotis palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 101. 
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Helianthemum — Sonnenröschen, unentbehrlich im Steingarten 
blüht während des ganzen Sommers (siehe unter Helianthemum) 


Nepeta Mussini, O dicht liiablau, polsterbiidend währenddes 
ganz_. Sommer blüh., Rabattenpflanze in sonn. Lage. 
,, Six Hills Giants, wertvolle Hybride der bekannten N. 
Mussini, kräftige Rispen lilafarbene Lippenblüten, 
25—30 cm (6.-9.). 

Oenothera — Nachtkerze O I 
,i linearis, reichverzweigte niedrige Büsche mit vielen helf- 
ge ben mittelgroßen Blüten, die während vieler Sommer- 

wochen erscheinen, 20—30 cm (6.—8.) .. 

„ missouriensis, große schwefelgelbe Blüten, kriechender 
Wuchs, für sonnige Steingärten, 20—30 cm (5.-6-) . 

Pachysandra terminafis, O weißblüh,, immergrün mit leder- 
artigen Blättern, geeignet für Bodenbedeckung im 
Halbschatten, auch als Einfassung, 25 cm hoch (3.-4.) 

Papaver alpinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig g'e" 
mischt, für Trockenmauern und Abhänge O . . • . 

,i nudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige 
Lage und nicht zu feuchten Boden, 30—40 cm, blüht von 
Mai bis September . .. 

Paronychia serpyllifolia, Mauerraute, reizende, mattgrüne 
dicke Poisterpflanze für das Ziergärtchen, blüht in 
Massen schneeweiß 2—3 cm O 
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Oenothera missouriensis t Nacht* 
Kerze, ein Dauerblüher i. Steingart 
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Iberis sempervirens 



Iris pumila 
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Niedrige Frühjahrsphloxarten. 

Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von 
Beeteinfassungen, Rabatten, Steingärtchen und Trok- 
kenmauern. Die dichten Polster sind von März bis Mai 
mit zahllosen Blütchen bedeckt, O 

Phlox amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leucht, kar- 
minlila Blütchen, vorzügl. rasenart. Frühlingsphlox, 

10 cm hoch (4.—5.)..♦ 

divaricata canadensis, Frühlingsphlox mit rein iiiablauen 
Blutendolden auf 20 cm hohen Stielen (4.—5.) . . . 

,, Laphami, reizende 8 Tage haltb. Schnittblume, stark- 
wüchs,, großbl, als vorige, 20—30 cm hoch (5.—6.) 
pilosa Brillant, leuchtendkarminrosa, hochrank. Art, 
schmale behaarte Blättchen, prachtv. wirkend, 30 cm 

Leuchtstern, leuchtend lachsrosa Blüten.. 

rosea, rosa dunkles Auge. . . . . . 

set. Ronsdorfer Schöne, leuchtendes lachsrosa, kräftig 
und gesund wachsend, sehr winterhart . . . . 
nivalis, Schneeteppich, weiß, etwas höherals nivalis, 
sehr hübsch, leichter wachsend (4—5.) . . . . 
G. F. Wilson, reizender niederer Phlox mit unzähligen 

himmelblauen Blüten, 15 cm hoch. 

Vivid, schönster lachsfarbener Zwergphlox. . • 


BwiimiiIm DniimaU Gehören zu den dankbarsten 
rrimuia/rrimein, Frühblüher.Sie lieben kräftig. 

Gartenboden und etwas schattige Lage. 

Teppich-Primeln. O I 

Ganz niedrigbleib. Art, die nur 5-10 cm hoch wird. Die 
zahllosen stengell. Blüten bilden durch ihre Massen 
weithin leucht, farbige Polst, Blütezeit März bis Mal, 

Primula acaulis, die Kulturform unserer gewöhnt. Primel. 

Eignet sich hervorrag. zu Rabatten u. Einfassung. 
Prachtmischung. 

coerulea, enzianbi. mit heller Mitte. 

Juliae, kaukasisch. Gartenprimel, frühbl. Art mit zahl¬ 
reichen, feuchtenden purpurrosa Blumen, gute 

felsenpflanze, niedrig (4.-5.). 

Primula acaulis Juliae, 

Garteninspekt. Sander, rotviolett, 5—10 

cm (4.-5.).. 

Lebensfreude, etwas heller als Garten¬ 
glück, Die Pflanzen werden von den 
Massen der Blüten vollkommen bedeckt 
Mrs. Mac Gillavry, fliederrosa. großbl. 
Oberschlesien, dunkelrot, großbl. gest. 
Schlesierkind, leucht, viol. m. hell. Mitte 
Wanda, Kreuzung der Pr. Juliae, leuch¬ 
tend purpurblau. 

Helenae, neue Rasse, die edeigeform. Einzelblüt. 

sind meist von karminpur. Farbe, früh- 

blühend, echt. 

Ostergruß, bläulich purpurn, groß¬ 
blumig, stark wachsend. 

Schneekissen, reinweiß, niedrige dichte 

Polster bildend, neu. 

Purpurkissen, später blühend, etwas 
größeres Laub, purpurviolett . . . 

rosea grandiflora, feurig rot, gedeiht am besten in 

moorigem odersumpfigem Boden . . 
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Phlox pilosa — G. F. Wilson 

Hohe Etag.-Primeln« I 

Spätblühende Primeln-Sor- 
ten, meist 40—70 cm hoch 
werdend und von Ende Mai 
bis Juli blühend. 

Primula Bullesiana, orange- 
gelbe, ca. 2 cm breite Blüten, 
die zu 15“ 17Blüten auf40~70 
cm hohem Schaft Quirldold. 
bilden, für Halbschatten und 
Steingarten (6.-7.) s. Abb. 

0.50 M 

,, Bulleyana, prachtv. Farb¬ 
tönungeninorange, Apriko¬ 
senfarbe u. Scharlach nüan- 
ciert, Etagenprimel s. Abb. 

0.50 M 

aponica purpurea, san- 
guinea, alba u. carminea, 
blühen in etagenförm. Quirl, 
karmin bis purpur und weiß, 
vertragen größten Schatten, 
sehr empfehlenswert (5.7.) 
jede Sorte , . . 0.40 .ft 

Kugelprimeln» I 

Große kugelförmige Blüten, 
schon im März erscheinend. 

Primula grandifl. denticulata, 
ähni. der cashmiriana durch 
ihre bestaubt, ßlätt., wider¬ 
standsfähig und reichblüh, 
violettblau, kugelige Dolde 
(4.-5.) .... 0.35 M 



Primula denticulata 1 St. 0.35 J 
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Andere meist doldenblütige Sorten» I 

Primula auricula, Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den 
anderen Primeln durch samtartig glänzende Blüten und 
ihre feinen violetten, gelblichen, braunen bis fast 

schwarzen Farben; duftend.. 

Florindae, mit stark duftenden schwefelgelben Blüten- 

büscheln (7.-9.) . ... 

La Lorraine, leuchtend karmesinrosa mit gelbem Auge, 
starkwüchsig, die schöne Belaubung während des ganz. 
Sommers über haltend, Kreuzung au$ P. Veitchi 

Siebotdi, 30 cm (5.-6.).. 

Sieboldi, prächtige Frühlingsblüher in weiß, rosa, rot bis 
dunkeiviolett, großbl., halbschattige Lage, humoser, 
lockerer Boden (4.-6.), nach der Blüte einziehend . . 

Veitchi, leuchtend purpurrosa Blütendoiden .... 

veris elatior alba, Gartenprimel, weiß. 

lutea, gelb. .. 

coccinea, braune und rote 
Prachtmischung . . . 
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Papaver nudicaule — sib. Mohn, siehe vorige Seite 


Primula veris — Gartenprimel 



































































110 Niedrige Stauden 


Mist alte Steiff&cechacten gedeihen im cJCal&schattm seht gut 




Sternmoos-Sagina subufata 


Saxifraga vnuscoides, moosartiges Steinbrech, ungemein reichbiüh. 


Niedrigbleibende Stouden (Fortsetzung) 


Pulmonaria saccharata (Lungenkraut). O • Geschätzte 
Schattenpflanze für humosen Boden, Frühlingsblüher, 

prachtv. Blattfärbung, 25 cm (3.-4.).. 

„ rubra, mennigrot, 25 cm (4.). 

Sagina subulata, Sternmoos C- Moosartige, dichte u. feste 
Polster bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen tm 
Juli. Für Felspartien, Plattenwege und Böschungen 
(7.-8.) s. Abb.. 


Santolina pinnataO»dunkelgrüne,feingefiederte wintergr. Be¬ 
laubung 40 cm (7.-8.).. . 

ii tomentosa, silbergraue Belaubung.. , 

Beide Sorten guter Ersatz für Steingarten-Zwergkoniferen. 

Saponaria ocymoides, Seifenkraut. O Einfassungs- und Fel¬ 
senstaude, leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5.-6.) 

Satureia montana — Bergminze O. Halbstrauchig aromat. 

Pflanze mit einer Fülle weißer oder zartiila Lippen¬ 
blütchen Herbstbiüher, 30 cm .. 

Saxifraga, moosartige Saxifraga — (Steinbrech). Die schön¬ 
sten und dankbarsten Pflanzen zu Einfassungen, für 
Grotten, Fels- und Steinpartien sind unstreitig die rasen¬ 
bildenden Steinbrecharten. Die dichten saftiggrünen 
Polster sind im Frühjahr zur Zeit der Blüte mit Blüten 
überschüttet. Auch für Halbschatten. Q ) 

caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern, 15 cm 
(5.—6.). 

t Triumpf, leuchtend dunkelkarmin, unübertroffen in 
Farbbeständigkeit, moosartiger Steinbrech, 5 cm 

Sternbergii, weiß* kleinblumig, *sp*ätb!ühen’d, dichte 
niedrige Polster, 10 cm (5.) ........ 

Blütenteppich. Bildet dichte Polster mit leuchtend- 
karminrosa Blütchen übersct, sehr sehen (5.-7.) . 

„ Rosakönigin, feuchtend rosa, kräftiger Wuchs, spä¬ 
teste aller moosartigen (5.) neu . .. 

,, Schneeteppich, reinweiße große edle Blüten, außer- 

ordentl. reichblühend, 20—25 cm (4.—5.) neu . . . 

,, Schöne von Ronsdorf. Die mittelgroße, in reichster 
Fülle erschein. Blüten sind leucht, karmin (5.-7.) . 

leptophylta, weiß, 15 cm (4.-5.). 

muscoides purpurea, im Aufblühen rot, später helle 
Blüten (4.-5.). 
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Saxifraga rosetfenart., Blatt, bitd. Rosetten, d. minder stark 

wie mit Kalk überkrust., grau oder weißgrün gerandet 
sind, Lieben sonnige Felsritzen und mageres Erd¬ 
reich Ol.... . . . 

»t Aizoon, silbergraue Rosetten, sehr schön, dankbare 
Alpine, weißbl. (5.-6.).. 


„ cotyledon caterhamensis, mit großen Rosetten und 
prachtvollen bis 40 cm hohen weißen Biütenrispen, 
Blumen sind stark rosa getupft . . 

tt .» pyramidalis, reichverzweigte pyramidale Rispen, 
weißer, ein wenig rot punktierte Blüten, die Pflanzen 
schöne, bis 25 cm Durchm. Rosetten bildend .... 

u umbrosa (Porzeifanblümchen), lockerrasig, für Schatten, 

als Einfassung, wächst 20 cm hoch (4.—5.) , . . . 

Schivereckia podolica O, polsterbildende Art mit kleinen 
arabisartigen Blüten, 5—10 cm (4.). 

Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt). O Meist niedrigbleibende, 
fleischblättrige Gewächse, die sich zu Einfassungen und 
Feispartien an trockenen Stellen besonders eignen. Die 
Blüten erscheinen im Juli-August. 
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Sedum anacampseros, mit purpurnen Blumen, kriechend mit 

runden blaugrünen Blättern.. . . . . 

„ Ewersii, blaugrün, bodenbedeckende Art, Blüten purpur- 

rosa, 10 cm hoch (8.-9.).. . 

, t camtschaticum, ca. 20 cm hohe Blätter oval, über der 
Mitte gezähnt, blühen gelbj Im August, sehr schön . . 
„ camtschaticum, fol. varleg., buntbl, Art, 20 cm (7.-8.) 

„ lydium, grüne Polster. 6 cm. 

„ „ glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig. 
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Sempervivum Hauswurz 
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fl 


Sedum (Mauerpfeffer) 

micranthum, ganz fein gefledertes, hellgrünes Laub, 
weißd Jdig blühend, sehr schön, 5—10 cm hoch . . . 
reflexum, saftig grün belaubt, Blüte gelb, 15 cm (7.) , . 
Sieboldi (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit 
blauen, rotgesäumten Blättern und rosa Herbstblüten, 
auch bekannt als Topfpflanze. Außerordentlich empfeh¬ 
lenswert .. . 

spectabile (Fetthenne) s. Rabattenstauden . . . 

spurium, starkwüchsige Bodenbedeckungspflanze, auch 
noch für Halbschatten, hellrosa. 15 cm (7.-8.) . . . 

It splendens, dunkelrote Blume, 15 cm (7,-8.) . . . . 
Sempervivum, Hauswurz.O t SindfürtrockeneAbhänge,Feis¬ 
partien und Mauern die bestgeeignetsten Pflanzen, ge¬ 
deihen in mageren Böden. Fleischige Blätter, rosetten¬ 
bildend, blühen im Juli. 

Brownii, bräunlich dunkle Rosetten bildend . 

Gamma, mittelgroße Rosetten, im Frühling fast in der 

Mitte weiß übersponnen .. 

fimbriatum, hellgrün . 

triste, rotbraunes Mauerröschen . 
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Steingarten-Stauden, Freilandfarne, Freilandkakteen 111 
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Niedrigbleibende Stauden« (Fortsetzung) 

Silene acaulis, Kreuzkraut, O I rosarot, moosart., 5 cm hoch 

(5.-6.) ... 

alpestris, weiß, 15 cm (5.-6.). 

Shafta, lockerrasig, Blüten leuchtend rosa. Für Einfassun¬ 
gen und Alpinum, 10 cm hoch (6.—8.) ...... 

Solidago brachystachya, O I ganz niederes gelbes Soli” 
dago, 20cm hoch, blüht im September, hübsche Herbst* 
form fürs Alpinum und niedere Gruppen ..... 

Stachys lanata, Ziest. O# Rosarot. Dauerh. schöne Einfas¬ 
sungspflanze mit weißwolliger Belaubg. ,40cm hoch (7.). 

Synthyris raniformis, O violett für trockene, nicht zu schattige 
Stellen unter Gebüsch und Bäumen Im Park, auch zu 
Einfassung von Staudenbeeten (5.-6.). 

Teuer! um chamaedrys, O niedriges, immergrünes Sträuchlein 
mit rosa Lfppenblüten. Sehr gute Einfassungspflanze. 
Buchsbaumersatz, 25 cm (6.-8.) ........ 

Tiarolla cordifolia, Herzblatt 9, prachtvoller Schattenboden- 
begrüner .... 

Thymus lanuginosus (Thymian). O Hübsche, weißwollige, 
kriechende Felsen- und Einfassungspflanze mit rosa¬ 
farbenen Blütchen 5—8 cm (6.-7.). 

ii serpyllum albus, dichte, frischgrüne rasige Polster mit 

reinweißen Blütchen, 5—8 cm (6.-7.). 

i, serpyllum coccineus, lebhaft rot, 5—8 cm. 

Veronica, Ehrenpreis O 

| ganz niedrige Ehrenpreisarten, rasenbildend 

repens, weiß, 5 cm, rasenblldend .. 

prostata aIba, weißer Teppichehrenpreis, 5 cm (5.-6), . 
prostata coerulea, blauer Teppichehrenpreis, 5 cm, 
(5.-6.).. 

höhere Ehrenpreisarten O 

gentianoides, hellblau mit dunkleren Streifen, 30 cm. 
(5.-6.) 

incana, mit silberweißbehaarten Blättern u. dunkelblauen 
Blüten, für Rabatten und Grabbepfanzung (5.—6.) . . . 
latifoliaTrue Blue, dunkelblaue Ähren, bildet prachtvolle 

Büsche, 40 cm... 

spicata rosea Erika, mit prächtig dunkelrosaroten 
Biütenähren, 30 cm (6.-7.). 

Viola cornuta (Sommerveilchen, Hornveilchen). O | 

cornuta-Hybriden. Kreuzungen von cornuta-Sorten mit 
Viola tricolor. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta 
und die großen Blumen der Stiefmütterchen. Hervor¬ 
ragende ßeetpflanzen. Blühen ununterbrochen von 
April bis zum Frost, winterhart. 

Hansa, reindunkelbiau, 15 cm (5.-9.). 
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Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten winterharten Frei¬ 
landfarne auf. Diese zeichnen sich durch Anspruchslosigkeit an 
Pflege und Platz aus. Dort wo andere Zierpflanzen im Schatten 
hoher Bäume und Sträucher nicht mehr gedeihen, entwickeln 
sie meist noch prächtige Wedel. Sie Heben humosen Boden, 
dem man noch etwas Torf beimischen kann. O 



II 


Adiantum pedatum, Venushaar, Freilandfrauenhaar . . . . 

Aspidium aculeatum, syn. Polystichun, edler Schildfarn, 
lange schmale, fein zerteilteWedel, Wintergrün, 30-40 cm 

filix mas, syn. Dryopteris, robuster, üppiger Farn für 
schlechten, trockenen Schattenplatz, auch für Sonne, 
bis Weihnachten frischgrün, 60 cm hoch . . . . , 

,, spinulosa, synon. Dryopteris, zierlich, für hatbschattige 
Lagen, 30—60 cm .. . . 

Asplenium Trichomanes, Streifenfarn, 5—10 cm hoch, für 
schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern . . . 

„ viride, ähnl, wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für 
Schatten. 

Athyrium felix femina, Waldfarn, heimische gekrauste Art, 
50—80 cm , . .. 

Blechnum spicant, Rippenfarn, rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, 
20—30 cm hoch.. 


Osmunda regalis, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 
1 m hoch, prächtige Wedelbildung. 


tl 


Polystichum angulare proliferum, schmale, Immergrüne 
Wedel, 50 cm . . ........... . 

i, proliferum nephrolepifolium, herrlicher, immergrüne r 
Farn, dessen vornehme grünlichgelbe Wedel an die 
eines Nephrolepis erinnern. Sehr selten, nur 40 cm hoch 

„ ,, divisilobum rob., Immergrüne, feingefiederte u id 
bräunlich behaarte Wedel, 60 cm. 

Scolopendrium vulgare, Hirschzunge, als ältere Pflanze s h 
widerstandsfähig, 20—30 cm hoch. 


0.50 
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„ ,, undulatum, gewellter Hirschzungenfarn, sehr sepön 

Struth iopteris germanica, Trichter- oder Becherfarn, pracht¬ 
voller großer Gartenfarn, 40—80 cm . 
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Viola cucuflata — Pflngstveilchen, riesenblumig 


Viola cornuta (Fo r tsetzung) 

gracilis superba, mit einer Fülle zierlicher vfotettblauer 
Blütchen, früh und langanhaltende Blüte (5.—9.) . . . 
„ Lord Nelson, samtdunkelviolett, früh u. reichbl. (5.-9.) 
cucul ata grandiflora, Pflngstveilchen, langgestielte,tief 
dunkelblaue große Blüten, 20 cm (6.-7.) .... 

Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. O # 

Königin Charlotte, das reichblühendste blaue frühe Veilch. 

Meisener Mädel, vorzüglich zum Treiben. 

Princesse de Galles, samtblau, großblumig, 20 cm 
alba, einfach reinweiß, sehr gut zum Treiben . . . 

odorata coerulea f). pl., dicht gefüllt, dunkelblau, stark 
duftend, spätblühend. 


* * * 
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Polystichum angulare proliferum nephrolepifolium 

ein sehr feiner winterharter Farn. 

Winterhärte 

Freiland-Kakteen (Opuntien), o 

Mit ihren eigenartig geformten fleischigen Gliedern und ihrem 
herrlich. Blütenflor ln irosa, roten, ge ben u. oran jefarb. Tönen 
geben sie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und 
sonniger Felsantagen, Steingärten und Böschungen. Eine leichte 
Decke von Tannenreisig Ist empfehlenswert; 

Opuntia camanchica, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb . 
,, leucospina, 4:5 cm große, gezähntbl. Blüte, Innen gelbe, 
unten orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblatt, 
lf Rafinesqui cymochila, niederliegende Art mit hoch auf¬ 
rechtstehenden runden oder verkehrt elförm. Trieben, 

Blüte gelb, unten rötlich.. 

,, spirocenta, ähnlich camanchica, aber längere weiße 

Stacheln.. . . . . 

,, xanthostemma, kurze rundliche platte Glieder, Blüte röt¬ 
lich-gelb . .. 
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112 Seerosen, Sumpf- u. Wasserpflanzen, Ziergräser 


Seerosen utoUen sonnigen Standort 



Winterhärte Seerosen, o 


Butomus umbelfatus, Blumenbinse, rosenrote Blutendolden, 

schilfartige Blätter, 120 cm (6.-7.).W 

Calla palustris, Schlangenwurz, Sumpfcalla. 15—30 cm hoch, 
mit herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen 
weißl. Blutenscheiden (5.—6.) und roten Beerenkolben 
im September. Für nasse Stellen im Park und auch für 
Teichränder.yy 

Caltha palustris fl. pl., Sumpfdotterblume, mit goldgelben 
Blumen, in feuchter Lage am Wasser oder in etwas 
sumpfigem Terrain. 

Eriophorum angustifolium, Wollgras, heimisches Cyperngras 
mit linealen Blättern und wolligen Blütenähren, im Alpi¬ 
num und Park im sumpfigen Moorbeet.. 

Glyceria spectabilis fol. var. f Ampelgras, gelbbuntes hoch¬ 
wachsendes Wassergras.W 

Hemerocallis, siehe Stauden Seite 100. 


Hippuris vulgaris, Tannenwedel, tannenartig verzw., 100 cm W 
Iris Kaempferi, siehe Seite 101. 


Juncus zebrinus, gestreifte Binse, Stengel werd. bis 150 cm 

hoch, sind grün und weiß gestreift.W 

Lysichitum camtschatcense. Eine seltene, winterharte See¬ 
pflanze mit Riesenblättern, an Musa erinnernd, und 
prächtigen großen gelben Blumen, die der Calla EJIot- 

tiana ähnlich sind, blüht Ende April. 

Myosotis palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinnicht . . 

Phragmites communifol. varieg., weißbuntbl. Schilfrohr . 
Sagittaria japonica, Pfeilkraut, die schönste einfachblühende 

,, sagittifolia, das heimische Pfeilkraut.W 

Spiraea, siehe Seite 96 unter Astilbe. 

Thypha angustifolia, schmalblättrige Rohrkolben, b.200cm W 
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Wachstumsbedingungen. Kleinere, 50—100 cm weite und 30—60 cm 
tiefe, gut gereinigte Holzgefäße, wie Fässer etc., an möglichst ge¬ 
schützten und sonnigen Stellen des Gartens eingegraben, ergeben 
bereits einen vortrefflichen Standort für die verschiedensten See¬ 
rosen und Wasserpflanzen. Die Gefäße werden etwa 1 2 Fuß hoch 
mit einer reinen, lehmigen Gartenerde, der auch Knochenmehl 
und verrotteter Kuhdünger beigemischt werden kann, gefüllt. 
Dann werden die Pflanzen hineingepflanzt. In Teichen ist Winter¬ 
schutz unnötig. Kleinere Behälter werden entleert und der Boden 
mit Torf, Laut) oder Moos abgedeckt. Die zahlreichen vom Mai 
bis Oktober ununterbrochen erscheinenden lieblichen Blüten 
bilden das Entzücken des Gartenliebhabers. 


Nymphaea atropurpurea, tief karmesin, 18 cm Durchmesser, 

40—80 cm Wasserstand. 

chrysantha, kupferfarbig, 30—60 cm Wasserstand . . . 

colossea, fleischfarbig, 15—20 cm Durchmesser, 

40—100 cm Wasserstand . 

Froebelt, feurig dunkelrot, 10—15 cm Durchmesser, 

30—100 cm Wasserstand . 

Gladstoniana, schneeweiß, kugelförmig, 15—20 cm 

Durchmesser, 50—100 cm Wasserstand. 

James Brydon, violettrot, halbgef., kugelförmig, 12—15 
cm Durchmesser, 40—100 cm Wasserstand . . . . 
Lay decken rosea, rosa, 10—15 cm Durchmesser, 30—80 

cm Wasserstand.. 

odorata sulphurea, hellschwefelgelb, stark duftend, 
braun gezeichnetes Laub, 80 cm Wasserstand . . . 
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Festuca glauca, blauer Schwingel 


Winterhärte 


1 st 

A 


Sumpf- und Wasserpflanzen o 

Die mit W bezeichneten Pflanzen sind Wasserpflanzen und 
müssen zum mindesten ois zum Wurzelhals im Wasser stehen. 
Acorus calamus var. t bunter Kalmus, schilfartiges Laub, 
Blüten in 10—15 cm langen Kolben, 60—70 cm hoch 

(6.-7.), gedeiht in jedem Wasserstande.W 

Alisma plantago, Froschlöffel. Breite langgestielte Blätter 
100 cm.. W 


0.60 

'0.40 






Winterhärte Ziergräser. 


ln der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem 

Rasen, jeweils ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt, 

bringen sie im Garten eine angenehme Abwechslung hervor. 

Arundo Phragmites fol. var., ein hohes Gras mit schönen 
weißbunten Blättern, 60 cm O. 

Avena sempervirens, blaugraue, steif aufrechte Blätter, sehr 
dekorativ. 40 cm. ... 

Eulalia jap. gracitlimus O, elegante, dunkelgrüne Blätter mit 
weißem Mittelstreifen, sehr zierlich, 100—150 cm . . . 

•t zebrinus, mit gestreift., häng. Blättern, 120—150 cm . . 

Festuca glauca, niedriges blaugrünes Gras, 20 cm, prachtvoll 

für Heidegärten, 15 cm O . .. 

,, Glacialts, schönes blaues Teppichgras, 10 cm. 

Glyceria spectabilis fol. varleg. O, elegant überhängende 
Blätter, ca. 100 cm hoch, bes. schön für Uferbepflanz. 

Gynerium argenteum Pampasgras, O silberweiße riesige 1 
Blütenähren, auch für Trockenvase. Winterschutz, 
auch als Einzelpflanze zu verwenden ......... j 
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Glyceria spectabilis fol. varleg., geib-grünbandiertes Wassergras 




































































!Rhododendron im lüUUec leicht abdecAett 


Heidekräuter, Moorbeetpflanzen 113 



Winterhärte Heidekräuter. 


Reizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed. 
lockeren Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, 
Moor-, Lauberde oder Torfmull, O § 

Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert, 

Erica vulgaris Alportii, mit schlanken, dünnen graugrünen 
Trieben und dunketroten Blütchen, 30 cm (8.—9.) . . . 

vulgaris aurea, prächtig goldgelbe Belaubung und lila 

Blütchen (8.—9.) . . . . .. 

„ ,, cuprea, rötlichgelbe Belaubung, lila Blüte (7.—8.) . . 

Erica carnea Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher und mit 

größeren Blüten als carnea (3.-5.). 
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Erica carnea alba, reinweiß, 20 cm (2, 4.) 

atrorubra, tiefrosa 

Winter Beauty, dunkelrosa, besonders frühblühend 
10—15 cm (2.—4.). 

herbacea Vivelli, die schönste rote Erica, rötiichbraun 
belaubt, Blume leuchtend karminrot (4,-5.) 

vagans, niedrige, sehr schöne dicht wachsende Art 
Blüht von Juli bis September mit von unten auf- 
bfuhenden langen ährenartlgen Trauben, sehr reich 

,, alba, prächtige Abart der vorigen mit leuchtenden 
reinweißen Blüten, ganz bes. schön, 15-20 cm (8.-10.) 

„ St. Keverne, leuchtend dunkelrosa (7.-9.) 
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Moorbeetpflanzen. 


Unter der Bezeichnung Moorbeetpflanzen sind eine Reihe unserer besten Blütensträucher zusammengefaßt. Unter ihnen nehmen wohl dif* wintpr 

harten Rhododendron und Azaleen eine hervorragende Stelle ein. Wenn sie zum üppigen Gedeihen Moorerde, Heideerde oder Lauberde bpJnr 

zugen, so kann man sich auch schon durch eine Beimischung von Torf zum Gartenboden helfen. Moorbeetpflanzen sind kalkfeindlich daher 2 

inkalkreichen Gegenden der Boden unbedingt in obiger Weise verbessert werden. Zum Schutz gegen austrocknende Winde ut im in m mir 

reichliches Gießen, im Winter Bedecken des Bodens mit verrottetem Dünger oder Laub zu empfehlen. Wintergrüne Arten werden zwerkmänfn 

an absonniger oder halbschattiger Lage gepflanzt. Gleiche Bodenbearbeitung wie für Heidekräuter. Nach der Blüte für reichliche Bewä«emnn 
wegen des starken Austriebs dankbar. — «»»wiuiiy 
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Andromeda floribunda, bis 150 cm hoch werdender 
blütenreicher Strauch mit langen weiß, rispen¬ 
artigen Blütenständ., vom März bis Mai Q I * 
„ prolifolia, bis 20 cm hohes immergrün. Sträuch- 
lein mit helirosafarbigen Blütenglöcklein (6.—8.) 
Japanische Azaleen, neue winterharte Hybrid, reich¬ 
blühend, über und über mit zierlichen kleinen 

Blüten bedeckt, Wintergrün O # . 

Hinoma_yO, x Kämpfen, rosa, Kreuz,, wintergr. 
,, kirschrot, Wintergrün . . . . 

amoena, karminrot. 

Kämpfen, leuchtend orangerot. 

mollis-Hybriden, (Felsenstrauch). O 9 Es gibt 
im Frühling (Mai und Juni) keinen schöneren 
Gartenschmuck als eine gut besetzte Gruppe 
von blühenden Azalea mollls. Obgleich die Blu¬ 
men sich vor völliger Ausbildung der Blätter ent¬ 
falten, so gewähren sie doch durch Ihre Menge 
und durch die prächtigen Farbtönungen von rot 
bis gelb einen überaus herrlichen Anblick. Be¬ 
sonders zu empfehlen sind dieselben als Vor¬ 
pflanzung zu Rhododendron-Gruppen. Ais 
Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von 
Januar bis Februar an im Zimmer. Sie sind voll¬ 
ständig winterhart und brauchen keine Bedeckg. 
Azalea Arendsii Q Wintergrün und winterhart. Laub 
an Azalea indica erinnernd, außerordentl, reich¬ 
blühend von lila über fleischrosa bis leuchtend- 
karminrosa. In den ersten Jahren nach der 
Pflanzung mit Laub oder Torf den Boden um 
die Pflanze bedecken, ebenso leichter Reisig¬ 
schutz des Laubes, kräft. gutbeknosp. Pflanze 
Calluna vulgaris (Besenheide), siehe winterharte 

Heidekräuter.. 

Erica carnea (echt Heide, Heidekraut), s. Winterhärte 

Heidekräuter. 

Kalmia latifolia, breitbl. Lorbeerrose, immergrüner 
Strauch m. glänzend, lorbeerähnlichen Blättern, 
zahlreichen Blütendolden von zartrosa bis weiß, 

(5.). 

Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron sind 
vorzügliche Freiland- und Topfpflanzen, im 
Garten, auf Beete mit Heide und Torf ausge¬ 
pflanzt, gedeihen sie vortrefflich und bilden be¬ 
reits ihn Mai—Juni herrlich blühende Gruppen; 
von Januar an blühend lieferbar. Jederzeit ver¬ 
sendbar und zu pflanzen. O | 



3.- 

-b.5.— 

2.50 b. 3.— 

3.- 

- b. 4.— 

3.- 

- b. 4.— 

3.- 

- b. 4.— 


3.— b. 6. 


3.— b. 5. 


Rhododendron arboreum hybr. in versch. best. Sort. 
u. Farben mit Knospen, schöne ges. Pflanzen 
Höhe 60— 70 cm 5.50 .ft 

40—50 cm 3.50 M 70— 80 ,, 6.50.« 

50—60 ,, 4.— M 80—100 ,, 10-12.-J( 

Wir bitten um Angabe der gewünschten Farben. 

I( Catawbien se grandiflorum.ganz bes.schön rein- 
lila blühende Sorte für ganze Gruppen, hat noch 
den bes. Vorzug vollkommener Winterhärte . . 

ii Pink Pearl, die schönste fleischfarb. rosa Sorte 
mit sehr großen Dolden u. Blumen. Wirklich 
prachtvolle Neuheit. Hat die Kälte bis zu 18' 
glänzend überstanden. Siehe Abbildung 
unten . .... 

Kleinblättrige und kleinblumige Alpenrosen¬ 
arten für den Stein- und Heidegarten: 

„ ferrugineum, rostfarbige europäischeAlpenrose, 
bekannte zwergige bis 80 cm hoch werdende, 
breitwachsende Art. Kleine hellrote, in der 
Knospe scharlachrote Blüten im Juli-Juni.Beste 
Art für Steingärten und Heidegärten .... 

>• impeditum, neue niedrige Zwergart aus China, 
Blätter ovalrund, nur bis 12 mm, glitzernd be¬ 
schuppt, violettpurpurn, sehr reichblühend im 
Mai für Stein- und Heidegärten. 

»• racemosum, niedr., buschiger Strauch mit klein, 

lederartiger Belaubung. Zahlr. zartrosa Blüten. 
Mitte Mai .. . 

»i praecox. Die schönen bläulich karminfarbenen 

Blüten bedecken bereits im ersten Frühjahr den 
Strauch. 


1 Stück M 


3.50 b. 15. 


2.50 b. 4. 


Rhodora canadensis, 5—6 blutig, rosa bis violett- 
blutige Doldentrauben, sehr reich- und früh¬ 
blühend, mit länglichen schmalen Blättern O 9 

Skimmia Foremanrti. Schöne Art mit großen, abge¬ 
rundeten, dunkelgrünen Blättern; den zahlreich, 
weißen Blüten folg&n rote Früchte. 


4.— b.15. 


3.— b. 5. 


3.— b. 5. 


3.— b. 5. 


b.5 


3.50 b.5. 


Vorzügliche Heideerde 

zur Herstellung der Beete für Azalea mollis und 
Rhododendron offerieren 50 kg 3.— .«, 500 kci 
25.— Jl, 5000 kg 200.- JL 
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Azalea mollis 

pracntv. Frühjahribtütenstrauch f. Vorpflanzungen 


Rhododendron Pink Pearl, fleischfarbig rosa, großdoldige 
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Steingarten- u. Zwerggehölze 
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Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartien sind 
diese Gewächse fast unentbehrlich. Die Preise sind nach 
Stärke wechselnd. 

Acer-Ahorn in Zwergsorten, hervorragendes Material für 
Steingärten O ► 

palmaturn atropurpureum, japanischer Blutahorn, 80 bis 
100 cm ... 

palmatum dissectum arg varieg., feingeschlitzter, flach- 

wachsender Ahorn, 60—80 cm... 

palmatum dissectum atropurpureum, geschlitzter 

Blutahorn, 60—80 cm . ... 

palmatum dissectum rubrifolium, roter Schlitzahorn, 
60—80 cm > .... ... ... ...*.*.**• 

palmatum dissectum viride, japanischer Smaragd¬ 
ahorn, hellgrün, 60—80 cm. 

Berberis-Berberitze, Sauerdorngewächse O 

candidula, immergrüner flachwachsender Strauch mit 
glänzend grünen, unterseits weißen Blättern, gelben 
Blüten und blauschwarzen Früchten (5.—6.). 

Gagnepainii, aufrecht und gedrungen wachsend, immer¬ 
grün, schmale mattgrüne Blätter. Blüten In kleinen 
Büscheln, gelb im Juni, Frucht bläulich. 

linearifolia, sehr schön mit dunkelgrüner Belaubung und 
großen orangefarbenen Blüten^ in überreicher Fülle, 
Immergrün und sehr hart, Neueinführung. 

lologensis, etwas höher werdend als vorige, Blätter 
glänzender, Blüte noch tiefer orangegelb, immergrün 
und winterhart, Neuheiten von großer Zukunft . . . 

stenophylla, immergrün mit schmalen Blättern und über¬ 
hängenden Zweigen mit reicher goldgelber Frühjahrs¬ 
blüte .. 

Wilsonae, O I kleinblättrig, fast immergrün, prächtig 
karminrote Herbstfärbung, 80 cm, gelb (5.—6.) .... 

Chamaecyparis, Fächerzypresse Ol 

Lawsoniana minima glauca, dichtgedrängte, zwerg. 
Kugel von dunkelblaugrauer Farbe, 30 cm hoch und 

höher. 3.50 Ji bis 

Obtusa nana, Zwergfächerzypresse, gehört zu den lang- 
samst wachsenden Nadelhölzern . . 1 St. 3. — M bis 

pygmaea, flachwachsende Zwergfächerzypresse, 

20—30 cm hoch .. 3.53 M bis 

Cotoneaster, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen For¬ 
men teils kriechend zwischen Felsen und Plattenwegen, 
teils höher wachsende Arten halbimmergrüner und 
beerentragender Vogelschutzgehölze abgeben. O I 

adpressa, niederliegender Zwergstrauch mit sommer¬ 
grüner Belaubung und schöner roter Herbstfärbung, 
Blüten rosa, Beeren lebhaft rot. 

congesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft 
grünen Blättern, Wintergrün, 30 cm . . . 1.25 Ji bis 

horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs und 
roten Beeren im Herbst, ca. 50 cm hoch werdend 

ISt. 1.25 M bis 

humifusa, kriechend mit dichtem Wuchs, lange nieder¬ 
liegende Zweige, die dicht mit dunkelgrünen Blättern be¬ 
deckt sind. Im Herbst scharlachrote Früchte, für Fels¬ 
garten, 5cm.. • 1 St. 1.25.Ä bis 

praecox Nan Shan, chinesische großbeerige frühfarbige 

Felsenmispel .2.— M bis 

pyrenaica, am Boden kriechender, langsam wachsender 
Strauch, immergrün. Sehr wertvoll für Steingärten . . 

Cytisus, praecox, Etfenbeinginster O • .Topfballen 2.— M 
Reizender Ginster, der in keinem sonnigen. Garten 
fehlen sollte. Seine zierlichen Zweige sind im Mai 
mit kleinen Schmetterlingsblütchen übersät, die im 
Aufblühen schwefelgelb, später weißlichgelb sind. Be¬ 
sonders schön im Steingarten. 

praecox alba, mit weißen Blüten ............ 

scoparius Andreanus, Blüten gelb mit roten Flügeln . . 
scoparius Datlimorei, lebhaft karmin geflügelte Bluten 
scoparius Firefly, feurigrot geflügelte Blüten. 

Daphne cneorum major, Rosmarinseidelbast, O • leuchtend 
rosa Dolden Sternblüten, wohlriech., schwerer Lehm¬ 
boden empfehlenswert, 20—25 cm hoch (4.-5.) stark 

Mezerum, lilarosa, wohlriechend, seiner frühen Blüte 
wegen besonders beliebt, 30—50 cm (3.—4.) . . . . 

Evonymus, radicans var., weißbunte halbkriechende Zwerg¬ 
spindel, für Felsgärten und Einfassung. O # . . • 

100 St. 25.— M, 1 St. 0.50 M bis 

kewensis (minima), kleinbI. dichtbelaubte, harte am 
Boden kriechende Form. Schöne Felsenpflanze, auch 
für Grabbepflanzung.10 Stück 4.50 JC 

Fuchsia gracili*. O b Zierliche wildwachs, winterharte Fuchsie, 
rote Hüllblätter, innen blau, leichte Schutzdecke er¬ 
wünscht, auch Halbschatten (7.—8.) . . . . . . . 
corallina, große dunkelblaue Petalen mit roter Koralle 

hybr. Tom Thumb, mit scharlachroten Blütchen, nur 
20 cm hoch werdend. .. 


ff 


H 


fi 


p> 


»i 


if 


if 


tt 


»f 


11 


tt 


if 


i st . 

Ji 


6 . 


6 . 


6 . 


6 . 


6 . 


2.50 


2.50 


4.50 


4. 


2 . 


1.20 


7. 


8 . 


6 . 


2 . 


3 . 


2.50 


3 . 


1.80 

2.50 


2 .— 

2 .— 

2.50 

2.50 


4. 


§ 

3 b . 5 .- 


1. 


IV 


tl 



II 


Hedera-Efeu O w _ , 

Helix comglomerata, Zwergefeu, entzückende Stein- 

gartenpflanze ..*. 

Hypericum Johanniskraut Ol 

Moserianum, goldgelbe Blüten, rote Staubgefäße, reich¬ 
blühend, auch für Halbschatten (7.-9.). 
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JCein Steingaden ohne 2metggehöl<u 



Cotoneaster horizontalis, Frlsenmispel 



1.50 Effenbeinginster Cytisus praecox, prachtvoller Frühlingsblüher 


Steingarten u. Zwerggehölze (Fortsetzung) 
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Jasvninum nudiflorum, O gelbe Blüten an grünen Zweigen 
vor dem Laubaustrieb, 150 cm (3.) . . .1.50 Ji bis 

Juniperus, Wacholder O I 

hiOernica, blaugrüner Säulenwachholder 40—60 cm . . . 
60—80 cm . . . . 5.— M 100 cm .. 

Pfitzeriana, bildet breite Pyramiden m. kräftigen, waage¬ 
recht abstehenden Asten; feine leicht wirkende Bezwei- 
gung mit graugrünen Nadeln. 

40—50 cm .... 3.— «.If 60—80 cm ....... 

50—60 cm .... 3.50 M 100—125 cm ...... 

jap. aurea, besonders schöne malerische Form, Wuchs 
längs, u. in die Breite geh., Belaub, goldgelb 4.—« bis 
sabina, bläulichgrüne Form, niedrig bleibend, aber in die 
Breite wachsend, 30—50cm ...... 3.— «ff bis 

virginiana, pyramidal wachsend, dunkelblau grün 60 bis 

80 cm .. 2.50 M 

prostrata, blauer Kriechwacholder.3.— M 
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0.80 Juniperus Pfitzeriana, chinesischer Prachtwacholder (s. Beschr.) 


























































jßlütmstcäiichec sind im Qacten tmeuikehdich 


Zwerggehölze 115 




! f 
Vf 


Lavendel, wohlriechend 


Zwerggehölze. (Fortsetzung) 

Lavandula-Lavendel, vera, O I Munstead Riesen, der 

echte, blaue, duftende Lavendel, graugrüne Belaub,. 
50 cm (7.—8.) . ,,,,, 

Lonicera nitida, kleiner, immergrüner Strauch mit zierlicher, 
myrthenähnl. Belaubung 100St,,« 50—120.—,.# 0.70bis 
,, pileata, immergrüner Felsenstrauch mit buxusähnlicher 
Belaubung und violettpurpurnen Zierfrüchten, 30 cm 

100 St..* 65.— 

Picea Maxwelli, Zwergfichte, flachkugelig, dichtverzweigte 

Art mit hellgrüner Benadelung, Breite 20 —25 cm , . . 

Breite 25—30 cm. 

Ohlendorff, Zwergkugelfichte, 20—30 cm. 

pumila ptauca, plattrunde Zwergform, mehr in die Breite 

wachsend, schwarzgr,, 20 cm. 

Picea excels. ClanbrasiLana, Zwergfichte, breit, kegelf. 
■ wachsend.# 3.—b. 

«i pygmaea, Zwergstachelfichte, kegefr., aufstrebend, 

hellgr. Färbung.# 3,50 bis 

Pmus montana, Zwergkiefer, Ö § mit nieder!, und bogenart* 

aufwärts gerichteten Asten, Breite 30—40 cm . . . . 

Breite 40—50 cm... 

Magnolia Magnolie O 

,, steliata, weiße jap. Sternmagnolie, langsam wachsend, 
blüht sehr früh u. reich, 60-80 cm (Weit. Sort. s. S.116) 

Potentilia — Fingerstrauch O 

,, Farreri, strauchige Fingerkrautart mit zierl. Belaubung u. 

großen goldgelben Blumen vom Sommer bis Herbst, 
50 cm .„. 

hybrida sulphurea, ähnelt im Wuchs der P.Farreri. 
Blüht ununterbrochen bis zum Frost.Herrliche schwefel¬ 
gelbe Blüten; für Steingärten und Vorpflanzungen . . 
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links, Taxus fastigiata, 
Säulen taxus 


rechts, Juniperus hibernica, 
blaugrüner Säulenwacholder 


Rosa Routetti, die kleinste Rose der Weit. O Die zwergigste 
und zierlichste aller existierenden Rosen. Die nur 10 bis 
15 cm hoch werdenden dichten Büsche bringen in un¬ 
unterbrochener Folge ihre kleinen rosafarbigen, ge¬ 
füllten Miniaturröschen hervor. Wegen ihrer Kleinheit an 
bevorzugten Stellen im Steingarten besonders geeignet. 
Verlangt leichten Winterschutz. Auch als Fensterpflanze 

für sonnige nicht zu warme Zimmer. Zwerg -Pflanzen mit 
Topfballen . 

Taxus Eibe baccata, als Konifere für Gärten, für Friedhöfe 
aber auch als Heckenpflanze, die den Schnitt gut ver- 
trägt geeignet. 

30—40 cm ...... 1.— jfi 50—60 cm . 

40—50 cm. 1.20 60—70 cm . . . . . 

,, fastigiata, Säulentaxus, dunkelgrüner, schmal säuien- 
artig wachsender Taxus. 

50—60 cm. 3,—‘80—100 cm. 

60—80 cm.4.— .# 100—125 cm. 

Thuya recurva nana, bildet ganz dichtzweigige, rundliche 

Pflanzen von regelmäßiger Form.3.— Ji b. 

m Rosenthalii, säulenförmig aufstrebend und glänzend 

dunkelgrün .... . . Z.— jH, b. 

Veronica anomala O* Ganz niedrige strauchige Art mit 
myrtenähnlichen Blättern, weißbl., für Steingärten, aber 
auch geschnitten als Einfassg. 30-40 cm (7.-7.) .... 
Vinca mlnor, immergrün. O# Dankbar für Einfassungen, 
Bodenbedeckung in schattiger Lage, aber auch für 
Felspartien und Abhänge, 10—15 cm, blaubl., je nach 

Stärke . ...0.30.* bis 

Py racantha Lalandi, Feuerdorn, O immergrüner Strauch mit 
weißdornähnlichen Blütenbündeln und prachtvollem 
Fruchtbehang, der bis tief in den Winter hinein haftet. 
Als Einzelstrauch in größeren Steingärten, auch für 
Mauerbekleidung an Draht- oder Holzgestellen in 
warmer Lage.. 2.-.* bis 
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Zw J ei Si ! d ? s e * h * en Feuerdorn — Pyracantha Lalandi, im Herbs 
und Winter mit leuchtend orangeroten Früchten übersät. 



Magnolia Soulangeana, (siehe Beschreibung Seite 116) 









































































116 Bliitensträucher 


Kleines Sortiment ausgewählter Blüten- u. Ziersträucher. 


Hier häben wir eine Zusammenstellung solcher Blüten- und Ziersträucher gemacht, die wirklich in keinem Garten fehlen sollten. Bei der Auswahl 
haben wir möglichst die besten und empfehlenswertesten Sorten bekannter Arten herausgesucht. 


Berberis Thunbergi atropurpurea — Berberitze. 

Als Strauch und auch für kleine Zierhecken sehr ge¬ 
eignet, An sonnigem Stand ist die Belaubung prächtig 
rot, im Spätsommer und Herbst oft scharlachrot . . . 
Buddleia-Fliederspeer O • 

f) magnifica, kräftig wachsender Strauch mit graufilzigen 
Trieben und Blättern. An den Spitzen tragen die über¬ 
hängenden Zweige 20—30 cm lange Blütenrispen. 

Bienenpflanze .’. 

It Davidit Ile de France, dunkelviolettester Fliederspeer j 
Chaenomelis-Cydonia O Japanische Ouitte. 

,, Maulei, niedrigbleibende Art mit zinnoberroten Blüten 

(3.-4.). 

Deutzia-Deutzie O (5.—6.) 

, L emoineii, großbl. weiß, stärkerwachsend als gracilis (5.) 

,, gracilis, schneeweiße Steingarten-Deutzie 60—80 cm, 

(5.-6.) .... 

Diervillea-Weigelie O (6.-7.) 

,, fcva Rat itt«. tief dunkelrot .i 

Forsythia-Forsythie O ► (3.-4.), prachtvoller bekannter 

Frühjahrsblüher . i 

,, intermedia spectabilis, schöne dunkelgelbe Blüten . . 
Hibiscus, Baummalve Eibisch, sommerblühender Strauch 
mit schönen malvenförmigen Blüten in weiß, rot und 
schieferli'a. Liebt wärmere Böden und geschützten Stand 
Hippophaea-Sanddorn O 

11 rhamnoides, mittelhoher Strauch mit silberglänzender 
Belaubung und dornigen Zweigen und im Herbst sehr 
zierenden orangeroten Früchten. 

Hydrangea-Hortensie Q 

,, paniculata, bekannter sehr schöner Strauch mit großen 

weißen Blüten (8,—0.). 

,, paniculata, Halbstämme, Stammhöhe ca. 100 cm . . . 
Kerria Ranunkelstrauch Q f 
,, jap. fl. pl., dichtgefüllte Goldbällchen (5.) ....... 

Laburnum vulgare - Goldregen Q § 

,, bekannter gelbblühender Goldregen. ,....! 

,, besonders starke Pflanzen. 

Hamamelis japonica — Zaubernuß O I 

In den ersten Wintermonaten mit großen gelbroten 
dichtstehenden Blüten ca. 4 Meter hoch werdend . . . 
Philadelphias — Falscher Jasmin Q ) 

,, Lemoinei densiflorus, großblumig, weiß, duftend . . . 

Lemoinei Girandoie, milcnweiß gefüllt, blüht als junger 
Strauch schon reich, mittelhoch, eine hervorragende 

Neuzüchtung . 

,, Lemoinei Manteau d’Hermine, schneeweißer duftender I 

Zwergjasmin (5.—6.). 

„ Lemoine Viriginal, dichtgefüllfer großer Duftjasmin . . \\ 


1 St. 

JH 


0.80 


1 .— 

3.— 

0.70 

0.80 

0.70 

1.30 

0.80 

1.50 

0.70 


0.80 

2.25 

0.85 


0.80 

2.50 


3.— 

0.80 

0.80 

0.80 

0.65 



Sehmuckjohannisbeere — Ribes sanguineum, ein herrlicher . 
Frühjahrsblüher mit den dunkelroten Blütentrauben. 


Malus — Zieräpfel. 

,, floribunda, purp, kirschrote Blütenfarbe. Laub im Aus¬ 
trieb purpurrot, geht später in dunkeibroncegrün über 

,, Scheideckeri, mit rot überhauchten, weiß gefüllten 
Blumen, eine der besten Formen, sta ke Büsche . . . 

Prunus triloba fl. pl. Mandelbäumchen, rosa gefüllte Blüte, 
kleiner hübscher Strauch (4.—5.), sta r ke Büsche . . . 


1 St, 


2 .— 






,, triloba, Halbstämme, Stammhöhe ca. 100 cm. 

Rosa rugosa — Japanische Apfetrose, 2 m hohen dichten 
Strauch bildend. Blüten rosa, Früchte groß, eßbar (5.) 

Ribes — Schmuckjohannisbeere, Frühjahrsblüher O (4.-5.) 

,, sanguineum atrirubens, dunkelrote Blütentrauben . . . 

Spireaea — Spierstrauch, Frühjahrsblüher O 
,, arguta, Schneespirae mit entzückenden weißen Blüten- 

risnen .. * 

,, bumalda Anthony Waterer, als Einfassung oder 
niedrige Zierhecke, rotblühend (6.-7.) . 

,, van Houttei, schneeweiß, vieldoldig (5.-6.) .. 


2.25 


0.70 


0.70 


0.65 

0.65 

0.65 


Syringa — Flieder O 

einfachblühender großblumiger ...... 

Andenken A. Louis Späth, dunkel¬ 
violettrot . 

Marie Legraye, weiß.. 

Ruhm v. Horstenstein, Knospe kräftig¬ 
rot, später in Zartlila übergehend, 

riesige Blütendolden, neu. 

gefüllt blühender 

Madame Lemoine, weiß. 

Präs. Loubet, purpurlila ........ 




5—8 riebe 

4 

8-12 „ 




Tamarix-Tamariske, feiner Zierstrauch mit nadelförmigem 
Laub und zahlreichen rosa bis purpurnen Blütenrispen, 
starke Pflanzen.* 


1.20 

1.50-2.- 


0.80 


Viburnum — Schneeball O I (5.—6.) 
f) Carlesii, rosaweißer, stark duftender Frühlingsschneeball 
(3.-4.), niedrigbfeibender, für Steingarten ...... 

,, tomentosum plicatum, gelbgrünes, glänzendes Laub, 

große weiße Kugelblüten (6.). 

,, rhytidophyllum , 20—30 cm lange breitlanzettliche Blät¬ 
ter, oberseits dunkelgrün, unterseits rötlichbraun, 
Blüten gelblich weiß, Beeren rotbraun bis schwarz . . 

Magnotia—Magnolie 

,, Soulangeana, großer Strauch bis kleiner Baum mit 
glockigen weißen, purpurüberlaufenden Blüten (4.—5.), 
100—125 cm... .. 


2.50 

1.50 

3.- 

12.50 



Diervillea — Weigelia Eva Rathke, eine prachtvolle rotblühende 
Weigelie, vom Mai bis Juni blühend. 









































































Schlingpflanzen 117 


JhMiugpßanzen zum fReMeiden kaMec Wände sind umnt&ehclick 



Schlingpflanzen für tauben und Mauerbekleidungen im Freien. 


Mehrjährig, winterhart, ausdauernd« 

Akebia quinata, raschwachsender immergrüner 
starkschlingender Strauch mit fünflappigen 
zierlichen Blättern und braunvioletten Blüten¬ 
trauben (5.).. . 

Ampetopsis quinquefolia (Wi der Wein), O | groß¬ 
blättrig, besonders für Lauben geeignet, müssen 
gebunden werden, ganz starke Pflanzen . . . 

,i Engelmanni, Steilige Blätter mit schöner roter 
Herbstfärbung,dankbarfür Spalier zum Klettern, 

stark.. 

,, hederacea muralis, selbstklammernd, rankt ohne 
besondere Befestigung an Wänden hinauf, sehr 

stark.. 

,, Vitis Veitchi purpurea, besonders für Haus- 
wän^e u. Mauern geeignet, prachtvolle Herbst¬ 
färbung, rankt selbstklammernd, stark . . . 

Aristolochia Sipho, Pfeifenblatt, O # großblättrig, 
raschwachsend, mit pfeifenähnlichen braun¬ 
grauen Blüten.. 


1 St. 
A 


0.80 

0.50 

1 .— 

1 .— 

2 .— 


Big noniaradicans, T rompetenblume, O bri ngt prachtv. 
Dolden großer, stumpfrot gefärbter, trompeten¬ 
artiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für 
Laubengänge, Veranden in etwas geschützter 
Lage (7.-8.) ............ 


Calystegia pubescens fl. pl. Gef. rosa Winde. O I 
Bekannte Kletterpfl. z. Bekleidung von Balkons u. 
Spalieren, die währ. d. ganz. Sommers dichtgef. 
zartrosa Blumen hervorbringt. Wird durch 
Keime fortgepflanzt, die 20—30 cm voneinander 
entfernt gesetzt werden, Kraft. Keime 100 St, 

A 10.— 


2 . 


Clematis, Waldrebe, wunderbar für Lauben und Bal¬ 
kons, ferner zur Bekleidung von Wänden, 
winterhart. O I 

Richtige Wahl des Standortes ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver¬ 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite d. Hauses ist die beste, Süd- 
und Südwestseite nur dann, wenn genügend 
Wasserabzug möglich ist. In feuchter Lage 
grabe man ein 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe 
eine 30—40 cm Schicht Kalkschotter od. Ziegel¬ 
schotter hinein und darauf eine kräftige Pflanz¬ 
erde. 


tost. 

A 



7.50 


4.50 






Clematis Henry, reinweiß.. . 

,, Jackmanni, bekannte reichblühende Sorte, dun¬ 
kelviolettblau *6.—8. >... 

„ Lady Betty Balfour, dunkelblau (8.-9.) .... 
,, Ramona, iavendelblau, Verbesserung d. bekannt. 

Sorte L-asurstern (8.-9.) . . . J. 

,, Ville de Lyon, leuchtend rot (8.-9.). 

ii montana pefecta, mittelgroßblumig, zart weiß- 
rosa, überaus reichblühend, schnell wachsend, 
im Mai mit weißen Blüten überdeckt (4.”—6.) . . 

n ti ii rubens, rosenrot (5.-8.). 

,, paniculata, sehr stark wachsend, in 1—2 Jahren 
3—4 m wachsend, vorzüglich für Lauben, mit 
kleinen weißen, jasminduftenden Blüten im 

Herbst (9.—10.). 

Efeu, Efeuwände usw. siehe unter Dekorationspflanz. 

125. 


1.75 

1.75 

1.75 

1.75 

1.75 


1.75 

1.75 


1.75 


16 . 

16 .' 

16 . 

16 . 

16 . 


16 . 

16 . 


16 . 



Polygonum Auberti, Fliederknöterich, ein schrleilrankend, reich¬ 
blühendes Gewächs 



Glycine chinensis (Wistaria) 



Clematis, Waldrebe Ramona, lavende blau 


Glycine chinensis 
(Wistaria), bekann¬ 
te, in blauen großen 
Rispen blühende 
Schlingpflanze, be¬ 
sonders schön an 
Häusern, Balkons, 
Lauben, starke 
Pflanzen O I 
1 St. 3.—, 10 25.— A 

Humulus lupulus au- 

reus(Golden Vließ), 
ausdauernd. Hopfen 
vollst. winterhart, 
gelblbühend O V 
1 St. 1.—, 10 9.— A 

Lonicera caprifolium 
praecox, Geißblatt, 
Jelängerjelieber, 
wohlriechende 
Blüte O I* 

1 St. 2.—, 10 18 . — A 

Periploca graeca — 

Baumschlinger, 
Blätter glänzend 
dunkelgrün b, 10 cm 
lange braunrote 
wohlriechende Bl. 
(7.-8.) lOSt. 3.—Jt 

Polygonum Auberti, 

starkwachsendes 
Schlinggewächs mit 
schöner hellgrüner 
Belaubung u. groß, 
rötlichen rahmweiß. 
Blütenrispen, siehe 
Abb., starke Pflanz. 

O ft . 

1 St. 1.20,1010,-Jt 



Clematis paniculata, 

weißblühend, stark duftend 


















































118 Nelken, Pflanzen für den Frühjahrsflor Tlelken geböten zu unseren edelsten Qactenqewächsen 


N 






N 


Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. Sie eignen sich in der Tat durch ihre mannigfache Ver¬ 
wendungsmöglichkeit als Topf- und Rabatteinfassungspflanzen sowie als Schnittblumen zur besonders reichen Verwendung im Garten. — Sie 
gedeihen in jedem nahrhaften, nicht zu leichten Gartenboden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 


H 


IV 


»I 


ft 

fl 


Winterhärte ausdauernde Arten, die 

darunter aufgeführten Arten werden im Winter 
leicht gedeckt. Sie kommen jedes Jahr wieder 
zur Blüte. 

Dianthus plumarius, Federnelken. Von allen Frei¬ 
landnelken gehören diese wohl zu den dank¬ 
barsten und ausdauerndsten. Sie bilden diente 
polsterartige Büsene; die auf 20—25 cm hohen 
Stielen stehenden Blüten erscheinen in solcher 
Menge, daß die Belaubung darunter verschwin¬ 
det. Die Blüten haben herrlicnsten Wohlgeruch 
und sind äußerst dauerhaft. Sie eignen sich 
ganz besonders zu Schnitt- und Bindezwecken; 
gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als 
hervorragende Einfassungspflanzen empfohlen 
werden. 

Dianthus plum. fl. p(., ausdauernde Einfassungssorte 
,, Briltantita, riesenblumige Sorte von schöner 
brillantlila Farbe. Feste Stiele, vorzüglicnes 

Bindematerial . • . 

Delicata. Diese 6—7 cm großen, stark gewölbten 
Blumen von aparter, seidenart. Cattleya-Farbe 
sitzen aufrecht und meist einzeln auf 30—35 cm 
langen festen Stielen. Ausgezeichnet für 
Schnitt- und Topfverkauf. Blüht Anfang Juni; 

stark duften... 

Diamant, blendend weiß, mit ganzrandigen Blu¬ 
menblättern .. 

Gloriosa, blüht Ende Mai. Blumen sind außerge¬ 
wöhnlich groß, kräftig duftend, Farbe rein lila- 

rosa, starke Stiele; platzt fast nicht. 

Her Majesty, Blumen groß, weiß, stark gefranst. 
Purpurkönigin, zeichnet sich durch üppigen 
Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 
30—40 cm Länge aus, reich mit Knospen be¬ 
setzt; herrliches Purpurrot, hervorragend für 

Schnittblumenzüchter. 

Saxonia, dunkelkarmoisln, großblumig, außer¬ 
ordentlich reichblühend mit sehr gesundem, 
kräftigem Wuchs, 40—50 cm, lange starke Stiele, 
die Blumen fast aufrecht tragend. 

Topfchornelken, gefüllte, winterharte, großblumig, bei 
leichtem Tannenreisigschutz Im Winter kommen 
sie jedes Ja/ir wieder zur vollen Blüte. Siebringen 
eine Fülle edler Blumen, die auch einen beson¬ 
deren Vasenschmuck abgeben. Wir können 
diese Nelken in getrennten Farben und zwar 
in weiß, rosa, leuchtendrot, dunkelrot, 
violett, gelb und gestreift liefern.« 

Hängende Gebtrgsnelke, Napoleonsnelke, leuch¬ 
tend dunkelblutrot. Eignet sich infolge ihres hän¬ 
genden Wuchses hervorragend für Fenster- und 

Balkonschmuck. Junge Pflanzen . .. 

Starke Pflanzen ....... 

Hängenelke Alpentraum, rein kristaliweiße Blüten, an 
Sternen Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. 
Laub kräftig und gesund. Jungpflanzen mit 

Wurzelbailen .* 

Diana, leuchtend goldgelb, reichgefütlt. Jung¬ 
pflanzen mit Wurzelballen .. 

euerkönigin, feurig dunkelscharlachrot, groß¬ 
blumig, reichblühend. Jungpflanzen mit Wurzel¬ 
ballen . 

,, Stern vom Engadin, centifolienrosa, dichtgefüllt, 
reichblühend. Jungpflanzen mit Wurzelballen . 
Winterhärte Nelken, aus Samen gezogen, erfordern 
leichten Winterschutz. 


ft 


1 St. 


0.30 


0.30 

0.25 


IV 


IV 


0.30 

0.25 


0.40 


0.30 


0.60 


0.40 

0.80 


0.40 

0.40 


0.40 

0.40 


10 St. 

M 


2.50 


2.50 

2.20 



Federnelken Diamant, winterhart, unverwüstlich 


2.50 

2.20 


3.50 


2.50 



5. 


3.50 

3.50 


3.50 

3.50 


Hängenelken in verschiedenen Farben 


Land- oder Gartennelken, Wiener, überwinterte Frei¬ 
landpflanze, bringen immer einen Teil einfacher 
Blüten, liefern sehr reichen mannigfaltigen Flor, 
bilden kompakte nur 30—40 cm hohe Büsche, als 
erste der Sämlingsnelken blühend, starke Pflanz. 

100 St. 15.— M 

Grenadin-Gat tennelken fl. pl., gefüllte Nelke, im 
Wuchs etwas höher und Blüte etwas größer als 
vorige. Sie blüht anschließend an die Wiener 
Landnelken. 

rot, gefüllte, 55—65% gef, blühend stark 

100 St. 15.- M 

weiß, gefüllte, stark.. 100 St. 15.— M 

Non plus ultra, bunte Pracitmischung, von 
ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 

100 St. 20.— M 


TI 

ff 

II 


Pflanzen für den Friihjahrsflor bis'zum Mai lieferfa 

Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetter 


Bellis perennis fl. pl., Maßliebchen, schön 
Fä 


Sämtliche hieraufgeführten Pflanzen sind in ,,Lamberts 

Gartenfreund 1 * beschrieben. 

gefüllte 

arben, gemischt. 

,, per. monstrosa, extra großbl., gemischt . 

,, per. monstrosa alba, weiß, riesenblumige. 

,, per. monstrosa Aetna, dunkelrot, geöhrt . 

Campanula medium. Marien-Giockenblume. Zwei¬ 
jährige prachtvolle Art, die sich vorzüglich zur 
Bepflanzung von Gruppen, Beeten sowie als 
Einzelpflanze eignet. Die Farben bilden herrliche 
Blütensträuße. In getrennten Farben weiß, rosa, 
blau und gemischt.1 St. 0.30 ,i( 

Dianthus barbatus, Bartnelken. Dankbare Blüten¬ 
stauden. Die zahlreichen, auf 40—50 cm hohen 
Stielen ruhenden Blütendolden tragen ungern, 
zur Belebung des Vorsommer- und Sommer¬ 
blumenflors bei. Halbstaude, zweijährig. 

,, barbatus, einfachblühend, Prachtmischung . . 

Dianthus barbatus etrosanguineus, leuchtend blutrot 
barbatus roseus splendens, iachsrosa . . . 

barbatus puniceus, scharlachrot, dunkellaubig . 


It 

It 


tost. 

M 

100 st 

M 

1.— 

8.— 

1.20 

10.— 

1.20 

10.— 

1.20 

10.— 

2.80 

25.- 

2.50 

20.— 

2.50 

20.— 

2.50 

20.- 

1.50 

20.- 


M 

fl 


Gartennelken, siehe unter Nelken oben. 

Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blu¬ 
menschnitt, aber auch zur Gruppenbepflanzung 
ausgezeichnet, stark .... 1 St, 0.40 M 

Myosotis (Vergißmeinnicht) 

indigo compacta, ganz gedrungen wachsend . 
Victoria, großbl., blau, kugelförmiger Wuchs . 

Pensöe (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert 
überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten 

In bester Mischung. 

in getrennten Farben, weiß, gelb, dunkelbl. et . 

Prlmula veris. Gartenprimel, s.niedrige Stauden S.109 
,, auricula, Aurikel, siehe niedrige Stauden S. 109 

Silenen. Hervorragend zweijährige Art z. Bepflanzung 
von Rabatten und Beeten. Pflanzzeit Oktober od. 
März-Mai. Ende Mai bedeckt sich die Pflanze 
mlteinem Blütenteppichin Weiß, Rosa, Rosalila. 

,, pendula pl. Bijou, Iachsrosa, herrlich . . . . 

,, pendula compacta fl. pl. Fliederblau, gefüllt . 
,, pendula compacta fl. pl. Triumph, leuchtend 
karminrot, röschenartig gef. ....... 


1 St. 

lost. 

M 

M 

0.25 

2.— 

0.25 

2.— 

0.25 

2.— 

0.30 

2.70 

Oktober 

ir. 


herrscht. 

10 St. 

100 St. 

M 


3.50 

30.- 

1 .- 

8.- 

1.- 

8.— 

0.80 

6.- 

0.80 

6.— 

1.20 

10.- 

1.20 

10.- 

1.20 

10.- 























































Rosen sind dec schönste Qaetenschmuck ! 


Rosen 119 



I Obstbäume — Ziersträucher 

Verlangen Sie Sonderverzeichnis, das auf Wunsch kostenlos zugeschickt wird. 









Geh.-Rat Ouisberg 


Comtesse Vandaf 


Crimson G ory 


Preistafel 

Freilandrosen Stammhöhe in cm 

Hochstämme. 100—140 

Trauerstämme und Maröchal Niel . 140—160 

Trauerstämme und Marächal Niel . über 160 

Niedrige Rosen I. Güteklasse 

Gruppe 1.. 

Gruppe 2. • . 

Gruppe 3. 

Gruppe 4. 

Gruppe 5. 


1 st. 

M 

lost 

M 

100 St. 
M 

1.80 

16.50 

150.- 

2.75 1 

25.— | 

220.— 

3.- 

27.— 

245.— 

0.45 

4.- 

36.— 

0.50 

4.50 

40.— 

0.60 

5.50 

50.— 

0.75 

7.— I 

63.— 

| 0.90 

8.- | 



Reklame-Sortiment: 10 niedrige Rosen, I. Güteklasse in 10 

besten Sorten unserer Wahl mit Namen kosten.4.— M 


3585 W. E. Chaplin (Teehybr.), rein leuchtendrot, Verbesserung von 
Lord Charlemont, sehr starkstielig, willig aufblühend bei jeder 
Witterung, starkwüchsig, als Treib-, Schnitt- und Gruppensorte 
gleich empfehlenswert, Gruppe 1. 

3557 Wilhelm Cordes (Teehybr.), kapuzinerrot auf gold. Grund, herrl. 
Sorte. Gruppe 1. 

3016 Hadley (Teehybr. , dunkelrot, samtartig, spitze Knospe. Vorzüg¬ 
liche Schnitt- und Treibrose. Gruppe 1. 

2412 Heinrich Wendland (Teehybride), schönste Farbenrose. Außen¬ 
seite Petalen rein leuchtend goldgelb, Innenseite kapuziner¬ 
braunrot. Blume groß und dicht gefüllt, kräftiger Stiel. Pracht¬ 
voll. Gruppe 1. 


84 Better Times, leuchtend kirschrot, großgefüllt, sehr duftend 
reichbiühend, starkwachsend, widerstandsfähig gegen Krank¬ 
heiten. Treib- und Schnittsorte von großer Zukunft. Gruppe 3» 

1853 Briarcliff (Teehybr.), hellrosa wie Columbia, Farbe jedoch 
schöner, Blume größer, extra. Gruppe 1. 


3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride), weiß, im Innern leicht 
gelb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, Treib- und Gruppen¬ 
sorte. Gruppe 1. 

3088 Kathrine Cordes (Teehybride), leuchtend, rubinrot mit samtig 
blutrot schattiert. Sehr große Blume auf kräftigem Stiei. Sehr 
gute Freiland-, Schnitt- und Farbenrose. Gruppe 1. 


1258 Comtesse Vandal, Teehybride. Knospe goldig, lang. Blume 
chamois, innen iachs auf goldenem Grund, außen korallenrot, 
gefüllt, groß, widerstandsfähig. Prachtvolle Farbenrose. Gr. 1. 

90 Condesa de Sastago, kupfrigrot, Außenseite leuchtend gelb, 

große und gefüllte Blume, meltaufrei. Sehr schöne Farben- 
[ . rose. Gruppe 2. 

91 Crimson Glory, karminrot, dunkel schattier!, nicht verbrennend» 

große Blume von prachtvollem Bau, voll gefüllt, starkwachsend, 
Belaubung vollkommen krankheitsfrei, sehr reichbl. Gruppe 4, 

1933 Dame Edith Helen (Teehybr,), reinrosa, schön geformt, große 
Blume, duftend, Laub meltaufrei. Gruppe 1. 

B,>; ■ b j| V J- , f, ' : 

5000 Frau K. Druschki (Rem.), rein schneeweiß. Sehr hart, extra. 
Gruppe 1. 

2297 Geheimrat Duisberg (Teehybride). Form und Wuchs der Rap- 
ture und das haltbare Gelb der Potin. Blume sehr haltbar, 
Laub krankheitsfrei. Gruppe 2. 

2067 Gloire de Hollande (Teehybride), schwärzlich rot, nicht blau 
werdend. Hervorragende Gruppensorte. Gruppe 1. 

SB* ' v: -4 I L vfl 

366 H, Gaede, bräunlich orangegelb, herrliche Farbenrose, gut ge¬ 
füllt und herrl, duftend, starkwüchsig. Sehr schöne Gruppen-, 
Treib- und Schnittrose. Gruppe 2. 

3590 Talisman (Teehybride), Scharlach, kupfrig und gold, neue ame¬ 
rikanische Schnitt-, Treib- und Gruppensorte T, Rang. Wuchs 
stark, Belaubung groß, lang andauernder Fior. Gruppe 1. 


218 Mac Gredy Ivory (Teehybride), Blume zart rahmweiß, Petalen- 
grund hellgelb. Blume groß. Gruppe 1. 

210 Madame G. Forrest Colcombet (Teehybride), dunkelkarmin mit 
scharlachrot durchleuchtet. Blume auf langem Stiel, wertvollste 
dunkeirote Schnittrose. Gruppe 1. 

3287 Madame Jules Bouchö (Teehybride), lachsfarbig weiß, großbl., 
fesfstielig, kräftiger Wuchs, sehr reichbl. Schnitt- und Gruppen¬ 
sorte. Gruppe 1. 

3341 Mary Hart, Pernetiana, Blume samtig dunkeirot mit keinerlei 
Nebenfarben, st. duftend, groß, gefüllt. Wertvolle Schnittrose. 
Gruppe 2. 

5753 Mevrouw G. A, van Rossem, Auffallende Blütensorte, dunkel¬ 
orange aprikosenrot und bronzefarbig geflammt auf gelbem 
Grund mit kirschroten Adern. Rückseite der Petaien ist dunkel, 
bräunlicher aufrechter Wuchs, reichblühend. Ausgezeichnet 
für alle Zwecke. Gruppe 1. 

1863 Mme. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit aprikosenfarben 
gute Treibrose. Gruppe 1. 

3393 Mrs. Henry Winnett, glänzend rot, ähnlich Richmond, Blume 
gut geformt, süß duftend, Treibrose, extra. Gruppe 1, 

3436 Pius Yl (Teehybride), rahmweiß mit rahmgelber Mitte. Große Bl 
gefüllt und duftende Knospe einzeln mit langen Stielen. Gr. 1- 

5758 Pres. Herbert Hoover. Pernetiana. Glückliche Mischung von 
orange und rosa, in der Knospe kupfrigrot, ändernd in glühend, 
orangegeib untermischt mit lebhaft nellkenrosa. Starker Wuchs, 
kräftiger Stiel. Mehrere Male ausgezeichnet. Gruppe 1. 


| 5735 Ville de Paris (Kapuzlnerhybr.), leicht orange sonnengelb, Bl. 

ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe eiförmig, auf langem 
Stiel, Laub glänzend rötlich. Gruppe 1. 


3488 Roselandia (Teehybride), Sport von Ophelia. Blumen groß., 
dunkl. und leuchtender als Golden Ophelia, duftet nach Obst, 
Extra Treib- und Schnittsorte. Gruppe 1. 
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Polyantharosen 

Meist kleinere, in großen Dolden erscheinende Blumen, niedriger 
Wuchs, fast ununterbrochener Flor; für Einfassungen, Gruppen 
besonders aeetgnet. 

38 Dagmar Späth, alabasterweiß, Sport v. Jos. Guy, groß, leicht 

gefüllt, gleichbleibender, kräftiger Wuchs, krankheitsfrei. Sehr 
schöne Rabattrose. Gruppe 3. 

39 Dance of Joy, leuchtendrot, nicht verblauend, großbl.,gut ge¬ 

füllt kräftiger gleichmäßiger Wuchs. Gruppen- und Einfassungs¬ 
rose. Gruppe 2. 

576 D. T. Poulsen, rein blutrot, Blumensträuße besonders groß, gut 
gefüllt, kräftiger Wuchs, widerstandsfähig, remontierend. 
Gruppen-, Treib* und Topfrose. Gruppe 1. 

433 Ellen Poulsen, leuchtend gelblichrosa, gefüllt, duftend. Wuchs 
kräftig, 50—60 cm hoch. Gruppe 1. 

436 Frau Astrid Späth. Sport v. Josef Guy, beste konstante karmin- 
rosa großbl. Massensorte für Gruppen und Topf, ßlünt den 
ganzen Sommer. Gruppe 1. 

442 Gloria mundi, leuchtend orangerot, ganz neue Färbung. Blume 
schön geformt und gut gefüllt, mehrfach preisgekrönt. Gruppe 1. 
47 GrugaKind, zartiaensrosa, eine seltene Farbe unter den Poly- 
antha Rosen. Pflanze gesund, guter Dauerblütler. Gruone 3. 

447 Gruß an Aachen, hell gelblichrosa mit weißrosa, reichblühend, 

niedrig, hervorragende Gruppensorte. Gruppe 1. 

448 Jos. Guy, lebhaft scharlachrot, großbl., lang haltende große, 

reichblühende Trauben. Verbesserte Rodhätte, extra. Gruppe 1. 
1471 Mevr van Straaten v. Nes (Polyantha), karminrot, großblumig, 
Blumenblätter gewellt und gefranst, duftend, Wuchs kräftig ge¬ 
drungen, sehr reich blühend. Gruppe 2. 

64 Rouge rein leucntendscnarlachrot, nicht verblauend, in großen 
Dolden blühend, Josef Guy Typ., gesunde Belaubung, gute 
Gruppensorte. Gruppe 2. 

55 Rosenelfe. Außenseite der Petalen silbrigrosa, Innenseite rosa- 
weiß, ziemlich große Blüten von auffallend edlem Bau in großen 
Büscheln zusammenstehend, Wuchs mittelhoch unermüdlicher 
Blüher. Gruppe 4. 

540 Superbe, samtig, dunkelkarminrot, sehr reichbl., gute gefüllte 
Blume, niedriger Wuchs. Gruppe 1. 


Schlingrosen 

200 Dorothy Perkins, lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, 
oft noch im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet 
Gruppe 3. 

386 Eva, blutrote, remontierende Rankrose, Blume enorm groß in 
Dolden bis zu 2 m hoch, blüht während des ganzen Sommers an 
jedem Trieb. Laub krankheitsfrei. Gruppe 4. 

214 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben. Gruppe 3. 

4o6 Hamburg, remont. Kletterrose, feurigscharlachrot, groß. Dolden, 
halbgefüllter Einzelblüter. Das ganze Jahr blühend, krankheits¬ 
frei. 2 m hoch werdend. Gruppe 4. 

371 Heinrich Conrad Söth, leuchtend dunkelrosenrot mit weißem 
Auge, in großen pyramidenf. Sträußen. Strauch kräftig, auf 
VA bis 2 m hoch, winterhart, dauernd blühend, prächtige Zier- 
und Parkrose. Gruooe 3. 

365 New Dawn, rem. Kletterrose, zartrosa. Gruppe 3. 

87 Paul Scarlet Climber, dunkelrot, biume groß, die beste a'ler 
dunkelroten Kletterrosen, breites Laub, extra. Gruppe 3. 

256 Primävere. Wirklich harte, gelbe Schlingrose, stark wachsend, 
Farbe primelgelb, Gruppe 3. 

276 Source d'or, goldgelb gefüllt, spätblühend, langtriebig. Gruppe 3. 

282 Wite Dorothy, reinweiß, Gruppe 3. 


Parkrosen 

Hierunter fallen alle Wildrosen und botanischen Arten wie Moos, 
Zentifolien, Rugosa-Sorten usw. — Verwendung dieser noch 
viel zu wenig bekannten Parkstrauchrosen als Einzelpflanzen, 
in Gehölzgruppen oder In Naturgärten. — Nur bei Pflanzung 
zurückschneiden. 

5485 Conrad Ferd, Meyer. Rüg. Blume sehr groß, reinsilbrig rosa, 
vorzüglicher Geruch, winterhart, sehr frühblühend. Gruppe 3. 
5490 F. J. Grootendorst (Nelkenrose) rugosa-Polyanthahybr , kleine 
gekräuselte Blüte, hellorangerot in reichbl. Dolden, öfterblüh. 
Gruppe 3. 


5625 Persian Yellow, goldgelb, Blume mittelgroß gefüllt, als Strauch 
für Hecken und Spaliere zu empfehlen. Gruppe 3. 

5599 Rosa Hugonis (Centifolia), die schönste einfach und reich- 
blühende gelbe Parkrose, kräftig und winterhart, besonders als 
Einzelstrauch zu empfehlen. Gruppe 3. 

5437 Rosa Moyesil, auffallend karminrote einfache Blüten. Lange 
Früchte, glänzendrot. Gruppe 3. 

5339 Rosa rubiginosa, hellrosa Blume,klein Laub nach Apfel duftend, 
Für Hecken sehr geeignet. Gruppe 2. 

5624 Parkfeuer, glänzend scharlachrote, einfache Kapuzinerhybr., 
außerordentlich stark wachsende Parkrose. Gruppe 3. 

3895 Adam Messerich, kräftigrosa, Blume fast gefüllt, duftend, bildet 
breitausladende Büsche von 2—3 m Höhe, blüht bis zum Herbst, 
sehr harter Parkstrauch. Gruppe 2. 


Hoch Stamm rosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 

in den Hauptsorten .. 1 St. 1.80 M 

915 Marächal Niel, goldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lage, 
nicht schneiden. Hervorragend für Wintergärten und Gewächs¬ 
häuser ..2.75 .« 


Hochstämmige Trauerrosen 

schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen 
prachtvolle, hohe, starke Stämme, verschiedene Farben,!.St.2.75n 

in Töpfen kultiviert, daher jederzeit zu pflanzen.3.50 M 



Schlingrosen können auch als Pyramiden gezogen herrlicheWirkungen 
ergeben. Pfähle werden zusammengesetzt. Dazwischen wird die Rose 
gepflanzt und in wenigen Jahren haben Sie ein solches Blütenwunder, 
























Gute Qiinquw tiejlect eeiche tBeecemb&temtett 


Pikierte Erdbeerpflanzen 


Kulturanleitung wird jeder Sendung beigegeben. 

Großfrüchtige Erdbeeren 

i * 

a) Frühe Sorten: 

Braunschwgyg, Neuheit, siehe Beschreibung unten . . 

Djäitf&chJant), Neuheit, siehe Beschreibung rechts. . . 

DjfuitscJti Katern, die früheste und fruchtbarste. Frucht 
> mittelgroß, läng!., ziegelrot, festfleisch., sehr 
guter Geschmack, für Topftreiberei, Massensorte 

„Eya Macherauch frühe Sorte, Kreuzung zwischen 
„Königin Luise'* und ,,Laytons Noble“. Die rund¬ 
liche Frucht ist tief lackrot, sehr festfleischig mit 
besonders feinem Aroma. Sie eignet sich nicht 
nur für den Rohgenuß, sondern auch vorzüglich 
zum Einmachen und ist gut transportfähig. Die 
Beere reift ohne grüne Spitze aus und ist gegen 
Nässe unempfindlich. Sie ist starkwüchsig und 
von ungewöhnlicher Fruchtbarkeit. Kräftig ver¬ 
pflanzte Pflanzen. 

Hansa oder schwarze Anan&s. eine unserer feinsten 
schwarzrotenr""Sorten von außerordentl. Wohl¬ 
geschmack. Späte Blütezeit, daher widerstands¬ 
fähig gegen Spätfröste. Ertrag ungeheuer groß. 
Die Früchte liegen in ganzen Haufen um die 
Pflanze. Bei den Hausfrauen bes. geschätzt, weil 
sie eine der wenigen Sorten ist, d|e im Glase die 
schöne Farbe behaiten. 

Herbstfreude remontierend. Frucht mittelgroß, glän¬ 
zend dunkelrot, von feinstem süßem Aroma. 
Erste Ernte fällt in die Reifezeit der Frühsorten, 
die zweite Ernte beginnt etwa Mitte August. 
Schwach wüchsig, doch winterhart .25 St. 1.50 it 

Rübezahl, früher als Laxtons Noble, extra große 

* , rosa bis karminrot, vorzgl. im Geschmack 



Sieger, eine der besten Frühsorten von angenehmem 
Geschmack und großer Fruchtbarkeit . . . . 

b) Mittelfrühe Sorten: 

Oberschlesien, große kegelförmige Früchte von gutem 

Außerordentlicn ertragreich, beste 
Versagd- und Einmachsorte. Bildet den Über¬ 
gang von den mittelfrühen zu den späten Sorten . 

Mathilde, Frucht sehr groß, breitkegelförmig, später 
“ mehr eirund, winterfest. 


10 St. 
Jt 


0.50 


0.80 


0.50 


0.50 


0.50 


0.50 


100 St. 

Jt 


0.60 4.50 


0.50 3.50 


5 . 


3 . 


3 . 


3 . 


3 . 
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Deutschland, 

großer Süße, 
wuchsfreudig, 
I. Ranges . ♦ 


dunkelrote große Früchte von feinem Geschmack und 
außerordentlich reichtragend und widerstandsfähig, 
Frühsorte kurz nach der ,,Sieger“ reifen-i. Neuheit 
. 10 St. 2 .— Jt, 25 St. 3.— Jt, 100 St. 10.— Jt 


• * 



Monats-Erdbeeren 

rote, ohne Ranken, reichtragende, vorzügliche 
euheit.. . . 

Baron v. Solemacher, Riesen-Monatserdbeere, Neu- 
-- heit 1935, immertragend, großfrüchtig, rankenlos 

Sorten für Erwerbsobstbau 


I 


lost. 100 St. 

Jt 


0.60 


0.80 


4 . 


6, 


c) Späte Sorten: 


Frau Mieze Schindler, tiefdunkelrote, brombeerartige 
Frucht von hervorragender Güte. Blätter tief¬ 
dunkeigrün, hervorragende Neuheit 25 St. 2 . 50 Jt 

Madame Moutct, (Tomate, Hindenburg), mittelfrüh bis 
spät, große dunkelrote Früchte mit Massenertrag 


Späte v. 



shall, Frucht hellrot, enorm groß u. 
festfleischig. Späteste aller Erdbeeren. Ist für 
Massenanbau nicht genug zu empfehlen da von 
riesiger Fruchtbarkeit . .. 


1.50 8 .— 

0.50 3 .— 


0.50 




Braunschweig, große glänzendleuchtendrote, innen hellrot gefärbte 
Früchte, gleichmäßig oval-spitz, oft unten abgestumpft. Geschmack 
hochfein, an Walderdbeeren erinnernd. Feste Frucht, daher fürVersand 
geeignet (Neuheit) ... 10 St. 2.—Jt, 25 St. 3.—Jt, 100 St. 10 .— Jt 


Deutsch-Evern, Madame Mout5t, Sieger, Späte 
von t-eopoldshall, Eva Macherauch, Ober¬ 
schlesien. 1000 Stück Preis auf Anfrage 



Monatserdbeere Baron von Solemacher 
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Stachelbeeren rote Maiherzog (Beschreibung siehe unten) Stachelbeeren grüne Flaschen (Beschreibung siehe links unten) 


Beerenobst. 


Stachelbeeren. 


Johannisbeeren. 


ROTE SORTEN: 

Maiherzog, heilweinrot mit dunklen Flecken, große rundliche Frucht. 
Früheste unter den roten Sorten, reichtragend, feinschmeckende 
Tafelfrucht. 

Rote Triumphbeere (Winhams Industry), dunkelbraunrote, dunkel- 
rote Beere, elliptisch, mittelfrüh, reichtragende Marktsorte für 
Massenanbau. 


WEISSE SORTEN: 

Große runde weiße, mittelfrüh. 


GELBE SORTEN: 


Honigs Früheste, goldgelb, mittelgroß, Marktsorte. 


GRONE SORTEN: 

Grüne Flaschenbeere, große dunkelgrüne längliche Beeren, mittel 
früh, glatt und dünnschalig, Beste zum Einmachen, 


Niedere tragbare Sträucher 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 

5— 8 Triebe 

0.55 Jt 

5.— M 

45.- 

-M 

8—12 Triebe 

0.65 Ji 

6.— Ji 

55.- 


Hochstämme, 1—1.20 m Stammhöhe 

1.20 M 

11.— M 

100.- 

-M 


ROTE SORTEN: 

Fays Fruchtbare, dunkelrote Frühsorte, lange Trauben, sehr große 
Beeren; für Massenanbau. 

Heros, Neueinführung, glänzend hochrot mit großen Beeren an langen 
Trauben, reichtragend. 

Rote Holländer, hellrot, langtraubig, später reifend, großbeerig; für 
Massenanbau. 

Rote Vierländer, sehr große dunkeirote Frucht, frühreifend, lange 
gutbesetzte Trauben. Eine unserer reichsttragenden Sorten, 
Empfehlenswert für Massenanbau. 

WEISSE SORTEN: 

Weiße Versailier, gelblichweiß, großbeerig, mittelfrüh. 

SCHWARZE SORTEN: 

Lees Schwarze, großfrüchtig, langtraubig. 


Niedere Sträucher 

1 Stück 

10 Stück 

100 Stück 

5— 8 Triebe 

0.50 X 

4.20 M 

38.- 

-Ji 

8—12 Triebe 

0.60 JK 

5.- 

-Ji 

45.- 

-JC 

Hochstämme, 1—1.20 m 

Stammhöhe 
1.20 Jd 

11.- 

- 

100.- 

-jK 



Johannisbeeren Fays Fruchtbare 


Johannisbeeren Rote Vierländer 




























Brombeeren, Himbeeren, Haw’niisse 1 23 



Brombeeren. 

In weiten Kreisen unseres Volkes Ist die Bedeutung der Brombeere 
noch nicht bekannt. Abgesehen vom Rohgenuß ist die Brombeere 
eine ausgezeichnete Einmachfrucht. Man unterscheidet zwei 
Formen — die aufrechtwachsende und die kriechende Form. Erster© 
kann sehr gut als freistehender Strauch gezogen werden, während 
bei letzterer die tragbaren Triebe besser am Spalierdraht oder an 
Pfählen aufgebunden werden. Die Jungen Triebe, die meist aus 
dem Boden kommen, geben die Fruchttriebe des nächsten Jahres. 
Reichliche Bewässerung bei Trockenheit ist erforderlich. Vor dem 
Pflanzen werden die Triebe auf 25 bis 30 cm zurückgeschnitten und 
die Wurzeln in LehmbreE getaucht. 

MIT KRIECHENDEM WUCHS 

Lukretia, sehr großfrüchtig, zum Rohgenuß und für Konservenzwecke 
gleich gut geeignet. Früchte bis 3 cm lang, von bestem Geschmack. 

1 St. 0.50 M , 10 St. 4.50 Jü , 100 St. 40.— M 

Theodor Reimers, große schwarze Frucht, bringt riesige Erträge. Für 
Zäune und Böschungen besonders geeignet, sehr stark wachsend, 
heckenbildend, rankend 1 St. 0.50 M, 10 St. 4,50 Jt, 100 St. 40.— M 

MIT AUFRECHTEM WUCHS 

Wilsons, frühe, große tiefschwarze Früchte, sehr reichtragend. Eine 
der besten für Hausgärten, aufrechtwachsend, frühreifend. 

1 St. 0.50 M , 10 St. 4.50 M , 100 St. 40.— M 


Himbeeren. 

Die Bedeutung der Himbeere als Tafelfrucht, für die Fruchtsaft, und 
Geleegewinnung ist heute wohl allgemein erkannt. Trotzdem muß 
immer wieder darauf hingewiesen werden, daß bei vielen Garten¬ 
freunden der geeignetste Platz oft noch einer Bepflanzung mit 
einigen Himbeeren harrt. Man pflanze stets in Reihen die mindestens 
ein Meter von einander entfernt sind, in den Reihen, nehme man 
einen Abstand von 80 bis 100 cm. Lockerhalten des Bodens und 
Bewässern bei großer Trockenheit lohnen durch reichen Ertrag. 
Beim Pflanzen sind die Triebe wie bei Brombeeren auf 30 cm zu¬ 
rückzuschneiden. 

Deutschland, Neueinführung, von der Preußen stammend große 
dunkelrote Früchte, wohlschmeckend. Gegen Trockenheit sehr 
widerstandsfähig t St. 0.40 M , 10 St. 3.— M , 100 St. 20.— M 

Preußen, sehr gute deutsche Züchtung, leuchtendrot, sehr wohl¬ 
schmeckend, wenig Ausläufer bildend. 

1 St. 0.25 10 St. 1.80 M , 100 St. 16.— M 

bl. Waldfried siehe Beschreibung rechts. 


Haselnüsse. 


Wer freut sich nicht, wenn die Haselnüsse reif geworden sind 
und wenn wieder alle um den Tisch herumsitzen und bei fröhlichem 
Geplauder Nüsse knacken? Warum finden wir diesen schönen und 
nützlichen Zierstrauch so wenig verbreitet in unseren Gärten trotz 
seiner Anspruchslosigkeit an Standort und Pflege? Wo viele 
Obstsorten sonst nicht mehr gedeihen, da kann oft noch ein Hasel- 
nuß Strauch sichere Ernte bringen. Vielleicht ist auch vielfach eine 
falsche Behandlung an Mißerfolgen schuld? — Man läßt die Pflan¬ 
zen erst einen Stamm bilden von 50 cm Höhe, von da aus läßt 
man ihn verzweigen. Alle unterhalb dieses Punktes entstehen- 
den Triebe, sowie die aus dem Boden kommenden Schößlinge 
werden entfernt. Nach 6 bis 8 Jahren schneidet man die Hälfte der 
Aste zuruck, damit diese junge Triebe bekommen. Nach 2 Jahren 
d'e andere Hälfte der alten Aste. So behandelt, wird man Pflanzen 
behalten die reiche Erträge liefern. 

Haselnüsse 


Cosford verb., mittelgroß, länglich, frühreifend. 

Kai sfa r rk a wachsend TrapeZUnt ' Sehr 9r ° 0, e[llptlsch ' sehr fruchtba 


Rotblättrige- Lambertnuß (Bluthasel), längliche, mittelgroße dünn 
schalige Frucht mit roter Kernhaut. Das dunkelrote Laub mach 
sie zugleich zu einem sehr wirkungsvollen Zierstrauch. 

Webbs Preisnuß, langovale, dünnschalige, sehr großfrüchtige Nuß 
reicritragend. 

Wunder von Bollweiler, große rundliche Frucht, starkwachsend, seh 
reicntragend. 


Haselnüsse großfrüchtige in Sorten 

starke Pflanzen: 1 Stück 1.— M, 10 Stück 9.— je 
Haselnüsse rotfrüchtige 

starke Pflanzen: 1 Stück 1.50 M, 10 Stück 13.50 Jt 





Himbeere ,,St. Walfried“, durch Warenzeichen Nr, 483 155 gesetzli'*n 
eschutzt. - Welcher Gartenbesitzer horcht nicht auf he! dem 
, A/ ? rt ’® twas Neues, Aufsehenerregendes für Ihren Garten' 

cr/^K b *' 1 f ten x f ? n: *!" e neu $- eln maltragende Himbeersorte, deren 
Fruchte größer, süßer und aromatischer sind, als alle bisher be- 

kannten. Und dabei bringt ,,St. Walfried“ reiche Erträge und erfreut 

d H rcb f* n * bl,ck ,hr * r strafen dunkelgrünen Ruten, die in Mengen 
die dunkelroten, großen, länglichen Beeren darreichen. — Der 

*i nd Kleingärtner wird sich rasch befreunden mit diesem 

Q^^hl1 pr k Che r? e 4 l iS sl S h ?. e ?' Die Ruten sind nur mit wenig 

besonders gut für den Versand. Schönheit und Wohlgeschmack 
machen die neue Himbeere zur begehrten Tafelfrucht. 9 
St. Walfried 1 St. 0.50 M , .10 St. 4.50 M , 100 St. 40— M 



k ä u tn ! r darf diese Neuheit nur unter dem aus¬ 
drücklichen Vorbehalt abgegeben werden, daß die Pflanzen nicht 

zur Vermehrung und zur Anzucht von Verkaufsware dienen dürfen* 
Zuwiderhandlungen werden gerichtlich verfolgt. 


Verlangen Sie unser Sonder Verzeichnis über 

Qbsfrbaume 

und alle sonstigen hier nicht aufgeführten Baumschul- 

pflanzen. Dasselbe wird Ihnen auf Wunsch kostenlos 
zugeschickt. 



Was unsere Kunden sagen! 


W. Heinzius, Kreisfachschaftsleiter für Bienenzucht 

^schekl/Prüm (Eifel), schreibt uns mit Karte vom 1. 11. 1938 

Die Beerenobstbäumchen dankend erhalten, und sind wirklich 
schone Stammchen Betrag sende ich heute per Zahlkarte. Bestelle 
für Nachbarfamilie folgende Stachelbeersträucher: . 

Senden Sie mit folgende Samen und Pflanzen. 

Gladiolensendung war sehr schön dieses Jahr. 

Joseph Schmidt, 

25, 6 * 38, Elspe/Sauerland, Hauptstraße 92. 


Geisenkirchen, 25. 10. 38. 

Ich erhielt im Frühjahr schon eine kleine Sendung Pflanzen mit 
denen ich hervorragend zufrieden bin. 

Kurt Pohlmann, 

Gelsenkirchen, Wittekindstr. 16, 

Besten Dank, das war eine Lieferung von Lambert Söhne Trier 
und ein Wort halten. Ich arbeite wirklich mit Vorliebe mit Ihnen! 

Mit deutschem Gruß 

23.10. 38. M. Witteisbach. 

Mit meinen Blumen bin ich sehr zufrieden. 

oo P® ter Ley, Neukirchen/Saar, 

^ z * 6,38. Untere Mühlenwiese 11. 
















124 Palmen, Zimmerfarne, Zimmerpflanzen 


J. £am&ect & Sähm, Ulecziq. und SacuAdickm 


Abteilung Topfpflanzen 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 


?ast alle unter dieser Bezeichnung angebotenen Pflanzen sind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr 

zuträglich ist. 


ff 


V» 


9 V 


I» 


II 


II 


AnthuriumScherzerianum, mit glänzenden scharlach¬ 
roten Blumen, eigentüml. Form, fern, die Sorten 
Scherzer. grandifl., mit großen leuchtend roten 
Blumen ... . * • 

Aralia elegantissima, ganz schmale schwarzbraune 
Blätter . . .. 

Araucaria excelsa (Edeltanne) . . ... ... 

Asparagus, Zierspargel. 

tf plumosus nanus, schönste Sorte, die einzelnen 
Rankenteile sind wedelartig gebildet, rankt sehr 
schnell ... 

Asparagus Sprengeri, Hängespargei. 

starke Pflanzen 6.— b. 10.— M, Schaupflanzen 

Aspidistra, eine der dankb. Z mmerpflanzen, die in 
Staub und trockener Zimmerluft unverdrossen 
fortwächst und nicht einmal eines groß. Topfes 
bedarf. Sie gedeiht in Zimmern ebensogut als in 
Gewächshäusern. 

elatior (Plectogyne), grünblättrig, starke Pflan¬ 
zen .. 

elatior fol, variegatis, buntblättrig . . . . , 

Blattbegonien, Schiefblatt, Rex-Varietäten. Be¬ 
kannte und beliebte Zimmerpflanze. Die Farben¬ 
wirkung dieser Sorte ist entzückend. 

Junge Pflanzen.* 

Extra starke prächtige Pflanzen, im Sommer 
lieferbar . .... 

Begonien, strauchartig wachsend 

Credneri mit bronzegrünem Laub, Unterseite rot, 
große weiß-rosa Blütenbüschel, sehr dekorativ 
guttata, reizend punktierte Blätter, Herbstblüher, 
kleinere weißrosa Blütenbüsche! ..... 
Luzerna, große, dunkelgrüne Blätter mit weißen 
Flecken, Blüten leuchtend rosa in groß. Büscheln 
Sehr geeignet auch für Wintergärten .... 
Comte de Limminghi mit kleineren dunkelgrünen 
Blättern, im Frühsommer übersät mit zartrosa 
Blütenbüschel. Vorzügl. als Zimmerampelpfl. 

Begonien, winterblühende Arten in den Sorten Kon¬ 
kurrent, amauilU, Juwel und Blutenoall 
Jungpflanzen ... 1 St. 0.50J£, 10 St. 4.50JC 
Fertige Pflanzen vor der Blüte oder blühend auf 
Anfrage. 

Bromeliaceen. Interessante, sehr haltbare Warmhaus- 
u. Zimmerpflanze, deren Blühen meist monate¬ 
lang dauert. 

Croton, sehr starke Pflanzen ... . . . 

Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; 
hervorragende Schmuckpflanzen für Winter¬ 
gärten. Croton sind äußerst dekorative Blatt¬ 
pflanzen für Zimmer und Warmhaus. Die lan- 
zettlichen Blätter sind sehr schön bunt ge¬ 
zeichnet. Sonderliste über unser Sortiment wird 
auf Wunsch zugesandt. 

Cyperus, siehe unter Wasserpflanzen. 

Dieffenbachia, beliebte Dekorationspflanze d. Warm¬ 
hauses mit länglichen oder eirunden, stark ge¬ 
nervten, grünen oder gefleckten Blättern , . , 

Dracaena Bruanti, eine der härtesten Zimmerpflanz., 
wächst schmalblättrig in die Höhe, Blätter grün¬ 
lich braunrot . 

Ficus etastica, Gummibaum, allgemein beliebt und 
bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpflanzen 

„ repens siehe unter Ampelpflanzen. Starke Pflanz. 

Ophiopogon Jaburan fol. variegatis, eine der hart, 
buntblättr. Zimmerpflanzen für Kalt- u. Warm¬ 
haus .. 

Jaburan fol. aureis, eine gelbbunte Form . . . 


fl 


1 Stück Ji 


2.50 b. 8. 


2.50 b.8 


3,— b. 6. 
2.— b. 8. 


tt 


0.60 b. 2.50 
1.— b. 5.— 
15.-— b. 30.- 


2.— b. 8.- 

4.—b. 10. 


Philodendron 


Sanseviera 


0.60 


2.50 b. 8. — 


0.60 b. 8. 


0.60 b. 2.50 


0.60 b. 4. 


0.60 b. 4. 


3. 

3, 


b. 8. 
b. 8. 


2.50 b. 8. 


Warmhaus- u. Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 

Orchideen. Wir führen ein kleines aber ausgewähltes 
Sortiment Seicht zu kultivierender Arten: Catt- 
leyen, Cymbidien, Cypripedien, Dendrobien, 
Miltonien, Oncidien, Odontoglossum, Stan- 
hopeen usw. Bei Bedarf bitten wir unsere Preise 
erfragen zu wollen. 

Philodendron pertusum, Blätter glänzend grün, herz¬ 
förmig durchbrochen, eine der hart. Blumen¬ 
tischpflanzen, unverwüstlich, bedarf geringster 
Pflege, auch für Kalthaus, Die bizarren Blatt¬ 
formen passen so recht zu dem heutigen Woh¬ 
nungsstil .. 

Sehr starke Pflanzen . 

Sanseviera zeylonica, eine außerordentlich dankbare, 
leicht zu pflegende Zimmerpflanze. Mit ihrer 
bizarren Form wie geschaffen für unseren mod. 

Raum... 

„ Laurentii, gelblich. 

Stephanotis floribunda siehe Zimmer-Schlingpflanz. 

Palmen. 

Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 
Zimmerpflanzen sind die Palmen. Sie sollten in 
jedem Hause sein. 

Cocos Weddelliana, eine ganz reizende, zierliche, sehr 

haltbare Palme.. 

Starke Palmen einzeln oder in touffes. 

Cocos Vvecdelliana, Prachtpflanzen. 

Kentia Forsteriana, schlanker gebaut, aufrecht wachs. 

haltbar. 

Phoenix canariensis, Pflanzen mit 6—10 Wedeln . . 
mit 10—15 Wedeln. 


1 Stück Ji 


2.50 b. 8.- 
10.— b. 50 


2.50 b. 5.- 

4.50 b. 25 


0.80 b. 2.50 

3. 

- b.10.— 

12. 

-b. 20.- 

2. 

— b.40.— 

3. 

-b. 8.— 

10. 

-b. 15.— 


1.50 b. 5. 


1.— b. 4.- 

6.—b.10 


1.— b. 3. 
1.—b.3. 


Zimmerfarne. 

Wir besitzen eine prächtige Kollektion der besten Zimmerfarne, 
die besonders für Jardiniären und Biumentiscne zu empfehlen 
sind. Für Binderei vorzüglich. Betreffs Kultur und Pflege der 
Zimmerfarne siehe ,,Lamberts Gartenfreund". — Unser Sorti¬ 
ment umfaßt verschiedene Sorten Adiantum, Alsophylla 
australis, Aspidium falcatum, Asplenium Nidus avis, Blechnum 
brasiliense, Lomarien, Nephrolepis in verschiedenen Sorten, 
Pteris in verschiedenen Sorten, Lycopod erj und Selaginellen. 
Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 6 Sorten 5.— di 


Kalthaus- und Zimmerpfla 


mmm Blühende und Blattpflanzen fürs Zimmer 
IZvll« und fürs Freie, für Blumentische, Ständer. 

Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, Im Sommer 

jedoch meist auch im Freien, auf Balkons usw, stehen können. 


Topfpflanzen. (Fortsetzung) 

Abutilon (Schönmalve), reichblühende Pflanze mit 
großen glockenförmigen Blüten ....... 

Agapanthus umbellatus, doldenblütige Schmucklilie. 
Bringt im Sommer eine Anzahl prachtv. Blüten¬ 
schäfte, die eine große Dolde blauer od. weißer 
Blüten tragen. Sehr dankbar als Kübelpflanze 

Alpenveilchen, Cyclamen persicum, 

Zweim. pik. Sämlinge 10 St. 1.50-ft 100St. 12.— 

Aralia Sieboldi, dankbar schöne Zimmerpflanze . . 


1 Stück 

M 


0.60 b. 2. 


2.—b. 4.- 
0.75 b. 3. 


l.-b, 3,50 


Topfpflanzen (Fortsetzung) 

Azalea indica (indische Azalea), in Blüte lieferbar von 
Dezember bis Mai.. 

Beioperone guttata longispicata, die Bracteenblüten 
haben die Form von hängenden Ähren. Je heller 
sie stehen, desto intensiver rot färben sie sich. 
Vorzügliche Zimmerpflanze, außerordentlich 
reichblühend. Jüngere Pflanzen. 

Calla, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, 
buschig, weißblünend, großblumig . 
extra starke Pflanze, . . 


* • # * 


* 9 * * * 


* • 


* 4 


1 Stück 


Ji 


f 1.50 

b.‘ 

15.— 

0.75 

b. 

1.50 

1.- 

b. 

2.50 

2.50 

b. 

3.— 
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Zimmerschling- und Ampelpflanzen 125 




Datura arborea Stechapfel 

Kalthaus- u. Zimmerpflanzen (Fortsetz.) 

Calla Friesdorfer Bastard. Diese Neuheit ist enorm 
reichblütig und blüht viel früher als die alten 
Sorten. Die Blüten sind etwas kleiner. Stiel und 
Gesamthaltung viel eleganter. Als Topfpflanze 
ist sie wohl die geeignetste. Junge Pflanzen 

Cametlia japonica fl. pl., Kamelie, verschied. Farben 

Clivia miniata robusta (Imantophyllum), bekannte aus¬ 
gezeichnete, haltbare Zimmerpflanze. Die feurig 
orangeroten Blumen stehen doldenförmig auf 
straffen Stielen, die zwischen den langen, 
dunkelgrün., lanzsttförm. Blättern hervorkomm. 

Crassula rubicunda, b~kannte, haltbare Zimmerpfl., 
dickfleischige Blätter, rote Blüten. ...... 

Datura arborea, baumartiger Stechapfel. Im Sommer 
auch im Freien, im Winter trocken und 1 kühl 
haften... 

Dracaena siehe Seite 126. 


1 Stück 


1 .— 

2.50 b. 10. 


3.— b. 8* 


1.50 b. 2.50 


1.20 bis 8. 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 

Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum, Blaugummi¬ 
baum, schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr 
gut im Zimmer, soll in fleberreichen Gegenden 
das Fieber verhüten ............. 

Farne für Zimmer siehe Seite 124. 

Hortensien 

Von Oktober ab fertige treibfähige Pflanzen . . 

Von Februar ab prachtvolle blüh. Pflanzen . 

Von Mai ab liefern wir kräftig bewurzelte Steck¬ 
lingspflanzen aus Töpfen, die im nächsten 
Jahre blühen. 

Sortenliste wird auf Wunsch geliefert. 

Impatiens, bekannte, haltbarste, leichtest zu behan¬ 
delnde Zimmerpflanze. Besonders zu empfehl. 
für Biumenpflege durch Schulkinder. 

Isolepis gracilis. Zierliches Frauenhaar. Während der 
Wachstumszeit viel Wasser, da sie zu den 
Sumpfgewächsen gehört .. 

Malva capensis, Reuters ..flitge Liese“ (fleiß. Liese). 
Stärkere Pflanzen. 

Musa, Ensete. Siehe auch Blattpflanzen f. d. Garten 

Myrten, Brautmyrten. Passendes Geschenk für eine 
Braut oder zur Konfirmation.. . 

Oleander, Nerium, Eine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten, 
Veranden und Häusereingängen. Sie bilden das 
Entzücken aller Besucher der Moseldörfer. Liebt 
sonnige warme Lage. 

kräftige Jungpflanzen, 40—80 cm hoch, mit 
mehreren Zweigen und zwar in prachtv. Farben: 

einfach, rosa, rot.. , Jungpfl. 

halbgefüllt, weiß, rosa und rot . . i stärkere 

Passiflora, Leidensblume, siehe unter Schlingpflanzen 

Plumbago capensis. Zart himmelblau blühend in 
zierlichen Dolden. Im Sommer ins Freie an 
sonniger Stelle gepflanzt, blüht Plumbago un¬ 
ermüdlich; im Herbst hereinbringen und frost- 
fr i hell überwintern. Junge Pflanzen .... 
Sehr starke mehrjährige Pflanzen. 

Primula obconica grandiflora fimbriata und gigan- 
tea, hellila, rosa, weißlich, karmin, weiß. 
Sämlingspflanzen zur Weiterkur im März 

1 Stück 0.15 M t 10 Stück 1.20 M 
Junge Pflanzen von Juni an. 

Starke blühende Pflanzen von September ab . 

Punicagranatum nanumZwerg-Granate. Diese neue 
Sorte wird nur 30 cm hoch. Die reichverzweigte 
und zierlich belaubte Pflanze ist ein dankbarer 
Blüher schon als kleine einjährige Pflanze, Die 
scharlachroten Granatblüten, die während des 
ganzen Sommers bis in den Herbst hinein in 
großer Anzahl erscheinen, machen sie zu einer 
wirklich wertvollen Pflanze. Im Winter stellt man 
die Pflanzen ganz kühl und hält sie trocken. Sie 
verlieren dann die Blätter. Im März stellt man sie 
wieder wärmer. Junge blühbare Pflanzen . , . 

Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dank¬ 
barste dekorative Zimmerpflanze. 


tück 


Jt 


1 . 


1.—ib. 2.50 
1.50 b. 10.— 


0.40 


0.50 b. 1.20 


0.50 b. 0.80 
0.50 

1. —b. 3.— 

2. — b. 15.— 

1.50 b. 5.— 


1 .— 

2.—b. 6. 


0.50 b. 0.80 
3,— b. 5.— 


0.30 b. 4.00 
0.60 b. 1.— 


0.80 b. 1.50 
0.60 b. 6.— 



Schling- und Ampelpflanzen 


Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 



Passiflora coerulea 
(Passionsblume) 


Zimmer- und Gewächshaus- 
Schlingpflanzen. rankende Punzen. 


Asclepias (Hoya) carnosa, allbekannte vorzügliche 
Zimmerschlingpflanze (Wachsblume genannt), 
die Blumen sind weißiichrosa .. 


Asparagus plum. nanus, vorzügl. schneliwachsendt 
Zierspargel.. . . . .. 

Clerodendron Balfouri (Loosstrauch). Mit hübscher 
grünen Blättern und Doldentrauben blutrote 
Blüten, die umgeben sind von großem fünl 
flügeligem Kelch, der eine weiße Farbe ha 
Jungpflanzen . 

„ splendens, mit prachtvollen roten Blutendolden 


Cobaea, siehe Seite 81. 


Efeu, siehe unter Dekorationspflanzen Sette 126. 

Passiflora (Passions- oder Leidensblume), vorzügl, 
Zimmerpflanze, ziemlich reichlich gießen, 
Standort am Fenster, 

,, coerulea, weißlich, hellblau, stark. 

„ imperatrice Eugänie, wohl die schönste großbl. 
hellblaue Sorte. 

Stephanotis floribunda, kräftig wachsende Schling¬ 
pflanze des Warmhauses, reinweiß blühend, 
angenehm duftende Blutendolden und immer¬ 
grüne, lederartige, dunkelgrüne Blätter. Jung¬ 
pflanzen . 



0.60 b. 1.50 
0.75 b. 6.— 

1.50 b. 2.— 
1.50 b. 2.50 


1.— b. 6.— 
1.— b. 8.— 



Stephanotis floribunda 
1.50 b. 2.50 (Zimmerschlingpflanze) 




































































126 Dekorationspflanzen u. Lorbeerbäume 


JCein Jtenstec und JSatkon ohne 9,(iamenschmueh 


Hängende Zimmer-Ampelpflanzen 


AsparagusSprengeri, Zierspargel st.Pfl.5.— b.25.— 
Campanula Mayi, gilt als die schönste blaubiühende 
Ampelpflanze, fabelhaft reichblüh., herrliche 
Wirkung der blauen Blumen an den silbrig 
grauen Blättern, auch fürs Freie und für Wohn¬ 
zimmer zu empfehlen . .., . 

Campanula isophylla, weißblühend, schöne Ampel- 
und Hängepflanze (siehe Abbildung neben) . . 

Columnaea hirta gloriosa, mit braunroten Blättern 

und orange Scharlach Blüten. 

Ficus repens, sehr haltbare Ampel- u. Schlingpflanze, 
die einzelnen B ätter sind etwa 8—10 cm lang, 

lanzettförmig, s. gut. 

Helxine, (Bubikopf genannt). 

Lonicera brachypoda aurea reticulata, auch fürs 
Freie gelbgefl., winterhart, auch als Ampel¬ 
pflanze, starke Pflanze. 

Sedum carneum, weißbunter Mauerpfeffer, der recht 
üppig rankt und prachtvolle Ampelpflanzen gibt 
Tradescantia (häng.) in verscniedenen Sorten . . . 

Vitis Henryana, gleicht, für Wohnräume, Gewächs¬ 
haus und fürs Freie, die schnellwachsenden 
Ranken zeigen braunrote Blätter, die feinweißl. 
geadert sind; feine Tischranken, klammert sich 

auch an Wänden an. 

Vitis tricolor, reizende Belaubung, die Blätter sind 
zierlich rotweiß, gelbl. gefl. u. gesprenk., im 
Sommer auch fürs Freie ........ 


1 Stück 

X 


1.— b.5. 


0.75 b.1.50 
0.75 b.1.50 
2.— b. 6.— 


0.80 b. 1.50 
0.60 b. 1.50 


1.50 b. 3.— 

0.60 b, 1.— 
0.80 b. 2.50 


1.20 b. 2.50 


1.50 b. 2. 



Campanula isophylla (Stern von Bethlehem) 


Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons , 

sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingängen, Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen 


Agapanthus, siehe Seite 109, prachtvolle Kübelpflanze 

Aucuba japonica, Goldorange, prächtige Aus¬ 
schmückungspflanze, deren Blätter schön gelb 
panaschiert sind. Überwinterung in frostfreiem 
Raum, bei mildem Wetter oder, wenn ausge¬ 
pflanzt, sogar im Freien.. 

Jüngere Pflanzen . . 

Buxus, Büsche mit Ballen, zur Ausbesserung älterer 
Buxusefnf. 15—20 cm breit, 20—30 cm hoch 

17—25 cm breit, 30—40 cm hoch 

Buxus, Kugel (ohne Stamm) 

20—25 cm Kronendurchmesser 
25—30 cm ,, 

30—40 cm ,, 

40—50 cm ,, 

pi Pyramidenform, kurz geschnitten, 

40— 50 cm Höhe X 3.— 50— 60 cm Höhe 

70— 80 cm „ M 5,50 80— 90 cm ,, 

90—100 cm ,, X 7.50 100—120 cm ,, 

120—130 cm ,, 

Die vorsteh, angeb. Buxus, Kugel-, Busch- oder 
Pyramidenform, entsprechen den heutigen An¬ 
forderungen an scharf geschnittene Linien im 
Garten sowohl wie bei sonst. Dekorationen, 
außerord. haltbar, lassen sich gut in Form halten 

Einfassung Buxus, prachtvolle dunkelgrüne Buxus für 
Beet- u. Grabeinf. Wir liefern pfianzfertig 
1 m X 0.80, 10 m X 7.50, 100 m X 60.— 

Dracaena Indivisa und llneata, herrlich gebaut, 

schmalblättrige unempfindliche Sorten . ... 

,, Parey, die bekannte, schönste Art mit breiten, 
langen dunkelgrünen Blättern. Hervorragend als 
Kübelpflanze Kübelpflanzen. 

Dracaena Parev, kleinere in Töpfen ...... 

Dracaenen mit 40—80 cm Stammhöhe sind 
außerordentlich geeignet als Einzelpflanzen 
sowie auf Veranden, Vorplätzen usw. 

Efeu (F'ederac. hibernica) haben wir in großartiger 
Ware, Pflanzen in allen Stärken. Es gibt be¬ 
kanntlich keine schöneren und besseren Pflan¬ 
zen für Einfassung, für immergrüne ganze Beete, 
zur Bekleidung von Wänden, Terrassen, Treppen 
usw., starke Pflanzen . . . 10 Stück XI ,— 

extra starke Pflanzen in opfen. 

„ kleinblättriger, selbstklammernd, auch f. Grab¬ 
bepflanz. 10 Stück X 7.—, 100 Stück X 60.— 

Efeuwände, in schmalen, meterlangen Kästen ge¬ 
pflanztes Efeu, an Spalieren von 1,20—1,50 m 
Höhe gezogen, Breite 1,30 m, zur Herstellung 
von Lauben, zur Deckung von Gängen, Balkons, 
f. Rest,, Hotelgärten, usw, überall verwendbar. 



1 Stück 

X 


1.50b. 6. 


0.80 

1.20 


2 .— 

3.~ 

5.— 

6.50 


4.— 

6 .— 

15.— 

20 .— 


i 


1.20b. 4. 


1O.-b.20.— 
3.— d. 8.— 


0.80 

1 .— 


0.80 



Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähnliche 

Dekorationspflanze, jüngere Pflanzen, ca. 

30—40 cm hoch .... 
50—100 cm hoch .... 
extra stark. 

,, japonicus, gelb- und weißbunte, junge Pflanzen 

bis 30 cm hoch. 

stärkere Pflanzen .... 

Evonymus radicans, außerord. haltbar immergr. weiß¬ 
bunte Pflanze, die aufgeb. s. schöne, haltbare 
Bus bildet. In Felspartien wirkt sie prachtvoll, 
vorzügl. Einfassung, s. st. Pflanzen .... 

,, junge Pflanzen, zu Einfassungen, Bepflanzung v. 
Grabstätten außerordentl. beliebt, da scharf im 

Schnitt gehalten werden kann .. 

10 Stück X 2.20, 100 Stück X 20.— 

Hortensien-Kübelpflanzen in versch. hervorragenden 
Sorten, sehr geeignet zur Betonung v.Hauseing. 
Verandaaufg., mit Blütentr., sodaß sie noch im 
gleich. Jahre zur Blüte gelangen. 

Laurus tinus, weißblüh, haltbare Pflanze. 

Laurus cerasus, Kirschlorbeer, bekannte vorzügl.harte 
Ausschmückungspfl. Die schönen dklgr. längl. 
Blätter sind sehr schön zur Kranzbind. Jungpfl. 
bis zu starke Kübeipfl. 

Lonicera nitida, schnellwachs, immergr. u. winterh. 
Pflanze, Myrtenähnl. Laub. Sehr wertvoll für 
Bindereizwecke und Landschaftsg. 

Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 

Rhododendron hybr. max., siehe u. Moorbett pflanz. 
Yucca filamentosa, Palmlilie, prachtvolle weißblüh, 
winternarte Schmuckpflanze (s.Abb, Seite 1u5). 


1 Stück 
X 


1.50 

3.—b. 6— 
8,— b. 10— 

2.50 

3.— b. 5— 


0.80 b. 1.50 


0.30 


10.—b.15— 
1.50 b. 8— 

4 


1.50 b. 15.- 
0.40 b. 2.50 

2,-b, 4.- 


Lorbeerbö y me. 


Lorbeer-Kronenbäume 


Kronen-Durchmesser 

Stammhöhe 



das Paar 

ca. 

40 

cm 


100 - 

■120 

cm 

in 

Kübeln 

X 

24— 

ft 

45 

cm 


100 - 

■120 

cm 

tt 

fl 

X 

28— 

H 

50 

cm 


100 - 

■120 

cm 

II 

f » 

X 

30— 

ft 

60 

cm 


100 - 

■120 

cm 

ff 

II 

X 

40— 

II 

70 

cm 

* 

100 - 

-120 

cm 

11 

11 

X 

45— 

ff 

80 

cm 


100 - 

-120 

cm 

f f 

11 

X 

55— 

1 V 

90 

cm 


100 - 

-120 

cm 

ft 

V | 

X 

75— 

Lorbeer-Pyramidenbäume 

/ 









Höhe mit Kübel gemessen 



das Paar 




140 - 150 

cm 


In 

Kübeln 

X 

25.- 




160 - 

-170 

cm 


ii 

f 1 

X 

40— 




170 - 

- 180 

cm 


ti 

VI 

X 

45— 


180—200 cm ,, ,, X 50 — 

200 — 220 cm „ „ X 60.— 

Die Größen können nur ungefähr bezeichnet werden. Lorbeerbäume 
werden auch einzeln abgegeben. 
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Sumpf- und Aquarienpflanzen und Sommerblumen 127 



Sumpf- und Aquarienpflanzen. 

Zur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken), 6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren wir zu 2.50 Ji 


Unterwasserpfanzen. 

Ambulla sessiflora, Aquariumpflanze mit breit. Blatt¬ 
rosetten. Uberwassertriebe im Sommer und 
Herbst häufig mit ungeteilten Blättern . . . 

Cacomba australis (Haarnixe), eine der schönsten 

Unterwasserpflanzen. 

,, Mulerti, d*e schönste Cacomba-Art. 

Cryptocoryne . .. 

Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpfl,, Triebe 
haben am oberen Ende schirmartig ausgebreit. 
Blätter, Töpfe können im Wasser stehen . . . 
,, papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins . . 

Elodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende 

Wasserpest.100 Stück 6.— Ji 

Heteranthera zosterifolia, prächtige kriechende 

Sumpfpflanze mit linearisch-Tanzettlichen Blät¬ 
tern und hellblauen Blütchen, In gute Schlamm¬ 
erde pflanzen .10 Stück 0.80.« 

Humboldtrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Ähn¬ 
lichkeit mit Seerosen, bringt im Sommer viele 
zitronengelb dreiblättrige Blütchen .... 

Isolepis gracrlis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn 
der Topf in wasserhaltigem Untersatz steht, 
reizend für Fischgläser und Zimmer-Aquarien . 

Ludwigia Mulertii syn. alternifolia, dankbare, sehr 
harte Wasserpflanze, die unter u. über Wasser 
wächst, im letzteren Falle ampelartig an der 
Lichtseite der Aquarien herabhängt .... 

Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehend . 

Nasturtium, Kresse aus Japan. 

Nymphaea daubeniana, Wasserrose für Aquarien, 

wohlriechend.. 

,, zansibariensis rosea, wohlriechend, rosa blüh. 


1 Stück 
M 


0.25 

0.50 

0.30 

0.40 


0.40 b. 0.80 

* 1 .— 

0.08 


0.10 


0.30 

0.75 


0.10 

0.20 

0.20 

1.20 

3.— 


Myriophyllum (Tausendblatt) proserpinacoides (Her- 
pestes), auf den Boden des Bassins oder Be¬ 
hälters zu pflanzen .... 10 Stück 0.80 Ji 
,, Var. aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, 
Blättchen meistens zu vieren um den Stengel 
herum.Werden auf dem Boden des Bassins ge- 

pflanzt .. 10 Stück 0.80 Ji 

Sagittaria spec., sehr schöne, starke Unterwasser¬ 
pflanze mit breiten Blättern, geeignet für große 

Schaubecken . . 

Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmer¬ 
aquarium geeignete Sumpfpflanze mit herz¬ 
förmigen Blättern. 

Vallisneria spiralis, Schraubenlilie, mit langen, schm. 
Blättern, auf den Boden des Aquariums oder 
Bassins zu pflanzen .... 10 Stück 0.80 M 

Schwimmpflanzen. 

Azolla canadensis, Canad. Wasserfarn, auf dem 

m Wasser schwimmend.Portion 

Salvinia natans, reizende Schwimm pflanze . Portion 


Aquarien-Fischgläser 

ganz aus Gias,4eckig, kräftig, zu Fischbehältern 
besonders geeignet, offerieren wir in verschied. 
Größen zu 2.50 bis 12.— Ji das Stück. 
Aquariensand, rein gewaschen .... per Liter 

Aquarienkies, rein gewaschen.per Liter 

Erdmischung für Aquarienpflanzen .... per Liter 


1 Stück 

.« 


0.10 


0.10 


0.40 


0.25 


0.10 


0.15 

0.40 


0.40 

0.80 

0.15 



Einjährige Sommerblumen für Gartenbepflanzung. 

Behandlung der ankommenden Pflanzensendungen • Man mache es sich zur Regel, alle 

sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien 

wIhlt m am S bpWpn n mit n H«n C w hen , zu ® a ^ en 9 ebund ®^ sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbe¬ 
wahrt, am besten mit den Wurzeln in Erde eingeschlagen werden, 9 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten foiaenden 
Tagen be' heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiec erholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden * igenaen 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets daß ohne 

Pflege keinem Pflanze gedeihen kann. Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen 'nach allen 
Gegenden leicht, billig und sicher, so daß der Bezug einem jeden Blumenfreund möglich ist. n 



Sommerblumen - Pflanzen. einmal verpflanzt (pikiert) - 

Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist Im vorderen Haupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir uns 

Bei Abnahmfun.er H S«irk »l,H H.. ^ffssungspflanze^ - § Schlingpflanze, - p. ausdauernde oder zweUährige P&en! 

? . un e c r ^ wird der 10-Stuck-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abcieaehen 

Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. 


ft 

if 

if 


Pikierte Pflanzen aus Samen. 

*Ageratum mexicanum nanum album, weiß, niedr. 
,, ,, Blausternchen, himmelblau, niedrigst. . . 

Amaranthus tricolor, dreifarbig, i für Blattpflanzen- 

Fuehsschwanz I Gruppen 
,, caudatus s. Blattpflanzen f. d. Garten, Seite 51 
Antirrhinum majus nanum grandiflorum, halbhohes 
großblumiges Löwenmaul. Fleischfarbigrosa, 
leucht. Orangescharlach, leucht, goldgelb, !achs- 
rosa mit golden getupft. Mitte, weiß und tief- 
dunkelscharlach in getrennten Farben .... 

Prachtmischung .. 

maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischg. 

,, in getrennten Farben . 

Tom Thumb,Zwerglöwenmäulchen,gem.Färb, 
in getr. Färb., briliantrosa, kupferrot, reinweiß u, 
reingelb, orange .... , , 

Astern. 

Riesen-Hohen zollern-Astern eigeneZüchtung,pracht¬ 
volle u. beste Schnittast. in getr. Färb., reinweiß, 
leuchtendrosa, lachsrosa, hellsilberlila, dunkelbl. 
scharl., Je 100 St. 4 .— M , Je 10 St. 0.50.« . Prachtm. 

Rosenaster, Jugend, herrl. chamoisrosa. 

„ Leuchtfeuer, leucht, dunkel, Scharlach . 

m Rosenknospe, reinrosa. 

Zwerg-Allerheiligen-Aster, rosa und hellblau . . je 

Zwerg-Chrysanthemum-Aster, alle Färb, gern., niedr. 

*t m hellblau, dunkelblau, Scharlach, 

weiß, rosa, getrennt. 

Balsaminen, gefüllte Rosen, verb. Kamelien, jed.Sort. 


00 St. 

Ji 

10St 

M 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

5.— 

0.60 

4.— 

0.50 

4.- 

0.50 

5.— 

0.60 

4.- 

0.50 

5.— 

0.60 

4.- 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.- 

0.50 

4.- 

0.50 

6.- 1 

0.80 


II 


fl 


ff 


*Celosia cristata nana, Hahnenkamm, niedr., gern. 
Zwerghahnenkamm, in getrennten Farben, gelb, 

scharlachrot, rosa .je 

Zwergfeder, Goldteder, leucht.) s. Abb.bei 

goldgelb.. Sommer- 

ri I euerfeder, leuchtend rot I biumensamen 
Der Hahnenkamm ist sowohl f, Land u. Topfkult. 

geeignet. 

Chrysanthemum carinat., einfache großbf. Sommer- 
marguerite, gemischte Färb., s. Abb. bei Som¬ 
merblumensamen 

„ carinatum, gefüllte, gemischt .. 

,, seget. Gloria, hellgeloe, 8 cm Durchm., haltbare 
dankbarste Schnittbl.von außerordentl. Haltbark. 
,, seget. Helios, 30cm hohe Pflanzen, mi: goldgelb, 
gefüllten Blüten überdeckt; dankbare Schnitt¬ 
blume .. 

,, inodorum fl. pl. Brautkleid, komp. Wuchs, 25 cm 
hoch; die straff, feinbel. Pflanz, sind über u. über 
mit 4 cm groß, reinweiß gef. Blumen bedeckt. 
Schnittpflanze. 

Cosvnea, dankbarste Schnitt- u. Rabattenblume, 

50—70 cm hoch. 

Delphinium, Rittersport, muß an Ort und Steile 

t ft 

*Dianthus chinensis fl. pl. u. imperialis, gefüllte 
Chin.-Nelke und Kaisernelke. 

,, Heddewigi, gemischte Faroen, s. Abb. Sommer¬ 
blumensamen . 

Dianthus Remont, Chabaud-Nelken, gern. Farben . 
reinweiß, leuchtendrot, dunkelrot, rosa, reingelb, 
mauve, in getrennten Farben .. i . . 


lOOSt. 

M 

lOSt. 

M 

8.— 

1.— 

8.— 

1.— 

8.— 

1.— 

8.— 

1.— 

4.— 

ßk 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

5.— 

0.60 

6.- 

0.80 

4.- 

0.50 

4.- 

0.50 

8.— 

1.— 

10.- 

1.20 




















































































128 Einjährige Sommerblumen 

Einj« Sommerblumen pik. (Fortsetzung) 


it 


11 


ii 


ti 


Gaillardia picta, rot u. gelb, reichblühend. 

,, Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend. 

Hahnenkamm siehe Celosien. 

Helianthus glob. fistuiosus fl. pl. t safrangelbe 

gefüllte Sonnenblume.. 

Riesen-Sonnenbt., bis 2,50 m hoch, ungeheuer 

große Blumen . 

ctcumerifioius nanus Perkeo, Zwerg Sonnen¬ 
blume für Einfassungen . ist. 0.10 M 

Kapuzinerkresse s. Tropaeolum. 

Lathyrus (Wohlriechende W(cke), s. Schlingpflanz. 
Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großbl. gern. Fa. 
Bismarcklevkoye, bes. kräft. Wuchs, große Blü¬ 
tenrispen, gut gef., beste Schnittsorten gern. . . 
Alle Levkoyensort. bring, stets ein. Teil elnfachbl. Pflz, 
Lobelia hybrida. 

Hamburgia, Ampel-Lobelia, auch für Balkon und 
Fensterkasten . 

* ,, Crystal Palace com pacta, niedr. blaue, Einfass. 

ii Firmament, leucntend himmelblau. 

* ,, Kaiser Wilhelm, niedr. gedrung. dunkelbl. Sorte 

* ,, pumila alba White Gern., niedrig, reinweiß . . . 
Löwenmäulchen s. Antirrhinum. 

•.IVIatricaria eximia fl. pl. Goldbal 1 , bildet 25—30 cm 
hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gef. Blüt. 

* M exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldbatl 

s. Abb. Sommerblumensamen. 

Nicotiana, Tabak, siehe unter Blattpflanzen. 

Petunia hybrida nanacompacta, Zwerg-Petunie. Bil¬ 
den kl. gedrung. Büsche, hauptsächl. f. Einfass. 

Schneeball, reinw. niedr,, komp.. .. 

Himmelsröschen, feurigrosa. 

hybr. I, Qualität, gemischte Farben. 

alba, weißbl., f. Beete u. Fensterkasten . . . 
Adonis, niedr, Farbe feurig karmin, Schlund 

reinweiß ... 

Gloria, die beste rosafarbige Petunia, auch f. 
Balkonkästen, frisch karminrosa. . . . . . 

grandiftora, großbl. Prachtmischung. 

Marktkönigin, tiefes karminrot mit Schar¬ 
lach. Hauch. Topf- u. Balkonpet. 1. Ranges 
superbissima fl. pl. Vollendg. (allgef.), 

fast 100 7 0 gefüllt. Prachtmischung. 

nana, einf. großbl. Zwergpetunie, Pracht¬ 
mischung für Beete u. Einfass., 30 cm hoch 
Weiße Wolke, reinweiß ......... 

pendula Karlsruh. Rathauspetun. Veilchenbl. 

alba, reinweiß . 

rosea, rosa... 

urpurea, dunkelrote.. 

lauwunder, rein kornblumenblau, neu . . 

Phlox Drummondt grandiflora, gemischte Sorten 


* 

# 


fl 
»i 
f I 
fl 

fl 

II 

If 

II 

ff 

»f 

i v 
IV 
I f 
If 
fl 
ft 


ff 
V t 

ff 


I f 


fl 


fl 


ff 
ff 
It 
I f 


100 st. 

JL 

tost 

JL 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

5.— 

0.70 

8.- 

1.— 

5.- 

0.80 

6.— 

0.80 

6.— 

0.80 

4.— 

0.50 

4.— j 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

8.— 

1.— 

12.— 

1.50 

8.— 

0.80 

6.— 1 

0.80 

5.— 

0.60 

5.— 

O.fO 

5.- 

O.oO 

5.— 

0.60 

5.— 

O.bO 

4.— 

0.50 


* 

* 


ff 

If 

ri 

ft 

v i 
ti 


»f 

if 

VI 


ti 

11 
fi 


ff 


Einjährige Sommerblumen pik. (Fortsetzung) 

* 

•Phlox Drummondi nana compacta, Zwerg-Phlox, 

bilden niedr. kompakte Büsche, gemischte Far¬ 
ben, reizende Büsche, s. Abb. Blumensamen 
•Portulaca grandiflora, einfaches Portulakröschen . 

,, „ fl. pl., gefülltes Portulakröschen 

•Pyrethrum parthenifol. aureu n, gelb l leucht, gelbe 

* „ selaginoides, ganz niedrig! Einfassung 
Ricinus s. unter Blattpflanzen. 

Salpiglossis var. grandiflora, großbl., hohe, s. Abb. 

Sommerblumensamen.. 

Salvia splendens, „Feuerbail 1 *, Sämlinge .... 
Scabiosa fl. pl. atrop. grandiflora, gern. Farben . . 
Solanum siehe Blattpflanzen. 

Tagetes, Samtblume, erecta flore pleno „Orange¬ 
ball“ . 

erecta fl. pl. Lemon Ball, Zitronenkönig, schwe¬ 
felgelb .. . .. 

nelkenblütige Goldlicht, s. Beschreib. Sommer¬ 
blumensamen ... 

patula nana, Ehrenkreuz, besond. schön gez, . 

Goldrand, gelb mit dunklem Kranz 
s. Abb. Sommerblumensamen . . 
aurea, fl. pl., goldgelbe niedrige . . 
fl. pl. Farbenklang, goldgelb mit 
brauner Mitte, niedrig, sehr schön für 

Beete . 

Tagetes bilden reiz. Gruppen- oder Einfassungs¬ 
pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen. 
•Tropaeolum Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, 

gemischt . .. 

Weitere Sorten s, Sommerschlingpflanzen. 

Verbena hybrida, I. Qualität, gemiscite Farben . • 

,, in getrennten Farben reinweiß, 
scharlachrot, granatpurpur, blau und rosa 

•Verbena nana compacta, niedrig, in gern. Farben 

* ,, venosa, für Gruppen einer Farbe, herrl. tief dunkel 

violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra 

Zinnia, Dahlienblütige Mammuth-Zinnien, rein 
amerikan. Züchtung, Blütendurchm, 10—12 cm, 

Prachtmischung.. 

in getrennten Farben. 

,, pumila fl. pl., gemischt, halbhoch ....... 

* ,, Haageana fl. pl. t niedr., reiz., mit leucht, orange¬ 

gelben Blüten. 

„ „ Glorienschein, s. Beschreibg. Sommerblumen¬ 
samen . • . 

100 Sommerblumen in besten Sorten gern, ohne Namen. 


100 St. 
JL 

10 St. 
JL 

4.— 

0.50 

5.- 

0.60 

6.- 

S 0.80 

4.- 

0.50 

4.- 

0.50 

4.— 

0.50 

8.— 

1.- 

4.— 

0.50 

4.- 

0.50 

4.- 

0.50 

4.— 

0.50 

4.— 

0.50 

4.- 

0.50 

4*— 

0.50 

5.— 

0.60 

4.— 

0.50 

4.- 

0.50 

5.- 

0.60 

5.— 

0.60 

5.— 

0.60 

6.— 

0.70 

6.— 

0.70 

6.— 

0.70 

4.— 

0.50 

5.- 

0.60 


100 

500 

500 

1000 

1000 


ff 
f I 
ff 
VI 
IV 


in 10 besten Sort. m. Nam. unserer Wahl 
in besten Sorten gern, ohne Namen . . 
in 10—15 Sort. unserer Wahl mit Namen 
in besten Sorten gemischt ...... 

in 15—20 Sorten mit Namen uns. Wahl 


3. 

4. 
14. 
18. 
28. 
34. 



Halbhohes großblumiges Löwenmaul aus pikierten Pflanzen 
10 Stück 0.50 100 Stück 4.— JL 


Rosen-Aster Jugend aus pikierten Pflanzen 
10 Stück 0.50 Jt, 100 Stück 4.— JL 


Lesen Sie die Liste der pikierten Sommerblumen - Seite 127 u. 128 - genau durch« 

Jeder Gartenfreund wird etwas passendes finden. 
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Gruppen- und Balkonpflanzen 1 29 



Pflanzen für blühende Gruppen, Fensterkästen u. Teppichbeete 

ÄÄiiifÄ Fensterkasten beste.,, werden, dann Kann deren tö&SftS 


I t 


I 1 


II 


I f 


I I 


I I 


r f 


Bei Abnohme von 25 Stück 
treten ICO Stück-Preise ein. 

Achyranthus, gelb, für Teppichbeete, gutbe¬ 
wurzelte Stecklinge . 

„ rot . .... . . 

Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, 
überaus reichblühende Pflanze, die sich 
gleich gut für Topfkultur und Beetbe¬ 
pflanzung eignet. 

,, Blütenteppich, überaus reichbl. Pflanze. 
Die gedrungene kompakte Pflanze ver¬ 
schwindet unter der Fülle ihrer blauen 

Blüten.starke Topfpflanzen 

,, Triumph, leucht, azurblau. Die Einzelblüten 
sind groß und zu festen Dolden ver¬ 
einigt. Niedriger Wuchs, geschlossene 
Büsche bildend. Dauerblüher, ausge¬ 
zeichnete Beet- und Topfsorte . . . . 
Afternanthera, die alte bekannte Teppichbeet- 
und Einfassungspflanze 
amabilis, olivengrün-rotgescheckt 
amoena, etwas schwachwüchsiqer als 
vorige, leuchtendrot neben dem hellgrün 
bis gelblichweiß auftritt 
„ aurea nana compacta, gelb mit grün 
durchsetzte schmale Blättchen 
paronichioides, grün lieh rot, dann rot, 
schmal, krause Blättchen 

Kräftige Jungpflanzen . 

mit Topfballen. ’ 

Knollenbegonien, starke Pflanzen, angetrieb 
von Mai ab lieferbar, z. sof. Anpfianzen 
Preise f. trockene u. angetrieb. s. S. 82-83 
Knol'en.-Beg. sind besond. f. halbschatt. Stell 
z.empfehl., aber auch in voll. Sonne dankbar. 
Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen 
• zum Auspflanzen. 

einfache, großblumige, gern, Farben . 

,, großblumige, weiß, rosa, gelb 
orange, rot in getrennten Farben 
Knollen-Begonien, gefüllte, in nur den best. 

Sorten, schönste Füllung, herrl. qr. 

Blut,, getr. Farben . 

gemischte Farben. 

multiflora, kleinblütige. 

Lafayette, gefüllte,reichblühendste,grofl- 
blum ; prachtvolle Varietät, fürs Freie und 
für Topfe, leuchtend scharlachrot . 
Helene Harms, ein leucht, gelb. Gegenst. 

■ ■ ch, Galle, leuchtend feuerrot sehr 

reichblütig .. 

■i Willi, Eysser, leuchtend feuerrot, unae- 
heuer reichblütig. 

Begonia semperflorens in den besten Sorten 
fürGruppen und Beete, gracilis luminosa 
compacta, Tausendschön, Schwaben¬ 
stolz, Dresden 1936, Glut usw 
Begonia Gustav Lind, die gefüllte’Semper¬ 
florens (Neuheit), ganz besonders für 
Topfe geeignet, blüht ununterbrochen. Die 
gefüllten großen Blüten erscheinen wie 
eine gefüllte Lorrainebegonie. Junqe 
Pflanzen.*. 

Calceolaria rugosa, Pantoffelbiümchen, für 
ganze Gruppen. 

,, Triomphe du Nord, leucht, reingelb 
Wuchs gedrungener, Blüte dopp. so groß 
wie die aite Sorte, auch als Topfpflanze 

schon, für Halbschatten . .. 

Celosi.a (Hahnenkamm), siehe Seite 127 . 
Fuchsien. Die mit * bezeichneten Sorten sind 
gefülltblühend, die andern einfach. 

Die besten Gruppensorten sind: 

Einfache: Nr. 3. 18 , 53. Gefüllte: 25, 30. 

Fuchsien in schönster Sortenmischung, ge¬ 
füllte und einfache, zum Auspßanzen, ge¬ 
mischte, ohne Namen. # 

Fuchsia Aririenne Berger, Sep.. weißl. 

karmin, Kor. karmirirosa, reich- und 
frühblühend, neu .... 

Alice Hoffmann, einfach, weiß und 
rot, beste niedere Gruppensorte . . . 
Cupido, sehr dankbar, einfach blau¬ 
violett, kurze Blume, niedrig, vorzügl. 
Topf- und Gruppensorte. 

.. . . _ n, reich- u. frühblüh., 

vorzugl. Topfpflanze, gefüllt . .... 

Emile de Wildemann, Sepal. hell- 
karmm gefüllt, rosa, großbl., sehr 
retchbluh., schönste Sorte a. Marktpfl. 
Frau Ida Noak, Zwergsorte, S. kar¬ 
minrot, K. viofettblau, komp. Wuchs 
gracilis, perennierende Sorte, äußerst 

elegante, zierl., winterharte Freiland- 
Fuchsie. . . . 


100 St 

JL 


6 . 

6 . 


30. 


35. 


6 . 

10. 


25. 

25. 


30. 

30. 


11 


f » 


60. 

40. 

60. 

50. 


10 






Nr 


1 


35. 


35. 


18 


i t 


■I 


35. 

35. 


'25 

*30 


f I 


ft 


35 

38 


35.— 
35.— 


35. 

35. 


10 St. 

M 


0.80 
0.80 


1 St 

Ai 


3.50 


0.40 


4. 


0.50 


1 — 

1.50 


3. 

3. 


0.35 


3.50 

3.50 


6.50 

4.50 

6.50 


0.40 

0.40 


0,70 

0.50 

0.70 


5.50 ; 0.60 


1.20 


0.15 


2.50 


0.30 


3.80 


0.40 


3.80 


0.40 


3.80 0.40 


3.80 \ 0.40 


3.80 


0.40 


3.80 0.40 


3.80 

3.80 


0.40 

0.40 


5.50 


0.60 


Fuchsia (Fortsetzung) 


Nr. 

55 


80 


I I 


f 1 


45 


Lord Byron, die früheste, reichblüh., 
rosarote Fuchsie für Gruppen, einf. . 
Schneekoppe, Sepale rot, Korolle 
weiß. Die beste weißoliih. Sorte . . . 
üschel oder traubenblütige Fuchsten. 

Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren, 
Die Belaubung ist dunkelbraunrot. 

5 Andenken an Heinrich Henkel, hervor¬ 
ragende Topf-Fuchsie, lange karm, schar¬ 
lachrote Blüten, die in dicht. Trauben lang 
herabhängen, auch für Gruppen. Früh¬ 
jahrsvermehrung stark . 

Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen 
Koralle, einfach traubenblütig, sehr reich¬ 
blühend. Die langen Blumenrohren sind 
Orangescharlach. Laub hell bronziert. 
54 Leverkusen, neue traubenblütige Sorte, 
reichverzweigt mit auffallender Blüten¬ 
fülle von lachskarmin Farbe . 

Hängende Fuchsien. Die reich mit Blüten be¬ 
setzten Zweige fallen zierl. über den Topf¬ 
rand herunter und bilden dadurch herrliche 
Pflanzen für Zimmer, Balkon, Terrassen 
usw. Starke Pflanzen. 

6 Aurora superba, Korolle lachsrot, Sepale 
zartrosa, prachtvolle lange Blüten, schnell 

und üppig wachsend . . .. 

Balkonkönigin. Einfach, Sepalen rosa, Ko¬ 
rolle feurig rosa .. 

Deutsche Kaiserin, lange, blütenr. Triebe 
58 Mannka, einfach, Sepale hellrot, Korolle 
karminrot, schnellwachsende hervorragen¬ 
de Hängesorte . 

Jüngere Pflanzen b illiger. 

Achtung ! Obige Sorten ! 

Kräftige Jungpfianzen aus 8 cm Töpfen 


100 St 
.ft 


lost 

.ft 


1 st 

.ft 


35. 

35. 


3.80 0.40 

3.80 j 0.40 


45 


4.80 0.50 


45 


45 


11 


4.80 0.50 


4.80 0.50 


10 


45 

45, 

45. 


4.80 | 0.50 


4.80 

4.80 


0.50 

0.50 


45 


4.80 


0.50 


16 


2 . 


0.25 


0.35 Fuchsien-Halb- u. Hochstämme, 


reizende Gartenzierde sowohl als Einzel¬ 
pflanze wie in Gruppen gepflanzt, Stamm¬ 
höhe 60—100 cm, beste Sorten 1 St.3.-b.8.- 

Geranium (Pelarg. Zonale). 

t'ert. starke Pflanzen z. Auspflanzen, nicht 
wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen 
angeboten, sond. starke, teils bereits blüh. 
Topfpflanzen. Die Geranien enthalten eine 
ganz vorzügl. Auswahl in bezug auf Farben¬ 
abwechselung; das Sortiment ist aus den 
besten leucht. Farben zusammengesetzt. 

Einfachblühende Geranien blühen besser bei 
jeder Witterung als gefülltblühende Geran. 

Zeichnen sich aus durch kräftig gedrungenen 
Wuchs, frühe und ungeheuer reiche Blüher. 
Größe der Dolden und Blüten. 

Beste neuere Geraniensorten. 

40 Harzzauber, leucht, dunkellachs, Wuchs 
der Sorte Rubin, außerordentl. reichbl., 
wetterfest, Gruppen und Topfsorte . . . 

184 Nordlicht, leuchtend kochenill karminrot 
Riesendolde, halbgefüllt, runder, kom¬ 
pakter Bau. Bes. früh u. reichbl . 

181 Sofie Königer, dunkeliachsfarben bis zie¬ 
gelrot, dickgefüllte große Blumen, kurzge¬ 
stielt, Zukunftssorte .......... 

115 Volkskanzler, scharlach-zinnoberrot, 
großdoldig, niedriger Wuchs u. außer¬ 
ordentlich widerstandsfähig, ein unge¬ 
wöhnlicher Dauerblüher. Für Beete und 
Fensterkästen gleich gut. 

121 Westfalengruß, leucht, lachsfarben mit 
riesiger Dolde, kompakter Wuchs, wetter¬ 
fest, reichblühend . . . . 

Altere einf ach blühend* Geranien 

für Gruppen und Topfkultur* 

Ärhtlinfl | Die Preise für Fuchsien, Ge- 

Htnrung. ranien etc. gelten für fertige 

Ware u. nicht für Jung pflanz. 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfe n 

* 

88 Meteor, scharlachrote, großblumig, reich- 
blühende, für Gruppen extra, beson¬ 
ders auch für Kastenbepflanzung . . . 

120 Wilhelm Pfitzer, Blume mennig mit Gold, 
sehr große Blüten und Dolden. 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen . . ’ 




4.50 0.50 


4.50 0.50 


4,50 0.50 


45 


5. 


0.55 


4.50 0.50 




20 . 


2.30 


40 

40 

20 


4.30 0.45 


4.30 

2.30 


0.45 

0.25 


























































































































































130 Pflanzen für Gruppen, Fensterbänke und Balkons JE £tutiBect <£ SöAüC, TJlcczÜ} und S aeuAc dC ke n 


GefülltblühendefürGruppen und 
Topfkultur. 

165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl. und 

großdold., halbgef .. 

167 Mme Carnot, gefüllt, weiß . 

180 Rubin, Zinnoberscharlach, gefüllt . . . . 

182 Ulma, kräftig rosa, Sport von Rubin . . . 

Buntbiöttrige Geranten zu Ein- 

fassunqen. 

170 Mme Sallery, weißblättrig, niedr. bleibend, 
blütenlose schöne Einfassung . 

Efeublättrige Geranien, 

Schfinggeranien fpeltatum). 

Efeugeranien, blütenreiche Sorten, ohne 
Namen, verschiedene Farben gemischt . 

Fertige starke Topfpflanzen: 

210 Ballade, lila, sehr schön . 

237 Gallile, zartrosa .. 

232 Hamburger Lachs, lachsrosa. 

235 Hochvogel, leuchtend rot mit hellerem 
Schlund, und gut gefüllten Blumen, sehr 
reichbl. f. rauhe u. windige Lagen, be¬ 
sonders geeignet .. 

242 L’Etincelant, leucht, zinnoberrot, sehr 

wachsfreudig, reichblüh., besser als die 

alte Marquis, die leicht krank wird . . . . 

243 Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark 

rankend . 

246 Morgenröte, das schönste leuchtend. Pfir¬ 
sichrosa . 

248 Neubronners Imperator, feurigstes aller 

existierenden Efeugeranien . 

203 Rheinland, tief magentaviolett, die herrl. 
Farbe, in Brüssel 1910 ausgestellt. Gold. 

Medaille .. 

265 Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinw., 
obere Petal. leucht, karminrot, gefleckt, 
dünnrank., beste weiße Sorte . . . . . . 


Achtung! Obige Sorten! 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen 


I 


100 st. 

.ft 

,j 10 St. i 

.ft 

40.— 

1 4.30 

40.— 

4.30 

40.— 

! 4.30 

40.— 

4.30 

a 

35.— 

1 3.80 

35.— 

{ 3.80 

40.— 

4.30 | 

40.— 

4.30 

40.- 

4.30 

-— 

5.50 

40.- i 

4.30 

40.— 

4.30 

40- 

4.30 j 

40 — i 

4.30 1 

40.— 

4.30 

40.— 

4.30 

16. — 1 

2.— 1 


27 


40 


* I 

II 1 


Englische Pelargonien, Jungpflanzen mit 
Na m .. 0.70 b. 1. — . /i , sehr starke Pflanzen von 
April ab in Blüte und Knospen, ohne Nam., 
1 Stück f.20 b. 2—.« 

Gladiolen siehe unt. Knollengewächse S.84-35. 
Heliotropium (Vanille) in besten hellen und 
dunklen Sorten zum Auspflanzen, stark, 

gemischte ohne Namen . 

GruppenkÖnig, tief dunkelblau mit vielen 

Blutend., gute Wirkung . . . 

Marine, bringt Riesendolden bis zu 25 cm 
Durchm. von tiefvioletter Farbe. Wuchs 

mittelhoch und kräftig . .. 

fresine, unentbehrliche Teppichbeetpflanzen. 
25 — 30 cm hoch. 

Lindeni, spitzblättrig, dunkelrot*) 
kräftioe Jungpflanzen*) 

*) 100 St. 6 — lost. 1.— M t mit Topf¬ 
ballen 100 St. 10.— , lOSt. 1.50 .11 

Lantana hybride, Wandelröschen, dankbare, 
in Töpfen etwa 30 cm hoch werdende Pflan¬ 
ze, die man wie Geranien vielfach für Beete 
verwendet, die aber auch am Fenster unge¬ 
mein dankbar blühen, wenn sonnig u. luftig 
stehend. Farbentöne in rot-orange, gelb 

weiß, rosa. ■ . . 

Lobelien. Diese einjährigen Lobelien sind her- 
vorragendeTeppichbeet- bzw. Einfassungs¬ 
pflanzen. Während des ganzen Sommers 
erfreuen sie uns durch ihre prächt. unzähl. 
Blütchen. 

Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, komp. 

Pflanzen mit Topfbailen . .. 

Crystall Palace comp. ,ultramarin ( Pflan- 
zen mit Topfballen ............ 

Firmament, leuchtend himmelblau . . . 
Lobetia cardinafis, siehe unten, überwintern 
im Freien, muss. geg. Frost gesch. werden. 
Nicotiana Sanderae, siehe unten unt. Blattpfl. 
Balkon- oder Hängepetunien, Karlsruher Rat¬ 
haus Veilchenblau, weiß, rosa, rot und 

Blauwunder, kornblumenblau .je 

Petunia hybr. grandifl. fimbriata nana, nied¬ 
rige gefranste Topfpetunien 

Spitzenschleier, reinweiß. 

Abendsonne, briüantrosa. 

Gottfried Michael, leucht, purpurrot . . 

mit Topfballen. 

grdfl. grandifl. superbissima, große ge¬ 
wellte Blumen u. reichstem Farbenspiel, 
ganz besonders für Töpfe, aber auch für 

Fensterkästen .. 

,, fimbriata fl. pl. Vollendung aus Samen, 
zu 95 Prozent echt fallende gefüllte Topf¬ 
petunien .. 


30. 

30. 


30. 


» l 


11 




1 St 

.K 


0.45 

0.45 

0.45 

0.45 


0.40 


0.40 


0.45 

0.45 

0.45 


0.60 


0.45 

0.45 

0.45 

0.45 


0.45 


0.45 


0.25 


3.50 | 0.40 
3.50 0.40 


3.50 0.40 



| 3.50 

0.40 

8.— 

* 

1 — 

0.15 

8t— 

1 — 

0.15 

8 — 

1 — 

0.15 

12— 

1.50 

0.20 

12— 

1.50 

0.20 

12— 

1.50 

0.20 

12— 

1.50 

0.20 

15 — 

2— ! 

0.25 

18 — 

2.30 

0.30 





Salvia compacta splendens, Feuerzauber, neu 

Salvienjungpflanzen aus 8er Töpfen per 100 St. 20.— .ft 10 St. 2.50 A 


Satvien, Die weitleuchtende Blütenfärbung u 
die langanhalt. Blüte machen sie zu einer 
unserer hervorragendst. Gruppenpflanzen. 
Heller, nicht zu nasser, warmer Standort 
begünstigt die Blüte außerordentlich. 

Salvia Feuerball, leucht, scharlachrot,Wuchs 

mittelhoch ... 

,, Rakete, lange dicke Rispen. Wohl die 
niedrigste und reichblühendste aller Salv. 
Für Topf u. Beet gleich empfehlenswert 


100 St. 

10 St. 

1 St. 

.u 

.ft 

.ft 

Ri 

30. 

3.50 

0 40 

30 — 

3.50 

0.40 


Achtung! 

Kräftige Jungpflanzen aus 8 cm Töpfen 10 St. 2. 


ft , 100 St 16. — A 


Blumen vor’s Fenster! 

■> 

Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, Baikone 

# * 

oder Veranden? Darüber gibt Ihnen unsere kleine Schrift über Fenster- 
und Balkonschmuck erschöpfende Auskunft. Auf Wunsch senden 
wir diese Schrift kostenlos zu. 



3451 Petunia superbissima fl. pl., Vollendung 
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Blattpflanzen für den Garten - Sommer-Schlingpflanzen - Chrysanthemum 131 


Blattpflanzen für den Garten Blattpflanzen für Gruppen 

__ . Zea caraciua. aruner Riesenmais, mit 


(Fortsetzung) 


für größere Gruppen sowie als Einzelpflanzen 
auf Rasenflächen 

Agapanthus umbeltatus doldenblütige Schmucklilie. 

Prachtvoll für Kübel, siehe Seite 109. 


10 St 

.K 




1 St, 


Amaranfhus tricolor, dreifarbig, schönpikierte Pflanze 

100 St. 4.— .ft I! 0.50 

,, caudatus, dunkelroter häng. Fuchsschwanz 

100 St 4.— Jt || 0 . 5 g 

Canna-Knollen, angetrieben in Töpfen, fertig zum 

Auspflanzen. 

Crozy Canna, gemischte Sort. ohne Namen, angetrieb. 5. — 
Sort.-Verzeichnis sowie Einzelpr. d. Sort. Seite 83. ;l 

'Centaurea candidissima, weißblättr.zierl.Centaurea, 
die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen 
besonders eignet, mit Topfballen 100 St. 12.— ft 1-50 

gymnocarpa, desgl, weißblättrig mit Topfballen 

100 St. 12.- .ft I 1.50 

Cineraria maritima, weißblättrig, ähnlich Centaurea 

100 St. 12,— .IC 1.50 

Lohelia cardinalis, feurig Scharlach Blumen, Belaub, ji 

dunkelrot, ca 60 cm L,, blüht den ganzen Sommer 3.50 

Musa Ensete, prachtvolle Blattpflanze. Diese Spezies 
die größte und schönste jener schönen Blattpflanz. 

Sie erreicht in einemJähre eine ungewohnt.Größe 
eignet sich vorzügl. während des Sommers fürs 1 
freie Land.Ist als Einzelpflanze für Rasenplätze wie || 
auch für Blattpflanzengruppen eine ganz besond. 

Zierde.Ist im Herbst in Topf oder Kübel zu pflanzen 
und im Winter trocken und mäßig warm zu halten. 
Ausführ!. Behandlungsweise i.unserm ..Gartenfr.“ 

Jüngere gesunde Pflanzen ... .1 St. 2— 5 M 

stärkere überwinterte Pflanzen 1 St. 6 -10 ft 

Extra starke. lSt.12-25.fi 

Nicotiana affinis, Tabak, bringt große, weiße, lang¬ 
geröhrte wohlriechende Blumen, mit Topfballen I 

100 St. 12.— . ff l 

colossea, Riesentabak. Starke Topfpflanzen 

103 St. 20 .— .f£ 

Sanderae-Hy briden. Die Pflanze bildet 75—100 
Zentimeter hohe, stark verzweigte Büsche, welche 
mit 5 —6 cm im Durchmesser großen Blumen von 
schönen Farben übersät sind. Gemischte Farben, 
Topfpflänzchen . 100 St. 12. — Jt 

sylvestris, lange, weiße, wohlriechende Blumen, 
welche traubenförmig über die Belaubung hängen, 

mit Topfballen . 100 St 12.—.« 1.50 

*Pyrethrum parthenif. aureum, gelb 4 ) 100 St. 4.—.ff 0.50 

,, selaginoides, ganz niedrig*) 100 St. 4.— .ft 0.50 

*) leucht, gelbe Einfassung. 

*Perilla nankinensis, prächtige rote Einfassung für 

Blattpflanzengruppen, 40—50 cm h. 100 St.4.— J( 0.50 

Ricinus borboniensis, arboreus, Gibsoni und 

sanguin. mit Topfballen . 1.80 

,, Zanzibariensis, schöne ries. großeBlä*t., m.Topfb. 1.80 


18—25 


| * 


I « 


1.50 





0.60 


0.40 


1.50 0.20 


2.50 0.30 


0.20 


0.20 


0.20 

0.20 



f i 

i r 


caragua, grüner Riesenmais, mit Topfballen . . 
jap. fol. varieg., gestreifter bunt. Mais, m.Topfb. 
jap, fol. gracillima, zied. Bandmais, m. Topfbai!. 
Quadricolor, m. b'r.Bl.,bunt.Farbenspiel,m.Topfb. 


lost. 

1 St. 

Jt 1 

Jt 

1.50 

0.20 

1.50 

0.20 

1.50 

0.20 

1.50 

! 0.20 


Sommer-Schlingpflanzen 

fürs Freie und für Töpfe, zur Bekleidung 
Veranden, Lauben, Mauern usw. 

Siehe auch ausdauernde winterharte Sorten 


von 


:is, Waldrebe, s, ausdauernde Schling¬ 
pflanze. 

Cobaea scandens, Schlingpflanze, m. blauen 
u. weiß. Blum,, f. Töpfe u. f. Freie in Topf, 
Humulus japonicus, japan. Hopfen in Töpfen 
. fol. varieg., buntblättriger, herrlich, 
bunt belaubter Hopfen, Blätter mit 

weißen Flecken, in Töpfen . 

,, lupulus aureus, Goldnes Vließ, gelb¬ 
laubiger, ausdauernder Hopfen . . . . . 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke 
Eckfords, verb., großbt., mit Topfballen 
Lonicera caprifolium, Gaisblatt, siehe Schling- 

, pflanzen . . .. 

Lophospermum scandens, prächtig rosa Blu¬ 
men in Töpfen .. 

Maurandia Barclayana, blau, sehr zierlichem 

Laub, in Töpfen .. 

Mina lobata. Die Blumen sind hochrot uncf 
gehen in orangerot und reinweiß über, 
extra . in Töpfen 

Passiflora, Leidens- oder Passionsblume 

1 Stück in Töpfen .. 

Thunbergia alata, schön blüh., gern. Farben, 
in Töpfen . 

Tropaeolum canariense, kapuzinergelb, klein¬ 
blühend, rankt sehr schnell, zierlich, 

mit Topfballen. 

majus, rankender Kapuziner, gern. Farben 

Sämlinge mit Topfballen. 

Lobbianum, schnellrank. Sorte, leucht. 

Farben, in getrennten Farben , . 
majusfl.pl., Gotdglanz .... 

Scharlachglanz. 

gefüllte Prachtmischung . 


»I 


1 f 


t ( 
i I 


} f 
J f 


Topf¬ 

ballen 


,100 st.! 

.ft 

■ — - - - 

10 st. 

.ft 

1 St. 

1 . M 

125 .— j 

3 .— 

0.35 

15 .- 

2 .— 

0.25 

15 .— 

j 

2 .- 

0.25 


9 .— 

1 .— 

II 

1 .— 

* 

0.15 

I 

20 .— 

2,50 

15 .— 

2 — 
*-* 

0.25 

15 .— 

1 2 .— 

0.25 

15 .- 

2 , — 

L 0.25 

1 .- 

' -'i 

bis 

i 

4 -~ 

15 .— 

2 .— 

0.25 

8 .- 

1 .— 

0.15 

8 .— 

1 *— 

0.15 

! j 

! 8 ‘- 

1 .— 

0.15 



Canna 


Musa Ensete 


3169 Cobaea scandens — Glockenrebe 


Chrysanthemum indicum (Winterastern). 

Wir haben das Sortiment auf.die allerbesten Sorten beschränkt. Versand vom April ab in jungen Stecklingspflanzen, Bestellungen jetzt 
erbeten. Die im Frühjahr im April—Mai zu beziehenden bewurzelten Pflanzen werden entweder in Töpfen, bei öfterem Umpflanzen oder im freien 
Lande bis zum Ansetzen der Knospen kultiviert. Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 


Großblumige Chrysanthemum. 

Die mit T bezeichnten Sorten eignen sich nach unserer eigenen 
Erfahrung besonders auch zur eintriebigen Kultur. 

Wir erlassen kräftige durchwurzelte Topfpflänzchen nach Wahl 
der Besteller 1 St. 0.30 Jt f 10 St. 2.80 Jt , 100 St. 25. — k . (wo be¬ 
sonderer Preis nicht angegeben). 

1 Sortiment in 10 besten Sorten 2.50 M 
119 Citron, citronengelber Sport von Ondine, festkugelige Büsche mit 
unfehlbarer Sicherheit blühend. Nicht entspitzen 1 Knospe. 

31 Deuil de Paul Labbö, unter den roten Sorten die beste, dunkles 
Rot. Rucks, silb,, sehr großbl., von fester Form, wuchs. 2 Knosp, 
121 Edith Alston, reinweiße Ballform, ein Sämling von W, Turner, 
von der sie als eine bedeutende Verbesserung gelten kann. Die 
Blume ist abgeschnitten etwa 3 Wochen haltbar. November 
2. Knospe. 


42 Edith Cavetl, bernsteinfarbig, unterseits goldrot. Große ballförm. 
Blum, von großer Haltbarkeit. Belaubung sehr gut, strotzend vor 
Gesundheit, Hervorragend 1. und 2. Knospe. T 

122 Frau M. Schirrmeister, blendendweiße große ballförmige Blumen 
in vollendenter Form, kräftige Belaubung, sicherer Blüher, Novem¬ 
ber 2. Knospe. 

50 Helene Williams, strohgelb, spät. 

65 H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Rot. 
Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 1, Knospe. 

123 Mme Bringuier, 1. Knospe reinweiß, 2. Knospe krabbenrosa, 
Blutenform strahlenförmig wie Rayonnant, starke Stiele. Trieb 
nicht entspitzen 1. und 2. Knospe. 

120 Madame Charles Souchet, malvenrosa Ballform mit heller Mitte, 
vorzügliche, bewährte Haupthandelssorte. Entspitzen u. 1. Knosp. 

73 Madame Rene Oberthur, reinweiß, großblumig, spät. 




















































‘lüuüechacte Chrysanthemum siehe unter Stauden. 


132 Chrysanthemum 


Großblumige Chrysanthemum (Fortsetzung) 

78 Majestic, tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, Riesen¬ 
blumen, Sehr gesunder Wuchs. Erstklassige Schnitt- und Deko¬ 
rationssorte, 1. Knospe. 

124 Mefo, zitronengelber Sport der weißen Meto, eine der besten immer 
gefüllten, blühenden gelben Sorten, selbst bei spätester Ver¬ 
mehrung, November-Dezember, auf alle Knospen. 

113 Monument, weiß, ballförmige Blumen, die man bis nach Weih¬ 

nachten schneiden kann. Stiele drahthart, Laub dunkelgrün und 
robust, gegen Witterungseinfl. unempfindl. 1 . u.2 Knospe, spät. 

8t Mona Davis, dunkellitarosa, edelgeformte Schaublume, gesunde« 
dunkelgrüne Belaubung. Hervorragende Sorte für Massenanbau. 
1. Knospe, neu, 

82 Mrs. Pulling, wohl die beste u. zuverlässigste gelbe ballf. wider¬ 
standsfähigste, riesenblumigste Sorte, mittelfrüh. 2. Knospe. T 

74 Mrs. Geo Monro jr., dunkelbraunrot, samtartig, sehr gesunder 
Wachser, 1 . Knospe. 

102 Ondine, schneeweiße Riesenblume, außerordentlich haltbar, ge¬ 
sunder Wachser, für Schaublumen geeignet. 

124 Printemps d'amour, leuchtend seidenrosa, gelockte und gewellte 
Ballform, unfehlbarer Blüher, gesunde dunkelgrüne Belaubung. 
Eine Zukunftsmassensorte. 

95 Rayonnante, rosa, feinstrahlig, früh. T 

111 Red Majestic, kräftig, roter Sport von Majestic. Blume von fester 

Form. 2. Knospe, 

114 Roi d'or, altgold, ballförmige Riesenblumen, Wuchs und Knospen¬ 
ansatz hervorragend, 2. Knospe. 

112 Ville de Paris, wundervolles sattes Rot, mit altgoldner Rückseite. 

Eine der hervorragensten Handelssorten infolge ihrer fein. Farbe. 
110 William Turner, *zart weiß, Riesenblume, mittelfrüh, T 



Dekorative Chrysanthemum. 

Diese Gruppe umfaßt alle Sorten, die bei einfacher Kultur Blumen 
mittlerer Größe bringen. 

Soweit nicht besonders vermerkt: 

Jungpflanzen 1 St. 0.25 dt, 10 St, 2.— dt, 100 St. 15.— X 

322 Marie Morin, das neue weiße Topfchrysanthemum für Allerhei¬ 

ligen und Totenfest, straffer Wuchs, feste haltbare Blumen, ganz 
gleich ob man sie in Büscheln blühen läßt oder ob man die 
Seitenknospen entfernt. Ausgebrochen ergibt die Einzeiblüte 
• eine schöne Ballform, älchenfest, 
bew. Stecklinge. 

323 Herco, dunkelbraunrote Blumen, kräftige Stengel, gesundes Laub 

Sehr ergiebig für Blumenschnitt. Dezember Bü. 

324 Balcombe Bronce, broncefarben mit gelben Spitzen, eine ideael 

spätblühende Schnittsorte Nov. Dez. Se Bü. 

129 Bianca, leuchtend terrakottafarben, Rückseite der Blütenblätter ist 
golden, gute späte Schnittsorte (Dezember). 

301 Blanche Poitevine, ganz gedrungen, hervorragende 'opfsorte, 
Blüten in Tuffs von 2—3 vereint, bis 15 cm große Einzelblüten. 
150 Framfield Pink, tiefrosa, Blütenflor beginnt erst Ende November, 

312 Friendly Rival, dunkelgelb, beinahe ballförmige Blumen, sehr 

haltbar. Beste für Weihnachten, dunkle Belaubung, krankheits¬ 
frei, erstklassig, 

313 Garnet King, dunkelscharlachrot, feines, schmales, gesundes 

Laub, Dezemberblüher, 

156 Golden Marvel, goldgelb, sehr starkwüchsige Sorte mit gesunder 
Belaubung. Vortreffliche Schnittsorte, Oktober-November. 

326 Golden Ace, leuchtendgoldgelb, 10—15 cm große feste Blumen 

auf 60—70 cm langen eleganten festen Stielen, Sorte von größtem 
Wert für den Schnittblumenzüchter. 

1 St. 0.30 X , 10 St. 2.50 X , 100 St. 20.— X 

327 Red Ace, kupferroter Sport mit den gleichen Eigenschaften der 

vorhergehenden Sorte. 

1 St. 0.30 X , 10 A. 2.50 dt , 100 St. 20.— X 


Frau M. Schirrmeister, blendendweiße, große 
ballförmige Blumen von vollendeter Form, 
sicherer Blüher 



altgold, ballförmige 
3 Standardsorten: 3 Stück Jungpflanzen 0.80 X 


Printemps d’am 

gelockte und gew' 


itend seidenrosa, 
'allform 


Kleinblumige reichblühende Chrysanthemum. 

Topfverkauf und Gruppenbepflanzung, 

Winterhärte Sorten siehe bei Stauden. 

122 Edelstein, das beste weiße Freil.-Chrysanthemum f, Topf u.Schnitt. 

302 Goldfinder, hellgelb, hervorrag. f. Rabatten u. Schnitt. Bindefarbe. 
160 Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf- und 

Schnittsorte. 

165 Kathleen Tompson, orangegold (Vinols’sche Rasse). 

304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht im Sept., sehr gute Schnittsorte. 
208 Source d’or, alte goldgelbe Schnittsorte, 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 

Wir geben Stecklingspflanzen zum Auspflanzen ins freie Land, 
soweit nicht besonders bemerkt wie nachstehend ab: 

in Sorten 1 St. 0.25 X , 10 St. 2.— X t 100 St. 15.— X 
gemischt .10 St. 1.50 X, 100 St. 12. — X 



Einfachbf. Chrysanthemum Golden Seal, prachtvoll ockergelb 


Einfachblühende Chrysanthemum. 

Se bedeutet ohne Seitenknospen zu ziehen. Bü bedeutet mit Seiten¬ 
knospen. SeBü für beide Kulturen geeignet. G bedeutet großblumig. 
325 Acantha, dunkelaprikosenfarbig, große Blumen auf festen Stielen. 
Dezemberblüte Bü M. 

320 Crimson Modell, leuchtend Scharlach, einfachbl., gutgeformte 

Blumen auf idealen Schnittstielen mit verhältnismäßig kleiner 
gelber.Scheibe, November. 

332 Exmouth Pink, feines fliederrosa, eine Großanbausorte mit groß, 

Blütenreichtum M. Bü. Oktober-November. 

333 Everlastung, braunrot mit weißem Ring, feste Schnittsorte. 

321 Golden Seal, die gelbe Standardsorte, ockergelb, als Schnitt- und 

Topfsorte. November, 40—50 cm hoch. Bü. 

318 Raleigh, scharlachrot, einfach, begehrte Schnitt- und Topf$orte. 

319 G. Fox Wilson, dunkelorange, einfachblühend, große haltbare 

Blumen, feste Belaubung, gute Schnittstiele. 

Masons Bronce und deren Sport werden die Sorten der nächsten 
Jahre. Es ist eine Rasse von kraftstrotzendem Wuchs mit auf¬ 
rechten Stielen, schön gerundeten großen Blumen mit 4—5 
Reihen Blütenblättern. Die Blumen halten sehr lange und leiden 
nicht durch Frühfrost. Die Seitenknospen müssen entfernt werd. 

328 Masons Bronce, die Stammsorte, reine Bronzefarbe. 

329 ,, Gold, tiefgoldgelber Sport. 

330 ,, Rote (Cheswood Beauty), dunkelscharlachrot. 

331 ,, Orange, leuchtend und rein orangefarben. 

10 St. 2.50 X , 100 St. 20.— X 
Soweit nicht bes. vermerkt Jungpflanz. 1 St. 0.25 M , 10 St. 2.— X 

Kaskaden-Chrysanthemum. 

Für Balkonkästen und Ampeln geeignet. Die üppig wachsenden 
Pflanzen hängen in wahren Blüten-Kaskaden herab und bilden 
einen bezaubernden Herbstschmuck. 

Kulfuranleitung wird beigefügt. 

400 Fugino mit weißen Blüten. 

401 Hi-No-Hakoma mit roten Blüten. 

402 Kyokmachi, rosa und weiß. 

403 Mikageyama, kräftig, rosenrosa. 

404 Shojo, rot. 

405 Takamakie, gelb. 

Pomponblütige 

4 Bronce Fifi, rotbronce.pomponblütig.ausgezeichnet auchfür Töpfe 
317 Little Bob, bronce pomponblütig, Gruppensorte. 

Jungpflanzen 1 St. 0.25 X % 10 St. 2.— X, 100 St. 15.— X 
Weitere Sorten siehe unter Stauden. 


1 St. 0.25 X 
lost. 2.— X 
100 St. 15. — X 
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üBci Juttecndtteln ist die Qualität entscheidend, nicht det Jtceis 



Abteilung für Binderei. 

Höchste Anerkennungen und Preise für Blumenbindere«: 1891,1836, 1900, 1901, 1925,1926, 1927 Trier, 1895 Darmstadt. 1903 Traben-Trar* 
bach. 1902 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg. 1890 Straßburg. Cleve 1926: Höchster Preis für abgeschnittene Blumen. 

Die Blumenbinderei bildet einen Hauptzweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze: Pünktlichkeit, Schönheit der 
Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt. 

Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und bedrückt. 
Gerade heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 

Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenschmuckstücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit mit 
Bestimmtheit eintreffen. Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne,Trier. 
Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst über Köln zu uns gelangen. 



Festbinderei. Trauerbinderei. 

Bitte lesen! Blumenspenden-Vermittlung. 


An allen Plätzen, an denen Blumengeschäfte bestehen, haben wir die Einrichtung, daß Blumenaufträge, die an Adressaten solcher Plätze 
geschickt werden sollen, von jenen Geschäften direkt in unserem Aufträge erledigt werden. Das Abkommen beruht auf Gegenseitig¬ 
keit. Für die Besteller ist das außerordentlich vorteilhaft, da für sie dadurch Porto- und Packungskosten wegfallen. Aufträge für Ver¬ 
sendungen nach allen Plätzen können uns daher vertrauensvoll übermittelt werden. 

Winke für die Vermittlung einer Blumenspende. 

Beim Versand nach einem beliebigen Ort des In- und Auslandes benötigen wir: Genaue Angabe der Empfängeranschrift, Art der 
Blumenspende (Zweck), Preis, Ausführungstermin. Will der Besteller Briefe der Bestellung beifügen, so sind diese uns einzusenden. Die 
Übermittlung der Aufträge erfolgt auf die schnellste und billigsteWeise durch eine der Blumenspenden-Vermittlung angeschlossene Firma 
am Auslieferungsort bzw, diesem am nächsten gelegene. 


Geflügel-, Vogel-, Hunde- und Fischfutter. 


Muskdfor, das bekannte u. beliebte rhein. Geflügelfutter 


Wir führen alle Muskator-Erzeugnisse. Da sich aber Marke, Zu¬ 
sammensetzung und Preise je nach den zur Verfügung stehenden 
Rohstoffen ändern, können wir Marken und Preise an dieser Stelle 
nicht angeben. Bet Bedarf bitten wir Sonderangebot einzufordern. 


Ei#*»*«*« 11 2l,r Einstreu in Gefiügelstäile, Ballen von 

nora-ionmuil 0,33 Rmtr. (75—80 KMo) 3.75.« ab Lager. 

Flnt”H TArfctrAll zur Einstreu in Großviehställe u. Dünger- 

■ IUiQ B I wi T5l lUU gruben, ergibt einen vorzüglichen 

Dünger. Ballen von 0,33 Rmtr. 3.25 M unverp.ab Lager. 

Preis veränderlich. Bei Waggonbezug Sonderpreise. 


Vogelsämereien. 

Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade 
beim Einkauf von Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will man 
nicht seine Lieblinge schädigen. Der durch schärfste Reinigung und 
sorgfältigste Behandlung der Saaten bedingte höhere Preis macht sich 
durch gesteigerte Singfreudigkeit und erhöhtes Wohlbehagen Ihrer 
Lieblinge bezahlt. Die Qualität ist das Wichtigste, nicht der billige 
Preis! Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzügliche 
Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit und sind staub- und 
geruchfrei. Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien werden in 
kürzester Frist geliefert. Alle Preise sind veränderlich, da von der 
Marktlage und den für die Einfuhr zur Verfügung stehenden 
Devisen abhängig. 


Preise veränderlich! 

1 , Kilo 

5 Kilo 

50 Kilo 


1 M 

JL 

M 

Ameiseneier, sauber gereinigt, getrocknet 

10 g 0,10 - IC, 100 g 0.60 & 

2.- 


i' i— 

Biskuitniehl. . . . 10 g 0.10. IC, 100 g 0.20« 1 

0.80 

— 

« —■ 

Buchweizen, silbergrauer. 

i 0.45 

4.20 

40.— 

Distelsamen . 

' 1.25 

10. 

.MH» 

Erdnüsse.weiße China,f. Papageien, handverles. 

— 

— 

- - 

Hafer, geschälter, für Papageien. 

0.30 ' 

2.80 

26.— 

Hanfkörner, große, deutscher. 

0.50 

4.50 

40.— 

Hanf, ausländischer, nach Eingang. 

0.30 

2.80 

26.— 

Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt. 

0.30 

2.80 

26.— 

,, ungeschälte Rohhirse, gelbe. 

- 


.-- 

,, weiße Silber. 

— 

— 

— 

,, Kolbenhirse, f.ausländ. Vögel 100 g 0.20 « 

0.75 

5.- 

— 

,, Senegalhirse, echt, für ausländische Vögel 

— 

— 

1 - 

,, geschälte, für Kücken ... j 

0.35 

3.20 

30.— 

Kanariensamen, beste Qualität, deutsch . . . \ 

0.55 

5.— 

Ul 

t 

1 

Kanariensamen, ausländ., je nach Eingang . . 

0.30 

2.80 

26.— 

Kürbiskerne .. 

! 0.65 

6.— 

55.— 

Leinsamen für Vögel . 

— 

— 

— 

Mohnsamen, blauer, I. Qualität . 

-- 

— 

—- 

Mohnmeh! .. 

j 0.45 

4.20 


Muska . 10 g 0.10«#, 100 g 0,25 

1.— 


*—- 

Negersamen, für Kanarien- undWaldvögel . . 


- , 

— 

Vogelrübsen, beste Qualität . . , .. 

0.50 

4.60 

42.- 

Salatsamen, weiß . 100 g 0.40 « 

1.50 

-— 

■ ■■■ 

Sonnenblumenkerne, kleinere weiße oder 
gestreifte . 

0.40 

3.60 

32. - 

Weißwurm .... 10 g 0.10 M t 100 g 0.50 M j 

2.— 

——— 

n i > 

Zirbelnüsse, Tiroler, für Papageien . 

0.60 

5.50 

50.- 

Alle hier nicht aufgeführten Vogelsämereien 
werden auf Wunsch gerne besorgt. 





Lamberts Vogelfuttermischungen. 

Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zusammengesetzten 
Spezial-Vogelfuttermischungen sind unter Be- |i,< . K ji rt 

obachtung der Lebensbedürfnisse der betr. Vögel 1 ^ ^ 

zusammengestellt und enthalten nur gesunde Säme¬ 
reien von bester Qualität, staub- und geruchfrei I 


Lamberts Kanarien-Singfutter-Mischung ..... 0.40 0.70 

Kanarien-Mischung . 0.35 0.60 

Mischung für Papageien . 0.35 0.60 

,, Mischung für Finken .. 0.40 0.70 

,, Mischung für Distelfinken . ' 0.55 1.,— 


Mischung für Amseln, Rotkehlchen, Meisen u. 

andere Weichfresser ............ 0.45 0.80 

,, Mischung für Waldvögel . 0.45 0.80 

tl Mischung für ausländische Vögel . 0.40 0.70 

Futtersteine, einfachste, sicherste Winterfütterung 

1 Stück 0.40, 10 Stück 3.50 Jk 

Meisen-Futter-Apparat Nr. 152 (Wird von Spatzen gemieden). 

1 Stück 1.—. ft 

Ossa Sepia-Schalen 10— 12 cm 1 St. 0.07, 10 St, 0.65, 100 St. 6.— K 

14—18 cm 1 St. 0,16, 10 St, 1.50, 100 St. 14.— ,H 

Biskuit (feinstes Eierbrot) für Kanarien usw. (mit Nährsalzzusatz) 

1 St. 0.12. IC, 10 St. 1.— .ff 



Vogelfutterringe „Piepmatz“ (s. Abb.) eing. Warenzeichen. 

ISt. 0.20.K, 10 St. 1.90.«, 100 St. 18.— 
,,Piepmatz"-Vogelfutterringe können überall im Freien aufgehängt 
werden. Der Samen ist vollständig in Fett eingegossen und dadurch 
vor Feuchtigkeit und Verfaulen geschützt. 

,,Piepmatz“-Häuschen (s. Abb.) D.R.P. mit biegsamer Sitzstange u. 
auswechselbarem Futterkörper . 1 Stück 1.—, 10 Stück 9.— M 

Ersatz-Futterkörper .1 Stück 0.55, 10 Stück 5.— M 

Die ir Piepmatz“-Erzeugnisse sind unstreitig die besten Fett-Futter- 
mittel: Einfach in der Handhabung, gut im Futter, billig im Preis. 
Als Mischfutter genehmigt unter Nr. 1388/89. Wir warnen vor 
billigen Nachahmungen. 

„Idun^-VogelrSand, hält Bauer u. Vögel ungezieferfr. 1 kg-Pkt.0.25.*i 
Berlep’sche Nisthöhlen, je nach Vogelart u. Größe 2.— bis 5.-- .*t 
Futterkästen zurWinterfütterung freilebender Vögel, Preise auf Anfr. 
















































134 


Qute ^Düngung ist Voc&edingung .{tüc guten tctcag 


I 



Spratt’s Futtermittel Preise freibleibend 

Aufklärende Broschüren kostenlos: Der Hund, wie er sein sollte. 

Spratt's Futtermittel für Hunde 

Die Spratfschen Futtermittel sind heute überall so gut einge- 
■ührt, daß sich eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl 
erübrigt. Auf wissenschaftliche! Grundlage nufgebaut, enthalten 
diese Produkte tatsächlich alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau 
und Gedeihen der Hunde nötig sind. Wir können nur immer wieder 
aut den Verbrauch der unten angegebenen Futterstoffe Hinweisen. 
Analyse und Verfütterungsvorschrift wird 
jeder Sendung beigelegt. 

60G) Spratt's Fteischfaser-Hundekuchen 

für Hunde aller Rassen, trocken verfüttern . . 

601) Puppy-Biskuits, sehr 
phosphorhaltig, zur Auf¬ 
zucht junger Hunde . . . 

602) Lebertran-Biskuits mit 
einem Zusatz von Medizinal- 
Lebertran in reiner u. aller¬ 
bester Qual., für junge j 
Hunde und säugende Hiin- 



Beute! 

lose 

2 1 | 

5 

Vo 1 

50 

Kilo 

Kilo 

Kilo 

Kilo 

M 

,H 

, v« 

M 

1.90 

3.60 

0.35 

32.— 

| 

2.20 

4.20 

0.40 

38.— 


609) 


dinnen . 2,20 4.20 

Puppy-Futter mit Pepsin 

für Hunde mit schwachen 
Verdauungsorganen u. als 
Ersatz für Muttermilch 

% kg-Dose t .25 ft 

606) Spratt's Haxe, Neu! (Bestes Mischfutter mit Speise¬ 
sirup). . 1 Karton (U Kilo) 0.45 .4 

604) Spratt’s Drops, kl,runde Tafeln. 1 Kart. (% Kilo) 0.50 .k 


0.40 38, 


0,40 36. 
0.45 


605) Spratt's Kohle-Drops (mit Holzkohlenzusatz). 

1 Karton ('■• Kilo) 0.50, H Kilo lose 0.45 .k 
Alle anderen Spratt's Futtermittel für Hunde, Geflügel, Katzen usw. 
wie auch Spratt's Gebrauchsgeyenstände für Tierpflege werden 
auf Wunsch gerne besorgt. 

1 " “ ^ * * ——— - • ' •— - ™ “ — - - — ■ ■ * ■■■■ —■ ■* — r .. . ■ -- . , 

Bartmanns Fischfutter für Goldfische. 

Bestes und billigstes Futter, Gebrauchsanweisung ist beigefügt. 
Kleine gelbe Beutel zu 0.15 H , groüe gefbe Beutel zu 0.30 ff, kleine 
ge!be Blechdosen 0.35. ft , große grüne Blechdosen (’ kg) 0.85 A 
Daphnien, das beste Fischfutter für alle Aquarienfische 

kleine Beutel 0,10 k , große Beute! 0.20 .* 

Aquariennetze 1 Stück 0.12. 0.15 und 0.20.« 

Das Buch : Der Goldfisch und seine Pflege. 

Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung und Be 

Pflanzung von Aquarien ... q. 5 Q .* 

Leitfaden für die Pflege und Zucht der exotischen Zierfische 
von W, Schreitmüiler mit 24 Bunttafeln und 160 Textabbildungen 

, Preis 3.80 K, 

Glas-Aquarien, weißes Glas, Rand rauh geschliffen, 1.20 bis 10, — ,A 
je nach Größe 

Zur Förderung des Pflanzenwuchses im Aquarium und zur Gesund 
erhaltung der Fische: Aquaplant-Tabletten, 1 Packung mit 
20 Tabletten .... 0.20 .K 

Was u nsere Kunden sagen: - ’ 

Tue Ihnen zu wissen, daß ich mit der Falle sehr zufrieden bin, wofür 
ich Ihnen hiermit bestens danke. Es ist bis jetzt die erste Falle, die 
ihren Dienst hier erfüllt hat. Bis zum heutigen T ag, habe ich 19 Wühl¬ 
mäuse gefangen. Und zum Dank bestelle ich hiermit noch 3 Stück 
Ihrer Attenkofer Wühlmausfalle. Nikolaus Schmeler, 

26. Juli 1938. Brill Nr. 16, Düdelingen Lux 


Bedarfsgegenstände für Garten- und Land bau 

S° Wichtig und wesentlich für den Erfolg die Verwendung nur allerbesten Samens und Saatguts ist, so wichtig ist auch die richtige Behandlung 
und Pflege des Bodens und der Pflanzen. Richtige Düngung, rechtzeitige Schädlingsbekämpfung, gutes Werkzeug sind ebenso sehr Voraus- 
Setzung für einen vollen Ertrag, wie die Verwendung besten Samens. Fehlschläge lassen sich vermeiden durch eifriges Studium der einschlägigen 
Fachliteratur. Deshalb bitten wir. auch die nachfolgenden Seiten genau und aufmerksam durchzulesen. Unsere verehrten Kunden finden hie' 
Alles, was für eine richtige Garten- und Pflanzenpflege notwendig ist. 


Düngemittel, Torfmull, Pflanzenerden. 

Humusdünger. 


N ETTO LI N 

Torf, enthält: 


hergestellt unter 
Verwendung von 


K - 


u 

V 




50 Humus, 3%, Stickstoff, 2 1 zitronen¬ 
lösliche Phosphorsäure, 4',, Kali, 20 
Kalk und Bodendesinfektionsmittel. 

100 kg Kunstmist 1000 kg Stallmist. 

Bedarf per qm 300—500 g. Nettolin wird 
gleichmäßig ausgestreut u. eingehackt. 

Nach der Düngung ist zu gießen. 

Zwischen Düngung und Aussaat oder 
Bepflanzung muß ein Zwischenraum 
von 14 Tagen liegen. 

Nettolin ist kein Kopfdünger, es wirkt 
langsam und darf mit grünen Pftanzen- 
teilen nicht in unmittelbare Berührung 
gebracht werden. 

Zur Bekämpfung von Wurzelkrankheiten 
und Schädlingen, die in der Erde leben, 
leistet Nettolin vorzügliche Dienste. Zu 
diesem Zweck benötigt man 600 g per qm. 

Nettolin reichert den Boden nicht nur mit Nährstoffen und Kalk, 
sondern auch mit Humus an. Es macht den Boden luftig und locker, 
verbessert seinen Wasserhaushalt, wirkt der Versäuerung ent¬ 
gegen, fördert die Gär- und Bakterientätigkeit, und steigert daher 
die Bodenfruchtbarkeit. 

Nettolin ist ein trockenes, leicht ausstreubares, nicht staubendes, 
in .Jutesäcken verpacktes Pulver von stets gleichmäßiger Zu¬ 
sammensetzung. Preis: 5 kg 1.20, 50 kg 6.80 .fr , bei Abnahme 
von 1000 kg und mehr 6.60 H je 50 kg ab Trier. 


NETTOLIN 

Sta rt Stallmist 


/ i/f 


Nominal zur Bodenverbesserung und Düngung, der naturgemäße 
Humusdünger für den Weinbau, Tabak-, Spargel- und Obst¬ 
bau, Feldgemüsebau, Erwerbsgarten- und Privatgartenbau, 
ferner für Rasenflächen. 

Huminal ist die harmonische Pflanzen- und Bodennahrung. 
Huminal tritt daher als vollwertiger Ersatz an die Stelle von Stall¬ 
mist und Kompost, wo diese fehlen oder nicht leicht in hinreichen¬ 
der Menge zu beschaffen sind. 

Huminal B nthält 2,5".. Stickstoff, davon 1,7% leichtlöslich, 1,3% 
Phosphorsäure, 2,1% Kali und ca. 60% aktive organische Substanz. 

Preise: 

Huminal B (für alle gärtnerischen Kulturpflanzen, Privatgärten, 

Kleingärten, Erwerbsgartenbau) 

Huminal B 3 a Ballen ungef.35 kg 3,80 M, 1 Ballen ungef. 75 kg 6.50,Ä 
Huminal B 1 Karton ungef. 1 ;, kg 0.60.«, 1 Karton ungef. 8 kg 2.20 M 
Huminal-Tabletten für Topfpflanzen 1 Dose ungef. 100 g 0.55 Jt 
Huminal-Tabletten für Kakteen 1 Dose ungef. 35 g 0.55 

Alles ab Lager Trier bezw. Saarbrücken. Bei größerem Bezug Preis¬ 
ermäßigung. 


Reiche Ernte durch Volldüngung 
mit Alberts Spezial-Dünger (D. R. P 

Leichtlöslich mit garantiertem Nährstoffgehalt 

Phosphorsäure — Stickstoff — Kali 

in richtiger Form, im richtigen Verhältnis, für na¬ 
turgemäßes. vollkommenes Pflanzenwachstum 

Seit Jahrzehnten bewahrt! 

Unentbehrlich im Obstgarten. Blumengarten 
Gemüsebau, Weinberg, bei Zimmer- und 

Balkonpflanzen. 

Phosphor- 

Stickstoff säure Kali 
in wasserlösl. Form 

Alberts Spezial-Blumendünger Marke WG 

Dünger für Garten-, Obst¬ 
und Weinbau Marke PKN 
dazu die Ergänzungsnähr¬ 
stoffe wie Magnesia, Bor, 

Mangan, Fluor, Zink, Titan, 

Kieselsäure, Eisen usw. 

Streudünger Fertisal . . 
dazu die Ergänzungsnähr¬ 
stoffe wie PKN, sowie Kohlenstoff in aktiver-Form 



10 % 

12 % 

12 

10 %, 

14 % 

18 % 

10 %. 

12 % 

12 


a) Sackpackung 

WG., PKN 
Fertisal 


5 kg 

2.15 


12% kg 

4.95 


25 kg 

8.85 

7.90 


50 kg 

16.70~ V 

14.75 ft 


einschließlich Sack brutto für netto ab Werk. 

b) Marke WG in Dosenpackung : Dose 70 g 150 g 500 g 1000 g 

0.25 Ö.5Ö 0.95 1.60 <« 

einschließlich Original-Fabrik Verpackung 

c) Marke WG in Tablettenform : 1 Karton mit 50 Packung. 12.50 -« 
1 Packung 0.25 J(, einschließlich Original-Fabrikverpackung. 


Hakaphos-Neu, der neue Harnstoff. 

Kali-Phosphor-Volldünger für den Gartenbau. (16% Stickstoff, 
16", Phosphorsäure, 20% Kali) eignet sich besonders für Blumen. 
Blütensträucher, Beerensträucher, Gemüsepflanzen, Rasenflächen 
und Topfpflanzen. 150 g 0.50 -il , Dose 0,5 kg 0.95 .11 , 5 kg 5.20 .ff, 
Sack 25 kg 8.90 .ft, Sack 50 kg 15.80 .W 

Der neue Volldünger Nitrophoska J. G. A. 

Sofern lieferbar (Die Preise für Nitrophoska sind veränderlich.) 

Nitrophoska IG A (kalkhaltig) mit 12 . Stifkstoff, 12% Phosphor¬ 
säure, 21,5% Kali, außerdem 8—10%. Kalk (CaO) 
der hochwertige arbeitsparende Volldünger. 

Nitrophoska IG A (kalkhaltig), für kaliarme (meist leichtere) Böden 
und für besonders kalibedürftige Pflanzen, wie Hackfrüchte, Kar¬ 
toffeln, Rüben, Gerste usw. Im feldmäßigen Gemüsebau in erster 
Linie für Kohlarten, rote Rüben, Kartoffeln, Möhren, Sellerie, 
Tomaten und Spargel. 50 kg einschl. Sack ab Lager Trier bezw. 
Saarbrücken. 50 kg 13.50 Ji, 5 kg 1.50 Jf, % kg 0.20 Jt 
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Cyanid-Schwefelkalkpulver und 
Cyanid-Schwefelkalkdünger 

gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem 
Anbau von Kohl-(Kraut)-Arten (siehe beiliegende Drucksache) 

Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saafbeete, Pikier¬ 
beete und stehende Pflanzen, 1 kg für 5 qm. 

1 Kg-Paket 0.80 1, 5 kg 3.60 .K , 50 kg 32.50 .ft 

Cyanid-Schwefeikalk-Pulver ,D‘ zur Entseuchung und Düngung des 
von Kohlhernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hoch¬ 
prozentig Stickstoff-, Schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, 
intensiv entsäuernd und desinfizierend, 50 kg für den preußischen 
Morgen. 1 kg 0.60 .K, 5 kg 2.70 .11 1 50 kq 24.50 Jt 



Wirsingkohl, gewachsen auf dem gleichen kohlhernieverseuchten 
Boden, links durch Kohlhernie befallene Wurzeln, rechts mit 
Cyanid-Schwefel-Kalk-Pulver behandelt, vollkommen gesund. 


Hornmehl. 


Hornmehl fein 

1 kg 

0.20 

.ft 

5 kg 

1.80 ft 

50 

kg 

16.— 

.ft 

Hornmehl grob 

1 * kg 

0.20 

ft 

5 kg 

1.80 . ft 

50 

kg 

16.— 

k 

Horn-Flatterspäne 

1 -> kg 

0.21 


5 kg 

1.90 . ft 

50 

kg 

17.— 

,ft 

Horn-Sägespäne 

' '■< kg 

■*-« ^ 

0.22 

ft 

5 kg 

2 . .« 

50 

kg 

18.— 

.ft 

langsam wirkender 0 

rganischer 

Dünger 

für Erdmischu 

ngen 



- * — ' —— ' ~~ — ' T T * '.l 

Spezial-Kakteendünger ,,Nero“ (Organisches Düngemittel). 

1 Packung 0.40 M . * i , 


MflOCtff 1*4*1111 Spezialpackungen f. den Haushalt, 
muUölUrTmUll* Moostorfmullf.Blumenerde,z. Konser¬ 
vierung der Früchte und Blumenzwiebeln, für die Katzen¬ 
abortschale. 

Moostorfmull ist in Spezialpackungen, gar. 1 cbm im Verhältnis 
4:1 gepreßt, in festem Karton erhältlich und kostet: 

Die Packung T.V. Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt .ft 1.80 
Die Packung Säuglings-Torfmull (S) für den Säugling . ,ft 2.— 


Torfmull ^ as f dealste Bodenverbesserungsmittel u. wirkt 
v ,,IIW,,# bei richtiger Anwendg. gleichzeitig als Düngemittel. 
Torfmull in Ballen v. 0,33 cbm .K 3.75 (etwa 75-80 kg) unverpackt 
ab Lager Trier, Für den Gärtner und Erwerbsgemüsebauer kostenlos 
ausführl. Anleitung über Torfgrünkompost u. Torfschnellkompost. 
Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster Reichsbahnstation. 


Torfctrtfäii Beste Einstreu und bester Düngersammler in Hof 
1 WI u, Stall. Torfstreu in Ballen v. 0,33 cbm Ji 3.25 r 

unverpackt ab Lager Trier, 

Bei Waggonbezug Sonderpreis frei nächster Reichsbahn-Station. 
Wir betonen ausdrücklich, daß die Preise veränderlich sind. 


Hip»« Zur erfolgreichen Kultur aller Blumenpflege gehört 
■ ich. ^35 bitweise Umpflanzen der Topfgewächse, je 
nach Bedürfnis der einzelnen Gattungen 1—2 mal jährlich oder 
alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonders 

Heideerde, I. Qualität .. 50 kg , ft 3.50 

Kompost- oder Mistbeeterde . 50 kg JC 2.— 

Florblumenerde für Geranien, Fuchsien, Heliotro¬ 
pen, Margueriten, Knollen-Begonien usw. (Flor¬ 
blumen) . .... 50 kg .ft 3 .— 

Blattpflanzenerde für Ficus, Aralien. Dracaenen, 

Asparagus . 50 kg ,K 4 .- 

Palmenerde, Araucaria, Palmen usw . 50 kg X 4.— 

Vorbereitete Erde für Balkon- und Fensterkasten. 50 kg K 2,50 

Leichtverständliche Bücher über Düngungsfragen finden Sie 

auf der dritten Umschlagseite! 




Der Komposthaufen 

gehört zu den wichtigsten Teilen des Gartens. 

4 

Verlangen Sie die kostenlose Zusendung von 
ausführlichen Druckschriften über die Herstellung 

vonTorfgrünkompost u.Torfschneill ompost 



Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel. 

Wir können unseren verehrten Kunden nicht genug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns die moderneWissen- 
schaft an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. Wir führen die von Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen zu Fabrik¬ 
preisen, Ausführliche Gebrauchsanweisung ist allen Artikeln aufgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach Vorschrift anzuwenden. 

Wir lehnen jede Verantwortung für Mißerfolge bei der Behandlung ab. ' 


Mittel für den Garten-, Pftanzen- 
und Gemüsebau: 

4 

Beyrodts Pflanzenwohl, in allen Fachkreisen bestens eingeführt. 
Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Schild¬ 
laus, Rote Spinne, Thrips, Schmier-, Wo!l-, Blut- und Blattlaus, 
schwarzen Läusen, Raupen, Maden. 


Spritzlösung in Flaschen zu 


V* Ltr. Vt Ltr. 

Va Ltr. 1 

Ltr. 2 Ltr, 2V a Ltr. 5 Ltr. 

M 0.50 0.80 

1.50 

2.90 5.50 6.75 

13.— 

Räucherlösung in Packungen zu 




ccm 50 

125 

250 500 

1000 

M 1.65 

2.80 

5.30 10.25 

19.25 


dazu Räucherapparat ,#3.75 


Venetan. ln Wasser leicht lösliches Spritzmittel von ausgezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Ge¬ 
wächshaus in 1 bis 1 !a%iger Lösung. 

Blechflaschen zu 75 g . . , .ft 0.88 600 g ... .ft 4.20 

150 g ... .ft 1.45 3 kg . « 17.55 

Blechkannen zu 10 kg .. ft 54 ,—, 

Tabakstaub. Räuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe 
geeignet . 1 kg .ft 0 . 20 , 10 kg .ft 1,50 

Cyanid-Schwefelkalkpulver 

gegen Kohlhernle, Schleimpjiz, Erdflöhe bei der Anzucht und dom 
Anbau von Kohl-(Kraut-)Arten, für Entseuchung der Saatbeete, 
Pikierbeete u, stehender Pflanzen, 1 kg für 5 qm. (Siehe beiliegende 
Drucksache,). 1 kg-Paket .ft 0.80, 5 kg X 3.60, 50 kg .ft' 32.50 


Kupferkaik ,,Wacker“ gegen Sellerierost, Krautfäule der Kartoffeln, 
Löwenmaulpilz (Spritzmittel). 

2 kg-Paket Jf 1.30, 25 kg-Sack .ft 14.—, 50 kg-Sack .ft 25.— 
,,Unkraut-Ex“. Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmittel 

2 kg , r Unkraut-Ex" werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit 
der Lösung das Unkraut begießen. Möglichst nach Regen gießen 
Für 100 qm Unkrautfläche genügen 2 !;g ,,Unkraut-Cx“. (Siehe 
beiliegende Drucksache). 

Dosen: _D k g 1 kg 5kg 10 kg Fässer: 30 kg 50 kg 100 kg 

. -ft 0,90 1.60 6.75 11.75 Jt 30.— 46.— 90.— 

Sichern Sie sich den Ertrag Ihrer Arbeit! 

Terrasan vernichtet alle tierischen 
Schädlinge, die in der Erde ihr Un¬ 
wesen treiben oder dort überwintern, 

wie: alle Arten Würmer, Schnecken, 
Ameisen, Engerlinge, Drahtwürmer, 
Maulwurfs-Grillen (Werren), Tau¬ 
sendfüßler, Alchen , Schmetterlings¬ 
raupen, Zwiebelfliegen, Kohlgallen¬ 
rüßler, Erdflöhe, Larven, Maden, so¬ 
wie alle tierischen Schädlinge und 
vertreibt Mäuse und Maulwürfe. 

,,Terrasan“ greift unter Garantie die Pflanzen und Bodenbakterien 

in keiner Weise an. 

% 

Gebrauchsanweisung befindet sich bei jeder Packung. 1 kg reicht für 
20—25 qm. „Terrasan 1 ' wird wie künstlicher Dünger gleichmäßig aus¬ 
gestreut, muß aber sofort untergegraben oder untergepflügt werden. 
Bei bepflanzten Grundstücken werden zwischen den Pflanzenreihen 
Rillen gezogen, in diese eingestreut und wieder zugestreift. 

% _ 1_2Vg 4 V a 10 25 . 50 100 kg Original-Dose 

Jt 0.45 1.1$ 2.5Ö 4. — 7.80 17.50 33.50 65. — etnschl. Verpackg. 

Auf Terrasan verzichten, heißt halbe Ernte vernichten! 

Siehe auch beiliegende Drucksache, 
































136 


3- £antAeet d Sühne-, 3ciec=T7lec'ziq-Sxiadktüjdken 




SlttU#* 


hochkonzentriertes Pyrethrumextrokl 

* ^ mit Derris - Jtusotj 

Am flieh anerkanntes Sprit$mittel 

gegen Raupen. Käfer. Laryen. Läuse. Milben usw 


Spruzit ist ein amtlich geprüftes, zuverlässiges Pyrethrumspritz- 
mittel mit Derriszusatz, dessen mächtige Abtötungskraft sich 
gleichzeitig auf fressende und saugende Insektenschädlinge, 
sowie auf das Ungeziefer in Haus und Stall erstreckt, Spruzit 
ist ungiftig für Menschen und Haustiere! Früchte und Gemüse 
können mit Spruzit bis zur Ernte ohne Beeinträchtigung von 
Aussehen und Geschmack bespritzt werden. Verursacht auch bei 
empfindlichen und blühenden Pflanzen keine Schädigungen. Be¬ 
achtenswert ist die enorm hohe Ausgiebigkeit bei heftigster Gift¬ 
wirkung auf das Insekt. 


Bis 1250fach zu verdünnen! 



20 g 

40 g 

100 g 

■4 kg 

Vi kg 

1 kg 

netto 

Ji 

0.90 

1.65 

3.50 

7.50 

13.50 

25.— 


für ca. 

25 

50 

125 

312 

625 

1250 

Liter 


0,08 prozentige Spritzbrjhe 
Kleinstpackung: Meßgläschen zu 10 g 0.50 Ji 


Gegen 


e usw, 



Sti'awit'STAII# 


das bequem anzuwendende, ungiftige 
Pyrethrum-Derris-Stäubemittel gegen 
Erdflöhe, Ameisen, Blattläuse. Raupen, 
Stachelbeerlarven, Champignonfliegen, 
Apfelblütenstecher usw. Verbrauch nur 
2 bis 3 Gramm pro qm Kulturfläche, 
Amtlich anerkanntes Erdflohmittel 
von durchschlagender Wirkung bei 
sparsamen Verbrauch, 


5 kg netto 




10 kg 
17.— 


25 kg netto 


38.- 


einschl. Streubeutel ohne Streubeutel 

Kleinstpackung: Praktische Stäubedose 0.50 M 
Leere Streubeutel Stück 0,10 -H 

Die ..Spruzit“-Präparate eignen sich vorzüglich zur Vernichtung 
der schwarzen Läuse an dicken Bohnen. 

(Siehe auch beiliegende Drucksache). 

Hauptvertriebsstelle für das ehemalige Saargebiet. 

Wir suchen an allen Plätzen Wiedprverkäufer. 


,, Rodax “-Am eisen-Frefllack D— 4. Sicherstes Mittel zur Vertilgung 
von Ameisen. In der Praxis lOOOfach bewährt. 

Kleine Haushaltspackung Ji 0.45 Große Haushaltspackung Ji 0.80 

_ I ndu strie -Fülfung :_ J / 4 kg U kg 1 kg 

4.95 


2 kg 


■U 1.70 


2.90 


8.55 


„Rodax “-Insekten Köder-Dose Nr. Ifl H 0.20. 


Neu! „Rodax -Schneckentöter. Neu! Kein Salz- oder Kalk-Präparat 
sondern ein die Schnecken lähmendes Fraßmittel, unschädlich für 
Pflanzen und Erde. Probebeutel ungefähr 30 g U 0.25 


Packung zu 


.H 


100 g 

0.70 


2 kg 


1 kg 


2 1 2 kg 


5 kg 


3. 


5.50 


„Wandro“ Rauchgaspatronen (D R G M Nr. 906 035, Name ges. 
gesch.). Vereinfachtes Schwergasverfahren ohne Apparat, rasch¬ 
tötendes Bekämpfungsmittel gegen Bodenschädlinge und Nage¬ 
tiere samt Brut (Wühlmäuse, Ratten, Feldmäuse, Maulwürfe, 
Hamster usw.). Wichtig für Gartenbesitzer, Obstbaumzüchter und 
Kleintierhalter! Keine Explosionsgefahr! Unschädl.f. Pflanzenwurz, 
u. Haustiere. Preis: Eine Packung, Inh, 10 St. M 1.60. 1 St. M 0.20. 


Fäulnis-Schutz der Mieten. 

„Kampf dem Verderb", lautet die Parole! 

Kein Zentner Kartoffeln, kein Zentner Rüben, kein Zentner Obst 
darf durch Fäulnis verlorengehen. Deshalb: 

Karsan, das amtlich geprüfte und anerkannte Konservierungsmittel 
schützt Kartoffeln, Rüben, Obst, gärtnerische Knollen, Kohl 
Samen vor Fäulnis und Insektenfraß! 

Karsan ist ein Pulver, das nicht brennbare, unschädliche Gase 
entwickelt, die alle auf dem Pflanzengut vorstehender Art sich 
befindlichen Fäulniserreger abtöten. Angefaulte Stellen der Knol¬ 
len werden vollkommen trocken gemacht. 

Anwendungsmenge: 100 Zentner Kartoffeln, Rüben 1 kg — 

100 Zentner Obst 2 kg — bis 1 Zentner gärtnerische Knollen 
und Samen 100 g. 

Das Pulver wird einfach zwischen die Knollen bzw. das Obst ge¬ 
streut, bei Samen wird das Pulver damit vermischt, 

100 g .ft 0.54, Va Kfl.fi 1.48, 1 kg.it 2.70, 5 kg .K 12.60. 


Schacht’sche Mittel: 


Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen Blatt¬ 
läuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich 
für Pflanzen, kleine für ca. 10 bis 15 cbm Luftraum 

Stück 24 48 125 250 



pAtfVYJTQl 



M 2.10 3.85 8.80 16.— 

Parasitol-Räucherschnitzel, für groß. Gewächs¬ 
häuser, verglimmen langsam und gleichmäßig. 
Verbrauch ungefähr 40 g für 50 cbm Luftraum. 

1 Karton (ungefähr U kg) . n 4.50 

Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Ver¬ 
tilgung von Ungeziefer aller Art an blühenden Ge- 
wächshauspflan en u, wertvollen Freilandkulturen. 
Verdünnung bis 1:100. 

kg Vso Hw V* Va 1 2 1 /» 5 


iß. 0.60 1.10 2.25 4.— 7.50 18.50 36.— 
Parasitol II (nur zum Spritzen u. Tauchen) gegen 
Blattläuse, Raupen, Thrips, Milben usw. Ver¬ 
dünnung 1:100. 


Kg 

M 


20 

0.55 


(10 

0.95 


u 


2 . 


V a 

3.40 


1 

6.25 


2*/a 

15.- 


_ 5 

29.50 


Floraevit, das arsen-freie Sommerspritzmittel für belaubte Bäume 
Straucher und Pflanzen, nicht nur gegen Blattläuse, Raupen, 
Mifpen, Thrips, Schildläuse usw., sondern auch gegen Rote Spinne 
und Pilzkrankheiten (Meltau) - 
wirksam. 2—3 prozentig zu ver¬ 
wenden. 


t , * ,’\V5 t Tr . V/ ’ 

1 fc. . . 






Ji. 

S kg 
2 .— 


1 -ji» kg 

0.40 

1 kg 


10 


kg 


0.60 

2 1 - kg 


1 \_ k 9 

1.20 

5 kg 


3.70 


9.— 17. 


Solvolan gegen Blutlaus. Zum 
Pinseln u.Spritzen, von sicherer 
Wirkung. Besitzt eine vorzüg¬ 
liche Benetzungsfähigkeit, löst 
den Wachsüberzug der Blut¬ 
läuse sofort auf und dringt in 
alle Ritzen und Spalten ein. 
Der beim Pinseln zurückblei¬ 
bende Überzug schützt die be¬ 
handelten Stellen vor Neubefall. 
Zum Spritzen 1:9 verdünnen! 
Zum Pinseln 1:1 verdünnen! 

1 u. kg 1 , kg K. kg 1 kg 2' ,. kg 5‘kg 



W/< MitUH1 (filt 

c i. 

x / Hnr 

fikmemhn 


« 0.60 1.20 2.— 3.75 8.50 16. 


10.50 


20 . 



f. Schoch? c.mb.H. Brounschwe 














Corbin, zum Schutz des Saatguts gegen Krähen, Fasanen 
Tauben und andere Vögel L, kg 1 kg 

ff 1.28 2.15 



Hühner, 
5 kg 

10.25 


-rirf-V *■ ■ \ ^ 

200 ffliltahtn Rciftismur! 
k i*Ä\übin 

uhtrira^-ri bie 

*•' Ji' pv* 

im fit 



IVnnt-gfn 
i't in ißelahr! 


200 Millionen Reichsmark jähr¬ 
lichen Schaden in Deutschland 
durch Ratten! 

Der Kampf gegen diesen Schädling ist 
Pflicht jedes Volksgenossen! 

Deshalb: 

Raxon, das bewährte Rattenvertilgungsmitte:. 
Giftscheinfrei! 

Flüssig: 1 kleine Packung 0.75 Ji , 1 große 
Packung 1.15 Jf, 

Brocken: (nur für Rattentage!) 1 kleine 
Packung 0.45./f, 1 mittlere Packung 0.75 Ji, 
1 große Packung 1.10 M 


Mittel für Obst- und Weinbau: 



Generalvertrieb 

Bärtschi’s 

kaltweich. Baumwachs 

(J. Bärtschi) 

Bestes Material zum Veredeln, zum 
Verstreichen bzw. Verheilen jederArt 
Baumwunden, Froststellen Rinden^er- 

letzungen, Schnittstellen, Brand, Krebs 
u, dgl., enthält rein. Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab, bleibt ela¬ 
stisch, schließt hermetisch und springt 
nicht, ist stets gebrauchsfertig. Hält 
sich unbegrenzt. Nur echt mit neben¬ 
stehend. Schutzmarke. Prämiiert: 
Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Peters¬ 
burg und an vielen anderen Orten, 


Büchsen zu 1 „-. 


ft 


■ 1 r. 


1 1 


i u 




1 


M 0.28 0.38 0.55 0.95 1.65 2.90 5.60 13.— 

Bei größeren Mengen Preise auf Anfrage. 

Wiederverkäufer gesucht. 


Kg 
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, t Pomona u ‘Baumwachs (Jan.-Dez.), kaltweich, sehr gutes Baum¬ 
wachs zum Veredeln. 

25 9 50 g _Vskg_ U kg Y t kg 1kg Zf% kg 4! 2 kg 

J( 0.25 0.30 0.40 0.70 1.20 2.20 5.50 9750 

,, Po mo na“-Raupen leim, gut klebend .... 1 Tube 100 g M 0.50 
Dosen zu Eimer zu 

1 »kg ’t kg % kg 1 kg 2 l /i> kg 4 l A kg 10 kg 25 kg 

K 0.35 0.60 1.— 2.— M 5.- 8.95 19.70 48.75 

,,Pomona“-Unterlagepapier: 

12' 2 cm breit, Rollen 25 m lang .& 0.35, 50 m lang M 0.60 

Avenarius-Baum spritz mittel „Abolin“ (Obstbaum-Corboiineum 
emulgiert). 

Das lOOprozentige, aus besten deutschen Rohstoffen hergestellte, 
seit 20 Jahren hervorragend bewährte Spritzmittel zur Winter¬ 
spritzung der Obstbäume. Ersetzt das zum großen Teif aus aus¬ 
ländischen Rohstoffen hergestellte Obstbaumcorbilineum aus 
Mittelöl und Schweröl. Wer „Abolin" verwendet, spart Devisen! 
Kleinpackungen : 1kg 4 kg 10 kg 25 kg 50 kg einschl. Orig.-Pg. 

1.— 2.80 6.30 10.75 20.50 .K 

Großpackungen : 100 kg ■ 200 kg ausschl. Orig.-Packung. 

26.— 52.— M 

Avenarius-Kupfer-,, Aböl in“ (Obstbaum-Carbolineum emulgiert) 
Gebrauchsfertig! Nur mit Wasser zu verdünnen! 

Einzelkannen zu: 13 kg 30 kg 60 kg einschl. Orig.-Packung 

M 10.14 16.80 31.20 

Einzelkannen zu: 100 kg 200 kg ausschl. Orig.-Packung 

M 39.— 78.— 

Die Avenarius-Erzeugnisse werden bei Nachnahmesendungen im 
Wert von J( 50.— aufwärts frachtfrei jeder deutschen Reichsbahn¬ 
station geliefert, kleinere Mengen ab Fabrik bzw. Trier, Merzig oder 
Saarbrücken. Packung wird bei frachtfreier Rücksendung an das 
Lieferwerk zu Fabrikbedingungen gutgeschriebeo. 


Für die Spritzungen im Obstbau nur: 




olbar 

Gleichieitig gegen Pilzkr<jnkheifen 
und einige tierische Schädlinge. 


bleichieitig gegen Raupen und Pitz - 

tcrankhtiten.K«nKjlkzu»ah nötia 


Raupenleimring „Rekord" (D.R.P.). 

Der wirklich ideale, stets gebrauchs¬ 
fertige Raupenleimgürtel. Einfach 
und sauber in der Anwendung. 

Kein Beschmutzen der Kleider und 
Hände durch Leim, 

Rollen von 

_ 3 m 6 m 12 m 

• ft 0.45 0.80 1.45 “ 

■* 

, , Brunonia‘-Raupenleim hell, mo¬ 
natelang klebfähig, läuft nicht ab 
und wird nicht trocken. Sparsam im 
Gebrauch, 1—2 mm Aufstrich. 

Vh k 9 li kg . )4 kg 

« 0.5Ö 0.75 1.40 

_ 1 kg _ 2)4 kg 5 k g 

k 2.50 6“ 11=50 

(Bei größeren Mengen Preise auf 
Anfrage.) 

Raupenleimgürtef-Papier, weiß, fett¬ 
dicht und wetterfest, 14 cm breit. 

Rollen von * 

10 m 25 m " 50 m 

« 0.21 0.38 <ÜS9~ 

Papierdrahtkordel (Bindedraht mit Papier umsponnen und aufge- 
spulti zum Befestigen der Leimringe. Kein Knotenbinden mehr« 

S pulen mit 200 m 300 m 400 m 

Ji 1.20 T. 80~ 2.25 

Obstbau nikarbofineum „Brunonia" (aus Mittelöl), Winterspritz- 
mittel. Zur Bekämpfung aller überwinternden Schädlinae 
6—8 prozentige Lösung. y 

__ ’i fcg 1 kg 2!-'s kg 5 kg 10 kg 

Ji 0.50 0.75 1.10 2.25 47— 7.75 

F| oraeyit f das arsenfreie Sommerspritzmittel für belaubte Bäume, 
Straucher und Pflanzen. 2—3 prozentige Lösung. 

_ Ajp kg 7m /kg «. i k g 1 ^ kg _ 1 kg 2 '4 kg 5 kg 

n- o °f? °- 60 1 - 20 2.— 3/70 97= 17.- 

Bei größeren Mengen Preise auf Anfrage. 



Solbar (unschädl. Winterspritzmittel und bewährtes Sommerspritz¬ 
mittel) gegen pilzliche u. einige tierische Schädlinge im Obst- und 
Gartenbau wie Meltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche 
und Weinreben, Schlldläuse, Stachelbeerraupen, rote'■Spinne, 
Thrips usw.; Winterspritzung 3%ig, Sommersprttzung 1%ig. 
Büchse mit 100 g 1 kg 5 kg 

Jt 0.45 1.98 7.40 

Nosprasit ,,0“. Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz¬ 
lichen und tierischen Obstschädlingen, z. B. Fusicladium und 
Raupen auf Obstbäumen. Anwendung V*%ig. Einfacher und 
sicherer als Arsen-Kupferkaikbrühe, Kein Kalkzusatz erfordert. 
Büchse mit _ 150 g 750 g I 1 /* kg 5 kg 

0.85 1.90 3^05 9.40 

Kupferkalk ,,Wacker“, sicherstes Sprifzmittel gegen alle pilzlichen 
Schädlinge im Obstbau, bewährt gegen Peronospora und den roten 
Brenner! 2kg-Paket.ß 1.30, 25 kg-Sack « 14.—, 50 kg-Sack.it 25.—. 

Baumkratzer (K. & S.) .-U 1.30, .ft 1.50, .« 1.60. 

Baumbürsten (K. & S.) Jt 0.65, 1.—. 

Kokosfaserstricke 1 kg 10 kg 100 kg 

stark 0^90 8^50 80.— 

fein M 1.20 11.— 100.— 

Bast-Baumbänder, geflochten 40 cm 50 cm 60 cm 70 cm 

100 Stück M 6.50 7.50 97= 107^ 

Edel-Rat tia-Bast, allerbeste helle Ware zum Binden, breit, lang strähnig 

1 kg 10 kg 100 kg 

« 2.40 22.- 2007= 




Pflanzenschutz 



Schacht’sche Mittel 

Brunonia-Baumwachs, kaltweich, 
die bewährte Marke blond. Zu 
jeder Zeit verwendbar. Erhärtet 
bald nach dem Aufstreichen, 
ohne spröde zu werden. 


50 g 

75 g 

V* k g 

) i kg 

ü 0.27 

0.36 

0.45 

0.75 

Vi kg 

1 kg 

3 kg 

5 kg 

M 1.25 

2.25 

6.25 

9.75 


Flora-Bast (5 mm breit). Reiß- und 
wetterfest. Billiges Material zum 
veredeln, aufgewickelt, fertig 
zum Gebrauch, ohne Abfall. 

Rolle 10 m 25 m ■ 5,0 m 

ft 05 OÖ 0.55 

R olle 100 m 250 m 

ft "o790 T 80 



Eintoch! s \ c \yet \ 



Saat-Beizmittel 

a) Trockenbeize: 

Universal-Trockenbeize Ceresan 

(UT 1875 a) 

(für 1 Zentner Weizen, Roggen, Lu¬ 
pinen, Bohnen, Erbsen 100 g; Gerste, 
Dinkel und Flachs 150 g; Hafer 250 g; 
Rüben 300—400 g; bei Gemüsesäme¬ 
reien je kg im allgemeinen 2—4 g). 

200 g 1 kg 5 kg 25 kg 

M 1.06 3.94 18.75 88.— 

Sonder packung # 

für Gemüsesamen . ft 0.68 


ba'VIfr*N©U f Vjergetreidebeize z.Trockenbeizung von Weizen, 

Roggen, Gerste, Hafer, Mais, Rüben, Flachs, Gemüsesamen. 
(Weizensteinbrand, Roggen schneeschimmel, Haferflugbrand, Strei¬ 
fenkrankheit der Gerste, Rübenwurzelbrand u. a.) 

__J k Ö_5 kg_ Faß 25 kg 


300 g 


1.59 


3.94 


18.75 


88 . 


Das Saatgetreide kann auf Wunsch auf eigener Beizanlaqe gebeizt 
werden (Trockenbeize) J 

Beizzuschlag je Ztr. bei Roggen und Weizen M 0.75, bei Gerste Jt 1 — 
bei Hafer .u 1.25 


Auf Wunsch wird das Getreide auch mit jeder anderen 
Trockenbeize gebeizt. 

b) Naßbeizen : 

Ceresan-Naßbeize (09188) 

Kurznaßbeize für je 1 Zentner Weizen 30 g, Roggen 26 g, Gerste 
37 A /g Qp Hafer 70 g, 

Benetzungsverfahren bei Roggen, Weizen wie auch Gerste 0 5%ig- 
Tauchverf. b. Weizen, Reggen, Gerste 0,1%ig, Hafer, Dinkel 0,2'» Jg). 
Buchsemit __50 g 100 g 250 g 500 g 1kg 5 kg 

^ ^ 0.77 1.07 2.51 4.74 8.97 44.25 

Uspulun i (09180) (zur Desinfektion der Anzuchtbeete, zur Beizung 
von Gemüse- und Blumensamen, zur Bekämpfung des Wurzel¬ 
kropfes der Obstbäume und der Kohlhernie). 

Sonderpackung für Gemüsesamen (3 Röhrchen mit je 2“ g) 0.60. «4 

50 g 250 g 1 kg 

« 0.90 2.95 10.50 

Germisan-Universal-Saatgut-Beize wirkt unbedingt sicher gegen alle 

überhaupt mit chemischen Mitteln bekämpfbaren Getreidekrank¬ 
heiten in allen Beizverfahren. 

Blechdosen mit 50 g 1 00 g 250 g 500 g 1000 g Eimer mit 5 kg 

H 0.99 1.40 3,29 6.15 11.70 57.40 

Naßbeizen aller Fabrikate liefern wir zu Fabrikpreisen. 
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Modernes Wolfen! 




Hacke, lockre, häufle, jäte. 


nimm dazu nur 



* 


Wolf-Stielverbindung D.R.P. 

Wolf-Stiele wackeln nicht Jeder Wolf-Stiel paßt auf jedes Wolf-Gerät und 
sitzt fest ohne Nagel, Schraube oder Keil, Sie setzen das Wolf-Gerät auf den 
Wolf-Stiel, stoßen diesen einige Male kräftig auf den Boden; der Stiel kann 
nun weder wackeln noch splittern. 


Nr. 1002 Wolf-Stiel 

aus astfreier Kiefer, zitronengelb poliert, meist verlangte Ausführung. 

Länge _85_130 _ 140_150 _ 170 _cm 

1 Stück —.40 —.50 —.80 —.95 1.05 RM 



V/ Ö LT & [ 

■ ■« » .1 , * i . ^ ^i 



iMU 





«Ml 




Nr. 44 Kleiner Wolf-Grubber lockert 
vorzugsweise den Boden im kleinen 
Haus- und Schrebergarten Grün 
lackiert. 3 Zinken, 9 cm breit. 1 Stück 
RM —.90. 


f 



Nr. 182 Wolf-Kultivator mit Jäter 

lockert den Boden entsprechend un¬ 
serem Kultivator Nr. 183, während Sie 
mit dem rückseitigen Messer das 
stehengebliebene Unkraut abschnei¬ 
den. Rot lackiert. 3 Zinken, 11 cm 
breit*..JUlasser 10 cm breit. 1 Stück 

RM/Jjäf 


Nr. 185 Wolf-Garten-Kultivator ver¬ 
bessert mit Wolf-Scharen, für leichten 
und mittleren Boden. Rot lackiert. 

2 Zinken, Breite 12 cm, 1 StückRM 1.57 

3 Zinken, Breite 15 cm, 1 Stück RM 1.85 

Nr. 95 Wolf-Kultivator hackt schwe¬ 
ren Boden auf Feldern und Plantagen. 
Nr. 95 3 ist der ideale Spatenersatz 
vor der Aussaat und dem Pflanzen. 
Tagesleistung: 3 Morgen Rüben. 
Zinken 2 3 5 

Breite 18 

1 Stück 1.85 




Nr. 194 Wolf-Schar-Verstell-Kufti- 
vator. 7-fach verstellbar, nur 4 lösbare 
Teile, nur 1 Fiügelschraube. Aus¬ 
wechseln der Zinken in wenigen Se¬ 
kunden ohne Werkzeug. Mit den be¬ 
kannten, schnitten Woif-Scharen 
Rot lackiert. 

3 Zinken, 3,5—16 cm verstellbar, 

1 Stück RM 2.85 

5 Zinken, 3,5—26 cm verstellbar, 

1 Stück RM 4.28 




Nr. 98 Großer Woif-Verstell-Kulti- 
vator, wie Nr. 194, aber größer und 
stärker in der Ausführung, für den 
Bauern. Tagesleistung 1—2 Morgen 
Rüben. Grün lackiert. 

3 Zinken, 4—20 cm verstellbar, 

1 Stück RM 4.28 
5 Zinker», 4—34 cm verstellbar, 

1 Stück RM 6.45 

Nr. 186 Kleiner Wolf-Bodenlüfter 

für den Steingarten und das Blumen¬ 
beet, 3,5 cm breit. 1 Stück RM —.76. 

Nr. 187 Wolf-Bodenlüfter für Garten 
und Feld, rot lackiert, 5 cm breit. 
1 Stück RM 1.19. 


Nr. 177 Wolf-Jätelüfter lockert in 
schmalen Reihen und jätet mit dem 
rückseitigen Messer einzeln stehende 
Unkräuter. Grün lackiert. Schiar.Sem- 
Messer 6 cm breit. 1 Stück RM 1.80, 



Nr. 100 Sieg-Wolf-Fräshacke DRP. 

geht leicht, krümelt tief und fein die 
Schollen und Erdklumpen in leichtem 
und schwerstem Boden, verteilt 
Grassamen und Kunstdünger, hackt 
zwischen den Reihen. Mit nach oben 
gedrehtem Messer und leicht über die 
Beete gerollt, verhindert sie Krusten¬ 
bildung. Grün lackiert. 

Breite 12 15 20 cm 

Sternräde r 3. d , 4 . 1t ^^^4 

1 Stück 73.75 4.70 5.50 RM 

Nr. 116 Wolf-Rechen, mit Gabel- 
dülfe, ist besonders gut ausbafanciert 
und übt keinen ungleichmäßigen 
Druck auf Hand und Arm aus. Mit 
Wolf-Dulle, grün lackiert. 

Breite 25 30 35 40 cm 

Zinken 10 12 14 16 

1 Stück 1.40 1.50 1.65 1.80 RM 



Nr. 70 Wolf-Krümelhacke D.R.P. 

zerkleinert, hackt, mischt und jätet 
auch schweren, feuchten Feld- und 
Gartenboden, wird einfach pendelnd 
hin- und herbewegt. Jede Bewegung 
ist eine Arbeitsleistung. Grün lackiert. 
Breite 9 15 20 cm 

Schneidezinken 1 


1 Stück 


1.66 2.13 2,75 RM 


* ü 1 J ^. „!> I L . 

£eichtes Säen und glanzen 



Nr. 20 Wolf-Sämaschine D.R.P. 

besorgt 4 Arbeitsgänge in einem Zug : 
sie öffnet die Saatrille, legt sparsam 
und gleichmäßig den Samen hinein, 
deckt ihn zu und markiert die nächste 
Reihe. Die Säöffnungen sind beliebig 
verstellbar, vom Durchgang des fein¬ 
sten Samens an bis zur Größe der 
Buschbohnen. Laufrad 20 cm hoch, 
Behälter faßt 3 4 Liter. Größte Sä¬ 
öffnung 15/ 20 mm. 1 Stück RM 7.407 



Nr. 21 Wolf-Särolle D.R.P. legt 
Feinsamen aus Ibis zur Größe der 
Gurkenkerne und zwar rascher und 
sparsamer als die Hand, Tüte oder 
Säbüchse. Laufrad 12 cm hoch, Be¬ 
hälter faßt 1 4 Liter, Größte Säöffnung 
7x10 mm. 1 Stück RM 2.—. 



Nr. 114 Wolf-Walzenrechen deckt 
den Samen zu und drückt mit der 
Walze die Erde gleichmäßig fest an. 
So geht der Samen leichter und 
schneller auf. Walze abnehmbar. 
Breite 25 cm. Rechen 10 Zinken. 
Walzendurchmesser 7 cm, 1 Stück 
RM 3.097 1 

A ■ Hl 








































Qute fBoden&ea c&eitung steigert die Leuten 


« 




Lesen Sie das lehrreiche Wolf-Gartenbuch „Die Schatz¬ 
gräber''über neuzeitliche Bodenbearbeitung^üngung 

und Unkrautbekämpfung. Preis RM -.80 





Nr. 166 Wolf-Rillenzieher zieht ge¬ 
rade Sä- und Pflanzrilfen, teilt Beete 
auf, zeigt, quer gezogen, genaue Setz¬ 
punkte und erleichtert sorgfältiges 
Säen und Pflanzen. Schare belieoig 
verstellbar. 

60 cm breit, 6 Schare, 1 St. RM3.60 
120 cm breit. 10 Schare, 1 St. RM'7.05' 



Nr. 97 



Nr. 97 Wolf-Pflanzer ganz aus Stahl, 
federleicht, unverwüstlich. Der an¬ 
genehme Pistolengriff schont Hand 
und Kraft. Grün lackiert. 1 Stück 
RM 1.19. 

Nr. 153 Wolf-Hohlpfl anzer hebt als 
konische Röhre Erde und Unkraut 
aus. Läßt Pflanzlochwände Jjjcker. 
Grün lackiert. 1 Stück RM 1.24. 



Nr. 66 Wolf- Verstell-Brücken hacke 

R.D P. jätet und hackt in einem Zuge 
zu beiden Seiten der Reihen 8 cm in 
Feld und Garten, Gemüse- und Hack¬ 
fruchtkulturen, dort, wo keine Hack¬ 
maschine mehr hin kann. Der Durch¬ 
laß ist von 3,5—5 cm verstellbar. Grün 
lackiert. Breite 22 cm. 1 Stück RM 2.28. 


Nr. 69 Wolf-Pendelhacke jätet und 
hackt beim Hin- und Herstoßen mitt¬ 
leren und leichten Feld- und Garten¬ 
boden, auf Baumscheiben uncj runden 
Beeten. Grün lackiert. 


Breite 
1 Stück 







Nr. 192 Wolf-Igel ist eine Verbesse¬ 
rung des Wolf-Häuflers und vereinigt 
3 Geräte in einem: Häufler, Boden¬ 
lüfter und Unkrautjäter. Durch den 
angesetzten Wolf-Schar zieht er sich 
selbsttätig auch in schweren Boden 
Mit ,,Neu und beachtenswert“ vom 
Reichsnährstand 1935 anerkannt. 

Häufler 20 25 30 40 cm breit 

1 St. 4.37 5.60 6.45 7.40 RM 




Nr. 56 Wolf-Grubber-Ziehhacke 

vereinigt 2 wichtige Geräte in einem, 
jätet das Unkraut und zerstört die 
Krustenbildung ohne Gerätewechsel 
Leistet viel und kostet wenig, Grün 
lackiert. 3 Zinken, 10 cm breit. 1 Stück 
RM 1.71. 


Nr. 51 Wolf-Jätehacke D.R.P. 

erheblich verbesserte Ziehhacke für 
leichten und schwersten Boden. 
Durch den neuenWolf-Schar frißt sie 
sich ohne Aufdrücken in das Erd- 
i.’Mcb, springt .nicht heraus, schneidet 
■nies Unkraut ab und krümelt den 
Boden. Sie hat einen ruhigen, gleich¬ 
mäßigen Gang So leistet sie mehr 
als andere Hacken. Rot lackiert. 

Breite : 

1 Schar 9 12 15 18 cm 

1 Stück 1.76 2.14 2.47 2.66 RM 



Nr. 144 Wolf-Bügetzugha cke wird 
in der Landwirtschaft vorzugsweise in 
den Rübenkulturen angewandt, dient 
auch zum ziehenden Unkrautjäten. 
Das Edelstahlmesser schneidet selbst 
holziges Unkraut und bleibt ohne 
Nachschleifen immer scharf. Grün 
lackiert. 


Breiteis 17,5 20 23 26 30 34 cm 

1 St. 1.62 1.71 1.80 2.28 2.47 2.66 3.04RM 



Nr. 160 Wolf-Stoßmesser schneidet 
die Schnur entlang beim Vorwärts¬ 
stoßen natürliche Beet- und Rasen¬ 
kanten, 7,25 m in 2 Minuten bei 
5 Kurven, also 3 mal so schnei) als mit 
dem alten Kantenstecher. Grün lak- 
kiert. 1 Stück RM 1.85. 

Nr, i59 Wolf-Abstreifer wi rd auf das 

Stoßmesser aufgeklemmt, schiebt 
Erde und Rasen beiseite. So können 
Sie die Kanten nicht mehr beschä¬ 
digen. 1 Stück RM — .43. 

Nr. 111 Wolf-Stahldrahtbesen 

bürstet und säubert Rasen, sammelt 
Laub, verteilt Torfmull, sammelt und 
wendet Heu, säubert Erdbeerbeete, 
schont feine Gräser, erfaßt allen Unrat 
aut Beeten, W'egen und Höfen. Mit 
Wolf-Dülle, halb rot lackiert. 

15 Zinken, Breite 35 cm, 1 St. RM 1.95 
20 Zinken, Breite 50 cm. 1 St. RM 2.50 

Nr. 108 Wolf -Rechenbesen gerade 
Form, mit Flachstahl-Federzinken 
arbeitet in jeder Schräglage gut. Rot 
lackiert. 

Breite 30 40 50 60 cm 

1 Stück 1.80 2.20 2.50 2.00 RM 




Nr. 40 Wolf-Liliput-Kultivator hackt 
ziehend kleine Beete, enge Reihen 
40 cm lang. 1 Stück RM —.85. 

Nr. 39 Neuer Wolf-Liliput-Jäte- 
lüfter genau wie der Wolf-Liliput 
Kultivator Nr. 40, hat außerdem ein 
Jätemesser auf der anderen Seile 
1 Stück RM 1.05. 

Nr. 41 Wolf-Jätekralle 

aus Schmiedeeisen, zum Lockern auf 
kleinen Beeten. 

Nr. 41 1 1 Stück RM —.45. 

Nr. 41 2 extra stark, mit Wolf Dulle, 

1 Stück RM —.70. 



Nr. 50 Neue Wolf-Unkrauthacke 

für größere Pflanzen, zum Rund¬ 
hacken der Rüben, zwischen Wein- 
stöcken auf leichtem oder schwerstem 
Boden. Der neue Wolf-Unkrautschar 
zieht sich leicht ein, springt nicht 
heraus, jätet alles Unkraut und krü¬ 
melt das Erdreich. Rot lackiert. 

Breite 8 10 12,5 15 17,5 21 cm 

ISt. 1.71 1.90 2.10 2.28 3.043.33 RM 



Nr. 37 Neuer Wolf-Drahthandfeger 

sammelt allen Unrat auf Blumen¬ 
beeten, in Steingärten und auf Grä¬ 
bern. Vorzüglich zum Lockern des 
Bodens im Saatkasten. Grün lackiert 
1 Stück RM 1.19. 

Nr, 47 Neue Wolf-K ulturzange 

lockert den Boden, greift allen Unrat 
mit der Federzange, erleichtert das 
Pikieren kleiner Pflanzen. Rot lackiert 
1 Stück RM —.72. 
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Qutes Qecät ist die. halbe Arbeit! 





Spaten — Schaufeln. 


Polierte Ideal-Spaten 

Blatt und Feder aus einem Stück Krupp'schen Spezialstahl konisch gewalzt, mit ca. 86 bis 

90 cm langem Eschen-T-Stiel. 

0 


Fac. 301/ 1 2 3 4 

per Stück 4.40 4.50 4.60 4.70 .« 


Polierte Ideal-Rode- oder Baumschutspaten 


Blatt und Feder aus einem Stück Krupp’schen Spezialstahl konisch gewalzt, mit ca. 30 cm 
langen Federn, mit ca. 86—90 cm langem Eschen-T-Sttel, Fac. 3010 

Größe 1 2 3 4 

per Stück 5.40 ~ 5.50 ' 5.60 “ 5.70 x 


Lackierte Frankfurter Schaufeln 

mit Buchen-Langstiet Fac. 150/ 

#■ 

Größe .3 _ 4 __ 5 _6 

per Stück 1.20 1.30 1.40 1.45 I 



Messer. 

Nr. 148 Kopuliermesser (H. K.) . . . 914 cm.«- 1.70, I0 1 cm.« 1.90 

Nr. 2061 Okuher- oder Augenveredlungsmesser mit Löser (H. K.) 

9cm1.90, 10cm.« 2.10 

Nr. 2190 Veredlungsmesser (H.K.) . . 914 cm X 2.80, 10'. cm -K 3.— 

Nr.2188 , ,, (H.K.) .1014 cm, «3.— 

Nr. 2056 Augen Veredlungsmesser (H. K . ) 9 1 - cm X 1.80,10 cm. ft 1.90, 

10' a cm .n 2.— 

Nf . 3E Garten- u. Baumschulenhippe. (K. & S.) Heft mit starken 

Messingeinlagen u. polierten Nußbaumschalen 

Heftiänge 9^3.—, 11 3.60, 12 cm X 3.90. 

Nr. 3EA Garten- u. Baumschulenhippe Schwunghippe, (K. &. S.) 

Heft m. stark. Messingeinlagen u. polierten Nußbaumschale, 

Heftlänge 10 cm 3/75, 11 cm 4.25,11 U cm .« 4.75 

Nr. 1574B Spargelmesser, Erfurter Form .. « 2.25 

Nr. 1573' ,, mit Knopf, um den Spargel nicht zu 

beschädigen .. «1.50 

Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 

Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr. . 3 4 5 6 



X 


0.60 


1 


1.50 1.65 


Garten- und 
Astscheren, 
Astsägen. 

Nr. 40L Gartenschere (J. B.) 

ganz aus Stahl geschmiedet u. 
gehärtet mit polierter Schneide, 
ganz blank, Ringverschluß 

21 cm JI 1 

Nr. 41 1 4 (J.B.) Dies, ganz pol, 
m. Schraubensich. 21 cm 2.50, 

23 cm X 2.65 

Nr. 42 (J. B.) Dies, ganz pol. doppelschneid.20 1 « cm.« 2.25, 23 cm Ji 2.50 

Nr. 407 (J. B.) Dies, fein pol., mit aufgenietetem Gußstahlblatt und 

Haken .21 cm .« 5.30 23 cm M 6.— 

Einschneid. Schere, (K. &. S.) Mod. 1879, mit Messing¬ 
muttersicher. Schneiden aus Tiegelgußstahl. 

17 cm J t 6.50, 20 cm Ji 7.20, 23 cm & 7.30 

Zweischneid. Schere, (K.&S.) Mod. 1879, mit Messing- 
muttersicherung 17 cm .ff 6.60, 20 cm .« 7.50, 23 cm .« 8 .— 

Zweischneidige Schere, [H. K.), Schneiden aus Tiegel- 
gußstahl, Messing Muttersicherung Regulierfeder. 

18 cm X 5.30, 20 cm Ji- 5,60, 23 cm X 6.20 

Garten- u. Rebschere, fK. & S.), aufgenietetes Blatt, 

■ Muttersicherunq und Klappverschluß. 

Lange 18 cm 3.30, 20 cm 3.80, 23 cm 4,25 

Nr 1866 Die neue Heckenschere für den Garten, für den Landschafts- 

gärtner, für Garten-, Park- und Friedhofsverwaltungen, (H.K.) 
Ganz aus Stahl geschmiedet und gehärtet, haarscharfer 
Schnitt, spielend leichter Gang, Schneiden blank, polierte 
Holzgriffe in Stahldüllen, besonders kräftige Schraube, ganze 
Länge 65 cm. .« 10.— . 


Nr, 134 


Nr. 135 


Nr. 587 


Nr. 132 



Nr. 1023 Die neue Grasschere Brills-,.Ideal“ DRGM. 

Einefür jed. Gärtner u. Gartenbesitzer unentbehrl, Universalschere, 
die sich für nahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbeiten eignet. 
Diese einhänd, Gartenschere vereint gt in sich aHe Eigensch. u. Vorzüge 
einer Gras-, Hecken- u. Rebenschere. Die Griffe sind mit Holzbelag, 
Die Schere wird mit Lederscheide geliefert, (Siehe Abb.) . . . .« 2.70 



Nr. 368 Astschere (K. 3.), aus starkem Stahlblech gepreßt, Besond. 

leicht u. handl. Ganze Länge o. Heb. gemess, 15 '4 cm ,fs 0.80 
Nr. 369A Desgleichen (K. S.). mit doppeltem Haken und Zugfeder, 
der Ast wird jedoch von unten gefaßt. Ganze Lange ohne 


Hebe! gemessen 22 cm.<' 2.25 

Die neue Astsäge ,, Blitz“ Nr. 692 (Neuheit !) (J B.) (s. unten st. Abb.) 
Baumsäge mit Hebelspannung, wird mit einer Hand bedient' 
Einfachste Handhabung, blitzschnell verstellbar! 

- Blattlänge 320 360 400 mm 

3.40 4.50 X 



Brills Rasenmäher. Preise veränderlich 

Nr. 10 Reform 1931, Bronzelager, 4 Messer..n 22.50 


Nr, 12 Derselbe .. m 24.— 

Nr. 14 Derselbe, 4 Messer . *< 27.30 


Reform, Kugellager, mit sich selbst nachsteilenden Kugellagern 
u. Messern aus Werkzeugstahl, 4 Messer 
Schnittbreit e 260 10 mm 312 12 mm 364 14 mm 416 16 mm 

" 26.40 27.90 31.20 34.80 

Diese Maschinen eignen sich vorzüglich für Privatgärten, sind sehr 
solide gearbeitet und leicht zu handhaben. 

Alle hier nicht aufgeführten Modelle der Fa. Gebr, Brill werden au- 
Wunsch gern besorgt. 
































































Abner-Mähmaschinen. 


„Eden" E t ohne Kugellager, 4 Messer 
Schnittbreite 208 260 


312 


__364 mm 

■ä 20.70 22.50 24.— 27.30 

„Eden“ Ek. Meisterklasse, Kugellager, 4 Meiser, Ziehschnitt, Milli- 
metereinstellung durch Handrad, selbsttätige Arretierung der 
Messer, selbsttätige Schmierung der Messerwelle und des Lauf¬ 
rades, feststehendes Untermesser. 

Schnittbreit e 260 312 364 416 mm 

*Ä fe 28-50 30.— 33730 36.90 

Alle hier nicht aufgeführten Modelle der Fa. Abner, werden auf 
Wunsch gern besorgt. 






„Eden“ EK. Meisterklasse 

„lnondator"-Rasensprenger „Brause" Nr. 1 

Der solideste und unverwüst¬ 
lichste auf dem Markt. Läßt sich 
bequem, ohne umzukippen, auf 
de . m R a , se 1 hin- und herziehen. 
Wird mit Nippel s /,'* Gasgewinde 
geliefert, auf Wunsch auch mit 
Vs"oderl" Nippel.Preis Ji 6.90. 
Falls mit Kupplungshälfte für 
den Sprengeranschl., wie oben 
abgebildet, und für Schlauch¬ 
größe l /&“> s / 4 " und 1" passend 
*£ 2.50 Aufschlag. 

Falls außerdem mit Kupplungs- 
hälfte für den Schlauchanschluß 
gewünscht, wird f. */•/' Schlauch 
•ft 1*75, für *V' -Ä 1*90, für 1" 
i( 2.— Aufschlag berechnet. 

—-- —^ Sprengdurchmesser 10—15 m je 

B ... , ^ , .. nach Wasserdruck. 

Brill s und Abner s Grasfangkörbe, Gartenwalzen, Rasensprenger 

zu den von den Fabriken festgesetzten Preisen. Bei Bedarf stehen 
wir mit Sonderangebot zu Diensten. 

Blumen-, Gartenspritzen u. Gießkannen 

Fl« I I j v 4 * 1 t I Ä, | ^» || “/sog. Dürrsche Handspritze), dient 

hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlings- 

lÜnÜÄ" 9 * (R° hfd b ur !;hmesser 4 cm, Rohrlänge 50 cm, ganze* 
Lange 67 cm, Flusslgkeitsaufnahme etwa H Liter), aus Messing mit 

Facherzerstauber und Stahlmundstück . . ..ft 3.50 

Hölders Handspritze „Universal“. Die drei verschiedenen Mund¬ 
stucke ermöglichen eine feine nebelartige Verstaubung oder eine 
brauseartige Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräf- 
tigen Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mund¬ 
stucke erfolgt einfach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrau¬ 
ben am Kopf der Spritze. 

Nr. I, ganze Länge 45 cm, Rohrdurchmesser 3 cm.ft 6._ 

«!/ cm „ 3cm... JE 6.50 

K* iw* ” * Sc Cm -» 3cm. .. Jt 7.- 

Ua ,' 7' 1 * ,. *» . ** _ 75 cm „ 3 cm . . . .« 7.50 

Holders selbsttätige Baumspritze. Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., 

i-uilung 12—15 Litr. 

Ausführung I in verbleitem Stahlblech . . ..^ 40_ 

Ausführung II in Kupfer.. . u cj_ 

Ausführung III (Urania) in Messing ...... ft ßß'_ 

GÖliat b hls e prlt«IN S 93 ikate Werde " 3Uf Bestellun9 umgehend besagt. 

Spritzpumpe mit Windkessel, Fuß seitlich und nach oben verstell- 
bar, mit 1 m langem SpezialscfTauch. ft 13 75 

Goliath-Spritze IV 2294 

Spritz pumpe mit Windkessel, an Stelle des Fußes mit stabilem 
feuerverzinktem Kübel mit Deckel und Fußraste (25 Liter Inhalt) 
mit 1 m langem Spezialschlauch.# 22.80 

m' 9 il Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lack., St Ji 0^45 
Nr. 95 Einzelne vernickelte Rohre (K. & S.) mit Kork zum Auf- 

w «? cken auf . eme Flasche, Länge ca. 290 mm . . St. M 0.90 

m io^d-T I u "). ei JsP r, l2e, Messmg, Rohrgröße 16x205 mm St. Ji 0.85 
ki ‘ ^ BZerstauber und Strahl, Messing 300x19 mm . . St, 2.10 
Nr. 1971 D Erfordia mit Strahl, Brause und Zerstäuber. Kakteenspritze. 

Das außer Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeschraubt 
Rohrgroße 240x24 mm. . .st. M 2.25 

Nr. 948'4 Gartenspritze mit Strahl- und Brausemundstück, Messingl 

Rohrgroße 30x350 mm.. St. ,ff 2.85 


Nr. 65 Spruhkannchen „Dresdensia“. Mühelos 
zu bedienen. Keine Lötstellen, aus einem 

gezogen. Boden doppelt eingerollt. Sobald 
jeder kurze Druck auf den 
Knopf feinste Verstaubung. Zur 
Füllung schraube man das 
Kopfstück ab. Pumprohr mit 
dem Kopfstück herausnehmbar, 
leicht zugängl. 

Inh. l /t I 2.50, vernick. M 3.—. 

. V 9 1 .Ä 3.25, vernick. Jt 4.— 

Zu empfehlen für Bindereien und 
Blumengeschäfte, für den Gärtner 
und Gartenliebhaber, als auch für 
Balkon- und Zimmerpflanzen. Eben¬ 
so nützlich ist es auch für andere 
Berufe, z. B. Bienenzüchter usw. 


mit einer Hand 
Stück Messing 
gefüllt, bewirkt 



„Dresdensia“ 






Die ,,Schneiderkanne“ 


Die „Schneiderkanne“ wird in 4 Größen geliefert. Die Größennummer 
. 0 i '„ b Vl e K n , N | JtZ, ^ ha " " L J ter K? n - P« r Vollinhalt der Kannen isteTwa 

ein Zehntel großer als der Nutzinhalt. 

Die Kleingießkanne Nr. 4 ist die Gewächshausonne des Gärtners 

die Zimmerkanne der Hausfrau und der Kinde\ ’ 

Die Beetgießkanne Nr. 8 ist die größere Gewächshaus- und Mistbeet¬ 
kanne des Gärtners, die Freilandkanne des Lehrlings und die 
Gartenkanne der Hausfrau. 

Die Freilandkanne Nr. 12 ist die eigentliche Gebrauchskanne, für alle 
Zwecke geeignet; auch bei Bauarbeiten viel benützt. 

„ i , , , ist das Werkzeug der starken Leute in 

Gemusegartnereien wie in Baugeschäften gleich gut verwendbar. 

Außerdem werden hergestellt: 

Niedere Gewächshaus-Gießkännchen Nr. 2 und 3 mit Haarbrause; 

®!® dl ' e £2 n im Gewächshaus zum Begießen feiner Sämereien und 
zarter Pflanzen, insbesondere, wo aus Rücksicht auf den verfüg¬ 
baren Raum mit der gewöhnlichen Gießkanne nicht gearbeitet 
werden kann, a L 


Größennummer u. Nutz¬ 
inhalt in Liter . . . . 



2 

3 

4 

8 

12 

M 

2,70 

3.10 

3.60 

4.10 

4.80 

Ji 

0.70 

0.70 

0.80 

0.90 

1.— 

Ji 

0.70 

0.70 

1.20 

1.40 

1.60 

Ji 

• • 

— 

1.— 

1.10 

1.20 

ji 

— * 

— 

0.90 

1.- 

1.20 

• & 

0.80 

0.80 

0.90 

1.— 

1.20 

ji 

— 

— 

0.70 

0.80 

0.90 


16 


Preis f. d. Kanne allein 

Normale Brause . . . 

Brause, feingelocht . 

Schrägbrause .... 

Verlängerungsrohr . 

Aufsteckrohr, gebogen 
Jaucheverteiler . . . 

Jede Gießkanne wird mit normaler Brause geliefert sofern Hie 
Stellung nicht ausdrücklich anders lautet. 


5.60 

1.20 

1.80 

1.40 

1.40 

1.40 

1 .— 

Bs- 


Sonstige Bedarfsartikel für Gärtner: 

Gärtner! Blumenzüchter! Kakteenzüchter! 

Ho| der’s Frühbeetofen FAMOS“, DRGM., ist der beste und 
bilhgste Schutz gegen Fruh/ahrs- und Herbstfröste, bildet trockene 
Warme in den Frühbeeten, die nicht verweichlichend und nicht 
triebreizend wirkt, ermöglicht die Verlängerung der Frühbeet- 
Kulturperiode, kürzt die ungünstige Winterzeit. „Famos“ macht 
sich in kürzester Zeit selbst bezahlt. m 

Frühbeetofen , f Famos 25“ für 6 qm Fensterfläche, mit 
Kniestuck, Schornsteinrohr, Schornsteinaufsatz und Ab¬ 
schlußdeckel, ohne Rauchabzugsrohr, verzinkt .... ü 12.50 

. . ... “ für 12 qm Fensterfläche, sonst 

wie oben, verzinkt . . & 15 .„ 

Rauchabzugsrohr der Meter verzinkt. jc 1 . 7 g 

Verdampfungsschale verzinkt .. % ^ _ 

Ausführliche Drucksachen auf Wunsch kostenlos. 

0,0.-Schutzzolltopf! Der raumsparende, wachstumfördernde An¬ 
zucht-Papptopf. Tausendfach bewährt! Für Erwerbsqärtner 

Schrebergärtner, Herrschaftsgärtner unentbehrlich! 

Größe I (für Salatstecklinge, Teppichbeetpflanzen) oben 4 cm 

Durchmesser . . 10 St, 0.12, 100 St. 1 .—, 1000 St. Ji 8.— 

Größe II (für Kohlrabi, Rot- und Weißkohl, Gurken) oben 5 r > cm 

Durchmesser . . 10 St. 0.14,100 St. 1.20, 1000 St. Jt 10 ,— 

Größe IN (für Tomaten, Blumenkohl, Bohnen, Erbsen, Sommer- 

blumen) oben 8 cm Durchmesser* 

. 10 St. 0.16, 100 St, 1.50, 1000 St. Jt 12,— 
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Qenaue fBezeicfuumy dec üßatizen ezfläht die Jzeude am Qacteu! 

Samensparer „Regula", (Zinkblech) drgm. 

1 Stück 0.90 JL 10 Stück 8,— .6 
ermöglicht eine dünne und gleichmäßige Aussaat, 
spart somit an Saatgut. 


Pflanzensfäjbe und Nummerhölzer, 

Rosenstäbe usw. 

Blumen- und Pflanzenstäbe. Hübsch rund, aus Fichtenholz gerissen, 
gut gearbeitet. 


25 cm lang 
30 cm ■■ 
40 cm 
50 cm 
60 cm 
70 cm 


t i 


f t 


i f 


t i 


I 9 


100 St. M 0.25 
JL 0.30 

Ji 0.40 

Jl 0.65 
.K 0.90 
JL 1.10 
.ft 1.30 


* t 
f t 
ff 
1 I 
i l 


85 cm lang 
90 cm 
100 c m 
115 cm 
130 c m 
150 cm 
160 cm 


100 St 


> i 


* i 


■ i 


* * 


»i 


i < 
11 
i • 
• > 

• i 

• i 


.ft 
.6 
M 
K 
• ft 
ft 
,6 


1.50 

1.60 

1.90 
2.70 

3.90 

5. — 

6 . — 


Alle anderen Größen werden auf Wunsch gerne besorgt. Preise 
veränderlich. 

Große Pfähle für Dahlien, Rosen u$w. f nicht gestrichen. 

125 130 cm lang .. 10 St. M 1. — 100 St. .6 8.— 

150'160 cm lang . 10 St. dt '1.20 100 St. . #C 10. — 

175/180 cm lang . 10 St. ft 1.50 100 St. .ft 13.— 

Tonkin-(Bambus-)Stäbe, wieder lieferbar, haltbarstes und wider¬ 
standsfähigstes- Material. 



Länge 

Stärke 
unt. Ende 

1 St. 

10 St. 

’ioo St 


ung. 75 cm 

ung. 7 9 mm 

0.05 

0.30 

2.- 


ung. 90 cm 

ung. 8 10 mm 

j 0.05 

0.40 

3.— 


ung. 130 cm 

ung. 12 15 mm 

0.10 

0.90 

8.— 


ung. 150 cm 

| ung. 15,18 mm 

0.15 

1.20 

9.50 


ung. 180 cm 

ung. 20 22 mm 

0.30 

2.50 

21.— 


ung. 200 cm 

ung. 18 22 mm 

i 0.28 

2.40 

20.— 


ung. 250 cm 

ung. 22 24 mm 

.0.35 

3.— 

26.— 


Nummerhölzer (Etikette aus Holz) mit Spitz 
gearbeitet, gelb gestrichen 


um Einstecken, sauber 


8 1 2 cm lang 
10 cm 
12 cm 
14 cm 
16 cm 
18 cm 


t i 


i t 


* I 


f t 


100 St. 0.35 .K 

0.40 JL 
0.50 .ft 
0,60 .<t 
0.80 .« 
0.90 Jt 


I 9 
t t 
t I 
f I 

I * 


20 cm lang 
24 cm 
28 cm 
30/cm 
35 ,cm 


11 


t t 


r * 


lOOSt. 1.10.« 

1.60 JL 
2.— 6 
2.30 ft 
3.40 JL 


l I 


I 1 


1 t 


t* 


Nummerhölzer zum Anhängen, mit Ose und verzinktem Eisendraht, 
gelb gestrichen 

. 8 1 , cm 100 St. 0.70 -H , 10 cm 100 St. 0.90 Jl , 12 cm 100 St. 1 .20 Jl 
Nummer- und Namenpfähle fürs Freie, rund geschält, mit Ausschnitt 


zum Beschreiben, gelb gestrichen. 




30 cm 

1 

Stück 0.10 Jl , 

10 Stück 

0.80 Jl , 

100 Stück 

6.— Jl 

45 cm 

1 

Stück 0.12 .ft , 

10 Stück 

1.— Jl, 

100 Stück 

9.— JL 

60 cm 

1 

Stück 0.16 Ji , 

10 Stück 

1.50 Ji , 

100 Stück 

14.— -6 


Nr. 1905 Pflanzhölzer mit starken Eisenspitzen 



Nr. 1905 mit Knopf 0.35 .K Nr. 1907 mit T-Grlff 0.40 . ft 

Nr 47 1 '. Pflanzenkelle mit Holzheft .. 0.35 .ft 


0.70 
0.75 ft 
1.50 « 
0.60 M 
0.06 ft 



.ji künstlichen Qsng * ^ 

*AngfeiV flilkAfuLW 




Nr. 47V, Pflanzenkelle mit Holzheft, sehr kräftig . 

Nr. 1920 Schnurpfähle, 1 Paar mit 7 m guter Hanfschnur . . 

Nr. 1922 Gartenschnur, la, 30 m lang ...... Stück 

Nr. 1919' v Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen 

einzelne Rädchen dazu ... 

Nr. 1919 Vi Glasdiamanten Größe Nr. 2 3 4 5 

~ Stück 3.60 4.20 5.10 6.-^6 

Attenkofers Wühlmaus* und Maulwurfsfalle 

3 

,,mit dem Stellholz“, die beste tau¬ 
sendfach erprobte Falle. 

Unbedingt sicher fangend! 

Das Ideal einer Wühlmausfalte! 

1 Falle kostet mit Stellholz, und 

Haken . . . 0.75 JL 

1 Falle kostet ohne Stellholz und 

Haken . 0.50 .ft 

Stellholz und Haken allein . . 0.25 M 

Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden. Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht ab¬ 
gegeben. Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht 
aber zum Fangen dienen, genügen ein Holz und ein Haken für 
mehrere Fallen. 

* Verlangen Sie Gebrauchs- und Fanganweisung. 

Sonstige Bedarfsartikel für den 
Gartenbesitzer u.Blumenliebhaber. 

Kakteenhäuser. Unentbehrlich für Kakteenliebhaber und Sammler, 
in allen Größen lieferbar von 6. — bis 50. — .ft Größe angeben. 

, »Florett“, DRGM. 

rmblenden Nr. I (mit Blei-Einlage) 
zur Fernhaltung der Vögel von Saat- und 
Gemüsebeeten, Obstbäumen und Getreide¬ 
feldern. Stark blendende Metallstreifen, 
nicht rostend, im leisesten Windhauch 
raschelnd, zum Aufhängen. 

1 Stück 0.10 JL , 

10 Stück 0.90 
100 Stück 8.—,« 



Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupferdraht, unver¬ 
wüstlich, für Aluminium-Tinte und Bleistift: 

(K. & S.) Nr.326 Nr.461 Nr.464 

Größe 71 x 15 65 <44 80 20 ' 


10 Stück 
100 Stück 


Nr.460 
118 < 20 mm 

6 
JL 


0.25 0.45 0.30 0.40 

2.20 4.10 2.70 3.60 

Aluminium-Schreibtinte (K. & S.). 1 Flasche 0.55 .« 

Nr, 1970 Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Töpfen, äußerst 

prakt. u. einem längst last. Ubelstand abhelfend St. 0.12 .« 
Nr. 1912’ t Raupenfackeln für Petroleum. St. 1.35.6 

Glasetiketten. 

ln einer Glashülse, die oben mit einer Ose versehen und unten 
durch einen Korken verschlossen ist, befindet sich der auswechselbare 
Papierstreifen für die Aufschrift. Das Schild ist wetterfest und sehr 
lesbar. Hervorragend für Kakteensammler und Gartenliebhaber, 

Glasetiketten zum Einstecken. 

Nr. 3 klein 1 Stück 0.08 *46, 10 Stück 

Nr. 3 groß 1 Stück 9.10.«, 10 Stück 

Glasetiketten zum Aufhängen. 

Nr. 2 klein 1 Stück 0.10-?*', 10 Stück 

Nr. 2 groß 1 Stück 0.20.6, 10 Stück 


0,70 .K 
0.90 .« 

0.90 Jl 
1.80 K 


100 Stück 6.40.6 
100 Stück 8.— .6 

100 Stück 8.- 6 
100 Stück 16, — JL 


Helios-Gartenbesen. 

m 



Nr. 2497 mit DüMe, 17 Zinken, 
Arbeitsbreite, ohne Stiel, 
mit 130 cm Leichtholzstiel 
Nr. 2499 mit Dülle, 22 Zinken, 
Arbeitsbreite, ohne Stiel, 
mit 130 cm Leichtholzstiel 


ca, 30 cm 
St. 2.10 JL 
St. 2.65.6 
ca. 50 cm 
St. 2.45 6 
St. 3. —.6 


Jivi 



V 


i 


verstellbar: 

Nr. 2515 mit Dülle, oh. Stiel, St. 3.45 -6 
mit 130 cm Leichtholzstiel St. 4.— .6 

Polar-Helios-Kleinfeger mit9 elastischen, 
vollständig gehärteten flachen, fein ver¬ 
zinkten Stahlzinken, ungefähr 12 cm 
breit, (s. Abb.) 

Nr. 2495 mit Ganzstahl-Handgriff . 1. — .6 

Nr. 2496 mit Dülle und 120cm langem 

fertig eingepaßtem Tonkmstab 1.15 6 

i Für den Gartenfreund und Kleingärtner. 

* 

Rosen-Schutzhauben mit Bandschlaufe. Ges gesch., aus 

wetterfestem hellgelbem Paraffinstoff mit Band¬ 
schleife und eingenähter Gebrauchsanweisung. 



v \- • ‘ -.-'V 


*4 






Größe 


1 Stück 10 Stück 100 Stück 


Jl 


ff 


6 


O: 34x40 

0.25 

2.— 

18.— i 

1: 40x50 

0.25 

2,20 

19 . — 

II: 47x55 

0.30 

2.80 

25.— 

111: 60x70 cm 

0.40 

3.60 

32.— 


Rosen-Schutzhauben aus bestem Oelstoff mit Gewebe, in reinem 
Leinöl getränkt, kosten 25% mehr. 

Geflügelringe, Spiral-Zelluloid, 6 Farben, blau, grün, weiß, schwarz, 
rot, gelb 

Nr. 1951 Bt. Hühner lOOSt. 1.20.« , Nr.l951' ,,Bf.Taub. 100 St. .6 0.90 
Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen. 

Farbiger Bast für Flechtarbeiten 

25 g 0.15 50 g 0.25.6, 100 g 0.40 6, 500 g 1.80 , 1000 g 3.50 « 

M u ster ka rte mit 23 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung 





Der fürchterliche Spatzenschreck aus lackiertem Stahlblech mit 
gläsernen Blendaugen und Spiralfedern zum Aufhängen. Unver¬ 
wüstlich! Bester Schutz für Saaten, Garten-und Feldfrüchte gegen 
Vogelfraß. Die wirkungsvollste Vogelscheuche. Verunzieren 
Sie ferner nicht mehr Ihr hübsches Gärtchen mit Lumpen oder 
Flederwischen, deren Wert übrigens sehr zweifelhaft ist. Nehmen 
Sie nu' noch die bewährte Vogelscheuche Spatzenschreck; sie 
ist billig und wirksam DBL. DRGM. 1 Stück 0.40.6 , 10Stück3.50 « 



















































Auf geräumigen Staudenrabatten in größeren Gärten wirker 
dekorative Stauden, wie die Bocconia, sehr gut. Wenn der 
davorstehende Feuerdorn noch etwas größer geworden ist, er¬ 
hält die Gruppe eine prächtige Fülle. 



Wir zeigen dies Bildchen gern wieder, weil es jedermann, dem 
nur ein bescheidener Gartenraum zur Verfügung steht, An¬ 
regungen vermitteln kann, wie man auf wenigen Quadratmetern 
üchte Bäume, Blütengehölze, die verschiedensten Blüten¬ 
stauden, Wasser mit Goldfischen und Wasserpflanzen Zu¬ 
sammenhängen kann. 
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Abteilung 

rtengestaltung 

Büro für Entwurf und Ausführung: Trier, Marienstraße 12, 
Ruf Nr. 3507und 3508. — Zweigstellen : Saarbrücken, Hohen- 
zol lern straße 5, Ruf Nr,21694.-- -Merzig, Ado If-Hit! er-Straße 45, 
Ruf Nr. 249. 

Wir beraten Sie in allen Fragen der Gartengestaltung ! 

Unsere Gartengestalter stehen Ihnen gerne zur Verfügung. 

Unsere Arbeitsgebiete: 

Beratung ' • v : SBJ5 

in kulturtechnischen, wirtschaftstechnischen und garten¬ 
künstlerischen Fragen, die beim Erwerb und bei der Be¬ 
bauung eines Grundstückes auftreten. 

Entwurf 

von Haus- und Wochenendgärten, alpinen und Stein¬ 
gärten,Dachgärten,Gartenhöfen, Erwerbs- und Erholungs- 
Siedlungen, Nutzgärten, Obstanlagen, Schulgärten, Spiel - 
und Erholungsanlagen, Planschbecken und Badegärten, 
Park- und Straßenbepflanzungen ; gärtnerische Gestal¬ 
tung von Dorfplätzen und Werkanlagen, Tarnung von 
technischen Anlagen, Friedhofsneuanfagen, -Umgestal¬ 
tungen und -Erweiterungen. 

Ausführung 

sämtlicher Projekte mit eigenen, gut eingearbeiteten Fach¬ 
arbeitern oder Führung der Baustellen durch einen unserer 
Anlageleiter bei örtlicher Stellung der Hilfskräfte unter 
der Oberleitung eines unserer Gartengestalter. 

Lieferung 

sämtlicher Pflanz- und Baumaterialien: Allee- und Wild¬ 
bäume (Veredlungen), Zier- und Blütensträucher (Vered¬ 
lungen und Immergrüne!, Zwerggehölze, Koniferen, 
Heckenpflanzen, Rosen, Stauden, Sommerblumensamen 
und -pflanzen, Gräser, Blumenzwiebeln. 

Bruch- und Mauersteine, r egelmäßige und unregelmäßige 
Platten in Sandstein, gew. Kalkstein, Tuff, Travertin, Do¬ 
lomit und Schiefer; Gartenkiese, Splitt, p.p. Tonvasen, 
keramische Schalen, figürlicher Schmuck in Keramik, Stein 
oder Metall, 

Pflege 

laufende Instandhaltungsarbeiten privater und öf ent 
Iicher Anlagen, fachmännischer Schnitt von Obst- und 
Ziergehölzen, Hecken, Pflege alter Bäume, Schädlings¬ 
bekämpfung im Sommer und Winter. 

Gartenrasen: s. Seite 42. Rasenmäher: s.Seite 140-141. 

Netiolin u. Huminai als Rasendünger: s. S. 134. Rasensprenger: s. Sette 1 41. 
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Fischfutter-Aquarienl 34,127 
Gartenbauliteratur 

siehe Umschlagseite 
Gartengestaltung . 143 

Grodyl, Raphanit ... 50 

Holder's Frühbeeloien. 141 
Hornmehl, Humina! 135.134 
Kakteendünger , Nero“ 134 
Messer - Scheren - Sägen - 
Rasenmäher . . 140.141 
Muskator-Geflügelfutter 133 

Nettolin . . 134 

Nitrophoska-Hakaphos 134 
Pflanzen stabe- N ummern-’ 
hölzer-Rosenstäbe . 142 
Raffia-Bast, Flora-Bast 137 
Rasen Sprenger,Spritzen, 
Gießkannen * 140, 141 

Raupenleim-Carbo lineunv 
Dendrin .... 136,137 
Saatbeize, Sachreg. 137,144 
Schädlingsbekämpfungs¬ 
mittel .135—137 

Sonst. Bedarfsartike!l41-142 
Spaten - Schaufeln . . 140 
Spratt’s Hundekuchen . 134 
Terrasan, Unkraut-Ex. 135 
Torfmull-Torfstreu 133, 135 
Vogelfutter u. Mischung.133 
Vogelzucht-Bedarfsart. 133 
Wolf-Geräte . . .138-139 
Wühlmausfalle ,,Atten- 
kofer“ ..... .142 
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Gartenbücher sind stets willkommene Geschenke! 


Wir bitten höflichst, sich bei direk- f | A|tA^| | Wir bitten höflichst, sich bei direk¬ 

ter Bestellung auf uns zu berufen. U3rivllD3ll ia LI«6r3«Ur ter Bestellung auf uns zu berufen. 

Eingetragen unter Nr. 74 in die Liste der zum Vertrieb von Gärtnereischrifttum zugelassenen gärtnerischen Handlungen. 

Ärger, Geld- u. Zeit Verschwendung ersparen Sie sich, wenn Sie im Garten- u. Landbau den Rat des erfahrenen Fachmannes einholen. Nicht immer 
können Sie sich an den Fachmann persönl. wenden. Aber ein gutes Gartenbuch, das ständige Lesen einer gut geleiteten Fachzeitschr. helfen manchen 
Fehlschlag zu vermeiden u. erhöhen Ihre Freude am Garten. Lassen Sie sich die kleine Ausgabe f. ein Gartenbuch nicht verdrießen. Der Erfolg lohnt es. 

w mhantC CB rfntl #V*4>11 54 das beka ß nte und beliebte Gartenbuch, das erst vor wenigen Jahren in neunter 

L311lPv&l5 yyU ariCniFCilUll y verbesserter und erweiterter Auflage erschienen war, liegt jetzt in 10., voll- 
——■■ i ———— ständig neubearbeiteter und erweiterter Auflage vor. 50000 Gartenfreunden 

war unser „Gartenfreund** von der 1.-9. Auflage Freund und Ratgeber, sicher ein Beweis für den Wert und die Beliebtheit dieses Garten*; ührers. 
Die jetzt erschienene 10. Auflage ist von ersten Fachleuten auf den neuesten Stand der Gartenbauwissenschaft gebracht worden. Für Gemüsesamen 
wurde die Reichssortenliste, soweit sie bis jetzt vom Reichsverband der gartenbaulichen Pflanzenzüchter festgelegt und veröffentlicht wurde, zu¬ 
grunde gelegt. Blumen- und Pflanzenbau wird ausführlich behandelt. Gartenanlage und Gartenpflege ist besprochen. Ein besonderes Kapitel 
ist dem Obstbau gewidmet, dem heute ja erhöhte Bedeutung zukommt. Für Düngung und Schädlingsbekämpfung (Kampf dem Verderb!) 
werden fachmännische Ratschläge gegeben, kurz, es gibt keinen Zweig des Gemüse-, Blumen-, Pflanzen- und Obstbaues, den der „Gartenfreund** 
nicht bespricht. Wir sind sicher, daß sich der „Gartenfreund** in seinem schmucken neuen Gewände zu seinen vielen alten Freunden tausende 
neuer hinzuerwerben wird, zumal der Preis herabgesetzt worden ist: 

Der „Gartenfreund** kostet bei rund 250 Seiten mit vielen Abbildungen geh. 


Der Blumen- u. Pflan- -f a fl r% fi f a w j a fl f ti 

zenbau, vereinigt mit •» V* C Ud *A«LIIW 1 
amtl. Fachbl. d. Fachgruppen Blumen- u. Pflanzenbau u. Baumsch, 
der Unterabteil. Gartenbau im Reichsnährstand. Ersch. wöchenjj, 
Verlag Paul Parey, Berlin SW 11. Bezugspr. monatl. JCT* ~~ 


Deutscher Gartenkalender. 




— - lB . * r ' 


66. Jahrgang. Heraus gegeben von K. Saathoff. Verlag von Paul 
Parey, Berlin. Preis in Leinen gebunden JüT&SO 



VERLAG DER GARTEN SCHÖNHEIT 

BERLIN-WESTEND 

garten der sieben Jahres- 
i Sonne und SchatlBn.^VöiT 

•ster. Ein grundlegendes Werk mit 
152 ein- und mehrfarbigen Abbildungen. 
Unentbehrlich für jede n Stein gartenbesitzer. 
NEU! Kart. j£O0JLeinen JC 7.50 
Die Rose ln Park und Garten. Von 
C. Schneider und W. Mütze. Ein prak¬ 
tisches Handbuch für jedermann mit 136 ein- 
und mehrfarbigen Bildern. 

NEU! Kart. JC 5.50, Leinen JC 6.80 
Weitere Spezialwerke über Einjahrs¬ 
blumen (130 ein- und mehrfarbige Bilder) 
Brosch. JC 6.50, Halbleinen JC 7.50, Dahlien 
(67 ein- und mehrfarbige Bilder) JC 4.—, 
Immergrüne Laubgehölze (50 Abbildung.) 
Ganzleinen Jch££r-l Gartenlilien (40 l-arb- 
tafeln und Bilder) JC 2.—, Rittersporn 
(30 ein- und mehrfarbige Bilder) JC 1.75. 
Praktische Bücher. Das ABC des Klein¬ 
gartens (3 Bände, je JC 1.45), Dauerkalender 
für den öartenfreund ( JC —.95), * 
Herrliche Bilderhäride : Schönheit in 
Baum und Strauch (mit 31 Bildern in Vier¬ 
farbendruck und 168 Bildern in Doppelton¬ 
farbe) JC 3.60 und JC 5.—» Staudenbilder¬ 
buch (29 Bildet in Vierfarbendruck und 
240 Bilder in Doppeltonfärbe auf Kunst¬ 
druckpapier) JC 3.60 und 5.—, Das nie ver¬ 
lorene Paradies (mit 298, z. T. ganzseitigen 
Bildern) in Ganzleinen mit zweifarbigem 
Schutzumschlag) Jl 9.75. 

Gartens chönhie 11, eine Zeitschrift mit Bil¬ 
dern für Garten- und Blumenfreund, Lieb¬ 
haber und Fachmann, mit Beilage „Dein 
Gärtchen** (Monatsblatt für die Jugend), 
monatl. ein Heft, Bezugspreis viertel), JC 2, 



Jede Nummer enthält neben vielen Beiträgen 
anerkannter Fachleute etwa 50 herrliche Bil¬ 
der in Doppeltondruck und 2 farbige Tafeln. 
Die wertvollste, schönste und dabei billigste 
Gartenzeitschrift für den I ,iebhaber und den 
Fachmann in Europa. 

Verlag von Hugo Voigt, Leipzig 

Neue Entwürfe zu Blumen- u. Teppich¬ 
beeten u. Staudenanlagen.Von Levy. Fünfte 
Aufl. Bearb. v. Gartenarchit. Rasch. JC 2.50 
Das praktische Feldmessen und seine 
Anwendung in der Gärtnerei. Von Wör- 
mann-Godemann. Dritte Aufl. JC 2.50 
Praktischer Gemüsebau. Von Garteninsp. 

Gielen-Janson. Siebte Auflage. JC 1.— 
Die Kultur der Erdbeere im Freien u. unt. 

Glas. Von G. Langer. Dritte Aufl. JC 1.60 
Einträgliche Spargelzucht. Eine An¬ 
leitung zur erfolgreichen Kultur des Spargels. 
Von Franz Göschke. Fünfte Aufl. JC 3.— 

Verlag von Paul Parey, Berlin 
SW 11, Hedemannstraße 28/29* 

Handbuch des gesamten Gemüsebaues 

einschl. des Gemüsesamenbaues, der Ge¬ 
würz-, Arznei- und Küchenkräuter. Auf 
praktisch-wissenschaftl. Grundlage unter be¬ 
sonderer Berücksichtig, exakter Pflanzen¬ 
züchtung. Von J. Becker-Dillingen, Saat¬ 
zuchtdirektor. Mit 284 Textabbildungen. 
Zweite neubearb. Aufl. Gebunden JC 32.40 
Praktisches Handbuch für Garten¬ 
freunde. Ratgeber für die Pflege u. sach- 
gem. Bewirtschaftung des häusl. Zier-, Ge¬ 
müse- u. Obstgartens. Von Max Hesdörffer. 
Fünfte, neubearb. Aufl. Herausgegeben von 
Walter Dänhardt in Dresden. Mit 205 
Textabbildungen. Gebunden JC 3.60 


Handbuch der praktischen Zimmer¬ 
gärtnerei. Von Max Hesdörffer. Fünfte, 
unveränd. Aufl, Mit 300 Textabbildungen. 

Gebunden JC 10.80 
Der Steingarten (Heft 23). Seine Anpflanz.u. 
Pflege. Von E. Wooke, Garteninspektor in 
Olivar, Danzig. Mit 58 Abb. Zweite Auflage. 

JC 3.90 

Obst- und Gemüsebau. Von Otto Natter¬ 
müller. Neubearb. von Otto Illing, Land¬ 
wirtschaftsrat. Siebte, neubearb. Aufl. 
59 Abb., 2 Gartenpl. Gebunden JC 2.50 
Die Champignonzucht. Von M. Lebl, Hof¬ 
gärtner a. D. Sechste Aufl. Herausgegeben 
von G. A. Langer, Gartenbauinsp. in Helm¬ 
stedt. Mit 35 Textabb. Gebunden JC 2.80 
Die Düngung im Garten-, Obst- und 
Gemüsebau. Ein Leitfaden für die Praxis. 
Von Dr. R. Thiele, Direktor der Landwirt¬ 
schaftlichen Schule zu Witzenhausen. 

235 Seiten. Gebunden JC 4.05 

Kakteen-Bücher: 

Das Kakteenbuch. Von W. Küpper. 204 S. 

mit 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 

Broschiert JC 6.50, Ganzleinen JC 8.— 

Kakteen. Von Ernst Schelle, Inspektor am 
Botan. Garten der Universität Tübingen. 
Mit 200 Abb. auf Tafeln. JC 12.— 

Kakteen u. andere Sukkulenten. Prak¬ 
tischer Leitfaden für die Pflege und Anzucht. 
Von W. O. Rother. 8. Auflage. 216 Seiten 
mit 200 z. T. farbigen Abb. Geb. JC 5.50 

Kakteenzucht (Heft 13).Von L. Graebener, 
Hofgartendirektor a. D. 38 Abb. Zweite, 
neubearbeitete Auflage. JC 2,50 

Die Kakteen. Von F. Rehnelt. Mit 69 Abb. 

Preis JC 1.05 

(Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei.) 


Aus der Lehrmeister-Bücherei w ' " ,,r1 " !1 


(Doppelnummer JC -.70 usw.) 



[ZIMMER- 
GÄRTNEREI 




Die natürliche Brut 

und Aufiucht der 

Gustav boaS 


neuzeitliche ! 

GEFLÜGELSTAUE 



Nutzbringende 

Kaninchenzucht 


4 


l 


SK 


Gartenbau: Nr. 

Der Hausgarten. 8 Abb. 1 

Der Vorgarten. 39 Abb.... 302/3 

Rasenanlage und -pflege. 14 Abb. . . 304 

Dünger lehre f. Landwirt u. Gärtner 634/5 

Obstbau: 

Monatskalender für den Obstbau , 45 

Düngung der Obstbäume .. 44 

Pflanzung u. Pflege der Obstbäume, 

26 Abb. .. 116 

Krankheiten d, Obstgewächse.45Abb. 1038/40 
Schnitt des Kernobstes. 40 Abb. ... 41 

Schnitt des Steinobstes. 31 Abb. ... 40 

Tierische Schädlinge des Kernobstes. 

2 farbige Tafeln u. 45 Abb. 150/3 

Beerensträucher. 21 Abb. 231 

Kultur der Erdbeere. 18 Abb. 240 

Gemüsebau und Nutzpflanzen: 
Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Ge¬ 
müse- u. Gehölzarten, Mit Saat- und 

Pflanzenverzeichnis u. 55 Abb. 631/3 

Düngung des Gemüsegartens. 9 Abb. 322 

Das Mistbeet. 45 Abb. 260/1 

Krankheiten u. tierische Schädlinge 
der Gemüsepflanzen. 2 farbige 

Tafeln und 31 Abb. .. 348/49a 

Tomatenbüchlein. 6 Abb:. 233 

Spargelbau. 11 Abb. 295 

Ausführliche 


Nr. 

D. prakt. Champignonzüchter. 9 Abb. 146 
Gewürz- u. Küchenkräuter. 37 Abb. 931/2 
Würz- und Arzneipflanzen. 21 Abb. 267 

Blumenzucht: 

Monatskalender f. d. Blumengarten 79 

Pflanzenvermehrung durch Aussaat, 

Stecklinge, Ableger, Teilung. 29 Abb. 243 
Balkon u. Fenster im Blumen¬ 
schmuck. 20 Abb. . 131 

Blumenzwiebeln u. Knollen. 33 Abb. 509/10 
Sommerblumen u. einjährige Zier¬ 
pflanzen, mit 31 Tafeln u. 60 Abb. 814/5 
Schling-,Rank- u. Kletterpfl. 13 Abb. 266 
Anzucht u. T fl ege d. Rosen. 22 Abb. 159 
Schädlinge der Rosen u, ihre Be¬ 
kämpfung. Eine färb .Tafel u. 21 Abb. 22C/1 
Die Kakteen. Anzucht u. Pflege, 69 Abb. 870/2 
Alpen-, Pels- u. Mauer pfl. 34 Abb. 268/9 
Seerosen u. and. Wasserpfl. 12 Abb. 141 

Die schönsten Stauden. 6 Abb. 114 

Sträucher und Bäume; 

Ziersträucher. 3 Abb. 78 

Ausdauernde Schattenpflanzen für 

Gärten. 18 Abb. 143 

Bauartleiten in Garten und Haus: 

Mein kleines Gewächshaus. 28 Abb. 306 
Allerlei Zäune. 106 Abb.619/20 

Preisliste wird auf Wunsch kostenlos 


Nr. 

Die Gartenlaube, 77 Abb.323/24 

Der Kaninchenstall. 38 Abb. 460 

Geflügelzucht: 

Geflügelkrankheiten. 31 Abb. ..... 92/4 

Nutzbringende Hühnerzucht. 36Abb. 225/6 
Natürliche Brut und Aufzucht der 

Kücken. 14 Abb. 265 

Künstliche Brut u. Aufzucht. 30 Abb. 130 

Nutzhuhnrassen. 64 Abb . 723/5 

Nutzbringende Gänsezucht. 15 Abb. 262 

Bienenzucht: 

Monatskalender für Bienenzüchter. 178 
Leitfaden der Bienenzucht. 33 Abb. 10/1 

Volksbienenzucht. 114 Abb. .. 172/7 

Bienenweidepflanzen. 6 Abb. 326 

Singvögel: 

Vogelschutz u. -hege. 17 Abb. 325 

Einheimische Stubenvögel. 27 Abb, 61 

Kanarienzucht. 18 Abb. 6 

Ziergeflügel. 19 Abb. 190 

Jagd und Hund, Fischzucht: 

Aufzucht junger Hunde. 5 

Hundekrankheiten. 27 Abb. 533 

Anleitung zur Fischzucht... 76/76a 

Praktische Hauswirtschaft: 

Einmachen der Gemüse. 26 Abb. 343/4 
Einmachen der Früchte. 31 Abb. 3 

zugeschickt. 
















































































Gemüse aus unserm Versudhtsparten nacfi der Natur 
Stangenbohnen Lamberts Ohnegleichen usw. 
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